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b) für Obdachloſe auf Koſten ber PBrivatvereine 
4. Fürforge für Arbeitlofe . 


D. ArmenSranlenpflege und -Leichenbeitattung. 


1. Armentrantenpflege Be 
2. Armen-Reconvalefcentenpflege . 
3. linentgeltliche Leichenbeftattung 


776 
776—784 


785—786 
786 


187 -— 788 


70 


791—792 
792--793 
793 -795 
196- -797 

798 


199—805 


806 


806-808 


808—811 
812 


813—819 


820— 826 
826 
826 


X Inhalts=Derzeichnis. 
Seite 
E. Armenfinderpflege. | 
1. Dem ſtädtiſchen Afyl für verlaffene Kinder und dem magiftrati- 
ſchen Departenient für Armentinderpflege zugeführte Kinder. . 827 
2. Armentkinderpflege außerhalb der Anjtalten. 
a) Armentinderpflege außerhalb der Anjtalten aus Mitteln der 


öffentlichen Armenpflege . . . . . 828—832 
b) Armenfinderpflege außerhalb der Anftalten aus ‚Mitteln “= 
Privatarmenpflege. . . . . PTR u RR 832 
3. Armentinderpflege innerhalb der Anftalten. 
a) Die niederöfterreichtfche a in Wien . . 833 
b) Die £. £. Wailenhäufer . . . . : — 833 
e) Die ſtädtiſchen Waifenhäuferr . . - 20... 8833-837 
d) Souftige Anftalten zur Pflege armer Rinder . 220... 838—839 
F. Armenverjorgung. 
1. Urmenhäufer 2:2 840 
2. Srundipitäler . . . ee 840 
3. Städtiſche Berforgungshäufer un 841 — 848 
4. Aus Mitteln der Beivatmoßtthäigei erhaltene Berforgunge 
anftalten . . . . : .  848—849 
G. Hauptüberjicht über die a nn en 849—853 
Sachregigiſfttteee a Ru 855— 905 
Verichtigungennnn. 905 —906 


Die Neuerungen, welche der vorliegende 15. Jahrgang des Statiſtiſchen Jahrbuches 
gegenüber ſeinem unmittelbaren Vorgänger aufweist, ſind folgende: 


Im IV. Abſchnitt: „Bau- und Wohnſtatiſtik“, wurde, wie es bereits im Vorworte 
zum 14. Jahrgange angedeutet worden war, das Capitel „Leerſtehende Wohnungen 
und fonjtige Räumlichkeiten“ eröffnet. Die darin mitgetheilten Daten find mit jenen, 
weile in früheren Jahrbüchern unter dem Titel „Unvermietete Wohnungen und fonjtige 
Räumlichkeiten“ enthalten waren, nicht vergleichbar. Abgefehen nämlih von der ver: 
ihiedenen Herkunft — die älteren Angaben ftammten aus privater, die gegenwärtigen 
ind aus einer amtlihen Quelle geihöpft — und abgefehen davon, daſs gewiſſe in der 
3. Anmerfung auf Seite 23 dieſes Jahrbuches erwähnte Arten von Räumlichkeiten der- 
zeit nicht mitgezählt werben, betreffen die jüngeren Daten bloß jene Räumlichfeiten, 
weihe am Zählungstage thatfächlich unbenügt waren, während die älteren auch folde 
umfajsten, melde zur Zeit ber Zählung zwar noch benüßt, aber für die nächfte Miet: 
periode zu vermieten waren. Daraus erflärt fi) aud) die Abänderung in der Gapitel-Über: 
ihrift. Die Form des neuen Quellenmateriales geftattete dem Statiſtiſchen Departement 
eine weitergehende Bearbeitung (Seite 22—27), als dem alten zutheil geworden war. 


3m VI. Abfchnitt: „Bewegung der Bevölkerung“, erfcheinen die im 14. Jahrgange 
zum erjtenmale gebrachten Angaben darüber, wie viele von den Vrautpaaren vor 
ber Eheſchließung in demfelben Haufe gewohnt haben, in confeffioneller Hinſicht 
erweitert (Seite 40, 9. Tabelle). 


sm Xu. Abſchnitt: „Gonfeffionelle Angelegenheiten”, wurden in der 1. Tabelle auf 
Zcite 341 aud Angaben über das Recht zur Befegung der Wiener fatholiichen 
Riarren gebradt. 

Tas Capitel A. „Hochſchulen und fonftige höhere Lehranftalten“ (im XIV. Abfchnitt, 
‚Bildungsweſen“) enthält nunmehr auch die Darftellung der Verhältniſſe des k. und k. 
Militär-Thierarznei-Inftituts und der thierärztlihen Hochſchule (Seite 359 
und 360). 

Im XVI. Abfehnitte: „Lebensmittel-Verſorgung“, ift auf Eeite 541 (12. Tabelle) 
zum erjtenmale der Verkehr auf dem Jung: und Stechpiehmarkte in der Kälberhalle 
des Centralviehmarktes berüdfichtigt, und auf Seite 542 der Auftrich von Schafen 
und Schmeinen auf dem Gentralvichmarfte nad Hertunftsländern, dann auf 
Seite 543 der Anlauf von Schafen und Schweinen für den Wiener Bedarf 
in erweiterter Form (nad) Marktmonaten, bzw. Marktwochen) bargeftellt. 

Der XVII. Abfchnitt: „Gewerbe und gewerbliche Angelegenheiten”, weist zwei neue 
Gapitel auf, und zwar auf Seite 704 und 705 die Ausverkäufe und auf Seite 706 
bie überſtunden-Arbeit in fabrifsmäßigen Betrieben. 


Xu 


Im XXI Abſchnitt: „Armenpflege”, ericheinen die Armenftiftungen auf 
Seite 798, 805 und 808 in erweiterter Darftellung und ftattftifhe Angaben. über die 
Thätigfeit der Armenärzte in Hinfiht auf die Behandlung dev armen Kranken 
(Seite 822 und 823) zum erftenmale im Jahrbuche veröffentlicht. 

Zum Schluffe muſs es, wie alljährlich, mit geziemenden Dante betont werden, 
daſs die ſtetig fortfchreitende Ausgeitaltung dieſes Werkes und fein Zuftandefommen 
überhaupt nur dadurd) möglich wird, dafs zahlreiche Behörden, Ämter, Körperfchaften 
und Unternehmungen den Departement ihre oft mühfame und zeitraubende Mitwirkung 
in bereitwilliger Weile zutheil werben laſſen. 


Wien, int October 1899. 


— — — — — 
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I. Meteorologiſche Verhältniffe. 
(Seite 2—4.) 


Die Daten dieſes Abfchnittes find den monatlih ericheinenden Berichten der k. k. 
Bentralanitalt für Meteorologie und Erdmagnetismus im XIX. Bezirke (Döbling), insbe: 
iondere dem December:Berihte entnommen. Die Seehöhe der Beobadhtungsitation (Hohe Warte) 
beträgt 202.5 Meter. 
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I. Meteorologifche Derhältniffe. 
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I. Meteorologifhe Derhältnifie, 


2. Wind: Häufigkeit und -Geſchwindigkeit in den 
des Jahres 1897. 
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9 | 16! 39 | 390 
NO 16 | 23 28 | 39 | 40 
ONXNO 7 8 17,16) 6 
0,3 Be: | E 3| 1 
00: 18| 5) 8, 12) 2 
so 18, 2 | 68 48 28 
so | 385 
8 u 17 17 40 6 
ssw 2 8 i 716 
sw. 12: 1.1,12| 7 
wsWw , 17 ,.9 " | 2 
w 168 | 215 | 189 | 62 | 39 
wNw 24 | 51 | 96! 94 154 
Nw 3 | 6 | 84 | 190 
NNW , 32, 67 | 41 101,192 

Windſtille 79 47 10 o|r 


zufemmen 744 | 672 


an | 720 


144 |744 |720 744 
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b) Bon dem Winde zurüdgelegter Weg in Kilometern 














N 465 204! 1088| 1181 2031 750° 
sso | 17 280 106° A826, A051 716 110 
xo | 136 274 175 319, 388 158 60 
oxo 80 2 80 122 538 81 32; 
0 269 45] 167 — 78 3828| 99 
oso 245 42] 260 102 21 ar i73. 
SO 1,2839, 185, 972 594 162 89) 116, 
sso 1067 sul 038 13 158 40 54, 
Ss 1 6887| 196; 796 40) 167, 159 
ssw | 21 47) 50) 120 or 3 18 
sw 6 56 1 78 7A 7] 87 
wsw | 14, 210) 400 an 151 55 187 
w 7452: 7939| 5919| 1500. 1176! 2416| 6449 
WNW 336! 1149 2831 2409 5144| 2436| 3856 
sw | 697, 1224| 1637 2040 4742 2374| 2528 
xxw a7! 1580| 945! 2015 ; 2523 1587| 761 











zuſammen !15014 13949 15080 12021 16175 
itündlich 20.05 20.76: 20.97, 17.53 1.7 
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T. Meteorologifche Derhältniffe. 


3. Fünftägige Temperaturmittel im Jahre 1897. 
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A 
Datum — "888 
"Temperatur 3” = 
in Graden ZIR 

Celſius * 
1.— 5. Jänner | 12 — 3.2 
10. , 2.5 —23 02 
11.15.  „ 01-24 23 
16.20. N o1-28 2 
21.—25. a 4 —21 —13 
26.—30. ” — —13 1 0.4 
31. Sänner bis 4. Februar. 02 —12 1a 
5. — 9. Yebruar . —1.8 —-0.6 —1.2 
10.—14. ni 2.6 0.0 2.6 
15.—19. e; 04 06 —0.2 
120.—2. 5 ..'" 834 12 22 
25. Februar bis 1. März. 99 17 82 
2.— 6. März . 51, 22 28 
7.—-1l. „ 4.0. 2.8 1.2 
12.—10. „ a 6.2 | 341 0 28 
17.—2l. „ F 82 4.1 4.1 
22.—26. „ 489 4.8 
27. -æ31., a 10.1 5.9 4.2 
1.— 5. April . \ 85.60 186 
6-10. , I Te 80 —0.A 
11.—15. „ . Ä 941 91 03 
16.—20. „ 9.3. 10.2 —0.9 
21. , .. 84 113 —29 
26.—30. „ | 15.0, 123, 27 
1.—5. Mat . 11.0, 132 —22 
6.—10. „ 10.0 | 14.0 4.0 
11..—15. „ . 68'148 —-8. 5 
16.—20. „ . 145 15.4 —0.# 
21.—B. „ 17.1 16.0. 1.1 
6.30. een 160 166 03 
31. Mai bis 4. Juni 205 171 34 
5. — 9. Sunt . 18.6 17.5 1.0 
IO. -14. ,„ 16.0 180 -1.1 
15.—19. , 17.1 184 —13 
20.—24,  „ 16.5 137 —2.2 
BE, ... 25 191 35 
50. Juni bis 4. Juli 23.6195 4.3 


Datum 





5. — 9. Suli . 


10.-14., 
15.19 , 
20.4. , 
25.29. „ 


30. Juli bis 3. Auguft . 


4.— 8. Auguſt. 


9-13.  , 
14.18. „ 
19.23. „ 
24.28., 


29. Auguſt bis 2. September 19.9 
3.— 7. September . 


8.—12. - 
13.—17. R 
18.—22. s 
23.27. e 


28. September big 2. October | 


3.— 7, D:ctober . 


8.--12.  , 
13.17. „ 
18.—22, , 
3.7. , 


28. Dctober bis 1. November 3.1 


2. — 6. November 
7. - 11. 


12. —16., 
= 5 
22. 268, 





J 





| 
. . "| 


7. November bis 1. Deceniber | 


2.— 6. December 
7. - 11. 


12.16.  , 
17221; ; 
22.6.  , 
27.—31. 














PR} Ä ar: SE E 
BETT EE: 
Zemperatur 3 = = 
in Graden 2 S£ 
Celſius 8” 
19.9 | 19.6 0.3 
18.5 | 19.2 | —1.4 
19.1 | 20.11 — 0.7 
20.6 | 20.8 0.3 
17312904| -3.ı 
16.3 | 20.5! —4.2 
20.01 20.4 | --0.4 
19.3 | 20.1) —0.8 
21.3 | 19.7 1.6 
19.8 | 19.2 0.1 
16.7 | 18.8 | — 1.9 
17.8 241 
17.2 | 17.1 0.1 
13.1 16.3| —3.2 
Ian 15.5 | —2.0 
13.1 | 14.7, — Lo 
16.2! 13.3| 2.9 
16.5 131! 34 
6.2 12.2 | —6.0 
— 11.2 —5.1 
11.8, 10.22 1.6 
11.»| 9.1 238 
” 8.01 —0.6 | 
6.81 3.7 | 
15) Brake | 
—0.2, 46) —4.8 
1.0 en 
72) 29| 43 
2:7) 221 05 
14! 1.5 -0.1 
05. 1.0 —0.5 
0; 0.41, —0.1 | 
25. =. 0:1: ‚28 
0.11—0,6 | 7 
—1.5 —1.1| -0.4 


. —3.7 el 9 








I. Wafferftände. 


A. Donauwafierftändte . . -. . . . . Seite 6—7 
B. Srundwafferftände . . 2 222.208 


Zu A. Donaumaflerftände. Die Pegelablefungen bei der Ferdinands- und Kronprinz 
Rudolfs:Brüde werden täglid um 7 Uhr früh durch die ftaatlidhen Stromanfjihts-Organe vor— 
genommen. — Zum Zwede der Herabdrüdung des Wafjeritandes tm Donaucanale bei Hoch: 
water und zur Abhaltung des Eisitoßes von dem Donaucanale wurde am 13. December 1873 
in ber Nähe der Abzweigung des Donaucanals vom Hauptitrome ein Schwimmthor, da Sperr- 
ſchiff, eingeitellt. (Vgl. die Verwaltungsberichte für die Jahre 1867—70, 1571—73 u. ff.) 

3u B. Grundwafferftände. Grundwafler-Beobadhtungen werden in Wien durch das ſtädtiſche 
Retriebsperſonale der Hochquellen-Wafferleitung und durch Militärorgane gemacht. Was die erteren 
Reobachtungen betrifft, fo finden fie im Sommer um 7 ihr, im Winter um 8 Uhr morgens, und zwar 
einerieit3 täglich bei je einem Brunnen in jedem der alten 10 Bezirke, anderfeits halbmonatlich 
‘am 1. und 15. jeden Monats) bei weiteren 128, auf das ganze ehemalige Gemeindegebiet gleichmäßig 
vertbeilten Brunnen ftatt und erjtreden fi: 

1. auf die mittel8 Schwimmerd und Meisbandes erfolgende Meffung des Standes des 
Srundmwaiferjpiegel3 mit Beziehung auf eine im Brunnendedel angebradte fire Marke, deren 
Höhenlage durch Nivellement mit Beziehung auf den Nullpunkt des Donaucanal-Pegels Ber der 
Ferdinandsbrüde genau beftimmt ift, dann 

2. auf die Erhebung der Temperatur des Grundwaffers und der Luft. 

Die Ergebniffe diejer Beobachtungen find in ber vom Bauamte ber Stadt Wien zufammen- 
geitellten und im Selbitverlage des Magtitrates alljährlich ericheinenden Publication: „Refultate 
der Beobachtungen über die Grund- und Donaumafferitände, dann über die Niederichlagsmengen 
in Rien”, weldye bis zum 16. Juni 1883 zurüdreicht, ausführlich angegeben. 

Durch Militärorgane werden in Wien an fünf Punkten täglih Meffungen vorgenommen 
und zwar bei einem Brunnen im IIL., VI. und XVII. und bei zwei Brunnen im IX. Bezirke 
und deren Crgebnifje in den von der II. Section des technifchen und abminiftrativen Militär— 
Comités zufammengeftellten und herausgegebenen „Monatlichen Weberfichten der Ergebniſſe von 
bndrometriihen Beobadhtungen in 48 Stationen der öfterreihiicheungartihen Monardie, dann in 
> Stationen des Occupattonsgebietes“ veröffentlicht. 

Tas vorliegende Jahrbuch enthält bloß die mittleren, höchſten und tiefften Grundmwaffer: 
fände je eines Brunnen im I. bis XI. Gemeindebezirte, bei welchen von den ſtädtiſchen 
Organen tägliche Beobadjtungen gemacht werden, dann die gleichen Daten des Brunnens im 
XVII. Gemeindebezirke, bei welchem ein Militärorgan die Mefjungen vornimmt. 


Der Begel der Ferdinandsbrüde hat nad) neueren Meffungen 156711 m, der Pegel ober: 
balb der Kronprinz Rudolfs-Brücke 157.076 m Seehöhe. 
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IT. Wafferftände. — A. Donanmarferftände. j 7 


2. Taglicher WBaflerftand im Donauftrome während des Jahres 1897, gemeflen am 





| ẽ 
=] 
52 
— 


Monatstag 


November 
| 
| December ' 


— 
Februar 

März 
April 


ie = 
BA 'E DD. 


in Metern über, bzw. unter dem Nullpunlte des Pegels 


| 

















j | ' 
1 n — J — O.80 0.24 1.50) 1.14] 411) 0. 00 - 0.04|— 1.06 — 1.46 
2. "— 1.81 — 2.02 — 0.06|— 0.58, 0.28 ax 0.068) 4.80, 0.78)— 0.141— 1.08 — 1.46 
3. — 1.78 — 2.02) 0.06:— 0.507 0.46) 1.56' 0.92 su 0.78'— 0.22)— 1.14 — 1.44 


















































t— 1.92:— 0.30) — 0.80 — 0.16) 2.52 1.44 


| 
| 


F az 0.82|— 0.78! — 0.18} 2.338 0.84 


| 
1.04 0.50 0.85'— 0.8 — 1.0 1.54 





SBEBR 


1.72] 0.76|— 0.62. — 1.26, — 1.56 


| 


0.82! — 0.78. — 1.26 — 1.61 


0.32 


1.25: — 0.28! — 0.82) — 0.28 a 0.86; 0.02] 1.74 


% 








— el — 0.74|— 0.26| 1.26] 0.80: 1.66 0a] 0.380 — 1.52 — 1.66 


| 


|_ 2,02 — 1/-0.70 0.8] 1.92! 1.265) 2.46 


— 2.000) — |—0.8—0.0| 1.84 1.01) 0.76 0.26! — 0.90. — 1.58: — 1.70 Ä 


8888 





0.10 — — 1.56 — 1.78 | 





| 
— — 1.00 — |\— 1.6 
j 


© 
fat 





— 2.05 7° — I—0.u0) — 2.18) — 3.28 
' 


4. - 1.26 —-084| 0.14 J 0.741 1.44| 0.90) 5.08: 0. 66- 0.88|— 1.15 — 1.46 
5. Kegel] 50 oe ee A 0.101— 1.18 — 1.46 
6. = 1.77)— 0.46 — = 0.02 0.42) 1.46 0.781 8.77) 0.60)— 0.38 — 1.21 — 1.46 
7. — 1.78 — 0.50— O. 22 — 0.100 0.28} 1. 4160 0.82) 2.86 0. 82- 0,30 - 1.26 — 1.46 
8. = 1.88 — 0.50 — 0.14 0.07 1.10 0.38 : 1.04] — 0.382! — a 1.44 
— 1.6 — 0.761 — 0.46 — 0.15) 0.80) 1.48; 0.201 1.72) 1.20|— 0.82) — 1.29 — 1.48 

10. — 1.86 0.08|— 0,52) 0.221 0.401 144 O. iv 1.72) 1.56— 0.841 1.80 — 1.40 
11. — 1.88 — O.as - 0.62 — 0.24| 0.241 1.52! 0O.s| 1.88 1.46|— 0,38|— 1.33 — 1.26 
12. - 1.83|— 0.40|— O.72 — 0.30 0.13 - 0.16 1m 1.80|— 0.416 — — 1.20 
13. — 1.37. — 0.84 — 0. 74 — 0.40, 0.10] 1.90, 0.08) 1.46, 1.16, — 0.48— 1.38 -- 1.06 
14. — 1.86 — 0.12! -- 0.22]— 0.44| 0.07 ” 0.02) 1.28] 1.48) — 0.44|— 1.14 — 1.00 
15. 5 1.86 — 0.66'— 0.74, — 0.58] 0. 20, 1.26); — 0.12} 1.82| 1.50) — 0.50 — 1.48 — 0.90 
16. — 1.87 — 1.40. — Rs 0.0?| 1.10l 1.04 — O.260 1.101 1.28|— 0.8 — 0.92 
17 1.85 — 1.52) — 0.46 — 0.15) 1.56, 0.82'— 0.84] 0.86) 1.08 — 0,84 — 1.41, — 0.86 
18. - 1.84 — 1.20, — 0.36: — 0.06) 2.27 —— O.S11 1.261 1.79|- a 1.42| — 0.90 
19. - 1.80 — ac 0.32 —0.14| 2.08 1.1 i * 1.02| 2.29 — 0.70 — 1. 40 —- 1.02 
"— 1.81)— 0.82) — —— 0.24 2.17 — 0.861 0.841 1. 66 --0. 74 — 1.41 — 1.18 

21. — 1.34: — 0.401 — 0 0.8501 2.54 1.20 008 0.84 1 - u 1.15 — 1.24 
'— 1.86— 0.12 — 0,16:— 0.34| 2.665] 1.04—0.02! 1.50) 1.06 - 0.88. — 1.18 — 1.20 

— ——— O.OAx. - 0.80|— O. is 2.44 — 0.101 1.88) 1.04 — O.82 — 1.20 — 1.87 

— 1.68—- 0. 12 — 0.80, — 0.23 9.87 1.28, 0.28] 1.26 0. 04 - 0.10 — 1.24, — 1.44 





| | | 


8 i II. Wafferftände. — B. Grundwaſſerſtände. 


B. Grundwaſſerſtände. 
Grundwafferftand im Jahre 1897. 


























EN deſſen Terrain (Brunnendedel-Cote) u 
| 17.87 5.97 13.03 18.08 18.52 25.36 45.31 39.13 18.90 49.78 15.27 | 54.62 











Meter über dem Nullpunfte des Pegels der Ferdinands-Brücke liegt!), in 
Metern mit Beziehung auf diefen Nullpunkt 


| ergab ſich der Grundwaſſerſtand auf Grund der täglichen Beobachtungen 

oz des Brunnenn —— u 

| on ' Ss I 2 _ neo oo — — ae) = = * u — 

— 32 38 3833 at: Erin 

Q =. so 9 x. & Es * — 0. :g 4 a ne92 92 x 

> oz ar in |. sa Re mo NE Zar 55 ea 

Für den 3,82 52.9283 88 3:8 orreradte 

Monat | und zwar 2 | 28 8, RE == 8* alBErSS 
| er HiFs —— KR Sr? 


2.55: 46. 88 
2.49! 46.94 
— 2.63; 46.84 


25.12! 3.31|40.24 — 
25.54| 3. 34 40. 24 — 
25. 351 3. ‚28|40. 24 


mittlere. || 1.18 — 1.18) O. 48 11.80| 13. 22 18. 22 32.05 
Sänner || hödhjite.. || 1.26|— 1.06! 0. 58 11.85| 13. 416 18. 22 32,05 
| tiefite.... || 0.961— 1.88) 0. 36 11.77| 12.97|18.21| 32.04 





















25.89 3.27|40.24 — ie | 
25.417 3. 28 40. 24 — 2.64| 46.95 
25.29 3.25/40.2 — 46 82 


13. 13'118, 15| 32.04 
13.32|18.19| 32.05 
13.02)18.13| 32.04 


mittlere. |0s|-0.4| 02, 0.24 11.74 
Tebrnar || Hödjite... || 0.96.-—- 0.39! 0.37 11.77 
tiefite.... || 0.84|-—- 1.50| 0.15) 11.71 








2.61; 46.76 
2.58 46.90 
— 2.85) 46.63 


mittlere .|| 0.88 0.410! 0.32! 11.74 


März nalen 0.95, 0.22) 0.44) 11.71 
tiefite. . Bam 0.19| 11.63 





13. 22 18. 13 32.05 3.24 40. 24 — 
13. 0218. .10 32.04 3.17140.24 






lol a 0.06 0 11. 60 — 2.62) 46.73 





mittlere. 13.1218. 10: 32.04| 25.36| 3.20140.241— 
April || Höchfte.. | 1.14 0.32] 0.68! 11.68| 13. 12 18. 11 32.05| 25.45) 3.23/40.241— 2.64| 46.04 
tiefite.... 0.95|— 0.18 0.0| 11.57 13.12118.10| 32.04| 25.28] 3.18]40.24— 2,61] 46.61 


















13.13'118.11 32. — Bela iibt 25. ao) 3.20/40.241— 
| 
























































































mittlere. ı 1. 22| 0.78 0.62 1. 659 13.81 21 is. 11 32.05, 25.33] 3. 20 40.241 2.61 

Dat höchſte . | 1.42 : 0.73| 11.63) 13.92|18.12' 32.05| 25.42] 3.24140.24 — 2.62 

tiefite.. | 1. 10 0.53| 11.56 Do 32.0 04| 25.18| 3.15140.24 — 2,58 
mittlere. || ?) | 1.44| 0. 99) 11. 68] 13. 10 18. 12 32.0 04 25.37 | 3.2 23 ;.40. 241—2., 54 re 14 
Juni höchſte .. 1.07| 1.07 11.722 13.17 18.12| 32.05 25. 47) 3.27 40.24|-- 2.48| 47.16 
tiefite... | s) : 1.27| 0.66 110 os) 13.02 18.11| 32.04: 25.27 3.20 40.24 — 2.57, 47.12 
mittlere. 1.84] 1.01 0.81 11.77 77 13.2 24 ‚lıs. 20 o| 32. 05 01 32.051 25.401 3.25\40.241— 2.521 47.10. 3.2540.24|— 7 47.16 
Juli höchſte .. 1.89] 1.97 1.01 11.82] 15.02|18.21| 32.05| 25.18| 3.29|40.24)— 2.48: 47.30 
je tieffte... | 1.76 0.70 0.71: 11.72| 13.07118.16| 32.04| 25.32| 3.19 40.24'— 2.57, 47.10 

= |, ee Wr DEN | 

mittlere. | 2.27) 2.23, 1.60, 11.88) 13.46 18.21 32. 06 25. 54] 3.32 40.24 — 2. s8 47.48 
Auguft höchſte .. 2.851 3.27 1.83 11.94 13.92 18. 22) 32.05| 25.60; 3.3740. 21 — 2.18| 47.56 
tiefite... 2.201 1.57 1.01 11.82] 13.17 18.21 32.04) 25. 45 3.27 40. 21 — 2.57 47.40 
— —— — t—— —— 
















18.21 32.05 25.68, 3.12140.24. — 2.17| 47.30 
18.22 32.05, 25.71, 3.1540.24 — 2.16, 47.39 
18.19 32.04 25.58 3.3740. 241 - 2.18 47.23 


11. 1.98l 13.28 
12.02 13.52 
11.94 13.17) 


mittlere. | 2,38 1.44 1.33 
höchſte .. 2.386, 1.82) 1.61 
tiefite.. | 2.28) 0.97 0.98 





















or ı2.0 


















































mittlere. 10 1. 97 085 13.20 18. 21 32,05 25.65 3. 4540. 24-2, 18) 47.15 

October höchſte . . 2.18 0.93) 0.48 12.04| 13. 52 18. 22 32.05 25.69 3.4740.24'— 2. 17 47.28 
tiefſte... 1.80 — 0.01| 0.84) 11.98| 12. 823 18. 20 32.04 25.61) 3. 41 40. 24 — 2.21 47.10 

| mittlere. | 1.580 0.42 0.75 11.94 12.89 18.21| 32.05 25.63 3.1430. 25 — 2,26] 47.00 
November! hödhfte . 17 1.79)— 0.05, 0.83; 11.08 13.22 18.22) 32.05 25.75 B. 416 40. 26 - 2.21) 47.10 
| tieffte.. | 1.40|— 0,71 u 11.91. 12.67 18.17| 32.04 25.53 3.42 ‚40.24, — 2.32, 46.93 

| mittlere. | 1. = =o 79 0.47 11. ss 12.67 18.17 32.05 25. 46 3.38 40.26) — 2. 40 46.83 
December! höchſte .. | 1. 13,—0. 656 0.62 11.90: 12.72,18.18 32.05 25.61 3.42 40.26) — 2.32) 46.03 
| tiefite... 1. 13, 0.91, 0.24 11.84 12.62 18.16 32.04 25.36. 334 40.26|— 2.47) 46.74 


J 

1) = Brunnenjoblen.: — — bei * Brungen des Gemeindebezirkes TO. T— 1. IT — Lo 
IV — 16.0, V 3.0, VI— Ban, WII 25.9, VII Lg, IX — X 33.., XI — 3. und XVII 35.5; Dieter mit Beziehung auf 
den Nullpunkt bes Begels ber Ferdinande: Brlde. — MN Sfficierstöchter: Grzichungsinitiiut. — 3) In der zweiten Hälfte 
des Monats war dieſer Brummen unzugänglich. 


Il. Gemeindegebiet. 


(Seite 10.) 
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IV. Bau» und Wohnftatiftil. — B. Gebäude, Wohnungen, Wohnbeftandtheile. 
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IV, Bau- und Wohnftatiftil. — B. Gebäude, Wohnungen, Wohnbejtandtheile. 
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24 IV. Bau= nnd Wohnftatiftif. — D. £eerftehende Wohnungen zc. 


2. Die am 31. October 1897 Teeritehenden Wohnungen! und Gefchäftälocale'!) Der 
einzelnen Gemeindebezirfe nach dem Jahresmietzinfe. 


| Sahresmietzins in Gulden 
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a) Jahreswohnungen 



























































- (Innere Stadt) 8 | 2 62 | 1 
II (2eopolditadt) . 3 13 12 10 
III (Zandftraße) 7. 8 20 | 12 
IV (Wieden) . . 1 11 — 17 | — 
V (Margarethen) — 4 5 2 — 4 
VI (Mariahilf) — 22 m 2 
VII cal) h — — 1 22 7 | — 
VIII (Joſefſtabt) = 2ı 1 6| 0| 7 
IX (Ulfergrund) — 6 4 3| 4323| 13 2 
X (Favoriten) 3 3| 21 — 1| — 1 
XI (Simmering) . 4 5 3 — 2 — 3 
XI (Meidling) . 31 9| 6 A|: 29 Ä 1 
XIII (Hiegtig) 2 4 18 | 11 3 8 1, 13 
XIV (Rudolfsheim). — 1 5 — 1| — | 2 
XV (Fünfhaus). 1 — 4 — 1 — — 
XVI (Öttafring). 5 161 29 2 — — 6 
XVII (Hernals) 6 5| 10 3 2I| — — 
XVIII (Währing) . 4 9! 12 6 7 1 — 
XIX (Döbling) . . . 3|5lı ı, ol ıl9 
zufammen . . | 1767 || 52 | 126 | 148 | 179 | 295 | 248 | 176 | 324 | 148 71 

b) Sommerwohnungen 
XI (Meidling) . | pe re er — — — | — 1 — 
XII (Hießing) . . . 7-17 2| ı|5| 3,2 6545 
XVI (Ottakring). . . 5 = Dale 1. el 5 
XVII (Hernals) 4 | — 1l— |. 1 2.| — — — — — 
XVIII Währing). .. BI — — — 1 1 re 3 
XIX Döbling) . . . | 8| -! ıle: sj| ai 3al-:ı|)-|ı 
zufammen. . | 5l -— I Al Al6) 1) 7721615110 

c) Geſchäftslocale 

I (Innere Stat) . | 122 sl 17 12 7 8 ga 5 sl al aı 8 
IT (Xeopolditadt) . 12 41 27 36 26 13 5 21 11 8 
III (Landſtraße) 10 21| 4 | 30 23 13|:-8 7 4, 24 
IV (Wieden) ; 13 12 8 2 6 2 1 4 3 2 
V (Margarethen) 5 15 12 9 6 3 — 1 2 4 
VI (Mariahilf) 2 9 4 11 12 4 2 3 1| — 
VII Neubau) 6 8, 10 6 4| 12 5| 13 4 1 
VIII (Sofefitadt) 4 5 2 6! 10 3 7 12 12| 18 
IX (Alſergrund) 6, 19 | 17 8| 13 8 6 9 6 7 
X (Favoriten). 19 | 234 10 6 6 3 — 1 — 2 
XI (Simmering . . | 23 7 9.21 — 1ı -| — 1 1 2 
XII (Meidling). . - 54 | 13 | 21 7 4 4 — | — 2 | — 3 
XIII (Hießing) Eu: 37 5I 15 6 3 — — — — 1 7 
XIV (Rudolfsheim) 72| 20| 12, 14 8 3 2 2 2 1 8 
XV (Fünfhaus). 36 4 8 9 2 31 — — — — 10 
XVI GOttakring) | 7 17 | 27' 13 8 9 1| — 1 2 1 
XVII (Hernals) 68! 16 | 231 13 3 7 1 1 ee u 
XVII (Währing) . eo re le 
XIX (Döbling) . | 45 | 1.1..13 6 7 il: 4 — —— | — 8 
zuſammen .. 1439 191 | 333 | 218 148 160 71 | 40 100 74 | 180 


ı) Hier find diejenigen Wohnungen, bzw. Geſchäftslocale — ar welche mit Geſchäftslocalen 
oder Stallungen, bzw. niit Wohnungen verbunden ſind. Vai. auch die 2. Anmerkung zur vorausgehenden Tabelle. 
— 2), Bgl. die 4. Anmerkung zur voransgehenden Tabelle, 


IV. Baus und Wohnftatiftif. — D. Keerftehende Wohnungen ꝛc. 25 
3. Die am 31. October 1897 Ieerftchenden Wohnungen!) und Gefchäftsiocale') der 
einzelnen Gemeindebezirte nach der Höhenlage. 


| 


Bon den leeritehenden Wohnungen und Geichäftslocalen 























| 
8 | waren im Stodwerte 
Pur = wo | | 
Gemeindebezirt | = | E oe! ss | & 1. 2.| 3 4 E | * 
5 8188 8| 8 it, Klee 
& 188 38|8| $ el 
Eee er ‚@a|: 
a) Sahreswohnungen 
1 (Innere Stadt) . | 102 5| 7 I -jnleiaı 89 17 1) 3 
II (Xeopoldftadt).. . ı 187 | 3| 2i 8) 5 3 MU 2315, 5| 1 
III Landſtraße) 146 | 11 30 | 4 1221| 3)} 2| 2 | 4 Ä 2 6 
IV (Rieden . . 53 ı| 1383| 3 6| al 7 61— 3 
v (Margarethen) “al al - | alajsı mlıj-)5 
VI (Mariahilf) . . | 102) 21 2 5 5 23 38 12 3B|—- | 2 
vor Reuban ... . | 104 | 1 8 2 6| 37 22 | 20, 8| - | — 
vin (Sofefftad . . | al 83 0 5 Il mi ala 5,2| — | 3 
IX (Aljergrund) . . | 166 | 3 5 AI UI 46 33 9ı A| 1) 2 
X (Favoriten) . . 5|l ıı —ı ı | 5| 16] Te Eee 
XI (Simmering) . . 2) 2| 8| — | -| 3) 1) — Ä ee 
KIT (Meidling). . . | 1, 16: — 1| ısı 7) 4 — 4— 
XIII (Sießing) -. - . | 1071 5131 31 -| 8'185 4 — 1 6 
XIV (Nubolfeheim).. . 40 | 5 2 ee, 7 Tee Ve Er Sb 
XV (Fünfhaus). . . 13| 2 1|— | — 5 & 1.15 ee 
XVI ıTttafring. .. 105 4 21 | 2 1) 41 202, 23 — | — 3 
XVII ıSdernale) . . . Bl 6 12 — | _ 16 | 14 | | ee 22 
XVII ıRähring) . . . al ai al 1 — 8 a 7I—-| 2| 2 
XIX (Döblin® . . . | 9b 8, a0ı - I la 3) 5 —| 215 
zufammen. . || 1767 | 60 : 308° 38°) 113 | 478 | 367 | 260 , 56 | 88° | 50 
b) Sommerwohnungen 
KIT (Meidling). . . | 11 —- | 1! - | - | - | — — | - — — 
XIH (Hieging) . . . —— 11 — — 8— — I) — 8 
XVI Ottakring). 55 IPEOE Ma RE SE ae ee N ee u 
XVII (Hermald) . A| — 3i-|I-|I-1 — — - — 1 
XVII ıRähring) . . . 5 |. a — a Dr FE GE 
XIX (Döbling . . . | JJ | ee 
zufanımen . 5-12 — 13 — — — — 110 
c) Geſchäftslocale 
1 (Imere Stadt). 122 60 6 — 6— — — — | 2 | — 
IT (2eopofditadt).. . | 200 1127 | 61 | — | re ae 1 
III (Sandftrage) . . | 1a lınl al - ı/|9Ii- | 1— — — 
vBen ...| 3I|»Iıuı -|I|- |! - | - I -1I-1-|-— 
V (Margarethen) 7 Bl 16 - — — J 
VI (Mariahilf. 38 18 18 —— J ee 
VII Neubau . 69 20 | 4 | 1 1 — 2 — 1 | — — 
vui (Zofefftadt). are en re er ee Bee 
IX (Aliergrund) . . ua 5 — — | — 11- | — 11 — 
x (Favoriten) ; 81 | 74 3! —- I! - — - — | — 1 3 
XI (Simmering) . 232192 8 — — | — — — — — — 
XIT (Meidling) . 4| 20| 12 -|-|I ı!-| - |I- | 1] — 
XI Hiedingh - . . vi al 8| — —, —— — — — 4 ı 
XIV (Rudolfsheim).. 721 34 29 — 1 8. ee eier > 
XV (Fünfhaus). . . 36 | 30 = „2 a2. | ee 1! — 
xVI Ottakring). . . 791.60) 18 1 — — — — ber), 
XVII (Sernale) . . . 68 | 52 J Fa ns a I 
xvm Bähring . . . | 58) al 9 — | 
IX (Böbling .. 80——2—2—22——61 
zufammen. . || 1439 ı 994 |46 1, 9 1|8 3,71),2% 10 


s5 Bel. die 1. Anmerkung auf der voraußgehenden Eeite. 


28 IV. Ban und Wohnftatiftif. — D. £eerftehende Wohnungen ıc. 


4. Die am 31. October 1897 Ieerftchenden Wohnungen! und Gefchäftslocale') 
einzelnen Gemeindebezirfe nach der Dauer der Leerftehnung. 


27 
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oe sl - | |r iz an) -|alrjel-|-I-[e le I ie le ı leer umpagup | 
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9 ale, ee ee I "Or TE 16 ee ee ee Te 
ss ie -lelı ine: | als a wlo ls | la | Jon .. | 
ee ıuni- a9 3839 ls la lei aloaiın | 8 |» | — en 
3 | az Jane alıaınızaelıl oa 99 ih ja in Irene pa 'T | 
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ste | 29% | 





wann u a UAGDE, —R a G wdunugagaagu | 


Bungslass3 2338 aonvg 214 qun 
Buuugong 239 »Bunsgag 4 Inu spam nm almılyagmasagun mag Yun (‚M3dunngemgsrgul 4543314223) LZUH) 23401 IE mu LE °Q 


28 IV. Bau und Wohnftatiftif. — E. Bewegung im Befi- und Laftenftande der Realitäten. 


E. Bewegung im Befit- um 


1. Bewegung im Befit: u. Kaftenftande der Realitäten während der Jahre 18093 — 189 


IV. Bau und Wohnftatiftil. — E. Bewegung im Befitz- und Kaftenftande der Realitäten. 29 


Laitenitande der NRealitäten.') 
un. Etand der Hypothekenſchuld am Ende diefer Jahre in den Gemeindebezirken I—X. 


30 IV. Bau: und Wohnftatiftif, — E. Bewegung im Befitz- n. Laftenftande der Realitäten. 


2. Bewegung im Beſitz- und Laftenftande der Nealitäten in jenen Bezirksgericht« 
während der Jahr 


IV. Bau- und Wohnftatiftif. — E. Bewegung im Befit- u. Kaftenftande der Realitäten. 31 


fprengeln, welche gauz oder theiltweife iiber nen hinzugekommenes Gebiet fich erftreden, 
1893—1897. 


32 IV. Baus und Wohnftatiftif. — E. Bewegung im Beſitz- und Kaftenftande der Realitäten. 


3. Zindfuß der neu intabulierten HSypothelardarichen in 


IV. Bau» und Wohnftatiftil, — E. Bewegung im Befi- und Kaftenftande der Realitäten. 33 


sen Jahren 1893—1897 in den Gemeindebezirken I--X. 


—————— m a Er — — — — 


Zinsfuß in Procenten 



































s 66 b80 910 ʒuſamm. 
a) Zahl der Hypothekardarlehen. 
45 | 3 | 398 | — | 33 6 =| 9 #* | — | — 1.610 
3 I 3) 489 2 ııelm 47 si _ | 1.685 
08 5 |! 48 ııı)-'@ 42 42 1 2 | 1.654 
67 6 | 50% | 3 ss - Io | | 3 1 — | 1816 
55 14 | 439 7ı | — 060 | 86 51 — , — | 176 
3 1 4 — 53— 1 2 1 — | 70 
50083 91 I 2/-|j16 14 8 et) de 326 
3 a ee Be 9 7 6 ze ee. 
3 2 16 1 —A— 3 zu 1 = 1. el, IM 
9 1 3 | — 1: a 3 3 at 175 
3 3 5 | — I. | el, 3 2 6 — — Uis 
5 1 33 1 3)—-| 2 = 1 ee a 
1 1 2 | 2 1. se 4 en 3 zu 6 Ä 97 
11 1 62 2 11—-| 6 5 22 = | 201 
12 1 35 | — 3 |) 6 17 — — | 286 








b) Geldbetrag ber Hypothekardarlehen in Gulden öfterr. Währung. 




































































951.700 90. 000 5514.03 — | Te 1,445.000) 1,054.800° 743.712] — — — Er 
‘48200 46.000) 5,688.923 000 594.700| 3.810) 1,916.800|1,012.800) 439.0231127.588! — 39,725.614 
1,110.227 85.000 6,094.606 5.000) vu. -- | 1,226,496| 1,345.9:0| 426.126] 5.000/11.000, 42, 187.600 
1,091.110 157.820, 6,898.411| 25.000. 1.241.361 — | 1.228.300 eı.s50| 351.185] 2.250) — !46,605.408 
70.450 324.000! 6.916.035 852.000) — = uam 136.985 — | — Nwerusr 
| | 
120.000 80.000 61.900 — 300.000 — | 20.000. u 3.5001 — == | 9,682.308 
46.000 39.000, 1,715.750. 52.000 9.000 — | 636.600 558.600 137.920) — — | 9,849.65C 
37.20 — |13006 - 100.000, -- | 318.600 272.500 89.9001 — — , 5,812.537 
52.000 57.000) 154.530 5.000: — — 173 0000 — | 1.2001 — —  4,324.8%0 
51.200 8.000 321.00 — | 25.00 — | 169.00 101.000 42.000) — — || 2,098.390 
15.000 43.0001 331.00 — 200.000 — | 245.000 15.000 5.400| — — | 4,072.758 
«1.800. 18.000 652.451| 6.000 58.00 _ | 53.000| — | 2.0001 — = Zn 
85.000. 55.000 373.425 191.000) 5.500 — #70 — : 111.700) — -- || 3,462.23% 
218.250) 12.000) 1,282.240: 163.000 23.000 — 185.600) 30.500 61.325) — -— || 6,083.24 
104.000° 12.000| zus. — 2.00 — | 91.7301 136.500 282.040) — — || 3,599.2% 








<tatiftiihee Jahrbuch. 3 


34 IV. Baus und Wohnftatiftif, — E. Bewegung im Beſitz- u. Kaftenftande der Realitäten. 


4. Zindfuß der nen intabnlierten Hypothelardarlehen in den Gerichtäbezirfen, we 
während Der ua 





































































































Jahr, Zinsfuß in Procenten 
bzw. — m DE er E > 
Gerihtsbezirt| 0 | 3 31, er 97 u AN 5 5,15 
\ | | 
a) Zahl der Hypothefardarlehen 
— Ma ae rn ne ee ne —— 
1893 27 6 1 Ä 154 185 483 4 323 2 | 
1894 36 | 8 2 169 195 431 8 342 6 | 
1895 18 2 1 | 175 223 373 2 320 5 
1896 48 7 3 241 309 374 4 337 9 
Zu u u u u 10 | 50 217 5 889 u 
und zwar | | 
während de3 | 
Sahres 1897 | 
im Gerichts- | 
bezirte: | 
Simmering 2 — — 23 19 22 — 2 u 
Meidling — = 1 | 30 49 24 1 36 1| 
Hießing 6 — — 53 76 38 — 61 3 
Rudolfsheim 4 — — 10 62 22 1 21 2 
Fünfhaus = — 2 19 6 = 6,0, 
Dttafring — 1 1 | 13 123 37 1 44 J — 
Hernals 4 _- | — 19 92 24 — 32 — 1 
Währing 1a) = 23 92 32 2 56 4, 1 
Döbling 57 — | — 17 | 58 12 — 60 — 
b) Geldbetrag der Hypothekardarlehen in Gulden öſterr. Währung 
a en XC. 
1893 38.908 65.981 2.2001,308.80 3,002.8773,307.081 32.400 1.278.208'18.000) 400.0 
1894 ° || 46.521/31.719! 2.800'1,864.038 1,982.314'3,284.860 44.500 1644.818 10.500) 446.0: 
1895 34.701 4.700 7.000 1, 785. 473 3,127.011 3,698.308 7.000 1,807.030 58.100) 311.41 
1896 Bw 5.314 2,034.259 3,783.981 3.972.423 17.800 1,346.009 82.778: 280.65 
1897 ı 85.523 1.000 19.600 1,862.955 6,167.112 3,672.947 39.156 1,700.763 99,563 551.35 
und zwar | | 
nn des | 
Jahres 1897 | | 
im Gerichte= | | | Ä 
bezirfe: | | 
Simmering 200 — — 100.250) 139.000, 55.942 — | — — 
Meidling — — 10000 215.800 415.306 345.700, 20. 000 142. 556 6.000, 27 00 
Hietzing 7 550, 638.900, 523.500 — | 364.458 49.963) 61.10 
Rudolfsheim 15.600 — a 190000 856.200 956.200 256 103.910 12.000 33.00 
Fünf — — 435000 222,500 150,500 — | 27.500 — | 2.00 
Ditafring — 1.000 9.500 58.600 1,412.000 628.000 900! 294.500) 8.000; 176.000 
Hernals 10.350 —-' —  197.6971,086.550 437.15 — | 126.133 — | 94.700 
Währing 9. 608 — — 426.958 1,040.170 460.910 18. 000 206.258 23.600, 117 650 
Döbling 139180 — — 170800, 40.486, 115.000 — | 374518] — | 39.900 
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ganz oder theilweife über neu hinzugekommenes Gemeindegebiet fi erftreden, 
1893—1897. 


Zinsfuß in Procenten 








\ 


| 
10 | ı2 | zufammen 


. — | 
06 300 ' en r7 | 7 8 9 
| 


a) Zahl ber Hypothefardarlehen 











— — — —— — e — — — — — — — — * — — — — — 
I m nn mm DT PU U _: — == 


a 357 | 289 8 418 




















3 20 | 1 =. 1.780 
2 040 3,3 rei. 1.896 
2 30 — 2686 = 77 Bess -ıe2 .1ıal 1.737 
= 420 1 44 ee SE De | 2.008 
5 483 2. 3 = a, De m 2.182 
| | | 
BE 
Be 
= 13 EZ | ei 4 Zu — | = | _' 107 
= 3 -— 2, —| 8 = J 212 
1 u ee a u re 363 | 
— 6s8 — 2— Bil ne 199 
* 17 — — J Se | — | ii 53 
2 95 : 8 — 27 | 1 ee 385 
1 60 — 4 — 51 ı 2, 5, — Sl] 271 
1 44 1 Be * J = — 
— 0: = — su a 284 
b) Geldbetrag der en in Gulben öfterr. Währung 
— ——— — 
14.000 1,256.961 11.500 130.650 70.000 en 67. 100 210.836 82.000 2.400 > 1 ‚084.950 
8.000 1,918.372. 16.000 111.100 2.000 508.4741260.000 255.380 _ 3.500 —  12,540,828 ! 
18.000 1.634.880) — 134750 — 536.900 209.900) 190.738 — 0.535) 4.000 13,572.511 
2,490.353 2.000 233.900 — 725.900 218.850 290.790 = | — — .16,306.876 
a 39.000 139.552 — 1,144.770 102.400 229.030 = = | — |18,867.650 
| | | 0 
| | | | | 
MER RERER 
= 60.605 35.000 — | — 3.700. ze de, Bi) | — 4587.447 
— , 338,862 — 9.400 — 35.520, — |26.780, — | — — 1,592. 924 
40.000 301.080. — 47.700 —137.700 29.000, 77. 150 — — | —, 3776, Si 
— 521.980 — 9000 — 34.100 = = Ä = — — z2602.546 
= 1620 — i —-1— 1.500 — | 650 — | — = 560.732 
16500 564.650 — . 35.400 — 419.000 72.000 17.050. en — " 3,713.200 | 
8000 382.619 — : 14.500 — 79.450 1.400 23.700 — | — — 2,412.204 
10.000 383.750 4.000 19.552 — 181.600 — 4.500 — — | = 2.906.551 
— 1279651 — 4.000 — | 250.200 = 73.860 = | = 


—  1,755.080 
3* 


Digitized „Google 


Vi. Betveguug der Bevölkerung. 


A. Cheiließungen . . 2 2 2 2 nn nn. Seite 88—44 
B. Ehelöfungen . > : >: or ren „  45--47 
C. Geburten a A „48-60 
D. Legitimierungen uneheliher Finder . „60-61 
E. Todesfälle . a en „62-9 

F. Heimat: und VBürgerrechtöverleihungen gegen 
TALEAG ee „ 100-103 

Anhang: PVerleihungen von communalen Aus: 
P 104 


zeichnungen (Ehrenbürgerrechten 2c.) 


38 VI. Beweaung der Bevölkerung. — A. Ehefchließungen. 


VI. Bewegung der Bevölkerung. 
A. Eheichliegungen. 


1. Zahl der in den Jahren 1893—1897 geichloffenen Ehen!) na Monaten. 
Davon im Monte 














3 
E AN | Bas 587 
* Sg ı Ä FR E © E|E nf 
Jh) E | Ei Ei | es a mE 
=ı 5 — 8% 35|3|23 3 3 2 ad 
im * = N = a — W 
A A| A 688 
Eheſchließungen 


1893 30726 888 2551 165 1023 | 1553 820) 932|1061| 936 | 1095| 1847 | 205 | 9.: 


1894 13001 Her: 2072 | 283| 1272 1607| 886 | 1086 | 1083 | 1141 | 1144 1994 | 209 | 9. 
1895 15.012 71 3871: 245 696 1283 1415| 852 | 1205 ; 1140 | 1190| 2154 | 220 10.0 
15.202 823 3160 275, ‚1040. 1893 ‚1097 | 945 | 1387 1002 | 1178| 2210| 192 | 9.: 

















16.090, 847 3174 110. 555 | 1733 1316 9171299 1177: ‚1369| 2256 | 251 || 10.3 
| | 


Bon Ä — 


1) Die Zahl der Dispenſen von ben Eheaufgeboten und ber Witwenfriſt betrug in ben Jahren 1893 - 1897: 





j Tispenfen von 














Jahr | BL ee | allen drei | der Witmenfrift 
| dritten Gheaufgebote Eheaufgeboten | 

1893 | 2 * 

1894 2163 | 63 ” 

1895 | 2636 | = = 

1896 \ 2462 | e . 

1897 2478 | 64 2 





2. Alter der in den Jahren 1893—1897 getrauten Brautleute. 


Alter der Brautleute in Jahren | 











R 30 388 Kuren Zus 
Sahr bis 20 | 20—24 24—30 bis bis , 40-50 50-60 sen ſammen 
35 40 


I Zahl der getrauten Männer, bzw. Frauen 





a) Männer 


== — — — nn — 
=: - _ en . - = u — ah et Sn ers —— ar sa a Eat —— 
































1893 1216 | or6 | a0 | 5 a0 2141306 
1894 1434 06452 | 401 1146 | 479 180 13.01 
1895 — 891 1384 32261532, 1279 494 168 38 | 15.012 
1896 2 942 7415 3081 1603. 1233 528 = 32 | 15.202 
1897 1 1083 8134 3299 1536 1323 512 170) 38 | 16.090 
I ' | 
b) Frauen 
18 2 28 ar | m 8 271 13.076 
1894 11938 3675 5996 2875 797 265 13.901 
1895 9221) 3998 5667 2218 9098088 2Bl | 25 15.012 
1896 8319 407 5703 210990 100 986 235 38 | 15.202 
1897008 4410 6202 Bo 20 88 16.090 





1)y Torumter 7 im Alter Dis mit 16 Inhren. -- 2) Darımler 4 im Alter bie mit 16 Jahren. — 9 Darunter 
G im Alter bie mit 16 Jahren. 
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3. Begenfeitiges Alter der im Jahre 1897 getrauten Brautpaare. 


| Alter der Braut | 


— —— — — 


Alter bis 16 16-20 20—24 4 24 —30) '30— 35 35—40 40-50 50— co über 60, 





2 
* 














ammen 
des Bräutigams nn Jahre N e 

J Zahl der Eheſchließungen 

| 

bis 20 Jahre | = Ä == | | 1 — = | = — — 1 
0-4 „ . — | 1, 574 35 6060| 87 5: — —-| 1.088 
2-0 . ki 576. 2865 3699 | 718 | 1% | 66, 11! 1) 81% 
0-35 „ 21 140 | 648 1403 721 5 15: 8 1 3.203 
35-40 | = | 38 | 221 | 481 A| 2366| 12| 14 — | 1.536 
"0 I a 2 2 WM: 5 1,398 
50-60 „ | <-i 2| 0 60 82| 88| 1% 0 8' 13 512 
70 „ J — — bs 18 14 2 8 56 9 170 
über (0 „ —— — 16, -| 3° 9 m. 938 
sutammen . | 6 | 880 | 10 6202 2314 | 1087 : 908 250, 38 160% 


4. rn der in Den Jahren 1893—1897 getrauten Brautlente. 














Männer | _ Frauen | | 8 
— — u: 
| | | 
| gerichtlich gericht | 
| ledig | — getrennt | mi ledig verwitwet | getrenn | ſammen 
183 . 11.325 | 1741 10 | 1201| 85 | 2 | 18.076 
1898 | 12.072 1304 25 12.909 | 581 Ä 11 "13.901 
1895 13.226 1752 34 | 18, 9 35 | 15.012 
1896 13.319 1853 30" 1410& | 1074 2% "15.202 
1897 : 14.235 1823 32 | 15061 . 1001 | 28 | 16.090 


ge Familienſtand der Braut 


Zuſammen 


Familienſtand des Bräutigams i verwitwet gerichtlich ge⸗ 


— Zahl der Eheſchließungen 


ledig . 
verwitwet . . 
gerichtlich getreunt 





zuſammen. ..18.001 1.001 28 1 16.090 


6. Die Zahl der Eheſchließungen in den Jahren 1893—1897 mit Rückſicht anf das 
orum der Cheichliehung. 


Zahl der Ehen 
1893 1894 1895 1896 188 





Forum der Eheichließung 





ö einer evangeliichen f 519 025 561 610 622 
2 ber mofatichen R 780 708 759 847 807 


einer fonftigen “ 37 | 40 47 53 3 


Bolitifche Dehörde . 91, 10. 110 134 129 


I \ | 
Seelſorger der römiſch⸗-katholiſchen Confeſſion | 11.649 | 12.418 : 13.535 | 13.558 3 


zufammen . . u 13.076 ' 13.901 , 15.012 15.202 _ 16.090 


Digitized „Google 
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10. Mifchcehen in den Jahren 1893—1897. 

' — geht der Eheſchlietzungen, bei welcher der Bräutigam j 

ci — — | 

— | griehiih- | jonftig- moſa⸗ as |'confef-] 
J ———— 1 orientaliſch Wangene | hriſtlich 5 | ih fans! | 
NER TER SER = 1 108 | 

= F — war, die Braut dagegen | 
Ei ee | 
Bias ee eis 
EEE SE SIE Sy BE 5er st 

ı 8 58 E 8,8 5 es|ıa Er = jüss: 2ı 02 2 
5 |set 2 Z:ı:12 &| 353 ok 2 | Ssıe 2| | | 
EL En 

Ä | | | | Ä zei 
1803 Bela ee‘ 5 2 io 
1894 539 alaı| 2, 8. 11 122, 3 — 2— 10 — 28 
1835 481 ı —:16 — | 9 2° — 240 ———— — 4 | 40 | 20] 
ee = 1 — ı 50 | 1/88] 
1897 562 FIR SE RITTER I 3 10] 39 ,— 38 
| | | | 

N | 


) Röomiſch⸗, griehifhs und armeniſch⸗katholiſch. 


11. Geburtsaugehörigkeit der in den Jahren 1893—1897 getrauten Brautleute. 


— 


Geburtsangehörigkeit 
1893 


1894 





1895 1896 


IR Frauen 
Ben re 


| 1893 

| | 
| 

4.347 4.991 


1897 1894 , 1895 | 1896 1897 





5.088! 5.4 





Bien. .....J 3.283 3.784 4.206 4341 4.707| 3.721 

Niederöfterreic) (ohne ' | | | | 

Bin . . . ., 2.573 2528| 2,560 2.599 2.750, 2.716 2.612 2.560) 2.540, 2.711 

Sonitiges Deiterreih 6.001 6.294 6.967 6.872 7.238 5488 5.744 6.317 6.388 6.625 

Ausland . . . .. 1.197 1 1.279 1.390 1.395) 1.123 1.1556. 1.144| 1.186! 1.28 

lebten u al — = 18 Bee 
jujammen. 


ı | 


‚118 076 13, u 15. m 15 202 16.090! 13.070 076 13. a. 15.012 16, 202 16.0 


12. Segenfeitige Geburtsangehdrigkfeit der im Jahre 1897 getrauten Brautpaare. 


Geburtsangehöriglelt der Braut 





| 
| 
SeburtSangehörigfeit des Bräutigams | Ä Ben a8 2 | ir 
= see an = E | 
| 2 —555 ı 8% = 8E | 
Ä ıI&# — J2 
| | | ' 
Bm. 2222.20. "2787 | 0649 1008 | 208 "4.007 
Rieberöfterreih (ohne Wien) 710 1078 778 | 184 2.750 
Sonftiges Oeſterreich. | 1509 | 812 ' 4488 484 7.288 
Kusland . | 2 | 172 | Au 350 1.395 
a — — a a a & —— — a 
zuſammen 5468 2711 668 1286 | 16.00 | 
! 
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13. Gegenfeitiger Beruf der im Jahre 1897 getrauten Brautpaare, 


lın 



































| 
| 
| „se les.| $ 
4 BE: 25 | 2 
5 | \ =zs2 TS & = 
“|! | an gs|geR2 er 
a | 22.3 3 sE| © 
En SEAL IST S — — 
5 Ars 58 in beftimir 
ee Beruf des Bräutigams | E55. 5:88 ‚gewerblichen 
— | | 22 Em | gse> boriviegei 
= | | 3:33 Eena gemwerblid; 
& | 55 = | SaS5 — 
| ">22 'A3ZR ergbaus ı 
2 = N | Hüttenwei 
5 | E — Laufende 
—— | 
| 1,2,3 4,6 8 bis 26 
1Bauern. ..146 15 5 | 2 
2 || Sonitige jelbftändige Landwirte . 62 4 2 — 
3Beamte in der Land- und Forftwirticaft und 
ihren Nebenbetrieben . . 37 — — — 
4Landwirtſchaftliches Geſinde, in feſtem Dienſt⸗ 
verhältniſſe ſtehende land- und ls | 
Ichaftliche Arbeiter . . . . 24 113 6 2 1 1 
51 Zandwirtichaftliche Taglöhner . . 41 1 Bu 
6 ; Selbjtändtge Induftrielle und Fabrikanten * 35 — | = — 
71 Angejtellte induftrieller Unternehmungen !) . 34 = — — 
8 ! Selbftändige \ in der Snaufieiz der Steine 7 —_— 1 = = 
9) Hilfsarbeiter f und Erden 134 — 1 — 4! 
10 Selbftändige | in der Metall: und Maichinen: | 106 = 1 — 
11Hilfsarbeiter Induſtrie = — | 2 2 30: 
12 || Selbjtändige \ in der ——— der Holz: und I u 3 — 
13 ae Schnitzſtoffe 1 2“ 1 — 2 204 
14 | Selbftändige — — — 
15, Sifsaneier | im Baugewerbe 1. 11 2 4 1 117 
16 | Selbitändige — — 1 
17| Silfenrbeiter | in der Tertilinduftrie “ 3 u I = 49 
18) Selbftändige | in der SINUE, a Nahrungs: “ 124 = 3 — 4 
19 || Hilfßarbeiter | mit 552 _— 3 3 83 
20 | Selbftändige X der Indnftrie — der 187 — — 4 15 
21 a Beherbergung und Erquickung 366 — | 5 52 
22|| Selbftändige I , 290 1 — 50 
23|| Hilfsarbeiter | in der DBelleidungsinduftrie [ 1.465 = | 1 1 953 
24 || Celbftändige | in anderen vorwiegend gewerb— 51 — — — 6 
2530Hilfsarbeiter! lichen Betrieben 707 = 2 — 157 
26 ,, Arbeiter im Bergbau: und Hüttenweſen. 9 — = — — 
27, Fabriksarbeiter und induſtrielle Taglöhner ohne | 
| nähere Angabe des Betriebözmweiges. . 1.159 — 1 2 126 
28: GSelbjtändtge im Handels- und Vertehräwefen 784 1 3 1 40 
29 || Kaufmäanniiches Hilfaperjonale u ae ’ 
beante . ; 147 — 2 102 
30 Arbeiter in Handelsbetrieben 265 1 1 — 72 
31 | Arbeiter in Trandportbetrieben . . . . ..,1.315 1 7 1 167 
32 Lohnarbeit wechieluder Art . BU — 1 2 49 
331 Dienftboten, ausſchließlich de3 ſandwirthſchaft. | 
lichen und gewerblichen Gefindes. . 127 — 1 1 10 
3% Actives Militär, Gensdarmerie . . 412 an 1 1 42 
35.1 Beiftlicdhe, öffentliche Beamte, Lehrer und | | 
I Fonftige freie Berufe.» 2. 2.2.0. 0.115817 — 5 5 156 
86 | Rentner umd DAUSDEINEr a a 2 — 5 — 2 
37, Ausgedingleute . .. —F —— | — — — — 
38 Penfioniften . j | 34, u 1, 2 
Pfründner und Almoſenempfänger u 2 ee — — 
Perſonen ohne Berufsangabe.... J -- 3 1 6 
zuſammen . . . 16.0907 3,88 | 45 | 2154 





ı) Ohne nähere Angabe der Derufsart, 
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Beruf und Wlter des Brautigams in den in dieſem Jahre gefchloffenen Chen. 






































der Braut R De I Alter de3 Bräutigams in Jahren _| 
2 2 2 = N ! ! | 
NE EEE | | | 
BE SSES RT I 2582 5 | 2 | | 
setwzeSane as 5 Se 5 5 | | 
es 2 Ss 2. SS 8 225 28 > .| © | 
En TeE 85 2u 2 547, TE E55 2 | | 
BERESSSSESTEESBESeE 2 — 
Ein TEE OS 5 38——385——8 ea @ie|la|e 
Zen am 22 — 53 so = | 8 Ar) | Ar) & | * 2 I 
Inter 05 2 2'5° rs 555 7 — = 2.5 * ‚S|ı=|2 
ee a EEE SE ET EenEE 5ER A 8,8583 5 
ohne nähere ww 0n 8 == = 5 a 2» * * * = 
Angabedes SE ZN ES EEE Ei 5 82) | 3 3133185 2|8 
verui⸗ß⸗·:3 SEN ıQ aEn = | — 3 Ir Der Ze = = || m 
wege BIS 1" 7 8, er] | 
enge | | 
F 28, 30 | | 86, | | | | 
67 27 ‚32,33 | 35 37,39, 40 | | 
— —— | | 
- 9 2 -|y#-.1) — 66— 3 61 85 283 132 72 
- 95 ı1ı-- 21 — — — — 2 358 63 —— 
| u | | | | 
- 21 - — — 23 - - - 30 — — Us 5 1 — 
| | 3 | | | Ä J | ! 
- 26—4 24) ee Ile 59 28 8 3 3° — — 
_ 11 — — ee ee 181; — | 21 1 6 31 — — 
— — — — — 1-.-)- | 8-| 11383 4 41 1- 
= 1 | 
— 1 — — — — — — — 5 — 1 17 7—-|-|1, 3 — 
5812-18 32- -—|s-emna 7 5 1 -— 
ee Wi 25 — 46 — 6 36 22 14 16 10° 2 — 
— 720 51 1,35 35| 10 — — | 264 1951021. 268 112) 97] 34. 10 1 
- 1. A-2838 - —- 1ı|8- 2 8 9 8 al 25 1 
— 5341 24 — | 36.200) 3 2, — | 189, — 100.758 198 102] 68 15° — 
_ 8 2 — — ss 1 — — — 23 9 5 63 — 
— 526 15 — 387 185533 8 8 — |215 - 109 614 188 66 91138 5 4 
— a ee Ga, 8 ge a je 
- a 4 -)58—--|-|2- zıa 33 16 u, 1 
1 17 er Vila) We 53 56 une 
- 177 55 — 18 110 5 —| — — 31 320 124 Al 27 9 — — 
— 89-3 a r ı1l- 68 37% 24 19 270 5 — 
- 81 31 — 10, 10 7 — 73 — 21197 82 4039083 3 — 
- 2 5—-1%0% 2-| —-|70-— 1112 50 238 562% 3 1 
571 20 — 5:15 A—| — [18-18 868, 273 115 66 2 5 1 
— 52 - 1 u -— -| — 23 —422 6 5 13 — 1- 
- 8 19 — 919 8 1| — |146 1. 69 390 139 54. 3912, 3 — 
= 1- — — 1-ji-|-— — 312 1.1 1- 
f } | 
I 008,383 2 56! 174 sI_I _ | si! or m au 135 13 43 14 2 
60 70 — 5124 14| 4 — 462 — 2 >>, 174 110 rn 34 13 2 
‚ | | | | | | ) 
198938313893 3 - |oo- su a 62 209 5 2 
- 11.1: — 411 112) — | 6 — 27 210 19 41 2 2, 4 — 
—— eh 1 ae 7| 2 — |166.—, 55 728 296 111 8.12 2 
— & 13 — 13 ” 3, 2| — |132!— au 138 97 55 37 35 92 
in sad a | N ! 
| 39- d 85 2) 1. —- | 383- 2 51 30% 10 3 2 — 
= 7-38 59 — 258 4153 142 56 412 4 — 
N | | | | 
— 126 52. 1 $ 124 94 14 — 985 — 87, 637 345 19 152 72 28 2 
— 5 8-3 28 -|8.- 19 12 1 211 Er 
— en ——— — J de. aa Kai 
\ 1 | f 
u 1: 1l- -| 38 22 - Zr 636 45 . 
_ Die ea =, lee — = 
— 46 2 —|ı 8 3 I rl sa 12; Bm a8 6 5.7 
I 4947 077. 6 4003131. 217| 57 | 1 14428. 110838134 3203 1536.1323 512 170 38 
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B. Ehelöjungen. 
1. ee und Dauer der 1893—1897 Sue Tod gelösten Ehen.') 


Ehen gelöst 


| | in der Dauer von Jahren 






















































































> 
wurden | | We —— 55 
na SE, ec 
Ss burd ben = a J | Ei 8% 
ar) Tod | E u = r 83 | | 4 ' 8 ms 
2 I Se u & ES x ® © » x ® Es 
Zi | — | 2 | = | = | : 5 > 
des Mannes, 4731 , 103 322 435 412 | 470 464 328 2901207 1383| 85 39 | 1443 
1803 Der Frau | 3123 84 ‚286 301 243 — 164 150 — 87 an 27 | 1071 
\ SEIEN WENN 
| sufammen | 1854 Ä 187° 608, 7 36) 655 | en 702 12 |: 139 39 | 402 492 | 440 40| 349 | 220° 136 ' 66 214 2614 
des Mannes: : 4650 ‚100, ‚328 R 380 367 498 340 ‚283 193 140. 58 41 ı 1478 
1894) der Jrau — | 75 — 305 225 214 ‚279 191 ‚167 ‚115 8 49 16 1073 
| | zufammen | 7740 175 624 70 en 581 | 777 531: 308 308 |225 225 1107 57 2551 
— ieh — — — — — — —— —— I se res = — — — — 
des Mannes, 4822 | 108, 339 410 420 412 519 356 206, 193 135 7 43 1506 
1895 der Frau H 3069 | TI, ‚255 | 308 261 225 228 | 180. 148 | 149 | 68 48 | 3 1105 
5 N 
zuſammen 1891 ja 118 681 | 637 637 1747 536° ‚536 | 454 | en 203) 1 66 Ä 2611 | 
"Of des Mannes A781 1161363| 384.388 348 458 308 241 100 147 60 38 1655 
1896 der Yrau :. 3063 | 77 272 303 ar 215 209 | 10 124 78 43' 29 1142 
BERRRIREOER, Ne: — EBEN, SE 
| aufammen', 7 zu 10000 68 687: 502 01 ors oor aT1 ‚814 225 103 67 | 2797 
des Mannes" 4764 ‚961534 600) 502 | 443 371 293 192 146 54 | 6 1 | 1526 1526 
1897 der rau 3076 | 71 379 ER 308 266 207 210 139 = 30, 4 3 | 943 | 
| a — 
| zuſammen 7840 167 913 ‚1008 810: 709° 578 508 331 | 20| 8 84 10 ra 2469 
ı) Nah den Angaben der mit ber Beben beiten: betrauten — — Die Ziffern geben an, wie viele 


verheiratete Perſonen aud der Wiener Wohnbevölkerung geſtorben find; vergleiche Seite 66. Die bemerkenswerten 
Adwridhungen ber Angaben für das Jahr 1897 im Bergleiche zu jenen der früheren Jahre dürften darauf zurück⸗ 
sntähren fein, dais feit der Reform der Berichterftattung im Jahre 1895 die Dauer der Ehe durch Ginfepung des 
Tages der Eheſchließung, nicht aber mehr der Zahl der Jahre, durch welche die Ehe gedauert hat, anzugeben ift; 
dadurch wird die Mitiheilung beiläufiger Angaben verhindert. 


2. Zahl der 1893—1897 durch gerichtlichen Spruch gelösten Ehen.') 


Scetdungen von Tiſch Ehe⸗Ungiltigkeits⸗ 
erklärungen 


und Bett 


aus auf 
— Anſuchen 

Einverſtändnis ‚lien der 

der Ehegatten Rückſichten Parteien 


Zahl der gelösten Ehen 





Geſammtzahl 
Ehetrennungen 


| zufammen 


a al, Bir | a 
1593 44l 38, 8 | | 1 Em 
1895 379 | 309 | 21° 330 TE er Sa | 4 
1806 419 321 286 37 | 88 | 
1597 al. Bl 25 356! 51 u u Ge u 


°, Tie Toren über gerichtliche Ehelöfungen werden von ber f. k. ſtatiſtiſchen Centralcommiſſion freundlichit 
sunitreibear mitgetbeilt. 

1, Ay Scheidungen „mit Finverftändnid der Fhegatten” werden auch iene betrachtet, bei weichen das Gin: 
Sctkändnis noch nicht zur Zeit des Scheidungsbegebrens, wohl aber zur „Zelt der Sceiduna, als Scheidungen 
„une Kinverttändnis der Ehegatten” daher ſolche, bei welchen zur Zeit der Scheidung ein Cinverltändnis wicht 
serbanden wat. ' 





2124vT uaquagaßsnvaog auf Bunzasung 7719 "188 (8 — vquana eh Bungunadagg apysBur] ↄjq Lohpy2al U} uagaBodun nk I 
uaↄquo, "UIH UEQ12B 299 19DE 219 Ipju alı „eruqupjlarang auge ag qun plz noa BungppS“ 129 129 ausıgadagedungg 939 Bunqumaßag 2794 quayarag ‘usypd2 ag uß (1 
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J I 
R 200 ee u ee een | 19 1681 
2, 16 |1 I wie | — | — I — — — 531 £9 89 9681 
= -|I- 101,0 in. 7, ben = == er ee ale 9681 
3 - j2ıı — ss || ılı —— — — — 1-11) @ 7681 
€ — 1/6 - — #1i-| a | — — ee a er 66 E6SL 
—— ln a Ann SAMEN OHR | ——— u 
(Bunlaoy aPpıytund 4 'g) Bunumaupgg (q 
| | | | 
2 | — ẽ he. DE J | — OT EI 8 | — I I RR: = ee LOST 
* — € * BE Se ne € 6 cL RE BR = | ji e Jar 9 'e@ 93 08T 
g — 9 z 31 — | € — 9 31 I, = I I u *— 18 68T 
1 9 gı— 9 3 ST 97 01 9 ji ee 1 | 6 | e 62 \ #681 
vo ae el 12 SBISERER: | zer Zu Zu E6BT 
er ae Me neh u re Fl Mer se re == er — — — — — — 
(z Sluqupʒl aaↄaqui 9ugo 1260 qun Plız uoa Bungupg (vw 
uagg) uaisjↄb aaↄq jhvg | 
- -. : ae j | y — 
z| 25. 3|z 22 else 1357 
Else eleliealeial.liı: 
2 = Z = ss |ı 5: |* | SE |32 | >sz& | 7 | EEE T- 3 
2 2 8 u 3353 SE u u u | | 
J mE Zu 3— je |E | me 
e j = S: A. Ta =5 ı & 2m —* 2 = = 
wanplug gnu 2. T | * 2 /3a| 88 | Bpmgsa | | 315 
siraugan sjꝛnzu = Ä ie y = | 83 = 
Pd 808 ee ld a20anan uaıgaßagsdunlag En 





nadununzapgg ng 199 a1agol a qun PLZ uog uaßungupa ualpırquudasauıa Jpıu uausmmansßaog LEST-—EGSI a 
ↄatyS 299 quaagyas mag 129 32 gapnadg napıypiad gag jugug nung ‘susagsdasgsdunlez gaa Bunaunıda “Bunloz ant sayrııuıy ‘g 
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"JINNUNS aↄq 31993 
snauorjjajuo3 'ugQ warggıed Wnadg Nayııgpjaa 


230912312 'Uaudsgn) Magıaq 29q aljInyIHHL2aM23I 174 quun 
Ppanq LEHI-EOWI >34uR 2394 auasgpaı aↄq anıınadar qun ang "Uolımmujag — 


Digitized „Google 
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2. Zahl der im Jahre 1897 Geboreuen nach Vitalität, Abkunft und Geſchlecht mit 
Rückſicht auf deu Wohn:, bzw. Aufenthalt3ort der Mutter zur Zeit der Entbindung. 
















































































| | 
Mohn, bzw. Auf: Ehelich Unehelich Ehelich und unehelich 
enthaltsort der 
Rutter zur Zeit I Br | ED Bi a 
der Entbindung | m. Ä mw. 29 zul. | m. | W. | auf. | m. | w. 9, auf. 
a) Lebend- und Todtgeborene zujammen | 
I. 255 243] 3] 50 
IT 2.281, 2.126] 23 4.430 | x 
III | 1.026 1363| 8 2.806 | 364 835 | 2| 701| 1.889, 1.698! 10) 3.597 
IV 394 368 2 764) 88 73 |—| 1611 482) 41 2) Bl 
V 1.313 1.218| 9, 2.540 | 301 | 295 | 2| 598| 1.614 1.513] 11| 3.138 
vI 49% 4801 3 977, 110 | 112 |—| 222! 604, 592) 3| 1.199 
vo 564 538| 7 1100| 97! 7 | 5| 177:| 661) 613 12) 1.286 
* vmi 328° 365| 14 707| 97° 96 2 194 425 660 16 901 
= IX 754 7331 8 1.495 174 | 174 | A| 352) 928| 907 12) 1.847 
3 X 1.741 1.567) 2 3.310 595 | 608 |—| 1.208. | 2.336 2.175) 2| 4513 
2 XI 547 507) 2 1.086, 151 | 188 |—| 280, 698 645) 2| 1.345 
7 xıt | 1.004, 824 7) 1.985] 314, 296 — 810 1318 1.220) 7| 2.545 
ẽ xin 757, 638 5 1.450 180 | 199 | 1) 380! 987 887] 6 18301 
3 XIV 959 984 2) 1.8951 248 |, 282 | 3 533, 1.207) 1.216) 5) 2.4281 
XV 509° 501) 3| 1.004 141 | 113 | 2| 256] 641) 614| | 1.260 
xvi 1.926, 1834 18 3.778) 600 551 | 9| 1169 2.535! 2.885} 27| 4.947 
Xvit || 1.125) 1.096) 12 2.283) 413 | 301 |12| 726. 1.588° 1.397) 24| 2.959 
xviii 976 233 — | 1.909 | 282 | 212 | 2| 446 2.208 1.140 2] 2.306 
XIX 406 390 31 799 109! 98 | 1) 208! 515 488] A| 1.007 
nicht an fa?) 1 --| 1) 8) 20 — 4i 265 20—| 46 
gegeben \5°) 89 801 — ı 1659| — Ba — 89 80 — | 169 
Gebäranitalt ...| 5083| 3983 1 897 | 4587 — 7| 8.002 5.090| 4.891 8 9989| 
zuſammen . .|18.442 17.281/132/35.855 ! 9502 | 9043 68 18.608 ‚27.944 26.324'196154.463 
| Z 
b) Lebendgeborene | 
ml 226 — al 26 26 —| 52 264 2 —| 516 
It |) 2.188] 2.037, — 4.170| 570 | 514 — 1.0841 2.7081 2.561|—| 5.254 
It 1.439 1.304| — | 2.743|| 321 | 318 = 639 | 1.760 1.622 — | 3.382 
IV 372 345 — 7171 79 68 — 142) 461 408 — 859 
v 1.229| 1.167. — | 2.396|| 278 279 — 557, 1.5071 1.446 -- 2. 958 
vI 461 463 — 924 9, 106 — 2065| 560 569) -— | 1.129 
vu 5231 516‘ — 1.039 87 66 — 158: 610 582, —| 119 
= viii 307 352 — 680 80 886 — 176 397 687 — 831 
3 IX 696 690 — | 1.886 | 152 | 151 1—., 808" 848 841 — | 1.689 
e- X 1.637| 1.494! — | 3.131) 558 584 = 1.142 2.195 2.078' — | 4.273 
3 xi 534 486 | 1.2 102 133 — 275 676 621 | 1.297 
< XII 940| 890° — 1.830|| 291 | 277 — 568! 1.231: 1.167) — | 2.3981 
= XIH zul 657 — 11.868) 161 | 191 -- | 352) 872 848, — | 1.720 
< XIV 897, 899'— 1.796] 282 | 271 503 1.129) 1.170 —| 2,299 
X\ 470 — 955|| 130 | 103 — 2331 600, 6588 — 1.188 
xvi 1820 1.774 — | 3.599 | 562 , 581 — 1.093 2.387 2.305, — | 4.602 
XVIT || 1.066) 1087, | 2123| 288 | 282 || 670; 1.4041 1.280 — 2.798 
xvui 937) 803 — 1.830, 216 | 205 — | 421" 1.153 1.098: — | 2.251 
XIX 3832 376 —, 78 102 | 95 — | 197, 484. ATI --. 955 
nicht an: Ia°ı 1 -—- 01 | 20 — 51 26 20-—| 46 
gegeben 15°; 89 80, — 169 | —_ — — —i 8 80 —| 169 
Gebäranttalt . .| 3871 323 —-: 71014402 | 4816 — | 8.718: 4.789 4.639 — | 9.428 





zufammen . . 17.274, 16.516) — 33.700] son | 8016 - 
) | 


| 


| 


1) FIdtue unbeftinimbaren Geſchlechts. 


3) An irgend einem nicht angegebenen Gemeindebezirke geborene und nach der Geburt in die Gebäranſtalt 
wdrshte Finder 





17.527 26.185 25.132 
| J 


| 


Se 51.317 | 
ei | 





5) Zittern der Militär-Scelforge, welche den Wohnbezirk der Mutter nicht angibt. 


Etarimiihea Jahrduch. 
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VI. Bewegung der Bevölkerung. — C. Geburten. 


 (Fortfegung.) 
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4. Glaubensbeleuntnis der Geboreuen mit Rückficht auf Abkunft uud Gefchlecht 
in den Jahren 1893—1897. 






























Unehelih  ___ Ghelich und unehelih 
F 2 | 5 | 
= =] nm “ DD 
: FE Ei | — 
S Jahr 53 En ze 
& 38 38 | 35 
® = 5 Es 5 ES 
3 8 Be sı8|e [ig 8 Ä E|s 8 B 
= = _ 25 = = 3 = = = o.ı 8 
> > © B=) — 2— a"; en ꝛ8 = ı@ = 
> = 2 a | RR, E| RB; RR; E| BI B| 5 
a) Lebend= und Todtgeborene zufammen 
„oi 1893 |14.778 13.854! 47 28.679|] 8.956 8.180 | 28 17.174|123.744 22.034| 75 45.853 
SS)] 1594 114.734 14.083) 59 ,28.876| 9.162 8.465 | 30 17.657 28.896, 22548] 89 46.533 
85} 1395 15.738, 14.639| 82 130.459: 8.812 | 8.399 | 36 17.247 | 24.550 23.038| 118 :47.706 
=5| 1896 „15.889, 14.818] 9130.798i 9.276 8.519 | 34 17828 125.164 23.337) 125 48.626 
1897, 16.271 15.277| 110 [31.658 | 9.075 8.627 | 51 117.753)25.346| 23.904] 161 /49.411 
8 | 5 | _ 5| 11 
= | 1894 467 All 2| 883) 149) 158) 1, 308 616 5721) 3, 1.191 
=. 18985 6543 6508| 4 1.060, 160, 178 | — 238) 708 681) &| 1.288 
5 | 1896 1 547 4851 4) 1.086 1838| 173 | — | 356 7301 6581 A| 1.392 
et 187! 566 517) 6,1079, 166 186 | 2 864 722 703 8) 1.488 


\ | 
| 1893 424 415 844 159 152 311 5683| 567 | .155 
| 
| 
































1893 1465 1287| 19 2.771 207 | 185 | 2 | 3984| 1.672, 1472| 21 3165 
@ | 1894 , 1.492| 1.369] 10) 2871| 1990| 211 | — | 410) 1.891) 1.580) 10 3.281 
=} 1895 1.507 1.341] 25 2.873; 2061 200 | 1, 407|| 1.718, 1.541| 26| 3.280 
2 | 1896 1.566' 1.344) 18) 2.928 234: 192 | — | 426| 1.800, 1.536| 18 3.354 

1897 | 1.545, 1435| 12| 2.992; 24 197 | 3) 424|| 1.769] 1.682) 15| 3.416 
Sol 893° 54 AM 2 104 | ı| 13 — 17 58 611 2, 12 
“-2I 18% 0 2 3 % 10 17 — 27 60 59 3| 122 
==! 895, 6 48 2 115| uI 11 — 25 79 59 2| 140 
sel ss 9 56 2 m) a u — al m ml 2 19 
see aa 1! 3 8 a 2| 146 
— 
4 1893. 1 — |- 1 mv 2) 3 2 ı8 m 3 38 
el 5 Ad ae To a 6 Bl 2 
e-ı) aaa 
3 | ı896 a a ı1ıl 70 4 
3 1 1897 5 2) 2 ı SI 7 ale a 9 8 

) 
i 
= | 1898 16722 15.04] 73 32.300 ' 9.358 8.542 | 33 17.028 |26.075 24. 116 106 150.397 
E | 1894 16.748 16.911) 75|32.734 ,9.529|8.864 | 33 |18.416|26.277| 24.765] 108 51.150 
E | 1895 17. 803 16.532| 113 |34.498 , 9.205 , 8.791 | 42 18.088 127.058] 25.323| 155 :52.536 
<= | 1896 .18.065 16.705| 116 [84.886 | 9.729 | 8.915 | &1 |18.685 || 27.794; 25.6201 157 58.671 
= | 1897 118.442, 17.281. 133 185.855 | 9.502 9.043 | 63 18.6081 27.944 26.324| 195 164.463 
b) Lebendgeborene 
„or 1%93 13864/13234: — 27.098|| 8.428 7.778 | — 16.206 22.992] 21.012) 
€2| 1804 13.849. 18443 — 27.292| 8.615|8.074 : — 16.689192.464| 91.517 
33’ 1805 14.787 13.985 — 128.772|| 8.241 7.995 | — |16.236||28.028| 21.980 
— 1896 14.933 14207 — |29.140 8.715 8127 — |16.842||28.648| 22 334 
ES 1897 15.255 14.595' — 29.850|| 8.536 |8.238 | — 116.774 |123.791| 22.833 
| 
e j 188 — 400 — | 7961 148 147 — | | 5 647 — | 1.091 
= | 1898 48. 3298| — | 8346| 140, 147, — | 287| 588, 545, — | 1.188 
=ı 1895 519 477 — | 96| 158, 168, — | 321 672 645 — | 1317 
s | 1596. 518, a1 — | 989, 174, 167, — 341] 692 638 — | 1.330 
al 1807 524 499 1.023| 153° en — | 1.855 
| 


4* 


























































































52 VI. Bewegung der Bevölkerung, — C. Geburten. 
(Fortfegung und Schluſs.) 
Ehelich UUnehelich Ehelich und unehelich 
| 5 — 2 | = | 
® | E 
= | 5 * | —55 = 
E Bie BE, STE, |5 |! 28, ®e|E 5 
= hl SS Eu 2 5 |Ea 7,3 |5 (ie 
o x on o : on | o = 5 
5 Fu tie u: Fk Te u u 3 2 
E E a5 SE B — — | 53 5 
E RD 75 mo 9 | | —A 
[= 3 wo | 87:5) = E38 
— 28 20 | en) :O 
>) » | * |  %9 | 
b) Lebendgeborene (Fortſetzung) 
1803 1.856| 1.285| — 2.591| 182 174 = 
S || 1894| 1.390, 1.8261 — 2.716, 186. 205 — 
= !| 1895, 1.401) 1292 — | 2683| 191) 188 — 
S || 1896| 1.475 1.2883] — | 2.758 206) 180 — | 
1897| 1.485| 1.3811 — | 2 206 1831 — | | 
Ss ſlisss Mu 48 — 2 A MW — | 
— 731. 1894) 48 39 — 2 6 1 — | 
==) 1895 60 45 105 2 11 — | 
Si=||| 1896| 53 51 — | 14 3 1 — | | 
3#]| || 1897 60 41 — 101 16 18 — 34 76 59 
— J } 4 1 
= ı | 1893, 15.660' 14.917, — 30.577| 8762. 8109! — | 16,871 24.422, 23.026 — |A7.448 
S | 1894| 15.730 15.206 — | 30.936 8947 | 8443| — 17.390/24 677) 23,649| — | 48.3% 
= 4! 1895 116.767 15.799, — |32,566| 8597; 8362| — 16.959 25.364 24.161) — | 49.525 
= || 1896 16.979 16.012 — |32.991; 9108 8491. — | 17.599! 26.087: 24.503, — | 50 590 
3 0 1897 17.274 16516; — |33.790| 8911| 8616 — | 17.527'26.185 25.132 — |51.317 
c) Todtgeborene | 
— 1888. 914 620 47 1581) 5388| 402 28 | 968! 1.452] 1.022 75| 2,540 
s=| 1394| 885] 640 59 1.584 547: 391 30 | 968| 1.482] 1.031) 89| 2,552 
ES! 1895, 951 rn 82 : 1.687) 571 404) 36 | 1.011] 1.522, 1.058 118| 2.698 
35], 1896, 956 611l 91 ; 1.688| 560 3921 34, 986) 1.516] 1.003, 125| 2.644 
= a 1.016, 682.110 1.808| 539 389: 51° 2” 1.555 =. 161: 2,787 
1) 8 15 5| 4 1, J 16 ) 20 a 64 
= |: 1994| 19 16 2) 37 9 11 1 2 28 27 8 58 
sl BF a A Ta —-, m 3 Be 7 
3 | 1896 20 14 4 47 9 6 — 151 38 20 A 62 
1897 32 = 6! 56! 13 7 2 22 — 25 8 78 
| | A | 
1383| mw 219 801 353 1 2 38, 134 63, 21) 218 
= | 1894 | 102 3 10 15 18: 6 — 19 115 49 10 174 
=, 1895, 100 49 85. 1800 15. 12 1, 28 121 61 26 208 
2 | 1, 91 6,18 mo 28 12 — 40 10 7 18) 2i 
ra 110 54 12 176 18 16 37 128 70 15 2 
F | | h } | 
S 1893 0 .- 2 m — | 3 = 3 1 3 2 A 
== |: 1894 7 8 3 3: 4 — —— 4, u 3 8 1% 
==). 1865 5 3 92 10 De, 2 7 3 2 — 
Sl 1896| 6 32 13° — 2 —| 26 7 2 ı 
5 1000 04 0A 2 J. 4 2 u 
— | ı ' N 
ne Et HE ra I m a3 2 8 m A 3 
= | 1804 5 3 9 9 3 21 14 14 68 2: 
2 18050 -- Ä 1 --, 1, 13 35 21' 13 4 5 2 
3 | 1806| 4 201 ia oT Bi 28 14 8 50 
= 0 1807 Ä 6 2, u 2, 18 7 3 27 2 9 5: 
= ( 1808 1.062 687 73 1.822 591° 433 38 1.057) 1.6531 1.120) 106| 2.87: 
= | 1894 1.018 705 75 1.798 582 411 38 1.026 1.600 1.116) 108: 2.82: 
= 1, 1805: 1.086 783 113 1.982, 608 429 42 1.079 1.694! 1.162] 155 | 3.01 
= | 1596: 1.095 603 116 1.805) 621 424 41 1.086 1.7071 1.117| 157. 2.98 
“U 1897" 1.168 765 132 2.065. 591 427 63 1.081, 1.759. 1.192, 195, 3.14 
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5. Glaubenäöbeleuntnid der bis zur Lebensfähigfeit entwidelten Todtgeborenen, 
Jann Glaubensbekenutnis der Lebendgeborenen und dieſer Todtgeborenen zufammen 
mit Rückſicht auf Abkunft und Geſchlecht im Jahre 1897. 


























| Ebelich unchelic Ehelich uns uneheti 

Vitalität Glaubens | a won Ba ee 

befenntnis — 

ma iv. auf. Ä m w. zuſ. m. w. ui. 

| Ä | 
3 „2 f Röm. - tathol. | 518, 381 894" 305 272 57 si 66801.471 
| 5.258 | eangdliih . 2 10 20 8 3 11 18 13) 31 
=552) mild . a 2| 80 3 15 18) 51 47 98 
2a 208) fonitig. 2 2 rl —— — 2 2 4 
RS=z2 2 N 
88Buſammen | 425| 998 316 290, 606| 880 715 1.604 
| | 








24.609| 23.486 48.095 











und 


2.2» f Röm.- tt. | 15.768 , 14,976 | 30.744 || 8841 8510 | 17.351 
EZSES5 | ewangeliih .| 584° 509) 1.088] 161 182 | 3353| 696! 691: 1.386 
Ses%5) mild . .ı 1488 1418 2.896 | 209 | 106 405 | 1.692, 1.609; 3.301 
32322) fonfig. . 43|  106| 18 3 78 61 189 
385 
22 


zuſammen J | 16.941 | 34.788 | 9227 — | 18.133 | 27.074] 25.847162.921 


Leben 


6. Geburtömonat der im Jahre 18097 Geboreuen nad Vitalität und Geſchlecht. 
u | 




















Lebendgeborene Todtgeborene — Lebend⸗ und Todtgeborene 
Monat | RS es e | Fee a er 
m. | w a. m ı m. — ut nm. | w. 1) auf. 
| | | 
i | j 
| | | 
Janner . .. 2206 2120| 4383| 140! 102| 12] 254] 2344| 2981| 12) 4.587 
Februar . . 1.999 2.006: 4.005 128 88 11) 227|| 2.187| 2.094 | 11| 4.232 
Min . . ı 2251| 2.2761 4527| 163! 109| 16| 288|| 2.414 | 2.385| 16 4.815 
April . . ‚ 2096‘ 2.186) 4.232) 148° 1156| 15| 278 2244| 2251| 15| 4.510 
Mai .. 2.361 2.180 4541| 162, 116| 17| 2956| 2.523] 2.296 | 17' 4.836 
Sumi .. ! 2.308 2114| 4422| 164! 98! 11 3273| 2472| zeı2] 11 4.695 
Juli | 2.071| 2.064 | 4.135 131 | 94| 18 243 2202| 2.158| 18) 4.378 
Auguft. . 2145| 2.089| 4.2341 1%! 86| 20| 2830| 2.269| 2.175| 20! 4.464 
September ' 2.200, 2.086 | 4.286 | 149 92| 15) 256| 2.349| 2.178| 15| 4.542 
Ectober . | 2.158. 2.063! #211 150: ı00| ı8| 268! 2308| 2153| 18) 4.479 
Rovember . .|| 2128| 1926| 4.054 | 145! 75| 26) 246 | 2.273| 2.001) 26| 4.300 
Teamber.. . . Bean 2.073! 4.3371 155. 117| 16| 288: 2419| 2.190| 16| 4.625 
zufammen || 26.185 25.132 51.317 1.759 1.192 195 13.146 27.944 : 26.324 | 195 54.463 | 


5) Fotus unbeftimmbaren Geſchlechts. 


7. Dauer der Ehen, welchen die im Jahre 1897 geborenen Kinder enutiproffen find. 














| — — dtene *37 — unb big 
ebendgeborene gleit entwide te! zur Lebensfähig eit ents 

Daner ber Ehe | = Todtgeborene wickelte Todtgeborene 
im. m zuſ. | m. w. I zuf. B m. w. | zuſ. 


Beriger als 6 Monate | 1.482 | 1.354 | 2.836 | 88 28 | 683 | 1.517 | 1.382 | 2.899 
bis zu 9 Monaten | 698 681 | 1374 | 48) 9| 52. 736 | 600. 1.426 
2 





ı2_ „1082| 1.044 | 2.126 | 24 | 27) 51, 1.106 | 1.071 | 2.177 
2 Jahren. | 2.130 . 2.130 | 4.260 , 52 | 48 | 100 . 2.182 | 2.178 4.360 
3 „ . 2.014 | 1.901 | 3.915 | 31 | 29 | 60|' 2.045 | 1.980 , 3.975 
5. .| 2.708 | 2.562 | 5.255, 71 | 38 | 109, 2.774 | 2.590 5.364 


se ı 8 7.2 






0 . .|%023 | 3942 | 7.965 "108 | 92 | 200" Aı3ı | 4.084 | 8.166 

20 2.593 ; 2.441 | 5.084 . 76 | 71 | 147 | 2,669 | 2.512 | 5.181 
Jahre und barüber | 147 146 | 28) 9| 5| 14 156 | 151 , 307 
325 | 732,124 ! 78° 202 581 | 403 934 





m: 531 | 408, 934 
1 gufonmen 17.27& | 16.516 33.790 "573 425 998 ‚17.547 16.941 , 34.788 


m . 


BUuRE . . . . 407 
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8. Das Ulter der Väter der im Jahre 1897 lebend oder bis zur Lebensfähigkeit 
entwidelten todt geborenen ehelichen Kinder. 

















Ä | Bis zur Leben: — 
und bis zur Lebens— 
Alter des ehelichen Lebendgeborene nn fähigkeit entwidelte 

Vaters obigeborene Todtgeborene 
| männl. | weibl. auf, _(männt. mei e zuf. auf. |männt.| weibl. zuſ. 

| | 

Bis 20 Jahre . . . | ı al 4 -- — 2 .: 
über 20 bis 25 Jahre ." 626 585. 1211) 12 6 ı8| 688 591 129 
„23 „O0 „. = 4.543 4323 8.866 | 111 77 188 | 4.654 | 4.400 9.054 


„20,9 ... — 7.924 16270 225 163 | 388 ! 8.571. 8.087 16.658 














„40,50 u. 0., 2463| 2.400, 4.868. 86 | 90 | 176) 2,549 2.490, 5.039 
„ 50 Jahre... . 382. 392: 774 16 9 35 398, 401 799 
unbefaunt.. 912| 890 1.802, 123 | 80 . 208 || 1.035 =.) 2.005 





zufammen . Da ana aaa 673 | 425 998 "17.847 16.941 | 34.788 


— 
| J 146 


| | 


9. Das Alter der Mütter der im Jahre 1897 Ichend oder bis zur Lebensfähigkeit 
entwidelten todt geborenen Kinder ehelicher und unchelicher Abkunft. 






Bis zur Lebens» |Lebendgeborene und 


Leb bis zur Lebensfähig⸗ 
| ebendgeborene ‚ fähigfeit entwickelte Ä eeit entwidelte 
















































en 1 Tobtgeborene | _ Tonige Todtgeborene 
Alter der Mutter | — = | = 
8:23 8|s2|:! s|$ 
| 8 = E85 = BE, 52 S 
:S = | Eee = S — ı9 © = | 
| = 3 * UE 2 RI: | = =, 
| \ 
a) Alter der ehelichen Mutter | Ge | | | 
Bis 17 Jahre . | 5 38 81-1 -|- 5, 3 8] 
über 17 bis 20 Sabre J 255 205 460 A— 6 10 259, 211: 36 | 
Ss 2.113.197 8.050 6.247 | 81 | 41 122 | 3278 3.091: 6.369 
„25 „30 . . 0.5149 4990 10.139. {a1 | 89 | 220 || 5.280, 5.079 10.359 
„30,40 50.2. .|| 6.817! 6.497 13.314 | 239° 201 ! 440 || 7.056 , 6.698 113.754 
„ 40 Sahre eo: 956 194! 671 46 | 113 || 1.055, 1.002 | 2.057! 
unbetammt 2 222..1.868 815 16078 51, 421 9l 914 857 1.771 
zuſammen . . 117.274 16.516 33.790. 573 | 425 998 17.847 16.941 34.788 
b) Alter der unehelichen Mutter | j | | 
Dis 17 Sabre . . — 98 60 1581 3 1 4 101 61 162 
über 17 bis nr Sabre. : 9777| 947 1924 23 19 42 | 1.000, 966 | 1.966 
„ 20 „9 183652] 3.419 7.0717 114 105 219 : 3.766 | 3524 | 7.290 
— „2. .112.088| 2.069 4107 80 78 158 2.118 2147| 4.265 
„ 30 40 0...) 1462| 1452 2914| 57° 64 | 121 1.519 1.516| 3.0385 
„ 40 Sahe .. .| 015% 170) 3%4| 12, 8| 20: 166, 178, 344 
unbekannt 2.2.2... 5801 499. 1.029. 27 15, 42 557, 514} 1.071 
zuſammen .. 8.911 8.616 17.527 316 ! 290 | 606 ‚| 9.227 | 8,906 18.133 
e) Alter dev Mutter isrhanı | | 
| Bis 17 Jahre e j 103 63 166 3 1 4 | 106 64| 170 
| über 17 bis 20 Suhre .1 1.232 1152. 2384| 27 © ı 52 | 1.259| 1.177 | 2.436 
0... 6.849, 6.469 13318 195 146 , 341 | 7.044| 6.615 113.659 
„23,800... .| 7187| 7.059 14246 211 | 167 | 378 ' 7.898| 7.226 14.624 
„3 40815279 1.949 16.228 296 | 265 . 561 ‚8.575 | 8.214 116.789 
„ 40 Jahre 2... . || 1.142 1.126, 2.208 a 54 133 1.221 1.180) 2.401 
Ä unbekanute. — 1208 1 „314 | 2107, 78 57, 135 | 1.471 1.371| 2.842 
zuſammen 26.185 25. 132 51. 317 889) 15: 1.604 '27.074 25.847 52.921 
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VI. Bewegung der Bevölkerung. — C. Geburten. 


11. Fötalalter der im Jahre 1897 
a) Nach Abkunfl, Ge⸗ 


b) Lach dem Mohn-, beziehungsweife Aufenthalts: 
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tsdt geborenen Kinder. 
ihledt und Geburismonat. 





























Geburtämonat 

on ehelich uNuuunnnehelich wi 
wo ER ee see EEE 

| 51,18, 8 | | * 88 
25 5812 Si. 8 | Br 2\2|12 
E E28. = EFF SE „Igiaislele J 
—68886 
| | “en F | | 

a a a a ee er en ee 
EEE IT HENE IN 
2» ı7 18 717 13 20) ı7 © 23,16,16,35 309 0& 7 45) 5, 7|6 








ı 21 23| 32 26| 19° 22 23 25 27] 9 6; 7l 8; 11 13 11 9: 6 18 10 9 


22 
| | | 
25 25 15 21 18 10) 11! 17| 25 an 26 10) 8116, 10 221 6 —— 6 15 12 18 
11 11117! 21 14 21 9| 18! 19| 14 | 18 14 9.12 8| 1111| 11| 8 15 12 9111 


| 
13 17 31,15 22] 16 18 16 28 26 21 | 1411 13 ,15 6116| 1411815, 9,12 17 















































16 14. 9 22 10 16 9, 10, 11,18) 13 14 Tu 5| 12, 6) a1 | 

25 30. 30 41 40 35: 42) 20 30 28 25 85 | 14 sl olırlıl so) Tai siıa ol 
0 4 u AB Bu ur Ju rer Br De Jr SEE ı 311 a 5/6 5[6 
um sonrmoooade 13 9’ zı0l1ı2 8 6 7, 7,3, 78 
3 11 14 17 51210 6013 7 66 | — 6: 5114, 9) 3 2lıla ıl2 


| 
| 
FETTE 
| 


155 158 194 176 184/186 1621145 18lı75,163 186 | 96 69 9. 102 111.87 Ä 81,85 | 18 |98 |83 102 


orte der Mintter und dem Glanbenshehenntuifle. 


58 VI. Bewegung der Bevölkerung. — C. Geburten. 
12. Beruf der Väter, bzw. der unchelichen Mütter der 1897 geborenen Slinder. 
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(Fortſetzung) 


b) Mehrlingshinder nah Abkunft, Geſchlecht und Vitalität im Zahre 1897. 












































Ehelih Unehelich Im ganzen 

| | Euoö sie 22 Ile 228 = 

Mehrlingskinder ss BEDBEIEIS|S, Ssa® E|=|= "EOS|E 

E8lsäs8|5 38 2252|: 8 8|]2388] 8 
: | nu 92° : I 20 1 ||: 2a um N 
ja Easse a Ense ElBlassels, 
Lebendgeborene . . . . Zzeng — ss 18 1ob8 — ——— = jr 
Todtgeborene . — 42 83 = | 75) 31 8 2 41 73 4 2 116 
zufammen . . 384370 — 76863198 170 2 370582 2 111 EN 


D. Zegitimierungen unehelicher Kinder. 


1. Zegitimierungen unchelicher Kinder in den Jahren 1895—1897 nach der Art 
der Legitimation und dem Gefchlechte der Iegitimierten Kinder, im Jahre 1897 auch 
nach dem Lebensalter und Glaubensbekenntnis der legitimierten Kinder. 
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2. Beruf der Eltern der im Jahre 1897 Iegitimierten Stinder jedes Geſchlechts. 


! 
| Beruf des Vaters 

















| | 
S | Beruf der Mutter 
oo. \  _beslegitimierten | zur Zeit der Geburt 
23* Kindes zur Zeit ber | des legitimierten 
=; | Beruf | Ghefätichumg | Finbes 
ri: ! 
er f 
D | ! 
ei | m. | mw | 3. | m. w. Zuſ. 
| | | | 
r | i 
1 Baue atsietar dk 
2 Sonftige jelbitändige Landwirte . : | 12 | 5 I A N’ se 
3 ı Beamte in der Land: und Forſtwirt⸗ | | ' | 
ihaftN . — | 22  — | Em 
4 Land: und forftwirtichaftliches Geſinde?) 17 16 33 42 | 6 
5 ! Land: und foritwirtihaftlide Tags | | | | 
löhner . . a BE 3:12. — 3 3 
6 Selbſtaͤndige Induſtrielle und Fabri⸗ | 
\ fanten ohne nähere Angabe . . 1 | ı/l ı u | ar 
7: Üngeftellteinduftrieler Unternehmungen | | , | | 
ohne nähere Angabe ı 2 1 3 _ en 
8 . Gelbitändige | in ber Induſtrie der 4 2 6 — — — 
9 — Steine und Erden 15 25 40 4 7 11 
10 elbftändige \ in der Metalle und Ma 6 8 | 4-1 — | = 
1 Hilfsarbeiter) fchinen-Sjnduftrie 293 ı, 291 5841 1 1 9 
12 —— in der Induſtrie der | 13 | ı0 3 — | u 
13 ilfsarbeiterf Holz: und Schuitzſtoffe a. Ä en = — | — | _ 
14 Selbſtänd ae | — — — 
—— im Baugewerbe 134 10 ee ua aa Bu 
16 elbftändige 3 — — — 
17 Gifsurbeing in ber Tertilinduftrie | 93 a8 3118| 1 
18 ee in der Induftrie der Nah⸗ 6 | 5 11 — == — 
19Hilfsarbeiter nn r \ 98 71 160 — —— = 
20 Selbitändige in ber Inbuftrie ber Ger 12 18 30 er = — — 
2] ed ee 83 ı 57 92 21 — | 21 
22 HI in der eng? 285 38 633 | — 3 
23 | Hilfsarbeiter Induſtrie 244 248 492 891 1142 208 3 
2 — in anderen vorwieged5 51 101 — — N 
25 , Hilfsarbeiter | gewerblichen Betrieben :; 111 2 107 1) 2183| — _ — 
26 Arbeiter im Bergbau und Hüttenwefen | — 1 1 ı 1 1 
% ! Fabriksarbeiter und induftrielle Tag | | | 
1 löhner ohne nähere Angabe . . 225 ' 213 | 488 | 1093 21067 1,2160 8) 
28 Srlbitändige im Handels: und Ver: | | | 
tehraiwelen . 6.58, 100 8) 16 28 
29 Kaufmänniiches Hilfsperfonale und Ver— | | 
tchröbeamte. . i 46 ı 43 89 1 12: 16 28 
30 Arbeiter in Handelsbetrieben. . » . ı 51 ! 54 | 105 Bu Ä 2 
31 Arbeiter in Transportbetrieben . 166 ı 190 1 362 — — — | 
323 Lohnarbeit twechjelnder Art . 1.48 , 47 5, 1 | 27 | 838 
33 Dienſtboten) . - 8 16 234 2132 2012 414 4 
34 | Actives Militär, Gensdarmerie, Volizei | | 
Finanzwade i Ä 682 4711063 — = er 
3 | Geiſtliche, öffentliche Beamte) 104 2 96 1: 20038 01 41 132 
3 N Rentner und Hausbefiger . 3 51 Be BE, 
37. Wnzegedingleute j = | — — — | 100 
33 4 Penfioniften . 2; 1 : u | 
39 | Bfründner und Aimojenempfänger . 1 | ei 1 — re 
40 i Berjonen ohne Berufsangabe 5 9 14 630 2 690 1320 2 
zujammen . „. . 2086 a 2161 6 424715 2086 v 2161 6 4247 15 
| 


' 
N | | 


| 
Die Heinen Ziffern bezeichnen die in den anderen Zahlen, bei weldyen fie ftehen, enthaltenen | 
Zchlen der durch kaiſerliche Geſtattung legitimterten Kinder. | 


», 2,3,° Bal. die Anmerfungen 2, 3, 5, 6 auf Seite 38. 
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4. Alter der im Jahre 1897 Verftorbenen jedes Gefchlcchts nach den einzelnen 








Tie kleinen Ziffern obne 











Rilitärperionen an. 
» Barunier 2 ermorbet aufgefunbene Kinder, beren Geſchlecht nicht mebr erfennbar war. 


Etauſriſcheb Jabrbuch. 























Altersiahren. 

r Beritorbeue = | Verſtorbene Verſtorbene 
ER I 2218 ee 5 — 
s 23|3|” 3 eis] %, 5 !'2|38s 

| E 8 = | E o :2ı 5 u: 3 
Über 10.048121] 8.983 19.083 en | 15.631152 18.500 29.133 

bisı 5.551 4,604 10.107|34.35| 130 103 242| 68-69 | 130 2 151 281 
1-2 1.031 1.049) 2.080] 35-36 | 144 127 271| 69-70 125 146 271 
23 449 418 867|36-37| 140 2 122, 262] 70-71 | 130 133 268 
34 29 2174| 603|37-38|| 167 =) 112l 279| 71-72 | 144 2 189: 388 
45 166 ' 173° 339|38-39! 175 121° 2096| 273 131 164 295 
ss 107 ww zualassol 14 ı 18 olrral 107 184 321 
6 74 87. 1611 4041 148 100 2215| 15 2 17 9 
7 58 64 122|41-42| 166 1 11a arslrs7el| 10 164 273 
9 46 sı| 7742-43) 176 2) 120° 286] 76-77 92° 152 244 
210 39 a2, 8143-44) 154 1° 106 2601 77-8| 1211 146 267 
10-11 29 2 Tılaaas| 175 2 114 289] 78-79 82 97 179 
112 26 0) 654546 172 110  282l 79-80 | 66 110, 176 
2-13 26 48) 744647 187 1) 109: 296] 80-81 | 57 1 92 18 
13-14 22 39 61 47-48 193 ı) 113 8306| 81-82 43 Ä 80 123 
14-15 4 47 9114849 152 129 2811 82-83 48 63 10 
15-16 67 sıl" 118lag-s0l 148 2 116 264l 83-84 30 68 98 
1617 68 6ıl 124l50-51|| 195 2 128 8281 8455 | 28 3 8 
17-597 ı 84 181|51-52| 190 2 134 3924| 85-86 1 58 8 
1819 914 J 186|52-53| 198 152 345] 86-87 20 31 5 
10 122 1,108 280[53-54) 16% 1 142 3061 87-8 | 7 0 3 
2-1 136 24 92 2285455) 191 1 133 3924| 38-89 10 21 31 
n-2 150.48 117 267l55-56, 187 ı 137) 324] 89-90 8, 1 22 
23 19 22 104 233l56-57, 186 ı 142] 328] 90-91 4 8 1 
2a Wu ai 9 57-58) 161 ı 150) 311] 91-92 3 7 10 
2435 116 120 @selss-59: 145 1 140 285 92:93 2 8 10 
3555 91 al 128° 210 59-60 | 172 3 : a0) 2 7 
26-77 118 ı 110) 22851 60-61 179 140 319] 94-95 — 3 3 
7-3 103 ı, 106° 209 612630 158 140 288 95-96 1 2 3 
239 125 2| 95| 220le2-63 ı1 us 314] 96-97 1 12 
30 123 ı 106. 226|63-64) 156 164 3201 97-98 Fr 1 
3 121 2 9 216 646 152 ı' 186! 288| 98-99 = is 1 1 
132 ı12ı | ıo wsılesse! 185 1) 150, 285[ 99-100) — —— 
23 125 2] 110 285 6667 1385 : 177) 312Jüber100 1 | 1 
a 136 | 109 246 — 138 “ 329 lperannt ER ı 27 

n 

Fir. 10.048121 8.983 1 19.033 ei 15.631152 13.500 EYE AR 17.310160 15.875 33.18 7l 


Klammer geben die in ben anberen Zahlen enthaltenen activen Ä 


5 


VI. Bewegung der Bevölferung. — E. Todesfälle. 


mag u2743] 
waq puu nv ausgaoyasın 2681 224vE um aↄq IWaıplag Pvu uaunagaoglaaız LEST-EHEST uↄaiC ag 1m aoe quouzinsmml °C 


"ıvay 10quu2312 ga JpıN J— uↄllↄq aus gausqunjsdinn 1qaomao J a21unav (, — avat avquuaz2a aqↄut Ir Jpajplag urzaq aↄ2qui ausqunjadinn zagıoınıa 5 
1221unav & ( — 'ıvm augmmmag Ip Bunazigzazpiug mad IP3Iplan ualjaqg ’quızs T 223UnI0% (8 — 99 3199 Ind madunzusmug uaquapardizus ↄ1q apıajBaag :(y le (ss | 


rm 
0) 
"ud mauol1zdıppizigg Maaz3d nMauspjogyua uojhoe uaraqud uaq 1 219 uagad 19ımımvj35 auge unalık uau2j3 2 













































































| 
| nn R u jet au a ha J Int | I I ne ® — mt | au | m me a | m | uduↄquoiaↄg 
anmopacun || elahtos | anbmape | vopjomn wbuba⸗ otivj·dnuoꝛ —V | 2 
i j qrinuivſog jpfmuoq R9>) "utg aqug 


mſmoã i uonoↄquouaↄaↄſs LAHT-RART N3200R na u) 154 AIRINWAZZERUIGNUIM "u 


wivar uogoj 


I 


eg 42 Beeren se \ 9E u u 7 | 66 g3 29 8140uhhog; wajuunjagun 
Is |g | 9L|T —I1 1eg je ısı | ver lan | 68 168 O1 16T 105818 618 0:66 90T BE a I" °  Ggmalleng fl | 
908 28 21T! 3a ırl Ei lss60Tligeag I ergtlerzl: 228 Is 918 ‚99€ s 02% o1962'63_l6rz 91 — EIFEL TH” " WnmujnE 
BE ee ee Eee IB I 8 LL £3 gt goggguoglasnum 
8 2 12) 2 ı 8 ler|s je | i8sL EEE *9* ees ITCE éiC(wiluvjꝰquin⸗apqoꝙ 
3 3 ee ee: = IL 18. 08 #1 su 6€ 09T |sIl tt RD uonou 
| | F | mr 'jdg 'n aↄnꝑpquopoiꝰ 
IT, —, 1 0), T 188 [IT ZT | BT 6 | 079 LE 898 889 E6E BRD UV | 
8 | | | | | 6 | | ‚m »npgedunBıol1ag = 
= 6 (9 8 je IT, T IT | & Kr a u) a u} 989 688 | LIE EL (EsE oe ° " Bungag) " "XIX Iaı 
F <s Tr ıa ee —€e | 9 08 | 9a 199 08 1 98 | BOnT 669, ITZ 11 vOcT 9EL | 894 .° "Bungugm) " max | 
5 9 18 E Tı)-je [TI | 6% 08 | 68 || 8E |sT | eo | E68T 906 | 286 | O66T 6 | FroT ı' ° (mp) "7 "IIAX |E 
u I 8 | —2 url I aer | 85 212 | ıE | 20 is | IE Ik 8668 OWWL deitt O0CT Ir 0E9T I Buong) * TAX [Tl 
a Je 1/2 ,)-—--|2 |t/ı jge 97) 91 | 8 | 20 | E82 EeBe | 008 | a8 or | gen \° (enoglung) “ 'Ax A: 
| L | )9 || 9 |TIE | 8 sıls ı ve ler | 18 || zecı 92 96, 09T |0LL ge8 | (w2ggjj0gnIG) “ "AIX feo 
ee 8: eE I=—j TI 01/18 WI) 8 || Fe jet) 6T | Sl |sıq 199 8031 909 L69 :° * Bußad) " "TIIX IS 
a 6 ir es ır ll — — — | 98 sr | 80 | es oT | Er || 999°T .064 998 SILT 618 968 | -(Bungnaig) * IX |7 
= 8 ! (je ol aa jor |9 BL 098 I vn |ı 26, 198 | gar 1° (Bmaammo) " IX m 
= st E 113 11149 #|8 ge Tin ı se | LE |» SC0E SCHI 1 LEST |» FETTE ,S6FT I 89T | ' (uanxoavf) — 2 
2 18 8 |E |S T|T 88 IT lad ı 80T 69 168 I FE FT 08 es SIT BIC IO IK 9BET BEI 8b, ji" (gumaBaalıg) 7 "XI = 
* r Te —— — 83 —.83 || 2E 81 83 EG 8 ST |. EL ICE 8388 660 3 Le . Her |" Gaualllog) IIA 
Ri = | — Tr) 8 | T | IS 81 GE) 97 86 | €& I: 666 695; 099 |: 080T PIE 1 SIa © empamag) 7 "ITA 
= j OT 2 838 ı | L EV sr 83 | 06 | 9% LT | 6 k E68 SI , 81% ⸗ 976 295 1 625 | Ayo) : "IA 
= ee ea Lv 723 87 <a | ES | 99 05 | 1E je MIET 916 . 696 |. 690% EROT je 9EOT (uagppavdanıe) * "A 
= e— slerzir le 81 e | sı | sq hr | se | 692 868 ı ne | 98 (2 ger," (magaigk) “ "AI 
a cg #118 1 = —hIT IE 8 | 98 68 | 99 15 82 08 |ı 8% Y LEE'S 66071 von BEST joe ESG SBUT iz, ISET ° (ognalguug) " "III | 
8 ge 6191 àò— — 8898 669 Ice 828v 9888 62198 85351, TEET LHEE IE Ir GILT | “(3quglgyodoay) “ "I | 
9 7 15 |ı -Ir|s je! | sor er) 9 | 8a zul gr ı 329 [698 11 SIE 1 009 LEBE 1 668 Dur) ae | 
— —BA ——— L68T | 
= 133 001 g#1 LEIGT! IZ I1aCIT6E 1592 |. 09L°T092]. 0001 11886 |98E!L1 SPC ILı0SOTE |V9E FT 21 9BT’ITLISEL FE S9T’9L’21296 LI 681 
ELLI 09 zSTlEREI 08 0196 68.0199 |, 362 1918 916 '% 683 698 919 | 1 E06’ IEIS'S6E'CI „nOLG'HT 81628 FE 1 629°91 41661'81 9681 
EFT 89 | SB ||8HOT| 88 196 Ca1169 » L18°1/908|: TTOI „998 |9PE 11039 |x15P0 TE 966 FL 9FOIT m FEGER |BEZOL|mTCZ LI *2681 
| 99T ‚09 woi oenti GT OPT oci, —A 198 |8G81. 609 Is IF’ TE OTZ’SH er TER IT LLISTS"HE IEFHT|16BO'ET EOBI | 


68 


VI. Bewegung der Bevölkerung. — E. Todesfälle. 


VI. Bewegung der Bevölkerung. — E. Todesfälle. 69 


im Jahre 1897 Verftorbenen mit Rüdficht auf das letzte Domicil und den Sterbemonat. 
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1), 2) 





(Fortſetzung.) 












































V. Claſſe. An 


























Davon 
som | a | 3 | 
| — | * = * 
3255 | Ag u 
a Bu | se | © | | 
Sahr, bzw. legte Domicil z see | 3 E = 5, | ä | 
und Sterbemonat der Berftorbenen 5 ER | 58» 3 | E | 
— SI 3 Ss & 2 
8 28 = 
REF 8 * | ' 
j Zahl 
Im w. m. !'n! m. w. m w. 
1893 201 | 190 | 2091 —— 732 4 1086616368 | 5410 
1894 2002 195 | 187 192,732 6 1053 597855 | 5225 
1895 1892 | 162 || 2131 |163|1760 «4 11121) 582058 | 5017 
1896 1462 141 || 186 :128|78610 1139 553655 | 4807 | 
1397 | 1451 | 131 || 245 170 806 6 1183! 526250 | 4515 
und zwar im Jahre 1897: | 
1. Bez. (Innere Stadt)... . . 1 | 3 11 7 30 3 54 60 
U. „ (Xeopoldftadt).. ... 16 7 | 86 | 27 72 | 102] 574 2) 509 
I, „ (Zandfirake) ..... 13 6 | 24 | 22: 61 2| 86 39612 
IV. „ Wieden) ....... 5 4 9 91 27 52 111 | 98 
v. , (Margarethen) . 5 | 14 7) Aal 7 BB 354 
VI. „ Mariahilf)...... 3 I 4 5 2 27 38 160 133 
VI. „ Meubau) ....... 2 9 10 5 29 67| 135 147, 
VIII. „  Gofefltadt) ...... 51 | 2 6b | 3) 25 38 1222| 8% 
IX. „ Mlfergrund) 2... 4° 311 | 12] 44 1: 52| 21128 159] 
X. „GFavoriten)...... 19 3 20 8| 50 712 534 439 
XI. „ (Simmering) ..... | 1 3 6 6|I 20 25 1511 122 
er XII. „ Meidling) ...... | 4 3 4 3 18 42: 326 232 
S| x. „ (Sießing) oo... IT, Tl 18 6125 | 39) 169 | 173 
= | XIv „ Gudolfsheim) ....| 4 7 | 13 ı 51 26 , 45, 262 243 
a XV. „ Günfhaus) ...... | 4 4 4ı 4| 21 24| 129 123 
as XVI. „ (&ttafing) ...... | 8 8 17 | 15) 42 ı, 90) 537 8| 498] 
>] XYH „ (Serals) ....... | 4 6 10 | 4, 51 | 51 330 277 
af XVIII. „ GWähring). . ..... 6, 1ı| 10. 65| 32 48 28382 220 
XIX. (Döbling)....... | 1 2 7 5% 31) 107 91 
Verforgungshäufer i im alten Gebiete 18 23 -- | 5| 17 52 73 | 44 
Siehenhäufer u. dergl. im neuen | | | 
Gebiete): su ade . ...... 1 3 1: 25 ;ı 39! 13 18 
Gebäranſtalt?).. .......... | 5 = 21 — — — 12 4 
sindelanftalt?) .. . . ....... 4 ei — — 41 28 
Unterſtandslos .. .......... — 1 — 11” 36 ne 
Zufammen aus der Wiener Wohnz , — 
bevölkerung ............ 1401 F 121 | 233 , 162: I 5 — 504944 "4409 
Ortsfremd®) oo | 5 ı mwW| 1 | se 112 ı 1121| 97 7 202 6: 98 
_ A Unbefannten Wohnorts ........"__— — — | zur Er 11 8 
JJ Re 11 | = 16| 65 65 oz; ı 472 2, 364 
Sehruar | 10 15 16 18 601 94| 413 6| 381 
EN a Se een ‚13 17 32 17 68 109) 571 5 461 
= 0 19 14 | 31122: 66 1 a4 578 6| 473 
= ED | 18 | 12 27 12, 71 ı 5716! 511; 
SUN | 15 10 | 19 ı 14 61 90) 465 ı| 402 
ER EL RR HERE EN © 6 12 | 183 | 8 80 | 91) 396 a| 397 
SH) DONE ve a er 6 8 15 : 121 69 95| 361 5| 289 
| September .............. 18 7 15 15 55 103 310 2 315 
BT — 618 13 802 119) 382 8, 383 
MDDEMDET „ag sa | 5 | 11 24 | 15 57 | 93 356 «| 308 
December. . . . . .......... >15 8.18 | 8,74 , 97) 437 ı|) 351 
Die kleinen Sen ohne Klammer geben die in den anderen 


‚9, 9): Vergl. die entſprechenden Anmerkungen auf Seite 63. — 53 Mit Ausſchluſs der ſyphilitiſchen Haut⸗ 


een _ 6) Nähere Daten über die Mortalität und Morbidirät an jenen Infectionskrankheiten, für welche bie 


VI. Bewegung der Bevölkerung. — E. Todesfälle. 


(Kortfegung.) 
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(Fortſetzung und Schluſs) 
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8. Todesurfachen der im Jahre 1897 Verftorbenen 










































































| = 8 Bi IV, Claſſe. 
5 8 
| Es: 532 
— * 
| se | 33% 
al - 1 2 
| Gejammtzahl 2.205 o = | 
Alter der Berftorbenen | | —58 *5 5 
5555 IR = 
[N der = SET = o = \ 
und Höhenlage der legten RZRE| RE Ss 
Veritorbenen TA. s®s — 
Wohnung derſelben S58 —— 
ses 3 
| 033 | . 
| —25 = ! 
| 
BO BERGER gast 
. mim. wJ| 
Zufammen .1°)17.310160| 15. es 1138 er 804 — 269 
Een 181200. un0|s0|no02u 26 | 
nr 
ba mtl. rn — 77 5.551 am 4,604 | 1138 — iss ooo | In 0 | a 7, 30 33 
über 1 bis 5. ; : 1.875 1.914 — — 1.1) 24 23 
j i Da m: 380) — | — 0 10 3 
—— sl 8 0:6 
15,0. 430 6 408! — I — — 56 «| 32 
„20 28, 661100 544 — — — — 8119) 25 
„ 25 „30. 558 hi | — 57 2: 80 
I „ 30.35. 62 Aa 527 — — — |) -1 8185 
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14. Todeöurfachen der im Jahre 1897 Verftorbenen mit Nüdficht auf Den Beruf. 


Tie Ziffern dieſer Tabelle ftimmen mit jenen der übrigen Tabellen in biefem Gapitel (Todes: 
fälle) „nicht überein; auch ift Die Gintheilung der Todesurſachen eine andere, als in den beiden Tabellen 
an; Zeite 68— 83. Während nämlich alle anderen Tabellen im ftatiftiichen Tepartement auf Grund 
ver Todtenbeihaubefunde bearbeitet find, welche von den mit der Todtenbeichau betrauten Ärzten 
unmittelbar für das Tepartement ausgeftellt werden, tit Die folgende Tabelle von der k. k. ftatiftifchen 
Eentralcommiflion auf Grund der bierteljährig von den Matritenftellen gelieferten Lijten ber Ver⸗ 
korbenen bearbeitet. Die Urſachen außeinanderzujegen, welche Die verichtebenartigen Ergebniſſe bewirten, 
würde bier zu weit führen; e8 läſst fid) aber Die Behauptung rechtfertigen, daſs die aus der Bearbeitung 
des Departements bervorgegangenen gi ffern mit Rüdfiht auf das zugrunde liegende Materiale größeren 
Anipruh auf ange haben. Dieſe in ihren Ergebniffen von den übrigen abweichende Tabelle 
wird bier nur beöhalb abgebrudt, weil andere Angaben über den Beruf der Verſtorbenen nad) 
Zobesuriadhen fehlen. 
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104 VI. Bewegung der Bevölferung. — Anhang: Auszeichnungen. 


Anhang: 
Derleihungen von communalen Auszeichnungen. 


Zu den Außzeihnungen, welche der Gemeinderath zu verleihen das Recht hat, gehören: 
a) das Ehrenbürgerredt, 
b) da8 tarfreie Bürgerredt, 
c) dag Bürgerrecht mit Nachſicht der Zaren und 
d) die Salvatormebaille. 


Das Chrenbürgerredt kann ausgezeichneten Männern, welche öfterreihtihe Staatsbürger 
find, und fih um das Reich, das Land oder die Stadt verdient gemadt haben, ohne Rüdiiht auf 
beren Wohnfig verliehen werden. Zur Verleihung des Chrenbürgerrehtes ift die Zuftimmung 
von zwei Drittheilen fämmtlicher Gemeinderäthe erforderlih, und fie darf nur durch Abftimmung 
mittels Stimmzettel erfolgen. Chrenbürger haben biejelben Rechte, wie die Gemeindbebürger. 


(Siehe die vorhergehende Seite.) 


Die gejetlihen Vorausfegungen für die Verleihung des tarfreien Bürgerrechts und des 
Bürgerrehts mit Nahfiht der Taren find, abgejehen von der Verleihungsinitanz, diefelben, wie 


für die Verleihung des Bürgerrechts. (Siehe die vorhergehende Seite.) 
Über die Verleihung der Salvatormedaille gibt das Geſetz weiter feine Vorfchriften. 


Von der Gemeinde in den Jahren 1893—1897 zuerfannte Anszeichunngen. 


wurde verliehen 


dag Bürgerreht!), und zwar die goldene Salvatormebaille, und zwar 





Im Jahre das das En ” ß 
Ehrenbürger: | tarfreie ee e 
recht Bürgerrecht — ne doppeltgroße 


die große | die Kleine 





an Perjonen 


| 





1893 = | 5 4 & 11 13 
1894 = | 1 9 1 17 18 
1895?) — — 1 9 8 
1896 — > 6 3 2 11 
1897 an 2 7 — 2 28 


3) Die Bürgerrechtsverleihungen gegen Taxerlag ſ. auf der vorhergehenden Seite. 

») In der Zeit vom 1. Jänner bis 31. Mat 1895, an welchem Tage die Auflöfung des Gemeinderathes der 
Stadt Wien erfolgte. Bon dem zur einftweiligen Beforgung ber Gemeindegefchäfte berufenen landesfürſtlichen 
Commiffär wurde die Verleihung von communalen Auszeichnungen ber neu zu mwählenden Gemeindevertretung vor⸗ 
behalten. Die Neuwahl derfelben erfolgte im März bes Jahres 1896. 


| 





vi. Wahlen. 


A. Reichsraths⸗ und Landtagswahlen . . . > 2 2222022. Seite 107—109 
B. Semeinderathöwahlen und Zufammenfegung des Gemeinderatfe.. . „ 109 
C. Stadtrathswahlen und Zufammenfegung des Stadtratie® . . .. „ 100 


D. Bezirksausſchuſswahlen und Zufammenfegung der Bezirksausſchüſſe, 111-112 


Zu A. 1. Reichsrathswahlen. Die in den Gefegen vom 21. December 1867, R. ©. Bl. 
Ar. 141, vom 2. April 1873, R. ©. BI. Nr. 40 und 41, vom 4. October 1882, R. ©. Bl. Nr. 142, 
vom 12. November 1886, R. G. BL. Nr. 162 und vom 20. Junt 1894, R. &. UI. Nr. 128, ent: 
baltenen Beftimmungen über die NReichövertretung und Reichsraths⸗Wahlordnung wurden durd die 
Gelege vom 14. Juni 1896, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 168 und 169 dahin abgeändert, dafs eine neue Wähler: 
clafie, die fogenannte „allgemeine Wählerclaffe“ geichaffen und infolge deffen bie Zahl der Abgeordneten 
um 72, aljo von 353 auf 425 vermehrt wurde. 

Die Mitglieder des Abgeordnetenhaufes werden von den 5 Wählerclafien (a) Großgrundbeſitz, 
d) Stãdte ſ[Markte, Induſtrialorte, Orte], c) Handels- und Gewerbekammern, d) Landgemeinden, 
e) allgemeine Wahlerclaſſe) auf die Dauer von 6 Jahren gewählt. 

Die Anzahl ber von Wien in das Abgeordnetenhaus zu entfendenden Mitglieder beträgt gegen: 
wärtig 19 (früher 14), wovon 14 auf die Wählerclaffe der Städte und 5 auf die allgemeine Wähler: 
claffe entfallen. Behufs Vornahme der Wahl find die 19 Gemeindebezirke der Stadt Wien in ber 
Böählerclafie der Städte in 11, in ber allgemeinen Wählerclaffe in 5 Wahlbezirke eingetheilt. 

Es wählen nämlich: 


in der Wählerclaffe der Städte 





in der allgem. Wählerclafie 
die 
Gemeinde: Abgeordnete 





bie | bie die 
— Abgeordnete | Gemeinde Abgeordnete Be Abgeordnete 
e ezirfe 





bezir |  begirke | bezirte 
L:> % & XI 4 1 VII 
T.. 1 xu | II | vIO 
II .. 1 xu . - 1 In IX 1 
IVmX 1 XIV ı WW 1 xIV 
ad — 1 = ) X | XV 
j 1 VI XI 
vo. 1 |, xvo ; | v VI 
VII . 1 XVMI ı ml .,4 x | 
IX. 1 | XIX ı XO ı XVII 
XVI XIX 


Activ wahlberechtigt, ſowohl in der Wählerclaſſe der Städte als in der allgemeinen Wähler: 
clafie, iſt im allgemeinen jeder eigenberechtigte öfterreichtfche Staatsbürger männlichen Geſchlechtes, 
weicher das 24. Lebensjahr vollſtreckt Hat und nad) dem Gefege vom Wahlrechte nicht ausgeichloflen iſt. 

‚ Welchen Bedingungen Hinfichtlich der Wahlberedhtigung in ber Wählerclaffe der Stäbte außerdem 
noch inebeſondere entiprocdhen werden muſs, tft nach den gefeßlichen Beitimmungen au beurtheilen, bie 
für das Wahlrecht zum Landtage zum Zeit des Inkraftretens des Geſezes vom 2. April 1873, R. ©. 
BL Nr. 41, beftanden haben, mit der einzigen Beichräntung, dafs jedenfalls aud jene Gemeindeglieder 
wablberechtigt find, welche eine Jahresichuldigkeit an le directen Steuern zu entrichten haben, 
die bis zu den im Jahre 1885 vorgenommenen Neuwahlen in den Reichsrath mit mindeltens 10 fl. 
fentgeiegt, derzeit mit mindeftens 5 fl. und vom 1. Jänner 1898 angefangen mit mindeſtens & fl. 
:@eteg vom 5. December 1896, R.G.⸗Bl. 226) beftimmt tft. 

In ber allgemeinen Wählerclafie tft zur Wahlberechtigung außer den eben angeführten allge: 
meinen Borausjegungen noch erforderlich, daſs ber Betre as am Tage der Ausichreibung der Wahl 
feit en? 6 Monaten in jener Gemeinde fefshaft ift, in welcher er fein Wahlrecht ausüben will. 
Tas Iccht in einer der vier anderen Wählerclaifen fchlieht die Ausübung des Wahlrechtes in 
der allgemeinen Wählerclaffe nicht aus, während fonft jeder Wahlberechtigte tn demjelben Lande fein 
Bahlreht nur einmal ausüben ann. 


2. Landtagswahlen. Der nieberöfterr. Bandtag befteht nach dem Gejege vom 1. Auguſt 1896, 
RED. Rr. 57, durch welches der $ 3 der Landesordnung für das Erzherzogthum Oeſterreich unter 
Der Gans vom 26. Februar 1861 abgeändert wurde, aus 78 Mitgliedern, nämlid aus 3 Birililten 
und 75 auf die Dauer von 6 Jahren gewählten Mitgliedern; hievon werden 38 von der Wählerclafie 
der Städte (Märkte, Induftrialorte, Orte), dann von ber Handels: und Gewerbekammer entjendet. 

Für bie Wahl der Abgeordneten der Städte bildet nad dem Gefeße vom 1. Auguſt 1896, 
SG.⸗Bl. Nr. 58, mit weldhem die Bandtagswahlorbnung für das Erzherzogthum Oeſterreich uuter 
der Eunb abgeändert wurde, die Stabt Wien 14 Wahlbezirke, von welchen 21 Abgeordnete zu wählen find. 
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VII. Wahlen. 
Es wählen nänlid): 
die Gemeindebezirke Abgeordnete | die — gear 

I. 2, 2 XII 1 
II und XI 2 XIII 

V... 1 Ä XIV 1 
v 1 xv} 

VI 1 xXVvI 1 
vu 1 xvın) 

VII 1 XVIII 1 
IX 1 | XIX 


Die Abgeordneten find in Wien durch directe Wahl aller jener männlichen Gemeindeglicder 
zu wählen, welde zur Wahl der Gemeindevertretung berechtigt find, oder feit wenigftend einem Jahre 
mindeftens fünf Gulden an landesfürftlichen directen Steuern entrichten und den tige Dedingungen 
de3 Wahlrechtes zur Gemeindevertretung entiprechen. 

u B. Gemeinderathswahlen zc. Die Mitglieber des Gemeinderatheß werden von ber 
Gemeinde aus ihrer Mitte auf 6 Jahre gewählt. Ihre Zahl beträgt 138. Hievon wählen: 
Der I. Bezirk 21, der II. 12, der IIT., IV., VII. und IX. je 9, der V., VL, VIII. X., XIL, XIV., 
XV. XVL, XVII. und XVII. je 6, der XI, XDI. und XIX. Bezirk je 3 Mitglieder. Die Wieder: 
befegung einer vor der Zeit erledigten Stelle wirb in der Negel zugleich mit den von 2 zu 2 Jahren 
ftattfindenden Ergänzungswahlen vorgenommen; überfteigt aber die Zahl der fehlenden Mitglieder 25, 
io ift zu deren Erfag eine befondere Wahl einzuleiten. Wenn eine Wahl außer Kraft geſetzt oder 
abgelehnt wird, ift fofort eine neue Wahl zu veranlaffen. 

Activ w — ſind unter den öſterreichiſchen Staatsbürgern männlichen Geſchlechtes, 
welche das 24. Lebensjahr vollſtreckt haben und im Gemeindegebiete von Wien wohnen: 

1. Diejenigen, welche von ihrem Realbeſitze, Erwerbe oder Einkommen eine directe Steuer von 
wenigſtens 5 fl. ö. W. einſchließlich der Staatszuſchläge ſeit mindeſtens einem Jahre in der 
Gemeinde entrichten; 

2. Ohne Rückſicht auf die Steuerleiſtung diejenigen, welchen wegen ihres Titels oder ihrer 
Würde (Bürger und Ehrenbürger; Doctoren, Patrone und Magitter der Chirurgie, Magiiter 
der Pharmacie, Techniker, Land» und Forftwirte, Culturtehnifer — ſämmtliche dann, 
wenn fie Diplome einer inländifhen Hochſchule befigen) oder wegen threr Stellung (Ort? 
feelforger, öffentliche Beamte, nicht active Officiere und Milttärgeiftliche, Milttärbeamte, 
Notare, autorifierte Privattechniker und Bergbau-Ingenieure, definitive Lehrer an öffentlichen 
Schulen) dad Wahlrecht befigen. 

Ausgenommen von der Ausübung des activen Wahlrehtes find alle Perfonen, 
welche unter väterlicher Gewalt, unter Vormundſchaft oder Curatel ftehen, ebenfo diejenigen, welche 
eine Armenverjorgung genießen. Activ dienende Dffictere (Auditore, —— Truppenrechnungs⸗ 
führer) und Militärgeiftliche, dann die im Bezuge einer Gage ſtehenden, in feine Rangsclaſſe ein— 
gereihten Militärperjonen, ſowie die dem activen Mannſchaftsſtande angehörigen Milttär-(Landivehr-) 
Perſonen, einjchließlich der zeitlich Beurlaubten, find von der Wahlberehtigung ausgenommen. 

Ausgeihlofien vom Wahlrechte find a) Perjonen, welche wegen eines Verbrechens in 
Untexſuchung gezogen wurden, folange dieje dauert; b) Perionen, welche wegen eines Verbrechens, 
der Übertretung des Diebftahls, der VBeruntreuung, der Theilnehmung an einer dieſer Übertretungen 
oder des Betruges oder wegen der im 8 1 des Gefeßes vom 28. Mai 1881, Nr. 47 R.G.«Bl. und 
im 8 1 des Geleßes vom 25. Mat 1883, Nr. 78 R.G.⸗Bl., bezeichneten Handlungen zu einer Strafe 
verurtheilt worden find, jedoch nur ſolange, als die im $ 6 des Geſetzes vom 15. November 1867, 
Nr. 131, R.G.-Bl. Abi. 2 und 4 ausgeſprochene Unfähigkeit zur Erlangung der im erjten Abſatze 
des citierten Paragraphen erwähnten Vorzüge und Berechtigungen dauert; c) Perfonen, über deren 
Vermögen der Goncurs eröffnet wurde, folange dad Goncursverfahren dauert; d) PBerfonen, welche 
über die ihnen anvertraute VBermögenögebarung der Gemeinde oder einer Gemeinde-Anftalt mit der 
zu legenden Rechnung noch im Rückſtande find. 

Der Gemeinderath wird von den Wahlberechtigten in der Art gewählt, dafs fi) in jedem 
Gemeindebezirke die in demſelben — Wahlberechtigten in drei Wahlkörper theilen, von 
welchen jeder den dritten Theil der in dem betreffenden Gemeindebezirke zu wählenden Gemeinde— 
— wählt. Den erſten Wahlkörper bilden: 1. Die Ehrenbürger von Wien, 2. Die= 
jenigen Wahlberechtigten, melde an Grundſteuer mindeſtens 200 fl. ö. W., oder an Grund und 
Gebäudeſteuer (einjchlieglih der Steuer vom Einkommen aus dem Crtrage ſteuerfreier Häujer) 
mindeſtens 500 fl. ö.W. oder 3. an Erwerb: und Einfommenfteuer, oder an Einkommenſteuer allein, 
in jedem Falle einſchließlich der Staatszufchläge, mindeftend 200 fl. 6. W. jährlih entrichten. Den 
zweiten Wahlkörper bilden jene Wahlberechtigten, welche 1. an Grund und Gebäudeſteuer (ein— 
ihließlid der Steuer von Einkommen au dem Ertrage Iteuerfreter Häufer), mindeftens 200 fl. ö. B., 
2. an Erwerb: und Einfommenfteuer, einfchließlih der Staatszuſchläge, mindeftend 100 fl. d. W., 
3. an Einfommenfteuer von einem jonjtigen Einkommen, einſchließlich der Staatszufchläge, mindeſtens 
30 fl. 5. W. jährlich entrichten, &. die früher unter 2 bezeichneten Wahlberechtigten, foferne fie nicht 
dem erjten Mahlförper angehören. Der dritte Wahlkörper wird von allen übrigen Wahl- 
berechtigten gebildet. 

Zu C. Stadtrathöwahlen ꝛc. Der Stabtrath beiteht aus dem Bürgermeifter, den beiden 
Vice-Bürgermeiftern und 22 vom Gemeinderathe aus jeiner Mitte für die Dauer von 6 Sahren 
gewählten Mitgliedern, infoferne diefe nicht mit Nüdjiht auf den Zeitpunkt ihrer Wahl zu 
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Gemeinderath3mitgliedern früher aus dem Gemeinderathe auszuicheiden haben. Der Stadtrath ift das 
beiliegende Organ der Gemeinde in allen Angelegenheiten des jelbjtändigen ae welche 
nicht dem @emeinderathe vorbehalten oder dem Magiftrate übertragen find, dann in jenen Angelegen- 
beiten, welche auf Grund der Beichlüfie des Gemeinderathes durchgeführt werden jollen, foferne 
diefelben nicht den Bezirksausſchüſſen zugemwiejen wurden. Gegen Berhtüffe des Stadtrathes in den 
ibm zugewieſenen Angelegenheiten findet eine weitere Berufung, insbejondere auch an den Gemeinde: 
rath nicht ftatt. Bei den Sigungen des Stabtrathes tft die Öffentlichkeit ausgeichloffen. 

Zu D. Bezirksausſchuſswahlen zc. Zur Unterftügung des Gemeinderathes, des Stadtrathes 
und bes Bürgermeiſters in den Angelegenheiten bes felbftändigen Wirkungsfreifes der Gemeinde 
beftcht im jedem Bezirke ein Bezirksausſchuſs mit einem Bezirksvorſteher an der Spike. Der 
Bezirksausſchuſs befteht aus 18 Gemeindemitgliedern; fie in ihren Wohnfig im Bezirke haben 
und bürfen nicht gleichzeitig dem Gemeinderathe angehören. Won jedem Wahltörper eines Bezirkes 
find 6 Ausihufsmitglieder auf die Dauer von 6 Jahren nad) ben für die Wahl der Mitglieder bes 
Gemeinderathes geltenden Beitimmungen zu wählen. Der Bezirfsausfchufs wählt aus feiner Mitte 
den Bezirksvorſteher und fodann deffen Stellvertreter und zwar ebenfall® auf 6 Jahre Die 
während der Wahlperiode erledigten Stellen bed Bezirksausſchuſſes werden, fobald ihre Anzahl 
.. 5 beträgt, für bie reftlihe Dauer der Wahlperiode durd) Sana ange Bohlen aus jenen 
Mablförpern beſetzt, aus melden die Ausgeichiedenen gewählt waren. Wird dad Amt des Bezirks: 
vorſtehers ober deſſen Stellvertreter vor der Zeit erledigt, To hat der Bezirksausſchuſs binnen 
4 Bochen bie Neumahl für die reitlihe Dauer der Wahlperiode vorzunehmen. 


VII. Wahlen. 
A. Reichsſsraths⸗ und Landtagswahlen. 


l. Reichsrathswahlen. 
1. Neichsſsrathöswahlen in der allgemeinen Wählerclafie (V. Curie) im Jahre 1897.) 
— ———— 
















































0. Es „|s5 |&, | Zahl der bei der Es wurden gewählt | Yon den 
8 BErisı ES üse — Gewählten 
= E 5858 7283 ı82 2 it Sti N 
3 73382 2 8 ähler mit Stimmen wurden 
8 Ss 35* ‚So '8, 8 
2 = 388 ErE 85 er 

s 5753 355 55 = |E 55 ES ee wie der⸗ 
no mu an 8 2 >» 8 8 — ?) 2) 
A, NY| Sa | ee) | — — a = 
2320| 8553 ER 555 3 „ |SER 
\88 8 7583353 8 EEE 8 El: 
353s5 SAP SHE & |828 
ESS@TiSu 85 5 |Bsel:|ı 3 8838 
Bezirk ESEE 22 ITS * Fir Tr * 202 
$2 S 88 —— < le 8|8| 2 » 8 
EI BE BEE LEE 
; 1" 16.606 | 10.394 |62.60| 7.496 72.12 3983 5310: 5, | _ 
II 40.897 | 31.432.76.86| 24.545 78.098 | | 12.073| 49.19 | 
‚zutanımen 57.503 || 41.826 72.7€| 32.041: 76.61 1 — | 16.056 | 50.11 | 
8 | 28.673 |, 23.557 82.16, 18.192, 77.28 | 10.963) 60.26 | 
⸗ Iv| 14980 | 11.50976.88| 8110| 70407 5.269 | 64.97) = 
X|| 22.335 ! 19.426 86.08. 15.890| 81.0 | 6.225 | 39.18 
xl 7.404 || 6.019 81.20, 4972| 5201 2.654 | 53.38 | 
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1-5  T1—XIX 343.073 | 277.918, 81.01 216.90] 78.00 | 5) — | — , 4A 1 | 
2,, 5) Eiche die 1., bzw. 2. Anmerkung auf ber folgenden Seite. 
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2. Landtagswahlen. 
Landtagswahlen im Jahre 1897. 


Im V. Bezirfe war infolge Nicdhtannahme de Mandates des am 4. November 1896 zum 
Yandtaga-Abgeordnneten biefes Bezirkes Gemählten eine Ergänzungswahl vorzunehmen, welche für 
den 11. Jänner 1897 anberaumt wurde. 

Während der vom 16. bis 23. December 1896 anberaumten Neclamationefrift Iangten 
5 Reclamationen ein, welche alle zuftimmend erledigt wurden und Eintragungen in der Wählerliſte 
zur ‚solge hatten. Nah Durchführung der Reclamationen in der Wählerlifte betrug die Zahl der 
Wahlberechtigten 5584. 

Die Wahldandlung wurde in fünf Commiſſionen vorgenommen. Es cerichienen 3046 Wahl: 
berechtigte an der Wahlurne, welche 3013 giltige Stimmen abgaben. Der gewählte Abgeordnete erhielt 
2291, die Segencandidaten 547 und 135 Stimmen; 40 Stimmen waren zeriplittert. 

Im VIH. Bezirke kam ein Mandat durd) Todesfall in Erledigung. Die Ergänzungswahl 
wurde für den 14. Jänner 1898 auögeichrieben. 

Während der vom 27. December 1897 bi? 3. Jänner 1898 anberaumten Neclamationsfrift 
fangten 49 Reclamationen ein, welche 24 Cintragungen, 3 Übertragungen, 5 Berichtigungen in den 
XRählerliften zur Folge hatten; 11 NReclamationen wurden abgewielen, 6 waren gegenſtandslos. 

Nah Durdführung der NReclamationen in den Wählerliften betrug die Zahl der Wahl: 
berechtigten 4405. Die Wahlhandlung wurde in 4 Secttonen vorgenommen. &3 erichienen 2370 Wähler 
38" ) an der Wahlurne, weldye 2346 giltige Stimmzettel überreichten. Der gewählte Abgeordnete 
wbielt 1447, der Gegencandidat 888 Etimmen; 11 Stimmen waren zerfplittert. 





B. Gemeinderathstwahlen und Zufammenjesung Des 
Gemeinderathes. 
1. Gemeinderathbswahlen im Jahre 1897. 
Im Jahre 1897 haben Gemeinderathswahlen nicht ftattgefunden. 


2. Zahl der in den Jahren 1893—1897 andgefchiedenen Gemeinderath3:Mitglieder, 
VBeruföverhältniffe der Gemeinderäthe nach dem Stande am Ende diefer Jahre. 
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vi. Berfonale und Geſchäftsführung der Gemeindeverwaltung. 
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A. Das Perfonale ber Gemeindeverwaltung, feine Bezüge in ber Activirät 
und im Nubeftande, die Bezüge feiner Hinterbliebenen . . .. . Seite 114—127 
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11. Gehaltsvorſchüſſe an active Beamte und Diener in den Jahren 1803—1897. 


m mn — —— 


Gehaltsvorſchüſſe beivilligt, und zwar | 
Es wurden im Ä 





an Beamte j 








Jahre | an Diener | 
Zahl | ®& | Zahl l. Eu 3 
| 
1893 116 45.429 | 80 102 | 15.264 oo 
189% 1903 47.649 | 48 72 | 11.878 08 | 
1895 122 | 50876 | 30 113 16965 | 07 | 
1896 19 55.968 | 67 102 Ä 16.870. 80 
1897 83 25.659 04 | 76 04 44 | 
| 
400 fi — — — = — J— 
450 ” — — — | — — — 
2 500 „ u — = — 0 
"3| 50, — — — | 45 5.393 95 
zel 600, — — — | 6 | 1.000 — 
>= 650 _ — — —— 20 | 3.028 88 
251 70, 18 3.706 64 | 2 1 66 
> TH, — — — 1 560 | — 
S5| so, 20 4.750 78 Ä | wo | —_ 
“ui 00, 15 4.105 = | = ee 
E53) 1000, 10 3.499 96 u — | 
-& | 110, 8 1.466 66 ET 
Es | 190 „ 10 | 2.585 — — — 
22 | 100 „ 1 350 = = Ten 
e. | 150, 2 1.895 5 — — | — 
TEA 1600, 1 400 — — — — 
3811700. — — — — — | — 
=@ | 2000 „ 2 1.500 = — _ — 
2400 „ = = = = | z 2 
2800 „ 1 1.400 — — | — Ä — 
| 


B. Geichäftsführung der Gemeindevertwaltung. 
1. Geichäftäführung des Gemeinderathes in den Jahren 1893—1897. 




























Ta — 
| | aa Soc 
miſſionen, Offert: 
h we ben Öffentlichen | vertraulichen berhanbungen ꝛc., 
Jahr Gemeinberath | Commtffionge | pe welchen Mit- 
| — ——————— glieder des 
eingelangten SAMDGEN. | gerneinberaihes 









, Geihäftsftüde Plenarfigungen interventert 
N haben 






3 | 180 87 | 36 I | 205 
4 | 2006 | 8 —A 132 
1895") | 150, 41 | 13 34 | 193 
BE | 105 | 4 | 22 81 79 
1: Be a) 67 | 45 I 49 310 


\ | 


hi id 
9) I der Zeit vom 1. Jänner bis zu ber am 30. Mai 1885 erfolgten Auflöfung des Bemeinberatbe3. 
s) Seit der im Mai 1896 erfolgten Neuconftituierung der Bemeinbevertretung. 





128 VII. Perſonale u. Gejhäftsführung ıc. — B. Geichäftsführung der Gemeindeverwaltung. 


(Fortfegung.) 


Zahl der 








— — — —- 


erledigten Geſchäftsſtücke 


| 
Jahr | in | 





‚um Prãſidial⸗ | bon der 








— Bräfidial- 
; in Protokolle fanzlei |} 
—— | bertrantichen Komiimans:| Sufemmien eingelangten erpebierten | 
j Sitzungen Geſchäftsſtück Geſchäftsſtück 
Plenarſitzungen 
1893 16668 178 — 18318 | 4800 3831.700 
1894 1774 219 m 1993 4402 32.817 | 
1895!) 676 121 2 797 1896 17.206 
1896°) 1152 123 — 1275 1912 Ä 17.256 
1897 ' 100 | 456 = 2355 4504 43.200 


| 
| | | 
») In der Zeit vom 1. Jänner bis zu der am 30. Mai 1895 erfolgten Auflöfung bed Gemeinberathes. 
2) Seit der im Mai 1896 erfolgten Neuconftituierung der Gemeindevertretung. | 


2. Geſchäftsführung des Stadtrathes in den Jahren 1893—1897. 





Zahl der 

















Jahr | heim Sieokratde | Stabtratbe | weichen Mitglieber | erlebigten 
eingelangten Sigungen des Stadtrathes Geſchäftsſtücke 
Geſchäftsſtücke interveniert haben 

il 

1893 | 9.459 | 206 346 Pr a er 7.645 

1894 10.459 | 196 677 Ä 9.645 

1895") 4.631 | 86 199 | 3.669 

1896?) 7.360 113 295 | 7.056 

179 | 628 Ä 12.111 


1897 12.700 | 
' l 


1) In — Zeit vom 1. Jänner bis zu ber am 30. Mai 1895 erfolgten Auflöſung bes Gemeinderathes. 
2) Seit der im Mai 1896 erfolgten Neuconftituierung der Gemeindevertretung. 


3. Geſchäftsführung des zur einfttweiligen Beforgung der Gemeindegefchäfte beftellten 
Iandesfürftliddien Commifjärs und des Beirathes in den Jahren 1895 und 1896. ') 











































| 
18905 ı 5996 60 
1896%| 3640 39 1 8 


| | 
) Mit Ztatthalterei:Erlafe vom 30. Mai 1895 wurde der Gemeinderath der Stadt Wien aufgelöst und zur 
einftiveiligen Bejorgung ber Bemeindegefhäfte eine lanbeafürftlicher Commiſſär beftellt, welchen ein aus 15 Gemeinde= 
mitgliedern beftebender Beirath zur Seite geftelt wurde, den er vor feiner Entſcheidung über Die nad) dem Gemeinder 
ftatute der Beichluisfafjung des Gemeinderatheg vorbehaltenen, fowie über bie nach feinen Ermeſſen wichtigeren, dem 
Stabtraibe zugewieſenen Angelegenheiten zu hören hatte. 
Vom 1. Jänner bis zu ber im Mai 1896 erfolgten Neuconftitnierung ber Gemeindevertretung. 


Zahl ber | 
Ve a 
® —2 — Ken —— Bohr | 
& ei Bei: it6- t welchen tal-Einrei 

Jahr | eingelangten | EN | Comite: | et wel erledigten | ” Präfidial« | 
Sefaätee , ZUR | Gitum- |, Mhaliber | Werdäfts | MREBrat, | "rate | 
ſtücke gen geninterveniert ücke langten —E 

| Ä haben | Gefhäftsftüde 
| Ä | 


N } 
| De u >? u u: 20.402 
3508 2820 19.736 
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3. Sefchäftsführung der Bezirfsausfchiffe, der Armeninftitnte, des Bezirksſchulratheds 
und der Ortsfchniräthe in den Jahren 1893—1897. 


Eia:iſti ſche Jahrbuch. 9 
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4. Geſchäftoführung des Magiftrates uud der magiftratifchen Bezirksämter in den 
Jahren 1893—1897. 











| Zahl der | 

= IN 8 2 

ss |& a5 2 | 2 erledigten = | 

; — — = 5 8 S see | OS | 

E 52 55 8 >= 55 — & & 8 Geſchäftsſtücke SR 

u Swiss ee > | Ele SE] 

Zah | 88 333353 SEE | 5 | 2iE | — —- —285] 
s8 E82 3385| sER = s || | as |as |sE8} 
—«588553533 "&5 ẽ | E21, 58 |8se| 8» |»S% 

S |sERETB5ER ER 29|8|33 |=5|883| 

= |E®&5°5 ——; ss |53|5F8 
eingelangten Gefhäftsflüde des Magtitrates 8 | 

1893 || 3131 233.172 |714.095 | 950.898 a) 2 871 | 1143 | 10 | 
1894 || 3534 250.114 172.116 |1,025.764 ns 1000 | 1348 9 | 
1895 || 3316 253.294 848.715 1 ‚105.325 1086 | 1360 9 ı 
1896 || 3962 260.879 885.714 1 150. 555 m | 50 1169 | 1365 7 | 
1897 || 3240 278.527 912.131) 1 193. SE 95 115 | 7 11013 ı 1204 6 





VII 45.062, VIII 24.954, IX 45.017, X 58.613, XI 21.971, XU 42.002, XIII 43.0839, XIV 40.085, XV 
XVI 68 538, XVII 46.600, XVIIL 44.450 und XIX 24.884. Die gelondert verbuchten Urfprungscertificate, ſegali⸗ 


') Gievon entfallen auf ben @emeinbebezirt: I 79.087, IT 101.124, TIT 64.770, 1V 40.90, V 59.491, VL 37.988, 
fierungen 2c. find bier nicht inbegriffen; Ihre Zahl fiehe in ber Anmerkung zur folgenden Tabelle auf Seite 181. 


5. VBertheilung der in den Jahren 1893—1897 beim Magiftrate und bei den 


magiftratifchen ——— — 


— 


Bezeichnung der Agenden 








I 


an Gef 
irfung 


Anzahl der Geichäftsftüde 





— 


8 








aftöftiidle nach den Hauptagenden, mit 
reife der Gemeinde. 


| 1898 | 189% | 189 1896 | 1897 
| | | 

1 I. Selbftändiger Wirkungskreis der 

Gemeinde. 

A, Rocalpolizeiliche Agenben. | 
Neinlichkeitspolizet . 8.721 8.672 8.698 1.377 6.327 
Geſundheitspolizei 9.669 8.831 9,493 10.040 9.094 
Feuerpolizei 7.432 8.034 9.414 7.197 6.363 
Diarktpolizei \ 8.684 8.314 13.078 12.366 21.026 
Baupolizet . N . || 18.594 19.223 20.167 24.466 15.100 

| Straßenpoligei ; j 19.577 18.665 17.376 19.305 20.0466 
| Sonitige localpolizeiliche Agenden . . || 8.524 10.690 10.021 11.592 | 11.204 
B. Andere Agenden des felbftjtändigen | | 
Wirkungskreiſes. | | 
Gemeindeverband (mit Einfchlufs der ! 
Bürgerrechtöverleihungen, jedod mit | | 
| Aus hlufs der Verhandlungen wegen 
Staatsbürgerihaft) . 12.295 | 15.671 | 12.670 | 12.654 | 12.606 
Wahlen für den Semeinderath und | 
die Bezirfgpertretungen . 899 | 208 10.822 2.578 1.200 
Perſonalien (mit Ausſchluſs der in die 
nächſte Poſt gehörigen Agenden) . 7.591 8.779 10.255 10.590 12.818 
Gemeinde = Schulangelegenheiten (mit | 
Einſchluſs der Stiftungen ua Unter: 
richtszwecke). 8.695 9.466 6.628 6.307 2.773 
Kirchenangelegenheiten . !ı 1.605 1.850 2.017 3.183 2.682 
Nechtsangelegenheiten . 4.421 4,951 5.218 5.206 5.691 
Armenpflege (mit Einſchluſs der Armen- 
ftiftungen) . 75.344 | 74.375 | 77.338 | 82.408 | 80.851 
Verwaltung der ftädtifchen Realitäten 6. 1711 6822, 720 | 8159 | 78310 
| “ Fürtrag ‚198.222 204,551 | 220.404 | 223.428 | 214.501 
! 
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Bezeichnung ber Agenden 


r—— -- _ - 


Übertrag 


Angelegenheiten —— 
tragen . . : 
a i 
Ganal- u Waſſerbauten 
Brücken . . i 
Zrunnen . 

at EIMDUER.: 


—ã — Leichenkammern, 
meifterei ꝛc. 
Gartenanlagen, Alleen zc. 
Approvifionierungsangelegenheiteit . ; 
Einhebung von Taren, Gebüren, Rüd: 
erjägen 2c. für die "Gemeinde (mit 
Ginihlufs der Hundefteuer). . 
Locomotiv= und ee aka Ans 
gelegenbeiten.. . i 
Tien tboten-Rrantencafie — 
Sonſtige hieher gehörige Agenden . 
Summe I-. . 
IL Uebertragener r Birkungstreis der. 


Ge 
Kundmachung der Gefete un — 
nungen. . ; 
Stenerangelegenheiten f 
Gewerbe: und Haufierangele jenbeiten: 
a) in Verbindung mit Steuerfadhen . 
b) fonftige . 
Privilegienz, Marken⸗ und Dufterfäube 


Waſen. 


angelegenheiten 

Rilstärangelegenheiten: : 

a) Sonfcriptions- und Militär-Ange- 
legenBeiten . i 

b) Einguartierung und Borfpannd- 
weien 


e) Militärtarangelegenheiten . ö 
—— ng itrettiger Heimatrechte 
(ungen Deu Staatsbürger: 
“ha, Ein: und Auswanderung . 
Ratritenangelegenbheitent 
EHeangelegenheiten . 
Geſchworenenliſten . . 
Zandtags- und Reichsrathsiwahlen . ö 
Legalifierung, Vidimierung und ae 
tigung von Urkunden. . . 
Edyubweien. . 
Eculbezirtsangelegenbeiten (mit Auss 
ſchluſs der ae des Bezirks⸗ und 
der Ortsichulräthe) 
Locomotiv⸗ u. Bierbe-Eifenbahn- Ange 
legenheiten 
Eanitätsangelegenbeiten — ——— 
Einhe bung ge Gebüren, als: 
Steuern, Taren, Strafbeträge 2. . 
Beranlaſſung von YZuftellungen m 
fremde Behörden . . 
Unfall» und Sranken-Verficherung . 
Eonitige bieher gehörige Agenden . 
Summe IT’) 


Hauptſumme!) 





(Fortſetzung.) 


Par 


198.222 


658242 
950.398 


Anzahl der Geichäftsftücke 


| 1894 


11895 | 


1896 


204.551 | 220.404 | 223.428. 


41.367 
48.598 
32.179 


725.648 
1,025.764 


206.615 


329.787 


3.714 


101.225 


85.041 
34.163 


000 | 





1.628 | 


80.794 


4.939 | 





775.038 | 


7.922 
805 
2.455 
616 
920 


4.435 
101.213 


77.313 
47.854 


930 


233.749 


1.713 
89.130 
5.416 


5.174 
8.819 
5.033 

83 
1.456 


4.147 
7.379 
6.176 

348 


16.124 


88.821 


40.347 
49.826 
18.653 


_ 814.139 | 858.96: 
1,105.325  1,160.555 1,193.898 


| 


! 


1897 


214.591 


7.012 


"386.416 | 334.946 


4,289 
116.479 


87 419 
34.250 


848 


88.898 


35.871 
58.588 
38.913 


858.952 


s) Außerdem wurden bei ben magiftratifchen Be Rh irf3ämtern im Sabre 1898 22.888, 1894 28.914, 1895 24.682, 


18 19.790 und 1897 16.212 Urfprungscertificate für 


getondert verbucht. 


aren, Legalifierungen, Beftätigungen und Ausfertigungen 


9* 


| 








B 





IX. Oekonomiſche Verhältniffe der Gemeinde. 


A. Haushalt, Vermögen und Schulden der Genteinde. 
1. Haushalt der Gemeinde. 


a) Einnahmen 2: oo nenne. Seite 1834--144 

b) Ausgaben. 20 145-156 

c) Eummarium der Einnahmen und Ausgaben . . . z 157 

2. Inventar über das Eigenthum ber Gemeinde. 

a) Das Inventar über das Gemeindevermögen . . . „ 157-161 

b) Das Inventar über dad Gemeindegut . - . . . B 161 

c) Die Paſſiva des Gemeindevermögens insbefondere . „.  162- 167 

B. Waſſerleitungennn. „ 168 -176 
C. Beleuchtunng. „ 177-189 
. Straßenweſennn.. 180- 200 
E. Deffentlide Gartenanlagen. . > > nn R 201 


F. Sanalifterung: : 22 „. 2%01--202 


. 
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c) Die Balliva des Gemeinde 
1. Zinsfuh der verſchiedenen Arten der Gemeinde: 


u — — — L — — _ — — — — — — — — — — — —_ _ _  — _  _ _ _ __ _  _ ___ LO] 


Zinsfuß 
5.2076 | 5.25 | 5 | 4.8 | 
n 


Stand der Schuld in Gulden 


Art der Schulden | 6 | 5.6 ‚5.5056 








a) Außerhalb der laufenden Ge 
barung: 
Oberfammeramts-Domefti- 
cal-Baffivcapitalien 
Steuerredimierunggcapital!).. 
25 Millionen-Anlehen?) . 
10 ” ” °) J 
30 Be 
35 „ »Rronenanlehen‘) 
Donauregulierungs-Anlehen®) 
BVerfehrsanlagenAnlehen‘) . 
Angles'ſches Anlehen) . . 
Privatpaffivcapitalien, u. zw.: 
pon den einverleibten Vor: 
ortegemeinden aufgenom: 
mene a neue es 
von der Gemeinde Wien 
aufgenommene Paifivcapi- 
talien: 
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4000|176.565 5,860.333|84.266,547.772!167.638'44,692.975|3,591.463 





zufammen a) i 

b) Innerhalb der laufenden Ge: 
barung: 

Bailivrüdftände . . - . . 

Paſſivforderungen !e) . . = 


zufammen b) . . F — 
Hauptfumme . „4000 176.565 5,860.333 84.266 547.772.167.688|44,692.9753,591.463 


») Diefe Schuld der Gemeinde befteht in unbehobenen Steuerbefreiungs:Gapitalien, welche anläſslich der 
Einführung des Grund= und Hauszinsſteuerſyſtems im Jahre 1819 zufolge HofdecretS vom 8. Juli 1889 an die 
Parteien zurüdzudergüten waren. — ) Diefed Unlehen wurde in vier Theilbeträgen begeben, u. 3m. 5 Millionen zum 
Eourje von W°/, im Jahre 1867, 6 Millionen zum Gourfe von 85%, ım Jahre 1869, 7 Millionen zum Courſe von 
86.,%/, Inı Jahre 1871 und 7 Millionen zum Courfe von 86.,,%/ im Jahre 1872, fo dafs der Begebungscours durch: 
ſchnittlich 86.98%/,, der Bejammterlds 21,657.500 fl. betrug. Es ift innerhalb von 45°, Jahren zurüdzuzahlen:; die legte 
Berlofung wird am 1. Juli 1912 ftattjinden. — ®) Tiefe Anlehen wurde im Jahre 1874 zum Gourfe von 95%, begeben; 
der Erlös betrug demnach 9,500.000 fl. Es ift in Silber oder Gold — nah Wahl des —— — zu verzinſen und 
innerhalb von 40 Jahren zurückzuzahlen. Die letzte Verloſung wird am 2. Jänner 1914 abgehalten werden. — *) Dieſes 
Anlehen ift ein unverzinglihes Prämienanlchen, das 1874 zum Courſe von Y%/, begeben wurbe. Ter Erlös bezifferte 
fih daher mit 27,600.000 fl. Ter Berlofungsplan iſt mit Nücficht auf eine 5%,ine Verzinfung und eine innerhalb von 
50 Jahren erfolgende Rüdjahlung feitgeftellt. Die legte Verlofung wird am 1. März 1924 ftattfinden. — 5) Bon dem 
zum Zwecke der Erweiterung der Hochquelfenleitung genchmigten Unlehen wurbe 1894 ein Theilbetrag von X Millionen 
Kronen zum Courſe von 97%), im Subjcriptionsivege, ferner 1894—1397 10,426.800 Kronen zu verſchiedenen Courſen 
(97%; bis 100.,%/,) auß freier Hand begeben, fo daſs Ende 1897 nur mehr 4,573.200 Stronen unbegeben waren. Der 
durchfchnittlihe Begebungscours war bis dahin ungefähr 97.,.%,, der Sefamnterlös 14,858.597 fl. KR Er. Das Anleben 
wird mit 4%, verzinst und iſt in 89 Jahren zurüdsuzahlen. Tie letzte Verloſung wird am 1. März 1983 vorgenommen 
werden. — ®) Zum Zivede der Tonaurenulierung find vom Staate, dem Lande Niederöfterreich und der Gemeinde Wien 
Anlehen, zufammen im Nennbetrage von 30,224.300 fi. gemeinfam aufgenommen worden; daß erfte mit 24,000.000 ff. 
wurde in den Jahren 1870—1874 zu einem durchſchnittlichen Courſe von %..%/,, das andere mit 6,224.300 fl. in den 
Jahren 1878—1SN3 durchſchnittlich zum Courſe von 96.30.05 begeben. Bei dem 24-Millionen-Anlehen tft nebſt der 
zo ,igen Verzinſung aljährlih 19/, zum Theile für bie Rückzahiung des Capitals, zum Theile für Prämien au 
verwenden; ber Zinzfuß wird daher im ganzen ungefähr auf 5.,%, zu veranſchlagen fein. ei Anlehen tft inner⸗ 
halb von 50, das andere innerhalb von 42 Jahren zurüdzuiahlen. Die Geſammitſfchuld der drei Eurien betrug Ende 
1S97_22,398.300 fI., u. 3w. 17,581.000 fl. auf das ältere, 4,817.300 fl. auf das jüngere Anlchen, die Schuld ber Gemeinde 
ein Tritte: dieſer Beträge. In der oberen Tabelle auf cite 160 ift nicht, wie hier, der Antheil der Gemeinde an 
dem Donauregulirungs-Anlehen, fondern an ben nah Abrechnung der Activen verbleibenden Paffiven des Donau— 
renulirunge-Fondes verzeichnet. Diefe Activen, woran die Gemeinde ebenfalls mit einem Drittel theilntimmt, betrugen 
Ende 1897 13,556.420 fl. 13, fr. Wird diejer Betrag von der Geſammtſchuld der drei Eurien zu Ende 1897 per 
22,308. 300 fl. abgesonen, fo ergibt jih ein Reſt von 8,841.879 fl. 86., fr., von weldem der dritte Theil in jener 
Tabelle eingeſetzt erſcheint. — ?) Zum Zwecke des Baues der Stadtbahn, der Mienflufgregulierung, bes Baues, der 
Groaltung und des Betriebes von Hauptianmelcanälen längs des Donancanales, dann zum Zwecke der Umwandlung 
des Donaucanales in einen Handels- und Minterhafen iſt vom Staate, dem Lande Viederditerreih und ber Gemeinde 
Bien bis Ende 1897 in zwei Emiſſionen ein auf der Stadtbahn intabuliertes, mit 400 verzinaliches, innerhalb 85 Jahren 
(vom I. Jänner 1898 an nerechnet) rückzahlbares Anlehen im Bejammtbetrage von 188 Milionen Kronen aufgenommen 
worden, von welchem Betrage zu Ende des Jahres 1897 140 Millionen Kronen (und zwar 90 Millionen der I. und 
50 Millionen der II. Emiſſion) begeben und 40 Milionen (und zwar 10 Diillionen ber I. und 30 Millionen der 
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vermögend insbeſondere. 
ihulbden ın Gude des Vahres 1897. 


11* 


Digitized „Google 


IX, Oekon Derhältnifferc. — A. Städt. Haushalt zc.2. Das Inventar über das Eigenth.der Gemeinde. 165 


nunmehr you der Gemeinde Wien zurüdzuzahlenden Darlehen nach dem Stande der 
des Jahres 1897. 
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3. Zinsfuh der von ſämmtlichen einverleibten Vorortegemeinden aufgenommenen, 


— — — 


Schulden zu Ende des Jahres 1897 mit Nückſicht auf das Jahr 
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1) Fine größere Anzahl der in den 70er Jahren BILTOC HOMIIEREN Darlehen wurde von manden Bororte⸗ 


a in den SOer Jahren mit Später aufgenc mmenen mmifictert. — 2) Dal. die 1. Anmerkung zur vorauſsgehenden 
abelle. — 3) Jin Sabre 1897 von 4,0, auf 4.0 ermäßigt. -- 4 Am Jahre 1897 wurde ber Zindfuß für ben 
— Theil dieſeds eh von 4.5 auf 4.0, ermäßigt. — 9 Fin Theil biejed Schuldbetrages war im 

ahrbuche pro 1596 als mit 4.,', verzinslich berzeidinet. Vgl. die 4. Anmerkung zur vorausgehenden Tabelle. — 
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nunmehr bou der Gemeinde Wien zurücdzuzahlenden Darlehen nach dem Stande der 
der Aufuchme der Darichen nnd der Perfon des Gläubigers. 
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B. Waſſerleitungen. 


a) Bie Waflerverforgung im ehemaligen Gemeindegebiete. 


Bis zur Erbauung der Sailer Yerdinands-Wafferleitung wurde der größte Theil des 
Waſſerbedarfes aus den Hausbrunnen gededt. Außerdem beftanden 18 kleinere Quellenleitungen 
mit einer Marimal-keiftungsfähigkeit von 1764 m! täglich zur Speiſung der Baſſins, der öffent- 
lichen und privaten Auslaufbrunnen, jowie zur Verforgung von öffentlichen und Privatgebäuden 
mit dem erforderlichen Trink: und Nutzwaſſer. Als fih infolge der zunehmenden Ausdehnung 
der Stadt und der gleichzeitigen Abnahme der Ergiebigkeit der Quellenmwafferleitungen infolge 
der Abholzung der Wälder und der fortichreitenden Verbauung der Gründe in der Umgebung 
derjelben die Unzulänglichkeit diefer Waflerverforgung immer fühlbarer machte, wurde zur Er: 
bauung eines größeren Wafferiverked, der Kaiſer Ferdinands-Waſſerleitung, geſchritten. 
Diefes Wafferwert wurde in den Jahren 1836—1841 in der nunmehr einverleibten Vororte— 
gemeinde Heiligenitadt am rechten Ufer des Donaucanals erbaut und entnahm das Wafler dem 
Schottergrunde mittelft Saugcanäle, welche zuerſt 25m, nah der im Jahre 1859 erfolgten 
Vergrößerung des Waſſerwerkes aber 5 Meter unter dem Nullpunkte des Donaucanales und 
200 Meter von diefem entfernt, ausgeführt wurden. Die Leiftungsfähigfeit des Waſſerwerkes 
betrug nad) der SE BEN. desfelben 9.943 m? täglich. Allein bereit3 im Jahre 1865 machte 
fih wieder ein fühlbarer Waffermangel geltend. Vom Gcmeinderathe wurde eine Wajfer- 
an eher ie zu dem Zwecke eingejeßt, um bezüglich des Baues einer auf Rechnung 
der Stadt auszuführenden Wafferleitung Studten und Erhebungen zu pflegen. Das von dieſer 
Commiſſion vorgelegte Project für den Bau der Kaiſer Franz Joſef-Hochquellen-Waſſer— 
leitung wurde von Gemeinderathe genehmigt. Mit dem Baue diefer Waijerleitung wurde im 
April 1870 begonnen. Nach der im October des Jahres 1873 erfolgten Vollendung des Werkes 
wurde der Betrieb der Kaiſer Ferdinands-Waſſerleitung eingeftellt und die Gefammtzahl der aus 
derſelben gefpeisten Ausläufe mit Hochauellenwaffer dotiert. Im Jahre 1874 wurde mit den Ab— 
zwetgungen aus der Hochquellenleitung in die Häuſer begonnen. 

Bon den übrigen früher beitandenen Wafferleitungen wurden mehrere infolge ihrer geringen 
Leiſtungsfähigkeit ganz aufgelafjen. | 

Das Waffer der Kaiſer Franz Joſef-Hochquellenleitung liefern der Katferbrunnen im 
Höllenthal am Fuße des Schneeberges und bie Stirenfteinerquelle im Sirningthale am entgegen: 
gefegten Abhange dieſes Berges. Diefe Duellen wurden mit Stollen unterfahren, welde das 
Waſſer in dag bei jeder Quelle erbaute Wafferfchloj8 abgeben. Die Leitungscanäle Deider Quellen 
vereinigen fich bei Ternig; von dort aus gelangt das Waſſer durch einen 66.200 Meter langen 
Aquäduct in das Vertheilungsreſervoir am Nojenhügel bei Wien, aus welchem ſich dasjelbe im 
die Reſervoirs auf der Schmelz, am Wienerberg und am Laaerberg vertheilt. Bon dieſen vier 
Reſervoirs wird das nad) zwei Höhenzonen getheilte Stadtgebiet mit Hochquellenwaſſer verforgt. 
Durch den Aquäduct ift die Zuleitung einer Wafjernenge von 138.000 m? täglich ermöglicht. 

Die Gefammtlänge des Aquäductes vom Kaiferbrunnen bis zum Nofenhügel ſammt Der 
Zweigitrede Stirenftein-Ternig beträgt 95.526 Meter. 


Die Wafferabgabe in die Häufer, welche in jedem Stabtthetle felbft in den höchſt liegenden 
Häuſern bi3 in das oberfte Stockwerk ftattfinden kann, erfolgt direct durch die Hausrohrleitungen 
ohne Einfchaltung von Hausreſervoirs und wird durch von der Gemteinde beigeftellte, feit dem 
Sahre 1894 Staatlich geaichte Wafjermeffer controliert, für die eine jährliche Nente von 5 big 20 
Gulden eingehoben wird. 

Der normale Haushaltsbedarf wird nach der Anzahl der Hausbewohner unter Zugrundes 
legung eines Bedarfes von 25 Liter per stopf berechnet. Ein etwaiger Mehrbedarf ijt feparat zu 
vergüten. Als Entgelt für den normalen Haushaltsbedarf wird derzeit für täglich einen Heltoliter 
eine Jahresgebür von 2 fl. 50 Er. nebjt 50 fr. Betriebsfoften eingehoben; als Entgelt für Waffer 
zum außergewöhnlichen Bedarfe oder für indnitrtelle Zwecke find derzeit per Hektoliter und Jahr 
4 fl. nebft 50 Er. Betrichgipefen, für jenes Quantum, um welches mehr verbraudt wird, als 
zugetheilt wurde, 2 Kreuzer per Hektoliter zu bezahlen. 


Wenige Sahre nah der Vollendung der Hochquellenleitung ergab ſich infolge der erhöhten 
Bauthätigkeit und der Einführung der Wafferleitung in die Wohnungen ein fo bedeutendes 
Steigen des MWafferconfums, daſs die ZJuflüffe der beiden Hocguellen, namentlich) zur Zeit der 
Minimal-Ergiebigkeit derfelben, zur Deckung des Waſſerbedarfes nicht mehr ausreichten. Im Jahre 
1377 faſſste der Gemeinderath den Beſchluſs, die Ergiebigkeit der Hochquellenleitung durch Ein: 
beziehung nener Quellen im Höllenthale zu erhöhen und zur Vermehrung des Waffervorrathes 
den Faſſungsraum der Nefervoirg zu erweitern. 

: Da die Einbeziehung neuer Quellen infolge wajjerrechtliher Fragen auf Schwierigkeiten 
ftieß, fchritt der Gcmeinderath zur Anlage eines Waſſerwerkes bei Pottihah an der Südbahn, 
in der Nähe des Schwarzafluſſes. Diejeg auf einem Grundſtücke von urſprünglich 8, gegenwärtig 
233 Hektar Fläche errichtete Werk bezieht das Waffer aus fieben, in entiprechend großen Entfernungen 
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von einander errichteten Tiefbrunnen. Zum Anſaugen des le aus den Brunnen und zur 
Zeitung desjelben in den Aquäduct dienen Pumpen. Im Jahre 1887 wurde mit der Unterfahrung 
der Quellen beim großen Höllenthale am Fuße der Rar, im Jahre 1890 mit der Heritellung 
eines Stollen vom großen Höllenthale bis zum SKaiferbrunnen begonnen, welde Arbeiten im 
Herbite des Jahres 1893 vollendet wurden, nachdem bereits im Jahre 1889 für die zeitweife 
Zuleitung von Waffer aus den Quellen beim großen Höllenthale provtfortich ein hölzernes Gerinne 
bergettellt worden var. 

Im Herbite des Jahres 1891 wurde bie Fortfegung dieſer Wafferleitungsanlagen bis nad) 
Nafswald in Angriff genommen, um auch bie dort befindlihen Quellen (Wafferalmquelle und 
Reisthalauelle, ſowie bie Heineren Quellen im Nafsthale) und die Quelle bei der Singerin 
iFuchsſpaſsquelle) einbeziehen zu können. Von diefen Duellen fol ein limitiertes Waſſerquantum 
von 36.400 Kubikmeter täglich zum Katferbrunnen abgeleitet werden. 


Diele Waflerleitungsanlagen waren zu Ende bes jahres 1894 fertiggeftellt, ſoweit es fich 
um die aroßen Onellen, d. i. die „Fuchspaſſsquelle“ (Singerin), die „Reißthalquelle“ und Die 
.Waſſeralmquelle“ handelte und es wurden die genannten Anlagen im jahre 1895 auch bereit® in 
Berüsung genommen. In demfelben Jahre wurden auch bie Arbeiten zur Einbeziehung der Heineren 
Inellen im Naiswalde begonnen, welche im Jahre 1897 beendet wurden. 


b) Im nen zugewahfenen Gemeindegebiete. 


Der Waflerbedarf in den einverleibten Gemeinden wurde in früherer Zeit faft ausschließlich 
durch Hausbrunnen gebedt, jedod waren im Verlaufe ber Jahre in den meiften derfelben zur 
Rerforgung mit Trintwafler auh NAuslaufbrunnen errichtet worden, welche aus der Hocguellen- 
Bafierleitung geipeist wurden. Ebenfo wurden an verichiedene öffentliche Gebäude, Humanitäts⸗ 
Keil: und Unterriht3-Anftalten in etnigen diefer Gemeinden Wafler aus der Hochquellen= 
Raflerleitung abgegeben. 

Infolge der Cinverleidung der ehemaligen Worortegemeinden trat an die Gemeinde: 
verwaltung die Nothwendigkeit heran, Maßnahmen zur Waflerbefhaffung und Durhführung der 
Waſſerabgabe für das gefammte erweiterte Gemeindegebiet zu treffen. 

Noch im Laufe des Jahres 1892 wurden zur vorläufigen Abhilfe die Anzahl ber aus ber 
HSochauellens®afferleitung geipeisten öffentlihen Auslaufbrunnen in ſämmtlichen Bezirken nad) 
Raßgabe des bereits beftehenden Rohrnetzes bedeutend (auf zufammen 320 Stüd) vermehrt, 
xberdies ſämmtliche ftädtiihe Schulen und Gebäude mit Hochquellenwaffer verjorgt. 

Da aud die Einleitung des Hochquellenwaffers in Die gene der neu angegliederten 
Bezirke XI bis XIX ins Auge zu fafjen war, wurde gleichzeitig die Ausarbeitung ber Entwürfe 
für den Ausbau des Nohrneges bortjelbft, für die Herftellung der erforderlihen Bumpenanlage 
und der Reſervoirs für bie Bauer gelegenen &ebietstheile vorgenommen, mit den betreffenden 
Ausführungen im Frühjahre 1893 begonnen und Dielelben derart vafch gefördert, dafs noch im 
Epätherbfte 1893 mit der Einleitung des Hochquellenwaffers in die Häufer der Bezirke XII, XIV 
and XV angefangen werden konnte. Im Jahre 1894 wurden bie Rohrlegungsarbeiten in den 
Bezirken XIIL, XVI, XVII, XVII und XIX fortgefeßt, bezw. zum größeren Theile fertiggeftellt 
uad mit der Durchführung ber Wafferabgabe in denfelben begonnen; au wurde der Bau des 
nenen Refervoirs in Breitenfee und die Vergrößerung des Rejervoirs am Nofenhügel in Angriff 
genommen. Im Jahre 1895 wurben die Rohrlegungsarbeiten auch auf den XI. Bezirk ausgedehnt 
und überdies mit ber Legung der Hauptrohrleitung vom Reſervoir — zum Schöpfwerke 
in Breitenſee, von wo aus das Waſſer mittels Pumpen in die beiden neuen Waſſerbehälter bei der 
ameritaniihen Windmühle im XIII. Bezirke und auf den kleinen Schafberg im XVII. Bezirke 
gehoben wird, begonnen. . Nohrlegungsarbeiten, ſowie die Heritellung des Verbindungsrohr⸗ 
ttranges zwifchen den beiden legteren Wahlerbehältern wurden im Jahre 1896 vollendet. Die Ver: 
größerung des Reſervoirs am Rojenhügel und der Bau des neuen Waflerbehälters in Breitenſee, 
sowie jener des Reſervoirs auf dem Kleinen Echafberge und des Schöpfwerkes in Breitenjee wurden 
tertiggeftellt und durch deren Inbetriebjegung die Ausdehnung der Waflerabgabe auf die höher 
gelegenen Theile des Gemeindegebietes ermöglicht. 

Tie Beftimmungen für die Wafjerabgabe in den neu einverleibten Bezirken find die gleichen, 
sie jene in den alten Bezirken und tft für die Ausführung der Waflerleitungseinrichtungen in 
den Däuiern das mittlerweile erlaffene und von ber k. k. Statthalterei genehmigte Regulativ, 
durch welches insbefondere die amtliche Meberprüfung der Wafferleitungsanlagen feitgejegt wurde, 
maßgebend. 

Bis zum 31. December 1897 betrugen die Gefammtauslagen (Baus, Grundeinlöjungs: 
und Berwaltungsloften) der Hochquellenleitung 38,567.144 fl. 73 Er. 


170 IX. Oekonomiſche Derhältniffe der Gemeinde. — B. Wafferleitungen. 





IX, Oekonomiſche Derhältniffe der Gemeinde, — B. Wafferleitungen. 171 


3. Länge der Rohrftränge für Zwecke der Hochquelleutwaflerleitung am Ende der 
Jahre 1893—1897, am Ende des Jahres 1897 nad dem Durchmeſſer der 
Wafferleitungsröhren. 
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5. Zahl der aus Ber Hochquellenleitung gefpeidten Auslaufbrunnen, Baffing, 
Hydranten, ſowie der mit — 7 verſehenen e— Piſſoirs und Niunſale 
in den Jahren 1893—1897 
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C. Beleuchtung. 


n) Im ehemaligen Gemeindegebiete. 


Tie Beleuchtung der öffentlihen Verkehrswege geichieht mit Leuchtgag aus 
Vineralkohle, welches von ber Imperial-Continental-Gas-Association zu ben vertragdmäßig ver- 
einbarten Preifen geliefert wird. Bon derfelben Geſellſchaft werden auch Private zu feſtgeſetzten 
Preiſen mit Gas verjehen. Der Preis des Gajes iſt gegenwärtig für die öffentliche Beleuchtung 
mit 7 Kreuzer, für die private Beleuchtung mit 9°5 Kreuzer per Kubikmeter feitgefekt. 

Nah dem mit der genannten Gejellihaft zulekt am 22. Mat 1875 abgeichloffenen Ber: 
trage übernahm fie die Verpflichtung, bie öffentliche Straßenbeleuchtung (die Beleuchtung der Plätze, 
Straßen, Gaſſen, Brücden, —— Gartenanlagen, öffentlichen Piſſoirs 2c.) im ehemaligen 
Wiener Gemeindegebiete vom 1. November 1877 bis 31. October 1899, mithin auf 22 Sabre 
mit jener Zahl von Gasflammen zu bejorgen, welche ihr von der Gemeinde beftimmt werden 
wird und alle zu diefem Behufe erforderlichen Anlagen herzuftellen. 

Betreff der dem Wiener Gemeindegebiete während der Vertragszeit neu zuwachſenden 
Gebiete hat die Gefellihaft nad Ablauf etwa übernommener, noch rechtögiltiger Verträge die 
gleihe Verpflichtung. Während der Dauer des Vertrages ift es der Gefellfchaft geftattet, bie 
Sasleitungsröhren in allen jenen Straßen und Pläßen auf ihre Koften zu legen, in welchen 
die Straßenbeleuchtung mittel Ga8 bewilligt wird; die Gemeinde verpflichtete fich, feiner anderen 
Basunternehmung die Legung von Gagröhren in den Straßen und Plätzen Wiens zu geftatten, 
noh auch ſolche Gasröhren felbft zu legen. Erſt während der legten 3 Bertragsiahre fann bie 
Gemeinde ſowohl felbit Gagröhren in den Straßen und Gaffen Wiens legen, al® anderen bie 
Xegung von Gasröhren geftatten, ohne dafs jedoch daraus während der Vertragsdaner eine 
Gasabgabe ftattfinden darf. 

Vom Beginne der öffentlichen Beleuchtung bis zu deren Beendigung muſs der Drud 
in den Gasröhren derart erhalten werben, daſs jeder Straßenbrenner minbeitens einen Drud 
von 15 Millimeter Wafferfäule erhält, welcher Drud in der übrigen Zeit, d. 1. bei Tag nie 
unter 10 Millimeter Wafferfäule herabfinten darf. 

Die Leuchtkraft des Gaſes tit mit einem Minimum von 14 englifchen Nornal-Spermazetti- 
ferzen für 141 Liter Gas per Stunde feitgelegt. 

Tie Entfernung, in welcher die einzelnen Gaslichter von einander aufgeftellt werben müſſen, 
welche bei verjchtedener Brenndauer 50 Meter im Marimum betragen foll und nur ausnahms« 
weite bis auf 80 Meter ausgedehnt werben kann, wird der Gejellihaft von der Gemeinde befannt 
gegeben. Sämmtliche Straßenlaternen müſſen mit fortlaufenden Nummern verjehen und bie 
Yaternen, jowie die Candelaber mit ganznädhtigen Flammen zum lnterfchiede von jenen mit 
halbnächtigen Flammen äußerlich kenntlich gemacht werden. 

Tas zum Anzünden der Gaslaternen erforderlide Perfonale wird von der Geſellſchaft 
aufgenommen und befoldet; dasjelbe ift mit einem Abzeichen und einer leicht erfichtlichen Dienft- 
nummer zu verlehen und muſs in folder Anzahl vorhanden fein, daſs ſpäteſtens 20 Minuten 
nach der vorgeichriebenen Anzündezeit ſämmtliche Gaslichter angezündet find; dad Auslöfchen der 
Alammen darf nicht früher ala 10 Minuten vor der feftgejeßten Zeit begonnen werden. Im 
Rovember 1895 wurde im 1. Semeindebezirfe in der Herrengaſſe und auf dem Michaelerplage, 
baun in ber Zufahrtitraße und auf dem Plage vor dem neuen Nathhaufe die Gasglühlicht- 
Beleuchtung nad) Auer'ſchem Syſtem verſuchsweiſe eingeführt. 

Die öffentlihen Gasflammen müffen einen Sonfum von 141 Liter (fünf engliiche Cubikfuß) 
Gas per Stunde haben. Zur Ermittlung des Gasverbraudes für die Privatbeleuchtung dürfen 
nur amtlich geaichte und geftempelte Gasmeſſer (Gasuhren) verwendet werden, für deren Lieferung 
and Instandhaltung die Gasgeſellſchaft auf ihre Koſten zu forgen hat; dieſelbe ift berechtigt, für 
die Ausstellung und Benügung des Gasmeffers von den Sonjumenten eine Vergütung nach einem 
wiichen der Gemeinde und der Gefellichaft vereinbarten Tarife anzufpreden. 

Die Geſellſchaft befikt 6 Gaswerke und zwar (nach der Größe berjelben geordnet) in: 
(rdberg im III, am Tabor im II. in Favoriten im X., in Döbling im XIX., in Yünfhaus im 
XV. und in en im XIII. Bezirke. 

lieber dag Maß der Grokproduction in diefen Werten liegen feine Angaben vor. 

Die Ueberwachung bes Beleuchtungsdienftes erfolgt durch Organe des Stadtbauantes, und 
zwar bezüglich der Leuchtkraft und des Gasdruckes, ſowie der Reinheit des Gaſes durch Anftellung 
von Proben. Von denjelben Organen wird bezüglich der öffentlichen ung aud) das Ein: 
balten der Anzünde: und Anslöfchzeit der Flammen, der Gasverbraud, die NReinhaltung der 
Laternen x. überwadt.') 

Die Inftallationen für die Brivatbeleuchtung werden unter Controle des Bauamtes ausgeführt. 


b) In den einwerleibten Gemeinden. 


In einem großen Theile der eindverleibten Gemeinden ift ebenfalls feit Jahren die Gas— 
belenchtung eingeführt. Von diefen Gemeinden wurden theil® mit der Imperial-Continental- 
Gas-Association, theil® mit der Oeſterr. Gasbeleuchtungs-Actiengeſellſchaft Verträge über 
Lieferung bes Gaſes abgeichloflen, in welche die Gemeinde gelegentlich der Cinverleibung der 
Rorortegemeinden ala Rechtsnachfolgerin eingetreten itt. 

Die Cefterr. Gasbeleuchtungs-Actiengeſellſchaft befigt zwei Gaswerke, eins in Gaudenzborf 
im XII. und eins am Wienerberge im X. Bezirke. 

s, Im Jahre 1897 wurden vorgenommin: MWroben der Leuchtfraft und Reinheit des Gaſes SI, Erhebungen 
des Gasprudeh 1457, Revifionen bezüglich der Anzünde⸗ und Muslöjchzeiten, Anzünderouten 2c. 5641, Anfplcierungen 
m den Anmeldeiationen ber Basanftalt 523, Nachſichten in den Gaëwerken 43, Nadlichten bei Rohrlegungen SIR. 
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1. Brennftunden, Gasverbrauch und Koften der verichiedenen fir die Öffentliche Be: 
leuchtung dienenden Gasflammen im Sabre 1897. 


— 








jährlich 


die Zahl — Gas⸗ 











Es beträgt der conſum die Auslage!) 

Brenn⸗ in 
tunden tler | > — 
| fl. | fr. 
a) tm ehemaligen Gemeindegebiete | 
(Smperial:Continental-Ga3-Nffociation) | 
für eine 3871.25 | 545.846 38 20: | 
— 1978.92 || 279.027 19 | 582 
J | Dlanme a 181 1892.88 | 266819 18 61 
—— = || 1309.75 | 184.651 12 || 

m 
„„ ganznädtige \ = | 3871.25 | 302.081 22 | 9251| 
er nalbuädtige j Slamme & 84.6 = | 1978.99 | sl ne 
* > | 

„„ganznächtige = | 3871.25 ! 201.672 15 84 
5 Halbmächtige ie E: 1978.92 | 111011) 7 | 818 
„ einen halbnächtigen Intenſivbrenner mit 1950 8 | 1978.92 |3,858.894 | 270 | 12.2 
ee " ” „ 1800 a, 1978.92 \3,562.043 | 249 | 34.3 
—— „ 1400 & | 1978.92 || 2,770.486 193 3 
" " ” Mm ” 1300 8 | 1978.92 2,572.586 180 08.1 | 
ne ; — „1200 | 3119978.02 2,374.700| 166 22.0 | 
"om " n „ 1000 | @ 1978.02 \1,978.920| 138 | 52.4 
” " mM ” ” 900 1978.92 1,781.028 124 61.2 
Br 8 x „840 | 1978.92 |1,662.286| 116 | % Ä 


b) in den einverleibten Gemeinden: Schwechat, Simmering, Baumgarten, Breitenfee, Hading, | 

Hieging, Hütteldorf, Penzing, Speifing, Unter:St. Veit, Fünfhaus, Neulerchenfeld, Ottakring, 

Dornbach, Hernals, Neumaldegg, Gerithof, Pötzleinsdorf, Währing, Weinhaus, Ober- u. Unter: 
Döbling, Grinzing, Heiligenftadt?), Nufsdorf, Ober: und Unter:Sievering. 


(Smperial-Continental-Ga8-Affociation) 








für eine ganznächtige 





5329801 37 








j 3780 


„  „ halbnächtige | Slamme & 141 E SE | 2040 287.640 20 14 
" „ nadhmitternächtige 258 1740 245.340 17 17 
* [X sv 2 ⸗ 
„einen halbnächtigen Intenſivbrenner à 881* 8 E2040 1,713.600 119 9 
- : „1200)& | 2040 | 2/448.000 | 171 
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c) für Die einverl. Gemeinden: Gaudenzdorf, Ober: u. Unter-Meidling, Penzing, Rudolfsheim, | 
Sechshaus und Fünfhaus. | 

(Oefterr. Gasbeleuchtungs-Actiengeſellſchaft) | | 

| 





für eine ganznädtige 











" 3798.36 
on a halbnächtige Flamme a 141 esse | 2048.62 ' 
„  „ hacdhmitternächtige 885 | 1749.74 | 
D= 
„„ganznächt. Zambeth- s 3 Ä 3782.65 | 
» halbnachtige ,„ Flamme ABB ETT | ooago8 | 9 | 





d) für die einverleibten Gemeinden: Altmannsdorf und Hegendorf. 0 
(Oefterr. Gasbeleuchtungs-Acttengejellfchaft) | 


für eine ganznächtige Flamme a 141 —— 
| 











halbnächtige 141 ſtündlich 


” 20 dd ” 


| 21 


e) für den einverleibten Theil der Gemeinde Jnzersdorf (mit Rubolfshügel). 
(Defterr. Gasbeleuchtungs-Actiengeſellſchaft) 


4052.69 571429 | 40 | 
2188.44 | 308.571 

















für eine ganznädtige Flamme & 141 Liter Gasberbrauch 3789.05 534.286 | 37 40 Ä 
„nm balbnädtige „ 141 ſtündlich | 2042.56 | 2880001 20 16 | 
[) l \ 


‘) Ter Preis bes Gaſes betrug ver Cubikmeter 7 fr. — 2) Für Heiligenftabt gilt feit 1. Septenber 1897 ber | 
mit ber Imperial-Continental-Gas-Aſſociation abgejchlofiene Vertrag vom 22. Mai 1875. 
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180 1X. Oekonomiſche Derhältniffe der Gemeinde. — C. Beleuchtung. 
3. Gadverbrauh u. ordentl. Auslagen für die Öffentliche Beleuchtung 1893—1897. 


4. Beleuchtuna der ftädtiichen Gebäude und Anitalten ') in den Jahren 1893—1897. 
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2. Elektriſche Anlagen für Starkftröme. 


Die Zahl der in Wien beftehenden eleftriichen Anlagen bezifferte fih am Ende des Jahres 1897 
mit 207. Mit der Abgabe elektrifchen Stromes befaffen fih 5 Gentralftationen. Ende 1897 betrug 
bei ihnen die Zahl der Abnehmer 10.388, die der Haus anſchlüſſe 4848. Der Stromperbraud 
während de3 Jahres 1897 belief jich für Beleuchtung auf 10,871.564 (gegen 8,151.068 im Jahre 1896, 
für Kraftübertragung auf 1,082.963 (gegen 828.607 im Jahre 1896), im ganzen daher auf 11,954.527 
(gegen 8,977.675 im Jahre 1896: Kilowattitunden. Die im Jahrbuche pro 1896 irrig eingejeßten Angaben 
über den Stromverbrauh erſcheinen durch die in der Klammer beigefügten Angaben richtig geitellt. 


1. Art und Zahl der elektrifchen Anlagen für Starfitröme, Motoren uud Verbrauche- 
ftellen der Jahre 1893—1897. 














































































































\ — Zum Betriebe der Anlagen dienen 
= —— 
Art Dampf⸗ Gas⸗ | Tur- Dynamos 
Motoren | Motoren | binen | (primär) 
Jahr, bzw. a em —— *— — 
Gemeindebezirk — 55 | = se _ EN s 5 | 
} ey | 8 ze E58 = S 
er elektrifchen Anlagen 5 &: | E Erle F 
2) ae. 
} | \ 
— 
1893 — 9— 053 12.101 349 548 1.45 294 8,939.9%0 
1894 = 165. 101:)' 13.761 372)! 568. 1 45 271 9,999.733 
1895 = 181| 115:)| 18.025 37°).568. 1 45 |293/12,130.023) 
1896 — 193| 122')| 20.858: 39%) 577: 1 45 310 15,105.473 
1897 — 207 130'), 24.368 40°) 587 ,— — 1333 17,935.173 
und zwar 1897 im | | |. Ä 
Gemeindebezirke: | | rs BE | 
|  Central:Stationen ! 2) 26 | 9,5801 — — — — 31 5,709.000 
I (Innere Stadt); Einzel-Anlagen | 25) 18 945 16 313 — — 40 822.300 
\ zufammen | 27) 44 |10.795|16 313 — — | 71! 6,531.300 
| Sentral-Stationen 1! 14 | 8400| — | — — — 14 6,800. 
II (Zeopolditadt) | Einzel:Anlagen | 29| 6 101 2 8. — — 32 318.830 
zuſammen 30 20 8501 2 8 — — 58 7,118.330, 
' &entral:Stationen | 1) 3 230 — -- — — . 3 150.000: 
III (Zanditraße) . |; Einzel-Anlagen | 15) 12 801 1) 4 — — |24 529.500 
zufammen | 16| 15 | 1081 1 | 4° — — | 27 679.500 
IV (Wieden)... . | Einzel-Anlagen 6 1 2.35 — — 6 51010 
V (Margarethen) .| Ginzel-Anlagen 10| 1 10° 3 | 36 1—. — | 14 122.980 
Gentral-Stationen | 1, 8 | 2.780 —  — — | — |; 14 1,906.000) 
VI (Mariahilf). | Einzel-Anlagen 8| 3 69; 1° 12 — — ı 10 50.70 
zujammen 9| 11 1 2.849 1 ' 12 — | — | 24: 1,956.700! 
VIT (Neubau)... .| Einzel-Anlagen 4 — — 6 91 — — 16 133.700 
VIII (Joſefſtadt) . .. J 4| 3 I) gene er 36.500 
IX (Mijergrunmd) . j 2 3 8; 6 — | — — — 413 129,850 
X (Favoriten)... a 24 mw 371| 4 | 57 -- — | 34 352,380 
XI (Simmering). \ Y Ä 11) 5 2353| — | — — — | 13. 137.800 
XI (Meidling)... . , 3 ı! 13 — — — — 4 533,600 
XUT (Hieging). . . . ö 5 a 20— |-.-.,— | 8 164.700 
XIV (Nudolfsheim) . r 5 4 13 — |— — — 8 133.250 
XV (Fünfpaus). . . , | 1, u 2) —- —j15 29.133 
XVI (Ottakring). F — 8, 2 3 —-|- —- -| 97.3600 
XVII (Hernals) . ... 6 — | — 1 10 — —|) 5 12.580 
XVIIE (Währing) . - 3 -1- 2| Wi — 2 6.000 
XIX. (Döbling). - - - ö 112, 8 300 · — 14 183.500 
nF r nf Gentral-:Stationen | 5 51 20.990 — | — ms | 62|14,565.000 
Wien (I.-XIX. Bezirk) Einzel-Anlagen 202 793, 3.375 wa | — — * 3,370. 173 


1) Außerdem dienten für den Fabriksbetrieb beſtimmte Dampfmaſchinen in Jahre 1893 bei 56, 1894 bei 74, 


1895 bei 83, 1896 bei 91 1897, bei 92 Anlagen ala Motoren für eleftriiche Anlagen. — 9) Außerdem dienten iı den 
Jahren 1893 —1S96 bei 5, im Jahre 1897 bei 6 Anlagen für den Fubrifzbetrieb beftimmte Gasmotoren als Motoren 
für clektriſche Anlagen. — 3) Außerdem dienen 102 tür den Fabrifsberrieb beſtimmte Dampfmaſchinen als Motoren 


fir Einzel-Anlagen, und zwar im VIII., IX., XIV. und XVII, Gemeindebezirke bei je 1, ferner im J., IV. und 
XII. Gemeindebezirke bei je 2, im XII, Gemeindebezirke bei je 3, im VE. und XI.&enteindebezirke bei ic 4, im XVII. 
und XIX, Gemeindebezirke beije 5, im V., XV, und KVI Gemeindebezirfe bei je 6, im VII &emeindebezirfe bei 7, 
in X. Semeindebezirfe bei 8, int III. Gemeindebczirke bei 9, endlich ine IT. Semeindebezirfe bei 29 Anlagen. — 
*) Mißerdem dienten 6 für den Fabriksbetrieb beſtimmte Gasmotoren als Motoren für Ginzel:Anlagen, und zwar im 
II., VI., XV. und XVII Gemeindebezirke bei je 1 und im I. Gemeindebezirke bei 2 Anlagen. 
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(Fortiegung.) 








Zum Betriebe 
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von Glüh- und Bogenlampen. -- 
3 ohne Angabe der Verwendung und der Zahl der Pferbeträfte und 2 für 
— 9) Bergleide die Aumerfungen 1—5. 





























der Anlage Verbrauchsſtellen 
Art —F dienen 
| * — ———— 
Jahr, bzw. | | intoren | 
Bemeindebeiitt | 0 | No =. 
= RR ' 8 ee 
m ee 
\ elettrifchen Anlagen cr) ER | S | = © 32 | & 
| | als |*e 
1893 ' = 141 13000,396.01|a167 , 180.208 224 472. os 4 
1894 | — 165 4497, 2,404. 1105184 177.275' 3896| 917. 80, 8 
1895 | = 181 4247 2,495.410' 6094 | 218. ‚983, 592] 1340, 06° 14 
1896 h — 193 4779 3,200, 110: 6855 266.466 895| 1912.12) 19 
1897 — 207 4839 3322.010 7583 318.440 1457 4118.57 24 
md zwar 1897 im | | j | l | 
Gemeindebezirke: | | | 
Gentraf-Stationen 2.2036 2.220.800 3276 96.131' 528114 |, — 
I Innere Stadt) Einzel— Anlagen 25 692 370. — 215. 12.482! 14| 99. so = 
zufammen 272728 2,590.900' 3491 108. sı3! 542] 1203.50; — 
Central⸗ Stationen 1 — | 1936 161.882! 255| 627. 0 — 
IT (2eopoldftadt) Einzel: Anlagen 2 114 7.400) 158! 2.995 —| — | 2) 
zufammen 0 114 7.400 2094 164 877.255) 627.00 2) 
| Gentral-Stationen 1) 64 584. * 18 J 1.2000 20) 120 — 
TI (Landſtraße) .Einzel-Anlagen 15 350 176.920| 55, 4.385. 20, 112.50, — 
\ zufammen| 16' 414. 230.920 73 5.585: 40) 282.50, — 
IVıWieden) -... Einzel-Ynlagen el 60, 18.000) 16, 1260| —| — , — 
V(Margarethen) .: Einzel-Anlagen | 10' 92 5400| 231 70 2 5 9) 
Gentral-Stationen 1, 972 368.500| 1338) 27.336. = 684.07, — 
VI Mariahilf). | Einzel-Anlagen 8 97 2.020 20, 10638 —| — | — 
zufammen 9 1089) 374.580, 1358| 28.399, — 684.97, — 
VMReubau) . . Einzel-Anlagen | 14 — — 1.19! 1495 — 3°) 
vm (Zoiefftadt) . | : en a | 
IK Mlfergrund) . F 5 — — 40 50819 335 | — 
X yavoriten).. J— F 24 56 4.000) 256. 1.357 189 1133 ı 2°) 
Xl(Zimmering) . = 11! 60 15.000! 25 947 = — 1*) 
XN Meidling) . 1 we 3 — — 1.21 ee 7" — 
XII (Dieging) . z 5 — _ 22, 35 2 7 f — 
XIV abolfabeim) e 5 — — | 38 1085 —| — I — 
XV (zünfhaus). J 91 500 | 292) 1 376% 
— 8 152, 72.7000 36° 491 a 
XVn (Hernals). 6 — a] 486) 16 57.5 ; 3°) 
xvi (Währing) . ar — 327 1.23100 5, 180 = ne — 
XIx (Döbling). ... 2 — | = 36, us 2 ai 24 | 5°) 
Bid.-x0%. a Stationen 5 3072 2,643. 300 6568 | 286.549 1m 2 2536, Pr — 
Einzel-Anlagen 202 1767 678.710, 1015, 31.891 nn | 24°) 
| 
| — 
», Tavon 1 zur Ladung von Accumulatoren behufs Beleuchtung von Eiſenbahnwaggons ber k. f. Kaiſer 


rtinands-Rorbbahn und I für Aichzwecke. — 2) Für Zwede der Elektrolyſe. - 9 Zur Formierung von Accumula⸗ 


5) Hievon I zur Ausprobung von Glüh⸗ und Bogen: 
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- Anhang. 2. Elektr. Anlagen. 


- C, Beleuchtung. 
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4, Breife der in den Jahren 1893—1897 fir Zivede der Strafenertweiterung bon 
der Bemeinde erworbenen und verankerten Sanfer und Grundſtücke. 


5. Neun: nnd Iimpflafterungen in den Jahren 1893—1897. 





wye- — — — — — — — — — 


Etatiſtiſches Jahrbuch. 13 
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(Bortfegung.) 


wurden nmgepflaitert Quadratmeter 


SEITE NADEES cn oe Sn nn ee euer, 
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bzw. im | nit 
ee Tassnei| Hersac. Col Mani ea 
i ahrba | ranit- | Aspha pha olz⸗ Metallic Klinker: 
‚Deaieke — — en fteinen | coul6 somprims fiel pflafter | fteinen 
b) Umpflafterungen aus Anlaſs von Neupflafterungen‘) 
| 
1893 69.443 | 67.978 | 295 889 281 = | 
1894 52.471 | 51.689 | — so | ı2| — | - 
1895 54.427 | 54.427 | — — — — — 
1896 5. 54.974 | 54.013 | — 135 302 — | 5% 
1897 2325| — = = = = 
I 1991| — > I zu = 
II 1197| — — = = = 
Im 1192| — Er er — an 
= IV 874 = — — — 
ẽ v 960 — — = — = 
>» VI 2.052 — — = — — 
el vo 6362| — = — ze a 
e| vIm 923 — — = = = 
5 IX 2.253 — — — — — 
X 145 — — — — — 
EI XI 208 — — — — — 
> XII 745 — — — — = 
ZI Xu 545 — = = = — 
"I XIV | 113 — — — — = 
el XV = — — an — — 
“I XVI 258 — — — — — 
AI XVII 1.341 — — — — = 
XVII 1.486 — — — — = 
XIX 572 | — — — — — 
c) Sonſtige Umpflaſterungen 
1893 40,812 | 10.104 50.916 || 48.762 | — 1.662 235 129 128 | 
1894 51.147 9.369 | 60.516 || 57.961 ı 129 2.062 364 — = 
1896 58.510 5.623 | 64.133 || 64.133 — — — — == 
1897 32.036 3.342 | 35.378 || 35.378 — — — — = 


1895 == 8.857 | 75.217 || 75.170 








| 
I | 3.797 81 | 3.808 | 3.808 — — _ — — 
I 3644 — 8.644 | 3.644 | — — — — = 
is um! 3.089 | 1226 | 4315| 4315| — — — — = 
= IV| 4018 249 | 4.262 | 4.262 | — — | — _ — 
7 vi 4421 1190 5611| 5.6111 — — = _ — 
=| vIl 1.064 23 | 1.087 | 1.087, — — un = 
=1 VII 2.071 33 |; 2.104 | 2.104 | — — — — — 
31 VIU 879 — 879 3791| — — — _ — 
5 IX|| 2.056 156 | 2212| 2212| — = = = — 
x 32 — = = er — — — — 
EI X — — = = Fu = = = 
= XII 1.692 152 | 184 | 154 | — | a ee _ 
SI Xu = = 3% = 2 FREE re = 
ent: Re = = 2 Ze ge Ä an = 
a] XV| 2.655 13 | 2768 | 27681 — -— — — — 
EX. = = 2 zZ = En — = 
=I XVII 763 44 807 ı 807 | = = — — — 
xVIII 138 10 148 | 148 ı — — | — — 
XIX 1.824 6! 18501 — — - — — 


| | | 1 | | | 


1) Behufe Verbindung der nen gepflaſterten nılt den Übrigen Straßentheilen. 
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7. Gattung und Zahl der für Die Nenpflafterung von Straßen, ſowie für die Erhaltung 
bereit3 gepflafterter Strafen in den Jahren 13893—1897 verwendeten Steine. 


wurden für Neupflafterung, fowie für Erhaltung bereits gepflafterter Straßen verwendet | 


Würfel⸗ | Pflaſter⸗ | ungerißte geritzte Bmicel 






































| | | — 
22ſteinen 
| ae | | —— ẽ it And 
| mit den Dimenfionen von ‚mit den Dimenfionen von 98 | Seiten- | 
oo! länge bon 
——— Es — | 
B aı alal 3 | a |s& 
B 5 u BR 5 3 88 
E E al — 8 —— 
— * 8 = R 2 a2 | 8 & 2 Sp 
a ® SEAL EL AL SE 
| 4 ä 3 ä & z a2 u ı |2:= 3 
© | o Ss ıo'< o 8 oo |o| eo s 88 os 
| = | Stüd 
1893 |, 1,430.764| 6.044.437 en 2.660 ı 99.61613.442 — | — | 54.762:13.070 
1894 1,105. 138 8.0541397.426| 4.527 | 38.045| 7.460) 9495/5811112.528'29.283 


4283 | 86.411 








1895 ‚1,275. = 23.659 435.166 23.134 ‚113.179, 7. s1024, — 135. 022 40. 219, 4529 44.879 
1896 | 960.418 11.255/301.670, 9.599 | 43.611110.957° — | — 120.015 20.019 2044 26.422 
1897 | 446.563, 7.189 175.628 7.442 | 35.312, 7.494] — — | 21.050] 4. 026 1736 7.426 


m 


(Fortſetzung.) 


wurden für Neupflaſterung, ſowie für Erhaltung bereits gepflaſterter Straßen verwendet (Fortſ.) 





200, 54.434 





















































Köpfelſteine Trottoirſteine 
Gloß bie obere Fläche 2 — 
earbeitet) >= |) Halbgut mit 
| mit einer Seitenlänge S | den Dimen- — u De Randſteine 
| von | 25 | fionen von Dimenfionen von 
NEREINNEPSNECHEN 17 — 
Buch 
a | & 
& as |2lal 2 | =) B & ẽ 
x u e- ß 5 8* 
o S o S oO I oO oO = 
a a 22— 3 * 
— | oS Ss o|oı © oS = 
= Sub B 
7 | Stüd meter | | Stüd 
| NEON EN Ä 
1893 62,511 J — — 2107. 63. 1158. 768 12.652 3110, — | — || 3520. | 284. 
18% — — = mo. 77 731 50.374 10.860 2726 ; 2 | 4771., | 326, 
1895 | 4.208,86 — — ' 1759,, 91721 Bar) 8.753 1558| — | — ı 3744. | Bl&., 
| Ä | | | 
1896 — lan "2502. 52.458 28.486 en 264 | 240 20. 1616.,, 134. 
‚1897 — — ,-1-1 2891. , 27. 534 22.482 2. 059 340, — — 376. 32.. 
l | ! En 
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8. Schotter⸗ und Sandverbraudh in den Jahren 1893—1897. 





wurden verbraucht Cubikmeter 
Wienfluſs⸗ 





Im Jahre, Gebirgs⸗ 























i Gebirgs⸗ | ordinärer grober | feiner u 
bzw. im Gemeinbebezirte || Ihlägel- | riefel- | Rund» ieſel⸗ Rieſel-⸗ ſonſtiger | Sand 
| Schotter 
1893 | 42.165 | 9.316 | 14.926 | 1673 | 1242 | 9.892 | 3862 
1894 45953 | 8987 | 20.69 | 1982! 1610 | 13.148 | 4732 Ä 
1895 48.665 | 9.990 | 19.792 | 2708 | 1345 | 9.926 | 4722| 
1896 63.541 | 10.607 | 25.087 | 3707 | 1309 | 12.461 , 5408 | 
60.441 | 10.578 | 28.899 | 6302 ' 1399 | 16.953 | 4704 | 
I . 1.570 1.845 _ — 354 — 686 | 
x II .. 6.220 522 3.896 144 282 — 436 | 
<e| m .| 3.971 1.052 | 1648 | 68 | 14 | — 74 | 
=2| ıv 11.767 | | | = = 141 | 
* v .| 1.496 450 — — 1.9066 170 
2| vı 859 | — =, 180 31 | 
z[ vu .ı 42 130 — — — 51 73 | 
©| vm 583 130 — 3 — — 1047] 
2) MR . | 2.550 552 1.018 147 | — — 1 
= x “3.623 | 1180 | 5.504 | 2298 — — 33 | 
I x .ı 1.454 6 | 3643 | 6222| 9| 1.737 34 | 
[5] xu | 197 | 1010| 22 | 0 | — 116 | 
=| x .| 6.169 746 — — _ 8.266 | 1954 | 
«| Xıv . - 3.362 217 | — a, 1180 | — | 
[23] xv .\ 1.784 147 — — — 152 71 
| XI .|| 6.250 560 | 2.828 | 112/ 2081 2.822 | 172| 
=| xvii .\ 2.230 380 | 46798: — | 13) — 381 
[XVII | 4.354 654 06 | 23 1ı2| — 41 
, | 6.740 35 | 2.586 | 34 | — 710 | 246 


9. Auslagen für die Herftellung nud Erhaltung der Strafen in den Jahren 13893—1897. 
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12. Staudpläte der Öffentlichen Suhriwerke am Ende der Jahre 1893 —1897. 











Standplätze Bon der Fläche der Standpläge find — | 

| 3 | : R = S ' Halteftellen in] 

Ende des & | — Sramit ER: = | 5 3 den Öffentlichen! 

jahres 2 F - 2,3 — 28 8 = Etraßen 

m Ed zz ee Fer FE 

. * - = 8 35 2 2 = >= ver 

Gm a ee 9 
bezirk — s5538 | — — — 

gepflaſtert — 

| en Quadratmeter | 

| Ä | | Ä Ä | | 

1898 | 455 50.392 1656 | 2647 42.891 | 293 | 576, — 19 Ä 59 24.252) 

1894 ı 467 52.039 1413 | 2503 44.769 ' 2493 732 — 129 461 24.337 





1895 478 52.524 1511 ! 2066 , 44.805 ' 2824 1058 131 
































| 
1896 |. 492 53.440 1481 | 2178 ' 45.619 | 2776 1088 | 199 , 129 | 466 24.787] 
1897 505 53.808 1397 | 1755 46.607 2776 1058 | 199 101 | 468 26.330 
ı 105 8900 — | 102 006 2 er 131° — 1 68 , 4540| 
Ti 51 651 BI AI 601-0189 en 
m. 10 2668 Tee | 65: 330 
var — || 206| - 80 —-,— | 1! 307 
* v 1.000 — 10 1084 — FE | —— 6 | 1.288] 
s| lasse | - | — 2 | -1-1,- 0% 16108] 
| vuloiıe -|- | aemji -I-|-,ı-1» 1.084] 
EI vu a2 ae — — — 16 | 760| 
2 ix 20 a6 — a 2 | — | — — | 37'170) 
= x: 6) 148 16 | 5: 0° 27 — — - — | 17) 46 
& Xi 4 1801 — | 0 BL... ee 128 
z| xı| 10 Laß, ei 14 1.475858 — ——28 1.150 
S| xm\ı 16 7566 66 — 600 — — — 101 7 868 
A| xvo 28 — 80 sl -ı — — — 12 400 
I XV9 1.044 — 4% 1.0o000 — — — — | 15 1.140 
xXVI | 18 714 40. 532 0—-.-|-|- 14 — 
xvi | 16| 768 hg: 32 Bl — — 20 | 565 
xvım | 17! m I 8i-|l-|ı- | = 18 | 798 
XIX | 13. 581 Bar I BE NE ER Eee. 


13. Anzahl, Gattung und Flachenmah der im Beſitze der Gemeinde befindlichen 
Brüden über den Donaucanal, den Wienfluf3 und verfchiedene Bäche, Auslagen 
fiir deren Erhaltung im Jahre 1897. 


Die Zahl der im Befiße der Gemeinde befindlichen Brücken beträgt 89; davon führen 10 über 
den Donaucanal, 32 über den Wienfluſs, 46 über verichiedene Bäche und 1 über die Weitbahns 
geleije. Hievou find 45 aus Holz, 17 aus Stein und 27 aus Eiſen erbaut; 60 find mit Holzdtelen, 
19 mit Holzſtöckeln, 5 mit Klinkerſteinen, 5 mit Granitfteinen belegt; die Gefammtfläde 
dieſer Brücken beträgt 19.000 Quadratmeter. Mußerdem tft ein Gehſteg, welcher einen Anbau zu der 
itber den Donauſtrom führenden Brücke der k. £. priv. Statjer Yerdinands-Nordbahn bildet, Eigenthum 
der Gemeinde Wien. Die Auslagen für Die Erhaltung der Brüden und Stege über verichiedente 
Bäche, ber den Wienfluſs und über den Donaucanal betrugen im Jahre 1897: 18.941 fl. 93 fr. 
Auer den bereits erwähnten Brücken führen über den Wienfluſs 2, über den Donaucanal 2 und über den 
regulierten Donauſtrom 3 im Gigenthume verichtedener Bahngeſellſchaften befindlide Eifenbahn: 
brücken und 2 mit Gchwegen verichene Yahrbrüden, wovon die eine auf Koften des Donauregulie- 
rungsfondes, die andere auf Staatstoften erbaut wurde. 
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E. Öffentliche Gartenanlagen. 


Anzahl und Ausmaß; der Öffentlichen Sartenanlagen!) in den einzelnen Gemeindebezirken 
ud den Cigeuthünmern und Uusmah der bon der Gemeinde erhaltenen Garten: 
anlagen am Ende der Jahre 1893—1897. 


Die Auslagen für die Erhaltung der von der Gemeinde erhaltene Gartenanlagen und Alleen 
re — 1897 143.348 fl. 861/, fr., die Auslagen für die Herſtellung neuer Gartenanlagen 
1.431 % T: 


F. Canalifierung. 


Tie Sammlung und Ableitung der Niederichläge wird durch ein Canalnetz bewirkt, in welches 
euch die flüſſigen Abfallitoffe, ſowie Fäcalien geleitet werden, wogegen bie feiten Abfallftoffe, wie 
Lehricht, Aſche, Dünger mittel3 Wagen fortgeführt werden. 

CObwohl das Ganalneg der Stadt, der Ausbreitung der Stadt folgend, nur allmälig, aljo 
den jeweiligen Bedürfniſſen entiprehend und daher nicht nach einem in allen Theilen wohl burd= 
dachten Suſtem ausgebaut wurde, hat ſich doch infolge der günjtigen Terrainformation und ber die 
Ztadt durchziehenden natürlichen Gerinne ein den Anforderungen im großen und ganzen genügendes 
zditem berausgebilbet. 

Gegenwärtig beitehen 8, das Stadtgebiet in der Hauptrichtung von Südweſt nad) Nordoſt 
durhjiehende Hauptiammelcanäle, welde theite in die längs dem Donaucanale geführten Sammel: 
canäle, theils numittelbar in den Donaucanal einmünden; an diefe jchließen jih Sammtelcanäle TI. 
Kategorie, welche von ben Hauptſammelcanälen abzweigend die Gebiete untertheilen. Von den 
<ammelcanälen II. Kategorie veräſten ſich die eigentlichen Straßencanäle, in welche die Hauscanäle 


n. 

Tie Gemeinde hat das Recht von den Figenthümern der Realitäten, bei welchen nad) den 
Sctimmungen der Yauordnung für Wien die Verpflichtung zur Einmündung eines oder mehrerer 
bvandle in den ftädtiichen Unrathscanal eintritt, nach erfolgter Erbauung des legteren eine Canal: 
emmundungsgebür einzubeben, welche nit 12 Gulden für jedes laufende Meter der Platz- oder 
Shrsbentronten ber Realität bemeſſen wird. 

‚ Die Räumung der öffentlihen Canäle wird von der Gemeinde durch hiezu beitellte Unternehmer 
beisrgt. Auch Die Reinigung der Hauscanäle und eines Theiles der Sentgruben wird feit 1868 von 
der Gemeinde Durch ſtädtiſche Unternehmer beforgt. Die Vergütung der Koften für die Räumung 
xt hauscanäle erjolgt in der Weile, daſs von den Hausbefigern eine nad der Höhe des richtig 
eenellten Jahreszinies ſcalamäßig bemeſſene, vom Gemeinderathe in der Regel auf 5 Jahre feitgeiegte 
Bebür in vier, zu den gewöhnlichen Hanszinsftener-Zahlungsterminen fälligen Raten beim ftädtifchen 
<imramte einzuzahlen tft. 

Da ber größte Theil (etwa °;,) der feiten Abgänge durch das Brauch- und Niederſchlagwaſſer 
4 den Gamälen fortgeſchwemmt wird, tft der jährliche Aushub fefter Stoffe aus den Ganälen ein 
m Lerbältnifie zur Bevölkerungsziffer geringer und infolge der fortwährenden Verbeſſerungen des 
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Ganalneges im ftetigen Gallen begriffen. Der Aushub wird feit dem Jahre 1879 in eigens conitruierten 
Kübeln mittel8 Wagen zu der im Erdbergermais am Donaucanal gelegenen Unrathsabfuhr- Station 
geſchafft, von wo die vollen Kübel in bereit gehaltenen Schiffen bis in den Donauftrom unterhalb 
Wiens verfradhtet werben. An einer geeigneten Stelle im Stromftride werben die Kübel entleert, 
worauf fie nad gründlicher Reinigung auf den Transportichiffen nad) Wien zurückgebracht werden. 
Am Winter wird der Unrath auf einen in der Nähe des ftäbtifchen Lagerhaufes am Donauftrome 
gelegenen Abladeplag verführt und dafelbft direct in den Donauftrom geleert. 

In den bisher nicht canalifierten Thetlen des neuzugemwachjenen Gebtetes beitehen Senfgruben, 
deren Aushub infoweit er nicht zu landwirtichaftlihen Zweden Verwendung findet, auf eigene Ablade: 
pläge verführt wird. Um den mit dem Beftehen folcher Ablabepläge nothwendig verbundenen Lliebel- 
ftänden abzuhelfen, wirb der dünnflüſſige Sentgrubeninhalt in bafür geeignete Canalſchachte geleert, 
während der feſte Aushub auf hiezu beftimmten Abladeplägen desinficiert und vergraben wird. 
Für die weftlich gelegenen einverleibten Gemeinden ift ein Ablabeplatz errichtet und feit Juli 1898 
in Betriebe, von welchen der Senftgrubeninhalt nah entiprechender Verdünnung in den am Tinten 
Ufer des MWienfluffes befindlihen Sammelcanal geleitet wird. 

Die in das Programm für die Commiſſion für SED Age aufgenommene Heritellung 
von Hauptfammelcanälen längs der beiden Ufer des Donaucanales und des Wienfluffes, durch melde 
die unmittelbare Einmündung der Canaljauche in den offenen Ylufslauf innerhalb des Stadtgebietes 
bejeitigt wird, wurde aud im Jahre 1897 fortgeführt. Bis zum Ende dieſes Jahres war der linke 
Hauptiammelcanal von der Scholagaffe bis zur Staatöbahnbrüde im Prater, der rechte vom Haupt: 
plage in Nuſsdorf bis zur Poftgaffe vollendet. Bon den Sammelcanälen längs des MWienfluffes mar 
bi8 Ende 1897 am linken Ufer die Strede vom Ameisbah bis zum Halterbah, am rechten Ufer 
die Strede von der Franzensgaſſe bis zur Lainzerbahausmündung zur Ausführung gelangt. 


Canalnetz, Unrath3abfuhr, Auslagen für Erhaltung n. Räumung der Candle 1393-1897. 












































IN J 1 
| Canalnetz | 52 2% S| Auslagen für die | 
— Räumungs: = 38 ER ee 
| . KRZR Ri 
Jahr, bzw. e | länge ER EB an oe a 
Gemeinde: || Haupt: | Hans: jämmtliche der Haupt: DL,EELS| Canäle | 
| 4 £ H 2557 gruben 
bezirk canäle | canäle | Canälecanäle 2255 2.5, al — | 
a ER - z 
— => * —— 3 bauten | Ganäle 
ze 8 er le 
Zänge in Kilometern EESSES| MM je) fe | 
1893 1484.98444 801.71610 12861005. 2756.0381016483 5883 | 576.579 ‚68 |379.240'06 
189%  |496.46269 821.16675 1317.62944 2818.72032 6692 6186 836.880 13.5 404.379 17.5 
1895 1536.33014 847.22755 1384.06789 |3286.81912 403| 5770 |11,075.942 |94.5,391.132 18 
1896 |561.19836 879.24948 1440.44784,3441.07770 6129, 6950 || 900.024 88°) 400.441|66°, 
1897 |572.88398 904.5763211477.46930.3515.04928 0125| 8045 484.299 | — |411.303 20 
“ I || 88,77847| 77.498100 116.26447| 197. 61006. 7 811 20.808 98 | 25.227 35 
= II | 68.173563 92.138010 160.30363| 696.5712# 600| 2778 43.547 35 53.131'61 
= III | 44.67052 82.014656 126.88517| 271.21204| 147 1093 10.505 /43 || 34.623 70 
3 IV 21.84601 49.198135: 71.04504) 102. 36022 18 171 9.076 60 14.003 71 
—— V 26. 68810 48. 178111 74. 716180 151.81728. 79 405 20.205 :11 || 17.632 08 | 
> VI | 18.81998| 46.266038 65.10601| 84.82262| 9 73 18.417 '71 || 10.336 67 |} 
> VII ' 20.08197| 48.819033 68.90130| 93.285682] 9 116 14.302 147 | 12.938;28 | 
>| VII, 12.976570 33.75987 45.723857 6l.ssıea 9 883 21.396 |0& || 12.07422 
E IX | 30.128327 57.308415  87.52172| 188.056121 38 2199 29.460 !12 || 18.098°40 
Bi X | 39.368201 47.51009 86,87300| 200.14882" 91! 297 30.975 41 || 16.27515 | 
Z| XI 11.839185 12.760382! 24.665217) 77.162886 5541 19 9.714 08 || 8.806427 | 
- XII  23.65522 35.190361 58.84908| 157.850660 4301 — 36.831.110 || 24.644 24 
>| XIIE. 35.741436 34.138410  69.88276| 18411502 2424 — 50.411 14 || 36.620 62 | 
| XIV | 22.135586 32.306756 54.74211| 123.90550' 7 — 14.6% |58 || 11.330 14 
@| XV | 15.560380 19.22500 34.775301 68.3000 9 — 4.283 159 || 8.337,92 | 
E| XVT | 37.279450 56.548417 94.31306' 64.087141 232 — 43.395 54 || 19.670 45 
| XVII || 31.893868 46.004650! 77.609846) 181.16026 3661 — 48.813 51 |! 15.654177 
XIXVNIII 35.370098 #5.27000 90.684098, 183.56734 3000 — 31.846 91 |' 12.962 93 
| XIX ı 37.386501, 80.340921: 67.085522 227.51394 767 — 25.148 17 , 9.744 48 
a ee rn 77 519 21 || 49.192 21 


2) Tie Räumungsläuge wird auf Grund der Ganallänge mit Rückſicht 


auf die Anzahl ber jährlich vorgenonme: 


nen Räumungen bereditet. -- 8 Die bier angeführten Yiffern zeigen die Sefammtanzahl ber in jedem Bezirke vor- 

fonmenden Zenfaruden. An den Bezirken I—X wurde die Raumung der Senfgruben durchwegs, in ben übrigen 
Bizirkaen m zum Tberle durch Die ſtaotiſchen Contrahenten vorgenommen, und zwar im XI. Bezirke bei 61, im 

XII. bet 502, im XIII. bet 1146, im XIV. bei IS, im XV. bet 17, im XVI bei 64, im XV. bei 50, im XVII. bet5 

vd im NIX, bei a2 Zenfarabın. — 3) Mit Ausſchluſs Der Koſten für den Bau, bzw. bie Grhaltung, baw. bie 
“aantiıng der Zammelcanale Tanıy des Tonancarnales, Die ſich im Jahre 1897 mit 723.687 A. TO kr., baw. 3024 NR. 
dr, bat. Set49 I 98 A. Desararzen und von dar „Konmminpon Far berfehrsanlagen in Wien“ beftritten tverden. — 
4 Sentermlame enelegen, zunzeiſt für Me ſchiſung des altsgehobenen Ganale und Senfgrubenunrathes, die Er— 
Ualtung der Unrathabladeſtationen, dann Aniſichtsloſten. 
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X. Stenern nnd Negalien. 


A. Steuern. 
1. Directe Steuern und Zufhläge dazu, Gemeindeumlagen auf 
den Mietzing 

a) Im allgemeinen . . 2: 2: or re nn. Seite 204-211 
b) Grunbfieuer oo on „ 212-213 
c) Gebäudefteuern, Zind: und Schullreuzerr . . .. . „ 214-222 
d) Erwerbituer . . 220. „23-228 
e) Einfommenfteuerr . . oo on „229-232 
f) Gemeindeumlagen auf den Mietäind . ..... R 232 
g) Zur Einhebung der directen Steuern . ..... „232-234 

2. Berbraudßfteuen . . . 2.2... EEE ET „  235—240 

3. Sonftige Steuern und Gebürn . . . 2 2 2 2 22. „ 241-245 


B. Negalien (Das Lottogefäle) oo on a 245 


204 X, Steuern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern 2c. a) Im allgemeinen. 


x. Steuern 

A. 

\. Directe Steuern und Zuſchläge, Bemeindeumlagen auf 
a) Im 


1. Das Ausmaß der Directen Steuern und Zufchläge, dann der 
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und Regalien.) 


Steuern. 

den Mietzins (Zins, Schul: und Einquartierungsfre user). ?) 
Allgemeinen. 

Gemeindeumlagen auf den Mietzins in den Jahren 1893—1897. 
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lexden feld des XVI., 


Biea vereini 
⸗bude des neubinzugekommenen Theils des X. Gemeindebezirkes 


Er 


| 


| 


ernals des XVII,, Währing und Weinhaus des XVIIT., Obers und UntersDöbling und Heiligen 
Bed: des XIX. Gemeindebezirkes, alfo in einem Gebiete entrichtet, welches bei der Volkszählung zu Ende des 
Iebret 1890 375.567 = 716%, ber Bevölkerung der einverleibten Bororte umfaſote. Faſt alle übrigen in den nunmehr mit 


gten Bemeinden und Gemeinbetbeilen gelegenen Gebäude find mit der 20P/,igen Hauszinsfteuer und nur 
ferner einzelne im XI, u. XIII. Gemeindes 


: der Sausclaflenfteuer belegt. Die Gleichſtellung aller im erwelterten Wiener Gemeindegebiete befindlichen 


inbezug auf die Gebäubefteuer-Beranlagung wird nach den Gefegen vom 9. Juli 1891, R.“G.⸗B. Rr. 97, und 
mrer 1896, N. ⸗G.⸗Bl. Nr. 13, mittels einer vom Zahre 1898 beginnenden Übergangsperiode erfolgen, welche 
B dabin ber P/,igen Hauszinsfteuer unterzogenen Gebäuden 15 Jahre, bei den 518 dabin der Hausclaſſen⸗ 
ziogenen Bebänden aber O0 Sabre zu betragen hat. — ?) Dieſes Ausmak fommt audy bei folchen fteuers 
äuden in Anwendung, denen wohl die Freiheit von der Tandesfürftlichen Steuer, nicht aber auch don dem 
Hlage zuſteht. Die Grundlage ber Berechnung bed Zufchlages bilder bier eine fictive 30, bzw. 26 ,"'„ige landes⸗ 
Stener. — 9) Dieſes Auſsmaß fommt auch bei ſolchen fteuerfreien Gebäuden in Anwendung, denen wohl bie 
va der [anbdesfürftliden Steuer, nicht aber von dem Gemeindezuſchlage zuftebt. Die Grundlage der Berechnung 
ages bildet bier eine fictive 20, bzw. 26%,%/sige Iandesfürftlide Steuer. — ?) Diele Ausmaß fommt nur 
ı @ebäubden in Anwendung, denen ſowohl die Freiheit von der landesfürſtlichen Steuer, als auch von dem 
yo. Gemeindejuſchlag zuſteht. Benieken die Gebäude die Freiheit nur von ber landesfürſtlichen Steuer, 
auch von bem Landess, bzw. Bemeindezufchlage, fo kommen für die betreffenden Zuſchläge die Ausmaße 


ver Iufläge zur landesfürftlihen (20, baw. 26°/,%/,igen) Hauszinäfteuer in Anwendung. 


206 X. Steuern und Regalien. — A. Steuern, 1. Directe Steuern ıc. a) Im allgemeinen. 


2. Stand der Stenerconten (Stenerpflichtigen) am Ende der Jahre 1896 und 1897. 


In der folgenden Tabelle find die Zahlen der Conten in den Steuerbüchern angegeben. 
GSelbftverftändlich ftimmen die Conten der einzelnen Steuergattungen mit den Zahlen der Berfonen, 
welche hinfichtlich diefer Steuergattungen pflichtig find, nicht überein, weil eine und biefelbe Perſon 
mehrere Grundftüde oder Gebäude befigen, mehrere Gewerbe betreiben und daher in den Grunb:, 
Gebäude⸗, Erwerb: 2zc. «Steuerbüdhern mehrere Conten haben fann. 


20% 


teuern. 1. Directe Steuern 2c. a) Im allgemeinen. 
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X, Steuern und Regalien. — A. 
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b) Abgefgriebene und nathgeſehene Stenerbeiräge. 


209 


men. 
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A. Steuern. 1. Directe Steuern 2c. a) Im allgeme 
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b) Grundfteuer. 


X. Steuern u. Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern ꝛc. b) Grundſteuer. 


Die Grundftener fammt Zufchlägen in den Jahren 1893—1897. 








Hievon entfallen auf die 






































| Gejfammt: ee 
Sahr, bzw. betrag — landesfürſtliche Landes || Gemeinde | 
Gemeindebezirk | = = Steuer Zuſchläge | 
it T% fl. tr. Me! 
a) Vorgefchriebene Grundfteuerbeträge. | 
1893 ı 183.668 | 69 | 180.261 | 40 | 26.002 | 35 | 27354 | 9) 
1394 | 181.342 | 07.5 128.610 | 30.5; 25.722 18 | 27.009 | 5 | 
1895 180.098 | 14 . 127.729 | 14.5| 25.545 86.5 26,823 | 13 
1896 178.580 | 83 :| 126.653 | — | 25.330 | 72 | 26.597 | 11 | 
1897 | 177.412 | 95 | 126.824 | 73 | 25.164 | 99 | 26.428 | 28 | 
I (Innere Stat) 871 7 | 61T | 123 | 60 | 18 | 18 | 
IT (Zeopoldftadt) 16.611 | 24 | 11.781 | 02 2.856 | 20 DATA | 02 
2 III (Zaubdftraße) : 9.183 | 64 | 6.513 | 22 1.302 | 64 | 1.367 | 78 | 
> N (Wieden) . 1.217 | 2 | 863 | 68 172 | 73 | 181 | 36 } 
= V (Margarethen) ı 2.298 | 23 1.629 95 325 | 99 | 342 | 29 | 
= VI (Mariahilf) . | 484 | 08 343 | 32 68 | 66 | 72 10 
E VII Neubau)... | 560 | 07 397 | 21 79 | 44 83 | 42 | 
5 | VIII (Sofefftadt) . 630 | 76 447 | 35 89 | 47 93 | 9 | 
8 IX (Aljergrund) . 2152 | 51 1.526 | 60 305 | 32 320 | 591 
— X (Favoriten). 22.671 | 87 | 16.079 | 34 3.215 87 ' 3.376 | 66 | 
ka xI Simmering) . 27.113 | 99 || 19.229 | 77 3.845 96 | 4.038 | 26 | 
8 XII (Meidling.. 9.495 53 6.734 | 43 1.346 | 87 | 1414 , 23 | 
| XIII (Hieging) .. 28.438 | 12 || 20.168 |, 87 4.033 , 79 ı 4.285 | 46 
-| x ubotfäheim) 1487 | 27 | 1.054 80 210 | ala 
2| XV (Fünfhaus) . 906 61 642 | 98 128 | 60 18510 
o | XVI (Öttatring) .. || 8.539 | 48 6.056 | 37 1211 | 27, 1271 | & | 
= | XVI (Hermale)....| 9.047 | 59 | 6416 | 73 | 1283 | 35 |; 1.347 | 51 | 
XVII (Währing) . . | 10.824 ı 63 | 767 | 06 ! 1.586 | J 102 | 18 | 
XIX (Döbling)... | 24.878 | 24 | 17.644 | 11 3.528 | 86 | 3,705 | 27 | 
u. zw. { bas lauf. Jahr 177.412 | 65 | 125.894 | 52 | 25164 , 95 | 26.438 | 18 
1897 für: | frühere Sabre — 30 | — 21 — 4 | — 5 
b) Abgeſchriebene Grundſteuerbeträge. | 
1893 ' 183755 90 973 01) 1% |6. 208 || 
1894 ') 22.284 | 22 . 16.097 24 3.217 92 , 2.969 06 | 
1895 4.195 | 31.5 2.976 | 24, 595 13 | 623 94.6] 
1896 1927 | 98 | 1.367 |, 30 273 42 287 21 | 
1897 1.954 | 08 1.386 | 20 277 20 00 68 
I (Innere Stadt) — — — — — | — — — 
II (Leopoldſtadt) 66 | 41 47 10 9 42 9 89 
= III (Zandftraße) . — — — u — | — — | = 
o IV (Wieden)... . = == — — j — — — N 
o V Margarethen) — — — — — — — | = 
= VI Mariahilf). . m Me — — — — re. 
F VII Meubau) . Fo 74 — 52 — 11 — 11 
= | VIE (Sofefftadt) 110 0, ı|82| ı |6& 
2 IX (Alfergrumd) . 17 168 12 54 2 51 2,68] 
8 X (Favoriten) .. 2 121! 1,57 0.189 = 208 
= XI (Simmering). = — — u | — — | — | = 
8 XII (Meidling) .. 2 | 10 1 49 | — 30 — 31 
“| XIII (Hießing) . . . 88, 50 >, 08 2 |ı8i 22 79 
= XIV (Rudolfsheim) — — ze, — — — — 
2 XV (Fünfhaus).. 8169, 6 16 1 24 | 1 2, 
| XvVI Sttatring). . 184 4:8 — 196 | ı 18 
=| XVII (Sernald)... 560824 0360 | 46 72 0° 2 69 
XVIII en) —— 266 65 189 13 37 80 39 72 
XIX (Döbling... | 95 | —, 691 | 50 138 28 145 22 
2.) 
u. 3. [ das lauf. Nahr 220 26 | 156 21 31 24 32 81 
1897 für: ] frühere Jahre 1.733 , 82 | 120.0, 245 | 96 | 257 87 


») Infolge des im Juni 1894 ſtattgefundenen Hagelſchadens wurden 














und weniger an Gruudſteuer eingezahlt. 



































nrögere Grundfteuerbeträge abgeſchrichen 




































































X. Steuern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern 2c. b) Grundſteuer. 213 
(Sortjegung.) 
2 | Gefammt- BE . Hievon entfallen auf die i 
Jahr, bzw. | betrag | (andesfürftliche |_ Lande Gemeinde: 
Gemeindebezirk | _Stumr | Zuſchlaͤge PER 
a To en Pa Aue ee ' Se En : 3 
c) Eingezahlte Grundftenerbeträge !) 
Rt: BER 25.915 | -- 
1894°) 162.918 | 42 || 115.402 .156 24.359 | 29 
1895 | 177.995 126.306 | 6 5 26.472 | 57 
1896 175.190 . 65 |) 124.246 | 83 | 24.850 57 . 26.093 | 25 
1897 177.347 | 97 | 125.767 | 97.6|| 25.158 | 26.5 ; 26.421 | 73 
I (Innere Stadt) 859 06 609 : 26 121 | 8 127 | 9% 
II (2Zeopoldftadt) . 16.516 | 07 | 11.697 | 81 2.347 | 93 an = 
z ..| 9.254 | 0 .563 1.312 | 62 
z iv En Eee 16 178 751 187 | 67 
ge) v — 2.298 23 1.629 * 326 04 en 
|2| VI (Mariahilf) .. 466 | 07 3380 | 39 66 18 
| vu euban) ak 58l 38 412 32 82 46 | 86 | 60 
= | VIII (Sojefftadt) . 638 | 50 | 461 | 97 | 90 98 95 | 55 
| IX Afergrund).. .| 2132 |42 | 1.512 | 32 s02 |49 | 317 | 61 
| X (avoriten). 23.405 | 21 ; 16.609 |28 | 3.315 ‚12 ! 3.480 | 86 
ZI (Simmering) 27.862 , 9% || 19.760 | 96 3.952 | 18 . 4.149 | 80 
= | XII (Meidling) . 9.406 | 65 | 6671 24 | 1.334 |35 || 1.401 | 06 
© | XI (Hieking). . ..., 27.949 57 || 19.822 | 02 3.964 |43 , 4.168 | 12 
:| \v A 83 ae me lm 
S untyau 2 | 
&| xXVI (Ottakring)... 8.813 | 54 6.248 | 36 1.251 34.5, 1.313 | 83,5 
SI XVII (Hernalßs).... 8571 | 02 6.078 | 29 1215 |93 , 1.276 | 80 
XVII (Währing)... .., 10.227 | 42 7.263 | 18.5| 1.450 | 86 | 1.528 | 38.6 
XIX (Döbling)... -ı 24.760 | 89 | 17.553 | 83 ıı 3.510 | 74.51 3.686 | 31.5 
und zwar 1897 für: | ; | 
das Tanfende Jahr .. . .| 171.811 | 85 || 121.497 | 7865| 24.209 | 55 | a 514 
frühere Jahre ......- I 6036 | 12 ı 4270 |! 19 | 858 | 71.5 907 ' 21.65 
d) Rückſtändige Grumbftenerbeträge‘) 
en Zar waere ee ne ne a ee EEE Eh —————————— a ee —— 
1893 | 13.587 | 70.6|| 9.751 39.5. 2.069 88.5 1.766 | 42.5 
1894 ı 9.792 | 6% 6.981 | 76.5, 1.861 | 54.5 1.449 | 83 
1895 7.357 |65 | 5216 | 736) 1.042 99 | 1.097 | 92.5 
1896 | 8.862 | 26.5 6.280 14 | 1.258 | 40 1.323 | 72.6 
1897 ‚ Toll | 23 4.976 135) 991 | 645|| 1.048 | 45 
I 17 | 51 12 40 2 | 48.6 2 | 62.5 
Ii 1.004 | 87 724 | 83 186 | 63.5 143 | 40.5 
s| u 270 | 28 191 68 38 | 36 40 | 24 
= IV — — —— — ——— ER ==: — 
2] ee Ze ee 
| m 10 , 63 7,63 1,51 | 1 | 59 
E| VII 16 3 11 6. 2,29 2 42 
si N 29 | 59.5 20 | 97 | 4 | 19.6 4 | 43 
5 X 501 | 17 348 60 74 | 48 78 | 19 
| u 98 | 9 282 | 88.5 56 | 61 59 | 44.5 
| XI 243 | 55.5 174 | 52 34 | 93.5] 3 |10 
z| xım 1.849 | 87 1.312 | 29.6 262 | 2835| 275 | 29 
| xıv 566 72 40 22 8/5 8 | 4 
s| XV — |7 — 17 | — — u Er 
=| xvI | 8344 | 44 244 29 a8 | 84 51 | 31 
| wu 217 | 50 154 26 | 30 | 86 32 | 38 
XVIu 794 | 37.5 563 34.5 112 | 73 118 | 30 
XIX | 1254 715) 886,06 | 177 | 38 191 | 27.5 
und zwar 1897 für: | | ' | | 
des laufende Jahr ....| 6.044 | 30.5] 4.286 Ä | 87 | 00 | 25 
Jahre ....... | 966 | 9.5 689 | 45 134,26 | 143 21.6| 





!) Bergleige bie 1. Anmerkung auf Seite 209. — ®) Vergleiche die 1. Anmerkung auf Seite 210. — ®) Vergleiche | 


die Anmerfung anf der vorhergehenden Geite. 
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b) Grundftener. 


X. Steuern u. Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern 2c. b) Grundfteuer. 


Die Grundftener ſammt Zufchlägen in den Jahren 1893—1897. 





len auf die 
| Sefammt- .... Htebon. entfa 
Sahr, bzw. | betrag — landesfürſtliche Landes⸗ || Gemeinde 
Gemeindebezirk Eu I Sur |) — —— 
fI. EI Mr fl. er.) M TE 











a) Vorgefchriebene Grunditeuerbeträge. 









































a - 


1893 | 183.668 | 69 | 130.261 | 26.052 | 2 7 354 | 91 
1894 181.342 | 07.5| 128.610 | 30.6 25.722 27.009 | 9 | 
1895 ‚180.098 | 14 ' 127.729 | 14.5| 25.545 — 26.823 13 
1896 178.580 | 83 | 126. 653 | — | 25.330 | 72 | 26.597 | ı1 
1897 17712 | 95 | 126.824 | 73 | 25.164 | 99 | 26.428 | 
I (Innere Stadt) 871 | 37 617 99 123 |60| 19,7% 
II (Xeopoldftadt) ' 16.611 | 24 11.781 02 2.856 | 20 2.474 02 
= III (Zandftraße) . ! 9.183 | 64 | 6.513 | 22 1.302 | 64 | 1.367 | 18 | 
> IV (Wieden) . 1.217 | 2 863 | 63 172 | 73 181 38 
2 V (Margarethen) | 2.298 | 23 1.629 95 325 | 99 | 342 | 29 
= VI (Mariahilf) . | 484 | 08 343 | 32 68 | 66 | 72 | 101 
* VII (NReubau) ... 560 | 07 397 21 79 | 44 | 83 | 42 | 
5 | VIII (Sofefftadt) ..ı 680 | 76 | 447 | 36 89 | a7 | 93 9 
8 IX (Alfergrund) .i 2.152 | 51 | 1.526 | 60 305 | 82 320 | 59 
= X (Favoriten)... | 22.671 | 87 | 16.079 | 34 3.215 | 87 ' 3.376 | 66 
= XI (Simmering) . | 27.113 | 99 | 19.229 | 77 3.845 | 96 4.038 | 26 | 
2 | XII (Meidling) . 9.495 | 53 | 6.734 | 48 | 1346 | 87 | 1416 ı 3 | 
— | XII (Hteging) . 28.438 | 12 | 20.168 |, 87 | 4.033 | 79 4.235 | 46 | 
51 xWV a 1.487 | 27 1.054 | o . | > | u u 
8 XV (Fünfhaus) . . %6 61 642 9 60° 1 | 
ZI xvIc ttafring) ..|| 8.539 | 48 6.056 | 37 1211 | 27 | 1271 | 8 | 
= | XVI (Hernals) . 9.047 | 59 6.416 | 73 1.283 | 35 | 1.347 | 51 | 
XVII (Währing) . . || 10.824 | 63 7.677 04 1.535 | 41 1.612 | 18 | 
XIX (Döbling). i 24.878 | 24 | 1764 | 11 8.528 | 86 ı 3.705 | 27 
u. zw. I lauf. Jahr 177.412 | 65 || 125.824 | 52 | 25164 , 95 26.423 181 
1897 für: J frühere Sahre | 80 — 21 | — = — | 5 
b) — Grundſteuerbeträge. 
1893 1.375 90 973 01 1% | 64 : 208 | 25 
1894 !) 22.284 22 ı 16.097 | 24 3217 ı 92 2969 | 0 
1895 4.195 | 315 2976 | 21 ı 55 , 18, 638 9. 
1896 \ eH 93 1837 30 293 42 287 | 21 
1897 08, 1386 | 20 , 27,20, 290 68 
I (Innere Stadt) — — = — — | _ — — 
II (Xeopolditadt) | 41 AT 10 9 42 9 189 
= III (Landftraße) . — — == —_ = — | — | = | = 
» IV (Wieden). . — — — | — | — — — — 
= V (Margarethen) | a - — — — | — | — 
2| vi Mariahilf)... ee 
> VII Neubau)... — 7 — | 52 | — 111 — | 111 
3 | VI (Zofefftadt) | 11 | 02 0: 167 165 
IX GAlfergrund) 17 | 68 12 56 | 2 51 2:68 
E X (Favoriten). . 2 121 1,7 - I|0ı — 8 
= XI Simmering). oe = Si Be — se = | = 
2 | ‚KU Meitting) . >10 1 8, 0-90 — a 
— | XIII (Hießing) . | 88 50 38:10, 12 8. ı2 9 
— XIV — — | — | — — | — \ — — — — 
2 XV (Fünfhaus). 869 6 16 1 24 1 2 
= XVI (Ottakring)... 6. 8 4 35 — 96 1.0} 
= XVII (Hernals) ... BON 24 860 46 72 09 75 69 | 
XV (Währing) .. , 6 65 19|1|13 37 | 80 39 72 
XIX (Döbling . .. 9951| — 691 50 1 188 28 145 | 2 
u. zw. | das lauf. Sabre N 26 156 21 31 24 Ä 323 | 81 
1897 für: | frühere Sabre | 1.733 | 82 | 1.220, 9 | 245 96 257 8 








3) Infolge des im Juni 1904 ſtattgefundenen Hagelſchaädens wurden größere Grunbdfteuerbeträge abgeſchrieben 
und weniger an Grundſtener eingezahlt. 


zwar 1807 im Bemeindebezirke: 


| das laufende Jahr 
frübere 


X. Steuern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern ıc. b) Grundfteuer., 


Jahr, bzw. 
Gemeindebezirt 


1893 
1894°) 
1895 
1896 
1897 


I (Innere Stadt) 
II (Leopoldftadt) . 
IT (Landftraße) . . 
IV (Wieden)... . 
V (Margarethen) . 
VI (Mariahilf) .. 
VI Neubau)... . 
VII (Sofefftadt) . 
IX (Aljergrund) . 
X (Favoriten).. 
XI mung): 
XII (Meidling) . 
XII (Hieging) . 
XIV ( ubolfsheim) 
XV (Fünfhaus). 


3 | XVII (Hernale). .. . 

XVII ( 
XIX (Döbling). . 

und zwar 1897 für: 


Sabre 


XVI ( ttafring). . er 
ähring) . - . 





(gortiegung.) 


Hievon entfallen auf die 


Gefammt- — — 
betrag | (andesfürftliche 
000... _ Steuer 
| fl. Er. 1“ fl. | Er. 





I Landes⸗ | 
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Gemeinde: 5 





c) Eingezahlte Grundfteuerbeträge !) 


177.995 
175.190 
177.347 


859 
16.516 


9.254 
1.260 
2.298 
466 
581 
638 


2.1832 | 
23.405 
| 


27.862 

9.406 

27.949 

| 1.456 

897 

8.813 

8 571 

. 10.227 

., 24.750 
N 


.\ 171.311 
i 6.086 





I ) 17 
II ..| 1.004 
s| u 270 
:| w J— 
E v — 
31 vı ve 
[| u 10 
E| vn 16 
a RX 29 
a X 501 
* XI | 398 
& | „XII (Meidling). 243 
x | XIII (Hieking) . . E 1.849 
„| UV (Rudolfsheim) . 56 
3| XV (Jünfhaus) .. — 
*| XVI (Öttafring) . . 344 
=| XVII (Hernals) ..., 217 
XVII (Währing) - 794 
XIX (Döbling) .. .. 1.254 
und zwar 1897 für: | 
bag — Jahr 6.044 
we Jahre ....... | 966 


a J | 184.122 30 || 130.470 
162.918 | 42 | 115.402 




















80.5 | 126.306 
65 |) 124.246 
97 | 125.767 
06 609 | 
07 | 11.697 
06 | 6.563 
18 893 | 
23 1.629 
07 330 
38 412 
60 | 4 
42 1.512 
21 16.609 
94 | 19.760 
65 6.671 
57 || 19.882 
8% || 1.083 
92 636 
54 6.248 
02 6.078 
42 7.253 
89 || 17.553 
85 || 191.497 
12 4.270 


9.751 
64 6.981 
65 6.216 
26.5 6.280 
23 4.976 
51 12 
87 1724 
28 191 
63 7 
32 11 
59.5 20 
17 348 
94 282 
55.6 174 
87 1.312 
72 40 
74 — 
44 244 
50 154 
37.5 563 
7 1.6 886 
| 
30.5 | 4.286 
92.5 689 


d) Rüdftändige e Grundftenerbeträge‘) 




















| 39.5, 2.069 
176.5, 1.361 
73.5 | 1.042 
14 1.258 

‚ 13.5 991 
40 | 2 
83 136 

68 38 

‚53 1 
61 2 

| 97 4 
50° ' 74 

| 88.5 56 
52 | 34 
29.5 262 
2, 8 
74 | == 
29 | 48 

26 30 

34.5 112 

06 177 

| 68.5 857 
45 134 























ale 
I 








fl. r.“ 





1.313 | 83.5 

1.276 | 80 
1.523 | 38.6 
3.686 | 31.5 
25.514 | 61.5 
907 ı 21.6 
1.766 | 42.5 

1.449 | 33 
1.097 | 92.6 
1.323 | 72.5 

1.043 | 45 
2 | 62.5 
143 | 40.5 

40 | 24 

1 , 59 

2 42 

4 |' 43 

78 | 19 
59 | 44.5 

34 | 10 

275 | 29 

8 | 45 

51 | 31 

32 | 38 

118 | 30 
191 | 97.5 

I 

143 lo] 21. | 


i) Bergleide die 1. Anmerkung auf Seite 209. — 9) Vergleiche die 1. Annterfung auf Seite 210. — ?) Vergleiche | 
We Bumerfung auf ber vorhergehenden Seite. 


9214 X. Stenern und Regalien. — A. Steuern, 1. Directe Steuern ꝛc. c) Bebäudefteuern. 


c) Gebäudeiteuern, Zins und Schulfreuzer. 


1. Summarinn der Gebäudeftenern ſammt Zufchlägen, mit Einfchluf® der Bine: 


Jahr, bzw. 
Gemeindebezirk 


1893 
1894 
1895 
1896 
1897 


I (Snnere Stadt) . 


II (Leopoldſtadt) 
III (Zandftraße) . 
IV (Wieden) . . 
V (Margarethen) 
VI (Mariahilf) 
VII Neubau) . 
VIII (Sofefftadt) 
IX (Alfergrund) . 
X (Favoriten) 
XI (Simmering) . 
XI (Meidling) . 
XII (Hietzing) . . 
XIV ( Rudolfsheim) 
XV (3 ale) 
XVI (Ottafring) 
XVII (Hernale) . 
XVII (Währing) . 
XIX (Döbling) . 


u. 3m. 1897?) im Gemeindebezirte 


und 
Schultreuzer') für die Jahre 1893—1897. 
| Hievon entfallen auf die 
Geſammtbetrag ürftliche | |. Gemeindezu- 
— —— Landeszuſchlãge ſchläge, Zins⸗ u 
| Schultreuzer') 
fl. tr. en ſftſ. fl. er. 
a) Vorgeichriebene Gebäudeſteuerbeträge, Zins- und Schulfreuzer 
29,003.863 |74 .| 12,514.683 8 3,796.104 m | 12,693.075 '08 
12.922.354 30 || 3,915.228 28 5, 6 13.026.716 06 
30.699.734 17 |, 18.369.413 4.6; 4.014.265 28. .5, 13.316.055 89 
31.951.863 111.0! 14,047.171 71 | 4,144.951 [49.5 13,769.739 91 
32.933.250 48 || 14.486.113 92 4.258.001 9 14,189.134 65 
7,058.806 97 || 3,228. 442 15 795.843 05 | 3,034.521 37 
3.716.355 94 | 1.603.609 98 ' 515.000 160  1,597.745 36 
2,778.167 '47 | 1.199.823 71 | 284.130 37  1,194.213 39 
2.147.136 55 || 1.006.455 41 | 273.868 866.817 59 
1,521.481118 | 613.263112 | 219.210 26 689.007 |80 
1,867.235 33 | 865.293 0 | 236.570 82 | 765.370 61 
2/326.805 23 || 1,095.670 64 | 298.178 45 932.956 14 
1.343.305 56 | 61061427 _ 176.566 |11 | 556.125 18 
2.090.631 5 830.168 76 ı 274.224 68 ı 986.287 81 
1 ‚066.941 197 416.346 — ° 156.974 143 ! 493.621 54 
226.121 '7 94.485 — 24.719155 ' 106.967 24 
762.060 1 347.669 47 98.658 65 || 315.732 39 
629.410 51 271.464 22 79.061 21 278.885 08 
831.649 55 352.340 70 | 116.259 182 | 363.049 '03 
783.378 34 373.092 10 | 100.131 1 ! 310.155 10 
1,149.563 05 443.092 08 151.989 90 | 554.481 07 
1,065.202:96 | 478.493 98 | 139.965 — | 446.743 198 
1.130.221 :76 460.460 25 160.127 02 | 509.634 | 
438.774 56 195.377 78 | 56.527|30 | 186.869 48 


| 
| 


| 

















| 


























b) Geiandte Gebäudefteuerbeträge, Zins— 
— und deren Gefolge vermietete Wohnungen und In demolierte Gebäude 








und — für leergeſtandene oder an 




















1893 1 ‚210.889 33 | 552.086 16 || 151.80% 18 
1894 . 1.274.513 '65 617.632 54 | 151.921 71 
1895 | 1.189.443 25 589.014 09°5) 136.340 94 
1896 | 1,227.179 61 619.951 21. 5) 141.490 06 
1897 ı 1,378.599 27 | 666.430 — 163. 661 06 
I (Innere Stadty. 345.072 85 176.097 60 87.727 39 
IL (Xeopolditadt) .. 79,494 97 | 30.765 38 | 10.165 72 
z| IT Lamitrage) . ., 73.204 09 21.846 70 || 8.988115 
= IV (Wieden) i 153.869 ‚01 70.673 12 | 18.394 53 
= V (Margarethen) .! 88.508 62 || 41.137 19 " 11.240 ‚51 
2 VI (Mariahilf) . 81,555 50° 39.879 66 9,927 198 | 
gr VII (Nenban) .. 177.564 30 | 90.116 44 21.247 48 
E| vum (Sofefftab)” . | 58.686 98 22.148,85 7.471 02 
S IX (Alſergrund). . 72.504 57 30.965 46 | 9.545 172 
= X (Savoriten) 47.420 79 23.067 73 5.717 10 
F XI (Simmering) . 2.273 21 909 48 238 114 
m XII (Meidling). 15.047 77 7.636 78 1.724 ;77 | 
S| XUT (Siebing) i 17.994 73 8.805 14 2.053 58 
-1 XIV (Ntudotisheim) 26.612 45 12.660 63 3404 31 
3 XV oyünfhaus) 19.757 65 10.527 25 2.281 74 
* XVI GOttakring) 44.303 81 21.607 54 4.662 9 
= XVII (Sernalsı 48.255 89 24,088 41 5.440 — 
XVIT eRähring) . 15.503 72 8.136 85 | 1.881,08 
XIX (Döblug . 14.902 36 8.315 29 1.539 2 | 

1 
1) Dal. die 2. Anmerkung our Zeite 24, — *) Fine Theilung der Geſammtziffern in 


„für dba3 laufende Iahı“ und 
laͤufenden Dienſit verrechnet werden. 


„Fir die früberen Jahre“ 








507.038 99 
504.959 40 


464.087 31.5 
465.738 33.51 


548.517 71 


131.247 86 
32 563 87 
32.459 24 
64.801 36 
36.130 92 
31.748 61 
66.200 38 
24.070 11 
31.993 39 
18.635 96 

1.035 59 
5.686 232 
7.076 01 
10.547 51 
6.948 66 
18.123 30 
17.825 48 
6.285 79 
5.137 45 


die beiden Boften: 


fann nicht gemacht werden, weil alle Beträge für den 
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(Wortfegung.) 


Hievon entfallen auf die 


Gemeindezu⸗ 
zu: 

Be Landeszuſchläge ſchläge, Zins: u. 
| Schulkreuzer!) 





bzw. Gemeindebezirk 














Ik 


c) Eingezahlte 3) Zins- und ae? 2) 



































1893 D7,843.108 71 |11,970.294 51 1.51 |3652578l87 12; 3,682 519187 12,220.834133° 
1894 28.601.071 28.5 12,294.709| 54 | 3,770.720| 69.6 12.535.641] 05 | 
1895 29.628.347 66. ‚s |12,831.732 05 N 979|21 |12,901.636| 40.5 
1896 30.604.471: 56 |13,357.454: 09.5 | 3,987.249| 15.5 113,259.768| 31 
1897 31,671.598' 12 13,875.281: 06.5. 4.102.883 45 13.693.433! 60.6 | 
I (Innere Stadt) 6,743.108 26 3,082.681,82 | 758.573 83 E 2,901.852, 61 
II (@eopoldftabt) . | 8,621.750 39 |; 1,567.408 38 | 500.837|41 | 1,554.009| 60 
= II (Lanbftraße) . ; 2,720.941 06 | 1,168.505 90 ' 376.831, 05  1,175.604| 10 
= IV (Bieben) . 2,026.513. 09 || 948.264. 83 | 2567.881|118 li 820.367|13 
$ V (Margarethen) . | 1,449.155 68 , 581.919 96 |, 209.202 36 | 658.083|36 
5- VI (Mariahilf). . | 1,178.998 36 | 82219586 | 225.592] 43 | 731.210) 07 | 
— VII (Reubau). . . || 2,165.973, 42 | 1,006.075 43 | 280.601102 | 879.296, 97 
= | vi (Sofefftabt) - . 1.297.145 65 | 590.664 67 | 170.264| 74 | 636.226: 24 
= IX (Alfergrund). . ) 2,085.410 06 | 802225140 , 267.424) 69 | 965.759] 96 
z X (gaoriten) . . ' 1,080.319 32.51 400.566, 85 | 152141161 | 477.610! 86.5 
= XI (Simmering) .| 223.833 23 , 93.365182 ' 24.491118 || 105.976|93 
= XI (Meidling) | 741.373 75.6 888.928 90 95.904 95 \ 306.539! 90.5 
= | XIII (Hiebing) 610.287 55.5, 261. 423 32.5 | 76.712166 | 272.161|58 
& | XIV (Aubolfsheim) .| 802712140 | 336.846 57.5] 113.262|10.5) 852.608] 72 
= XV (Fünfhaus) . . | 768.771.65.6 863.131 14 97.709| 90.5 | 302.930) 61 
= | XVI (Öttafring) . .. 1,098. 800 58 | 415.674 75 || 147.089 08 | 536.086! 75 
= | XVII (Hemaß®) . . | 1,023.151, 98 | 457.421 29 | 135. 38) 48 | 430.684 21 
XVII (Währing) . . | 1.113.703 85 | 450.498, 05.5 | 158.686146 | 504.519| 33.5 
xIK (Döbling) = A248. 647) 84 187.497 81 || 55.080 37 ' 182.069| 66 

















| 
| 
d) Rückſtändige — abe und Schulkreuzer?) | 
| 
| 


























1893 943.752 67.5) 380.088 :75.6|| 123.336 53 |, 440,327 |39 

1894 ' 910,972 80 | 382.629 |58.6| 112.295 | 416.047 | 49 

1895 ı 788.294 85 || 322.028 |75.5| 101.677 |41.5, 364.588 | 68 

1896 | 910.543 88 ' 394.048 |27 | 116.621 |25.5/ 309.878 | 85.6 

— 792.900 ‚18.6, 886.784 |40 | 107.328 |08 | 348.877 |70. 

1 Que Stadth 102.531 22 | 48.166 |03 | 12.885 |9ı | 41.479 |28 

.. eopolbftadt) . | 169.028 57 68.309 154 | 25.969 98 . 84.749 |10 
F III (Zandftrage). ., 52.111 40 18404 9% | 9.815 |59 23.890 |96 
et IV (Wieden). - .. 29.891 32 \ 16.127 |48 | 4.115 |09 , 9.648 |75 
= V (Margarethen) .! 50.530 — ' 28.287 |82 | 6.282 |19 20,959 |99 
2 VI (Mariahilf) . .: 34.879 16 || 17.240 74 3.842 |86 | 13.795 |56 
= VIT (Neubau) . ! 46.973 34.5, 22.974 [81.6 6.380 98.5 17.617 159.6 
= | VIII (Sofefftadt) . 39.661 07 | 15.869 05 5.253 |aı 18.538 |eı | 
E IX (Alfergrund) . ' 36.167 62 || 12.991 |06 6.027 148 | 18.149 |08 | 
2 X (Savoriten) . „| 837.711 ‚82.0, 14.071 41 4.874 |17 \ 18.766 246 
= XI (Simmering) ı 1.725 ‚12 | 674 48 174 |02 876 |62 | 
I xu Meiling) . ı 26.383 39 || 11.074 05 | 3.277 |59 || 12.031 175 | 
S | XUI (Sieing). . . ; 21.906 115 10.167 1265 27146 137 | 8.991 48 | 
& | XIV (Rudolfsheim) . | 27.919 ‚48.5 | 13.325 |29 3.063 |84.5| 11.530 35 
5 XV (Sünfhaus) . . | 22.581 81 , 11.338 |40 2.661 137 | 8.582 |04 | 
= | XVI (Öttatring) . . . 81.887 ,26 ı 16.424 |29 3.141 |66 | 12.321 22 
= | XVII (Hemals) 27.510 73 11.985 98 3.664 |62 , 11.910 |18 
XVII (Währing) 24.306 ' 82.5 10.297 |54 3.020 ® + 10.988 | 44.5 
XIX (Döbling) 9.284 ‚83 : 4.104 |27 1.180 |21 | 4.050 |35 | 


%) Bol. die 2. Anmerkung auf Seite 204. 
n 1 209. 


= o ® [3 ” 


ee N 5 210. 
°) Bl. die 2. Anmerkung auf der vorhergehenden Seite. 
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218 X. Steuern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern 2c. c) Bebäudefteuern. 


3. Hauszinsfteuer') vom Bindertrage der ihre im ganzen oder theilweife unterliegenden 
Gebäude ſammtZuſchlägen, ferner Zins: uud Schulfreuzer?) in den Jahren — 













Hievon entfallen auf die 

Jahr Bm. | Tanbestünftice | Sander ee) 

Gemeindebezirt | i etrag = Steuer zufchläge?) I. Schultreuger* | 
| fl. | Er. ft. ' fr. fl. ı tr. fl. ı kr. 


a) Vorgeichriebene °) Hauszinsfteuerbeträge, Zind: und Schulfreuzer 
































! 

| 

1893 27,530.643 13 j11,118.372 |45 || 3,725.268 ‘12 ]]12,687.002 | 56 | 

1894 28.411.486 | 54.5 11,540.648 |79 || 3,849.096 | 37.5113,021.691 | 38 | 

1895 29.224.926 |59 | 11.965.678 |93.5| 3,949.873 | 64.5| 13,309.374 | 01 | 

1896 30,491.040 | 58.5, 12,663.231 71.5) 4,078.733 79 |\13,749.075 |08 | 

1897 31,441.630 |43 ||13,086.825 |35 | 4,184.513 91 ||14,170.291 '17 | 

I (Snnere Stadt | 6,661.615 :66 , 2,890.288 147 | 744.977 |29 || 3,026.399 | 90 

Il (Leopolbftabt) | 3,571.483 [23 ' 1,459.897 10 514.408 29 || 1,597.247 84 

2 TIL (Zandftraße) | 2,658.210 |51 ; 1,080.858 ‚36 || 883.592 |22 || 1,193.759 |93 
BE IV (Wieden) 2,075.004 | 80 937.079 70 272.365 71 865.559 ® | 
8 V (Margarethen); 1,446.298 81 539.554 86 | 218.409 | 12 688.334 | 83 
2 VI (Mariahilf) 1,797.822 |92 | 800.813 ;36 ı 233.516 89 763.492 67 
ẽ VII (Neubau) 2.253.931 |19  1,024.599 |60 ' 297.198 | 56 932.133 | 03 
El VII (Sofefitadt) 1,294.266 | 65 563.073 |89 |; 175.751 68 655.441 08 | 
>) IX (Alfergrund) | 1,946.039 | 43 701.007 16 261.671 |28 983.360 | 99 
= X (Savoriten) | 1,008.592 02 358.350 78 156.801 39 493.439 185 | 
= XI (Simmering) 216.680 |58 , 85.351 |32 | 24.545 15 106.784 |11 | 
= XII (Meidling) 733.476 |33 | 319.479 92 | 98.444 18 815.552 .23 | 
©] XII (Hieking) 604.773 99 246997 |75 | 78.968 : 96 278.807 28 | 
| XIV ubolfaheim) 795.781 — . 816.995 117 | 115.975 |57 || 362.810 ‚36 | 
S| XV (GFünfhaus) 760.680 '52 ' 350.491 |80 ' 100.078 14 310.110 58 
“| XVvI (Öttafring) 1,092 402 15 885.031 ‚78 151.989 |90 || 554.481 [07 | 
=| XVII (Hernal®)  1,022.845 437.188 |47 | 189.393 ‚26 446.263 69 | 
XVII (Währing) 1077 836 38 408.494 |50 | 159.899 F 509.442 96 
XIX (Döbling) 423.888 14 . 180.491 |36 . 56.527 ı 186.869 48 Ä 


b) Abgefchriebene Hauszinsftenerbeträge, Zins- und Schulfreuzer für leergeftandene oder an Gelanbdte 
und deren Gefolge vermictete engen und für demolterte Gebäude 












































1898 ı 21917 8 279 31 ı 150.005 45 506.913 12 | 
1894 ' 1.189.622 92,5 en 587 37. si 150.242 94 | 504.792 ‚61 
1895 1,105.557 49.5, 506.381 90 133.463 | 06 463.712 | 53,58 
1896 1,155.395 49.5) 552.057 122 138.835 | 08 | 464.503 19.5 
1897 1,3160.133 61 609.261 82 160.264 12 | 546.607 67 | 
1 (Innere Stadt) | 330.308 | 24 164.366 61 | 35.687 97 130.338 . 66 | 
IT (Xeopoldftadt) 74.810 23 , 32.210 28 | 10.095 | 27 | 32.50 68 | 
S2| III (Landſtraße) 68.165 69 , 26.802 04 8.942 | 66 | 32.420 99 | 
* IV (Wieden) 148.668 |37 | 66.055 57 18.077 | 64 64.535 16 } 
2 V (Margarethen) | 85.841 15 28.581 80 11.179 | 60 36.079 : 75 I 
2 I (Mariahilf) | 78.246 151 ' 36.840 69 | 9.779 | 14 31.626 68 | 
31 VII (Neubau) | 173.324 | 04 86.028 | 95 21.164 | 47 66.130 62 | 
Z| VIII (Sofefftadt) 49.760 54 18478 93 71.329 | 99 23.951 62 | 
& IX (Alfergrund) 64.613 02 23.597 10 9.191 | 18 31.824 74 | 
= X (Favoritemd 45.620 67 21.268 31 5.716 | 76 18.635 60 
— XI (Simmering) 2.193 19 92293 236 | 45 1.033 81 | 
= | XII (Meidling) 14.145 49 6.750 68 1.715 97 5.678 84 | 
| XTI (Hietzing) | 17.104 50 8.004 71 2053 | 58 7076 01 
=| XIV GRudolfsheim) 26.024 27 12.050 70 3.399 | 83 | 10548 74 Ä 
2 XV (Fünfhaus) 19.363 27 10.232 87 2281 | 74 6.948 66 
I XVI (Ottakring) 42.845 80 20.060.593 4,662 | 97 18.123 80 | 
=| XVII (Sernals) 45.899 54 22.813 55 5.342 | 45 17.743 :54 I 
XVII (Währing) 14.491 3] 0,350 66 1.366 | 83 6.273 82 I 
XIX (Döbling) 14.351 98 7.054 01 1.539 | 62 5.137 45 | 





3) Tie Ergebniſſe der 262 3= und 20: brocentigen Hauszinsſteuer find in dieſen Tabellen zuſammen dargefteflt. U 
?) Vergl. Die 2, Anmerkung auf Zeite 204. Die Urt der Verbuchung bringt es mir fi, dafs in biefen Tabellen 
mit den Gemeindezuſchlggen zur Hauszinéſtener zuſammen auch jene Bins- und Schultreuger ausgewieſen find, 
welche von dem Mietzinſe ſolcher G ebaude zu entrichten find, die ſowohl von der Hauszinsſteuer, als auch von dem 
snfchlag zu ihr beiveir ſind. Wa die Höhe des verechueten Erirages der Zins- und der Schulfreuger fiche 
auf zeiten - dr Tieie dessiihlaae vbeirrefſen nicht bloß die uſchläge zu der bier ausgewieſenen | 
landesfürſ: lichen Ztiener, es enthalten aucı die Sirichläne, welde vont reinen Zinsertrage folder Gebäude oder | 
Gebäudeiheile — Tan le, die war vom ber lanudesfüritlichen Hauszineſteuer aus dem Titel der Bauführung 
beirert, ſind, aber niet auch De Befreinng von den Vandekzuichtägen genießen. Leßtere find in biefem Falle von 
‚ einer tictinen {, es  itmatlichen Pausziußſteuer bereiinet und ihr Errrag it zuſammen mit dem der eigentlichen 
Hauszinsſteuerzuſchiäge bier ausgewieſen. —— 9 War in der 3. Aumer ini von ben Landeszuſchlägen gejagt ifk, 
gilt ſtungenäß bon den N emein N betäge i. — 35: Dir Finſchluſe Der int Laufe des Jahres vorgeſchriebenen Beträge. 
Much iſt A dirſen rftern jene KSauscltaiſeuſteuer enthalten. welche — ſowohl der Hauszinde als auch der Hause 
claſenſteuer untertiegende no Dorgeschriedbeit WIND, Eine darchgangige Ansichridung dieſer Hausclaffenfteuer= | 
Beträge ir wegen der Art der Borichreibung nicht möglich, | 





X, Steuern und NRegalien. -- A. Steuern. 1. Directe Stenern ıc. c) Gebäudefteuern. 


Jahr, bzw. 
Gemeindebezirl 






a TE 















1893 

1895 3 

1895 
1896 29,217.461 
1897 30241.137 
I (Innere Stadt) 6.362.043 
hs II (Xeopolbftadt) || 3,479.035' 
* II (Banbdftraße) 2,606.101| 
7 IV GWieden) 1966. 365 
F X (Margarethen) 1,377.496 
2 VI (Mariahilf) 1,714.249 
x VII (Neubau) 2,095.774 
3 | VIIL (Sofefftabt) 1,252.6891 
IX (Alfergrund) | 1,897.669 
1: X (Favoriten) | 974.354 
u XI (Simmering) 214.052 
2 XI (Meidling) 714.551 
- | XI (Hieging | 686.409 
u XIV (Rudolfsheim) 767.461 
a| XV (Fünfhaus) 741.381 
XVI (Ottatring) || 1,042.750 
3 | XYIT (Hemals) || 982.740 
XVII (Währing) . 1,065.437 
XIX (Döbling) ! 410.573 





(Fortſetzung.) 








Hievon entfallen auf die 





landesfürſtliche Landes⸗ 


Steuer Zuſchläge) 





26,461.504| 70.5 10,662. 308 


42.6 10 987. 611 
71.5 111,503.282 
70 112,042.455 


57 


| 


11 














12,532.341 


2,757.993 
i 1,425.624 
1,054.593 


880.895 
511.472 
761.877 
937.592 
647.373 
679.366 
344.906 

84.434 
312.048 


237.711. 


302.145 
340.838 


859.624 


417.914 
402.454 
173.422 
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Gemeinde⸗-Zu 


\ ſchläge, Zins 
und Schul: 





c) Eingezahlte?) Hauszinsfteuerbeträge, Zinſs- und Schulfreuzer®) 








51.5, 3,584.847 | 12 
42 '3,706.814| 47.5 


48 3826071 47 
71 ..3,924.305 | 36 
62.5 '4,082.225 | 73 
49 | 709.266 | 43 
55 " 499.828: 85 
68 | 376.327 | 29 
94 266372 32 
73 | 208.543| 21 
19 | 222.813 | 98 
16 i 279.671! 01 
60 | 169.620 | 73 
56 ı 255.246 | 89 
94 |. 151.968 | 297 
0 || 24.320 | 25 
42 95.668 | 07 
96.5: 76.621, 92 
44.5: 112.959 | 80.5 
51 ı 97.656 | 91.0 
43 " 147.089 | 08 
20 Ni 134.608 | 52 
34.65. 158.565 | 82 
97 55.0801 37 


ı 


| 
| 


h 





| 
| 
| 


| 
! 











d) Rüditändbige‘) Hauszinsfteuerbeträge, Zins: und Schulfreuzer?) 





1893 | 875.269: 

189& 852.949 

1895 | 741.502 

1896 860.833 

1897 744.949) 

I (Innere Stabt) | 98.214 

S HD (2eopoldftadt) : 160.665 
z TII (Landftrage) || 47.219 
Fr IV (Bieden) 28.471. 
F V — | 47.406) 
E VI (Mariahilf) I 82.388] 
x | VI (Neubau) 43.300 
$ VIII (Sofefftadt) | 37.509 
IX (Wlfergrund) 34.757 

E X voriten) 34.463) 
— XI (Simmering) 1.616, 
8 | XII (Meidling) 24.743 
“| XIII (Sießing) _ I 20.504 
| XIV olfsheim) 26.162 
2| XV ' fhaus) 22.070 
a | XVI (Otiakring) 30.245 
= Igyım + 30.784 
XIX ling) | 8.873 


Pr | 


39 

63.5 | 
22 

06 | 
67 | 
85 | 
63 | 








| 


2,214.854 
2,530.943 
2,895.473 


362.356, 
302.886, 
536 036 
130 221 
504.417 
182.069 


* 
- 
- 








120.456 , 73 
109.049 | 


76.5 





100.845 ' 95.5 | 
115.169 | 68.6 
106.432 63 

| 


45 








440,244 
415.855 
364.251 
399.183 
348.111 | 








41.297 
84.737 
23.890, 

9.631 


2) Siche die 1. Anmerkung auf der vorbergebenbden Seite. -— ?) Siehe die 3. Anmerlung auf ber vorhergehenden 
Erite. — H Giche die 2. Anmerkung anf der vorbergcehenden Seite. — *) Siehe die 4. Anmerkung auf der vorher⸗ 
tthenden Seite. — 5) Siehe die 1. Anmerkung auf Seite 209. — 9) Siehe die 1. Anmerkung auf Zeite 210. 
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220 


4. Gebäudeftener vom BZindertrage der aus dem Titel der —— — ganzen 


oder theilweiſe die Befreiung von der Hausziusſteuer geniehenden Ge 
. l Bufchlägen in den Jahren 1893—1897. 


Hievon entfallen auf die 





























Geſammt⸗ 
Jahr, bzw. Betrag Re landesf ürftliche | Landes⸗ | Gemeinde | 
: . 2 1 
Gemeindebezirk . Steuer J — ae ) | 
. tr. I.r er I fe. fr. 
a) Vorgeſchriebene Steuerbeträge_ vom Zinsertrage I Seine - 
1893 °) 1,471.687 | 98 11,395.342 | 89 70.561 : 47 ı 5.783 62 
1894 >) 1.451.291 | 51 11,380.720 | 84 65.856 10 | 4.724 57 
1895 °) 11,472. 975 | 19 11,402.559 | 51 64.070 | 72 6.344 : 96 
1896 °) '1,458.961 ' 61 |1,382.743 | 72 65.893 | 49 | 10.324 | 40 
1897 °) :1,489.675 , 63 |1,398.059 | 53 73.139 | 0& | 18477 06 
I (Snuere Stadt) | 397.191 31 , 338.204 | 08 50.865 | 76 | 8121 . 47 
II (Xeopoldftadt) 144.872 | 71 | 143.782 | 88 592 | 31 497 | 52 
= III (Zandftraße) 119.956 96 || 118.965 | 35 538 | 15 | 453 46 
> [V (Wieden) 72.131, 75 69.375 | 71 1.497 | 84 | 1.258 : 20 
2 V (Margarethen) 75.182 :ı 37 || 73.708 | 26 801 | 14 ı 672 | 97 
= VI (Martahilf) 69.412 , 41 | 64480 | 54 3.053 | 93 ıı 1,877 94 
>| VII (Reubau) 72.874 | 04 71.071 | 04 979 89 823 11 
51vV (Xofefitadt) 49.038 | 91 | 47.540 | 38 | 8141 1433 64 10 
>) IX (Alfergrund) 144.591 | 82 | 129.161 | 60 || 12.553 | 40 | 2876 . 82 
= X (Favoriten) 57517 62 area — I — ne 
= | XI (Simmering) 2 ae — — — I 
8 XII (Meidling) 28.584 | 18 28.189 | 55 214 | 47 180 | 16 
1 XII (Hieking) 24.625 | 80 | 24.458 | 87 90 | 73 76 |, 20 
= | XIV (Rudolfgheim) 35.868 | 55 ıı 35.345 | 53 284 | 25 238 | 77 
2 XV (Fünfhaus) 22.697 | 82 || 22.600 | 30 53 — Ma 52 
1 .XVI (Öttafring) 57.160 | 30 || 57.160 | 30 — — — — 
= | XVII (Sernals) 42.357 | 54 ıl 41.305 . 51 571 74 480 29 
XVIII (Währing) 52.385 | 28 | 51.965 | 75 228 — 191 ' 53 
XIX (Döbling) 14 886 | 42 14.886 | 62 = en zu 














b) Abgefchriebene Steuerbeträge vom Zinsertrage haußzinsiteuerfreier Gebäude (für leergeftandene 
F Wohnungen) 

1893 3 | 81.688 . 49 79.754 | 75 1.798 | u 135 | kB 

1894 °) 84.884 73.5! 83.040 | 91.5 1.677 ‚165 !% 

1895 °) 85.746 | 43.51 82,531 | 155 2,858 | 18 357 | 10 

1896 °) 71.729 40,5: 67.856 | 46.5! 2.646 ı 60 || 1.226 | 34 

1897 °) 6.406 | 25 | 57.168 | 44 3.384 | 91 | 1.007 | 90 

I (Innere Stadt) | 14.679 61 11.730 99 , 2.089 ' 42 900 20 

u II (Xeopoldftadt) | 4.684 ı 74 4.555 10 | 70| 45 59 19 

e II (Landſtraße) 5.128 | 40 | 5.044 Ä 66 | 45 | 49 33135 

* Wieden) 5.200 64 4.617 55 316 | 89 266 20 

= V (Margarethen) 2.667 , 47 2.555 39 | 60 | 9 | 51 17 

= VI (Martahilf) | 3.308 99 8.088 97 | 148 09 121 93 

= | VII (Reuban) 4.240 26 | 4.087 ' 49 3 01 6 | 76 

3 | vIm (Seieiftadt) 3.924 44 3.664 92 1411 081 18 49 

IX (Alfergrund) 7.891 | 55 7.368 36 | 3 N 168 65 

E X (Favoriten) 1.797 | 72 1.797 72 | ee = 

— XI (Simmering) 73 | 01 73| 01 ı — — — — 

S XI (Meidling) 902 | 28 886 | 10 8 | 80 ı 38 

| XIII (Hieging) 800 | 43 800 | 43 | — — zu 

Ss I XIV (Rudolfaheim) 588 | 18 579 | 93 | A| 48 3 | 77 

&| XV (Fünfhauß) | 194 | 38 ae en See 

S| XVI Sttatrin) | 1547 | 01 1.547 | 01 | u ae 

= I XVII (Hernals) 2.354 835 2.174 | 86 | 97 155 831 |, 

XVII (Währing) 1812 | 41 1.786 | 19 | 14 | 25 | 11 | 97 

XIX (Döbling) | 660 | 38 660 | 38 | ul we — 


1) Während die Steuerbeträge der au chen Steuer alle jene Gebäude und Gebäubetheile betreffen, 
weite ans Dem Titel der Banuiuhrung Die Freiheit von Der (268 ,, Brio. 20° „tacıı) Hanszindfteuer genießen, bezieben 
fich Die der Landes- und Gemeindezuſchlage bei anf jolche Gebaude, welche aus dieſem Titel zugleich auch von den 
zandesz und Gemeindezuſchlägen zur Hauszineſteuer befreit find und für welche diefe Zufchläge bloß bon ber 
5° ten iſtaatlichen Gchäudeiteiter zu entrichten ſind. Dies iſt aber nur bei den Gebauden auf dem un. 
gebiet, daun bei jenen Gebäuden Dev Fall, Fiir welche durch Da? Geſetz vom 5. April 1895, R.⸗G.eBl. 54, die 
18jahrige Steuerfreiheit sutnefichert wurde, Die Yandess und Gemeindezüſchläge, welche bie anderen ausımaneaer: 
freien Gebande betreffen, ericheinen in den beiden vorausachenden Tabellenfeiten zuſammen mit den entiprechenben 
Zuſchlägen zur (anpesfüritlichen Hanszinziteiter ausgewieſen. Vgl. auch Die 3. und 4. Anmerkung auf Seite 218. — 
2) Vgl. die 5. Aumerkung auf Zeite DIS, 3, Ticie Beträge betreten ganz das laufende Jabr , für frübere Jahre 
haben weder Vor-, noch Abſchreibungen ſtattgcfunden. 


aude fanımt 


| 


X. Steuern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern ıc. c) Bebändeftenern. 


(Fortſetzung und Schluſs.) 


Er m Dom DEP nn nn nn nn 2 nn nenn er er re re Er rn nn — 


Jahr, bzw. Geſammt⸗ 
Gemeindebezirk 


Hievon entfallen auf die 


landesfürſtliche 
Steuer!) 





Landes: 


22] 

— 

= Gemeinde: | 
Zuſchläge) | 
u; ſi. ir. 


“il 


c) Eingezahlte Steuerbeträge vom Zinsertrage hauszinsftenerfreier Gebäude?) 





1893 

1894 1.374.044 | 99 
1895 1.396.728 ' 25 
1896 |1,385.117 | 35 
1897 '1,428.535 | 34 


I (Innere Stan] 381.064 72 
II (Xeopoldftadt) | 142.714 | 55 
III (Landftraße) | 114.839, 24 





= IV (Wieden) 70.147 98 
= V (Margarethen) 71.658 , 95 
2 VI (Martahilf) | 64.748 66 
= VII (Neubau) ' 70.198 64 
= | VII (Rofefitadbt) || 44.456, 47 
E IX (2lfergrund) 137.741 | 02 
= X (Favoriten) \ 55160| 81 
E XI (Simmering) 8.167 62 
RN XI (Meidling) ı 27.314 | 01 
S XII (Hieging) 23.878 | 29 
= XIV (Rudolfsheim) | 35.250 | 94 
2 XV (Fünfhaus) 22.390 15 
= XVI (Öttafring) 66.050 | 32 
= XVU (Hernals) 40.411 | 72 
XVII (Währing) 48.266 | 41 
XIX (Döbling) i 14.074 | 84 


d) Rüditändige Steuerbeträge vom 








1893 68.198! 91.5. 
189% 57.827 | 80 

1895 46.695 | 80.5 
1896 | 49.702 | 78 

1897 | N 26.5 
1 | 4.316 | 55 
I 8.362 72 
a In 4.891 | 86 
2 Iv 1.419 | 57 
= v 3.123 47 
2| vw 2.490! 55 

2 vII 3672 71.5 
51 viii | 2.061, 75 
= IX | 1.410! 51 
= x 3.248 10 
= XI | 93,9 
n xu 1.639 , 88 
= | xıu Ä 1.396. 81 
- I xıv 1.756. 80 
3 XV 511 68 
= XVI 1.641 65 
=I xvi 2.051 29 
XxvIin 3622 17 
XIX Ä 410. 97 


!) Bergleide die 1. Anmerkung auf der vorbergehbenden Zeite. -- 


— 2) Bergl. die 1. Anmerkung auf Eeite 210. 


1 








1,380.828 04.5.,1,307.184. 


53. 1307184. 53.51 67970] 08 | 
1.306.057 n 63.606 | 29 
"1.327.302 63.592 1 


1 ‚313. = 





ei 
141.778 83 


192.858 84 
55.160! 81 | 
8.167 02 \ 
26.876 53 
23.711 36 
34.701, 13 
22.292, 63 
56.050 32 
39.507 | 09 | 
48.043 | 71 | 
14.074 | 84 








62.615 5 
70.311 





5. 714 
. = 


Zinsertrage hauszinsfteuerireier Gebäude?) 








65.323 | 18.5 
BAT 67 
45.506 42.5 
47.557,88 | 
46.365 | 48.5 
3.955, 29 | 
8.338 25 
4.891 86 
1.377 28 
2841 Ak | 








2.837 

3.217 
818 

1.450 | 
893 | 


179 | 





Il ll 


9) Dergl. die 1. Anmerkung auf Seite AM. 


999 X, Steuern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern ıc. c) Gebäudejtener. 


5. Die HSausclaſſenſtener ſammt Zufchlagen in den Jahren 1893—1897. 











Ä Hievon entfallen auf die | 

Geſammt—⸗ ee re = 

Jahr, bzw. Gemeindebezirk betrag | — a | Gemeinde: | 
liche Steuer Zufäläge | 











ESESE SEIEN: 














1893 
1894 
1895 
1896 
1897 


u. zw. 1897 | X (Favoriten) 





im Gemeinde: | XI (Simmering) . 
bezirke XIII (Hietzing) 


b) Abgeſchriebene ——— 































































































1893 | 2 si 2lo| -\e2| — 4“ 

1894 | 5.9 BI — 88 — 189 

1895 | 1839| 32! 101 9 19 70 17 | 68 

1896 | a 37 53 8 | 38 8 | 80 
1897 | 9, 4 5 4 \ 210 2 | 14 | 

1. zw. 1897 | X (Favoriten) . 2 | 40 1 70 — 34 — | 36 

im Gemeinde | XI (Simmering) 01 3 54 1 69 1 | 78 
bezirke XIII (Hietzing) | u | — = le Ze | 
ec) Eingezahlte Hausclaſſenſteuerbeträgen) | 
1893 1375 | 96 | 86 | a6 || 258 | er | ae5 | 83 | 

1894 1.656 | 87 | 1.040 | 22 | 299 | 93 | 316 | 72 

1895 1.791 | 70 | 1.146 | 60 | 315 | 57 | 329 53 

1896 1.892 | 51 | 1.217 | 30.51 328 | 27.5) 346 | 93 

1897 Ä 1.925 | 21 15 | 345 | 79 | 363 | 27 

u. 310. 1897 | X (Zavoriten) . 804 44 | 449 | 10 | 173 | 34 | 12 | — 
int Gemeinde: $ XI (Simmering) . ' 1.113 | 70 763 , 10 | 170 | 93 | 179 | 67 
bezirke XIII (Hietzingh . . | 7 07 | 3:9 1 | 52 160 | 
d) Rüditänbige Hausclaſſenſteuerbeträge | 
1898 288 97 | 197 | | 42 | 4 13 | 08 | 

1894 195,61 187 | o7 238112 | 9 | 52 

1895 6% 41 6 10 13 122 | 16 19 

1896 7 28 5: 10 1'002 1:%6 
1507 18 | 87 14 4 2 'uı 2 26 
u. zw. 1897 x (Favoriten. — — — — — — | 
im denen | XI (Simmering) ; 15 | 22 10 80 | 2 | 16 | 2,2% | 
bezirke XI (Hietzingg. 3865 Be te | — —“— 


3) Vergleiche die J. Anmerkung auf Seite 209. — 2) Vgl, Die 1. Annterkung auf Seite 210. 


223 


teuern 2c. d) Erwerbfteuer. 


— 
um 
[4 


X. Steuern und Regalien. — A. Stenern. 1. Directe 


LOBI—ESST N3247B ag u (‚U3Duunmganzszurg -2a3nayg23m2 9 237 aguıy u Bundy "I 
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222 X. Steuern und NRegalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern ıc. c) Gebäudeftener. 


5. Die HSausclaffenftener fammt Zufchläagen in den Jahren 1893—1897. 


| | Hievon entfallen auf die | 


| Gejamnt- — 
| j — 

Jahr, bzw. Gemeindebezirk betrag landesfürſt⸗ Landes eee— 
| lie Steuer Zufchläge 


I lmı mim) Mk || Mm | Mr 





























1893 | 1.532 
1894 1.570. 
1895 Ä 1.832 
1896 1.860 
1897 1.944 
u. zw. 1897 X (Favoriten) . 802 
im Gemeinde: | XI (Simmering) . | 1.131 
bezirte XIII cSieking) . . | 10 | 
b) Abgeichriebene Haußclafienfteuerbeträge 
1893 2 6886 210 — e2e| -|& 
1894 5 99 426 — | 86 18] 
1895 139 | 32 101 | 94 19 70 17 68 | 
1896 s4 71 m sl 888 8 ao | 
1897 9 4 b 24 2 03 2 14 | 
1. zw. 1897 | x (Savoriten) . | 2,0, 1,70, — |3, — | 3 | 
im Gemeinde: | XI (Simmering) . ' 7101| 54 1 | 6 1 | 78 
bezirte ER PR | — — >> = | Zur Allee, 





XIII (Hieging) 
c) Eingezahlte Hausclaſſenſteuerbeträge 1) 






























































1893 1375 | 96 | 85665 46 258 67 265 83 
1894 1.656 | 87 | 1.040 | 22 | 299 | 98 | 316 72 
1895 1.791 | 70 | 1146 | 60 | 816 | 57 | 329 | 58 
1896 1.892 | 51 | 1.217 | 30.51 328 | 27.5) 346 93 
1897 — 21 — 15 | 345 | 79 363 | 27 | 
u. zw. 1897 X (Favoriten) . | a ' 44 449 ' 19 173 34 | 12 | — | 
im Gemeinde-f XI (Simmering) . | 1118| 70 | 763 10 | 170 | 98 | 179 | 67 
bezirke XIII (Ale... 1 Wo: 39 1|32 | 1 | 60 | 
| 
d) Rüdftändige Hausclaffeniteuerbeträge ?) | 
1893 288 87 ! 197) 40 2,49 | 48 98 | 
1894 | 195 , 61 | 187 | 97 | 8 2) 98 Ä 
1895 906 41 70,3 2 1619| 
1896 2, 38 5 10 1% 1% | 
1897 8897| 14 4 2 16 26 | 
| | . | 
u. zw. 1897 X (Favoriten) . — == — u een, ee | 
im Gemeinde: | XI (Simmering) . 15|22: 10° 80 ' 2 |16 2%, 
bezirke LXIII Sieg) . . I Blsl 3iı - I — - —— 


1) Vergleiche die 1. Anmerkung auf Seite 209. — 9 Val. die 1. Anmerkung auf Seite 210. 
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X, Steuern und Regalien. — X. Stenern. 1. Directe Steuern 2c. d) Erwerbfteuer. 


"LOBI-ESHTI noa qux wg u (,WAVRRMZIRANHTT Aa ey yasmey 
nayuguaın (P 





X. Stenern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern 2c. d) Erwerbſtener. 
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(1 IHULSNIINIHNIIMIG INANILIMJIDIOE (B 
LESI-EHST WAAPE ug mı WÄRIPInE zum) aanajlgaamıd IS 2 
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PS U9gquBrol 139 Juno Bungasusmmoing a9q ın alaıq 39919 "usladaguig span 2219 quy Brapgunayg (WWarıpjaBgu 1njpnduagupun nodaarı 'qg 'g) WUgSPRÄHDL AZ (5 | 

' | ! | | | 

"eg WEL IEXV7 298 89 82a || 88|ESTTE || @e| 276208 Ba ao ra | — 

BL .BL66T eos’ E66% | 8L | TE0'20T || TE Q9F9L |e’sı| OLLSOE ee tag 20u⸗nvj ⸗vq | T 
| ' | san) 2687 ae 'n 














X. Steuern und Negalien. — A. Steuern. 1. Directe Stenern 2c. d) Ermwerbfteuer. 




















| Ä I | | 
80 T1E os 1. get | zart ea or (wen nn XIX 
2.97 319 SUB 866 TEE | 68.1888 wer) soBcı | glei 1IIAX 
d’ET 89 0| ul | wizce | eines | 9e| zerun |='29| 6eT'rg en IIAX | = 
29E E0BT 1er 800 1 06089 |SBE6IEH | GT) oeroR "sg vorzr — — ixx |. 
20 95 |T9L|EIT *00 Fg eg9s ii 2E| 0 9IH9T Be AX 3 
88 009 1289| IST | 6E|vIge | 10 968% \e#9| SoeeT  19| FZe'Te | AX | 
93 8 TO 6ii jezrlgegs |SROiTIeT |ees| 9208L | T#| za0Lı — mx |& 
eng *is |e'8o| 818 68 | ICE' 33 9ıre | 12| FLL08 | 6L| 12867 — en IX S 
2'IZ 802 ez| IC |e9,cooT | 19% | 90° | e9| 9arz ae, IX =: 
229.188 ce, 988 FLieISy |e8LıcWwe | 96| zLeee | LE| 9reze WE: X — 
206 6STT | 88 068 eöß 83 ſs 66 zagTh ee xI = 
299 ‚ELC ITIet | Toiswe || eLizsre |e#| TIcoFL  98| 39908 En IA 15 
sec 68 TO |STHE8LHT | ZEITOCOT || 82| 6oroL |°'86| 00866 JIA = 
LE EOLT || 72| LER 111906 | 22,2099 |ee8| TLEEF ‚”86| 28019 — an IA 2 
279 | 1E6 29 ea |eaL.scog || —-|mwe | ze| eszrs | 61| sor're " ——— A 2 
Tr E96 19 | E93 6€ |OLT'S suigere |es6| 0692 |ezr| 9r00e ee AI A 
16 3081 e9 | LGE |2'9G896'9 GL|7867 |286| TITdeE | TIL. 00894 en 11 ” 
Br re | 20| 978 || ST OTE'21 ||sseg'Tegar || BT| THOEBg .=s4| 939211 — 1] 
208 | 808 nme | se | rzuwee | a8 arwoge sale I 
0 sure 16 .— ‚OIZ'GHT ||e'GE C69°207 ||='29| giz’zıy | wes| 999°600'T | 1681 
90 | 20812 | 08.810. | 20'a0roar |eOT20COr | 20] TesTeL '2'80, 680:22071 968L 
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X. Steuern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern ac. d) Ermwerbfteuer. 


c) Hadgefehene (d. h. wegen Hueinbringlidkeit abgefhriebene) Erwerbieuerbeiräge. 


Sahr, bzw. 
Gemeindebezirk 


1893 
1894. 
1895 
1896 
1897 
= I 
a 
= u 
=] 
8 III 
= IV 
E V 
S VI 
‚E VII 
5 VIII 
= IX 
8 X 
a xI 
S 
2? XI 
2 XIII 
2 XIV 
8 XV 
XVI 
21XVvII 
2| XxVIII 
3 XIX 
u. zw. 1897 für: 


das laufende Jahr 
frühere Jahre 


1897 
* 1896 
= 1895 
= 1894 
S 1893 
be 1892 
— 1891 
nm 
= 1890 
=” 1850 
>= 1888 
* 


frühere Jahre 


IT TE A It — ſ. || A. 


—* 649 12 | ‚197 — 60 29.223 41.5 32.817| 78 | 


| 336.037 78. a — nr 84 


| 


117 


! 


| 
Geſammt—⸗ 


betrag 


landes⸗ 
fürſtliche 
Steuer 


Hievon entfallen auf die 


Landes⸗ 





[291.595 20.5 283. 773 54.542.294] 11.551.664] 98 
338.107| 68.5 | 242.792 78 || 86.294] 77.5| 47.001! 25 

360.648| 84 258.347 69.5) 38.648| 01.5] 51.142] 79.5 
360,780| 42.5| 257.383 10.5 38.5801 31 |152.287| 22.5 


49.395! 73.5 
654.381| 13.5 
22.991| 55.5 
12.7021 24 
25.949| 86.5 
22.451| 69 | 
23.114! 60,5 
8.326| 36 
23.075| 87 
19.737| 08 
2.032] 80 
10.291| 53.5 
6.100 2 
9.632| 69.5 
4.125| 35 
41.674| 62 
13.687| 05 
8.272. 59 
2.987 37.6 


F 
24.742 64 


24.742 64 


110.764 69 | 


| 
| 
| 


76.158 12.5. 
49.928 01.5, 
34.340 52.5 
21.023 18 | 
12.873 17.5: 
10.166 61 
6.632 88.5 


4.143 u 








10.007 31.5: 


| 
h 


16.407 46.5 


| 


86.623 04.5 


38.7 25, 27.5 


9.067 59.5 
18.455! 27.5 
16.001, 18.5 
16.442 82.5 

3.928| 16 
16.448 71.5) 
14.031, 59.5 

1.448 38.5 

7.309 56 

4.357 19.5 

6.796 85 

2.944 | 65 
29.696 95.5 

9.743, 28.5 

6.874, 77 














2.080: 32 





17. m 26, a 
—— 
| 


17.562 26.5 
78.637 20.5; 
54.061 34 
35.447. 40 
24.266 06 | 
14.919 61.5, 
9.478 10.5: 
751715 | 
4.045 54 | 
3.093 51 


| 
| 


| 
7.151. 01%, 
— 


5.318| 07.5 
5.807| 96.5 
2.461| 12 
1.360! 12 
2.768| 28.5 
2.400| 16.5 
2.466| 41 
889| — 
2.467| 31.5 
2.104| 46.5 





21716 | 


1.096| 36.5 
653| 49.5 
1.019| 43 








1.461, 39.5 | 
881 21.5 


312 06 


| 
2.634 38. M| 


35. — 97.6 


| 


! 


Fu 

2.634 33,5 
11.795 58 
8.109 20.5 
5.317. 12 
3.689. 89 
2.237 95.5 
1.421 65 | 

| 

| 





1.127 58.5 
741 81.5 
a | 

1.091,13.5° 

! 


| 





1.120 33.5 


| 

















I 


Handels⸗ und 

















' Gemeinde: eiwerbe: | Gewerbe: 
x — ſchul⸗ 
Zuſchläge | 
te. | ERENES 
3.287 59 610 72 , 
4.542 |80 9319 76. i 
3445 23 8.573, 65 
| 32% 20 9.286 13.5 
2.95 |57.5 20 21 
6.788, 04 | 440 [93 |1.286, 64.5) 
7.964 77 440 |71 |11.442] 41.5 
3.332|04.5, 186 |99.6| 603 93 
1.851| 22 97 |77 || 2325| 53 
3.825| 55 194 |23.5| 706| 52 
3.267 51 182 |33 || 600| 50 
3.399119 , 187 |93 | 618|25 
1.212] 64 70 |60 || 225| 96 
3.364| 39 | 196 |75 || 598| 70 
2.912] 92.5) 158 |20.5| 529] 89 
294| 29 15 [15.5] 5781 | 
1.525) 38.5 80 198 | 279) 24.6! 
885! 53.5 50 |55 |) 153150 
. 1.882} 97 75 |54 || 257| 90.8 
ı 5971655) 82 |88 || 108147. 
6.019) 33 323 |24 1.180) 51.6] 
2.007| 27 103 |02 || 372] 08 
1.217| 78 64 |24.5) 234] 58 
438 73 23 |51 | 82)75.5 
3.688| 5 171 157.6) 686| 41.5 
mn 17.5) 2,75& | — |:8,917| 79.6 
Bu 
3.688. 05 | 17 
16.513 82 | 763 
11.352) 87.5: 526 
7.443| 95.5; 348 
5.095 87 895 
3.133 12 244 
1. 516 73 152 |48. 2. 
1.184, 28 119 |49 || 218 10,6) 
762,307 77 46 106, 77 
475 89 | 48,20 | 61,025) 
— 82 15 258 78 


“u 
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e) Rücftärdiae Grmerhiieuerhetraae. 3) 


X. Steuern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern 2c. d) Erwerbfteuer. 





X, Steuern und Regalien. — A. Stenern. 1. Directe Steuern ıc. e) Einfommenfteuer. 229 
e) Einfommeniteuer. 


230 X. Steuern und Regalien. — A. Steuern, 1. Directe Steuern ⁊c. e) Einfomnienftener. 


Sahr, bzw. 
Gemeindebezirk 


| 


Geſammt⸗ 


betrag 


landesfürſtliche 


(Fortſetzung.) 


| 


Steuer 


Ih je nee Korn 


Landes⸗ 








Gemeinde⸗ 


Hievon entfallen auf die 





Zuſchlãge 


Handels⸗ und 
Gewerbe⸗ 
kammer⸗ 


c) Nachgeſehene (d. h. wegen Uneinbringlichkeit abgeſchriebene) Einkommenſtene rbeträge 


1894 
1895 
1896 
1897 


SENDEN 


XI 
XII 
XIII 
XIV 
XV 
XVI 
XVII 
XVIII 
XIX 


u. zw. 1897 für: 


u. zw. 1897 im Gemeindebezirke: 
ri 


da8 laufende Sahr . 


friihere Jahre 


— — 


140.832 50 | 
269.475 Ä 
97.658 44 
120.749 52 

105.787 70.5 


23.578 61.5 
16.391 40. 


| 


50. 6 





6.363 
4.170 
8.333 113.5‘ 
7.901 19:8 
6.529 |33 
1.426 68. 


07.5. 
81.5 





} 
7.262 68.5 


4.644 —* 





493 155.5; 
2.018 19 Ä 
1.171 91.6 
2.187 |61 | 
1.354 00.5 
6.765 55 
2.918 59.5 
1.759 81 

517 173 | 


| 





& 
pen 
ar 
= 
—— — 
je) 

—— — > ER 





* 1897 
= 1896 
— 1895 
8 1894 
1893 
1892 
= 1891 
= 1890 
z 1889 
2 1888 
= | frühere Jahre 


3.114 10.5 
21.702 62 | 
21.778 96 
18.349 30.5 
14.208 91.5 

8.716 17.0 

5.702 66 

4.462 02.5 

2.572 72.5, 

1.620 88.5 

3.469 33 


| 





| 
| 
| 


112.475 Re 
214.800 146.5 
72.848 |93.5 
89.699 92.5 
77.823 |95 


17.483 16.5 


75.550 I l 
| 


12.032 '50.5 
4.682 ‚92 
3.068 152 
6.103 74 
5.803 114 
4.784 95 
1.046 |50.5 
6.338 37.5 
3.395 56.5 

360 36.5 
1.475 35.5 
861 24 
1.607 85 
996 76 

4.979 '80.5 
2.138 14.5, 
1.286 41.5 

378 |03 











2.273 55 


I 











2.273 55 | 
15.846 08 | 
15.901 78.5. 
13.396 48.5, 
10.386 69.5 
6.371 135.5, 
4.402 25 | 
3.383 21 
1.961 18 

1.237 85.5 
2.563 54.5 








| 


14.529 35.6, 
28.721 81 | 


10.885 95.5 
13.387 |95 
11.663 |61 


2.613 120.5 

1.804 [30.5 
702 \45 | 
460 127.5 
915 |56 
870 46 
717 72.5 
156 |98 
800 174.5 
509 |31.5 
54 06 | 
221 28.5 








341 02.5 


11.322 2 15.131 82.5 


90.5: 
26 
45.5 


00.5 


2.376 
2.385 
2.009 
1.558 














| 
294 16 | 
185 66.5 
380 66 


13.418 98.) 
25.004 81 | 
13.361 112 
17.061 06 
15.609 |28 


3.338 17.5 
2.447 85.5 
936 :38 | 
616 (08.5 
1.259 06 
1.173 79.5 
983 70 | 
213 112 
1.076 |54 
707 ‚43.5. 
75 67 
307 53 
173 169.6 
293 !20.5 
198 77.5) 
990 65 
440 AA 
267 89 

79 38 

















477 — 


477 |45.5 
3.327 65 | 
3.339 38.5 
2.813 126.5 
2.181 19.6 
1.837 |97 

695 [39 

545 115.6 

301 106.5 

188 |02.5 

402 172.5) 


| 


| 
R 
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(Fortfeßung und Schluſs.) 


232 X.Steuern u. Regalien. —A. Steuern. 1. Directe Steuern ıc. e) Einfommenfteuer. f) Mietzinsfteuern. 


2. Sonftige in den Jahren 1893—1897 eingezahlte Eintommenfteuerbeträge, 
deren Einhebung der Gemeinde nicht obliegt.') 











Davon wurden 


| en an re rede ah 


‚von den Centralſtellen und 
bei den der Aufficht der kak. Finanz-Qandes-Direction on m als Ein-} 

_ terftehend ; ten eingezahlt onmenjteuer von den 
Geſammt—⸗ unterſtehenden Caſſen in Wien eingezah ftehenden Yezügen ihrer 
betrag | | — in — u 
: "von Rinfen | em übrigen Niederöſter⸗ 
von fatiertem von ſtehenden — le zufammen rei an bie f. k. Finanz⸗ 


| 4— Einkommen Bezügen PR ee über: 
ser 

[> — — Due ———— en ee en 

al a lem | ji fl. kr. fl. fl. | kr. 




















































| 

11893'1,081.624|75.5| 350.527 62]|150.050114 || 2.684 |o9 |1538.261/85 548.862 90.5) 
11894 1,165.186|25.5| 391.575 12] 162.150)27 || 30.013 92.6) 563.789|81.5 691.896 94 | 
1895 1,188.43496 365.496 42||159.448|55.5| 28.773 |86.5|533.718]34 604.716 62 | 
1896 1,285.431|47.5 452497 29||169.701117 || 6.694 |30 |628.892]76 656.538 71.5 
1897,1,206.763|17.5,, 352.116 |18]|170.211117 | 399 |94.8522.727|29. 684.035 88 | 
| 

| 






2) Diefe Beträge können zum größten Theile als Steuerleiftung Wiens betrachtet werben, weil der übertvies 
gende Theil der eintommenfteuerpflihhtigen Bezüge auf in Wien angehtelte Beamte entfällt. 


f) Gemeindeumlagen auf den Mietzind.t) 
Ertrag der Gemeindeumlagen auf den Mietzind') in den Jahren 1893—1897, 





Ertrag der Gemeindeumlagen auf den Mietzing‘) 
Hievon entfallen auf 


Einquartierungs⸗ 
an | Sch ullreuzer die Kae Ne — 
Gemeinbegnede) Voltscuiawech ar arerung) 
fl. Itr. u Utr. fl. |. 

1893 8,231.069 > 4.185.052 |65 || 3,957.719 |74.5|| 88.296 90 


Jahr zufammen 





18942) 8.436.704 106 | 4.287.862 |55.5|| 4.058.715 |08.5|| 90.126 | 42 
1895 8.690.234 |86.5 | 4.412.721 72.5 | 4.184.929 |79 | 92.583 | 35 
1896 8.955.945 144.5 | 4.549.215 54 || 4.310.896 02.61] 95.833 | 88 





1897 9.277.458 |77.5,, 4.712.856 |20 || 4,465.668 |a4.5|| 98.934 | 13 


ı) Die bauptfächlichften Gemeindeumlagen auf ben Mietzins, die Zins- und bie Schulfreuzer, find in ben 
boraudgegangenen Tabellen zuſammen mit den Gemeindezuſchlägen ausgewleſen, da die Vorfchreibung, Einhebung 
und Verbuchung diefer drei Steuern eine gemeinfame ift. Wie groß der Ertrag jeder derfelben thatſächlich rn 
iſt, kann daher auch nicht angegeben werden. Die Daten der vorjtebenden Tabelle über die Zind- und Schulkreuzer 
find demzufolge bloß berechnet, und zwar nach einer von ber ftädtiichen Buchhaltung für den Hauptrehnungsabichlufs 
geübten Rechnungsart; die dortfelbft ala vom ftädtifchen Steueramte an bie ftäbtifche Hauptcaſſe „abgeftattet” nach⸗ 
gewiejenen Beträge find hier um die Differenz der bei dem Steueramte zurückbehaltenen Caſſareſte verntehrt ober 
vermindert, je nachdem diefe am Ende des Vorjahres geringer oder größer waren, ala anı Ende bed Verichtsjahres. 
Die ala Ertrag ber Zins: und Schulfreuzer in die Tabelle eingeiegten Ziffern können daher nur auf annäbernde 
Nichtigkeit Anfpruh machen. Dagegen ift das Erträgnis ber Einquartierungäfrenzer, mie es in ber Tabelle erieint, 
das thatfächlihe Ergebnia der Finhebung und unterfcheidet fih don dem im Hauptrehnungsabichluffe angeführten 
Betrage bloß dadurch, dafs auch hier die Gaffarefte beim ftädtifhen Steuerante berüdfichtigt find. — 2) Die Angaben 
für da3 Jahr 1894 waren im SJahrbuche pro 1894 unrichtig und find hier richtig geftellt. 


9) Zur Einhebung der directen Steuern. 


1. Einzahlung von Steuern mitteld Stener-Boftanweiinngen und Poſt-Einzahlungs⸗ 
feheine in den Jahren 1893—1897. 

Mittels Steuer-PBoftanweifungen wurden Steuerzahlungen geleiftet, und zwar: 1893 in 
11.366 Fällen 391.815 fl., 189% in 11.206 Füllen 442.374 fl., 1895 in 13.521 Fällen 512.103 ft., 
1896 in 11.191 Fällen 415.318 fl. Mittels PRoft-Finzahlungsicheine im Check- und Glearingverfehre 
der Poftiparcafje wurden im Jahre 1896 (jeit 1. Mai, feit welcher Zeit diefe Art der Stenerzahlung 
eingeführt worden iftı in 4750 Fällen 1,110.762 fl. und 1897 in 15.357 Fällen 2,413.525 fl. ein⸗ 
gezahlt. Die Steuer-PBoftanweijungen wurden Ende 1896 außer Verkehr gejekt. 


2. Aus Unlafd der Bemeflung und Einhebung der directen Steuern in den Jahren 
1893—1897 beim ftädtifchen Steneramte eingegangene Strafbeträge, Verzugdzinfen 
und Erecutiondgebüren. 

erden die directen Steuern fammt Staatszuſchlägen nicht ſpäteſtens 14 Tage nad Ablauf 
der Simahlungstermine entrichtet, jo tritt die Verpflichtung zur Zahlung von Verzugszinſen 
für den Staat cin, inioferne die ordentliche Steuergebür ſammt Staatszuſchlägen für das 
ganze Jahr 50 fl. überfteigt. Die Verzugszinien waren für je 100 fl. und für jeden Tag bis 
20. März 1892 mit 1"/5 Kreuzer von dem auf den Cinhebungstermin nächitfolgenden Tage an bis 
zur Abſtättung der fälligen Schuldigkeit zu entrichten (Gef. vom 9. März 1870, R.:G.:B. Nr. 23); 


x Stenern und Regalien. — A. Steuern. 1. Directe Steuern ıc. f) Steuereinhebung. 233 


fit 21. März 1892 find bloß 1°/,. Kreuzer zu zahlen. (Gejet vom 23. Jänner 1892, R.-.:81. 
Nr. 26). Für rüditändige Gemeindezufchläge zu ben directen Staatsfteuern und für rüdftänbige 
a werden auch Berzugszinjen fir die Gemetnde, und zwar feıt 1. Jänner 1882 
,„ Kreuzer, jeit 1. Jänner 1895 1°/,, Kreuzer pro 100 fl. und Tag berechnet. Die Vorausfegung 
er Zahlungsverpflihtung binfichtlih der Verzugszinſen für die Gemeinde iſt die gleiche, wie hin 
—* jener für den Staat EL eo vom 22. November 1881, mit Beziehung auf das 
Landesgeieh vom 6. Juli 1877, 2.:.:81. Nr. 18). 


m |_ Bergugszinfen für rüdftänbige 


Frecutions- 


z Gemeinde⸗ 
Ga: | Strafbeträge ') N 
Jahr, Dal m den Staat) | Staatöfteuern zuſchläge geee 


und Mietzins⸗ Gemeinde) 


Steuergattung 
umlagen 





| 50, 93.826 











i = 
j | 
| | 33.5 f : 
25.851 7% | 109.781 35.843 71 99.696 | 32.6 
1895 | 25.571 36.5| 107.839 |59.:| 33442 |80,| 112.177 [04.5 
1896 | 19.583 |37 ! 100.085 |21.5|1 31.661 25 || 112.250 | 62 
1897 15.663 |06 | 91.481 |55 | 29.6388 |43 || 109.058 | 76 
u. 3w. im Jahre 1897: 
Grunbfteur . . 2 —_ — 110 |59 . 22 |20 443 |&5 
Gebäudefteuer vom "Bing: | 
ertrage fteuerbarer Gebäude | 1.379 90 12091 Io | 12559 78 18078 |os 
Gebäubeiteuer vom Sind- 
ertrage fteuerfreier Ge ae 58 66 2.168 |17 34 123 149 |85 
Stwerbiteur . . . i 71.674 1,05 44.381 |43 | 8.873 50 88.609 | 40 
Ginfommenfteuer . . . - 6.550 |45 31.829 | 86 6.148 |77 98 
Ferner wurden 1893: 8791 fl. 67 fr., 1894: 6455 fl. 75 fr., 1895: 5747 fi. 33 1896; 


10.610 fl. 64.5 fr., 1897: 7597 fl. 14 fr. an Mietzinz als Strafe wegen deſſen J——— 
für den Staat entrichtet. 


°) Megen unrichtiger Angaben ober gänzlicher Unterlaffung bes Steuerbefenntniffes. — 9 Hier war im Jahrbuche 
yın 1396 eine unrichtige Ziffer angegeben. 


3. Tagen und Gebüren, welche in den Jahren 1893—1897 vom ftädtifchen Steuer: 
amte für den Staat zugleich mit den Directen Steuern eingehoben worden find. 


Tie Eommiffiondgebüren find von foldden Gebäubefteuer-Contribuenten zu entrichten, 
für welde das Steuerbelenntnis, welches fie zu eritatten unterlaflen haben, durch commilfionelle - 
ee feft — werden muſs. — Eingaben, wodurch der ſelbſtändige Betrieb eines freien 

Gewerbes bei der Behörde angemeldet oder die zum Gewerbsbetriebe erforderliche Conceſſion ber 
Behörde nachgeſucht wird, dann Eingaben um Behugniffe zu Privatagentien find in Orten mit mehr 
«ls 50.000 Einwohnern auf dem eriten Bogen mit einem Stempel von 4 fl., auf ben ———— 
Zogen mit einem Stempel von je 50 Er. zu verſehen (Geſetz vom 9. Juli 1891, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 97). 
Für den ‚Hall, als 10%, des Jahresbetrages der von dem bezüglichen Gewerbebetriebe entfallenden 
birecten Steuern ohne Staats⸗ oder ſonſtige Zuſchläge die für den eriten Bogen der Cingabe zu 
estrihtende fefte Stempelgebür überfteigen, ift diefer Mehrbetrag zugleich mit den directen Steuern 
som Gewerbebetriebe zur unmittelbaren Entrihtung vorzujchreiben und mit ber erften Hate derfelben 
zu erlegen. Dieſer Mehrbetrag ift bie fogenannte Gewerbe-Anmeldungsd=Taxe. (Kaiſerliches 
Batent vom 9. Yebruar 1850, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 50, bzw. Gefeß vom 13. December 1862, R.G.⸗Bl. 
Ar. 89, Tarifpojt 43b1.) — Eingaben um Eintragung der Firma oder Aenderung einer bereits 
eingetragenen Firma ober ber Inhaber berjelben unterliegen einer Stempelgebür, und zwar vom 
erten Bogen von 10 fl., von jebem weiteren Bogen von 50 kr. Hat jedoch die eingetragene Unter⸗ 
echmung an einjährigen l. f. directen Steuern ohne Staats- oder fonftige Zufchläge mit Beziehung 
amt den Zeitpunkt des Eintragungsgeſchäftes mehr als 100 fl. zu zahlen, fo find weitere 10°/, von 
dem Diehrbetrage dieſer Steuern unmittelbar zu entrichten. Dieje weiteren 10°/, find Die A es 
rirma=:Brotofollierungd-Taren. (Katferlihes Patent vom 9. Yebritar 1850, R.⸗G 
b;w. Zr vom 13. December 1862, R.G.⸗Bl. Nr. 89, Tarifpoft 4311.) 





— e⸗ Zange Firma: PBrotofollierungse] 

Jahr . Sommifions-Gebüre — ren un IE RE 77 

— fl. | fr. | fl | fr. 

| 
1893 ı 187 | 55 6250 2 | 3715 01 
1894 100 | 80 6669 — 5.173 05 
1895 | 96 I 60 7228 43 8.208 18 
1896 8 | 10 8162 57 | 1600 | 275 
1897 | 501 80 66o08 09 | 9.852 83 


234 X. Steuern und Negalien. — A. Stenern. 1. Directe Steuern. 2. Derbrauchsfteuern. 
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2. Derbrauchsfteuern. 


Die in beiden Theilen ber öfterreihiih-ungariichen Monarchie beftehenden ftaatlichen Ver— 
zehrungsſteuer-⸗Syſteme weichen mur wenig von einander ab. Der I. f. Verzehrungsfteuer find im 
allgemeinen folgende Gegenftände unterworfen: Wein, Moft und Obſtmoſt, Bier, Brantwein, 
Fleiſch von Schlacht⸗ und Stechvieh, Zuder, Mineralöl und Spiritus-Preſshefe. In elf für Die 
akt u — ala geichloffen erklärten Städten der Geſammtmonarchie, und zivar 
in Wien, Linz, Graz, Laibach, Trieft, Prag, Brünn, Lemberg, Krakau, Budapeſt und Preſsburg unter: 
liegen der I. f. Verzehrungsiteuer noch einige andere Gegenftände. In Wien find außer den erwähnten 
oh Geflügel, Wildpret und Federwild, 58 und Schalthiere mit der l. f. Verzehrungsſteuer belegt. 

Tas Ausmaß ber I. f. Verzehrungsſteuer iſt nicht überall dasſelbe; namentlih in den 
„geichloffenen Städten“ ift e8 bei folchen Gegenitänden, welche allgemein der Verzehringäftener 
unterworfen find, TUR, höher als auf dem „offenen Lande”. Dies it insbeſondere Hinfichtlich 
ein, Moit, Obitmoft, Bier und Fleiſch der Fall, wogegen für Brantwein, Zucker, Mineralöl und 
Epiritus⸗Preſohefe überall dasjelbe Ausmaß gilt. 

Brantwein, welcher innerhalb ber Zoll-Linie erzeugt wird, unlerliegt einer Abgabe, welche 
nah Verichiedenheit der Brennereien, in welchen die Erzeugung ftattfindet, als PBroductiongabgabe 
bet ber Erzeugung oder ala Confumabgabe bei dem Ülbergange des Brantweines aus der amtlichen 
Goutrole in den freien u. zu entrichten ift; die Probuctiongabgabe beträgt 35 Kreuzer für 
jeden Heltoliter und jeden Alkoholgrad 120 dem vorgeichriebenen hunderttheiligen Altoholometer 
(HSeltolitergrad Alkohol-Liter Alkohol), die Confumabgabe hat zweierlei Säße, nämlid 35 fr. und 
45 fr. für jeden iS: (Liter) Altohol. Welche Mltoholmenge von ſämmtlichen unter bie 
&onjumabgabe fallenden Brennereien Defterreihs in einem WBetriebsjahre zum niedrigeren Sake 
erzeugt werden bürfen, ift bis Ende Auguft 1898 beftimmt; ebenfo ber Antheil, welcher auf bie 
einzelnen Brennereien dieſer Art entfällt. Frei von der Sonfumabgabe ift derjenige Brantwein, 
weicher über die Zoll:Linte ausgeführt oder welcher zu gewerblichen Zwecken (einichließlich ber 
Eitigbereitung), zum Kochen, Heizen, Putzen, zur Beleuchtung, zu Heil- und ie 
Iweden verwendet wird. Für den zu gewerblichen Zwecken abnabekrei angewieſenen Alkohol ift jedoch 
ene Gontrolgebür von 1'/, fr. per Liter Alkohol von demjenigen zu entrichten, auf welchen bie 
abgabefreie Anweiſung bes Altoholg lautet. (Controlgebür für die Denaturierung von Brantwein. 
Nal. die Geſetze vom 20. Suni 1888, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 95 und vom 4. Auguft 1891, R.⸗G.Bl. Nr. 114, 
dann bie dazu erlaffenen Verordnungen.) In der Regel ift zur Zahlung ber Probuctiongabgabe 
der Brennereisiinternehmer, zur Zahlung der Conſumabgabe berjenige verpflichtet, welcher den Brant⸗ 
wein zur freien Verfügung erhält. 

Zuder jeder Art, welcher aus Rohſtoffen oder aus Rückſtänden einer früheren Zuckererzeugung 
erzeugt wird, unterliegt einer Verbrauchgabgabe, und zwar: nude unb aller Zuder von 
gleicher Art uder) in jeden Zuftande der Neinheit mit alleiniger Ausnahme von zum 
menjichlichen Genufje nicht geeignetem Syrup für 100 Kilogramm netto 13 fl., Zuder anderer Art 
für 100 Kilogramm netto 3 fl., wenn er in feſtem, 1 fl, wenn er tm flüffigen Zuftande ſich befindet. 
Zur Zahlung der Abgabe ift in der Regel der Unternehmer ber Zudererzeugung, bzw. derjenige 
verpflichtet, für den Die —— unverſteuerter Zuckererzeugniſſe aus einem ande erfolgt. 
(@eieg vom 20. Juni 1888, R.G.⸗Bl. Nr. 97, dann Geſetz vom 5. Juli 1896, R.-6.:B1. Nr. 111, 
faii. Bdg. vom 24. Auguft 1897, R-G.⸗Bl. Nr. 193.) Da in Wien eine Zuder:Erzeugungsftätte 
sicht beiteht, io bat fich der im Folgenden ausgewieſene Ertrag anläſslich der Auslagerung aus 
eimem Freilager ergeben. 

Mineralöl, weldhes mittels Raffinterung (Reinigung) dargeftellt wird und befien Dichte 
bei der Temperatur von 12 Grad Reaumur 870, aber nicht Grade (Zaufendftel der Dichte des 
reinen Waſſers) überichreitet, unterliegt einer Verbrauchsſteuer von 6 fl. 50 fr. für je 100 Kilogramm 
Retiogewiht, welche von dem linternehmer der an nero un zu entrichten tft. (Geſetz vom 
3. Rai 1882, R.-G.:Bl. Nr. 55 und vom 21. Mai 1887, R.-6.-81. Nr. 52.) Wenn mit der Brant- 
wein⸗Erzeugung zugleich die Erzeugung von 

ref sBete (zum Abſatze beftimmte geld verbunden wird, fo tft von dem Brennerei⸗-Unter⸗ 

sehmer von jebem erzeugten, beziv. bei der Erzeugung der Probuctionsabgabe unterliegenden Liter 

en eine Abgabe im Betrage von 2'/, Er. zu entrichten. (Gejek vom 20. Juni 1888, R.⸗G.-Bl. 
. 9.) 


Was die übrigen, einer ftaatlihen Verbrauchsſteuer unterltegenben Gegenftände betrifft, von 
welchen bemertt wurde, daſs das Ausmaß in ben „geichloffenen Städten“ ein höheres ift, als auf 
dem „offenen Lande“, fo beitehen für das „offene Land“ Tarife‘) ber Verzehrungsiteuer von 
Bein, Bein: und Obftmoft, dann von Schlacht- und Stechvieh und Fleiſch Geſetz vom 
18. Mai 1875, R.-G.⸗Bl. Nr. 84), deren Säge niedriger find, als die entſprechenden Säge jener 
Tarife, welche für die „geichloffenen Städte“ gelten. Die für Wien geltenden Tartfläge find in ber 
anten folgenden Tabelle verzeichnet. 

Bon Bier ift ſowohl in biejen Städten, als auch auf dem „offenen Lande” bei ber Erzeugung 
eine allgemeine Verzehrungsſtener zu entrichten, welche von jedem Hektoliter und Sacharometergrade 

i mit 167 Kreuzer bemeſſen iſt. Für die ‚geſchloſſenen Städte“ kommt noch bei der Einfuhr 
Die Linien-Berzehrungsiteuer, bei der Erzeugung innerhalb der Linien der — —— hinzu. 
Ze es ſich hier um eine Beſteuerung bes örtlichen Verbrauches handelt, fo finden bei der Ausfuhr 


+ Ziele Tarife werben von ber k. f. Finanzverwaltung nur dann zur Anwendung gebracht, wenn bie VBersehrungs» 
Brzcr auf dem Wege der Abfindung mit den einzelnen Betriebsunternehmern Über angemeflene Baufchalbeträge oder 
suarh Serpachtung nicht zu erlangen war. 
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aus den „geichloffenen Städten“ Nüdvergütungen ftatt. In Wien beträgt die ftaatlide Linien: 
Verzehrungsfteuer von Vier 1 fl. per Heftoliter Bier, der ftaatlihe Bierſteuerzuſchlag 95 fr. per 
Heltoliter Bierwürze; bei der Ausfuhr bed im Linien-Verzehrungsfteuergebiete erzeugten Bieres 
wird, wenn die Sendung minbeitens einen halben Hektoliter umfaist, die Rückvergütung diejeß 
Zufchlagsbetrages mit 1 ß per Hektoliter Bier geleiſtet; hei der Ausfuhr von Bier in Flaſchen wird 
ohne Rückſicht auf die Provenienz die Rückvergütung bei Sendungen von einem halben Heltoliter 
aufwärts gewährt, auh wenn die Sendung aus mehreren Colli befteht, welche aber von demielben 
Aufgeber herrühren müflen. 

In manden Gemeinden wird zu ber ftaatlihen Verzehrungsſteuer ein Zufhlag für 
Gemeindezwede eingehoben. Durd einen folden Zufhlag darf aber bloß der Verbraud tim 
Gemeindegebiete und nicht die Production und der Handelöverfehr getroffen werden (Geſetz vom 
5. März 1862, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 18). In Wien wird zu der ftaatlichen Linien-Verzehrungsfteuer von 
Bier bei defien Einfuhr über die Verzehrungsfteuerlinie, dann zum ärariſchen Bierftenerzufchlage 
bei der Biererzeugung im Linien » Verzehrungsitenergebiete ein 100procentiger Gemeindezuichlag 
eingehoben und bet ber Ausfuhr der gleiche Betrag rüdvergütet, welder vom Staate zurüdgegeben 
wird (Gef. v. 19. December 1891, 2.:6.:81. Nr. 58); zu der ftaatlihen Linien-Verzehrungsſteuer 
von den übrigen im Tarife angeführten Gegenitänden läſst die Gemeinde einen 3Oprocentigen 
Zuſchlag einheben. 

Die Gemeinden können aber aud) auf Grund eines Landesgejeges Verzehrungsſteuern einführen. 
So beiteht in Wien eine communale Abgabe von gebrannten De en Bu Lauben die 
jogenannte Spritftener (zuleßt geregelt mit Gef. v. 19. December 1891, R.-G.⸗Bl. Nr. 59). Bon der⸗ 
artigen Flüffigfeiten, deren Alkoholgehalt mit dem vorgeſchriebenen Altoholometer erhoben werben 
fann, find bei der Einfuhr über die Verzehrungsiteuerlinie zum Conſum innerhalb diefer Linie, 
danı bei der Hinwegbringung von einem innerhalb der Verzehrungsftenerlinte gelegenen Srellager 
oder aus einer innerhalb dieſer Linie befindlichen, der Conſumabgabe von Brantwein unterliegenden 
Brantweinbrennerei zum Gonfum innerhalb der Verzehrungsfteuerlinte, endlih — wenn es fih um 
eine der Probuctionsabgabe unterliegende Brantweinbrennerei handelt — gleichzeitig mit der Ein: 
a Probuctiongabgabe ala Zufchlag zu derfelben 8 Kreuzer perHeftolitergrad (gleih einem 
Liter Alkohol) zu entrichten; von gebrannten geiftigen Flüfigkeiten hingegen, deren Alkoholgehalt 
mit dem vorgefchriebenen Altoholometer nicht erhoben werden kann, bei N über die Ber: 
ehrungsfteuerlinie per Helktoliter 4 fl. 40 fr. Bon der Gemeindeabgabe find jene gebrannten geiftigen 
Flüffigfeiten befreit, welde die Befreiung von ber ftaatlihen Brantwein-Confumabgabe genießen. 
Bei der Ausfuhr über die Verzehrungsfteuerlinie in Quantttäten von einem halben Heftoliter auf: 
wärts wird den zur Erzeugung und zum Handel mit Spirituojen berechtigten Perfonen für gebrannte 
geiftige Flüffigfeiten, deren Alkoholgehalt mit dem vorgefchriebenen Alkoholometer erhoben werben 
fann, die geletitete Gemeindeabgabe von 8 Kreuzern per Heltolitergrad zurüdvergütet, für gebrannte 
geiftige Flüffigfeiten, deren Alkoholgehalt mit dem Alkoholometer nicht genau erhoben werden kann, 
aber eine Ridvergütung von 8 Kreuzern für jeden Heltoliter und jedes Volumprocent Alkohol nur dann 
geleiftet, wenn dieſe Ylüffigkeiten einen Alkoholgehalt von mindeſtens 30 Volumprocenten haben. 


Die früher geltenden — über die Wiener Linien-Verzehrungsiteuer wurben mit dem 
Geſetze vom 10. Mai 1890, R.G.-Bl. Nr. 78, welches am 21. December 1891 in Wirkfamtleit getreten 
ift, abgeändert. Das Linien-Verzehrungsftenergebiet fällt feitbem faft ganz mit dem 
Gemeindegebiete zufammen; bloß der auf dem linken Ufer der regulierten Donau befindliche Theil 
des Semeindegebietes, auf welhem Ende 1890 2377 Perſonen gezählt wurden, Iiegt außerhalb ber 
Verzehrungßiteuerlinie und wird nach den für das „offene Land” geltenden WVerzehrungsfteuer: 
Vorſchriften behanbelt. 

Die im Tarife (auf Seite 239 ff.) aufgeführten, bei Beginn der Wirkſamkeit bes erwähnten 
Gefeßed in den neu hinzugekommenen Thetlen des erweiterten Kinien-Verzehriungsftenergebietes vor⸗ 
räthig gemwejenen Gegenjtände muisten mit wenigen Ausnahmen nachbeſteuert werden. Aehnlich 
waren die VBorräthe von gebrannten getitigen Flüffigkeiten, jedoch innerhalb des ganzen erweiterten 
Verzchrungsjteuergebietes, einer Nachverſteuerung zu unterziehen; nur Mengen unter einem Heftoliter 
biieben hievon befreit. 


Die Einhebung der Gemeindezuicläge zu den ärarifchen Verbrauchzfteuern, dann der commu- 
nalen Spritſteuer wird durch ftaatliche Organe bejorgt; ein Entgelt ift von der Gemeinde für Die 
Einhebung der Spritfteuer nur infoferne zu Teiften, al8 Auslagen erwachſen, welche in dem Koſten— 
aufwande, den die ftaatlihe Linien-Verzehrungsſtener in Wien jammt ihren Gemeinbezufhlägen, bzw. 
die Staatliche Brantweinbefteuerung in Wien fordert, Die Dedung nicht finden. 


Zur Erläuterung der folgenden Tabellen ift noch beizufügen: Der innerhalb der Verzehrungs- 
itenerlintie erzeugte Kunft: und Halbwein unterliegt der Verzehrungsiteuer nach den für Die Wein: 
einfuhr aufgeitellten Sätzen (Geſetz vom 30. März 1882, R.-G.-Bl. Nr. 45). Auh Wein und Wein- 
mojt, innerhalb der Verzehrungzitenerlinie, erzeugt aus Trauben der innerhalb der Linie gelegenen 
Weingärten, ift, wofern dieſe Getränfe nicht über die Linie ausgefiihrt tverden, wie bei der Einfuhr 
au beſteuern; jedoch können mit Perſonen, welche als Cigenthümer oder Pächter einen innerhalb der 
Yinie gelegenen Weingarten bemwirtichaften, un aus deſſen Trauben Weinmaijche, bzw. MWeinmoft 
innerhalb der Linie zu bereiten, Abfindungen fir Die Zeit von einer Weinernte bis zur — 
folgenden unter beſtimmten Bedingungen abgeſchloſſen werden (Geſetz vont 10. Mai 1890, R.-G.⸗Bl. 
— dann Verordnung der & f. Finanz-Landesdirection in Wien vom 12. Juli 1891, L.G.⸗Bl. 
Xr. 41). 
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5. Sonftige Steuern und Gebüren.') 


Gebüren anlafslich der ee des Beſitzes von Nealitäten in den Jahren 











l Ertrag 
Stenergattung Jahr | für den Staat furdie Gememde zuſammen 
Mt It. | ſl. itr. EEE r. 
| 1893 
1894 | 2,923.868 | 12.5| 233.909 45 '3,157.777 57.5 








1895 | 3,919.039 | 87.5 


813.523'19 |4,232.563 | 06.6| 
1896 | 3,525.651 | 19 


282.052 | 09.5 3,807.703 | 28.5 
272.035 49 |3,672.479 11.6 


29.172| 61.5 393.830 , 30.5 


Sebüren bei wirklichen Befigverände- }| 
gen > 2 22 ee 
|| 1897 |3/00.443 | 62,5 

| 1893 | 364.657 | 69 











'2,755.653| — || 220.452 24 |2,976.105 24 























— N | 9. 7. | ? 55. 
äguivalentgebüren vom Nealbefige ju- J| 1895 | 331.088 19 | 26.521 |85:5| 338048 0r% 
riſtiſcher Berionen . 0... . 186 | 383.932 25 | 30.714 |58 || 414.646 83 
| 1897 | 386.253 62.5) 30.900|29 || 417.153 | 91.6 
ee — — DE Fee —— 
| 1893 [8120310 69 || 249.624 | 85.5 3,369 935 | 54,6| 
— | 1894 ||3,373.104 |75 || 261.848 38 |3,534.953 [13 | 
ö 111 1895 ‚4,260.563 |06.5| 340.045 04.514,590.608 | 11 
| 1896 3,909.583 44 | 312.766 | 67.5|4,222.350 116) 
| 1897 8.786.697 |26 | 302.935 | 78 ||4.089.633 | 03 





1) Es find bier noch nit alle Steuern behandelt, auch nicht bie Gebüren 2c. Die Vervolftändigung dieſes 
Abichnitteb wird Aufgabe der folgenden Jahrbücher fein. Die Militärtare fiche im XI. Abfchnitte. — ) Die Taten 
und, foweit fie die Gemeinde betreffen, dem Hauptrechnungsabſchluſſe der Semeinde (Rubrik „Moftattung”) ents 
nommen: bie rüdvergüteten Beträge erfcheinen von den eingegangenen angerehnet. Die Beträge ber ftaatlichen 
Gchüren anläfslih der Veränderung des Beliges von Realitäten ftıb aus den in bie Gemeindecaſſe gefloflenen 
Berrägen berechnet, wobei ber Umftand, dafs in Leteren auch Verzugszinſen enthalten find, nicht berüdfichtigt 
wurde. Der ——— beträgt 100, der ordentlichen Staatsgebür; ber Staat bezieht aber noch einen außer⸗ 
ordentlichen Zuſchlag in der Höhe von 25°, der ordentlichen Gebür. 


fferten-Umſatz-Steuer nach dem Geſetze vom 18. Schtenber 1892 
bzw. feit 1. November 1897 nach dem Geſetze vom 9. März 1897, 
G.⸗Bl. Nr. 1951, in den Jahren 1893—1897. 


iittelbar entrichtete Steuer | Mittelbar entrichtete Steuer 


EUREN UN ce RIESE Zuſammen 
im | ſonſtig durch aufge⸗ durch Mate entrichtete 














rangement | 9 Mebte Marten | der Marten Steuer 
I: te Moe. Me fl. m Bi 
984 | 35 || 78.887 | 85 || 177.807 | 36 1847 186 | 534.026 | 21 


1168 | 95 | 94.094 | 26 || 236.851 | 46 1814 |25 || 725.848 |91 
1.638 | 71 || 94.988 | 30 || 251.622 | 59 | 1913 |87.5 702.163 |47.6 
249 ' 15 || 55.709 | 15 | 82413 | 61 1439 125 || 255.811 16 


786 : 30 || 72.202 ı 55 || 112.789 | 08 
1.641, 60 | 5.857 | 75|| 9.714 | 08 
437 , 55 | 5.189 | 50 | 7.667 | 25 
171 50 4.885 | 15 | 7.880 | 58 


1324 62.5 843.102 | 56.5 











‚644 | 80 | 6.274 | 50 9.453 | 08 165 7 | 38.537 63 
.692 | 85 | 4474 30 7.500 | 78 26 25 || 26.694 |18 
08.051 A121 |55) 6208 48| ı6ı 35 | 20.19% |33 
845 | 20 | 4612190) Ba — | —| 22771 179 
a — | 9m 7, — | —|| 47208 |92 
19 05 "1135 hun —— 1 | 58100 |aı 








. . eu bat eine beträchtliche Erhöhung der Steuer ftattgefunden. 
3. Die Schankſtener nach dem Gefete v. 23. sun 1881, R.:9.:81. 62, in den 
Jahren 1893—1897. 
Der Ausſchank und der Kleinverſchleiß!) von gebrannten geiltigen Flüſſigkeiten, ſowie ber Handel 


mit ſolchen, falls legterer in verfchloffenen Gefäßen von nur einem Liter und darunter betrieben wird, 
and einer befonderen Abgabe?) unterworfen. Als Maßſtab für deren Bemeflung dienen die Größe 
der Aevölferung der Ortichaft, in welcher das Geſchäft betrieben wird, und die Art des Geichäftes. 
Kad der Größe der Ortichaft ift die befondere Abgabe in ſechs Abjtufungen von 5 fl. (für Ortfchaften 


DRPESE 


: Gonceffion en Ausſchanke — sur Verabfolgung gebrannter geiſtiger Flüffigkeiten an Gig: und Steb: 
2 die Gaſſe in unverſchloſſenen Gefäßen, und zwar in beliebigen, aud den geringfien Mengen. Die Con: 
einverſchleiße berechtigt zum Verkaufe biefer Fluſſigkeiten in unverſchloſſenen Gefäßen, jedo& nur In Mengen 
3 einem Achtel Liter, mit ber Beichräntung, daſs dem Nleinverſchleißer nicht neftattet iſt, bie verabreidten 
Räumfichkeiten, über welche Ihm das Verfligun Srcht zufteht, geniehen zu laffen. Schankberechtigte und 
er And auch zum gewöhnlichen Handel mit ben bezeichneten Ylüfligkeiten befugt. — +) Neben der Erwerb⸗ 
enfteuer. 


Etarihifhes Jahrbuch. 16 
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6. Der Verjchlei an Stempelwertzeichen in den Jahren 1893—1897. 





1893 | 1894 | 1895 | 1896 | 1897 


Gattung der Stempelmwertzeichen 


Gebür in Gulden 
ji 








Stempelmarten. . . .. ‚| 3,122,247 | 3,010.932 | 3,088.788 || 3,192.933 | 3,127,097 
MWechlelblanquetie . -. . . .. 266.805 268.891 | 281.090 268.563 | 264.087 
Gifenbahnfradtbriefe. . . . . 91.521 77.062 77.799 82.452 84.723 
Sffectenumfagftener-Marten‘). .) 180.006 | 240.467 | 255.534 || 83.668 | 114.506 
Bromefln un. 70,388 | 69.326 | 70.452 73408 64.755 

zufammen 3, 739.962 3,655.168 











3,666.668 | 3,773.663 











1) Die Gebür ift hier ohne Abzug der Verfchleißpropifion (1?/,%/,) an die Verjchleißer angegeben, während in 
ber 2. Tabelle auf Seite 241 der Netto-Ertrag eingefegt erfcheint. 


7. Ertrag des unmittelbaren Stempelzeichen-Anfbrudes in den Jahren 1893—1897. 


a mn, mem = nn m mem > 5 












































| | FE 
Rechnungs⸗ Frachtbriefe⸗ | Effectenumſatzſteuer⸗ | 
—J Stempelzeichen⸗Aufdruck | 
Sahr | — — —— — — a 
Anzahl zu eu Anzahl zu Gebür Anzahl zu | Gebir 
Sfr. | 1. Guben | 5 fr. | 1 fr. —* — tr 5. |2tr. 5 fr. — Gulden‘ \ 
| 
: | 
1893 || 2,676. 369 2,398.345 157. go 682.085 | 105.366 35. 158: 14.377 | 24.77 J 6. ss6 1.847 
1894 | 2,828.441 2,706. 307 168. 486| 728.563 118248 37.611 5 ‚345 | 21.420| 8. 350 | 1.814 
1895 | 2,882.308 | 2,868.097 | 172, 10 987.703 172.253 | 51.108 || 5.090 | 23.555 9 ee 1.914 
1896 || 2,885.236 | 3,079.863,, 175.061 f 1,126.674 171.510 | 58.049 | 2.425 ‚20 790 Br 1.439 
1897 ' 2,903.880 | 3,141.156 Ä 176. — 1,059.756 | 93.722 | 53.925 | 2.975 17.740 | 5, 005 1.325 


1) Siehe auch in der 2. Tabelle auf 241. 


8. Ertrag der Wegmaut-Gebüren bei den im Staatöbetricbe ftehenden Wiener 
Linienmantftellen in den Jahren 1893—1897. 












































18958 | 189% Eu 1895 1896 1897 | 

Name der Mautitelle — 
ſ. r ſ. I# | «m. fl. tr. 

— 

Kaiſer Franz Joſefs— | | | | | " | 
Brüde. . . . . 19.317 |10 21.005 — 22.998 J 24.002 — 222 — | 
Kronprinz Rudolfs— | Di | | 
ride... . . .|| 14.008 15.695 || 17.361 — 19.605 |—| 20.232 | —| 
Edwehat . . . .) 7.720 17 TAT 119 7911 68 8,526 97 8.042 78 
Larenburgerftraße . 2583 — Ar — 23862 — | 2651 90 2,938 4 
Trieſterſtraße . . || 7.074 127) 7.031 'gg| 6562 50 7.094 Ina 1 
einzerftraße. . . .|| 5.95 50, 6.167 “ 6.457 71 6.468 -| 6.607 10 
zuſammen . . 56.648 |56, 60.115 ss} 70.407 !93] 


63.647 89 68,367 ar, 
| 











H l | 
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9. Ertrag der verpachteten Waffermantftellen (liberfuhren) in den Jahren 1893—1897. 





Name der Manutitelle 


Ssteudertaum . 2 2 2 2 nn. 556 | 
| Weißgärber 6 | 
Nuisdorf . 2» 222 4 | 

zufammen . 446 





| 1893 | 189& | 1895 | 1896 J 


Gulden 


| 
556 | 600; 600 
3445 | 1900 ı 1900 
445 | 445 | 445 
4446 | 2945 | 2945 


1897 


10. Die Gemeindeanflage au den Befig von Hunden und das Mufitimpoft:Erträgnis 
in den Jahren 1893—1897. !) 





1893 1894 
Steuern 
ie tr. m Im 
| | 
Hundeſteuer 128.566 80 |, 130.894 28 
Nuftimpoft . . . . . | 12.805157 | 18.540123, 


h | 


1895 | 1896 


De fl. | 








13.245 | 07 || 16.723 ” 


136.534 | 57 140.484 | 2% ı 





143.410 | 55] 
13.684 | 331 


”) Die Daten find dem Sauptrehnungsabichluffe der Gemeinde (Rubrik „Abftattung”) entnommen: bie rlidvers 


gäteten Beträge erfcheinen von ben eingegangenen abgeredhnet. 
einen Hund. 


B. Regalien. (Das 2 


ottogefälle.) 


| 
| 
Die Hundeiteuer beträgt in ber Regel 4 fl. für je | 
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XI Milittärangelegenheiten. 


A. Ergänzung des Heeres und der Landwehr. 


Die bewaffnete Macht gliedert fih in das Heer, in die Kriegsmarine, in die Yandivehr und 
in den Landfturm. Heer und Landwehr haben als integrierenden Beſtandtheil je eine Erfatreierve. 

Das zur Erhaltung des Heeres und der Kriegsmarine erforderliche jährliche Necrutenc ontingent 
ift derzeit für die Gefammtmonardhie (Defterreih:Ungarn) ıntt 103.100 Mann feftgeleßt, wovon 
Deiterreih aufgrund der bei der Volkszählung im Sabre 1890 ermittelten Bevölkerungszahl 
59.211 Mann aufzubringen hat. Zur Erhaltung der öfterreihifhen Landiwchr mit Ausnahme von 
Tirol und Vorarlberg, ift ein Zahres-Recrutencontingent von 10.000 Dann feitgelegt. Die Zahl 
der in da8 Heer (Sriegämarine) und in die Landwehr einzureibenden NRecruten wird auf die 
einzelnen Militär-Territorialbezirfe nach der Ziffer der Bevölkerung und innerhalb diefer Bezirke 
auf die einzelnen Stellungsbezirte nad) dem thatſächlichen Stellungsergebnifle vertheilt. 

Die Ergänzung des Heeres und der Landwehr findet ſowohl im Wege der Stellung (d. i. durch 
gemifchte Commiffionen — ſ. unten —), als aud außerhalb desjelben (d. 5. bloß durch die Militär: 
behörden) ftatt. Außerhalb der Stellung wird das Heer und die Landwehr — abgefehen von Über: 
fegungen aus jenem in dieſe — durd die Einreihung der abfolvierten Zöglinge der k. u. k. Militär- 
bildungsanftalten, dann jener Perjonen, welde freiwillig in da8 Heer oder tn die Landwehr 
eintreten, ergänzt. 

Die Hauptitellung für das Heer und die Landwehr erfolgt jedes Jahr in der Regel inner: 
halb der Zeit vom 1. März bis 30. April. In den anderen Monaten finden Nachftellungen ftatt, 
und zwar in der Regel am 5. und 20. eines jeden Monats. 

Jeder Wehrpflichtige ift in jenem Stellungsbezirfe, in welchem er dag Heimatsrecht befigt, 
ftellungspflichtig. In beſonders rüdjihtswürdigen Fällen kann ausnahmsweiſe die Stellung außer: 
halb des zuftändigen Stellungsbezirfes bewilligt werben. 

Die Pflicht zum Eintritte in das Heer, in die Kriegsmarine oder in bie Landwehr beginnt 
mit 1. Jänner des Kalenderjahres, in welchen der Wehrpflichtige dag 21. Lebensjahr vollendet. 
Alle vom 1. Zänner bis 31. December eined Jahres geborenen Wehrpflichtigen bilden zufammen eine 
Altersclaffe, welche nad) dem Geburtsjahre, von dem jüngften angefangen, al? I., II. und IIL. Alters⸗ 
claffe bezeichnet wird. Zur Stellung werden drei Wltersclaffen berufen. Die Stellung geichieht 
in jedem Stellungsbezirfe nad) der Neihe ber Alteröclaffen und in jeder derjelben nad ber Losreihe 
Durch gemiſchte (d. h. aus Vertretern von Givil- und Militärbehörden zufammengefeßte) Commijfionen. 

Die Zeit, bi3 zu welcher ein Stellungspflichtiger zur Erfüllung eine® Verſäumniſſes der 
Stellungspfliht verhalten werden fann, dauert bis zum 31. December jenes Jahres, in weldyem derfelbe 
das 36. Lebensjahr vollendet. 

Die Eintheilung der NRecruten in das Heer und in die Landwehr erfolgt nad) der Reihe der 
Altersclaffen und in jeder Altersclajfe nad) der Logreihe. Die in ber dritten oder in einer höheren 
Altersclaffe für das Heer nicht Afjentierten können aud) außerhalb der Xogreihe in die Landiwehr 
eingetheilt werden. Nach vollftändiger Dedung der Necrutencontingente für das Heer, die Kriegs— 
marine und Die Landwehr werden die verbleibenden Necruten als „Überzählige” nad den 
beitehenden Vorſchriften in bie Eriagrejerve entweder de Heeres oder der Landwehr eingetheilt. 
Welche Wehrpflichtige ſonſt noch in die Erſatzreſerve cingetheilt werden, ift aus der folgenden Tabelle 
zu entnehmen. 

Über die Dedung ber für das Heer, die Kriegsmarine und für die Landwehr anrepartierten 
Reerutencontingente wird jährlich mit 31. Auguft die Abrechnung bewirkt, weldhe den Zeitraum vom 
1. September des Vorjahres bis zum 31. Auguſt des Abrehnungsjahres umfasst. 
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B. Evidenthaltung der nichtactiven Mannichaft. 


Tie Evidenthaltung der nichtactiven Mannfchaft and ihre Eontrolverfamminngen in 
den Jahren 1893—1897. 


Die nichtactiven Perſonen des Mannihaftsftandes des Heeres und der Striegesmarine, wozu 
bie dauernb Beurlaubten, die nichtactiven Reſervemänner und Erſatzreſerviſten, fowie die nichtactive 
Rannfchaft der Seewehr gehören, ferner die nichtactiven Perfonen des Mannihaftsftandes der Land: 
wehr haben ſich jpäteftens 14 Tage nad) dem Austritte aus ber activen Dienftleiftung, militärifchen 
Ausbildung oder Waffenübung, die im nichtactiven Verhältniſſe verbleibenden Necruten oder 
Griagrejerpiften ſpäteſtens 14 Tage nad bem Tage ber Einreihung beim Gemeinbevorfteher bes Auf- 
entbaltsortes zu melden. Zeitlich beurlaubte Soldaten, welche in das nichtactive Verhältnis über- 
treten, haben diefe Meldung fpäteften® 14 Tage nad Empfang des Militärpafles, die aus dem 
Heere in die Landwehr Übertretenden in den erften Tagen de8 Monats Jänner zu erftatten. 

Alle diefe Berfonen haben auch jede Veränderung des Aufenthaltsortes vor dem Abgehen 
beim Gemeindevoriteher anzumelden, das Cintreffen im neuen Wufenthaltsorte aber innerhalb 
8 Tagen dem Gemeinbevorfteher beö letzteren Ortes anzuzeigen. Ebenſo ift jede Wohnungsver: 
änderung im Aufenthaltsorte dem Gemeinbevorfteher fpäteften® 8 Tage nad erfolgtem Umzuge 
ju melben. 

Bei Reiſen im Inlande oder in das Ausland, welche eine mehr als 14tägige Abweſenheit 
zur Folge haben, ift Antritt der Reife und Rückkehr dem Gemeindevorfteher zu melden; wirb während 
ber Reife in einem Orte ein 1Atägiger oder längerer Aufenthalt genommen, jo iſt Ankunft und 
Abreife dem Gemeinbevorfteher dieſes Ortes anzuzeigen. Die zur activen Dienftleiftung, militäriichen 
Ausbilbung ober Waffenübuug Einberufenen, haben fi vor dem Abgeben ebenfalls beim Ge: 
meindevorſteher des Aufenthaltsortes zu melden. 

Im Auslande ſich aufhaltende oder reifende Perſonen haben alle diefe Meldungen, wenn ſich 
im Aufenihaltzorte eine !. und k. Vertretungsbehörde nicht befindet, an bie zuftändige politifche 
Bezirksbehörde zu erftatten. 

Diele Meldungsvorfäriften gelten auch für ungarifhe Staatsbürger, weldhe fi in Ofterreich 
aufhalten. 

Alle dauernd Beurlaubten, ferner alle jene Perfonen ber Referve, Landwehr, Erfagreierve und 
Seewehr, die im Laufe bes Jahres weder in activer Dienftleiftung, noch in militärifcher Ausbildung 
sehanden find, noch eine Waffenübung mitgemadht haben, müffen bei der Controlverfammlung 
eriheinen. Diele hat den Zweck, eine verläfgliche Evidenz des Aufenthaltsortes der nicdhtactiven 


Nannſchaft herzuftellen. 


Zahl ber Meldungen über | 
— — Zahl der beiden | 


„bzw. Angehörigkeit 
en ® Control: 


des Wohnungs⸗ 


Meldungspflichtigen Zuzug Fortzug ver⸗ 
änderungen 


48.905 30.618 
50.812 32.328 
51.374 33.536 
56.624 85.619 
66.870 39.911 


und zwar im Jahre 1897: 
Heer und Kriegsmarine. . . . - 58.217 27.948 
SeRerreidiihe Landwehr . . . . 15.390 8.875 

| 





Ungarifche Landwehr. . . . 1.794 1.177 


Necruten bes Heeres, ber Kriegs 
marine und beiber Lanbwehren . 10,469 1.911 
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C. Der Landfturm. 


1. Zahl der mit Ende der Jahre 1893—1897 in den Hiefigen Landfturmrollen ver: 
zeichneten einheimifchen Landfturmpflichtigen. 


Zum Landfturm find alle EN Staatsbürger, welche weder dem Heere, der Kriegs⸗ 
marine, der Landwehr oder den Er agreferven angehören, vom Beginne des Jahres, in weldem 
diefelben ihr 19. Lebensjahr vollenden, big zum Ende des Jahres, in welchem fie ihr 42. Lebensjahr 
vollftredt haben, verpflichtet. 

Die Landfturmpflichtigen werden in zwei Aufgebote eingetheilt. In das erite Aufgebot 
gehören die neunzehn= bis einschließlich fiebenunddreißigjährtgen, in das zweite bie adhtundbdreißig: 
bis einfchließlih zweiunbvierzigjährigen Landfturmpflichtigen, To dafs das erfte Aufgebot 19, bag 
zweite 5 Altersclaffen umfafst. 

Die Sturmrollen, in welden die in einer Gemeinde heimatberechtigten, lanbiturmpflichtigen 
Perſonen nad Altersclaflen von der höchften abwärts verzeichnet eriheinen, werden von den Gemeinde: 
vorftehungen unter Mitwirkung der Matrifenämter angelegt und evident gehalten. Ueber die Evidenz 
der Landfturmpflichtigen vgl. Die „Worfchrift, betreffend die Organifatton des Landſturmes u. f. w.“, 
M.⸗Vg. vom 20. December 1889, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 193, 8 6 und ff. 


























































Zahl der in | | Hievon 
Eh Me 
des Jahres, im Heere (inder, in ber | un 
bzw Geburts. | Alter ae Sriegemarine) | Sander | hawerab | a | 
jahrgang Zandfturm: einfchließlich deren abweſend — 
pflichtigen Erſatzreſerven | geeig | 
1898. | 80218 | 13062 1.604 Ä 2101 18 | 
189 || 19. pie, 84602 | 12.761 15% | 5.366 113 | 
1895 cl 89.151 14.930 1841 | 5.56 1.298 | 
1896 ltzlährige, 93.180 15.105 1.762 546 | 1410 | 
1897 \ 91.839 16.816 1830 | 5.326 157 | 
1856 —— 4291 1.495 226 298 24 | 
. 1857 | , | 4518 |! 1580 239 359 6 | 
& 1858 40, 43800 | 1.668 172 427 2 | 
Ss 1859 39 „4445 | 1.591 28 | 361 7 | 
EI 1800 |as 7 | aa" 12 | 18 291 1 | 
& | zufammen || 38- big | | Ä 
3 ]2. Aufgebot || 42jährige 22.097 7.851 1.080 1.736 | 190 
2) 
5 1863 37 , 1486 | 150 |, 2 239 57 
2a 1862 |36 „ 4.202 1.866 | 77 331 55 
s| ı68 | „| 467 1.984 147 298 1 | 
F 1864 | „ |) 83.670 1.432 20 267 4 | 
& 1865 33 , 3.089 929 56 145 6 4 
— 1866 |32 , 2.255 346 14 141 a | 
u 1867° 131 , 2.160 149 | 10 131 2 1 
EI 1868 "so 2.301 16 ı a 155 101 
8 1869 - 29 2.434 | 6656 20 109 83 
2 1870 °|28 , 2.430 87 3 143 75 
2 1871 1297 , 3.096 72 10 209 65 
& 1872 126 , 3.172 | 4 182 90 
= 1873,25 , 2.973 63 7 208 30 
S 1874 024, 3.070 149 | 24 133 142 
> 1875,98, 3.396 | 6 16 297 150 
@ 02 5). ABT I 1 | — 152 128 
= 187.21 „0 5.698 | er — 190 — 
| — | = 132 — 
189 119 „1.5897 = we | 128 — 
zußſammen 19 bis | | 
1. Aufgebot 37jährige,, 69.742 8.905 750. 8.590 1.337 
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3. Periodiſche Enthebung vom Landfturmdienfte für die Jahre 1893—1897.') 


Die Enthebung vom Landfturmdienfte!) wird jenen Landfturmpflichtigen ertheilt, welche zur 
Belorgung der Angelegenheiten bes — Dienſtes oder Intereſſes auf ihren Poſten unent—⸗ 
behrlich ſind. Im Frieden erfolgt fie von Jahr zu Jahr auf den Antrag der Vorſtände der 
ftaatlihen und autonomen Behörden und erftredt fih auf die zum Landfturmbdienfte beftimmten 
DOfficiere, Militärbeamten und für folche Dienftftellen defignierten Berjonen des Civilftandes; ferner 
auf alle fonftigen Landfturmpflichtigen, welche im Heere, ın der Kriegsmarine, Landwehr (einſchließ⸗ 
lid deren Griaßreferven) oder Gendarmerie gedient haben, dann auf alle graduierten Werzte, 
diplomierten Wundärzte, diplomierten Pharmaceuten, Ingenieure, Architekten, Baumeifter, Diplo: 
mierten Thierärzte, ——— und andere zu Dienſtleiſtungen für Kriegszwecke individuell be—⸗ 
ſtimmten und mit Landſturm-Widmungskarten betheilten Landſturmpflichtigen. Für alle übrigen 
Landſturmpflichtigen erfolgt die Enthebung nur fallweiſe und erſt nach Aufbietung des Landſturmes. 


wurden enthoben 


— Beamte Diener — | a 
1893 1285 227 629 | 2141 ' 
1894 1382 275 581 | 2238 
1895 | 1264 310 330 | 1904 
1896 | 1500 478 408 | 2386 
1897 | | 3547 °) 


1593 120°)  ı 714 
| | 


1) Die periodiſche Enthebung vom Landſturmdienſte ift mit der Befreiung von der Lanbfturmpflicht nicht zu 
verwechjeln. Diefe wird Jenen zuerkannt, die mit folchen förperlichen oder geiftigen Gebrechen behaftet find, 1 
welche die Eignung zur Erfüllung der Landfturmpflicht unbedingt ausjchliegen und bat bleibende GBiltigkeit. Sie 
liegt in dem auf „Löfchen“ Iautenden Befchluffe einer Stelungd: oder Überprüfungs-Gommiffion hinfihtlih der 
Stellungspflichtigen; Landfturmpflichtige, welche nicht auf diefe Weife befreit worden und nicht mehr ftelung?s 
pflihtig And, können bei Vorhandenfein der vorfhriftsmäßigen Borausfegungen auf dem Wege commiflioneller 
Unterfuhungen von der Landfturmpflicht befreit werben. Soldhe Fälle fommen aber derzeit nur mehr äußerit felten 
vor. — 5) Bei Öffentlihen Ämtern oder Verkehrsanſtalten bedienftete Verfonen. — 3) Die Erhöhung diefer Ziffer 
gegenüber der der Borjahre ift auf die Wirkſamkeit dea Geſetzes vom 5. December 189%, R.⸗G. ⸗Bl. Nr. 222, wodurd 
einige Beſtimmungen des Gefeßes vom 3. December 1863, R.⸗G.-Bl. Nr. 105, betreffend die Regelung ber Heintats 
verhältniffe, abgeändert wurden, zurüdzuführen. 


4. Meldung der Landfturmpflichtigen in den Jahren 1894—1897.') 


Diejenigen Landfturmpflichtigen, welche Angehörige des Heeres, ber Kriegsmarine, der Landwehr 
(einfchließlich deren Erjagrejerven) oder der Genbarmerte geweſen find, fowie fonftige Landſturm— 
pflichtige, welche für den Yall der Aufbietung des Landſturmes zu befonderen Dienftleiftungen deſigniert 
und zu folddem Zwede mit Widmungdfarten betheilt find, haben die Verpflichtung, einmal in jedem 
Sabre, in der Negel bei dem Gemeindevoriteher des Aufenthaltsortes, und zwar De ſich vor: 
zuftellen. Die mit Widmungskarten betheilten Landiturmpflichtigen haben überdies jede Veränderung 
ihres ordentlichen Wohnfiges innerhalb 30 Tagen zu melden. 

Die Vorftelung (Meldung) findet alljährlih im Monate October ftatt und wird in Wien bei 
den magiitratifchen Bezirtsämtern entgegengenommen. Hiebei können Landfturmpflichtige, welche fich 
zum MWaffendienfte oder zu jedem Dienfte im Landſturm ungeeignet halten, dies vorbringen, worauf, 
wenn die Gebrehen nad dem Gutachten des Gemeindearztes die Vetreffenden mindeftens zum Waffen: 
dienfte im Landſturm ungeeignet erjcheinen laffen, die Vorführung diefer Landfturmpflichtigen vor die 
Stellungd: oder Superarbitrierungd:Sommiffion verfügt wird, Damit eventuell deren Enthebung vom 
Waffendienfte oder gänzliche Befreiung von der Banditurnpflicht ausgeſprochen werde. 

Landfturmpflichtige, welche feitens der GStellungs-:(Superarbitrierungs:)Commilfion waffen: 
unfähig befunden werden, unterliegen, jobald die Waffenunfähigkeit im Landfturmpaffe (ſiehe weiter 
unten) angemerft und beftätigt ericheint, nicht mehr ber Pflicht zur jährlihen Vorſtellung, werben 
jedoch ala Landiturmpflichtige noch weiter in den Sturmrollen evident geführt und können im Falle 
der Aufbietung des Landſturmes zu einer anderen Dienftleiftung im Landfturm, wozu fie die Eignung 
befigen, herangezogen werden. Nur bie zı jedem Dienfte ungeeignet Erfannten werben auß ber 
Zandjturmrolle gelöfcht und erhalten das Landjturmbefreiungs-Certtficat. 

In gewiffen Fällen kann von der Verpflichtung zur perfönlidhen Vorftellung des meldepflichtigen 
Landſturmmannes Umgang genommen werden und dieſe Meldung durch Mittelsperfonen, beziehungss 
weiſe Schriftlich erfolgen. Zen Dienitbehörden der Staats-Sicherheitswache, der Strafanftalten unb 
Berichte, ferner den Finanzwacr&ontrolsbezirfzleitern, dann den Gifenbahn» und Dampfidiffahrts- 
unternehmungen ift geftattet, Die Meldungen der in ihren Dienſten ftehenden, hiezu Verpflichteten 
entgegenzunehmen und die bezüglichen Meldeblätter der Aufenthalt3:Gemeinde zu übermitteln. 


1) Balh. Geietz vom 10. Mai 18, N. G. BE Nr. 0, betreffend Die Meldepflicht non Landfturmpflichtigen der tim 
Neicherathe verrretenen Koniarciche und Yander mit Ansnahme von Tirol und Morarliderg, und bie Durdhführungss 
Beſtimmiungen zu dieſem Geietze, enthalten in der Verordnung des k. k. Minifteriume für Lanbesvertheidigung vom 
=. Muguſt 1894, R. ©. Bi. Wr. 182. 
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igen von SARDTEN J Hievon wurden 


von gedienten | | 5 

Jahr _ IT gedieentenvon ſonſtigen J | dem ftäbtifchen der Stellungs- 
. Ein (deſignierten) , — Commiſſion vor⸗ 
| Heimifchen. Fremden Perſonen ſammen | Arzte vorgeitellt geführt 





_ Meldungen von Landfturmpflichtigen, u. zw. | 


























1894 || 10.370 | 20.377 ' 1.201 | | 257 
1895 ' 8.354 19.044 6866 | 264 | | 82 
1896 10.172 |; 2294 | 965 | 34.081 | 64 60 
1897 11.643 | 22049 | 1.050 || 34.742 | 47 | 45 





D. Militärtarpflicht der in Wien Heimatberechtigten.!) 


Zur Entrichtung einer Militärtage find alle Wehrpflichtigen, welche der Dienitpflicht im Heere 
(m der Kriegsmarine), in der Landwehr oder in deren Erfagrelerven gar nicht oder nicht in ber 
geieglich beitimmten Dauer unterworfen waren, verpflichtet, und währt die Verpflichtung fo lange, als 
dieſe Dienitpflicht überhaupt ober noch gewährt hätte, im Marimum alfo und regelmäßig 12 Jahre. 

Ausgenommen von der Zahlung find Jene, melde vor vollendeter Dienſipflicht wegen eines 
durch die active Militärdienftleiftung hberbeigeführten Gebrechens aus dem Militärverbande ent: 
laffen worden find, 

Befreit find: 

I. Jene, welde wegen körperlicher oder geiltiger Gebrechen außerftande find, fih und jene 
Angehörigen zu erhalten, deren Unterhalt ihnen gejeglich obliegt, und welche auch fein hiezu aus— 
reihendes Vermögen oder Einkommen haben; 

2. len en, welche fi in der Armenverforgung befinden; 

3. Wehrpflichtige, welche zwar nicht zum etgentlichen Striegsdienfte, wohl aber zu gen 
Dienitleiftungen für Kriegszwecke geeignet find und im Kriegsfalle zu ſolchen Dienftleiltungen &ei: 
gezogen worden find und ebenio die Landfturm- Angehörigen, und zivar beide Arten von Perfonen 
far das Jahr, in welchem fie zur Dienftleiftung herangezogen wurden. 

Die Taxpflicht erlifcht: 

a) durch ben Tod des Tarpflichtigen; 

b) wenn der Tarpflichtige in eine der tim Borauggehenden unter 1. und 2. bezeichneten 
Rerbältniife tritt, für die Dauer ihres Beſtandes; 

ce) im Falle der Auswanderung aus einem Staatsgebtete der öſterreichiſch-ungariſchen Monardie 
ia das andere in demjenigen Staatsgebiete, aus welchem die Auswanderung erfolgt. 

In dem Falle und fo lange, als dieſe zur Zahlung der Militärtare Verpflichteten kein zu ihrem 
Unterhalte ausreichendes Vermögen oder Einfommen befigen und ihr Unterhalt ausjchließlich oder doch 
yam größten Theile von ihren Eltern, bzw. Großeltern oder Wahleltern beitritten wird, treten lettere in 
ber — und Dauer ihrer geſetzlichen Alimentationspflicht an deren Stelle tn die Taxpflicht ein. 

Die Militärtaxe wird nad) 14 Glaffen mit 1 bis 100 fl. — vgl. die Tabelle auf Seite 257 
— nach Maßgabe der Vermögens: und Erwerbsverhältniſſe, ſowie des reinen Einkommens des 
Zerprlihtigen, dann ber ihm vorgeſchriebenen Jahresſchuldigkeit an directen Staatsfteuern jährlich 
aut commiflionellem Wege bemeflen. 

In befonders rüdfihtswürdigen Fällen kann folhen Tarpflichtigen, welche in eine der vier 
legten Claſſen einzureihen wären, ber Erlag der Taxe erlaffen werben. 

Der Erlag ber Tare hat aljährlid Ende April für das Vorjahr zu gefchehen. Berfonen, 
weile zum Behufe einer Reife ind Ausland einen Pafs löfen wollen, müflen die Mlilitärtare vor 
Aushändigung besfelben nad Maßgabe threr legten Bemeſſung für alle in die Giltigkeitsdauer bes 
Baries fallenden Tarjahre hinterlegen (Militärtar:Depöt); von der hinterlegten Summe wird dann 
der uadı der jährlihen Bemeſſung entfallende Betrag entnommen. — 

Die Einhebung und Abfuhr der Militärtaxe beſorgen jene Organe, welchen die Einhebung 
der directen Steuern anlent in Wien alfo der Magiftrat, beziehungsweise bie feit 1. Jänner 1892 
beſtehenden magiitratiichen Bezirfsämter. 

Die in den folgenden Tabellen gegebenen Daten beziehen fih bloß auf in Wien heimat- 
berechtigte PBerfonen, ba bie Bemeffung nach dem Gefege nicht in dem Wohn: (Aufenthalts), ſondern 
m dem Heimatsbezirke des Verpflichteten vorgenommen wird. 

Daſs in den Tabellen bloß 11 anftatt 12 Affentjahrgänge aufgezählt ericheinen, hat darhı feinen 
Grund, dafs, um die gefegliche libereinftimmung zwifchen der Dauer der Tar- und Dienftpflichtigkeit 
berzufiellen, mit Erlaj8 des Landesvertheidigungs-Minifteriums vom 22. September 1891 erklärt 
wurde, e8 babe von nım an das der „Löfhung“, bzw. Zurüditellung in der legten ftellungspflichtigen 
Ktersclafie folgende Jahr als erftes Tarpflihtjahr und das diefem folgende ala erſtes Taxbemeſſungs⸗ 
wi zu gelten. Infolge deffen fam der Aijentiahrgang 18391 erft im Sabre 1893 für das Tarpflicht- 
jaht 1892 zur Bemeſſung und, ba bei der früheren Prarig bie Militärtarpflichtigen um cin Sahr zu 
frũb zur Militärtarprlicht herangezogen worden waren, werden jegt fo ße bloß 11 Jahrgänge bemeſſen, 
bt3 Die Ausgleichung erfolgt fein wird. Die geringen Zablen des Affentiahrganges 1888 rühren daher, 
bais auf Brımd des Wehrgeieges vom 11. April 1889, welches den Beginn und das Ende der Stellungs- 
richt anf ein um 1 Jahr höheres Lebensalter verihob, jene Berfonen der 3. Alrersclaffe dieſes Aſſeut⸗ 
jehrganges, welche nur „zurüdgeitelit”, nicht aber aus der Stellungglüte u, worden waren, im 
Jabre 1889 neuerlich zur Stellung aufgerufen wurden, jo daſs bloß die „Gelöſchten“ dieſes Affent- 
jahrgange& der Militürtarpflicht unterrvorfen werden konnten. 


39 Bergleiche die Borfchriften über Militärtage, enthalten im Geſetze vom 13. Juni 1880, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 70, fowie 
2 den DurstührnngssBerordnnungen pom 20, März 1881, RW. Bl. Ar. 38, uud vom 15. März 188, RG. Mi. Ar. 4. 
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XI. Milttärangelegenheiten. — F. Militär Einquartierungs- und Dorfpannsangelegenheiten. 261 


F. Militär-Einquartierungs- und VBorjpannsangelegenheiten 
im Wiener Cinquartierungsbezirke. 


Cinquartierungsangelegenheiten. Die Einquartierung ift eine bleibende oder vorüber: 
nde '), je nachdem fie auf Grund ber ftabilen Friedensdislocation ftattfindet, oder bei Märfchen, 
fenübungen u. f. w., überhaupt infolge und auf die Dauer vorübergehender Anläffe eintritt; 

ne ıft eine gemeinfame oder Einzeln-Einquartierung, je nahdem in einem und demfelben Gebäude 
die Unterfünfte für mindeftens eine halbe —— bei der Infanterie- und Jägertruppe, 
Bi es Da für eine der halben Sompagnie in dieſer Hinficht gleichgeftellte Abtheilung einer 
anderen Zruppengattung beigeftellt ift oder nicht. Die Cinzeln-Einguartierung findet nur im alle 
der Unmöglichkeit einer gemeinfamen Gingquartierung ftatt. — Die Bequartierungdobjecte, deren 
Beiſtellung die Milttärverwaltung auf Grund des Geſetzes beanspruchen kann, find: 1. Die Unter: 
fünfte und Nebenerforderniffe für die zu den Gagiften zählenden Milttärperfonen, dann für deren 
samilien, Diener, Pferde und Wagen, ferner für die Mannſchaft und deren Yamilien, endlich für 
die Pferde der zu bequartierenden Truppe; 2. jene fonftigen Räumlichkeiten und Nebenerforberniffe, 
welche für die Zruppenförper und für die mit denjelben verbundenen Commanden und Stäbe 
bendthigt werden. — Der Umfang der Leiftungspfliht in Bezug auf die Veiltellung von Unter: 
künften und Nebenerforderniffen bei jeder Art der Einquartierung ift gejeßlih normiert?). — Die 
erpflichtung zur FELL NUAREIEH NUNG, und zur Beiftelung ber Nebenerforberniffe haftet auf dem 
Zefine Des Hauſes, bezichungsweife auf dem Befite der übrigen betzuftellenden Räumlichkeiten. Die 
Grundlage der Einguartierung ift der nad dem Geſetze verfügbare geeignete Faſſungsraum, welcher 
bei normalen N die Brenze des Forderungsrechtes und der Leiſtungspflicht ift und von 
den Gemeinden erhoben und evident gehalten wird. Jedoch dürfen außer ben zum Erwerböbetriebe 
als nnentbehrlich erfanıten Räumlichkeiten und der für jeden Quartierträger mit Rüdficht auf defien 
Fzamilienverhältnilfe nöthigen Wohnung auch noch bie durch dag Gele aus gewiflen, zumeift 
öffentlihen Rückſichten befreiten Gebäude unb Räume zur Cinquartierung nit in Anfprud 
genommen werben. Die bleibende Einquartierung ift, infoweit der Bedarf an Unterkünften durch 
Aerartallafernen nicht gededt ift, eine Öffentliche Laft, welche von dem ganzen Stronlande zu tragen 
it; die vorübergehende Cingquartierung dagegen fit, infoweit ber Bedarf an Unterkünften durd 
Kaſernen oder Nothkaſernen?) nicht gebedt ilt, eine von ber betreffenden Gemeinde zu tragende Laft. 
Bon der Militärverwaltung wird für jede Art der Cinquartierung die durch das Geſetz beftimmte 
Rergütung geleiitet.*) Die Fürſorge für eine innerhalb des Kronlandes möglichſt gleihmäßige Ver: 
tbetlung der Laſt der bleibenden Einquartierung ift eine zum HWirfungafreife der Landesvertretung 
gehörige Angelegenheit; ihr bleibt eg auch überlaflen, die nur einzelne Gemeinden treffende Laſt ber 
sorübergehenden Einquartierung durch Aufzahlungen auf die von der Militärverwaltung getwährte 
Lergätung zu erleichtern ?). 

In Wien bat die Gemeinde fchon feit dem Jahre 1853 den Hausbeſitzern die Laſt ber 
KRaturalquartierleiftung und der Beiſtellung der Nebenerforberniffe ab» und auf fi genommen; fie 
teilt die erforderlidhen Räume bet oder forgt auf anbere Weife für die Einquartierung. Infolge: 
deſſen wurde fie auch von der Pflicht der Ermittlung und Evidenthaltung des vorher erwähnten 
‚verfügbaren geeigneten Faſſungsraumes“ für fo Lange enthoben, als die in geſetzlicher Form an 
He geiteliten Beauartierungg= Anforderungen von ihr orbnungsmäßig vollzogen werben. Die Art und 
Beite, wie bie Gemeinde die zu bequartierenden Militärperjonen derzeit unterbringt, tft verſchieden: 
Fine bleibende gemeinfame Einquartierung findet in zwei Gebäuben im III. Bezirke jtatt‘), mit 
deren Beſitzern fie darauf bezügliche Verträge abgefchlofien hat, während die bleibende Einzeln-Ein⸗ 
ouartierung durch Miete der erforberlihen Wohnungen, beziehungsmeife Zimmer, durchgeführt wird; 
für vorübergehende gemeinfame Ginquartierung forgt bie Gemeinde durch Vereinbarungen mit 
Befisern leerſtehender —— größerer Gaſthöfe u. f. w., für vorübergehende Einzeln-Ein- 
anartierung dadurch, daſs fie die Unterzubringenden nah deren Wahl entweder tn Hotels oder 
anderswo einquartiert, ober, dafs fie ihnen bie von der Militärverwaltung und dem Lande geleifteten 
Peträge zum Zwecke der Selbitaquartierung ausfolgt. Zur Dedung der der Gemeinde aus der Militär- 
Graquartierung erwachſenden, durch die Vergütung der Militärverwaltung und die Aufzahlung des 
Sandes nicht gededten Auslagen wird von den Hausbefigern eine Umlage eingehoben, welche vom 
Jahre 1853 bis 1860 die Form eined Zuſchlags zur ftaatlihen Hauszinsfteuer”) Hatte, feit 1861 
cine Auflage auf den Brutto-Mietzing (Cinquartierungsfreuzer) bildet). 


s) Die gegenwärtig geltenden Geſetze find bie RS vom 11. Zuni 1879, RG. Bl. Nr. W, und vom 
3. Immi 18%, R..G.⸗Bl. Nr. 100. Dazu die Durchführungs⸗ SEOTDALNGEN vom 1. Juli 1879, R.⸗G.⸗BDl. Nr. 94, und 
su 27. Juli 18%, R.»G.:BI. Nr. 119. Mit der Wirkfamteir des erftermähnten Geſetzes ift bie Einquartierungs-Vorfchrift 
som 15. Wei 1851, R. G.⸗Ol. Nr. 124, außer Kraft getreten. 

s, Die widtigften einfhlägigen Beitimmungen find ber folgenden Tabelle anmerkungsweife beigefügt. 

otbfajernen find jene zur gemeinfamen Ginquartierung verwendbaren Unterfünfte, welche entweber in 

°), Rotbfaf find j inf Ei ti bb Unterfünf Ihe fi d 
richt ausiäliehlih zu GBinguartierungssweden gewidmeten Gebäuden befinden oder, wenn dies ber all ift, inbezug auf 

usı umd Beſchaffenheit der Räumlichkeiten den Anforderungen für Kaſernen nicht entipredhen. 

‘%, Lie un n en Laladigen Beftimmungen find in_ben Anmerkungen zur Tabelle auf Geite 264 angeführt. 

s * für Niederdſterreich das Landesgefceh vom 29. October 1800, 2.:8.,BI. Nr. 30. Die früheren Geſetze über 

end ftammten aus ben Jahren 1870, 1866, 1868. Siche aud die 4. Anmerkung. 

“), Bon biefen Gebduben If eines (Krimety) als Nothlaferne erklärt worben ; net das andere wirb jeboch aud 
der m Nothlafernen ſowohl was bie Vergütung der Militärverwaltung, als auch den Beitrag bes Landes betrifft, 
ss 


) Bis 185 9, 1856 und 1857 3., 1858 und 1859 2. und 1860 5°,,. 
1861 1%, 1862 und 1863 0.0. 1864-1866 O.% 1867 und 1868 1%, 1869-1872 O,, 1873-1875 0‘, 
ıE- 0, 1892 — 1897 0, dp 
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Anmerkungen zur Tabelle auf Seite 262, 


”) Der Einauartierungss, bezlehungsweiſe VorfpannssiBezirk kommt nur bei ber vorübergehenden Ginguartierung und 
der Boripannleiftung in Frage. Nah dem Cinquartierungsgefege find für Durchzüge überall zwei Einquartierungsbezirke 
sa beſtimmen, ein engerer und ein weiterer, ber weitere wirb für bie Vorfpannleiftung und @inguartierung, Für dieſe 
ıdo& nur dann in Anſpruch genommen, wenn ber engere für den Bedarf an Unterkunft zu klein iſt oder ſchon zu ſehr 
belaftet wurde. Laut Erlaſſes bes f. k. Minifterlums für Landesvertheidigung vom 10. Juli 1894 wurde im Einvernehmen 
aıit dem f. u. k. Reihs-Kriegsminifterium von ber Bund einen weiteren Ginquartierungsbezirtes im Sinne des 8 39 
det Geſetzes vom 11. Juni 1879, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 93, für Wien Derzeit abgefchen. 


N Es ift bier durchweg, ausgenommen bei der bleibenden Ginauartierung bag Stalenberjahr gemeint. Bei 
legterer aber iſt unter Jahr das Mietzinsjahr, weldhes mir 1. Februar des genannten Jahres beginnt und mit 
31. Nänner des folgenden Jahres endigt, zu verftchen. Diefe Abmweihung von der Regel hängt mit den in Wien üblichen 
Iıntanartalen, für welche feitens der Militärverwaltung ber Anfpruch geftelt und bie Vergütung geleiftet wird, zufammen. 


», Fine Portion an Unterfunft iſt beren gefentich vorgefchriebene® Ausmaß für eine ber in der Tabelle be—⸗ 
zeichneten Militärperfonen (3. B. für einen General, einen Dann u. f. w.), bezichungsmweife für ein Pferd mit Rüdficht 
anf eine Benügung innerhalb und bis zur Dauer von 24 Stunden; eine Portion an Nebenlocalitäten bedeutet die 
serrefiende Räumlichkeit (Kanzlei, Arreft) mit Rückſicht auf die gleihe Benügungszeit und »Dauer. Über den Begriff ber 
Vortion an Mehrbedarf an Einrihtungsftüden 2c. vgl. die 6., an Durchzugskoſt und Kochfervice die 7. —— Bei 
der aa a Ginauartierung fit die Unterfunftsportion eine® commandierenden Generals 4 Zimmer, 
eines anderen Generals oder eines Stabsofficiers 2 Zimmer, eines fonftigen Officiers, dann einer in ber letzten oder in 
feiner Tiätenclafle befindlichen, jedoh Im Gagebezuge ftehenden Militärperion 1 Zimmer — jedes mit den normierten 
Ginrihrungzftüden, Beheizung und Beleuchtung. Für einen DMeilitärgeiftlichen, Milttärbeamten und überhaupt für eine 
Militärperton, melde Anſpruch auf Quartier bat, ift bie Unterfunftsportion je nah der Diätenclaffe 2 oder 1 Zimmer, 
mit Ginrichtung ꝛc. Für einen Armeediener verheirateten Stande, bann für einen nach der erften Claſſe, db. b. mit 
Rapifigung der zuftändigen Militärbehörbe verheirateten lUnterofficier, wenn er feine Familie beim Durchzuge mitnimmt, 
eadlich für einen Unterofficier, welcher u Erlangung einer Anftelung im öffentlihen Dienfte zu einer unentgeltlichen 
— ober ⸗Praxis zugelaſſen wird (8 60 der Gebürenvorſchrift vom 4. December 1884, beziehungs⸗ 
weife 8 59 der Gebürenvorihrift vom 26. Juni 1895), beträgt die Unterfunftsportion 1 Zimmer mit Einrichtung zc. 
Eadetsl Micierbe au Verpflegs⸗Acceſſiſt⸗) Stellvertreter und bie mit dem WManipulationsgefhäfte der Unters 
shtheilungen betrauten Rechnungs feldwebel haben, wenn mebrere in einer und derfelben Gemeinde zu bequartieren 
As), zu zweien, wenn fie jedoch einzeln in einer und berfelben @emeinde zu beqauartieren find, für fi allein 
auf Die Beiftellung eines Zimmers mit Einrihtung zc. Anſpruch. — Bei der bleibenden Ginauartierung erhalten 
die im Bagebezuge ſtehenden Militärperfonen entweder vom MilitärsPlats(Stationds) Commando Naturalslinterfünfte oder, 
wes zegelmäßi a, die tarifmäßige Vergütung der Militärverwaltung zur Selbftmiete der Unterkunft; ba die 
Scneindemittel bichet nicht in Anfpruh genommen find, enthält die Tabelle darüber keine Daten. Die tarifmäßige Vers 
särumg berichen auch Militärgeiftlihe, Milttärbeamte 2c. Nah der eriten Glafle verheiratete Unterofficiere und bie nad 
erker Clafſe verbeirateten äquiparierenden Berfonen vom Feldwebel (Dberbootsmann) abwärts erhalten bei der gemeine 
kamen G@inquartierung eine Unterofficierswohnung, beftehend aus einem Zimmer, einer Küche, einer Holzlage und einem 
Lopen, jeder ledige Nechnungs⸗Feldwebel u. bal., je zwei Iedige Kadet-OÖfficierd- Stellvertreter, je zwei Feldwebel u. dgl. 
ern Unterofficierd. Zimmer; bei der Einzeln-Einquartierung gebürt jebem nach der erften Glaffe verheirateten Unterofficier, 
Daun fe zwei ledigen Rehnungssizeldbwebel u. bgl., Cadet⸗Officierd⸗Stellvertretern, Feldwebeln u. dgl., ein Unterofficierss 
Zimmer nebſt Ginrichtung, Beheizung und Beleuchtung. Für die übrige Mannfchaft ift bei der gemeintamen Einauartierung 
Nie Minimalbodenfläde unb der Luftraum pro Mann, beziehungsweife Unterofficier beſtimmt. 


e) Rebenlocalitäten find: Kanzleien, Arrefte ꝛc. 
5) Tarunter auch die Leiftungen für Militärgelftlihe, Militärbeamte u. dal. 


* Ten Frauen und Kindern ber im Bagebezuge ftehenden Milttärperfonen, dann ber nach erfter Claſſe verheirateten 
Umerofficiere und Soldaten (f. bie 3. Anmerkung) gebürt bei der vorübergehenden @inquartierung die gemeinfchaftlicdhe 
Unierfunft mit ihren Ehemännern, beziehungsmweife Vätern, reifen fie aus Dienftesrüdfichten vom Familienhaupte abgefondert, 
te gebürt ihnen die gleiche Unterkunft wie diefem. In letzterem alle Ift die Unterfunftsportion in der Tabelle unter ben 
Berriouen ber betreffenden Officiere, Unterofficiere 2c. verrechnet. Der Mehrbedarf an Einrihtungsftüden für Familien⸗ 
zlıeder ift aber in beiden Yällen in diefer Spalte nachgewieſen, wobei eine Bortion dem geſetzlich vorgeſchriebenen Aus⸗ 
nahe an Sinrichtungeſtücken mit Rüdfiht auf deren Benüßung Innerhalb und biß je Dauer von 24 Stunden gleich Ift. 
32 bemerfen if, daſa die Bemeinde überall dort, wo nad der gefeglichen Vorſchrift bloß 1 Zimmer für mehr als brei 
Rerionen beiguftellen wäre, freiwillig für je 3 Perſonen 1 Zimmer beiftellt, obne für die Mebrleiftung eine Ver⸗ 
zutuung zu erhalten. 


T) Benn bei der vorübergehenden — die vollſtändige Verpflegung der Mannſchaft — bie im Gage: 
Sezuge ſtehenden Militärperſonen haben ſich ſelbſt zu beköſtigen — von ber J nicht ſelbſt beſorgt wird, 
ia triu die Durchzugſs⸗Verpflegung durch den Quartierträger ein. Sie tft in ber Regel an die Bedingung der Einzeln⸗-Ein⸗ 
euarrtierung während der Dauer einer Marfhbewegung gebunden. Bine marfchierende Truppe hat nur bis einichließlich 
am Tage der Finrückung in bie Station im Genuſſe der Durhzugs:Verpflegung zu bleiben; nachher tritt Die Mannſchaft 
ta Den Bezug de3 Menagegeldes, welches geringer ift als die und bat daher vom Quartiers 
träger feine Verpflegung, fondern bei Unterbringung außerbalb von Kafernen und Rothlafernen nur die gemeinichaftliche 
Bexugung des Kochfevers und der Sochgeichirre (den „Kochiervice”) au beanipruden. Bei der Durdzugsverpflegung iſt 
redem Nanne O8 Kilogramm Fleiſch, womdalich Rindfleiſch, und noch eine zweite ortsübliche Speife gu verabreichen , 
Brot Darf nicht gefordert werden. 


®, fiber Kochſervice f. die 7. Anmerkung. 


’, Für diefe UnterfunftssPBortionen wirb nur eine Vergütung von ber Militärveriwaltung, aber feine en 
vorm Lande geleiitet. Bei der vorübergehenden Ginquartierung wird zwar für Nebenlocalitäten vom Lande auch nichte 
aufgezählt, wohl aber für (Übers und linter-) Officterszimmer. 


”) Die Berehnung geſchieht derart, dafs die Summe der burdfahrenen Kilometer mit ber Zahl der hiezu ver: 
— en —— REICH wird; die Bergütung der Militärverwaltung richtet fi nämlich blos nad ber Zahl ber 
tere uud ometer. 
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2. Die Einnahmen und Ausgaben für Cinguartierung und VBorfpann in den Zahren 1893—1897. 


All. Rechtspflege und öffentliche Sicherheit. 


A. Rechtspflege. 
1. Eivilvehtöpflee > 2: 2 rn 
2. Strafrechtäpflene. - 2: on 
3. Strafamtshandlungen bed Magiftrates, Privilegien und Muſter⸗ 
fhugs.Streitigleiten >. 22 on 
B. Äffentliche Sicherheit. 
1. Die Staatspolizei- Verwaltung im Wiener Polizeirayon mit 
befonderer Rüdfiht auf die 8. 8. Sicherheits: und Die 
k. k. Gewölbeſchutz- Wade . . 2: 2 2 2 ren a 
2. Schubweſſen. re 
3. Feuerlöfhweien . . 2 Core. 
Anhang. 


Die Bewegung der Häftlinge im ſtädtiſchen Polizeigefangenhauſe 


„  276—298 


„ 299301 


„ 302--306 
„  807--816 
„ 817-332 


„ 383334 
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XII. Rechtspflege und öffentlihe Sicherheit. — A. Rechtspflege. 1. Eivilrechtspflege. 


XI. Rechtspflege und 











A. Rechts: 
Il. Civil: 
1. Eivilrechtöpflege des Landesgerichtes), Handelsgerichtes und 
Dei dem Einreihungsprotofolle ein— Rechtsſtreite 
gegangene Eingaben 
Erledigt während = 
| Uner —— a = | An- | & a 
Jahr, bzw. Gericht lebigt Zuwachs ude > Bängig| ST & 
9° | während beb | 5 Se 
bom des durch cur⸗ nach vor⸗ Jahres & | vom | 07 
Vor⸗ Jahres rente Be⸗ läufiger Be | Vor⸗ ga | 
jahre handlung — lettgt | jahre | = 
| 
5 | 
1893 2170 |1,103.183 | 881.217 ee 2977 — — 
1894 2977 \1,155.970|| 925.915 | 230.830 | 2202 8919 836 23. 751 
1895 2202 |1,198.673|| 959.546| 238.153 || 3176 ||8160|| 916 | 24.467 
1896 3176 | 1,257.167 | 1,000.002| 256.940 ' 3401 | 9821 1054 | 26.863 
1897 3401 |1,234.620|| 991.882 | 242.806 |) 3333 |'8809 | 1096 | 28.129 
u. zw. im Jahre 1897 beim: 
$. f. Bandeögerihte . ... 874 116.544 | 27.725| 89.129 | 564 || 313 213 | 968 
k. k. Hanbelögerichte ... ... || 965  226.660| 73.498| 153.677 | 450 | 2988 | 559 17.556 
Snnere Stadt I .. | 69 48.509 48.419 = 159 | 489! 33 1064 
g a 1 87 | 56.518 56.289 = 316 | 2801 46 | 1616 
Leopoldftadt I .... || 272. 57.822) 57.792 — 302 || 3761 21 466 
a 2a 31 57 198] 57.491 = 38 | 459 12 646° 
| Landftraße....... 71 | 59.080 | 59.120 = 31 | 290| 13 477 
S| Wieden ........ 66: 352201 3622| — 7. — 9| 50 
S| Margarethen ..... 96 | 58.773) 58767 — | 102 | = 13 261 
= | Mariahilf ....... 49 | 82.676 | 32.718 — 4 266 14 551 
D| Neubau ........ — — —9— 2719| — 8 242 11 537 
I Sofefftadt ....... 8 27100 ass Il — 271 ısch 5 | 280 
57 Alſergrund ...... 158 51 ”o7| 51.599 = 266 | 314 | 25 ı 595 
E| Sworiten....... 166 | 55.6291 56.7701 — 25 | 236) 20 | 232 
| Simmering ...... 7 135151 13.522 — me 55. 2 | 79 
| Meidling ....... 39 | 34.014 | 34.053 — — | 361 9 271 
| Hiebing . ....... 126 | 40.920! 40.936 = 110 , 287| 17 ' 400 
2 | Rudolfsheim ..... so | Bar 84.7758 — 14 | 188) 12 | 282 
| Sünfhaus ....... 13 | 24.704 24.594 = 123 | 1638| 5 220 
| Ottakring... .... — | 63.711 | sul — — | 489) 23 | 378 
Hernals ........ 89 44.593: 44. 645 = 37 | 278| 15; 285 
Währing. . ..... 81 47.791, 47.607 — 265 | 379| 18 | 349 
Döbling ........ 84 | 19047 18.960 = 189601 — | 171 | 10| 6 | 156 
zufamnten . | 1562 2,89 891.416. 890659  — | 2319 |ö508|| 324 | 9606 .659 | — 2319 324 9605 
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1) Die Daten ber Tabellen 1--3 find von den betreffenden Gerichten freundlihft unmittelbar mitgetbeilt 
worden. — :) Ter Zprengel des Landes-, 


— Flächeninhalt von 1419, , Quadrat- stilonteter. 


bzw. des Handelsgerichtes ift größer als dag Gemeindegebiet und bat 
leder feine Bevölkerung zu Ende des Jahres 1890 fiche Die 


2. Tabelle auf Seite 36. — >) Über die Groͤße der Vezirksgerichtéſprengel vgl. die Einleitung zur Tabelle auf Seite M. 
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öffentliche Sicherheit. 
pflege. 


rechtspflege.’) 
der ftädtifch-delegierten Bezirkögerichte:) in den Jahren 1893—1897. 





— geſchloſſenem —— (ohne Ehe⸗ Eheſtreitigkeiten 



















































































ftreitigfeiten) | Concurje 
‚a | ası 
Reritoriſch eiehigt wadrend des gu u : F 2 2. 2 ß 2 B_ 
durch Uriheile nach dbddes 8 58:53 15813 .|5% =: 021 
5 een Pr Jahres ER | AS| RS 8205 3522 s=| 
zes’? 58 Gontumaz| 2x | merito: | SR a” rin Eh ae 
=: verfahren | SS | yigg 5 E | ER 58 85 Er Fre 
od. Einge· 383h32 83|1|58 BR A DE] 
gepflogenent Ber ftändniffen E erledigt s|s $ | ze a sa lısen 
| fahren | | 2 SC a |R |% 
i 
598 249 [1928| 19.286 | 755 836 || 173 | 767 * 226 259 | 178 || 176 | 261 | 
609 266 1991 19.964 | 841 916 226 | 765 || 758 | 233 | 261 | 168 || 208 , 221 
629 306 1947| 20.552 | 895 | 1064 || 283 | 722 | 703 | 252 2a 171 || 168 | 224 | 
643 341 2178| 22,724 | 935 1096 252 | 839 |, 835 | 256 | 224 | 206 || 177 | 253 
685 337 — 23.852 870 1101 266 | 873 | 871 258 | 253 225 | 185 293 | 
34 166 | 37 181 | 195 258 || 256 | 873 || 871 | 258 | 124 | 151 || 126 : 149 
30 10 1305| 15.776 | 257 437 — — | — || 189 Ä 74 | 59 | 144 
— — 111 902 | 54 30 — — — — — —— — 
2 — 97 149 | 18 6 | — — — — -| - — 
——— 623 342288 — — — — — —— 
— 21 514 | 43 29 Ten zer 
— — 67 368 | 29 26 — =; el er a 
on we 
— —6 203 | 38 10 | — - 1-1 — — — — 
— — 48 478 | 21 3 | —| — — — an Tore 
2— — 40 467 6 33 
2 -|8 1858| 17 2 | -|-ı-|- net = 
- — | :e| a a -| -!-|-|- — — — 
- 18 ol 1865| 18 Te ee 
— 4 4 5| 7 ı | -| -| — -| — — — — 
— 13 33 27|1|22 b — = = Fe er en er Se 
-.9 | sl | 3 1 le ee 
2 uıls| u|7r 2 | — a) en er er 
— 6| 14 189 | 10 6 zur va ee 
— 3%, 81] 26 8 23 el, 1 | — — 
— 20 ol 207 24 J ee ee 
2 201 60 256 | 10 En re — Eh 
— 12 8 1890| 4 JJ 
ii 161 ioss 7895 418 406 —— — — — a 
| | | | | | 
Tie Hädtifchsdelenierten Bezirksgerichte Favoriten, Simmering, Meidling, Siebing Nupolfsheim, Fünfhaus, 
Cnafring, Hernals, Währing und Döbling haben auch in den Jahren 1893—1 die Berichtäbarfeit nad den 


fur die außerhalb des Standorte eines Ge vicptähofes beftebenben geltenden Beſtimmungen ausgeübt. 
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(Bortjegung 
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und Edlufs.) 
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4. Erftmalige Kundmacnngen gerichtlich bewilligter 
a) Ha deu Gegenkanden, deren Zeilbietung 
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Mobiliarfeilbietungen in den Jahren 1893—1897.') 
mu erleumele kundgemaht wurde. °) 


Etartiftiiges Jahrbuch. 18 


274 
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b) Hänfigkeit der Kundmehung ven Seilbielungen von Gegenfänden der einzelnen Gruppen. ı) 








(Fortfegung.) 


Gegenftand der zum erftenmale fundgemachten 
Mobiliarfeilbietungen 
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& 5858| 5 = BR a 
= ee * SE 5° 
S EEE 5 05 3 
Jahr, bzw. Gemeindebezirk 3 | E E55 58 5 „ea, 85 
8.8.33 585% 3358.58 
E55 3555 28 
ss aı: 22. 3839 © 
ee 
BE BE re 
— 8 AS 28 BE Sa a 
a a > 
BREI cl IE RE ZUR 
| ' | | 
1893 1457 | 39 | 620 | 546 126 157° 19 | | 
1894 1281| 61 576 | 508 148 178 28 56 
1895 1233 | 88 546 | 516 | 294 , 10 | m | 6 
1896 Ä 1035 | 36 | 540 | 528 148 | 121 18 51 
1897 1949 64 983 | 964 244 265 30 86 | 
und zivar 1897 im Gemeindebezirfe: | | | | 
I (Innere Stadt) | 10 | 5 | 97 , 18 8 = — 28 
IL (Leopoldſtadt). 301 12 1270 133 20 24 16 138 
III (Zandftraße) : 15 2 44 54 11 20 — | 4 
IV (Wieden) . .ı 97 4 30 27 8 4 1 4 
V (Dtargarethen) . 78 8 29 39 15 10 — | 2 | 
VI (Mariahilf) . 08 8 63 | 3,12 ie 5 Ä 
VII Neubau) 8 4: 68, 53 0 Ze es Al 
VIII (Sojefftadt) . 92 3 30 | 31 I Bi, | 2 | 
IX (Atfergrund) | 168 4 | ala, 2 | a 2 1: 
X (Favoriten) . 75, 1, 37, 40 | 18 414 3 2 
XI (Simmering) & 32 1 13 14 6 24 | 4 2 | 
XII (Meibling) . 106,5 | 36 | 2 18 2, —- | 6 
XIII (Hießging) . 75 4 35 31 11 28 3 2 
XIV GRudolfsheim). lu 14 — 2 | 
XV (Fünfhaus). | 1 4 32, 10 2 — 1 
XVI (Ottafring) . a - TI ho 5: 
XVII (Sernals) 91 3 64 59 14 22 — = 
XVIII (Währing) . A 12 29 8 BB — ı 
XIX (Döbling) Is'’- »2 0 160.1 2 
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1) In Biefer Tabelle wird ausgemieſen, wie oft die Gegenſtände der vinzelnen Gruppen entweder alfein 


oder In Verbindung nur Gegenſtänden anderer Bruppen zuſammen im den erftmaligen Kundmachungen von Mobiliar: 
feilbietungen vorgelommen ſind. 


I. @röffuete Goncurfe in Ben Jahren 1HO3—1807T. 8) 


XI. Redtspflege und öffentliche Sicherheit. — A. Nedıtspflege. 1. Livilrechtspflege. 
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— + „ſtaufmann“, „Handels: 


„Diener Zeitung”. — ) „Fabrikant“ u. dgl. — 9) Ohne Angabe, welcher Art. 


) Zufammengeftelt nad den Ebdicten in ben Amtäblättern ber 


geſellſchafter“ u. dgl. — 5) Privat” u. dgl. 


276 XI. Rechtspflege und öffentlihe Sicherheit. — A. Rechtspflege. 2. Strafredtspflege. 


2. Strafrechtspflege. 


1. Anzahl der in den Jahren 1893—1897 in die Urliſte der Geſchworenen auf⸗ 
genommenen, der für das Geſchworenenamt als vorzüglich geeignet bezeichneten und 
der zur Ausübung des Geſchworenenamtes berufenen Gemeindeglieder. 


2 

* 
2 
* 


aus der Bevölkerung jener Ge: 
meinden außerhalb Wiens, welche 
zum Wiener Landesgerichtsſprengel 
gehören, zur Bildung der Jahres 
® 


in die Jahresdieuſtliſte 
der Geſchworenen eingetra- 
gen, und zwar in die 


in dielirlifte| für das Ge: 
der Ge= | fchworenenamt 
ſchworenen als vorzüglich 

auf⸗ geeignet | Res 


worenen heran 


erfonen 





Es wurden im Jahre, 





























baw. im Gemeindebezirfe | , | 53 
genommen bezeichnet r Ergänzungs- no 
Haupt tite liſte = > 
> Le >) 
Semeindeglieder 2 
a 
1893 22.494 | 8700 192 200 8 
1894 23.096 8765 195 | 200 5 
1895 23.807 3714 193 | 200 7 
1896 24.229 3714 1787 200 | 13 
1897 25.087 3733 785 | 200 | 15 
und zwar im Sahre 1897 Ä | 
im Gemeindebezirke: | | | 
I (Innere Stadt) 2.940 603 129 ' > — 

II (Xeopoldftadt) 2,742 450 | 3 5 | — 

IIT VTandſtraße) 2.403 | 350 2. 20 = 

IV (Wieden) 1.621 300 5l | 21 — 

V Margarethen) 958. 190 | 53 14 — 

VI (Mariahilf) 1.539 280 : 58 | 10 | — 
VII (Neubau) 1.851 340 53 10 Ä — 
VIII (Joſefſtadt) 1.096 180 | 32 | 4 — 

IX (Alſergrund) 2.016 330 78 5 — | 

X (Favoriten) 744 . 100 25 5 — 

XI (Simmering) 325 12 9 5 — 

XII (Meidling) 824 70 | 16 | 4 — 
XIII GHietzing) 847 70 11 6 — 
XIV (Rudolfsheim) 642 35 14 5 — 

XV (Fünfhaus) 610 40 | 13 5 — 
XVI (Öttafring) 1.088 100 25 | 8 — 
XVII Gernals) 872 70 | 22 11 — 

XVII (Währing) 1.198 133 18 12 — 

XIX (Döbling) 771. 0:83 | 8% zZ 


2. Berichtigungen in der Urliſte der Gefchiworenen wahrend der Jahre 13893—1897. 





XII. Rechtspflege und öffentlihe Sicherheit. — A. Rechtspflege. 2. Strafrehhtspflege. 277 


3. Erfeuntnisverfahren des Wiener Geſchwornengerichtes in den Jahren 


















































1893 —1897.' 
n — — 
Schwur⸗ Hievon wurden 
— | Angellagt | — a 
figungen | | wurden | freigefprochen | verurtheilt 
u © — 
| & 2 ' = re | 
\ 188 @ 8 1528 8 IE Er - 
Jahr 3333 | z= 8858 8 Eee 
8 = 3 = 
ale | ee e.l.is:j8ls) 
2 '8 Er Er, 5 BE 3,182, 83 5 | 5 = * S 
2 3180 Eee es el € 
En: F IE se ses 338333 3333353 
IE BLSTE ET REF RAT REIST si 
2 an = | — — ee ee ee ante Aa nee 
s 5 | 2 | Berfonen 
| | ! | | | Du Zu 
1893 MER I ER ee 
| Ä 
u 12 — we 20, 12 Igsıı — | — | a5 218, 8 — 216 
| | | | | | 
15 12 — u 19 ; * 9, 8 60 — 81 205 4 — 200 
| | | | | | 
15 12 — u, | 1 Pr 11 | 3 64 | — 78 196 8 — , 204 
| ! | 
| | 
1807 12° 1 175 119%. 16 — ‚209; 10 — 40 — 50165, 4° 159 | 
| | | | | 











) Tie Daten ber 3.—5. Tabelle find von der k. k. een in Wien freundlichſt unmittelbar mit⸗ 
‚ getheilt worden. 


4. Ertenutnisverfahren des Wiener Landesgerichtes in Straffachen in den Jahren 
1893—1897. 
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— A. Rechtspflege. 2 
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280 XII. Redtspflege und öffentliche Sicherheit. — A. Rechtspflege. 2. Strafrechtspflege. 


Tortfegung. (Der 6. Tabelle I. Theil, 2. u. 3. Seite.) 
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XII, Rechtspflege und öffentliche Sicherheit. — A. Rechtspflege. 2. Strafrechtspflege. 
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XII. Rechtspflege und öffentliche Sicherheit. — A. Rechtspflege. 2. Strafrechtspflege. 
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Fortjegung. (Der 6. Tabelle II. Theil, 1. und 2. Seite.) 
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Fortfeßung. (Der 6. Tabelle II. Theil, 3. und 4. Seite.) 
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Fortfegung und Schluſs. (Der 6. Tabelle II. Theil, 5. Seite.) 
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2. Berfonelle Taten der E. k. Sicherheitswachmannſchaft in den Jahren 1893—1897. 


(Fortjegung.) 


Von der Sicherheitswahmannichaft (mit Ausſchluſs der Beamtenchargen) 


1 






































waren || | 
ftanden im Alter von nad dem || wohnten | 
Zahren Familien: in dienten fett dem Jahre 
| ftande 
| Une a, Ben en ma —— PER SE en . ——— ES 
Jahr | _ | | 
= RR 8 \ E | = | 
Be — a | = 1% A90 ar) 00 ap) I 
s ElE EI = | 3 55 8 8%ı8 8 
ala I... :8!1l7 1.017,97 
Eee ejla, 2 ae ee 
u DE u ED Es 
o o 5 | 5 | Ir >23 2 = 2a 
x 2|2|212,8 2|8|8 GG 
ae u a a a Rn 
1893 1350 469 536 287 39 , 1252 | 1429" 1396 | 1285 — 137) 76 499 1280 — 
1894 — 6os 453 346 80 1314 1367 1330 1342 — 16 6 | 477 1121 281 
| | — | | 
1095 | 6411016 250 |429| 70 , 1365 |1464 114291400 593) 119) 73 | 454 1080, 560 
1896 1370 zo 357 |851| 64 1410|1530.1488) 1452: 562| 114 73 | 441 962 788 
1897 ha 948 334 360 72 1470 en 521; 110 72 | 483 | 918 957 
| | ! 
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3. Thatfähhlicher Stand der einzelnen Abtheilungen der k. k. Sicherheitswache 
(AInfpectoren und Wachmänner) am Ende der Jahre 1893—1897. 





} 


I 


betrug der thatjädhliche Stand an Inipectoren und Wachmänner tn der Abtheilung 


| 
| 

















| Ä | | 
u e= — | | | | | 
ee Er, 
| 2 69) | = 5 5 | S u | Q — 
Jahres 87 ve a|ı|n.,5ı, 6 
a u - une ed ie“ 
| | — 
———— RER FEIE SFR 
| Mann 
3 Team 188 08 97 0: —— 18 | 166 | 
| | | 
1894 264 | 147 , 141 | 93 95 | 88 82 56 | 198 | 163 
1895 274 | 154 50195 10, 93 84 ' 62 | 19 1% 
1896 286 | 159 | 159 | 101 | 106 85|8 1,60. 1833| 18 
1897 ,.298 160 | mu | 06 | er | os 132 | 1m 


(Fortfegung). 





| betrug der thatjählihe Stand an Jnfpectoren und Wachmännern (Fortſ.) in Der Abtheilung | 
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ey | | | | | zer 
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S | F 
= * 2 

or: 3 & z ẽ 2, | e = 
as = me EEE |. RR 8 5) 2 Eh 
2ıiı8 8 2: 5: T!jz2l:|lE 2/2 2l2 3:8 
= 3 = .,.0.8 S = — — —55 Zi 258 
38538583358 88 
5 85 El AR AR RB NDR 3 
— * — — jan . — 4 —7 ja) =) > 1% 58 
im a 55 Ri E EI A FLAT SBEcHT- 
- a lee Ka Ka 5.3 IE BE BR Da La ad ia 
| | | 








| ] 
97| 91 | 55 | 101 110 67 


| 
le | 
82 , 102. 107 8 88 101° 91) 73118 73 


85 90 99 93: 77 119 68 102 89 | 52 101, 81' 70 
1088| 3 131 8 7 
96 | 54 | 132 | 54 70 
97 | 54 132 53 70 
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IC 
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es 
‚iD 6) 
IV 
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jr 
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1895.90 15 15 92,95 118. 9 79 121 7 
sa: 92 113 121 W| 98 121 111) 90 129: 82 111 








1807 95 118 122 96 98 122 118° 9% 133 87 109 
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5. Die k. k. Gewölbeſchutzwache im I. Bezirke in den Kahren 1893—1897. 


| Thätigleit ber Gewölbeſchuswache | 























| 
| Stand der 
' Wache am Ende | 3 Anzahl der erſtatteten Anzeigen | © E 
des Sahreg |. 2 |TIImpnn7 77 5 5 
| Jah nei wegen Unterlaffung der Schließung Ss 3 | 
En ! Fe ee — — — 8 |o 
= —A 8 5 2 2 
8 2 = za = 5 — I | 
Sahr = = | 5 = » = Be: 
= =» 1585| 85|8|55 | = 288 | 
3 s2| 28 a | 2 © o = 8 =S% N 
E Sú 580 5 | $ | 8 = * Fe 
— Sg eriss| 2 | E = S — | B 70 =| 
n 3 e2IıS|2 | |€E | 8 ı 8 |S87| 
ı51|15|3 lesıele —5653323 | SS in FR 
3 2 —8 ss» 9 © 2 = = oo &E 5 „8 
Is ı 88 |EiilR Ra) ee || 8): ‚2 5.3 
=|5|%8&| 29 = = = = = SE © el 
|? 1218| 2 s|2|2|3|,3|2| | 9% RT 
- | | 
ı898 | ı2 162 lı& | ı8 280 | 76 | a2 | ı8 | 18 | 88 | 82 1538 97 | 16 
1894 ı 12 | 152 , 164 18 || 432 | 102 | 345 | 18 18 | 102 | 542 |1559, 63 | 3 | 
1895 12 | 152 | 164 18 || 41& | 103 | 397 | 36 26 65 || 541 1582, 72 2% I 
1896 12 | 152 | 164 18 | 517 | 101 ! 463 | 24 27 72 422 ! 1626 || 59 | 20 | 
1897 12 | 150 | 162 16 || 468 79 ı 406 | 25 | 18 44 | 549 11589 67 23 





(Fortfegung.) 










Von der Zahl der Gewölbe: Ä 








| Ä 
! TE inhaber waren in der Gewölbe: | Ginnahmen Ausgaben?) 
| = E wach⸗Steuerclaſſe —— 
2 8 
8 — | — ar — 
| —* a: = = 
—332 
Sl 3—3 Hear | für die k. k. Gewölbewache 
|: |, ® u 7 Bi Non 
> ! 8 8 > 8 | = 
* = 9) d 9 © 
2 = = 8 —— | ” \ 
u ee ER | | | 
& Zahl der fteuerpflichtigen HL Mi er. 
| Perſonen Si : 
1893 || 1226 | 4900 || 354 | 1792 | 1746 | 1008 | 77.344 | 16 || 76.307 ! 596 
1894 1221 4881 360 1792 : 1728 : 1001 :| 70.612 | 62.5 69.481 |; 84.5 
1895 1205 || 4899 373 . 1798 1736 992 | 72.256 | 50 71.281 | 245 
1896 1187 | 4943 379 1812 1746 1006 '| 71.960 | 55 68.873 | 07 
1807 | 1100 4063 |, 385 | 1816 | 1754 | 1008 | 72381 |, 78 | Tazor | 73 











1) Die Koiten für die in Privatverwendung ftehenben Gewölbewachmänner N von jenen Mehörben ober 
Inſtituten getragen, von welchen dieſelben in Dienſt genommen werden. 
Dieſelben werden mir Ausnahme ber in Anmerkung 1 bezeichneten Auslagen von ben Gewölbe⸗Inhabern des 


I, Besizken beftritten. 


in Anſpruch nehme; 
b) gegen ausweis— 


2. Schubweſen im Wiener Polizeirayon. 


Das Geſetz vom 27. Juli 1871, RGB. Nr. 88, enthält die grundſätzlichen Beſtimmungen über 
die polizeiliche Abſchiebung und Abſchaffung, 
Die Abſchiebung aus einem beſtimmten Orte oder Gebiete mit der Verweiſung in die 
Heimatsgemeinde, oder bei Ausländern iiber die öfterreichiiche Grenze, darf auß polizeilichen Rüd: 
jihten nur gegen nachſtehend bezeichnete Perfonen erfolgen: 
a) gegen Landjtreicher und fonftige arbeitsfchene Perſonen, welche die öffentliche Mildthätigkeit 


erlaubten Erwerb nachweiſen fünnen; 


e) gegen öffentliche Dirnen, welche dem behördlichen Auftrage zur Abreife Feine 
d) gegen aus der Haft tretende Straflinge und Zwäntglinge, 


Perſon oder des Eigenthums gefährdet. 
Dei wiederholter Abſchiebung kann das Verbot der Rückkehr ausgeſprochen werden. 


und beſtimmungsloſe Individuen, 


inſofern ſie die 


welche kein Einkommen und keinen 


Par leiſten; 
icherheit der 
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Die polizeiliche Qallung aus einem oder mehreren Orten mit dem Verbote, dahin 
jemals oder binnen einer beſtimmten Zeit zurüczufehren, darf nur gegen bie bereits erwähnten 
Berfonen itattfinden. Sie hat dann einzutreten, wenn die Gefährdung der öffentlichen Intereſſen, zu 
deren Schuß die Abichiebung beftimmt ift, vorzugsweiſe nur für den Ort befteht, aus welchem die 
Verſon entfernt werden foll. 

Außerdem können Perjonen, welche in Defterreihh nicht heimatberechtigt find, wenn ſich thr 
Aufenthalt daſelbſt aus Rüdjichten der öffentlichen Ordnung oder Sicherheit als unzuläſſig daritellt, 
aus ganz Uelterreich oder aus einem beftimmten Theile desſelben abgefchafft werben. 


Tie Abichiebung oder Abihaffung einer Perfon aus ihrer Heimatgemeinde iſt unſtatthaft. 
Bit der Erwerbung der Zuſtändigkeit in einen Orte erliücht die Wirkung der Abſchaffung ans bemfelben. 

Nah dem Gelege vom 5. März 1862, RGB. Nr. 18, hat ferner die Gemeinde das Recht, 
Perſonen, welche in ihr nicht das Heimatrecht befigen, aus — Gebiete auszuweisen. Sie darf 
jedoch Jenen, welche fich über ihre Heimatberechtigung ausweiſen oder wenigſtens darthun, daſs fie 
zur Erlangung eines ſolchen Nachweiſes die erforderiihen Schritte gemacht haben, den Aufenthalt 
m ihrem Gebiete nicht — ſo lange dieſelben einen unbeſcholtenen Lebenswandel führen oder 
nicht ber öffentlichen Mildthätigkeit zur Laſt fallen. 

Endlich werben durch die Strafgeſetze jene Fälle beſtimmt, in denen vom Strafgerichte auf 
Yandesverweilung (d. i. Abſchaffung von Ausländern aus ganz Defterreich) oder auf Abſchaf— 
tung im Sinne des Strafgeſetzes (d. 1. auf Ausweifung aus einem Orte oder aus einem Kronlande 
oder -- bei Ausländern auch — aus fänmtlihen Aronländern) al8 Strafe oder Strafver: 
ihärfung erfannt werden kann oder muſs. 

Die Abfchiebung erfolgt entweder durch Vorzeihnung des von den Abgeihobenen in beftimmten 
Friſten und Stationen zurüdzulegenden Weges mittels Zwangspaſſes (gebundener Marjchroute) oder 
duch zwangsweije Beförderung unter Begleitung von Wachorganen mittels Schubes. Die Anwendung 
des Schubes ift aber fo lange zu vermeiden, als ber Zweck besjelben durch die Ertheilung eines 
SJmangspafjes erreicht werden kann. 

Tie Abſchiebung und die polizeiliche Abichaffung dürfen nur auf Grund eines vechtöfräftigen 
Erkenntniſſes der Schubbehörde, als welche in Wien die k.k. Polizetbehörde fungiert, erfolgen; bie 
Ausführung der Abſchiebung obliegt jenen Gemeinden, welche ale Schubftationen beftellt find, wozu 
sihiveritändlich aucd Wien gehört. 

Die Verpflegskoſten angehaltener Individuen, gegen welche ein Schuberkenntnis nicht gefällt 
ditd, gehören zn den Koften der Ortspolizei und werden in Wien vom Staate beftritten‘). Die 
Koiten für Die — Einrichtung, Beheizung und Beleuchtung der Schublocalitäten, ſowie für 
die Inſtandhaltung derſelben, dann für bie Beauffihtigung der Schüblinge und für die Beſorgung 
der Echnbgefhäfte — alfo die fogenannten Negiekoften — hat die Echubftationsgemeinde zu tragen; 
den Ehubitattonen auf dem flachen Lande gibt der Landesfond einen Negiekoftendeitrag. Alle übrigen 
Abihiebungskoften find zunädit von dem Landesfonde zu tragen; fie find ihm jedod ebenfo wie der 
Kgieloftenbeitrag von vermöglihen Schüblingen ganz, für vermögungslofe Schüblinge von beren 
Heimaisgeme inden zum fünften Theile zurüdzueriegen. 


a) Das Schubweſen im allgemeinen. 


Zahl der infolge Abfchaffung oder Abichiebung fortgewieſenen, angefommenen und 
Durchgereiäten Perfouen in den Jahren 1893—1897.°) 


"Zahlder von auswärts 








Zahl ’s a. Ben SINE: ‚mit Zwangspaſs oder. Gelammt:- Don san Der 
2 : vn 0. mittel® Schubes hier | zahl der wieſenen Magiſtrat 
= — zur © fortges Perſonen wurde 


hr durch Ab· durch Ab⸗ als in Weiterreiſe wieſenen wurden daher in 


5 
zuſammen ihrer 

















'haffung®)| ſchtebung Heimat | — "und ange: | na ) ben Thauigkeit 

- a sskommenen: *, geſetztdurch 

De fortgewiefenen __ 1 angefommenen entfernt‘) 3 ſeb — 

Perſone 

] 2 13 4 (2 u. 3) 5 6 ,7@&-6) 8 965,6u.8 
193 ' 702 | A251 4958 506 | 2802 835 | 4268 , 7651 
1894 542 | 4011 | 4553 550 | 273 | 7826 | 4021 ' 7294 
18 347 4310 463 2669 71448 395 : 717 
178 389 | 4760 | 5149 | a1 | 2766 8366 | 4719 7966 
1897 457 6046 | 6508 || 401 . 2925 : 9829 6031 9357 

1) Siebe die 3. Anmerkung zur Eelte 302. — 5 Die Ziffern der Spalten 2 und 3, dann bie beiden folgenden 

Tedelen And von der f. f, Wolizeidirection freundlichſt unmittelbar mitgetbeilt worben. — 9 Darunter iſt die 


riet Berfonen r neringer, als die Summe der durch Abſchaffung und Abichiebung entfernten (Spalte 4), es werben 
e 


lagen enb eigenen Mitteln gu beftreiten vermögen. 
20* 
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b) Die Abihaffung. ') 


Zahl, Geſchlecht und Heimatrecht der Ubgefchafften, örtlicher und zeitlicher Ilmfang, 
dann Ilrfachen der Abſchaffung in den Jahren 1893—1897. 


c) Die Abſchiebung aus polizeilihen Rückſich ten. 


Zahl der abgefchobenen (in die Heimat gewiefenen) Perjonen überhaupt und der von 
diefen mit Zwangspaſs Verfchenen, Dauer der der Abſchiebung vorandgegangenen 
polizeilichen Haft der Heimgetwiefenen!) in den Zahren 1893—1897. 


| 
































| 
= | Mit Ä BL 1 
8: Zwangs⸗ Dauer der polizeilichen Haft‘) 
ce paſs heim: a u — — — | | — 
— a \ | | Ze | — — Z| u — | 
aa. ‚none | | | | - | a 0 a 7 3 * 
ee la 5 
a | > — = = = s| 
Jah 255 | | ee lol 8 |85 
sea|ı Rn men — 3 ER 
38 | = | © IM | 2 5 2 | 
E85 |E 8,81% Tage =, — 
| —— SS 
|?= Ä m» E.R | Zahl der Heimgewiejenen | Tage | 
| 
J | | ) 
1893 | 4251 100) 96 64 2699 525. 232 127 79 m 48 261 132 a iz 13 2 13. 160, 3.28 | 


1804 ° 4011 144 92 52 2590 038 ei 123 92 52 53.236 117 52 9 10 7 12.882 3.21} 


| | | 
1805 3063 44 31 13 2774 470 134 88 33, 34135 208 125 48 6 & 4 [11.185 * 


1895 4700 62 43 19 3524 150 135 94 98 45.37 210 110 45 6 N 2 10.995) 2.81 


— | | | 
159% 04605217 4027 509 244 287 229 188 76 258 148 81123 5 5 „12: 512 2.67 


—— Di u J— 


) Die Daner der Haftiſt hauptſächlich Durch Die geringere oder größere Schwierigkeit, welche bie Feſtſtellung des 
Heimatrechtes des Angehottenen beruradt, becinfluſéet. Dit das Heimatrecht feſtgeſtellt und das Erkenntnis auf Ab⸗ 
ſchiebung rechtsträetig, jo wird der Heimſuweifende dem Praaifirate übergeben, welchem bie ln des Spruche? 
obliegt. Die Heimweliung wird von dieſer Nehörde jo raſch als möglich —— da aber „Schübe“ nad jedem 
Pande nicht fäglich abachen, ſo kann der Schübling noch ein oder mehrere Tage im magiſtratiſchen Gewabrſam zu 
verbleiben en Über die Berreanna der Schüblinge im ſtädtiſchen Polizei-Gefangenhauſe f. Seite 3833. 
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d) Thätigkeit des Magiftrates in Schubangelegenheiten. ’) 
1. Im allgemeinen. 


zb! der in den einzeluen Monaten der Jahre 1893—18397 durch den Magiftrat aus 
ien, als deren Aufenthalt3ort, zwangsweife eutfernten, bzw. Bahl der von and: 
wärte WEN hieher geſchickten nud durch den Magiftrat übernommenen PBerfonen. 
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| 
! 
3 | | 
i S 9} 
r o | 3 * 
ce E | „ 8 | | FU ER 5 
= u = ei ee =|821ı2' 38 S 
is ı8l2 ls: 85|3|53 5 $ 
'8|8 * EISIA,H a5 —— * a 


a) Durh den Magiftrat aus Wien, als deren Aufenthaltsort, zwangsweiſe entfernte 
Perſonen 
396 | | | 348 | 362; 364 366 352: 309 316 340, 372 
189 | 4.021 | 6, 3° 865 ı 302 8300| 325 805, 286 258 334 464 
1895 — 406 — 864 380 358 264 290 287 296 308 857 406 
1896 . 4.749 | 382 368 a la na 839 ‚300, 206, 38. 463 480 


1897 081 548 466 492 636 611 491| 445 454 420 425 491 552 













1893 || 4.253 | 


b) Bon auswärts zwangsweiſe hiehergeihidte und, ala bier heimatberecdhtigt, vom 
Magiftrate überuommene Perfonen 














1893 596, J 50 42 2 
1894 550 ' 465 a 45| 40 
u 463 49 33 37 
1006| 1 41 48 30 
1807, 401 88 * 32 29| 81 





c) Bon auswärts zwangsweiſe zur Weiterbeförderung durch den Magiſtrat hieher 
geſchickte Perſonen 





225 | 191 220 | 215) 200, 176 Ä 
204 | 201 | 219 203 200 194 | 218, 
208| 205 | 176: 170' 209: 162 216 


Ä 
| 

207 | 209 209 189 — 186 
Yen 


1593 2.802 | 214 | 

8 2.73 287 | 

1895 2.669, 259 
i 


| 


1896 — 21 
| 


288 | 216 | 218 182 un 210 








d) Geſammtzahl der vom Magiſtrate behandelten Schüblinge (a—c) 








1894 729% , 688 | 670 636 | 620 544 | 564 | 568 | 555 | 530! 620 594 
1895 7.117 714 682 721 | 590| 588| 473 497! 629 497| 520| 605 


1896 7.%6 694 | 685 | 765 | 679| 699 | 651 558| 597! 573 584 700 


1897 9,357 874 | 802 819 | 882| 8551| 705 621 | 695. 676 806 ; 776 | 


ı) Die Zabl der Geſchäftsſtücke in Schubangelegenbeiten fiche Geite 131. 


isss 7.661 696 | 661 719 | 615 | 623, 635 — 629 518) 602| 666 
| 
| 
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2. Durch den Magifirat aus Wien, ala dere 


1. Zahl, Geſchlecht, Alter und Familienftand der Durch den Magiftrat aus Wien, 
Urfachen der Entfernung 


















































Geſchlecht — Alter 
Ei | 
| | | 
Jahr, ba. Monat, | 2 | | Bis mit 14 | Ueber 14 bis | Ueber 
bzw. Beſtimmungsland = | Sahren mit 24 Jahren | 24 Jahre 
ı E ' = a2} | 
ai: ss! | 
| Ei; m! m !m. | wm m|m. 
1893 4253 | 8276 | 977 , 69 | 45 || 1310 386 |! 1897 546 
1894 021 | 3146 875 | 69 49 || 1291 | a 1786 ' 495 
1895 3985 | 3208 | 777 | 83 | 28 || 1395 ' 318 , 1780. 486 
1896 4749 " 3769 | 980 108 | 65 || 1892 ' 363, 27a 552 
1897 6081 ' 4853 | 1178 | 110 ; 88 1856 480 | 2887 6on 
und zivar Be Jahres | | | 
Jänner en — 2 | 867 166 289 54 
Februr.... .. 46 8858 81 8 71130 an 47 
Mi. 2222. 4020 412 80 — ı | 1866| 37 253 & 
Al ren 636 | 551 Hagel zuget 208 | 31 || 328! 36 
Mi 2. 6, 485 126, 10 10 || 166 | MA | 309) 72 
ui... nn 49 376, U] 11 olıa| a ns 58 
Juli....... 445 340 105 20 | 7 | 1837, 52| 188 | 46 
Auguſt.. ..... 454 822 182 17 17 9— 67 181 88 
September ...480 330 #1 A — | 1656| 50| 167 & 
Ochbt 2 2 >22... 485 | 324 | 101 8 | Tl ıs8| 45 173 9 
November - > = 22. .| 491) 3888| 108 5 5 1351 42 248 | 56 
December . s j 552 | 472 0 2102 173 29 | 297 49 
und zwar find im ce 1897 | | | 
geſchickt worben nad: | 
Niederöfterreich 1051 , 815, 236 31 ' 22 213 99 | 571 | 115 
Oberöfterrih. - . 1, 18) 9 Bi 1 — 1| | 51| 18 
Stiermart ......|uml 8 823 — — 49 16) 36| 16 
Böhmen - 2 .. . .1326 1089 ı 286 24 27 | 382 | 112 |) 633 | 1% 
Mähen 2... .0..,1047 77,200 15 | 11 | 256 | 106 | 516 | 14 
Säleien - : >... | 174 148 6 2 | 3 | al 11 5|I 2 
Galizien . - . 278, ua Ti 8, m| 10) 1022| 24 
fonftigen im aan ver⸗ | | 
tretenen Ländern . 1 25 104 | 1, 4 49 9| 5ı| m 
| 


fammtlihen im Heichsrathe 





| | 
| 1178 , 384 2045 











vertretenen Ländern . . . 481 
Ländernder ungarifhen Krone || 809 ° 508 211, 19 14 || 287 86: 292 | 
Deutſchland. . .. 166 14411 5 1 — 8585 17 + >| 8 
dem fonftigen Ausland . . su \ 807 4 6 | 1 | 306 | 495 1 
dem Ausland zufammen . . 1736 1546 240 | 26 | 15 | 678 | 105 | 842 | 120 





) Answei3z und beſtimmungeloſe Individnen, welche fein Finfommen und feinen erlaubten Erwerb nad: 
weiſen — - 3 Als Landſtreicher iſt jene Verſon zu betrachten, welche geſchäfts- und arbeitſslos umherziebt 
und nicht nachzuweiſen verniga, Dass ſie die Mittel au ihrem Unterhalte beſitze oder redlich zu erwerben une 
— 3) Tarunter die aus Wichtdrtem der ofentlichen Ordnung oder Sicherheit abgeſchafften Perſonen. — 9 Da 
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Aufenthaltsort, entfernte (abgeſchobene) Perfonen. 


als dereu Aufenthaltsort, AmENBADENE entfernten (abgefchobenen) Perſonen uud die 
in den Jahren 1893—1897. 
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3. Bon auswärts zwangsweiſe hieher geſchickte und als hier heimatberechtigt 
vom Magiſtrate übernommene (zugeſchobene) Berfonen. 


1. Zahl, Geichlecht, Alter, Familienſtand der von auswärts zwangsweife nach Wien, 
als bier heimatberechtigt, geſchickten Perfonen in den Jahren 1893—1897. 
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2. Zahl und Gefchlecht der bon auswärts zwangsweiſe nach Wien, als hier heimat: 
berechtigt, geichicktten Berfonen und die Urſachen der Entfernung derfelben aus ihrem 
Anfenthalt3orte in den Jahren 1893—1897. 
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3. Länder, and welchen die don answärts nad Wien, als bier heimatberechtigt, 
geſchickten Perfonen in den Jahren 1893—1897 entfernt wurden. 


4. Pon auswärts zwangsmeile zur Weiterbeförderung durch den Magifirat 
hieher geſchickte (durchgeſchobene) Perfonen. 
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3. Feuerlöſchweſen. 
a) Feuerwehren. 
1. Perfonale, Pferde, Löſch- und Rettungsgeräthe der flädtifchen Jeuerwehr. 
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Statiſtiſches Jahrbuch. 
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b) Zahl der Feueranzeigen, Thätigkeit der ſtädtiſchen Feuerwehr. 


KIT. Rechtspflege und öffentliche Sicherheit. — B. Oeffentl. Sicherheit. 3. Seuerlöfhmwefen. 393 


2. Zahl der Yenerauzeigen'), Vertheilung derfelben in richtige und irrige, Ausfahrten 
der ftädtifchen Feuerwehr infolge der SFeneranzeigen in den Jahren 1893—1897. 
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324 XI. Redtspflege und öffentliche Sicherheit. — B. Oeffentl. Sicherheit. 3. Feuerlöſchweſen. 


3. Ansrüdung der ftädtifchen Feuerwehr infolge von Feueranzeigen!) in den Jahren 
1893—1897. 
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c) Zahl der Feueranzeigen, Thätigkeit der freiwilligen Feuerwehren. 


1. Geſammtzahl, Tageszeit und Mittel der bei den freitwilligen Fenerwehren ein: 
gelangten Feueranzeigen'!) in den Jahren 1894—1897. 
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2. Zahl der Feneranzeigen!), deren Vertheilung in richtige nnd irrige, — ed 
ahren 
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Tiefe Feuerwehr bat fi aufgeldät. 
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d) Brände. 
1. Brände während der einzelnen Monate der Jahre 1893—18397. 
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2. Gattung der Brände in den Jahren 13893—1897 nach Gemeindebezirken und 
Monaten.) 
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(Fortſetzung und Sclufs.) 
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4. Muthmaßliche nn Surfachen der Brände in den Jahren 1893—1897 
nad ( Gemein debezirken und Monaten. 











Enſſtehungsurſachen der Brände 











2 ga +3 >» 
= Sı8 | 28 
o = AaA= 
I 29 | 2 wer ,0% = 
ar 205 S55 88 Bseäts: 3 | s|$ 
bzw. Gemeindebezirt, a,» Bra 55 een 23/1515 
bzw. Monat > 2 88.| 28 SSE 588 5 2 | 8 
3 BsE Ss. |'Bean sei & —* = 
& = SS 5 = 22 
E 5 5 & | 23 583 ser. 129) = 
3 | o = ses 5 = 
3 S | = 8 g® W 
| E | * | 2 —8 
| = 8 
1893 sa 290 810 uolea Ww| a | 216 
1894 882 11 | 273 | 358 | 59 6 7 1 | 167 
1895 943 12 315 | 356 | 73 11 ' 18 — | 158 
1896 958 11 | 333 ı 392 | 55 712% 1 , 137 
1897 984 19 | 380 | 8335 | 60 8 | 37 5 | 140 
u. zwar im Jahre 1897: 
a) im Gemeindebezirke: 
I (Innere Stadt) . 96 1 39 28 9 6 4 — 9 
II (Zeopoldftabt) . . 145 2 66 42 | 12 1 6 2 2& | 
III (Zanditraße) . . 52 — 23 20 2 — 2 — 5 
IV (Wieden). . . . 85 u »ı 11 ı) — 1 1 2 
V (Margaretben) . . 88 33 38 6 = & — 7 
VI Mariahilf). . . 54 1 > 3 1 — 1.1 = 3 
VII (Neubau) 50 1 3 11 3ı — —— 3 
VII (Joſefſtadt). 1 el ee | 
IX (Aljergrund) 55 == 111 31 4 1 1.1 7 | 
X (Favoriten) . 70 1 al 27 4— a 15 | 
XI (Simmering) 24 — 5 3 2 — — — 14 | 
XU (Meidling) . 35 2 13. 410) — u 8 | 
XII (Hießing) . .. 30 — 8 6 3 — 1 — 
XIV (Kudolfsheim). 34 — 16 13 2 — — — 3 | 
XV (Sünfhaus) . & | — — 21 — — — | _ 2| 
XVI (Ottakring) . 45 = | ı7|5 — — - | 
XVII Gernals) 68 | 2 27| 2 — 61 9 
XVII (Währing) . 63 8 21 26 | J — 4 — 3 
XIX (Döbling) 5: 1 uw Be ee 4| 
b) im Monate: | | | | | 
mer . > 22.2.1 106 1 x Bi 7 2.38, - 14 | 
Bhmar . 2.2.2... 9) — 5) 46 7, 1, 1 0 — 91 
ee 70 | J 29 | 18 1 — 4 — 16 | 
Apriii.....78 1 37 | 18 en a 
—A 77 am, 2, 28 
— 1 — ale 3lı 3 2 13 
R) | Er 91 2418 61 1 ı| 2% 
Um... 222.0. ee, 5'085 2| — 4 — 6 
mbr . . 2... | 1 | | — 
Septemb 63 | 2 4 19 3 1 4 10 
Octobe...... 76 219, 31, 81— — 
Rovember...... 84 — 3 29 8 — Ein 5 
Tecember..... 111 189 55 7,1 —10 
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e) Finanzielles. 


Die Einnahmen und Ausgaben für das Feuerlöſchweſen in den Jahren 1895—1897. 
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Ir | 





Einnahmen und Ausgaben 





| 


| | 
Veiträge zur Crhaltung bes Telegraphen?). . . 2. .ı 2,385 — 2.095 — | 1.825 — 








Sonftige Einnahmen und Rüdvergütungen‘) FE 2.141,73 3.550 15 | 2.826 87 


— — — — 


= [|2eitrag des Kirchenmeiſteramtes St. Stephan?). . - 40908 . 40908 || 40908 
E Gefeßlihe Beiträge der Brandihaden=-Verficherungss | | | 

=) geiellihaften‘). - > 2 2 2 en en en el) 26.205,08 || 27.283 76 29.426,92 
Ss Sonftige Beiträge): = = = een nn. 1775|50 | 100 — | 400. — 
5 [Erlös für Bierdebünger . . . - — 616] — | 814 — 751 — 
& 


| 
zuſammen 
thatſächliche Auslagen 176 342 66 — :210.456 51 
| 





ñ 4 7 
Dezüge des Löſchperſonales .. |purageführte Zinswerte| 3.860 — | 3.860 — | 3.860.— 
Zulagen an die Drudmannfdhaft?) - » - = 2...) 1.956666 2.433.30 || 2.397 20 
UnterkunftsNebenerfordernifie) . . » - 2... .,11.43215 12.115'82 | 12.768 05 
Beheizung, Beleuchtung, Neinigung . » 2... ». 24.74248.5|| 31.123:93.5, 34.053,91 


.1100.669 58.5|| 79.486:42 || 89.136.75 
23.76116 || 35.185|78 || 27.058115 
> 502 26.91308 


28.392 82 | 36.957 76 || 33.693 68 
62799 | 1.261,56 | 1.282)69 
45.050 — || 45.710/— || 47.690 — 
13.719.19.5| 16.045 47 || 12.355 65 
7.112,06 || 7.509,52 || 6.0639 


,_ |— ne iR 
2697668 — I 99/50 


Beſpannung und Fuhren!) . 2 2. 2 en 
Erhaltung der Löſchgeräthe und Ausrüftungsftüde!) . 
Erneuerung der Löfchgeräthe und Ausrüftungsjtücde '?) .. 
Heritellung und Erhaltung der Zelegrapheit, der Sprech— 


und der Signalapparate '?) — tig a 
R tbatfählihe Auslagen !®) . 
Zinfe für Feuerwehrräume durchgeführte Bingwerte 


Verſchiedene Erforderniffe'). -» . 2. 2 220. 

Subventionen an freiwillige Tyenerivehren ?) . . . . 
Subvention an den Verband der Unterftügungscaffen 
—der freiwilligen Feuerwehren von Niederöfterreih. . 


Drudlegung von Dienftesvorichriften %). . 2 
474. 876 51.6 495.411 47.6 


Summe der ordentlichen Ausgaben 
2. Außerordentliche Ausgaben '") a 9.310,05 || 2.48068 | 9.2 


Geſammtſumme der ordentl. und SüberorbenäL,'Yusgaben 23,180 50.197.298 16.5 S1T.89708 
| \ J 


) Ordentliche; außerordentliche Ffinnahmen ſind nicht gemacht worden. — 9) Freiwillig Bee Beiträge 
von BrandfchadensBerfiherungsgefellfchaften, dann einmalige Beiträge von Privaten für bie Verbindung ihrer 
Feuerfignalautomaten mit ber ftädtiichen YeuerfignalsTelegraphenleitung, endlich jährlih wicberfehrende Beiträge 
für die Benützung der ftädtifchen Leitung, für die Erhaltung der Batterien und die wöchentliche Nachſchau. — 
s) Zu den Stoften des Feuermachdienftes im Stephansthurme. — *) 2 Procent der BruttosPrämieneinnahmen für 
die in Wien im Vorjahre verfichert geweſenen Gegenftände. — 5) Jahresbeitrag der Donau⸗Dampfſchiffahrts⸗-Geſell⸗ 
{haft zu den Koften ber Erhaltung der Feuerwehr: Filiale im ftädtifchen Lagerbaufe (im Prater). — 9) Hauptſächlich 
Rabatt für den Gasverbrauh In den ſtädtiſchen Feuerwehr⸗-Räumen, dann Erlds für ausgemufterte Pferde und 










b) Ausgaben. — 1. Ordentliche Ausgaben. 








1896 || 1897 
fl. tr. f. Mr 


33.532,39 " 34.551,99 ' 85.688 87 


‚612.07 
922589 


Feuerwehrgeräthe. — D Darunter find: Die Bezüge der Feuerwehr-Officiere mit Einfchlufs des Zinsiwertes der | 


Naturalmohnungen, die Beziige der Fenerwehrmannſchaft, die Bezüge der von ben einverleibten Vororten über: 
nommenen activen Feuerwehrleute, die Koften der Anſchaffung von Monturen für freiwillige Feuerwehren, die 
Löhnungen ber vom Vorſteher des IT. Bezirfes iiber den fpftemifierten Stand von 208 Mann aufgenonmenen Straßen: 
Taglöhner als Erfag für die zum Feuerwehrdienſte verwendeten Drudleute (fiche die folgende Anmerkung). — 
s) Die Entlohnung der Drudmannfhaft belaftet nicht das Conto „Feuerlöſchweſen“, weil diefe Mannichaft in ber 
nicht durch ihre Löfchthätigkeit in Anfpruch genommenen Zeit zu anderen Dien,ten verwendet wird. (Siehe bie 
Anmertung 6 zur Tabelle auf Seite 317.) Tie erwähnten Zulagen erhält fie für wirflich gelelftete Löſchdienſte; 
in der Regel wird per Mann und Fall 30 Kreuzer gezahlt (G.:R.:B. vom 21. März 1863), bei größeren Bränden 
aber mehr. Überdies iſt 1895 ein Betrag verrechnet, welcher an die Mitglieder der freiwilligen Ortsfeuerwehr 
Sinmering für im Gebiete dieſer einverleibten Gemeinde geleiftete Löichdienfte auf Grund einer Vereinbarung 
mit dem ehemaligen Gemeindbeaudfhuffe von Simmering bezahlt wurde (25 fr. ver Mann und Stunde). — 
9% Koften der Neuanichaffung und Inſtandhaltung von Bettansrüftung und =Wäfche, der Reinigung der Betts 
wäſche und Zwilchkleider, der Neuanſchaffung und Frhaltung der Finrichtungsgegenftände und Küchengerätbe u. |. w. 
Die Koſt beitreitet die Manufhaft aus ihrer Yöhnung — 3% Darunter auch die Bezüge des Stallmeifter?, 
die Bezüge (und Kleidung) der Kutiher. — 2) Koften der Snftandhaltung der Löſch- und Rettungsgeräthe, 
Schläuche und Ausrüſtungsſtücke, dann Auſsgaben für Reinigungsgerätbe, Put: und Schmierartifel 2c., 18% 
auch die Koften der Neuanſchaffung von Löſch- und Rettungsgeräthen 2c. als Erſatz für unbrauchbar gewordene. — 
2) Darunter auch Auslagen für, bar. Subventionen an freiwillige Feuerwehren zu derartigen Zwecken. — *) Auch 
freitwilliger Feuerwehren. — Feueranzeige-Gebüren 1 fl. für die erfte Anzeige eines Brandes), Auslagen für 
Laternen, Fackeln und Kerzen, für KanzleisErforderiiffe, Fach und Zeitfchriften, Buchdrucker- und Buchbinder— 
arbeiten ꝛc., tur Tezinfectionamittel u. ſ. w., 1805 und theilmeile noch 189% auch die Koſten der Verfiherung der 
Fenerwehrlente, Kutſcher und Druckmänner bei der Bezirkokrankencaſſe. — 5) Im ganzen betrugen die Auslagen 
der Gemeinde für Die freiwilligen Feuerwehren bedeutend mehr, indem außer den in der Tabelle befonders an: 
gefünrten Suübventionen folche Ansgaben fait in alten vorhergehenden Poſten der Tabelle verrechnet find. — ) Nämlich 
1805: des Erercier- und Tienſtreglements für Die Berufsfeuerwehr, dann der neuen TelegraphensInftruction und 
17: der Beſtimmungen iiber die Handhabungen der Geräthe und der Mbungs:VBorfchriften für bie Feuerwehr ber 


Erst Bien. — 9) Herſteluung und Erweiterung von Gerärheräumlichkeiten u. |. mw. ber freiwilligen Feuerwehren. 
INT em Moſten der Erweiterung der Keuenvehrfiliale im ft. f. Prater (5093 1, 25 fr.) und Außlagen anläfelich 
Di. Zttifca der ſtatiſchen Feuerwehrmannſchaft mm Jahre 18 13519 FM. MO kr.) — 3) Die Auszahlung erfolgte 


erst IS. 
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Anhang: 
Die Bewegung der Häftlinge im ftädtifchen Polizei-Sefangenhaufe. 
1. Die Bewegnng der Schüblinge!) während der Jahre 1893—1897. 












































Siardzu tnfang) Zuwachs Abgang | Stand zu Ende 
Jahr, | bes Jahres, Dee gen era DEB sSahred, hai.) 
bzw. Monat | bzw. Monats während bes Jahres, bzw. Monats Monats 
m. m | zuſ. m wo, auf Im. m | auf m,w. | uf 
— 92 | Ä | | zu 
1893 116 319 | 6022, 1465: 7487 | 6004| 1462| 7466 | 34 6 | 40 
1894 3 6. 40 | 5889| 1828) 7162 | 5844| 1824| 7168 | 20 | 5| 34 
185 129, 5 34, 5858. 1214: 7072 || 5882 1219| 7101 | 5 —ı 5 
1896 | 5; — 5) 6582| 1474| 8056 | 6532| 1464, 7996 | 55 10 6 
1897 | 55,10, 65 | 7808| 1728| 9586 | 7849 1736 9585 | 14 2 16 
| 
u. 3m. im | | | | | | 
Jahreisg7im| | Es | I 
Zännet... 88 10 65| 777, 122! 89 | 76 121. 885 ı 68.11: 79 
ebruar .." 68 | 11 ı 79 6068| 134! 802 | 6931 118: 809 | 45 27 72 
März. 145 27! 72 706| 152) 858! T28| 173, 806 128 6, 3 
April 23816, 3 | 786) 111. 897 | 796 15° 91 | 18) 2, 20 
Mi..... | 8» 2 20, mol 167) 877 | T08| 167) 871 | 2) 2; 26 | 
Juni . 2 | 2, 26 5698| 146. 715 | 577| 1881 715 | 16 | 10 | 26 
Inli 16 10 26 5138| 1271 640 | 510 1%. 614 | 19 3, 22 
Auguft ...: 191 3, || 541) 174) 7I5 | 52° 13 706 8, & | 12 
September ., 8 re 12 | 561! 1290| 690 | 522 128: 650 | 47 5, 02 
October... ."47| 5, 52 | 59%. 214. 808 | 610) 209 819 | 31:10: Al 
November .,31 10 41 | 642, 140) 782 | 664 149: 818 9:1 10 
December . 9 1, 10| Ar 112 858 | 7386| 111, 847 | 14 2 16 


‚| 


| | | | 





| f \ ı 
1) Mit Ausſchluſs der zugefchobenen Wiener, welche unter die fogenannten Localarreftanten gehören. 
2. Die Bewegnng der Localarreitanten!) während der Jahre 1893—1897. 


| 




















Stand zu Anfang Zuwachs Abgaug — Stand zu Ende | 
Jahr, des Jahres, = — des Jahres, bzw. | 
bzw. Monat | P3W. Monats während des Jahres, bzw. Monats ) Monats | 
— — | 
m. w. zul) m. w. zuſ. m. | m. zuſ. m. w. zuſ. 
1898 | 1 — 91 || 821! 97 98 | 817 5: 92 | 52. 7 
1394 bi 2. 7 | 78] 9 815 | 728; 98; 81) —| 1 1] 
1895 — 1) 1) 668,188, 776 | 652 1, 76 | 1), 1, 
1896 1 - ı! ol aı| | Am: wol eo — 2 
1897 | 2 — 2) ln au ui! | 
u. zw. im | | | | 
Jahre 1897 im, | | | ' | Ä | 
Jämmer... 2)- 2| m 9 8| 0 8: B7| 2, 3 | 
buar .. 2 1 83) 8 2) m) 52 12 & | 8, 1, 9 | 
a... 8 1 | Bun 63| 16 | 2) --| 2 | 
%oril..... 2:—| 2 52 10 | 2 | 53 10 al | 1} 
Mai..... ae. 45| 11 | 56 1, 56 | 1] 
Semi... 11-| 1 46 11 57 | 45 11 56 2— 2 
Su ....12|1-| 2 2 ı! 3 al 1m! 56 —— — —- | 
Angut -...— — — 49 | 6 55 47 6 ae - I 2 
Sotembr. 2 - 2) Ks m le 67 53 — 3] 
Eetober....| 31 — | 3 b5 Ta 7 u 57 91 ajiı 1] 
Rovemberr . 1 — | 1 Bi Bl al ala -ı 2 
Tecember 2 — 2 63 | 10 | 68 | 55 10 | | 








2) Es find dieß die von ber f. k. Polizei-Behörde wegen Subfiftenzlofigkeit, Ausweisloſigkeit oder 


weifels 


haften Heimatrechtes dem Magiſtrate in zeitweilige O:bforge gegebenen Perfonen, worunter auch die zugefhobenen 


Wiener gebören. — °) Richtig geitelt. 
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3. Die Bewegung der Straflinge‘) uud die Art ihrer Verföftigung wahrend der 
Sahre 1893—1897. 


4. Die Bewegung der Häftlinge überhaupt (Schüblinge, Localarreftanten und 
Sträflinge zufammen) wahrend der Jahre 1893—1897. 















Stand zu | Zuwachs Abgang Stand zu Ende 
Anfang des | OO N . — | des Jahres, bzw 

Sahr, Sahres, bzw. x a 
bzw. Monat Monats während des Jahres, bzw. Monats Monats 

















; 


m. w. | zuſ. m. | w. | zul. Im. w, auf. | m. |, — zuſ. 
















































| | — | | 

1893,38, 3| 4 10.596 2288| 12,884 | 10.564, 2282 | 12,846 | 70, 9 | 79 
1894, 70.9, 79 |11.328, 2378 13.706 |11.355. 2380 | 13.735 | 43| 7| 50 
1895 43. 7 50 11.2888 2330, 14.218 11.910 2336 | 14.246 | 21 1| 22 
1896 21, 1, 22,12.649 2348, 14.997 "12.601. 2338 14.939 | 69: 11 |! 80 
1897 69 11 | 80 13.693 2657 16.350 |13.738° 2664 ° 16.402 | 24 4 | 28 

u. zo. im | ! | | | | | | 

Jahre 1897 int | | | = 
Jänner... 69 11 80 1.301, 197 1.498 || 1.200) 194 | 1.484 | 80 14° 94 
Februar ..; 80 14 94 1 1.138 195 1.333 1. 139 179: 1.318 || 79 30 109 
Märi....] 79 80 100 1.2790 224 1.503 1.316) 246: 1.562 | 42| 8 | 50 
Amil....|42, 8, 50, 14283, 197 1.620 | 1.434 202 1.636 | 31: 3| 34 
Mai. . . .. 31 3 341 1314 251° 1.565 ı 1.307. 240 1.556 | 38 | 43 
Juni ... . 328 5 43 1055 22312358 1050 216 12866 | 3112| 35 
Juli 23 12 35 903 213 121 885 221, 1106 | 46 4, 50 
Auguſt ... 46 4, 501 978 262: 1.240 1.008 261) 1.269 | 16) 5, 21 
September. 16.5 21, 922 191° 1118 9190| 1069| 91 6, 6 
Cerober.... 596 65, 1.057 201 18378 1.084 282) 1.366 | 62 15 77 
November . 62 15 77 1.048 232 135 1125 243 1368 | 20 4 24 
December 20 4° 24 | 1285 ° 181 1406  1e2ı 181 1408 | 38 

| 





Xi. Confeſſionelle Angelegenheiten. 
A. Kirchliche Berhältnifie. 


1. Sm allgemeinen . . . 2. 2. Seite 336 339 
2. Berhältniffe der Fatholifchen Kirche „ 340- 343 
3. s „alltkatholiſchen Kirche M 343 
4. m „griechiſch-orientaliſchen Kirche „ 843—344 
5. z „  evangeliihen Kirche . „ 344-345 
6. : „ Nraelitiihen Gultusgemeinden. . R 345 


B. Confeffiongänderungen . > 2: oo nen 345 -349 
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XII. Confeſſionelle Angelegenheiten. 


A. Kirchliche Verhältniſſe. 


1. Im allgemeinen. 
Kirchen und Kapellen, Tempel und fonftige ſtändige) Beträume zu Ende des Jahres 1897. 


XIII. EConfeffionelle Angelegenheiten. — A. Nirchliche Derhältniffe. 
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XIII. Confefjionelle Angelegenheiten. — A. Kirchliche Verhälmiſſe. 


Statiſtiſches Jahrbuch. 
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(Fortfegung und Schluſs.) 


XII, Eonfeffionelle Angelegenheiten. — A. Kirchliche Verhältniſſe. 
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340 XIII. EConfeffionelle Angelegenheiten. — A. Nirchliche Derhältniffe. 


2. Derhältnifje der katholiſchen Kirche. 


Nah dem „Perlonalftande der Säcular: und Negulargeiftlichfeit der Wiener Erzdiöceſe“ 
unfafste leßtere Ende 1897 2 Etadt-Decanate für den XT.—XV. und den XVL—XIX. Wiener 
Gemeindebezirk, dann 25 Yanddecanate, u. zw. 12 diesſeits und 13 jenſeits der Donau; die Pfarren 
deg I.—X. Gemeindebezirkes unterjtanden unmittelbar dem fürfterzbifhöflichen Ordinariate. 
Der Erzdiöceje gehörten 516 Pfarren, 5 Wicariate, 55 Beneficten und 17 Aughilfsprieiter-Stellen 
an. Sn der Seeljorge und für den Religiongunterriht waren 707 Welt: und 27& Ordensprieſter 
der Diöcefe, dann 63 fremde Priefter, zuſammen aljo 1044 Briefter angeftellt; die Militärgeiſtlichkeit 
ift hiebei nicht mitgerechnet. 

Männer-Orden und »Congregationen gab es in der Wiener Erzdiöcele Ende 1897 22, u. zw. 
3 Stifte (Schotten, Klofterneuburg und Heiligenfreuz:Neuflofter) mit 190 Prieſtern, 23 Gleritern 
und 6 Novizen, zujammen aljo mit 219 Regularen, dann 19 fonftige mit 323 Prieftern, 179 Clerikern, 
505 Latenbrüdern und 73 Novizen, zuſammen alfo mit 1020 NRegularen; Frauen-Orden und -Congre⸗ 
gationen 24 mit 2034 Chorfchweitern, 346 Laienjchweitern und 495 Novizinnen, zuſammen aljo mit 
2875 Berjonen. Es waren daher 1239 männliche und 2875 weibliche, zufammen 4114 Mitglieder von 
Orden und Congregationen der Wiener Erzdiöceje, ohne die Candidaten, bzw. Candidatinnen. 

Das Metropolitan-Gapitel zu St. Stephan beftand Ende 1897 aus 1 Dompropft, 1 Tom: 
dehant, 1 Domcuftos, 1 Domcantor, 1 Domfcholafter, 11 Domcapitularen und 12 Ehren-Domherren. 


Das f. e. Confiftorium war zu Ende 1897 zufammengejegt aus 1 Präſes, 6 Referenten und 
—— unter letzteren ſind die — nicht mitgezählt. F. e. geiſtliche Räthe 
gab es 96. 

Die f. e. Ordinariats-Kanzlei beſtand aus 1 Director, 1 Secretär und 5 weltlichen Perſonen. 

Das f. e. Didcefan-Gericht, welches für die Erzdiöcefe Wien als 1. Inftanz, für die Kirchen: 
provinz Wien und fraft apoftolifcher Delegation für die Erzdiöcefen Olmüß und Görz und für die 
k. u. k. Armee als zweite, endlich für die Kirchenprovinz Prag als dritte Inſtanz fungiert, war 1897 
ans 1 Präſes, 6 Räthen, 1 Vertheidiger des Ehebandes und 1 Secretär zufammengejeßt. 

Inſpectoren des Religions-Unterrichtes und der religtöfen Lbungen waren 24 normiert, 20 für 
die öffentlichen allgemeinen Volks- und Bürgerſchulen, 1 für Privatichulen, 2 für die Mittelſchulen 
und 1 für die Lehrer und Lehrerinnen-Bildungsanitalten. 

Anftalten zur Heranbildung von Mitgliedern des geiftlihen Standes beitanden in ber 
Wiener Erzdiöceſe: 

‚1. Das f. e. Clerical-Seminar (Alumnat), in Wien, J. Stephansplag 3, welches zu Ende 1897 
1 Director, 1 Spiritual, 1 Oelonomen, 1 Subrector und 1 Studienpräfecten hatte und im ganzen 
106 Studierende der Theologie (Alumnen) zählte, wovon 28 dem 1., 28 dem 2., 31 dem 3. und 
19 dem 4. Jahrgang der theologiichen Yacultät angehörten. 

2. & theologtiche Haus-Lehranſtalten, u. zw. 1 in Wien, nämlich im Convente des Dominicaner: 
Orden? mit 5 Lectoren und 13 Studierenden, dann 1 im regulierten lateranenjishen Auguitiner: 
Chorherrenftifte Stlofterneuburg mit 1 Director, 1 Vicedirector, 8 Profefforen, 11 Stifts- und 
5 Glerifern des Stiftes Herzogenburg aus der Diöceſe St. Pölten, dann 1 im Eiftercienferftifte 
Heiligenkreuz-Neukloſter mit 1 Director, 1 Vicedirector, 7 Profefforen, 6 Stifte: und 10 Clerikern 
der Stifte Zwettl und Lilienfeld aus ber Diöceſe St. Völten, endlid 1 im Miſſionshauſe St. Gabriel 
zu Maria:Enzersdorf mit 64 Alumnen des Lyceums für Philoſophie, Naturwiffenichaft und neuere 
Spraden in zwei Curſen und mit 107 Alummen des theoloniihen Studiums in 4 Eurfen, woran 
auch 4 Glerifer der Congregation der frommen Arbeiter in Wien theilnahmen. 

3. Das f. e. Stuaben-Seminar, feit 1881 von Wien nach Oberhollabrunn übertragen; es 
zählte am Schluffe des Jahres 1897 209 Zöglinge, welche das dortige f. k. Staatsgymnajium 
befuchten und unter 1 Nector, 1 Vicerector und 4 Studienpräfecten ftanden. 


Bildungsanftalten für Prieſter und Clerifer aus fremden Diöcefen gab es zu Ende des 
Jahres 1897 in der Wiener Erzdiöcefe 3, u. zw. alle in Wien. E3 waren dies: 

„1 Das k. k. höhere Weltpriefter-Bilbungs- Jnftitut zum 5. Auguftin, I, Auguftinerftrage 7 
(geitiftet zumächft für Weltpriefter aus allen biihöflichen Sprengeln der Geſammt-Monarchie von 
Raifer Franz I. und eröffnet im Jahre 1816) mit 26 Zöglingen unter 1 Obervorfteher, 3 Studien: 
directoren und 1 Spiritualdirector und ' 

2. dag Pazmaͤny'ſche Collegium, I.. Schönlaterngafle 15 (errichtet im Jahre 1623 von Carbinal 
Peter Pazmany, Erzbiſchof von Gran, für Cleriker aus allen Diöcefen Ungarns), mit 44 Zöglingen, 
(Theologen im I. Sahrgange 14, im II. 8, im II. 13, im IV. 9) unter 1 Rector, 1 Wicerector 
1 Spiritnaldirector und 1 Studienpräfecten. 

3. Die theologische Hauslchranftalt der armeniihen Mecitariften-Gongregation, VII, Medi: 
tariitengaffe 4 (zur Heranbildung von an für die armenifche Nation in der Türkei und 
in Stleinafien, in Wien aufgenommen im Jahre 1810) mit 1 Generalabt, 1 Vicar, 7 Profeſſoren. 
4 Glerifern, 4 Novizen und 20 Zöglingen. 
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1. Biarren und in der Seelſorge und für den Neligionsunterricht angeitellte Welt: 
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3. Vertheilung der Mitglieder der Mäannerorden und -Congregationen in den 
Sahren 1893—1897 en Semelunebegirten. 


Gemeindebezirk 


I (Innere Stadt). 

IT (Leopoldſtadt) 

III (Zandftraße) . 

IV (Wieden) . 

VI (Mariahilf) 
VII Neubau) . 
VIII (Sofefftabt) 

IX (Mljergrund) . 

X (Favoriten) . 
XIII (Hießing) . 

XV (Fünfhaus) 
XVI (Ottakring) . 
XVII (Hertalß) . 

XVII (Währing). 
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5. VBertheilung der Mitglieder der Sranenorden und -Congregationen in den Jahren 
1893—1897 nad) Gemeindebezirken. 
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| 1896 a darunter 
Gemeindebezirt | | | | | =$: SE, EEE —E 
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I (Innere Stadt) . | 
II (Xeopoldftadt).. . 3 | | 
III (Landitraße) . . .. . | ee 452 | 467 | 498 | 510 | 342 








IV (Wieden) ee. . 466 61 59 5 56 4 

V (Margaretben) . . . . | 109 ı 102 | 110, 117 | 111 88 
VI (Maridilf) . a 133 | 130 | 140 | 125 | 141 99 
VII Neubau) » -» 2 22.1.1971 905 | 253 | 266 | 288 | 165 | 

VIII (Rosefftabt). . ». 2... 0 3 0 a0 Bl 9 — 

IX Allagrımd) . . . . . | 851 836 37 39 37 31 _ 

X (Savoriten). . » 2... 100, 113 | 11% | 119 | 124 98 2 24 
XI (Simmering) . ». -» . . — 21 30 28 31 29 — 2 
XII (Meidling)... . aa 30 a ea al — 1 

XII (Hieging) - - . ... 87 82 98 hl 99 74 16 9 
XIV (Rudolfsheim). . . . ss 7 89 88 5 HB —, — 
XV (Fünfhdaus). . . » .. 79 | 9 87 89 89 64 | 8 17 

XVI SÖttatring). - . . . ea 6565| 8; 67 72 40 — ' 82 

XVII (Hernals) . | e2|j| u) 2 12 | 31. 831 er 
XvIm Mäbrind). » » -.. 0 1% 128 80 132 15 15 | 15, 28 
XIX @öbling) . . 2... | 192 | 180 | 126 142 | üs 721 48 : 20 
zujammen . | 1813 |, 1908 | 2007 | 2077 || 2147 , 1521 | 226 ; &00 | 


3. Derhältniffe der altkatholifchen Kirche. 

An der Spige der altkatholifchen Kirche, deren Anerkennung mit der Minifterial:Verordbnnung 
vom 18. Dctober 1877, R.⸗G.⸗B. Nr. 99, ausgeſprochen worden ift, ftebt der von der Synode ge: 
wählte Bifchof, welcher innerhalb der in der Eynodal= und Gemeinde:-Ordnnung feitgeftellten Grund: 
füge alle von dem gemeinen Rechte bem Episcopate beigelegten Rechte und Pflichten hat. Ihm 
it in der Leitung de altkatholiſchen kirchlichen Gemeinweſens ein von ber Synode gewählter 
Ennodalrath, aus vier Geiftlihen und fünf Zaten, beigegeben. Die ordentlihe Synode wird alljährlich 
abgehalten uud befteht aus dem Biſchof, dem Synodalrathe, allen altkatholifchen Geiftlichen und 
ben Delegierten der Gemeinden (Vereine). Jede Gemeinde fteht in Rückſicht auf bie Seelforge unter 
der Leitung des Pfarrer und bes Bifchofs, In den übrigen Gemeindeangelegenheiten wird fie 
darch den Kirchenvorftand und bie Gemeindeverfammlung vertreten. Der Kirchenvorftand ift aus 
dem Pfarrer und 6—18 von ber Gemeindeverfammlung gewählten Sirchenräthen zuſammengeſetzt; 
die Gemeindeverfammlung befteht aus allen großjährigen, im Befige der bürgerlichen Rechte befinds 
Iihen männlichen Mitglieder. 

Die Wiener altkatholifhe Gemeinde, deren Sprengel ſich über Wien hinaus erftredt, um: 
tafste Ende 1897 2243 Perfonen. Der Kirchenvorftand beftand aus 18 Kirchenräthen und 5 Erſatz⸗ 
männern. 

Die Einnahmen der Gemeinde beliefen fih im Jahre 1897 auf 3229 fl. 29 kr. darımter 
129 fl. 20 Fr. Mitgliederbeiträge, die Ausgaben auf 3032 fl. 28 fr. Der Gemeindefond hatte am 
Ende des Jahres 1897 die Höhe von 5485 fl. 23 fr. Die Armen:Section verwendete für Armen: 
betheilungen 31 fl. 05 fr., das „Frauen-Comité“ gab für Ausfhmüdung und Reinigung der Kirche 
und für die Kirchenmuſik 267 fi. 39 Er. auß. Ferner befteht noch ein Kinderunterſtützungs-Verein 
(mit 156 fl. 21 fr. Betheilungd- Ausgaben im Jahre 1897) und ein altlatholiiher Geſangschor. 


4. Verhälmiſſe der griechifch-orientalifchen Kirche. 

In Wien befiehen drei griehiich:ortentaliihe Gemeinden, und zwar zur heil. Dreifaltigkeit 
zum heil. Georg (türfiihe Semeinde) und zum heil. Sava (jerbifche Gemeinde); fie unterftehen dem 
Netropoliten von Czernowitz. 

Der Ausihufs ber Gemeinde zur heil. Dreifaltigkeit beftand Ende 1897 aus 11 Mitgliedern. 
Tie Seelforge wurbe von 2 Archimandriten verjehen. Die Einnahmen aus dem Kirchen: und Armen: 
fonde, dann aus ben Stiftungen betrugen im Jahre 1897 28.435 fl. 97 Er., Darunter 1408 fl. 65 fr. Gebüren, 
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Spenden und Beneficien, 26.069 fl. 38 fr. Vermögenserträgniffe; die Ausgaben betrugen 27.931 fl. 
93 fr.; davon entfielen auf Gehalte und Chorgefang 7077 fl. 88 Er., auf Steuern und Auzlagen 
für das Kirchenhaus 1732 fl. 84 fr., auf Unterftügungen ans dem Armenfonde 4126 fl. 36 Er., dann 
auf die Erfüllung der Stiftungsverbindlichleiten 11.831 fl. 14 Er. Die Gemeinde erhält eine griechiiche 
Nationalichule (J. Fleiſchmarkt 13) mit einem Director, einem Katecheten und 4 Lehrperfonen. Die 
Einnahmen des Schulverwaltungsvermögens betrugen 22,661 fl. 40 kr., darunter 22.569 fl. 77 Er. 
Vermögenserträgniffe, die Ausgaben 24.523 fl. 79 Er., Darunter 8201 fl. 64 fr. Schul- uud der Reit 
zumeift Vermögensverwaltungs-Muslagen. 

Der Ausſchuſs der griechiich-orientaliihen Gemeinde türkifcher Unterthanen beiteht aus 7, 
ber Kirhenvorftand (Epitropie) aug 3 Mitgliedern; Seclforger ift ein Ardimandrit. Die Ausgaben 
betrugen im Jahre 1897: 7053 fl. 80 Er. 

Die Serben de3 griedhifcheorientaliihen Glaubensbelenntniffes im Wiener Geme indegebiete 
bilden eine 1894 gegründete Gemeinde, deren Gefammtvorftand aus 15 Mitgliedern, deren engerer 
Ausſchuſs aus dem Präfes, deffen Stellvertreter und 3 Mitgliedern beiteht. Die Ausſchuſsm itglieder 
und der Pfarrer müſſen öÖfterceihiihe Staatsangehörige fein. Der Jurisdiction des Pfarrers 
unterftehen auch die in Wien lebenden griechifcheorientaliichen Staven anderer Nationalitäten (Bulgaren, 
Ruthenen u. ſ. w.), welhe der Gemeinde nicht angehören. Die Einnahmen der Gemeinde im 
Jahre 1897 beliefen fih auf 6240 fl. 09 ke., Darunter 3281 fl. 92 kr. Zingerträgnis des Gemeinde- 
baufes und 1288 fl. 8& fr. Sirchenfteuer; die Ausgaben auf 6265 fl. 23 Er., Darunter 1410 fl. 46 fr. 
Berwaltungsfoften des Gemeindehaufes. Der Vermögensſtand betrug am Sahresihluffe 410 fl. 63 fr. 
Der Wert des Gemeindehaufes wurde nicht angegeben. 


5. Derhältnifje der evangelifchen Kirche. 


Die oberfte Behörde für Ofterreih ift der, beiden Bekenntniſſen gemeinfante k. k. evangeliiche 
Oberkirchenrath mit bem Sike in Wien. 

Die Wiener Gemeinde Wugsburgiihen Bekenntniſſes gehört zur niederöfterreichiichen 
Sentoratögemeinde; einer der 5 Wiener Pfarrer war 1897 niederöfterreihtfger Senior. Die 
Superintendentialgemeinde umfajst Niederöfterreih, Steiermark, Kärnthen, rain und die Küftenlande; 
der Superintendent hatte 1897 feinen Sig zu Arriah in Kärnthen. Das Presbyterium, d. i. der 
Verwaltungsausſchuſs, der Wiener Gemeinde befteht aus den 5 Pfurrern und 32 weltlichen Mitgliedern, 
die Gemeindevertretung aus 5 geiftlihen und 150 weltlichen Mitgliedern. Die Seelenzahbl ber 
Gemeinde beträgt rund 40.000, darunter über 38.400 in Wien. Außer dem Stadtpfarramte im 
I. Bezirfe werden in den pfarramtlihen Crpofituren im III, VI und XVII Gemeindebezirke 
Pfarrfuncttionen ausgeübt. Die Einnahmen der Kirchencaſſe betrugen im Sahre 1897: 63.877 Fi. 
31 fr., darunter 23.103 fl. 90 fr. Kirchenbeiträge, die Ausgaben 64.511 fl. 5 fr., darunter 17.980 fl.87 Er. 
für die Schule und für Neligionsunterriht. Die Gemeinde erhält 2 Schulen (im IV. und im VI. Be— 
zirfe) mit 28 Claffen, welhe im Schuljahre 1897/98 von 1289 Kindern befucht wurden. Von ihnen 
gehörten 931 der evangelifhen Kirche A. B., 152 derjenigen h. B., die übrigen anderen Belenut- 
niffen an. Außerdem wurde in 31 Neligionzftationen an 3362 Kinder beider Belenntniffe an Volks— 
und Bürgerfchulen Religionsunterricht ertHeilt.e Die Einnahmen des Schulfondes beliefen fich im 
Sabre 1897 auf 51.336 fl. 81 fr., darunter 10.090 fl. Beitrag der Stadtgemeinde, 14.184 fl. 93 Er. 
Beitrag der Stirchengemeinde, 15.920 fl. 70 fr. Schulgeld; die Ausgaben betrugen 49.982 fl. 69 fr- 
Die Gemeinde verwaltet 12 wohlthätige Stiftungen. 

Die Seeljorge der Wiener Gemeinde helvetifchen Belenntniffes (der evangelifchereformierten Ge: 
meinde) wird von 2 Pfarrerin, deren einer gleichzeitig Superintendent ift, und einem Diakon ver: 
waltet. Das Presbyterium befteht aus den 2 Pfarrern und 15 weltlichen Mitgliedern, die Gemeinde: 
verfretung aus 2 geiftliden und II weltlihden Mitgliedern. Die Einnahmen der Kirchencaffe beliefen 
ji) im Jahre 1897 auf 15.839 fl. 41 fr., darunter 4916 fl. 84 fr. Kirchenbeiträge; die Ausgaben 
auf 14.651 fl. 48 fr. Der Kirchenfond hatte Ende 1897 einen Stand von 186.165 fl. 75 Ir. an 
Activen, 16.054 fl. 95 Er. an Paſſiven; außerdem beftand zur VBeftreitung von kirchlichen Bedürf⸗ 
niffen ein Reſervefond von 8405 fl. 60 Er.; ein Pfarrer-Witwen: und Watfen-Penfionsfond von 
108.383 fl. — fr. nebſt Nejervefond von 30.000 fl.; ein Armenfond von 45.186 fl. 49 Er., der im 
Berichtiahre 1985 fl. 30 fr. an Armenunterftügungen verausgabte; ein Waifenfond von 27.698 fl. 
9 £r., der 1085 fl. 20 fr. vertheilte; ein Schulfond von 1576 fl. 43 kr.; ein Zwinglifond von 4106 fi. 
39 fr., ein Baus und Friedhoffond von 14.324 fl. 45 fr. und ein Fond von 509 fl. 75 kr. zur Er— 
richtung einer Weihnachtsſtiftung. Die Gemeinde verwaltete 8 Stiftungen. 
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Die gemeinfame Sriedhofscaffe der beiden Wiener evangeltihen Gemeinden wies im Jahre 1897 
an Sinnahmen 21.349 fl. 56 Ir., an Ausgaben 31.410 fl. 22 fr. auf, worunter 6900 fl. Zahlung an die 
Kirhencafie A. B., 2300 fl. an jene 5. B.; der Caffereft betrug am Jahresfchluffe 1601 fl. 28 Ir. 


6. Derhältnifje der ifraelitiichen Cultusgemeinden. 


Bis zur Einverleibung der Vororte beftanden im gegenwärtigen Wiener Gemeindegebiete 5 Eultus- 
gemeinden, nämlih in Wien, Ottakring, Schshaus und Währing, ferner die ifraelitifhe Gemeinde 
tärtiicher Unterthanen in Wien. Die 3 Gemeinden ber ehemaligen Vororte wurden im Jahre 1891 
ber Wiener Sultusgemeinde einverleibt, da nach dent Gejege vom 21. März 1800, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 57, 
und defien Durchſührungsverordnung vom 4. December 1891, L.⸗G.-Bl. Nr. 63, die Wiener Sultus- 
gemeinde das ganze Gebiet der Gemeinde Wien zu umfaſſen bat. Die türkiich-ifraelitiiche Gemeinde 
beiteht felbititändig weiter. Im Jahre 1896 mwurde daß neue Statut der Wiener ifraelitiichen 
Gultusgemeinde, welches den erwähnten gefeglihen Anordnungen Rechnung trägt, von Cultus: 
minifterium genehmigt. Danad) iſt der Eultusvoritand der Gemeinde aus 24 Mitgliedern zuſammen— 
gelegt. Yon der Gemeinde find 1 Oberrabbiner, 7 Rabbiner und 2 Rabbinatsaffefforen angeftellt. 
Daneben beftehen 29 Bethausvereine, welche zum Theile auch Prediger angeftellt haben. Die Ein 
nahmen der Sultusgemeinde im Jahre 1897 beliefen ſich auf 679.673 fl. 09 fr., darunter an Cultus⸗ 
beiträgen 343 624 fl. von 14.961 Steuerträgern. linter den Ausgaben im Betrage von 663.172 ft. 
50 fr. find Subventionen an 15 Bethaußvereine im Gejammtbetrage von 6280 fl. und MWibmungen an 
einen Bethausverein im Betrage bon 7000 fl. enthalten. Im Jahre 1897 waren für den Religions⸗ 
unterriht an den allgemeinen Volks: und Bürgerichulen 74 Religionslehrer thätig und betrugen die 
Ansgaben 71.371 fl. 20 kr., wozu der Bezirksfchulfond 21.345 fl. beitrug. Die ifraelitifch-theolc- 
giſche Lehranſtalt erhielt von der Eultusgemeinde eine Sahresfubvention von 4000 fi. 

Die türkifch:ifraelitiihe Gemeinde in Wien befteht jeit dem Jahre 1737; der Vorftand ber: 
ielben ift aus 5 Mitgliedern zuſammengeſetzt; an der türkiich-ifraelitiihen Volks- und Religions: 
ſchule (II., Novaragafie 27) find 5 Lehrkräfte angeftellt. 


B. Eonfejfionsänderungen. 


Nah dem Gelege vom 25. Mat 1868, R.-G.:81. Nr. 49, hat „Sedermanı ohne Unterſchied 
des Geſchlechtes nach vollendeten 14. Lebensjahre bie freie Wahl des Neligionsbefenutniffes nad 
jener eigenen Weberzeugung und iſt im diejer freien Wahl nöthigenfalls von der Behörde zu 
ſchützen. (Urt. 4, Abf. 1.) Damit jedoch der Austritt aus einer Kirche oder NReligionsgenoffenfchaft 
jeine geteglihe Wirkung habe, muſs der Austretende denfelben ber politiihen Behörde melden, 
melde dem Boriteher oder Seelforger der verlaffenen Kirhe oder Religionsgenoſſenſchaft die 
Anzeige übermittelt. Den Cintritt in die neugewählte Kirche 2c. muſs der Eintretende dem 
betreffenden Boriteher oder Seelſorger perfönlich erklären.” (Art. 6.) 

„Im Falle eines Religionswechſels eines ober beider ElterntHeile, bzw. der unehelichen 
Mutter find die vorhandenen Kinder, welche das fiebente Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 
in Betreff des Religionsbekenntniſſes ohne Rückſicht auf einen vor dem Religionswechſel abge- 
ſchloſſenen Vertrag To zu behandeln, al wären fie erjt nah dem Religionswechſel der Eltern 
geboren worden“ (Art. 2, Abi. 1). 

Aus dieſen geieglichen Beitimmungen ergibt fih, daſs in der folgenden Darftellung der 
Konfeifionsänderungen bloß Perſonen im Alter von über 14 Jahren verzeichnet find. Kinder big 
mit 7 Jahren entgehen ber Evidenz, da die Aenderung ihrer Confeffion ipso jure mit jener ihrer 
Eltern x. eintritt und nicht erjt angemeldet zu werden braucht, während Hinfichtlich der Kinder 
von dem vollendeten 7. bis zum vollendeten 14. Vebensjahre eine Aenderung der Confeifion nicht 
sutäffig iſt. Ferner geht daraus hervor, daſs bloß die Daten über den Austritt aus einer Kirche :c. 
solfommen exact fein werben, nicht aber auch jene über den Gintritt, weil nur erfterer anzumelden 
it, Die Mittbeilung an die Behörde barüber, was der Austretende weiter zu thun gebenft, von 
dem Belieben desfelben abhängt. Daſs auch über den Familienſtand und das Alter der Convertiten 
einzelne Angaben mangeln, erllärt fih aus den Beltimmungen der zu dem citierten Geſetze erlaffeıen 
Rollzugsverordnung vom 18. Dünner 1869, R.:G.:Bl. Nr. 13, wonach „die Meldung bei der 
Behörde bloß jene Angaben enthalten muſs, die nöthig find, um zu bewrtheilen, wem fie zu 
übermitteln jet” (8 3), und dafs die Behörde „die Identität der Berfon des Anmeldenden ... nur 
dann zu prüfen bat, wenn Uniſtände vorliegen, die gegründete Zweifel zu erregen imitande find“ (8 4) 


Eonfeffionsänderungen. 
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3. Eonfeffionsändernngen im Jahre 1897 nach den Kirchen oder Neligiondgenofjen: 
meldet worden ift nnd nach Dem Gefchlechte, 










































































































































































8 Geſchlecht der Familienſtand der 
un Kirche oder Religionsgenoffen- es Eonvertiten | Gonpertiten = 
genoffenfchaft, aus Ihaft, zu welcher ber Ubertritt | SE | ea | 
welcher der erfolgte; Confeſſionsloſigkeits EE H Ss ı= | ledig | verheiratet 
Austritt erfolgte Erflärungen ꝛc. .20|.5 8 | 5 — 
a | FE es ımı w. w. . 
( —— katholiſche Kirche 20 — | 2 | — | 1.7. = | — 
Griechiſch-orientaliſche Kirche . 6 L.. 51 3 3 — — 
Altkatholiiche Kirche . . 24 | 125, 9, 11 9 | De 
Evangeliſch-⸗Augsburgiſche Kirche . 309 || 117 | 192! 91 | 141! 20 26 
ı Evangelifch-helvetiiche Kirche .|| 39 | 13 | 26, 10 | 20 32 
Römiſch⸗ Methodiſtengemeinde . . . 3: Bl Be 
fatholifche Kirche) Secte der Baptiften . 1 1| — il —ı -ı — 
Audenthum . 39 | 14 | 25 7| 19 | 4 3 
Gonfeffionslofigfeits: Grtfärungen. 195 | 9 104 | 70'188 | 15 13 
Ohne Angabe . . . 9 4 5 3 4 1 — 
—Zruuuſanme aufatmen ....|627 j209 | 368 | 197 285 | 45 | 44 
Evangeliſch⸗ AEG u 1 1 | — | 
riechiſch⸗ Judenthum . . 1 1 — — — 
tatholifeh Kirche]; Ohne Angabe . 2 BR: © RE De | — 
m zufammen . . . 3 | 31 -| — = — 
Römiſch-katholiſche Kirche .. | 9 | 4‘ 5 1| 3 3 2 
GSriechifch-orien- || Evangeliich- u: Kirche. 1 | — | 1 1 | — 
talifche Stirche |) Judenthum . . . Re ee ee 
zufammen . Nıuj 7| 15 . 8 2 
a rn 
Römiſch-katholiſche rd .ı 24 2| 2| 7 9 4 3 
ge un [Mi Ohne Angabe . . | 1 | — 11 — 11 — —- 
Kirche — 
er il. 2 aufammen | 235 | 12) 13 7,» | 4 3 
— Ze — Ze — Ve a ee 
9 — nn — — | 2 | zı > 17 en ; | 12 
vangeli elvetiihe Kirche . . | | — — 
Evangeliſq | Judentum 51 2| 31 —| ı| 1 | 1! 
u al Gonfeifionslofigfeits- Grttärungen 17 | 1, 6 9 3 2 Ä 2 | 
Kirche Ohne Angabe . 5 2| 31 2 Ale 
zufammen . . . | 108 #816) 28 4] ı2| 15 
a r | Eu 
Römifchzkatholiiche Kirche . . . ı 24 8, 16 3! 10 | 3 | 5 
Evangeliſch-Augsburgiſche Stiche. 1 1 | — -| — — — 
Evangeliſch⸗ Confeſſionsloſigkeits— ———— 1a ee —— 11 — 
helvetiſche Kirche | Ohne Augabe . . 2 1 — J 
sufanmen . 29 1, 18, &) 12, 5 | 
a — — — — Beeren 5 Ze 
ch⸗ Kirche. ı | ee | — 1 | — 
Unitarifche stir 6) Evangeliſch⸗ Augsburdiſche irche BE 2 ee Fl 
J J——— zuſammen. 1 oe | -| ı: - 
Römiſch— tatholiſche Kirche . . '263 135 128 98 | 89 | 37 | 30 
Sriehiichzorientaliihe firde . .ı A' 2 2 | 1 2 1 — 
Evangeliſch-Augsburgiſche Kirche. 7L | 46 | 25° 35 18| 11, 5 
Judenthum Evangeliſch-helvetiſche Krrche).. 19 14 59 3| 3 2 
Conſeſſionsloſigkeits— Eu UNSER: 92 66) 265, 43 13 | 21| 11 | 
Ohne Angabe . .ı 4 2 2 nah ua. 
J — — zuſammen.. 453 J 73 49 
Hauptſumme 1257 | 508 | 0 . 22T 481 aus 
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ſchaften, aus welchen der Austritt und in welche der Eintritt bei der Behörde ange: 
Jamilienftande und Alter der Convertiten. 
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XIV. Bildungsweſen. 


A. Hochſchulen und fonftige höhere Lehranftalten 
B. Mittelfchulen . 2:2 2 oo 
C. MilitärsVorbereitungsichulen. . . . > 2 2 20. 
D. Höhere Mädchenichulen 
E. Städtifhes Päbagogium . . . . : . onen 
F. Lehrer: und Lehrerinnen-Bildungsanftalten . 2 2 2 2 2 ven 
G. Eonfervatorium für Muſik und darftellende Kunft 
H. Gewerbliche Lehranftalten. 
1. Sentralanftalten für den gewerblichen Unterricht 
2. Fachſchulen für die gewerblichen Hauptgruppen 
3. Fachſchulen für einzelne gewerblide Zweige 
4. Zeihen: und Malfchulen . . . 2: on In rn 
5. Gewerblihe Fortbildungs: und Vorbereitungsfchulen 
J. Handelslehranitalten 
K. Volksſchulen. 
SinlcHtung:, &... 0-0 Sue ee nee 
1. Staatlide Volksſchulen 
2. Städtiſche Volksſchulen. 
a) Im allgemeinen . . 2 2 2 oe 
b) Schulen, Claſſen, Parallelclaffen 
c) Schüler 
Ö)SEDten . 
e) Der Unterricht im Turnen und in nidht obligaten Gegenftänden 
f) Finanzielles 
3. Privatvollefhulen . 2 oo on 
L. Snabenbeichäftigungsanftalten; Schulwerkftätten, Knabenhorte 
M. Schulen für den Unterricht in weiblichen Handarbeiten . . . . .. 
N. Unterritsanftalten für nit vollfinnige Kinder. . . . 2 2 22. 
O. Kindergarten, Kinderbewahranftalten und Krippen 
P. Städtifhde Sammlungen . . 2: Cm m ren 
Q. Breile im Wiener Landesgerichtsſprengel 
R. Theater 


. 0 0 0.08. 8 [ L [ET Tr re —hrr —ı Tr  —ıhıı ve ⏑ 0ſ re to 


. ee  L[Lı ı 8 .- 0 


... 0. 0 8 8 KL 1 8 


.’,_ ee 8 2 [ er ya LT Th Tr EL —ı8 ve oa 


.oe ee 8. ı 2 2 er fer ar hl 8 ee 0 —o 


. 0 08[ [8 [8 TıLL Tr Tr rt Te 8 TB ht 8 LT eo 


Seite 352—361 


* 


362—367 
368 
368—369 
370 
371—374 
374—375 


376—377 
378—380 
381 
3823 
383—392 
393 — 894 


395—398 
399 


400—407 
408—412 
413—430 
431—440 
441 -442 
443—445 
446--450 

451 

4h2 

453 
453—457 
457 —458 
459—463 
464—466 


352 


XIV. Bildungswefen. 


XIV. Bildungswefen. — A. Hochſchulen ꝛc. 1. K. ?. Univerfität. 


A. Hochichulen und jonftige höhere Lehranftalten. 


8 


1. K. k. Univerſität. 


2. Heimat, Nationalität und Glaubensbekenntnis der Studierenden an der k.k. Univerfität 
im Winterfemeiter der Studienjahre 1893/94—1897/98. 








Summe . 
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‚ Zahl der Studierenden 
ı im Winterfemeiter des 








































































. 16625 6714 70126291 6046 | 


— 2) 









Zahl der Studierenden 
im WBinterjemeiter des Ä 


















Heimat Studienjahr) | Nationalität und Stubienjahres*) 
SI )8 Glaubensbekenntnis | SS SS] 
SI #|SıS5 
| a | 
Bu — — 
Niederöſterreich 11787 1978 2121 2281 2183 | | | 
Oberöfterreih . .!ı 175 198) 212 183 194] Deutihe. „ - . .|4086 4357.4480 4693 45041 
Salzburg ., 42 41 42 50: 45| Czeho:-Slaven. . .|| 280) 283) 279) 323 313 
Steiermark. | 2 8) 9%, 84, 85| Polen. 2202.11 284 237| 243 241, 2141 
Stärnthen 586 72 64 58] Ruthenen . . .| 21 17 18 24 27 
an "102.115 138 147 154| Gübflaven . . . .\ 8385| 396 449] 498 >14 
Küftenland . . . .;) 129 127 133 132, 141| Italiener .'ı 121| 132! 139: 163 168 
Tirol und Vorarlberg Ä 90 9; 98: 95 104| Rumänen 48. 74: 69, 67, 66 
Böhmen . ... 596, 661) 661, 598 585| Magyaren 270 2211 200 158: 128 
Mähren . 2; 815 831 863, 894 872] Sonitige. 168! 143. 137, 124 1154 

Schleſien. . 205 229 254 211 217 EEE FRE FE 
Galizien. | 590. 527 519 438 410 zufanımen . . 5663,5860,6014 6291 60 ; 
Vukowina 7143 131 17 108 v 0-0 Sa — 
59 66 76 101 1081 . | 
Dalmatien. . . . | statholifen . 2. .'8352 8577/3821 4174 39 3 
zufanmen Inland 4869 5150 5404 53805197) Gricchiſch-orientaliſche 257) 228! 249| 241 2601 
Länder der ung. Krone 805| 709, 728, 580, 523] Evangelijche. . „|| 274| 310: 293| 297. 285 
Bosnienn.Herzegow. | 21, 20! 29, 28! 30] Siraeliten . 11738.1705'1606:1530 15323 
Sonftiges Ausland . 930, 835) 851 303 287| Sonſtige. .ı 42) 40, 45 49 ll 
zuſammen Ausland 1756 1564 16080 911 849 zulammen . ‚5663 5860 6014/6291'60 Bi 


%) In den Studienjahren 1896.97 und 1R9T 98 ohne bie Sog. Fr ſi i 
N Sindienjahr V 17% . Frequentanten (liche die 2. Anmerkung zur vor⸗ 
beraehenden Tabelle), binfichtlich deren dieſe Angaben fehlen. Sie 


Ohne die fog. Frequentanten (flebe die 2. Anz | 
mertung sur vorhergehenden Tabelle), hinfihtlich deren dieſe Angaben fehlen. 
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3. Lehrperfonale und Vorlefnngen an der k. k. Ilniverfität in den 
Studienjahren 1893/94—1897/98. 


















| 





Scheperionate im Winterjemefter Vorleſungen im 

















Studienjahr, (Drbenk b : aſti | zu: Winter— 2 
bzw. Facultät liche Pro⸗ Giche Bro, Docenten ; br 2) a ne — 
feſſoren u Foren | !ehrer!)| famnıe | eme er ſemeſter 
1893/94 | a 48 , 166 , 102 | 107 | 578 ı 594 
1894,95 ı % 51 174 : 108 429 | 607 | 563 
1895,96 I 97% 56 i 178 ' 113 444 || 644 590 
1896/97 i 96 1 59 ' 1778 , 119 42 1 654 |! 598 
1897/98 100° 64 1: 18 121 | 466 ı 666 ı 644 
umd zwar im Stubienjahre | | | | | 
1897/98 an ber | | | | | | 
fatboliich=theologiichen | 6 3 1) — | 10 | 30 27 
rechts⸗ u. ſtaatswiſſenſch. $ı N 4 0) ı — I 51 1 70 158 
mediciniihen . . 3 30 5.79) 68 1 213 I 287 ı 286 
pbiloiophiichen . || 47 21, 7ı 53 || 192 | 279 273 


1) Adiuncten, Aijliftenten, Conftructeure und Lehrer im engeren Sinne. — ?) Vergleiche die 1. Anmerkung zır 
en Tabelle auf der vorausgehenden Seite. — ?) Supplent. — 9 Tarunter 5 Honorarprofefforen. — ®) Tarumter 
Euppfent. 


4. Akademiſche Grade, verlichen von der E. k. Univerſität in den 
Studienjahren 1893, 94—1897/98. 




























Promotionen zum Doctorate der | Sponfionen zum Magifterium der S 3 
Een 8 21... — Pharmacie — SE 
83'758 s2, + 2 | Bo = | = = 
ZS SS ES|S Bar 8 85:85, |.5 83 
ss a3 58: 3 28|°: =2 38 | 35 |5% 
* $ = BR Re 5— = Pur = 8 = 
z a Eee a ee Fe ee er 
10 198 351 — 8 5° 5 — - 
1894/95 ı 14 ı 146 | 356 — — 65 2 4 — = 175 
1895/96 9 18149 — —' 2 — 20 — — || 176 
1896/97 14 | 182 ne — — 155 | s 26 — | — | 201 
1897/98 10 157 288 — 61 2, 3 — — [223 











: a) Über die Bromotionen zum Doctorate der evangelifchen Theologie fiehe auf Seite 357, untere Tabelle, 


5. Juridiſche —— —— an der k. k. Univerſität in den 
Etudieniahren 1893/94—1897/98. 


“  Imder  Imnneinhiefen Idee 
| ——— In der judiciellen kaatsiwiffenfhafttichen In allen Abtheilungen! 














| 

— Antheil btheilung Abtheilung Abtheilung zufammen | 
Studienjahr | = — De | I 8 a | 
355 BEIS SE SE 5 IE El 

wow; 2 SoSe _ u o: =» en ou | * se vo —* oe | 

esse Sue Ess Ip To ur Sue 2 zug "Szene Ze 38 

1893,94 432 ‘370 , 62 I147 122 | 25 100 , 80 ' 20 | 679 | 572 | 107 | 
1894,95 446 368 78 |380 ‚283 | 47 168 | 136 27 | 939 | 787 | 152 | 

1895,96 | 50911 4281) 81.) 332 287 45 1247 ' 208 | 39 .ı088 | 923 | 165 | 
1896 97 526 414 '112 "356 ' 263 | 34 "1179 | 98% | 195 





1897798 "570 440 ‚130 113%) 1039 le 3031) 264°)! 39%), 986 , 807 : 179 | 


f Im Kalenderiabre 1896. — 2) Da von nun an die Daten für das Kalenderjahr gegeben werben, find hier 
bloh die Ziffern für die Zeit vom 16. Juli bi8 Ende December 1897 eingefegt. — ®) Am Stalenderjahre 1897. 


6. etellan! SEUERIISUEHTUNGEN in den SIADIEHIADEEN 090 





1894 95 61 54 7 
1895/96 42 32 10 
1896,97 | 53 41 12 
1897/98 | 75 | 66 9 


Erasiftifches Jahrbuch. 23 


354 XIV. Bildungswefen. — A. Hochſchnlen ıc. 2. K. k. Techniſche Hochſchule. 


2. K. k. Technifche Hochfchule. 


1. Studierende an der kik. Technifchen Hochſchule im Winter: und im Sommerfemefter 
der Studienjahre 1893/1894—1897/98 mit Nüdficht auf die einzelnen BaaTunlen: 




















w 8 = | 3 o | En 5 o | 
E28 2.188535 Dee au 3338 
835313 ,353'3% 873 aufamme | außer: |E8%35| | 
PER. 885 er E33 orbentliche ordentliche SsS#E0.\£ 

Studienjahr AT: BER He Hörer BEE — 
Me. 
Zahl der Studierenden | * | 
Winterfemeiter | 
1893/94 soo | & 49 ! 118 3 946 0 1016 !eı! 
1894/95 362 ı 85 ı 487 ' 145 | 26 | 1106 9% 1199 | 62) 

1895/96 438 | 102 600 166 | 82 | 1238 123 1361 | 62 
1896/97 525 | 99 518 ı 173 | 62 | 137 151 1528 70 
1897/98 591 | 109 | 579 | 176 !64 | 1519 187 1 1706 | 74| 
im Sludienjahre 
1897/98: | | I 
Neu Smmatriculfierte | 183 35 206 53 ' 24 501 125 626 — 
Sommerfemeiter Ä 

1893/94 295 | 80 | 408 106 | 15 | 899 57 96 !aı 
189495 347 | 8sı | 463 135 | 22 | 1048 78 1126 |; 62| 
1895/96 415 | 95 | 476 | 154 | 30 || 1170 88 1258 62 
1896/97 509 | 94 | 490 | 159 | 62 | 1314 109 1428 | 70) 
1897/98 586 | 107 | 564 . 172 | 64 | 1493 185 1678 | 67] 
im Studitenjahre | | 
1897/08: | ! | | Es 
| Neu Immatriculierte er u ee 3: 5 Be 


2. Heimat, Nationalität und Glaubensbekenntuis der Studierenden an der k. k. Techn. 
Hochſchule im Winterfemefter der Studienjahre 1893/1894—1897/1898. 


| Bahı der Studierenden 
im Winterfemefter!) 


Zahl der Studierenden | 
im Winterjemefter") 















































en des Studienjahres Nationalität und des Stubienjahreg | 
eima : — 

® '& | 8 | & | & |& | Gflaubenäbefenntnig | & | S|ı8 | S.8 
s3883|5 sl2 ss 5 
aa al3 818158] 

Niederöfterrid . . | 381 432 489 566 642 78 | | | | 
Oberöfterreich . 19 23 31 837) 37 —— a — 
Salzburg er. Polen ‚| 38 50° 70, 56, SAl 
Steiermart. | 8 18 17, 16, 2a grubenen >... II 1 
Kran 2.2..." ı 23 28 26 alien. =) 42. 48 52 56) A 
Küftenland. . 32| 31 34 33 38 Aminen  . . |! ı13 20 * 
Zirol und Vorarlberg 24| 27 29 35 37, Manarın  .- 55 53 6 a6 Br 
Böhmen. . . ' 106) 127: 139, 159; 166 Sonfti — 1 2 — 
a .....3120 121 125 169 183 ge. a — 
Schlefien . . . ..ı 54 84 89 94 107 ia | 
Galizien . .....162 78 = 82 100 zufammen .. 1016 1109 1361 1528 1706 

Bulowina . . ...: 14 233 22 28 36 ee 

Dalmatien... .| 14 19% 30. 28 25 | | 
zufammen Inland ' 855 55 1013 1133 1289 1440 — Be — ‚2. 91 

Linder derung.Strone ' 117° 133 161 164 187| Gvangeliihe . . .|| 98 88 98: 108 
Bosnien u. Herzegow. — 1 1 1, — | Siteelitn . . . .1263 311 353, 414 1a | 
Zonfttges Nuglanıd | 44 52 66 74 79 Sounſtige. 2... j 10 10) 15 11 28 
1528:1706 


zuſammen Ausland ! | 161 I86 228 230 263 zuſammen .. 1016 1199 1361 
Summe 1016 1199 1361 1528 170% | | 


1) Obne Gäſte. 








XIV. Bildungsweſen. — A. Hochſchulen ꝛc. 3. K. f. Techn. Hochſchule. A. Hochſch. f. Bodenc. 355 


3. Lchrperjonale und Vorlefungen an der k. k. Technifchen Hochichnie im Winterfemefter 
der Studienjahre 1893/94—1897/98. 








l Lchrperfonale im Winterfemefter | Borlefungen 

Studienjahr D | — im 
rdentliche Außerordentliche Sonſtige | 

| — Profeſſoren u Doeeuten Lehrer ') ie zufammen Winterfemefter 
1893,94 9 8 3» | 3% | % 158 
1894,95 9 8 24 34 95 | 160 
1895.96 29 8 26 3 1061333 
1896 97 29 14 | 29 | 42 114 t 147 
1897/98 —— 14 2841h1 11 ? 





1) Adjuncten, Aſſiſtenten, Conſſtructeure und Lehrer im engeren Sinne. 


4. StaatSprüfungen an der k. E. Technifchen Hocdhfchule in den Studienjahren 
1893/94—1897/1898. 


Diplomprüfungen fanden im Studienjahre 1897/98 nicht ftatt. 


3. K. k. Hochfchule für Bodencultur. 
1. Etudierende an der E. k. Hochſchule für Bodencultur im Winter: und im Eommer: 


femefter der Studienjahre 1893/94—1897/98 mit Nüdficht auf die einzelnen 
Abtheilnngen. 


23* 
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XIV. Bildungswefen. — A. Hochſchulen 2c. 4. Akademie der bild. Künfte. 5. Er.-theol. Sacult. 357 


4. K. E. Akademie der bildenden Künfte. 
1. Xehrperfonale und Studierende an der ?. E. Akademie der bildenden Künfte in deu 
Etudienjahren 1893. 94—1897/98. 
on der Bejammtzahl der Studierenden (mit 
Einſchluſs der Gäjte) im Winterjemeiter waren an 


Xehrperionale im Zahl der Studierenden 
| 





_Winterfemeiter i im | 


| 
ze 


' 2 


- 
* 








se Winter Sommer | 5 lol» ie | | lu 
= ! : zu 2 Fr na N — 
Es | Sie jemefter ı jemeitr 9 & EnrB}E E #3 5 5% 
0 l —— a = N EU oo 0 io > 2,80 
= u | S — Bug 2 Are Er ei — —2 
ze. Bl DB. en 8.5 BEB3ESTSES ans 
za Ei. Bo 1 ER SEFSSESEEE 3,33 
E- — == = = = = ou. a5 a. se Se ae 
rue et EB SE ya yE ge 23558 rr 
ES: 82, 5 5 — — So 8 az 2 22 >55 342 8» 
= EEE SEE 2.5 53 » SSEF3HEWEVULW50E3T580: 
ı [ei o Mn > — [= = a o vs |, 8 u - = m * — 
= 28 ZT HN DA 35 LOS ER 5ER 

w a saA 2 rc EA S EN A A 2 [2 a AT a 

1893 94.23 16 1 4 2 20323054 205238 57 106 56 29 | 9| 1 3] 3 | 62 24 
1894.95. 24 17 1 4 2 277 225 52 274222 52 ı105 | 58 269 5 3 1 45 , 25 
1895.96 ,24 17 1 4 225321340 253211 42| 96 5324| 8|3 4! 1 37'298 
1896.97 23 16 14 2 251 21239 248207 4119315 7|9| — | 5 | 3 40 | 29 
1897,98. .23 16 1 4 2 257 21344 253211 42) %& 48 32 10 — 5 3 1381| 27 





1) Tie Zabl der Specialſchulen iſt für Hiftorienmaleret 4, für Architektur 2, fir höhere Bildhauerei 2, 


2. Heimat, Nationalität uud Glanbeusbekenntuis der Etndierenden an der. f. Akademie 
— der bild enden Rünſte im Winterſemeſter der Etndienjahre 1893/94—1897/98. 


Zahl der Studierenden 2 ji Yahl der Sfubterenden 

























en zen 
| im Winterjemeiter des . * im Winterſemſter 
| Stubdienjahres Nationalität | de Studienjahres 

Heimat Es jeısıs und Be 36 

Ss 3 = 18 SJLGlaubensbekenntnis © | 2 | 8 
co | 8:88 .© | 8 DD | © 
| wi — — * u ı| - -i 

— — 

enge. — 

Salzburg. 1210120L8ccho⸗-Slaven 

Steiermark . . | 14| 12| 17 20 25] Bolen 

Kaͤrnthen a Er 4 3 4 4 3 Ruthenen 

Kraiinnn.... 9 8 7 A 4 Südflaven 

Rüftenlond . .. 25a 1 1 

A u. Xorarlberg | “ a 3 2 > .. 

öhmen ...n. | umänen 

Mähren . . . | 19) 19) 16, 2: 18| Maavaren . 

Sdhleien . . . | 8 7 8 6 6 en 

Galizien ....! ul 8 5 & 5 8 

zunn : J— — — 3 zuſammen — 

— Inland 55T 289 Ss TalT ae Katholiten ei i 

— — 1 Griecchiſch⸗-oriental. 


en 
Oi 


Bosnien u. Herzegow. = | el Evangeliſche 

Sonſtiges Ausland. 10 12; 715, 15] Sfraeliten . 

zuſammen Ausland ' 36: 38° 25, 34: 301 Sonftige . . -» ..,— | 1 — — .— 
Summe . . .,293,277 253 251 257 zufanmen . . . 1.293 977 |253 | 251 257 


Yänder derung. Krone = 26| 18, 19 











358 XIV. Bildungswefen. — A. Hochſchulen ꝛc. 5.K. f. Ev.-theol. Sacult. 6. Jfr.theol. Lehranſtalt. 


2. Heimat, Rationalität u. Glanbensbekenntuis der Studierenden an der E.E. Evangelifd: 
theologiſchen Facultät im Wiuterfemefter der Studienjahre 1893/94—1897;98. 


ı Zahl der Stubdieren= | 


Zahl der Studieren: 
den im Winterjemefter 


den im Winteriemeiter | 















































Seine des Studienjahres Nationalität und des Studienjahres | 
818,8 |5 8 | Glaubensbelenntnis & | 8,8 581 
5 IS 85 8,5] 
—8 8 | 88 8 | & | 
N wi II wi “| HM ı nr |ı "| 
| 
Niederöfterreich | 3/1 1| 3 & | Deutfcdhe. 14 | 13 | 12 | 13 | 13 
an 12 — 3 28Czecho⸗Slaven 5 7 5 11012 
alzburg — | er 1,8: 2| 
Seiemart. a —— — Polen..23 — 3 
Kärnten . . . . | 1.2 2. 2) Ruthenen u re | — 3 
Krain — — — — Shbilapen. ee 
Küftenland .. .. — — — — — | Staltener — | len, ze | 
Tirol u. Vorarlberg | — | — — — | 1 | gumänen Al Bellen ge | 
Böhmen . ae] enaren ı ae 
Mähren. | 2124 6 3 er R | 
Schleſien 3 31 2 2 | Sonftige — u er Te 
Galizien. Be gr ei | 3 3 Ä 2 2 2 zufammen N 
Bulomwina . ee | 
Dalmatien . — —— = Ratholifen. . . ., — — — — 
zuſammen Inland : 19 | 20 | 17 23 | 28 | Sriechifcheoriental. . | — | — — Ä 1; 3 
Länder der ung. Krone | ı|!5| 3| 5° 4 | Cvangel.W. 2. 14 19 13.17.12 
Bosnien u. Herzegoww. | — — — — JVLEvangel.h. B. | 8 7 | 7112.10 
zufammen Auslan | 3 6, 3|7 4 Sonſtige — | a 
Summe. . | 22 26 20 | 30 | 32 zufammen . . ' 
| | | 
' | 


| ee 
| | 
zur 


6. Iſraelitiſch-theologiſche Lehranft alt. 


Dieje Anftalt ift von dem „Verein zur Errichtung und Erhaltung einer Ifſraelitiſch-theologiſchen 
Lehranitalt in Wien“, deilen Beitand am 9. Februar 1893 von der k. k. Statthalterei beicheinigt 
wurde, mit Beginn des Studienjahres 1893/94 eröffnet worden. Ihr Zweck ift die Pflege und 
Förderung der Wifjenichaft des Judenthums, ſowie insbeſondere die Heranbildung von Rabbinern 
und Neligionslehrern. Die anzuftellenden Docenten (Profeſſoren und Lectoren) haben fich nebft dem 
bejtimmten Maße theologiiher Bildung über abjolvierte Univerfitätsftubien, in der Regel auch über 
die Erlangung des alademifhen Grades auszumeilen; nur bei den fiir Die talmudifchen Difciplinen 
zu beftellenden Lectoren, welche neben dem hiefür angeftellten Profeffor Unterricht ertheilen, kann 
von dem Nachweiſe der Untverfitätsftudien abgefehen werden. Die Hörer find entweder ordentliche 
oder außerordentliche. Ordentliche Hörer find jene, welche bei der Aufnahme nebft dem Nachweiſe 
der vorgejchriebenen Kenntniffe in dei hebräiihen Fächern ein Zeugnis der Neife zum Beſuche einer 
Univerfität beizubringen vermögen; außerordentliche jolche, welche dies nicht im Stande find oder 
bloß einzelne Vorlefungen befuchen wollen. Die ordentlihen Hörer haben aud) die Verpflichtung, an 
der Univerſität zwei Collegien über philoſophiſche Diſciplinen und je ein Golleg über vaterländiiche 
Geihichte nd über Pädagogik zu hören. Die Dauer des Beſuches der Lehranftalt ift in der Regel 
für Nabbinats-Candidaten auf Sechs, für Lehramts-Candidaten auf vier Jahre feftgelegt, nach deren 
Ablauf Prüfungen ſtaäattfinden; erſtere haben jedoh auch ſchon zu Ende des dritten Jahres eine 
Prüfung abzulegen. Mit der Lehranftaft iſt auch eine Worbildungsichnle verbunden, welche den 
Zweck hat, Aſpiranten für Die Zebranftalt im den hebrätichen ‚Fächern vorzubereiten, dann Religionslehrer 
für Volks- und Bürgerſchulen heranzubilden. Zur Aufnahme in die Vorbildungsihule werden der 
Nachweis der Ablolvierung des Untergymnaſiums oder des Beſuches einer öffentlichen Lehrerbildungs: 
anftalt, Ferner gewiſſe Kenntniſſe in den hebräiſchen Fächern 2c. verlangt. Der Iinterricht dauert 
regelmäßig, vier Sabre und ift unentgeltlich, ebenio wie auch der Befuh der Collegien und ber 
Unterricht in den nicht obligaten Fächern der Lehranstalt ſelbſt unentgeltlich ift. 
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1. Das ?. u. k. Militär-Chierarznei: Inftitut und die thierärztliche Bochfchule. 


Mit dem Erlaffe des k. k. Miniftertums für Cultug und Unterriht vom 27. März 1897 wurde 
auf Grund der Ah. Entichliekung vom 31. December 1896 ein neuer thierärztlicher Studienplan für 
die im NeichBrathe vertretenen Sönigreiche und Länder kundgemacht. Danach ift zur Aufnahme als 
ordentlicher Hörer in das thierärztliche Studium das Zeugnis über die an einer inländifhen Mittel» 
khule (Gymnaſium oder Realſchule) mit Erfolg beitandene Maturitätsprüfung erforderlich, während 
früher eine geringere Vorbildung ausreichte. Die Studiendauer für den thierärztlichen Lehrcurs wurde 
auf vier Jahre oder acht Semeiter a bis dahin hatte fie bloß drei Jahre betragen. Der neue 
Erudienplan trat mit dem Studtenjahre 1897/98 allmählig derart in Wirkſamkeit, daſs er von ba 
ab für die in dem erften Jahrgang eintretenden Studierenden Geltung bat, wogegen für die in dem 
ewähnten Studienjahre in den zweiten oder dritten Jahrgang eintretenden Studierenden noch der alte 
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Studienplan zu gelten m: Es war daher tim Studienjahre 1897/98 der erfte Jahrgang bes vierjährigen 
neben dem zweiten und dritten Jahrgange des dretjährigen thierärztliden Studiums in Thätigfeit. 

Mit der Anftalt ift ein zweijähriger Curs für Militär-Curfchmiede verbunden. Curſe für Huf: 
jhmiede werden jährlich zwei (von Anfang Jänner bis Ende Juni und von Anfang Juli bis Ende 
December) abgehalten; von October 1897 bis Ende Yebruar 1898 fand ein Curs über Vieh: und 
Fleiſchbeſchau, dann im Sommerſemeſter ein 14tägiger Curs über mikroſtopiſche Fleiſchbeſchau ftatt. 


1. Lehrperſonale, Vorleſungen, Beincher und Fortgangsprüfungen an dem k. u. f. Militär⸗ 
Thierarznei-Inftitute nnd Der thierärztlichen Hochſchule im Studienjahre 1897 08. 

























| ' 2or: Zahl ber 
| fefungen || Studierenden‘) || Yortgange- 
| (wöcent- || im Winter: „ | Prüfungen?) 
j . lich) femefter |8 
Abdtheilungen (Curie) Lehrperjonale | ° 7 = \E Sr 
| z8 3 .siEel& |, 5. 
mn E=— zZ 898 0, E u |28 920 
ST E0205.2235 95/5 [SC Sc 
BE SE s 55 55.8 | 2 282 82-2 
Be ie — 





































TIhierärztlider Curd am net | | | 
eu. 8. Militärs Thier- lan „mEESE 323 20 93 18 75 88 63 56| 7 
ac nl late un der ( b9) E3238 5.2. 21.5 22 |203 42| 161199 2001179 | 21 
thierärztlihen Hohihule) TEEEIESS| | | | 
Curs für Militär-Curjchmiede. | iee nee | 15 1127. 124| 3,127 „126 122 4 
ii 2 D&D | = 
—* a no leid ———— = i I z — 10) ee 
beihan. > 2 2.2 2. | — 1 — 80 2| 28 — il | 3 
Curs über mikroſkopiſche Fleifh: | REZASSF E! | i 
beſchau BErTSES He, Dee ee 
Srer einsehen Seder 50 A _ | | 
Hörer einzelner Fächer. m wu =) Eee A a el Be 
aufammen.. . .! — | 65.5 | 60 498 220 | 278 A61|| 482 447 35 








») Die Befucher des thierärztliden Curſes, dann der Gurfe für Militär-Curſchmiede und für Hufſchmiede iind 
durchwegs ordentlihe Beſucher (Hörer), die Übrigen werden als außerordentliche angefchen. — 2) Fortgangeprüfungen 
| finden beim vierjährigen Studium der Tbierheilfunde beim libertritte in den II., bzw. III. Jahrgang, bei den übrigen 

Curſen — mit Auseſchluſs jenes über mikroſkopiſche Fleiſchbeſchau — am Schluffe jedes Jahrgangee, bzw. jedes Gurjes 
ftatt. — °) I. Jahrgang des vierjährigen Studiums. — * I. und III. Jahrgang des dreijährigen Studiums. — 
6, Der Gurs in der erften Hälfte des Jahres wird in der Tabelle dem Sommerjemefter, der in ber ziveiten Hälfte 
dem Winterfemefter zugerechnet. — ®) Hier find die von den Beſuchern beiber Gurfe Geprliften angegeben. 
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2. Eröffunngsjahr, Zahl der Elaffen nnd Abtheilungen, der Lehrer und Schüler iu den 
eiuzeluen Mittelfchnien im Schnljahre 1897/98. 


Claſſen Xehrperjonale) Schüler 
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Ä zufammen . I = 79 41 ne 159 


| | =, | M ı Darunter | | 
| 28 LE a2 ı\ I82 |» 
S | 57 38 58 u 5 '5$ 
u | —* — 8 — 28 — = 
Fee Name der Anftalt Ig2 8 188: Sen ER 5 ẽ 
5 8 ı 25 [2 Die; en u: a | u 
— 75 = 8,3 US. & 8 
* 2 | ı\ 88. 3'323. 2 \E:8RQ SE © | e 
8 8 Be ae ee 
53 ı 8 1 2@ —E aio 282 = 
= 3 h ! > E | . 1 [= | —E IS ers S on) des 
a q 885 Schuhahres 
| cc | | 
1 8. 2. akademiſches Gymnafium . N 16223) 8 5] 04) 14 10. 4566| 437 
2 8.8. Franz Joſeph⸗ Symnafium . 1.1872 | 8 — 19; 10 9. 297: 276 
| 3 SC E Gymnafium zu den Schotten, 1118079) 8] 19) 14 | 396 377 
4 8.1. Staatsgumnafum ...., 11.1877 | 8 4125 14 11 476: 446 
ne. 2 4—3 
EN | | | 
ẽ 7 Gymnaſium der k.k. thereſianiſchen | | | | 
S Alademie 2... 3a: j IV |1746 98 —| 24 10 14 400, 893 
BE s Rt. Clijabeth-Gymnafium ) V11878 | 8 23,21 14 7 377, 368 
* K.ek. Staatsgymnafium®) ....'  VII1864 8 4 26| 13 13 476 448 
10 St. E. Staatögymnaflum .. ln 8 | 2A) 14 | 10) 511, 473 
mg: I SuM 2 0 DM 
13 1. Marl ZudmigÖgmnafum  XIT188B | 8) 3128) 18 | 10) 874 308 
14 8. —— xini is | | 6 3 4 3 53 
15 &.. Staatsgymnaſium ..... Xu 1872 | 8) 2| 22) 14 8334| 288 
16 8. . Staatdgymnafium ..... “ XIX | 1885 8 2 | 20 13 7 | 335 312 
22 Ba srl ie: Peer re DEN 
Ä zufammen ...; — ' — 118 30|344 201 6.029 } 5.70% 
18. k. Staatsrealfhule ...... i — 7 4 26 17 Ä 9) 557 5831 
‚ 2 | PrivatsUnterrealfule ...... \ Hr — — | 7 6 614 8 
SL. Stantgreatichule — 1 1er an 5, = 13 Ä 19| 567 57 
48. k. U. Staatsrealfhule..... 11875 197 324 1 10! 458, 419 
Te ——— 
2uUnterrealſchule....... — 
J Stantsrealfente BREI N IV ı} 1850 7 5, 84 16 | 18 548: 581 
E s ala —— V1875 4 3 18 8 | 10, 318 29 
alu N 411847 4,299 12 171 468 445 
—AF — — — . yes, 7629) 14 | 18) Dre, 008 
11,8. f. Staatörealihule......... ' XVY1872 ı 7. 3,25 14 | ll] 416. 402 
12 Privat-nterrealigufe — "XV 1879 |1)4 — 141 11 | 3 135 133 
13 8.8 Staatörealihule........ XV 11111879 | 74 24, 18 | 11 427 411 
| 
— 


158 5.106 4.860 


Hauptfumme . er —— 656 360 296 |11.135 10.064 


" ! ! f 1 


ı, Stand am Ende des Schuljahres ohne —— — H Definitive und proviſoriſche, jedoch obne 
die — und eLehrer. — 2) Aus dem 1554 eröffneten JeſuitenOOymnaſium am Hofe entſtanden. — 
) Ans 1775 eröffneten kaiſerlichen Gymnaſium bei St. Anna entitanden. — 9) Mit 1. September 1897 wurde 
Di fegte Bemeindeanftalt, nämlih dad Gommunal:Real: und Ober⸗Gymnaſium im II. Gemeindebezirke, in die 
Eteatöoerwaltung libernommen und gleichzeitig aus einem Real-Gymnaſſum in ein Gymnaſium mit obligatem 
—— — verwandelt. Die —— Bemeinde-Mittelfchulen waren fhon früher in bie —— des Staates 
egangen, und zwar die Realſchule im IV. Bezirke zu Anfang des Schuljahres 1892,93, das RealGymnaſium 
m VI. Bezirke zu Anfang des Schuljahres 18933 94, die Realſchule im IV. Bezirke zu Anfang bes Ecdyuliahres 
WR, das Gumnaſtum im XIX. Bezirke zu Anfang bed Schuljahres 1895 96 und die Realfchule im VI. Bezirke 
m Nafang des Schuljahres 1896,97. — 9%) Außerdem find zwei Vorbereitungsclaflen, eine untere und eine obere, 
vorhanden, im melden zu Anfang ‚bes Schuljahres 14, bzw. 39, zu Ende 20, bzw. 88 Schüler fich befanden. — 
) Tiefe Anſtalt ir zu Anfang des "Schuljahres 1894.95 vom IV. Bezirke in den V. Bezirk, wo für fie ein Gebäude 
nen errichtes worden wur, überfledelt. — ) Das Staatögymnaſium im VI. Bezirfe war bis Ende des Schuljahres 
IN 35 ein Realgymnaflum: mit Anfang des Schuljahres 189495 har feine almäblide Umwandlung in ein Gym: 
uohum mis obligatem Zeihenunterri te in den vier Unterclaffen begonnen. — 9%) Aus dem 1701 eröffneten Viariftens 
gsmnaflum entflanden. — ©) Aus der „unjelbftändigen“ Realichule bei St. Johann in der Reopolbftadt entftanden. 
- m Rlı Beginn bes Schuljahres 1895/36 bat die almählihde Umwandlung diefer Anftalt in eine Cberrealichule 
Kgpracen. — Außerdem eine Borbereitungsclaffe. 
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5. Schulgeld, Einfchreibgebür und Eee a den einzelnen Mittelfchnien') 
/ 


im Echuljahre 1897 









































| SchulgeldJ)) | 
= rn | — 
Fe | ee ae Eingang an Schulgeld im | u Sehr: 
5 a ge ” er. fchreib: | mittel⸗ 
—J — 
M ! . . 
* 1 ganz | halb | ganz | halb J | 
& Q befreite Schüler | in Gulden 
j 1 
| 1 89 | 9 | 80 | 6 8.992.5 8.950. | 199.5 | 9286. 
el sl 1) ei 1) 62186 6012.— | 1970 602 
3) d4ı | 2! — 5.805.— | 5706.— | 187.5 752.— 
| & || 178 4,19 3 7125--! 6112— , 262 960.-— 
' 5 | 143 is 3 6.500. — | 6.387.5 2205 8700 
6289 18 282 21 6.150.—.| 5.7625 329.7 1.020. 
„Tl ml 1 m Bl “as Am | 86 366.— 
& 8 || 158 3| 185 2 6.387.5 5.575.— , 239.4 740. 
S 9 || 136 1... 117. ae 84185 , 8425. | 8108 970.— 
3 | 10 || 166 4| 149 6 9.025.— | 8.5500. 294. | 1.088.-- 
12 || 107 6| 108 4|| 10.200.— | 9.660. Bla 1.057.- 
13 | 198) 6) 18! 8) 4400.-| 4086.) 2280 | 760. 
14 12 2 2 3 1.025. — 8125 " 126. | 120.— 
15 | 19 7154 7 41876 3.3025 | 268 6170.- 
s| | 2 | 102,2, 5.60 |  5.875.— | 2068 6 
| auf. 1747 | 68170 68 98.16. | 89.120.— | 3360.— | 11.534.9 
\ | | — | 
| 1 | 151 | 3,185: 1 9.887.5 9.787.5 2751  1114— 
3 | 24; 9| 2989| 11 72126 6.862.5 3024 | 1.1665 
4 | 18 | 13| 183 | 7.5875 6.500. | 354.0 872.8 
J s|ıa 610, 5 7.700.— |  7.087.5 802.4 | 1.088.2 
= 7.1. 229 10 | 218 8 7.800.— |  7.800.— 268.8 1.152.9 
8 | 8 | wı! ı| 18 3! 39625  3262.6 268.8 665. 
| 9 145 2| 155 3| 808--| 7.2125 279.3 989.1 
> | 10 170 7| 12 9 10.012.5 | 9.487.5 361.2 1.230.5 
ulıs| ı| 1% 2  6487.5 6.200.— || 266.7 877.8 
3 | ım Sl 186 12 KV | 66526. - | 245.8 826.— 
zuſ. 1766 67 1790 76 74.787.58 69.626.— 2925.4 | 9.927. 
— — F — we 
Hauptſumme | | 21.461.9 
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135 3530 144 | 1684025 | löb.iöd.-- | 6285.4 


| | ' | 








ı) Mit Ausnahme der von Privatperfonen erhaltenen Mittelfchulen; die Angaben der Leitungen biefer | 


Anftalten find nicht durchwegs zuverläſſig und daher hier weggelaffen. — 2) Die Namen der Unftalten fiehe in ber 
Tabelle auf Eeite 363. — ®) Tas Schulgeld beträgt an 24 in der Tabelle berüdfichtigten Anftalten 25 fi. für das parbe 


4 


Zchuljahr, am k. f. Gymnaſium zu den Schotten (laufende Zahl 3) 15 fl. für einen Schüler der Unter, 30 fl. für 


einen Echüler der Oberclaiien. An den in der Tabelle nicht berüdiichtigten Anftalten ift da8 Schulgeld für das halbe 
Schuljahr, und awar am Privatgymnaſium im VIII. Bezirke 60 fl., für evangeliihe und moſaiſche Schüler, welde 


dort Religioneunterricht genießen, TO A., an der Privatrealfhule im I. Bezirke 60 F., an der im III. und XV. Dee | 
red fl. - 4 Tie Einſchreibgebür für jeden in die Schule nen eintretenden Schüler beträgt an den in ber Tabelle } 


berückſichtiaten Anstalten 2 16, 10 kr., der Yehrmittelbeitraa an den Gymnaſien, dann an den Gtaatsrealfhulen im 1. 
und XVIE. Bzzirke jährlich 2 fl., an den übrigen Realſchulen jährlih 2 fl. 10 kr., am Privatgymnaftum im 
VIII. Berzirke wird cine Einſchreibgebur von 2 fl. und cın Beitrag für Beleuchtung, Beheizung und Lehrmittel von 
jahrlich 3, an der Privatrealichuie im I. Bezirk eine Cinichreibgebür von 3 Hl. und ein Behrmittelbeitrag von fl, 
an Der Privatreaiſchule im III. Bezirke eine Finichreibgebür und cin Zehrmittelbeitrag von je 2 fl. 10 fr., dann aber 
anch noch cam Beitrag für Vebeizung und Beleuchtung bon jährlih 5 fl., an der Privatrealfchule im XV. Besirte 
antik ein Lehrmittelbeitrag von 2 A. und ein Beitrag für Bebeizung und Beleuchtung von 8 fl. gefordert. — *) Bel 
derer Safe oßpmmallıım Der mereſtaniſchen Afadenico) besichen fich Die Angaben — auf die ertenen Schüler und 
Die Pipat'iten, nicht aber auf die zzäglinge, die in der Anſtalt wohnen. Diefe beiahlen in dem Baufcdhalbetrage, welchen 


Bean entrichten haben, au Schufa u. ſ. w.; freben fe im Genufſe eines Stiftplage®, jo wird durd bie Stiftung | 


ber Pauſchalbeirag ganz oder theilweiſe bejtritten, Tie Zahl der Stiftlinge betrug zu Ende des Schuljahred 1897/08 126. 
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6. Unterſtützungsweſen an den einzelnen Mittelfchulen im Schuljahre 1897/98. 
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s) Die Namen ber Anftaften fiche In der Tabelle auf Seite 369. — N An ben von Privatperionen ers | 
haltenen Mittelihulen (laufende Zahl 11 bei den Gymnaſien, bzw. 2 und 12 bei ben Realichulen), dann am f. k. 
Etaatsgymnafium im XVII. (laufende Zahl 15) und an der k. k. Staatörealfchule im XVIII. Bezirke (laufende Zahl 13) 
beiteben feine Schülerladen (Unterftügungsfonde), jedoch befafßt fih je ein Verein mit der Unterfügung der Echüler 
der beiden zulegt genannten Anftalten; die Einnahmen, Ausgaben und der Vermögendftandb diefer beiden Vereine 
find in der Tabelle verzeihnet. Auch zur Unterftügung der Schüler des k. f. I. Staatdgymnafiums im II. Bezirke | 
(laufende Zahl 4) beftebt ein Berein: da jedoch an dieſer Anftalt auch eine Schülerlade vorhanden tft, wird 
Dion Die Bermögensgebarung und der VBermögensitand ber Schülerlabe ausgewieſen, unter deren Einnahmen ber 
ir vom Berein zur Berfügung geftellte Betrag vorlommt. — 2) Eine Anzahl von Schülerladen führen die Intereſſen 
öurer Zpareinlagen nicht unter den Ginnahmen auf; die Ginnahnten find alfo thatfädhlich arößer, ala fie hier außs 
gawieien eriheinen. — * Als freiwillige Beiträge werden außer den Sammlungsergebniſſen, Ependen und Ber: | 
mödtniffen aud der Reinertrag von Schüleraufführungen, dann der der Schülerlade etwa zugewendete Reinertrag 
aus dem Berfanfe von Nationales: Formularien, Zeugnisbuplicaten, Befangsbücdhern u. ſ. w. angejeben. — ?) Tarunter | 
Ber Reinertrag einer Echüleraufführung. — 9) Tarunter 150 R. vom Unterftügungsperein; vgl. die 2. Anmerkung. | 
— N Darunter ein Bermädenid im Theilbetrane von 500. — 9 Schägungswelfe mit Rildficht auf den Betrag | 
Bes Korjahres ceingefegt, ba in dem Jahresberichte der Betrag nicht angegeben war. — 9) Außer diefem Betrage, | 
is welchem als Reinertrag von drei Schüleraufführungen 669 fi. enthalten find, giengen ein: An Etiftungeintereften | 
und Gapitalssinfen — infoferne diefe überhaupt in den Rechnungen ber Schülerladen berüdfichtigt erfhelnen, was nicht | 
tsımer der Fall iſt — 5183 fi. und an fonftigen Ginnahmen 49 fl. — ”) Tie in den folgenden drei Spalten nicht ver= | 
seidaneren Ausgaben beireffen: 126 fi. zur Ermögliung der ec, ung mittellofer Schiller an Schulausflünen od. | 
3. 323 fl. Beiträge an den Ferienhort für Gymnaflal: und Realihüler und 254 fl. Berwaltungsauslagen. — ) Der | 

rt der vorhandenen Bücher und der fonftigen Inventargegenftände if in dem WBermögenaftande nicht enthalten. | 
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C. Militär-Borbereitungsichulen. 
Die Militär: Borbereitunasichulen im Schuliahbre 1897/98. 


D. Höhere Mädchenjchulen. 


Zur Aufnahme in die Mädchen-Gymnaſialſchule und in die Mädchen-Lyceen wird das vollendete 

10. Lebensjahr und die Abfolvierung der 4. Claſſe der allgemeinen Volksſchule gefordert; im die 

Fortbildungsclaffen (Curie) hingegen werden im allgemeinen nur ſolche Mädchen aufgenommeı, 

welche das 14. Lebensjahr erreicht und den für die 8. Jahresſtufe vorgejhriebenen Volksſchul— 
Unterricht genofjen haben. 
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370 XIV. Bildungswefen. — E. Städtiſches Pädagogium. 


E. Städtifches Pädagogium. 


Das ſtädtiſche Pädagogium hat den Zweck, die methodiiche und mwiljenichaftliche Fortbildung 
der Lehrer zu fördern; es ift nicht eine Lehrer-Bildungs-, fondern eine Lehrer: Fortbildungsanitalt. 

Seine Gründung wurde vom Gemeinderathe im Jahre 1866 beichloffen. Eröffnet wurde 
e3 aber, da die Negierung erſt nad langen Ilnterhandlungen die Zuftimmung zur Errichtung 
ertheilt hatte, anı 12. October 1868, zu einer Zeit alfo, in welcher die Lehrer-Bildungsanftalten nod) 
nicht jo eingerichtet waren, daſs die aus ihnen entlaffenen Zöglinge höheren Anforderungen genügen 
£onnten. Aber auch nach der Neuorganiflerung der Lehrer-Bildungsanftalten auf Grund des Reiche: 
volksſchulgeſetzes vom Jahre 1869 blieb das Pädagogium beftehen. 

Bis 1882 erftredte fich der Unterricht auf drei Jahrgänge ; feit dieſer Zeit iſt die Auſtalt auf 
vier erweitert, von denen zivei der methodiichen Fortbildung, welche mit Lehrübungen und Con: 
ferenzen verbunden ift, zwei der wiflenschaftlichen zu dienen Haben. Erftere erfüllen gleichzeitig den 
Zwed, auf die aa für allgemeine Volksſchulen, letztere auch den anf die Lehr: 
befähigungsprüfung für Bürgerſchnlen vorzubereiten. 

Als ordentliche Hörer find jene anzufehen, welche in dem methodiſchen Curſe an der theore: 
tifchen und praftifchen Ausbildung, in dem wiſſenſchaftlichen an dem Unterrichte in der Pädagogik 
und in fäammtlichen Fächern einer der drei für Bürgerſchul-Lehramtsprüfnugen vorgeichriebenen 
Gruppen theilnehmen, wogegen die übrigen Theilnehmer der theoretiichen Ausbildung an dem Inter: 
richte in einem oder mehreren Gegenftänden fich betheiligen fünnen und außerordentliche Hörer heißen. 

Zur Bezahlung von Schulgeld find nur Hörer verpflichtet, weldhe die Gigenihaft zur 
Anftelung im Ktäbtiichen Schuldienfte nicht befigen oder den ungarifchen Ländern oder dem Aus: 
lande angehören. i 

Mit dein Pädagogium find zwei Ubungsichulen, je eine fünfclaffige allgemeine Volks- nebſt einer 
dreiclaffigen Bürgerfchule für Knaben, bzw. Mädchen verbunden, welche Anftalten feit October 1871 in 
einem biefür errichteten Gebäude in der Inneren Stadt, Fichtegaffe 3, fih befinden. Die beiden 
Uebungsſchulen haben ihre Eingänge von der Schelliuggaffe (Nr. 11), bzw. Hegelgafle (Nr. 12). 
Nähere Angaben über diefe Schulen fiehe Seite 400. 

Die Koften des Baugrundes und der Erbauung diefeg Gebäudes beliefen ſich auf 284.152 fl. 14 Er. 
Die Einnahmen des Pädagogiums ſiehe auf Seite 144, obere Tabelle, die Ausgaben auf Seite 156, 
obere Tabelle; unter leßteren find aber die Koſten der Ubungsſchulen nicht enthalten. 


Anzahl und Gefchleht der Hörer des ftädtifchen Pädagogiums in den Schul: 
jahren 1893,94—1897/98, im letteren Jahre mit Nüdficht anf deren Vorbildung. 
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F. Lehrer: und Lehrerinnen-Bildungsanftalten. 


Die Heranbildung der nöthigen Lehrkräfte erfolgt in nad dem Geſchlechte der Zöglinge 
gefonderten Lehrer:Bildingsanftalten. ($ 26 Reichs-Volksſchulgeſ.) Zur praktiſchen Ausbildung 
der Zöglinge beiteht bet jeder Lehrer-Bildungsanftalt eine Volksfchule als Uebungs- und Muſter⸗ 
ſchule, bei Bildungsanftalten für Lehrerinnen auch ein Kindergarten ... . (8 27 dafelbft). Die 
Tauer des Bildungscurfes beträgt vier Jahre (K 28 daf.). Zur Aufnahme in den eriten Sahr: 
gang wird nebit phufiiher Tüchtigkeit, fittlicher Unbeicholtenheit und einer entiprechenden Vor—⸗ 
bildung in ber Regel das zurüdgelegte 15. Lebensjahr gefordert .. . Der Nachweis ber ent- 
jprechenden Vorbildung wird durch eine ftrenge Aufnahmaprüfung geliefert. Dieſe erftredt ſich 
im allgemeinen auf jene Lehrgegenftände, welche in der VBürgerfchule obligat gelehrt werden ... 
Die öffentlichen Zehrer-Bildungsanftalten find den mit diejen Nachweiien verfehenen Aufnahms: 
werbern, ohne Unterſchied des Glaubensbekenntniſſes zugängliih (F 32 Reichs-Volksſchulgeſetz, 
abgeändert durch die Schulgefeg- Novelle vom Jahre 1883). Nach vollftändiger Beendigung des 
Unterrichtöcurjeg werden die Lehramtszöglinge einer . . . ftrengen Prüfung aus fämmtlihen an 
der LZehrer-Bildungsanftalt gelehrten Gegenftänden unterzogen und erhalten, wenn fie ben vor—⸗ 
ihriftsmäßigen Anforderungen ent|prechen, ein Zeugnis der Neife (8 34 des Reichs-Volksſchulgeſ.) 
Der Unterriht in den Bildungsanftalten für Lehrer und Lehrerinnen tft unentgeltliih . . 
(8 37 daf.). Das Zeugnis der Reife befähigt zur proviforifchen Anftelung als Unterlehrer oder 
Lehrer. Zur definitiven Anftellung als Unterlehrer oder Lehrer an allgemeinen Volksſchulen ift 
da® Lehrbefähigungszeugnis für allgemeine Volksſchulen erforderlich, welches nad einer min- 
beiten zweijährigen zufriedenftellenden Verwendung im praftifchen Schuldienfte an einer 
öffentlichen oder mit dem Deffentlichleitsrechte verfehenen Privatvolksſchule durch die Lehr⸗ 
befäbigungsprüfung erivorben wird. Zur definitiven Anftelung als Unterichrer oder Lehrer an 
Bürgerfchulen ift das Lehrbefähigungszeugnis für Bürgerſchulen erforderlich, welches nad einer 
mindeftens dreijährigen volllommen befriedigenden Verwendung an Volksſchulen oder an anderen 
Zehranftalten durch Ablegung einer bejonderen Prüfung erworben wird... Zur Vornahme der 
Lehrbefähigungsprüfungen werden befondere Commiſſionen . . . eingefeßt ... . ($ 38 Reichs⸗ 
Volksſchulgeſ. abgeändert durch die Schulgefegnovelle vom J. 1883). 

Zur Heranbildung von Arbeitslehrerinnen und von Kindergärtnerinnen, ſoweit diefelbe 
niht durch die öffentlichen Lehrerinnen-Bildungsanftalten vermittelt wird, werden bejondere 
Lehrceurfe an einzelnen diefer Anftalten eingerichtet. Zur Aufnahme in einen befonderen Lehrcurs 
für Kindergärtnerinnen ift daß zurüdgelegte 16. Lebensjahr und nebft den für bie Aufnahme in 
ben erften Jahrgang einer Lehrer-Bildungsanftalt vorgefchriebenen Bedingungen mufilalifches 
Gehör und eine gute Singftimme erforderlich. Die Bildungsdauer ift einjährig. Nach Vollendung 
des Bildungscurjes erhalten die Zöglinge auf Grund ihrer Leiftungen während des Schuljahres 
uud auf Grund der Schlufsclaffification Befähigungszeugnifie oder, wenn fie ben Anforderungen 
nicht entiprechen, Frequentationszeugniſſe. 

Die Bedingungen, unter welchen die Errichtung von Privat-Bilungsanftalten für Vehrer 
und Lehrerinnen, dann von Lehrer-Seminarien, in denen die Zöglinge des Lehramtes nebſt dem 
Unterrichte zugleihh Wohnung und Verpflegung erhalten, find im 8 68, bie Bedingungen, unter 
welchen dieſe Privat-Bildungsanftalten und Seminarien das Recht der Ausftellung ftaatägiltiger 
Zeugniffe, das fog. Deffentlichleitsrecht, befommen können, im 8 69 des Reichs-Volksſchulgeſetzes 
enthalten. 

Die gleichen Beſtimmungen gelten für Privat-Bildungscurfe für Kindergärtnerinnen. 

Unter beftimmten Bedingungen können Berfonen, welche den Unterrihtscurd an einer mit 
dem Deffentlichleitsrechte verfehenen Lehrer:Bildungsanftalt, bzw. an einem ſolchen Bildungs» 
curſe für Kindergärtnerinnen nicht durchgemacht haben, das Zeugnis ber Reife, bezw. das 
Befähigungszeugnis als Kindergärtnerin erhalten. 

Die in den folgenden Tabellen aufgezählten Lehrer: und Lehrerinnen-Bildungsanftalten 
und Gurfe für Sindergärtnerinnen find theils Öffentliche, theilg mit dem Oeffentlichkeitsrechte 
verfehen. Die Privat-Qehrerbilbungsanftalt des kath. Schulvereins, ebenfo wie die Lehrerinnen: 
Sildbungsanftalten des k. k. Civil- Mädchen: Benfionats und des k. u. k. Officierd: Töchter: 
Erziehungs⸗Inſtituts find Seminarien. 

Die Daten über die Uebungsfchulen der ftaatlihen Lehrer: und Lehrerinnen-Bildungs- 
enftalten f. auf Seite 399; jene über die Uebungsſchulen der privaten Anftalten find auf 
Eeite 446 und ff. zufammen mit den Daten über die Privat⸗Volksſchulen ausgewieſen. 

24* 
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XIV. Bildungswefen. — F. £ehrer: und Kehrerinnen-Bildungsanftalten. 
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H. Getwerbliche Lehranftalten. 


1. Eentral:Anftalten für den gewerblichen Unterricht. 


1. Die Kunftgewerbefchule des k. k. Öfterreichifchen Muſeums für Kunft und Induſtrie 
in den Schuljiahren 18093/94—1897/98. 


Diefe Schule wurde zu Beginn des Schuljahres 1867/68 eröffnet. 

Nach dem Lehrplane vom 21. Auguft 1888 hat die Kunftgewerbeichule die Aufgabe, Tunftgebilbete 
Kräfte für die VBedürfniffe der Kunſtgewerbe zu erziehen, ſowie Lehrer für den funftgewerblichen Unter: 
richt, für das Zeichnen u. f. w. heranzubilden. Die Schule gliedert fih demnach in 

1. die allgemeine Abtheilung, welche die Aufgabe Hat, ihren Schülern jenen Grab von 
fünftlerifcher Vorbildung und die Kenntnis jener theoretiihen Difeiplinen zu vermitteln, welche fie 
befähigen, nad) Abfolvierung dieſer Abtheilung ſich mit Erfolg einem Kunſthandwerke zusumenden; fie 
bietet ferner die Möglichkeit, dafs die abjolvterten Zöglinge von hervorragender Befähigung in bie 
Tsachabtheilungen und Spectalatelierd der Stunftgewerbeichule zur Erlangung höherer künſtleriſcher 
Ausbildung übertreten;, endlich erhalten an der allgemeinen Abtheilung jene Zöglinge ihre Ausbildung, 
welche fih dem ae Des —— an Mittelſchulen widmen wollen; 

2. die Fachſchule für Architektur, Malerei und Bildhauerei; 

3. die Specialateliers für einzelne Fächer der Kunſttechnik, und zwar für a) Ciſelierkunſt und 
verwandte Fächer, b) Holzſchnitzerei, e) Keramik und Emaillage, d) Spitzenzeichnen, e) Radieren, 
f) Holzſchneidekunſt ꝛc.; 

4. das chemiſche Laboratorium, welches den Lehrzwecken der Anſtalt und, inſoweit es mit dieſer 
Verpflichtung vereinbarlich iſt, auch den Kunſtgewerben und den auf dieſe baſierten Induſtriezweigen 
als Verſuchsanſtalt dient. 

Die theoretiſchen Fächer, in welchen Unterricht ertheilt wird, find: a) Stillehre, b) Kunſt⸗ 
geſchichte, und zwar allgemeine Kunſtgeſchichte und Geſchichte der Kuuſttechnik, e) gewerbliche Chemie, 
d) Anatomie und e) Kal Zeichnen. 

Die Zöglinge find theils ordentliche Schüler, theils Hofpitanten.!) 

Bewerber um die Aufnahme als ordentliche Schüler der allgemeinen Abtheilung haben in der 
Negel das zurüdgelegte 14. Lebensjahr, die beendeten Studien an einem Untergymnaſium oder einer 
Unterrealſchule und einen genügenden Grad von Zeichenfertigfeit, Manufacturzeichnen, außerdem bie 
Abfolvierung einer Webeſchule mit mindeftens zweijährigem Gurfe nachzuweiſen. Die allgemeinen 
Bedtugungen für die Aufnahme ordentliher Schüler in die Fachſchulen und in die Specialateliers 
find in der Regel der Nachweis über das zurüdgelegte 17. Lebensjahr und nebft den VBorausfeßungen 
des Eintrittes in die allgemeine Abthetlung die mit Erfolg beitandene bejondere Aufnahmzsprüfung. 
Sede Aufnahme eines Schülers ift eine einftweilige; erjt wenn er Befähigung und Fleiß in genügen- 
dem Grade gezeigt hat, erfolgt die endgiltige Aufnahme. Candidaten für das Lehramt des Zeichnens 
an Mittelihulen müflen ein Maturitätszeugnis beibringen. 

Der Bejuch der allgemeinen Abtheilung ift für ordentliche Schüler in der Regel auf vier Jahre 
beichränft. Diejelbe Zeitdauer gilt ala Negel für den Beſuch einer und derjelben Fachſchule (Special: 
atelier),, doch fanı eine Verlängerung dieſer Friſt gewährt werden. 

Über die theoretifchen Süger find Prüfungen abzulegen. 

Der Unterriht ift in der Regel entgeltlid. 
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2. Sachfchulen für die gewerblichen Hauptgruppen. 


1. Die k. k. Staatögemerbefchnie im I. Gemeindebezirte in den Schul: 
jahren 1893/94—1897/98.') 


a) Zahl der Fehrkräfte uud Schüler (Hörer) überhaupt. 


b) Zahl und Befah der Spetialturſe für Meier uud Gchilfen im Minterfemeher insbefsndere. 





' Zahl ber Hörer im Winterſemeſter in den Specialcurſen für Meiſter und Bene 


| und zwar im — für 
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"  stefjelheizer, Maſchinen. TEE | \ > 3» 
Maſchinenwärter, ſchloſſer 3 32 | WMoöbel—⸗ | e |&.|®® = 
Schuljahr Locomotivführer — ZE RS. md Stufe 3 ei: $ BE \s8 
und Shiffe au 2 tifhler | BEIESIEE ER 
mafchiniften | Monteure O E 2 | =7 su 88 = 2 
ea ni ech 
Abtheilung | Jahrgang — 22 Jahrgang | en ER we 25 
—* — —87 * A = a = 
a|B celıguss ®alı um) 
' | | | | De SR | 
1893,94 | 118 98, — 126 35 | 106 | 88 52, 86, a, 76 | 02 | 87 
1894,95, 131 102) — 114 59 142 90 90. 61 32121 | 53, 125 
1895,06 || 79 78, 57 115, 52 175 100 189 43 11 97; y 
1896,97: 86 74 54 109 48 102 82 


48208 109 | 61, 91 15 | 
1897,08 110 106° — 185, 47 205 91 120 44 17° 96 | 80 | 
f | 3 P | N h | 
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2. Die ka k. Staatögeiwerbefchule im X. Gemeindebezirfe') in den Schnljahren 1893/94 
bi8 1897/98. 


| 
| 











A a Zahl der eingeſchriebenen Schüler, bezw. Hörer —F 
| in der Werl: in den Specialcurfen für Meifter = 8 
meifterſchule und Gehilfen oE 3 
H A EEE TER Su, 3 oO 28 
und zwar in |, .8 n | 3.8 SE 
'» || ber dag EEE Sr | Ser | 58 55 

Schuljahr |; 5 || Schule für 3388 ss 228 56 ,5°3 
—— 85238 Sr 5.8 Er 18.8 
El 823 „= 85 E5_:08 
er 2 5 — BE — 
Blues — 25 | 8 |  EE | 55% 
li ae az & | = E „» B Ia=», 
a|l8s2l88 85 | Jahrgang 255 5 | 223 | 285 

oo EB ».» > EEE men ma er »„ — >) Q 
1856 — —— 2. E 
II |; a a DE 
1893794 || 1 — sale — 760 16) 210 | 58 
J 
1894 /95 le | 20 88: 61 75 nn 78 9— 297 | 8 
7 
1895,96 12) 64 | 52 116. 61 | 76. || 12 — — —— 339 | 91 
5 | j 
87 | ame 18 77 269 373 90 
| ' I 
1897,98 || Jı2l 60 42 102 66 | 86 11 | 281 | 888 || °)98 
| | 


J 109 





=. 
2, Über die Geſchichte und Einrichtung der Anftalt fiehe das Jahrbuch pro 1894, Seite «97. Mit ihr ift auch eine 
lie Zortbildungsichule für Lehrlinge der mechaniſch⸗techniſchen Richtung verbunden, welche unter den gewerblichen 
Bubange[ulen zur Darftelung gelangen wird. Die Anftalt ift in einem von der Gemeinde für fie errichteten 
ebäude im X. Bezirke, Gugengaſſe Nr. 81, untergebracht; die Gemeinde ftellt überdies die Behei ung und Beleuchtung 
Ki and befolbet ihre Eu lener (ſiehe Seite 156, Rubrit Xı.VII). — ®) In 2 Jahrgängen “ urfen). — 9) In 
3 Iahrgängen (4 Surfen). Der erfte Jahrgang wurde im Ecptember 1896, ber zweite Im September 1895 eröffnet. — 
“ Ter erſte Jahrgang wurde im Geptember 1895, der zweite im September 1896 eröffnet. — °) Für diefe Gurfe (4) 
werden Epecialvorleiungen in vier aufeinander jegenben Zeitabjchnitten von je zweir bis breimonatlicher Lauer 
—— In den Curs für Maſchinenwärter (Il. Cure) können nur jene Schüler übertreten, welche ben Gurs für | 
deiger (1. Gurs) beſucht haben; für die Aufnahme in die Gurfe EN Locomotivführer (III. Curs) oder Schiffes 
maſchiniſten (1V. Gurß) ift der Nachweis Über den Beſuch des Gurfes fir Mafchinenwärter (11. Kurs) erforderlich. —| 
— erktmeiſter und 1 Werkſtätten⸗Aſſiſtent. 7) Davon waren 83 Deutſche, 5 Czecho⸗Slaven, — Magyaren, | 
Eonftige, 74 Katholiſche, 13 Evangeliſche, 5 Moſaiſche und 1 Sonftiger. 


3. Die £. k. Lehrauſtalt für Textil⸗JIuduſtrie in den Schuljahren 1898/94—1897/98.') 


Zahl der Schüler zu Ende des 
Schuljahres 


| Zahl der eingejchriebenen Schüler 


| 
| 
| 


in der k. k. 


Fachſchule 


inder Lk 


Schuljahr Fachſchule 


für Muſter⸗ 
zeichnen 

Hoſpitanten 
zuſammen 


für Muſter⸗ 
zeichnen 
Hoſpitanten 





Zahl der Lehrkräfte 





| ee 

——— 7 150 10 | 60 5 7 = 

In | 7 | 4 miele 9% - — 46 

we Es ele!ls — 67 

1198, 95 N 66 Eur ee 4 59 
| 


| \ | | 

’ Über die Geſchichte und die Ginrichtung der Auftalt fiche das Jahrbuch pro 1894, ©. 298; die mit Ihr 

m Berbindung RRehenden fachlichen Fortbildungsfhulen find weiter unten auf Seite 386 u. 387 mit ben übrigen 
dtartigen Säulen aufammen behandelt. Die ganze Anftalt ift in einem eigens für fie von der Gemeinde (1881) | 
ten Teacte bes Gumpendorfer Realfchuls®ebäudes untergebracht. — 5 Ferner 3 Werfmeifter und 1 Werts 
weißer: @ehilfe. — ) Sievon waren nad der Mutterfprade: Deutfche 55, Czecho⸗Siaven 2, Diagvaren 4, GSonftige 5; | 
sa dem Glaubentbekenntniſſe: Ratholifche 41, Evangeliſche 5, Mofalfche 19, Eonftige 1. 
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4. Die k. k. Graphifche Lehr und Verfuchanftalt (früher: Die k. k. Lehr: und 
Berinchsanftalt fiir Photographie und Neproductionsverfahren) in den 
Schuljahren 1893/94—1897/98.') 


Zahl der eingejchriebenen Zahl der Schüler zu Ende des | 






































> Schüler Semeſters (Curſes) 

A I. Section | I. Section | | 

S | Fra | n ıe 5 = 
Schuljahr) Semefter | ? | &5 sie |&3 Sl 
» | =» a"| 5 !E| & SE | a|a|ı = |%. E 
+ ı30 |) ®|& 5 8 E so |2 | # 5 8 
—55535 —365 55586587 
a or ee eg — ws = 
ler Hd 2 je) mer Heel“ 

as as | 
1993704 | Winter Ju 62 67 32 ısı — 161) 55 |58.25| 138 |—| 188 
Sommer || “\ 5ı 52 86 139 |—| 139 | 47 |49 82 128 — 128 
Winter: I\ 69 57 42 168 — | 168 | 64 52 42 158 — ! 158 
1898/95 | Sommer- 115, 1 |49)45| 168 — 168 | 68 [4841| 157 be 157 
Sommer: | 55 61 48 164 — 164 | 52 58 46 151 |—. 151 | 

1896/97 | Winter: his 64 70 48 182 — | 182 | 58 67 47 172 — 172 
Sommer: ı 46 59 63 1568 |—| 158 | 43 ‚5949| 151 —, 151 
1897/98 | Winter: is | 68 75 49 192 |10 2202 | 62 70 48 180 9 189 
Sommer: | | 57 |70|41| 168 I10 | 178 | 54 66 41 161 9! 170 

| J 


1) Die Anſtalt wurde am 1. März 1888 in von ber Gemeinde neu hergeſtellten, bezw. adaptierten und uncent⸗ 
geltlih überlaffenen Räumen des der Bemeinde gehörigen Haufes, VII., Weitbahnftraße 25, eröffnet. Mit Beginu des | 
Schuljahres 1897/98 wurde fie durch Hinzufügung einer Abtheilung für Buch und Illuſtrationsgewerbe (Il. Section) | 
erweitert. — ?) Hievon waren nad) der Mutterfprade: Deutſche 186, GzchosSlaven 3, Magyaren —, Gonftige 13; | 
nad dein Glaubensbekenntniſſe: Katholifhe 147, Evangelifhe 26, Mofatihe 27, Gonftige 2. 

In den einzelnen Schuljahren wurden für die Schüler Specialcurſe abgehalten, und zwar: 
1893/94 ein Specialcurs für Steindruderei (mit 42 Theilnehmern) und für Kunftlehre mit befonderer 
Berücjichtigung der Photographie (mit 74 Theilnehmern), 1894/95 ein Curs über Wefen und Ge: 
Ihichte der Malerei und vervielfältigende Künfte (mit 53 Theilnehmern), 1895/96 ein Curs über 
Chemie mit befonderer Berüdfichtigung in ihrer Anwendung auf die Photographie (mit 68 Tbeil- 
nehmern), 1896/97 ein Curs über die Gewandung des Menichen (mit 89 Theilnchmern), 1897/98 ein 
Curs über die Behandlung der modernen photographiichen Eimulfion=Copierpapiere(mit65 Theilnehmern). 


5. Die Wiener Alademie für Braninduftrie in den Schuljahren 1895/96—1897/98. 


Diefe Anftalt wurde von dem Vereine der Ofterreihifchen Verfuchsftation für Brauerei und 
Mälzerei in Wien im Jahre 1895 gegründet und fteht mit der Verſuchsſtation des Vereines und 
mit dem k.k. technologiſchen Gewerbe-Mufeum (ſ. Seite 372) in organiſcher Verbindung. Cie bat 
den Zwed, fachwiſſenſchaftlich gebildete Branereitechniker heranzuziehen, welche befähigt find, leitende 
Stellungen im Sroßbetriebe dieſes Anduftrieziweiges einzunehmen. Der Lehrcurs umfalst zwei Jahr: 
gänge (4 Semefter). Als Aufnahmsbedingung für den I, Jahrgang ift jener Grad von Vorbildung 
vordusgeſetzt, welcher zum Einjährig-Freiwilligendienſt in ÖfterreichzIingarn berechtigt. Die Unterrichts: 
gebür beträgt für den I. Jahrgang 150 fl., für den IT. 250 fl. Halbjährig; andere Zahlııngen find 
nicht zu leijten. Der Unterricht im I. Sahrgange (Vorträge und Praktica) wird am FE. E. tehnologijchen 
Gewerbe-Muſeum, der im II. Sahrgange im Gebäude der Akademie und Verfuchsftation (XVIII., 
Michaelerftraße 25) erthetlt. Außerdem werden jährlich zwei Specialcurfe für Praftiter, u. zw. über 
Mälzerei (vom 1. bis 30. October) und über Mikroorganismen unb Hefereincultur (vom 1. Mai 
bi? Ende Juni) gehalten, für deren Beſuch als Aufnahmsbedingungen ein Alter von minbeftens 
18 Jahren und eine mehrjährige Praris in der Brauerei, bzw. Mälzerei gefordert wird. Die 
Unterrichtsgebür beträgt für den I. Curs 50 fl., für den IT. Curs 100 fi. Praktiker können auch an 
einzelnen Vorträgen des IT. Jahrgangs der Akademie (1 fl. per Vortragsſtunde) theilnehmen. 

























Zahl der Zahl der Hörer am Schluſſe 
— —5** Zahl der eingeſchriebenen Hörer des Schuljahres 
* I.)II. ga I.) | 18 Mäãlzerei⸗ 

SIE Sabre: 1.20 2er er Mälzereiz!, +9) 1 3 |Mälgeret=! 

| _nangs') \ Jahrgang | Cure | Sahraang | Curs ine 
18596 ; 1 709 — , 101190, — | — 10 
18067 N 13 12 1 16 - 18 '2,5| — 27 
189798 1143 8 18 1'227 .8 9 m 26 














) Die Lehrkräfte und Schüler des I. Jahrgangs find unter den Lehrkräften und Schillern des k. f. techno: 
logiſchen Miſeume bereits mitgezählt. — 2 Ter IE. Jahrgang wurde erft 1896,97 eröffnet. — ?) Darunter Teutfhe 10, 
GzehosZlaven 4, Dagyarcı I, Sonſtige 35 Katholiſche 14, Evangeliſche 2, Mofaifche 2. 


XIV, Bildungsmwefen. — H. Gewerbl. £ehrauftalten. 3. Fachſchulen für einzelne gewbl. Zweige. 381 


3. Sachfchulen für einzelne gewerbliche Zweige. 
Fachſchulen für einzelne geiverbliche Zweige‘) im Schuljahre 1897/98. 


382 XIV, Bildungswefen. — H. Gewerbliche £ehranftalten. 4. Zeichen- und Malfchulen. 


4. Zeichen: und Mlaljchulen.‘) 
1. Gewerbliche Zeichen: und Malſchulen im Schuliahre 1897/98. 














= = „ || Dauer des] =" Dahl der 
3 se = | Unterricht: Iy engere 
2. Bezeihnung und Standort der Anſtalt ect | 2 _E| benen 
a 3 em EEE E58 ei 
S| 52 |® 5 j"äle'se 
1 | 8. £. gewerbliche Zeichen: u. Modellierſchule an dert. f. \ Zu —— 
Staatsgewerbeſchule imT.Bez.,Schellingg.13*) (1878) 39 i 1 — | 4 30 — 30 
2 | Runftgewerblihe Malfchule für Damen der Bertha Ruſt, i | J— 
I. Bez., Graben 29°) (185) . » 2 200. 2 — 913, —161% 
| Atelier des Wiener Frauen-Erwerb-Bereine3, I. Rahlg.4: ; Io 
3 " Für Mufter: | Curs für das Flahornament‘) . 6:1 — 1 1| — 1313 
| zeihnen Atelier für Mufterzeichnen?) . . 3 '1 —j 616 
4 || für Lunftgewerblihe Maltehniten®) . . . . . .142—54 | 1 — 1: - 3838 
5 Zeichen- und Modellierfchule für Kunitgewerbe bes \ | I 
Friedrich Afh, VII, Myrthengaſſe 187) (1886) . . ee ' 46:11! 57 
6 | Zeichen: und Modelierfchule für Baus und Kunftgewerbe Ä . 
des Carl Schild, VII. Kaiſerſtraße 31 (1865) —9 2 —ı — 8)| 1 || 60 —|60 





| zufammen . . . — — — | 11 1136)84 220 

1) Die nad) dem Standorte der einzelnen Anftalten in $tlammern befindliche Jahreszahl bezeichnet das Jahr der 
Erridtung. — r Diele Schule wurde zu dem Zwecke errichtet, ſolchen Setwerbetreibenden, welche bie — zum Eintritte 
In die Werkmeiſterſchule nicht beſitzen, ber Fortbildungsſchule aber entwachſen find, Gelegenheit zur fachlichen Ausbildung | 
zu bieten. Die Dauer bes Befuches ift unbefchränft ; ber Unterricht findet vor⸗ und nachmittags ftatt. —9 Der Unterricht ifi 
ein Einzelunterricht und erftredt fich auf jede Art Eunftgeiwerblicher Malerei. — 9 Es ift bies ein Vorbereitungscurs für. 
das Atelier für Mufterzeichnen. Das jährlide Schulgeld beträgt 30 ff. — 9) Mädchen und Frauen, welche im Zeichnen 
und Malen genügend vorgebildet find und auch Kenntnis im Stiden befigen, können ale Schülerinnen gegen ein monat: 
lihes Schulgeld von 5 fl. oder ala Volontärinnen (unentgeltlich) in das Atelier eintreten. — *) Das Unterrichtegeld 
beträgt in der Regel 12 fl. monatlih. — ?) Der Unterricht bezweckt, die Schüler im Zeichnen und Modellieren entweder 
ür den Eintritt in eine Fachſchule vorzubereiten oder gänzlich auszubilden. Ueberdies beftehen Specialcurſe für das 
— von Köpfen nach lebenden Modellen und dag Malen in Del, Aquarell und Gouache. — 8) Unbeſtimmt. 


2. Allgemeine Zeichenfchulen, dann Zeichen: und Malfchnlen im Schuljahre 1897/98. 


8386 ber | 
z a 5 8 |eingeichriebenen 

e 2. 

Bezeichnung und Standort der Anſtalt SICH | Schüler | 


| m. | w. zuſ. 
| 4 
2 _ 58 58| 





ufende 
Zahl 


La 







a) Allgemeine Zeichenſchulen 
K.k. ———— Zeichenſchule!): 


























Hauptſumme. .| 22° 1371 241,612 





») Dieſe Schulen find Für Perfonen beftimmt, welchen die Aneignung einer gewifien Fertigfeit im Freihand⸗ 
zeichnen ein berufliches Bedürfnis ift oder aber insbeſondere für Solche, weldhe ihre künſtleriſche Begabung erproben 
und Sich Für einentliche Kunſtſtudien vorbereiten wollen. Der Unterricht finder jährli dur 10 Monate und im! 
allnemeinen an jedem Wochentage abende von 5—8 Uhr ftatt, e8 kann aber, wenn nöthig, auch Nachmittags⸗Unterricht 
eingeführt werden. Tie Rahl der wöchentlichen Unterrichteſtunden war in der Schule im T. Bezirke 16, im III. 15 und | 
im IX. 18, Tas Schulgeld beträgt jährlich > A. nebſt einer Finfchreibgebür von I fl. — ?) Diefe Anftalt bezweckt bloß, | 
den Schüler der Volfs- ober Nealichule einen Nacıbilfesliinterricht au ertheilen — ®) Diefe Schule gliedert lich in einen | 
Tages: und einen Abendcurs, dann in einen Curs für technisches Ygeichnen. Der Abend- und der Tagescurs dauern 
täbrlih 10 Monate; die Zahl ber wöchentlichen Imterrihtsitunden ift 10, bzw. 18. Am Curfe für technifches Zeichnen | 
findet der Iinterricht Durch 9 Monate und wochentlich dur 6 Stunden ftatt. Tas Schulgeld beträgt für den Abenbcurs | 
40 N., für den Tagescurs 27 A. und für das techniſche Zeichnen 80 fl. — *) Diefe Schulen weichen hinfichtlih ber | 
Gegenſtände, Dauer und Entlohnung des Unterrichtö ftarf von einander ab. -- 5) Diefe Schule wird von ber Gemeinde | 
jubventioniert. — 9 Tas Schulgeld beträgt jährlich 36 M.; Überdies ift ein Lehrmittelbeitrag bon 2 N. zu entrichten. I 


1 Für Mädchen und Frauen, I., Echellinggaffe 11 (1874) . | 
2 Im III. Bezirke, Radekkyftraße 2 (1873) . . >» 2.2. 2 128 — 1281 
| 3 SmIX. ,„ Waſagaſſe 10 (1874) . ee. te a a 2 1 RI — 90 
| zufammen (1—3)| 6 218 | 582761 
| 4 || Zeihenfchhule des J. Berger, IV., Hauptitraße 59 (1859)?) . a 1 | 31/— | 3 
5 a »_  » Wiener Frauen-Erwerb-Vereins,VI.,Rahlg.4(1868))| 3 | — | 43 43 
Gejammtjumme (1—5) 0 11249 101 ;850 
b) Zeichen: und Malſchnlen.9 | 
1 |) 3:1. M. des D. Kohn, I., Zelintagaffe 11 (1892) . . 1 2 6 8 
2) u nn» 9. Strehblow, J., Annagaffe 3a (1889)°) . 8 1 68) 74142] 
3 „nn: M A. Godlewski, IIT., Veithgaffe 5 (189) . 1 ı — 6: 6] 
a A. Kaufmann, IV., Weyringergaffe 37 (1894) . 2 | —| 15 15 
5 ” GE. Büdler, VI. Stumpergaffe 51 (1894) 1 o|_! 2 
Gl un R.. Scheffer, VI, Corneliusgaffe 5 (1891) . . . .| 1 | 40| 8. 48] 
7 „ :n »  Schulvereins für Beamtentöchter ) VIIT., Langeg. 47 1 — | 24! 2%) 
8 ’ „9. Löffler, VII, Wickenburggaſſe 13 (1893) j 1 2 221,2 
9 „non Ar Oman, XI, Hadikgaſſe 36 (1886) 1 8 7, 15| 
| zufammen (I—9)! 12 1122, 140 | 262] 
J 


XIV, Bildungsw. — H. Gew. Lehranftalten. 5. Gem. Fortbild.⸗ ı, Vorbereitungsſchulen. 383 


5. Gewerbliche Sortbildungs: und Dorbereitungsfchulen. 
1. Tie gewerblichen Fortbildungs: und Vorbereitungsfchuien in den Schuljahren 
1893/94—1897/98. 
3ahl der eingefhriebenen Schüler 
| —— Hievon 








nach dem Slaubent: | 




















a nad) der Mutterfpracdhe befenntniffe E . E = 

iahr = o DR a ee Tal a8 

2/2 | ,„| 8, |2!8',|2 .135°8 s: 

IisI=| E |8|laS5|i3,,82| 5 2,8, 81825 35 
31 E z | 2 232 5», |& oo ;Su2| 5 |E|5223| z 

= pi 8 ss |ı 858 »&8| > a 'E85 2|5 35* oo 

J35 € kJ 1809 |875| 2 3 s=| 8 57788 3% 
vlajl © ıa 57 Er|o | s BT 5,0 |® 5 











1993,94 ' 27 |183 |, 5030.)3944 355 66 32 





4092 | 107 ' 192 








1894/95 31,207 || 5874 411 8395| 68 135 | 4617, 99| 185 3 | 4006 | 3498 
1895,96 | 32: as | 5606 | 4592 | 442 | 88 | 45 | 4860 | 98 208. 1 4226. 3743| 
1896/97 | 33 | 227 | 598814916 | 515 | 76 | 49 | 5251 | 103 198 3 4621 8066 
1817/08 '36 242 | 6381 ‚5268 | 488 | 86 | 57 | 5608 | 98 184 | 9 | 4825 4885 











b) Allgemeine gewerbliche Yortbildungsihulen. | 
1. Für Sehrlinge und Gehilfen. | 


1893/94 33 | 324 7557 | 6996| 350, 129 |; 82 | 7117 | 126 304 10, 5774 , 6028| 
1894/95 33327: 771717158 | 410) 96 | 68 | 7276 |128|309| 9 6949 | 5008| 
1895,96 34 |343, 7soo||zerı | 393: 84 | 61 | 7asg 124 ano | 7 || 8007 | Sı199l 


1896797 3413581 7944| 7a78| 350 | 65,47 | To21 |130|280| 4 s1a7 | saoa| 
1897708 ! 36 |874 | seas |7706 | 342 | 80 | 40 | eis 135212 | a) 55 | Barsl 


2. Für Mädchen. | 
191 921 4 | 203 ‚919 | 879 

































2 
1894,96 | 7 1152 |ı0s2| 38| 16 18] 909 as) al ooB | sel 
189596 7! 69 s3|11| 9us| sa|mm2| 5; 107 oss 
1898/97: 7 81 24 | 1067| 441237) 2 | 11560 1120 
189798 7 86 68 |219 | 1 






1241 1169} 








1893/94 , 70 | 242 | 13.615 | 6838 | 6322 | 516 |344 | 12.971 | 140 402) 2 | 9.708 | 9.912] 
1894,95 | 71 | 248. 12.081 6526 6279 | 484 |842| 18.118 | 128 | 381) 4 j10.184 | 10.073] 
1895/96 72 13.801 || 6338 | 6689 | 426 448 13.303 | 140 , 360 9.968 | 10.287 | 
1896,97 ' 74 | 259 | 18.566 | 6975 | 6618 , 482 531 13.087 | 205 . 306 s' 9.945 | 10.136 | 





496 1598. 13.198 | 204 : 328 








7 |10.004 | 10.441 | 
| 
| 


1897/98 75 | 264 | 18.737 || 5892 | 6751 
d) Zufammen gewerbliche Fortbildung: und Vorbereitungsichulen. 


1893/94 ‚137, 811 | | 27.269 18 352 7068 | 739 — 25.101 | 414 ei 20 20.013 19001 
1896/95 i: 1421 840 | 27.874 19.177 7120 | 659 | 448] 25.920 | 393 . 1071 20 21. .057 | 19.506 | 
1896/96 |145! 885 || 28.420 19.308 7467 | 641 665 26.495 | 896 1069 | 21 21.228 0.2121 
1906,97 "a8 920 | 28.828 19.818 1533 | 693 651 26.866 | 491 1021. 17 21.743 20.597 | 


1897,38 ‚153 %5 | 29.769 20.261 7622 682 |722 | 27.768 | 496 1003 21 122,825 21.308 | 








2) In biefem Jahrbuche erfcheinen auch die mit der k. k. Lehranftalt für ul verbundenen fachlichen 
gewerblichen Fortbildungaſchulen hier und auf Seite 386 u. 387 berüdfidtigt, nicht aber die Gremial⸗Handelsfachſchulen, 
welche anf Bette 398 unter den Handelslehranftalten behandelt find. — 2) Die Schüler der Fachſchule ber Genoſſen- 
Ihatt der Wrifeure, Raſeure und Perückeninacher (1899 94 616, 189495 451, 18%, 420, 1806,97 418, 1897,98 463) I 
und der pharmacentifihen Schule (1899/94 17, 1894,95 19, 1898/96 19, 1896 97 15, 1897,8 19) erfcheinen nah Mutter⸗ 
ſvprache, Blaubensbefenntnis u. f. w. nicht aufgetheltt, da “ diefen, ber Wiener Gewerbefchui⸗Commiſſion nicht —— 
vbebende Schulen Daten Base entweder gar nicht, oder nicht in verläfsliher Welle erhoben werben. — °) T 

Taten ber fachlichen Fortbildungsſchulen Für Mädchen (Mfatblerfehrlinge) find bier mitgerechnet. 


884 XIV. Bildungsw. — IT. Gew. Kehranftalten. 5. Gew. Fortbild. u. Dorbereitungsfchulen. 


2. Die Schiller der getverblichen Fortbildungs-') und Vorbereitungsfchnien im Schul: 
jahre 1897/98 nach dem Bernfe. 
































Biwarenerzenger, Weblammadher. — ”) Au Kt IM 














den. — 9 le Bauzeichner |, Blumens 























XIV Bildungsw. — H. Gew. Lehranftalten. 5. Gew. Sortbild.- u. Dorbereitungsfhulen. 385 
(Fortſetzung.) 
FachlicheAllgemeine | Gewerbliche 
i — T ‚2orbereitimgö, Zuſammen 
Gewerbe | le — fen 
| Ge: | Xehr: | Ge: | Lehr: | Ge ı ehr: | Ge: , Kehr: 
— Iinge \hilfen linge Hilfen. linge hilfen linge 
Maler (Decorations⸗ und — 101, 1 24 — | 1 ı | 176 
Maler (Glas⸗ und 424 an⸗, I, | 
Induftries, Karten») . | 2) 2: 4) — %4| 11 71 
Maler (Schilder: und Edien Se — | 1 | BB — 7 1 60 
Raurer I 51 7 386 — 680 7| 1081 
Rehaniter, Reißgeugmadher ) .. — 111 — 815 -- 960 — 922 
Meflers, Zeug⸗, Zierſchmiede?) — — 1, 39| — 36 1 75 
Metallarbeiter?) . . — — 2, 5887| — | 2358| 2 845 
Mufterz und Stidereizeichner . | 19 3 — | ie 19 34 
Nadlr . . i — — — — — 6 — 5 
EEE A| | 82] - ——— 65 
Baibler. - - .. 12 — 3 == 1| — 19) 262 
Beifenfhneider . . . \ - 1-1 3l1-| on) -'ı 98 
Pilafterer re — -1- | 4 — 3| — | 17 
Bhotographen i — — — | 61 — 2 — 8 
Plattierer a an re a | — — 21| — 7 — 28 
ojementierer 9%, 1 14 | — 15 6 - 
. . >= == — — 5 — 2 — 
—— — = _ |! 5| — 5 | — 20 
Eattler, Riemer und Zafgner‘) — — - | | — 222 — 419 
Ehlofler’) . . - 20, 1499| 14 | 1832| — 1.862 | 34 | 2.843 
Schmiede Ze | 3 115 | — 220 3 335 
— — 361 1 306 — 12.194 1 | 2.860 
figie er. gl | — 28 
Er Esufbeitiin — — 2— | 30& | — | 2,397 2 2.701 
Schwertfeger . = en ie 2| — 6 
Seifenfleber . . — - il — 1.) 1 
Seiler — en 1| == U — 8 
Siebmadher und Gitterſiricker XP . — — 1 6 — 5 1 11 
Eonnen- und —— u ee | — 9 — 14 
Spengler. . ii a 237 | 5 | 36) — | 226 5 549 
Cvielvarenergige . — | — 1 | — 14 — 2 
Sporer . 1 1-1 8 - 8| ı 17 
Steinmeße — — — 71 — 7 — 98 
Striderinnen =, al eig el ee 
Tapezierer . — 159 — | 15| — | 12 | — 426 
Thonwarenerzeuger — — 1 23 — 32 1 55 
Ti Fa en aller Art. . . . 3 220 ı| 503|| — |2.357 4 3.080 
— — | 31 — 2 | — 5 
— — I 3 — 2| — | 8 
— 176 | 12) — 32 | — 220 
— — 1, 2) —| @2| 1 74| 
— Er ran, ie 5 1 3 — 2) — 8 1 13] 
Bagncr — se ng 182 | — 206 | 
er... a 38 — 11 — | 181 29 44| 
Bir 2 on 9 1.2 sel 1! 9 12| 
Xulogtaphen . . . 2... — — — er 21 
tehnifer - . » 2... — — — 15| — a0 ei 
merlute -. . . 2... —_ | — 2 3 — 63 2 102 
erbäder und Lebzelter ). — — 150 2 — 18 2 171| 
nftige . — | a! — | )7| — 301 
Ohne ngabe des Gewerbes . — ae — — | — Re 4 
Mädchen ohne Beruf . i — ) 1414. — — — 9 144 
zuſammen ‚| 19 16187, 89 9662| 1 ’13.786' 284 |13)29. 185) 
%) Huch Fahrrad⸗Erzeuger. — 9) Auch Saupfäg enmacher. — °) Auch Metalibreher, »Druder, »Polierer, won | 
und Metallſchläger, Schleifer, ⸗Strecker. — —— — 5) Auch Glfenmöbelarbeiter. — * Auch | 


medıer 1], Gummitechniter 2, J——— 3, J 1, Modelzeichner 2, Mobewarenerzeuger 1, 
2, Zeichner 9 — ®) Febernihmüdern 1, Rattunbruder 1, Laufburfche 1, 


Gegelmarfenctjeuger 1, Badstuhbruder 2 


Rotenmadher 1, Bräparatoren 1, Stovnelmadher 1, Übertyandruder 1. — ıı) Darunter 258 Mädchen. — 9) Darunter 


1088 Mädden. — 9) Darunter 1686 Mädchen 
Etatiftifches Jahrbuch. 
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386 XIV. Bildungswejen. — H. Bewerbl. £ehranftalten. 5. Gewerbl. Sortbild.- 1. Dorbereitunasic. 


3. Fachliche Fortbildungsichulen ') 


XIV. Bildungswefen. — H. Gewerbl. Lehranftalten. 4. Bewerb. Sortbild.: u. Dorbereitungsih. 387 


im Schuliahre 1597/98. 








| 










































































San bes 8 | Zahl der eingefchriebenen € Schüler A x] 
Huterräite - | ad) der |} nad) der Mutter⸗ nach dem Glaubens: 28 5335 
| = „ |. _Veimat®) _ Sraget) | befenntniffe®) 82220 s 
u o 17 = nn 
& a E | sl, ol oo — 232522 
se 3819,02 77 
58 =... | =|5 &:5=<:| 35'953 835%°s|8|3 Eos |85 = 
ur Een Er 
= 2 | ee 5 2 vs ” —A E 2 imE 3* 
— 
3 4-10 | iss iss m ı | 131 2-1 115 | — 1 
15—16 1, — ||| -|--1—|— ee 
| 4 7 | 230! 209 — 6| 2 1] 24 4 2 — 15 
10 3128 126 Bi; 27 | 2 3| 197 = 1 
0 | 6 Ale 3 2 188 al — | 
0 | 4 & 212] 2031 9 — | 175 27 8 2 210. 1} 1 
4 ' 
| 8 # 62, 62 = Ki 2! _ | so) 2|— | 
10 7 (ae al: 165 2 1 aa 2) a 
| 7 Adi 1a — 18 — 1-| 1 3 2 
10 7 ſi76 176 — — 19 6 1 I; 10 — | 1, 
10 3 191 91 — — 19 — — — 19 — |-|— 
10 BR a | une rer 3 188 2) 5 
10 96-10 8 1108| 1081 — --: 87] 5 — ı 9 3 1— 
—— 5 13 137 415 21 1 389 22 21 5 47) 5) 18 2, 
3 8-16 16 |463| — Tee een je 
30 || zeı 7881 1a! 9) 700 — — va 13 5 ı 
| 1 lm 30 3 ai 3 — |— 
1 4'120] 18 ee aim oe 
9 16 10. 191, 188 55 31 167) 16 3 is 5) —_ —! 
| 0 1610 | 10 ‚238 229 ı 3| * 611 2111 814 — 
1,7—8 | 8361| 355 6 — | = 98 | 6 2 35 2112 
1 5 2: 3) 31 — — 11 20 —-| 38 2 
| 10 6 5 | 103 | 101) ı 1| 2a Ta 1 —-|—- 
| 4 a a — ı U ——- a—| ı- 
| | ! 
I» 7 | 4 | 51 1! “| 65— — 5 — ıl-, 
0 | 9 | 6/10 100 & — 9 7 3 110 2| 8— 
09 |) 8 "a8 18 — — 158 10 11 3— 
10 9 | 108 108 — — 87 Ss ae 7 318 -—. 
| 10 7 4 Fu 165 7 | 135, 29| 7| & 107] 5| 3—| 
Br He re 
| 0, 8 Ta 3 — 175 86] dl 8 21 2| 6 1 
189 182| 7 — | 18 71318 1 %0-— 
10 9 10 | 18 12 — 10 16 2 1 3 10 — 
1 1: 2 2 — — 17 12— a 2— 
7 7 5 101 101 — = 3 20 —i— 100) — | 11 - 
I es _1 5 wol ul 5 1 185 18, 5 2, 1 61 3 
— — | 5608. 98 184 


242 — ———— en 488 nu 57 Ä 9 | 4826 sl {| 
| | 


——— iſt — bekannt. — 2) Die Schule beſteht aus — — ——— AN 1—2 en (Im Schul⸗ 
jahre 1097 98 gab e8 deren 8), für welche bie Angaben unten auf Seite 392 Dee eichnet Ab. und aus Gehiabraängen 
| die in Abtheilungen für Baftwirtes und Kaffeeſiederlehrlinge zerfallen, außerdem erhielten ſolche Lehrlinge, welche im 
| Kelenberjabte 18% von der Schulpflicht frei wurden, ohne das Lehrziel des er Fachjahrganges errei t zu baben, 
dem fogenannten praltiihen Fachcurſe, der mit Rückſicht auf die Zahl der Schüler in 14 Abtheilungen 
| abgchetten wurde, gegen Schluſs des Schuljahres einen vierwöchentlihen Unterriht. Der praktiſche Fachcure 
zue von WO Alern befucht, darunter von 129 Schülern der Borbereitungscurfe, 146 der Fachſchule und 
Lehrlingen, melde vom St rohr befreit waren oder fih ihm entzogen Hatten. Die Mptheilungen und 
PAR des praftifchen Fachcurſes find in der Tabelle nicht mitgezählt. — 7) Der 2. Jahrgang hatte je eine 
Ahtheilung für Gifeleure uud Monteure. — 4) Der Unterriht wird in nad Unterrihtsgegenftänden gemachten 
Ubiheilungen men — 1897 98 17 beſtanden; auf 1 Schüler entfielen daher nach ber a der Begenftänbe, 
Die er lernte, m 6-10, im 2. 8-10 wöchentliche Unterrihtsftunden. — #) Ein Vorbereitungscurs 
und breit Bacjarginge: m orbereitungdcurfe und im 1. Fachjahrgange 7, im 2. und 3. Fachjahrgange 8 ung 
kunden wochentlich. ne Schullahre 1897/%8 wurde die dritte Glafie eröffnet. — Im Schuljahre I 
wurde bie zweite GLofle eröffnet. — Die Echulen für —— und Bandmacher, Weber und Wirker Wehen 
mit Ber fl. f. een el für ie ie in —— Sie haben einen gemeinſamen Lehrkörper, welcher bei der 
Schule für Weber, bzw. Wirker N if. — m Eine ftrenge Theil no * Jahrgängen Bi aus didaktiſchen 
Gründen nicht ftatt. — @) Im 3. Jahrgang 5, fonft 6 Stunden wöcdentlih. — my) Die Schule befteht aus einem 
Borderritungscurfe und aus einer Facabıhei ung, in welder für Bau: und Möbeltiichler gefondert Unterricht ertheilt 
wird. Die Zabl ber ae Lehrftunden betrug für jede Adtheilung Durhichnittlih 8, — 9) Für Weber, Muſter⸗ 
ſeichner und — der Manufacturbranche und verwandter Gewerbe. — #) In den Ziffern ber Schüler nach 
der Beimat, Mutterſprache u. ſ. mw. find bie Schüler der Schulen für Friſeure und Pharmacenten (Mpothefer) nicht 
entbalten: vgl. die Anmerkungen 5 und 10. 
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388 XIV. Bildungswefen. — H. Bew. £ehranftalten. 5. Gew. Sortbildungs: u. Dorbereitungsfchulen. 


4. Allgemeine aewerbliche Kortbilpunasfichulen im Schuliahre 1RAYaR 





XIV, Bildungsw. — H. Bew. £ehranftalten 5. Gew. Sortbildungse u. Dorbereitungsfchilen. 389 


390 — 
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(Fortfeguna und Schluſs.) 


XIV. Bildungswefen. — J. Bandelslehranftalten. 393 
J. Dandelslehranftalten. 
1. Die Wiener Handeldatademie in den Schunljahren 1893/94—1897/98.') 


— ——— 
Vorbereitungs⸗ und 











| Eingefchriebene Schüler 
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| Lehr⸗ 2 Davon waren eingeſchrieben | Afademieclaffen 
1 J 2 pn! u n ! N 

Schuljahr | fräfte E 8» in der 338 2,188 ER, | SEs 
| |< es 1. | 2 | 3 11-3 88885 3832 zE: 
= a | — — — — 2 DD on 
23 Claſſe der Akademie Is E95 |EB2*| a8 

| 1893/94 ı 38 899 66 | 251 | 220 | 194 | 666 | 99 | 60 64 | 625 

1894/95 38 880 63 | 241 | 217 | 185 | 648 112 71 699 ? 
1895/96 40 |926) e3 | 220 | 215 | 191 | 645 | 114 |1 | 679 | 689 
1896,97. 36 1906| 63 | 245 | 209 | 196 | 650 | 114 | 79, 679 622 
1897/98 ı 38 sss! 66 ı a 23 loan, ml Tl 668 68 





1) Über bie Geſchichte dieſer Anftalt, dann über die Vorausfegung für die Aufnahme in die Vorbereitungss 
claffe, die Afademie und die beiden Curſe, ferner Über die Dauer bes Unterrichtes, über die Höhe des Schulgeldes 
und über das mit der Abfolvierung der drei Mlademieclafjen verbundene Einjährig⸗Freiwilligenrecht fiehe die Ans 

| a 1-5 auf Seite 300 des Jahrbuches pro 1893. — 2) Davon waren nad) ber Mutteripradje: Deutliche 626, 
Cazecho⸗Slaven B, Magyaren 19, Gonftige 31; nah dem Glaubensbelenntniffe: Katholiſche 299, Evangeliſche 44, 
Rofaiiche 334, Eonftige 7. 


2, Die Gandels⸗Fachſchulen der drei kaufmänniſchen Gremien!) in den Schuljahren 

















































1893/94—1897/98. 
“= Eingefhrtebene Schüler Pflicht: 
i | a) Plichtichüler b) Sreimilige Schüler?) ſchüler 
Edul: |, | Tree TC SE — . 
- = = | el ü—7, a else 
jahr, | |. 1. Glafie | le&lsT| 2 |, LER WERE 
ER] pemeg a EEE A REFERSH: 
auſalt 8 * ee & seasss[sh es — — 
* RT 2 2 Mn zes mo fd ESTER m w.S 
3 theilung | theilung |  ' | s5 5515? 08”72.3E08% 
| | | Bi 2. ssettung | 9 909 er | 
1893,94 51,2885| 2684| 287 | 1087 | 8264841 201 33 | 20 | 56 a5 | 47 12357 1958 
1894/95 56.2952) 2801| 310 | 1056 | soslseelısıl 32 | 12 | 331 aı | 33 aas5i2031 
1895,96 ee 2891| 295 1155 93115101140 | 36 —| 54 | 45 (95551212 
1896/97 663289| 8079] 276 | 1233 10205550|210| 26 | 1 
5 





15 
5| 94 48 | 27 26782178 
7| 94 49 | 24 [283612246 
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1897/98 68 3565 °)3258| 297 | 1288 1064609 297 n 
| 





52 [a ) 5213099) 2806| 1386 | 1122 | 972,570|294| 73 | 57 | 91/49 | 24 2457 1078 
=21b 9] 6 190) 190) 44 72 | 55 19 — | — — — — | — || 166| 107 
=% |c') 10) 266 283 117 4 ri — 1938 —| — | 213 160 





1) Die Gremial⸗Handels⸗Fachſchule ber Wiener Kaufmannſchaft wurbe im Jahre 1848 gegründet u, im Jahre 1877 
I nen organifiert ; die Gremial Se der, Banane bes ehemaligen politifhen Bez. Sechshaus und bes 
Beridytäben. beftebt feit 1856, die remial-Fahiahu e für „Hanbelgbeflifiene im polit. Bez. Hernals? feit 1868. 
Sie ind ſämmtlich Pflichtſchulen im Sinne bes Gefeges vom 2. März 1873, L.⸗G. ⸗B. Nr. 35, e8 find nämlich bie Arbeits 
geber verpflichtet, ihre Handelslcehrlinge und Praktifanten durch die Dauer ihrer AA zum Beſuche —— 
and bei ben Controlmaßregeln zur Regelung bes Beſuches mitzuwirken. Befreit find bloß jene, welche bie durch 
dieſe Schule zu Sa Fachbildung bereits anderteitig ertvorben haben. Die Schulen unterftchen als Forthildungs⸗ 
ulen der Sewerbeihul:ßommiifion. Die Schule der Wiener Kaufmannfchaft hat drei Glaffen mit je 6 wöchentlichen 
Lebrſtunden; die 1. Claſſe zerfäht in zwei Mbtheilungen. Die Einreihung neu eintretender Schüler erfolgt in jenen 
Jabrgang, der ihren Vorkenntniſſen entfpricht. Der Unterricht findet entweder am Sonntag und am Donnerstag oder 
em Montag, Mittwoch und Freitag abends ftatt. lUintergebradt tft die Anftalt, weiche 1897/%8 51 Paralleiclafien 
kette, im Schotten: und akademiſchen Gymnaſium im I. Bezirke, im. E. Staatdögymnafium im II. Bezirke, Tabor: 
kraße 24, dam in den Gebäuden ber Kanon Bürgerfcyulen, VI., Rahlgafle 2 und VI., Stumpergaffe 56. Das 
Säulgeld beträgt 10 fl. Jährlih. Die Schule ber Kaufleute des ehemaligen politiihen Bezirkes Echsbaus 2c. hat 
4 Clafſen. In der Tabelle wurbe aber die 1. Claſſe biefer Schule der — der 1. Claſſe der Schule 
der Riener Kaufmannſchaft gleichgefeßt, bie 2. Claſſe: ber Oberabtheilung, die 3. und die 4. Glaffe: der 2. und 
der 3. Claſſe. Der Standort der Schule ift XV., Thalgaffe 2 (alfo in einem ftäbtiihen Schulgebäude). Die Schule 
Des Handela⸗Gremiums in Hernals, welche in ähnlicher Weiſe wie die vorbergenannte Schule organiſiert war, 
Deftcht feit 1894/1895 aus 3 Glaffen und einem Ausbildungscurfe. In der Tabelle wurde bie 1. Claſſe dieſer 
| Eule der Unterabtheilung der Schule ber Wiener Kaufmannſchaft gleichgeſetzt, die 2. Claſſe der Oberabtheilung, 
die 3. Clafſe und ber Ausbildungscurs: ber 2., bam. 3. Glaffe. Der Standort der Schule ift in dem ftädtifchen 
Schulgebäude XVII., Hernals, Galvarienberggafie 87. Der Unterricht In allen drei Schulen dauert jährlich 10 Monate 
wöhentlih 6 Stunden: nur im Ausbildungscurfe ber Schule des Handelögremiumg Hernald beträgt er wöchentli 
bloß 3, und für ſolche Schüler, welche auch Sıenenvandie lernen, 4%/, Stunden. Das Schulgeld ift an diefer Schule 
tar das Jahr mit Il. und im Ausbildungscurfe mit 5 fl. bemeflen, an der im XV. Bezirke beträgt es jährlih 6 fl. — 
s, An den fFreicurfen werben Schlufsprüfungen abgehalten und Prüfungszeugniſſe negeben. — 3) Jeder Sprachcurs 
amfafär zwei Jahrescurſe; der Unterricht findet in je zwei wöchentlichen Unterrichtaftunden durch 9 Monate jährlich 
Rat; Schulgeld für jede Sprache 10 fl. jährlich. — 9) Diejer Eurs wird durch 9 Dionate 2 Stunden wöchentlich 
abgedalten; Schulgelb 3 fl. pro Semeſter. — 9) Diefer Curs bat eine ficbennionatlide Tauer mit drei wöchentlichen 
Isterribtsflunden ; Schulgeld 10 fl. für den Curs. — ©) Diefer Curs dauert 7 Monate und hat 3 Unterrihtsftunden 
wöchentlich; Schulgeld 10 fl. für den Curs. — 7) Hievon waren nad der Mutterfprache: 2609 Deutiche, 319 02 
Blauen, 173 Rogyaren, 157 Gonftige; nad bem Glaubensbekenntniſſe: 2464 Kathollihe 76, Evangeliſche, TI2 Mo> 
laiſche, 6 Sonſtlae. — Ya : Schuleder ‚Wiener Kaufmannſchaft.““ — ) b = Schule der ‚Kaufleute des lee 
Bezirkes Schshaus und bes Gerichtabezirkes Hietzing“. — ”)o — Schule für „„Handelsbefliffene im politiſchen 
Beiirte Hernals.“ — 29 Außerdem waren im Stenographlecurfe 39 Plichtfchiller. 
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K. Volksſchulen. 


Die Voltsichule hat nad) dem Reichsvolksſchulgeſetze vom 14. Mai 1869 zur Aufgabe, die 
Kinder fittlich religiös zu erziehen, deren Geiſtesthätigkeit zu entwideln, fie mit den zur weiteren 
Ausbildung für das Leben erforderlihen Senntniffen und Fertigkeiten auszuftatten und die 
Grundlage für die Heranbildung tüchtiger Menichen und Mitglieder des Gemeinweſens zu ſchaffen. 

&3 gibt öffentliche und private Volksſchulen. Jede Volksſchule, zu deren Gründung 
oder Erhaltung der Staat, das Land oder die Ortsgemeinde die Koften ganz ober J———— 
beiträgt, tft eine öffentliche Anſtalt und als ſolche der Jugend ohne Unterſchied des Glaubens: 
befenntnifjes zugänglih; die in anderer Welje gegründeten und erhaltenen Volksſchulen find 
Privatfhulen. In Wien beftehen mit Ausnahme weniger, vom Staate gegründeter und erhaltener 
Volksſchulen (Seite 399) bloß ſolche Öffentliche Volksſchulen, welhe von ber Stadt gegründet 
worden find und von ihr erhalten werden (Seite 400 ff.); fiber die Privatvolfsfchulen, zu welchen 
auch bie vom Reiche erhaltenen gezählt werden, wird noch weiter unten (Seite 446) gefprochen werden. 
Die Volksſchulen werden ferner nach ihrer Organifation in allgemeine Volksſchulen und 
in Bürgerichulen eingetheilt. Die Lehrgegenftände der allgemeinen Volksſchule find: 
Religion; Leſen und Schreiben; Unterrichtsſprache; Rechnen in Verbindung mit der —— 
Formenulehre; das für die Schüler Faſslichſte und Wiſſenswerteſte aus ber Naturgeſchichte, Natur⸗ 
lehre, Geographie und Geſchichte, mit beſonderer Rückſichtnahme auf das Vaterland und deſſen 
Berfaffung; Zeichnen; Gejang; ferner weibliche Handarbeiten für Mäbchen; dann Turnen, und 
zwar für Knaben obligat, für Mädchen nicht obligat. Die Bürgerſchule hat eine über das 

iel der allgemeinen Volksschule lee kart Bildung, namentlih mit Nüdficht auf die 
De iffe der Gewerbetreibenden und ber Zanbivirte zu gewähren. Diefelbe vermittelt auch bie 
Vorbildung für Lehrerbildungsanftalten und für jene Fachſchulen, welche eine Mittelfchulvorbildung 
nicht vorausjegen. Die Behrge enftände der Bürgerſchule find: Religion; Unterrichtsiprade 
m Berbindung mit Gefhäftsauftägen; Geographie und Geſchichte mit befonderer Rückſicht auf 
dad Baterland und defien Verfaſſung; Naturgeihichte; Naturlehre; Rechnen in Verbindung mit 
einfacher Buchführung; Geometrie und geometrifches Zeichnen; Freihandzeichnen; Schönichreiben; 
Sefang; ferner weibliche Handarbeiten für Mädchen; dann Turnen, und zwar für Knaben obligat, 
für Mädchen nicht obligat. Mit Genehmigung der Landesihulbehörde kann an der Bürgerjchule 
auch ein nicht obligatorifher Unterricht in anderen lebenden Spradjyen, tm Clavier- und Biolins 
fpiel ertbeilt werben. In den Wiener ftädtifchen Bürgerſchulen wurde im Sculjahre 1897/98 
durchwegs die franzoͤſiſche Sprade, in ber Knaben-Bürgerſchule im XIV. Bezirke (Rudolfsheim), 
zanergene aud Violinjpiel gelehrt, und in der Bürgerfchule der allgemeinen Volls- und Bürger: 
ſchule für Knaben tm XIX. Bezirke (Döbling), Vantzergaſſe, auch Hanbfertigkeitsnnterricht erteilt. 
Die Bürgerſchnle beiteht aus drei Elaffen, welche fih an den fünften Jahrescurs ber allgemeinen 
Boltsihule anſchließen. Denjenigen, welche die Schule erhalten, bleibt es überlafien, die Bürger: 
ſchule mit einer allgemeinen Volksſchule unter einem Leiter zu verbinden. In diefem Falle 
führt fie den Namen: Allgemeine Volks- und Bürgerfchule. Einzelne derartig verbundene 
Schulen beftehen auch in Wien. 

Wird das Geſchlecht der Schüler als Eintheilungsgrund ——— ſo zerfallen die 
Volksſchulen in Knaben-, Mädchen- und gemiſchte Volksſchulen. Eine gemiſchte Volks⸗ 
ſchule iſt jene, in welcher, wenn auch nur in einer Claſſe Knaben und Mädchen gemeinſchaftlich 
(in einem und demſelben Lehrzimmer zu gleicher Zeit) unterrichtet werden. Nach dem Reichsvolks⸗ 
ſchulgeſetze muſs in der Bürgerſchule durchgängig die Trennung der Geſchlechter eintreten, in den 
allgemeinen Volksſchulen überall dort, wo die Anzahl der geſetzlich geforderten Lehrkräfte ſechs 

igt. * übrigen iſt, ſoweit es die vorhandenen Mittel geſtatten, beſonders auch in den 
bevölterten Orten bie Trennung der beſtehenden gemiſchten Schulen nach den Geſchlechtern und bie 
Errichtung eigener Mädchenſchulen durchzuführen. Die in Wien derzeit noch vorhandenen ſtädtiſchen 
gemiſchten Volksſchulen (im ehemaligen Gemeindegebiete gab es im Schuljahre 1897/98 deren 1, im 
acu hinzugefommenen 10) befinden fich in mehr oder weniger abſeits gelegenen Bezirkstheilen. 

Unter der Leitung eines und besjelben — koͤnnen entweder eine oder zwei Volks⸗ 
ſchulen ſtehen. Mit Rückficht darauf laſſen ſich bie Volksſchulen auch in Einzeln: und in Doppel— 
Boltsſchulen eintheilen. Als Einzeln-Voltsihulen gelten Bürgerſchulen, bzw. allgemeine Volks⸗ 
Hulen, welche für Kinder desſelben Geſchlechts beſtimmt find, ferner gemiſchte Volksſchulen; als 
Doppel⸗Volksſchule gilt eine allgemeine Volks⸗ und Bürgerſchule, ferner jene unter einem und 
demſelben Schulleiter ftehende Volksſchule, in welcher Knaben und Mädchen durchwegs in 
geionderten Claſſen Unterricht erhalten. Solche Doppel⸗Volksſchulen werden im Folgenden in ber 

‚als zwei Bolksſchulen gezählt; dort, wo die Zählung der Volksſchulen mit Nüdjicht 
anf die Zahl der Schulleiter erfolgt — was ſtets ausdrücklich geſagt wird — wird die Doppels 
idjule als eine einzige Schule in Rechnung gezogen. 

EWndlich werben die Volksſchulen nach der Zahl der anffteigenden Claſſen eingetheilt. 
ar bie Vürgerfchulen tft, wie bereits bemerkt, Die Zahl der Claſſen gefeglich vorgeichrieben; 
iede vollftändig ausgebaute le: beiteht aus drei Glaffen. Die Jahl der aufiteigenden 
Glafien der allgemeinen Volksſchulen ift je nach der Zahl der verfügbaren Lehrkräfte verichieden. 
In Bien ift fie in der Regel fünf und die Schüler, welche die fünfte Claſſe der allgemeinen 
Boltsihule mit gutem Erfolge zurüdgelegt haben, können in die erite Claſſe der Bürgerichule 
übertreten; die Fünf Claſſen der allgemeinen Volksſchule und bie drei Claſſen der Bürgerfchule 

en ben acht Jahren ber Schulpflicht. Ausnahmsweiſe, und zivar durch befondere Umſtände 
veranlajst, beitchen in Wien einzelneftäbtriche allgemeine Volksſchulen, in welchen das Lehrziel der Volts- 
ſchule für die ſämmtlichen Ichulpflichtigen Schüler in einer zwei⸗, brei= oder jechsclafligen Organiſation 


396 XIV. Bildungsweſen. — K. Volksſchulen. 


zu erreichen ift. Diefe Umftände find bei den zwei: und breiclafligen Schulen hauptſächlich Die geringe 
Zahl der Schulkinder bei tjolierter Lage jener Bezirkstheile, deren Bewohner auf die fraglichen 
Schulen angewiefen find, bei den fechsclafjigen meist die große Entfernung von einer Bürgerſchule. 

Für die Erridtung einer neuen aufjteigenden Clafje, bzw. für die Theilung einer vor: 
handenen in Parallelen gilt die Beſtimmung, dafs, wenn die Schülerzahl in breit auf einander 
folgenden Jahren im Durchſchnitte 80 erreicht, unbedingt für eine zweite Lehrkraft, und wenn 
Dicke Zahl auf 160 fteigt, für eine dritte gelorgt und nad) diefem Verhältniffe die Zahl der 
Lehrer noch weiter vermehrt werden muſs. 


Zur Erläuterung der in den folgenden Tabellen veröffentlichten Daten über die Schüler 
wird Nachſtehendes angeführt: 

Die Schulpflicht beginnt mit dem vollendeten ſechſten und dauert bi zum vollendeten 
pierzehnten Lebensjahre. Der Austritt aus der Schule (die Ertheilung eines Entlaſſungs— 
zeugniffes) darf aber nur erfolgen, wenn die Schüler die für die Volksſchule vorgeſchriebenen 
nothwendigften Kenntuiffe, ala: Religion, Leſen, Schreiben und Rechnen, befigen. Iſt dies nidt 
der Fall, jo find diefe Schüler über das ſchulpflichtige Alter hinaus zum Schulbeſuche ver: 
pflichtet, es wäre denn, dafs ihr geiftiger oder körperlicher Zuſtand nach vollendeter Schulpflichtigkeit 
erwiefenermaßen die Erreihung des Zweckes der Volksſchule nicht mehr erwarten läſst; ſolche 
Schüler erhalten ein Abgangszengnis. 

Von der au): die öffentlihe Schule zu bejuchen, find zeitweilig 
oder dauernd entbunden: Kinder, welche eine höhere Schule oder gewerbliche oder land: 
wirtihaftlihe Schulen oder Fachcurſe befuchen, injoferne dieſe nad ihrer Einrichtung geeignet 
ericheinen, den Volksſchulunterricht zu erfegen; ferner Kinder, denen ein dem Unterrichtszwecke 
oder Schulbefuche hinderliches oder ſchweres Förperliches Gebrechen anhaftet; endlich ſolche, die 
zu Haufe oder in einer Privatanftalt ımterrichtet werden, In letzterem Falle muſs ihnen 
mindeftens der für bie Volksſchule vorgefchriebene Unterricht in genügender Weife zutheil werben. 

An den allgemeinen Volksſchulen find nad vollendetem jehsjährigen Schulbefuche ben 
Kindern der unbemtttelten Volksclaſſen in Städten auf Anfuchen ihrer Eltern oder deren Stell 
vertreter aus rüdficht3würdigen Gründen Erleihterungen in Bezug auf das Maß des regel- 
mäßigen Schulbefuches zuzugeitehen. 

Am Schluffe des Schuljahres kann Schülern, welche das vierzehnte Qebensjahr zwar noch 
nicht zurückgelegt haben, dasfelbe aber im nächſten halben Jahre vollenden und welche die Gegenftände 
der Volksſchule vollftändig innehaben, aus erheblichen Gründen die Entlaffung bewilligt werden. 

Kinder, welche bei Beginn des Schuljahres zwiſchen dem fünften und ſechsten 
Lebensjahre ftehen, können nur mit Bewilligung der Ortöfchnlbehörde aufgenommen werden. 
Diefe Bewilligung ift nur für Kinder, welche phyfiih und geiltig reif find und nur infoweit zu 
ertheilen, als dadurch die gefeglihe Schüleranzahl nicht überfchritten wird. 

Die Aufnahme der Schüler findet, die Fälle der Ueberfiedlung der Eltern angenommen, 
nur beim Beginne des Schuljahres ftatt; ausnahmsweiſe kann die Aufnahme von Kindern 
während des Schuljahres gejtattet werden. 

En oa beginnt in Wien tn der Negel am 16. September und endet in der Regel 
am 15. Zult. 

Dass öffentliche Anstalten der Jugend ohne Unterſchied des Glaubensbekenntniſſes zugänglid 
find, wurde Schon oben erwähnt. 


Ueber die Lehrerbildung und die Befähigung zum Lehramte wurde bereitö auf Seite 371 
das Erforderliche bemerkt. 

Unter der Bezeichnung „Lehrer (Lehrerin) für den allgemeinen Unterricht” werben die Leiter 
der Schulen, die Bürgerfchul: und Volksſchul-, dann die Inter und Aushilfslehrer männlichen 
und weiblichen Gefchlechts verftanden; die Neligionzlehrer, die Lehrer für franzöſiſche Sprade, 
danı die Lehrerinnen für weibliche Handarbeiten find darunter nicht begriffen. 

Der verantwortliche Leiter einer allgemeinen Volksſchule mit zwei oder nıehr Lehrkräften 
ift der Oberlehrer. Verdienten Oberlchrern — allgemeiner Volksſchulen kann vom 
Unterrichtsminiſter der Directorstitel als Ehrentitel verliehen werden. Der verantwortliche Leiter 
einer Bürgerſchule führt ſtets den Titel Director. 

Die Lehrer und Unterlehrer für den allgemeinen Unterricht an Bürger- und allgemeinen 
Volksſchulen können nach dem Geſetze definitiv oder proviſoriſch angeſtellt ſein. In Wien ſind 
ſämmtliche Bürger- und Volksſchullehrer definitiv, die Unterlehrer definitiv oder proviſoriſch 
angeſtellt. Die definitiv angeſtellten Unterlehrer in Wien haben ſämmtlich die Lehrbefähigungs⸗ 
Bund für allgemeine Volks- oder Bürgerfchulen abgelegt, die proviforiich Augeſtellten können 
auch blog das Neifezengnis beliken. 

Der Unterricht für Geſang und Schreiben wird dort, wo an den Wiener ftädtifchen Schulen 
hiefür beiondere Lehrkräfte beitellt find, cbenfo wie der Turnunterriht an den Wiener ftädtiichen 
Nolfsfchulen durchwegs von Lehrern für den allgemeinen Unterricht ertheilt; eine bejondere 
Entlohnung für den Unterricht im Geſange, Schreiben, Turnen, dann in weiblichen Handarbeiten 
erhalten die Yehrperjonen für den allgemeinen Unterricht nır dann, wenn fie dadurch das 
Stundenausmaß, das ihnen geieglich obliegt, überihreiten (ſ. unten). Einzelne biefer Lehrer, 
bzw. Lehrerinnen unterrichten auch im Religion, einzelne diefer Lehrer auch in franzöfijder 
Zprade; dafür erhalten fie beiondere Nemmmerationen. Zumeiſt wird der Unterricht in Religion, 
franzöfiiher Sprache und weiblichen Handarbeiten von eigenen Lehrperionen ertheilt. 

Zur Zicherung des regelmäßigen UWnterrihtes au mehrclaſſigen Volksſchulen wird mit 
Zuſtimmung der Gemeinde für jede jelbjtändige allgemeine Volksſchule mit mehr als fünt 
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Glaffenabtheilungen, ſowie für jede unter der gemeinfamen Leitung mit einer Bürgerjchule ftehende 
allgemeine Volksſchule mit mindejtens ſechs Elaffenabtheilungen eine provijoriiche Local-Aushilfs— 
lehrtraft (Unterlehrer oder Unterlehrerinnen) normiert. Außerdem können auf Antrag des Bezirks- 
ihulrathes mit Zuftimmung der Gemeinde propijoriiche Bezirks-Aushilfslehrkräfte (Unterlehrer 
oder Unterlehrerinnen, ſowie Jnduftrielehrerinnen) behufs Subjtituierung abgängiger Lehrkräfte 
Injtemifiert und den einzelnen Inſpectionsbezirken zugewieſen werden. Im Falle der Nothivendigfeit 
einer Subſtitution hat zunächſt der Schulleiter im Vereine mit den übrigen Lehrkräften der Anitalt, 
dann eine der Bezirks-Aushilfslehrkräfte, deren Zuweiſung durch die Bezirköfection erfolgt, bzw. die 
rocal:Aushilfslchrlraft einer der benachbarten Schulen den Unterricht fortzuführen. ann eine 
Yebhritelle in der angegebenen Weije nicht verjehen werden umd dauert die Subftitution boraus- 
hhtlich länger als vier Wochen, jo hat der Bezirtsichulrath, in dringenden Fällen die Bezirks— 
tection, na beim 8. k. n.ö. Landesfchulrathe die Ermädtigung zu erwirfen, einen Zubftituten zu 
beftellen. Steht ein geeigneter Subſtitut nicht zur Verfügung, 5 tjt für Die zu verſehende Stelle 
von der Bezirksjection eine Lehrkraft von anderen, in demſelben Infpectiongbezirke befindlichen 
Shulen oder, falls dies nicht thunlich it, vom Bezirksſchulrathe eine joldye von der Schule eines 
anderen Jnipectionsbezirkes in aushilfsweile Verwendung zu nchmen. (Vdg. des k. f. n.=ö. Landes: 
ihulrathes vom 30. November 1895, 2.:G.:B1. Nr. 54.) 


Schließlich wäre bier anzuführen, daß der Crhebungstermin für die Daten, welche fi) 
auf den Beginn des Schuljahres beziehen, der 1. October, für die Daten, welde den Schluſs 
desielben betreifen, der 30. Juni tft. Der Erhebungstermin weicht alfo von dem wirklichen Beginn 
und Ende des Schuljahres um je einen halben Monat ab, fo daſs die Daten über die Bewegung 
im Schülerftande während des Schuljahres (Seite 424ff.) die Vorgänge von 9 (anftatt von 10) 
Monaten zur Tarftelung bringen. Die Wahl diejer Erhebungstermine war aber mit Rückſicht 
auf die in den eriten und legten Tagen des Schuljahres ftattfindenden Ein- und Ausſchulungen, 
bzw. häufigen Austritte von Schülern geboten. 


Die Regelung der Bezüge des Lehrperfonales an den öffentlichen Volksſchulen im Schul- 
bezirfe Wien hat zulegt mit Gefeg vom 27. December 1891, 2.:8.:8. Nr. 67, ftattgefunden; 
über die Entlohnung des Religtondunterrichtes find mit dem Geſetze vom 14. December 1888, 
L.G.-B. Nr. 58, abgeändert dur das Gefet vom 21. Mat 1895, L.-G.⸗B. Nr. 29, die berzeit 
geltenden Beitimmungen getroffen worden. 

Was zunächſt Die Lehrperſonen für den — Unterricht betrifft, ſo ſind die definitiv 
Angeftellten zum Behufe der Bemeſſung ihrer Bezüge in act Kategorien eingetheilt: I. Bürger: 
IhulsDirectoren und »Directorinnen, II. Oberlehrer und Oberlehrerinnen an allgemeinen Volks— 
ſchulen, III. Bürgerfchullehrer, IV. Vürgerichullchrerinnen, V. Lehrer an allgemeinen Volksfchulen, 
VI. Lehrerinnen dafelbft, VII, Unterfehrer, VIH. Unterlehrerinnen. Für jede diefer Kategorien 
beitehen zwei Gehaltsclaffen. In die erite (obere) Gehaltsclafle einer jeden Stategorie wird höchſtens 
ein Drittel ber in derfelben befindlichen Lehrperfonen unter beſtimmten Vorausfegungen ein- 
gereiht; dieſe Lehrperfonen beziehen einen um 100 fl. höheren Jahresgehalt, als fie in der zweiten 
(unteren) Gehaltäclaffe erhielten. Der Zahresgehalt für die untere Gehaltäclaffe iſt bei der 
Kategorie I mit 1400 fl., II mit 1200 fl., III und IV mit 1000 fl. V und VI mit 800 ft., 
VII und VIII mit 600 fl. feſtgeſetzt. Jede definitiv angeftellte Lehrperſon in den Kategorien 
I bi3 einſchlieſſlich VI erhält Überdies nad einer mit ——— Verwendung zurückgelegten, 
im Sinne ber in Kraft ſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen anrechenbaren Dienſtzeit!) von je 
fünf an eine Dienftalterszulage von je 100 fl., im ganzen jedoch höchſtens ſechs Dienſt⸗ 
alter8zulagen. Jede —— der Kategorien J und II ferner Anſpruch auf eine Natural⸗ 
wohnung Schulgebäude oder auf eine Quartiergeldentſchädigung, welche für die J. Kategorie 
mit 500 fl. und für die II. mit 450 fl. feſtgeſetzt iR. den Lehrperjonen ber Stategorien IIT bis 
VIII gebürt ein Quartiergelb, und zwar der Kategorie III und V von 300 fl., IV und VI von 
20 fi., VII von 120 fl. und VIII von 90 fi. jährlih; nach fünfzehnjährtger Dienftleiftung in 
definitiver Eigenſchaft an öffentlichen Volksſchulen fteigt das Quartiergelb bei den Lehrperſonen der 
Kategorien III und V um 100, IV und VI um 50 R. 

Ale diefe Bezüge find in die Penfion einzurechnen. Die genannten Lehrperfonen erhalten 
überbie3 in bie Penſion nicht einrechenbare Remunerationen: Wenn fie über das gefeglich beitimmite, 
wöchentliche Stundenausmaß hinaus Unterricht ertheilen (40 fl. an Bürgerichulen, 30 fl. an 
allgemeinen Volksſchulen jährlich für jede wöchentliche Ueberftunde); wenn eine Lehrperſon mit 
der Leitung einer ule provpiſoriſch betraut ift (120 fl. jährlich); wenn der Leiter einer Schule 
mehr ala die gejeglich beitimmte Zahl von Glafjen unter feiner Leitung hat (20 fi. für jede 
äberzählige Claſſe); wenn eine aa der allgemeinen Volksſchulen, welche für Bürgerſchulen 
eprüft if an einer ſolchen proviforifch verwendet wird (100 fl. jährlich), und endlich, nad ber 
Eatieibung bes Minifteriums für Eultus und Unterriht vom 2. Mat 1894, wenn eine LVehr- 
fraft aushilföweife an einer Schule unterrichtet, deren Lehrkörper fie nicht angehört (80 fl. 
jährlich für die wöchentliche Stunde). 

Die proviforiich angeftellten Unterlehrer und Unterlehrerinnen, welche nur das Reife: 

nis befigen, erhalten jährlich 400 fl. und nad Erwerbung des Lehrbefähigungszeugnifies 
äbrlih 600 fl. Nemuneration. RR 

Die Local: und Bezirks⸗Aushilfs-Unterlehrer⸗ oder Unterlehrerinnen beziehen die für pro= 
viſoriſche Unterlehrer und Unterlehrerinnen beitimmte jährliche Remuneration; die Bezirls-Aushilfs⸗ 
lehrerinnen für den linterricht in ben weiblichen Handarbeiten erhalten die für zwölf wöchentliche 


. ı) Untechenbar ift jene Dienftzeit, welche nah beftandener SChebeTEBiguUnge peu und in definitiver Anftelung 
ar dffentlihen Voltoſchulen Ofterreicha zurückgelegt worden ift. 9 1 des Befeges vom 3. Mai 1882, L.e@..B, Nr. 48. 
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Interrichtöftunden beſtimmte jährliche Remuneration. Die eigentlichen Subftituten beziehen die 
auf die Zeit ihrer Verwendung entfallende Quote einer Remuneration, bie für eine Lehrerftelle 
mit 60 Procent und für eine Unterlehrerftelle mit 70 Procent des diesfalls ſyſtemiſierten Gehalts 
ohne Zulage bemeifen ift. Lehrkräfte, welhe — ohne Bezirks-Aushilfs-Induſtrielehrerinnen zu fein — 
ndnjtrielehrerinnen, dann Lehrkräfte mit der entjprechender Lehrbefähigung, welche Lehrer oder 
Xehrerinnen für franzöfiihe Sprache fubftituieren, erhalten die auf die Zeit der thatlächlichen 
Dienftleiitung entfalende Quote ciner Jahresremuneration bon 30 fl., bzw. 50 fl. für jede 
wöchentliche Unterrichtsſtunde. en 

Die eigentlichen Lehrerinnen fiir weibliche Handarbeiten erhalten jährlich 30 fl. die Lehr: 
perjonen für franzöfiiche Sprache jährlich 50 fl. Nemuneration für jede wöchentliche Unterrichts- 
ſtunde; bei zehnjähriger entiprehender Verwendung im öffentlihen Schuldienfte jteigt die 
NRemuneration um 10 fl. jädrlih für die Stunde. 

Was den Religiong-Unterricht betrifft, jo iſt reichsgeſetzlich (Geſetz vom 17. Juni 1888, 
N.-G.:B. Nr. 99) beittimmt, dafs für die Bejorgung besfelben an ben höheren Elaffen einer 
mehr als breiclafjigen allgemeinen Volksſchule oder an einer Bürgerihule entweder eine 
Remnneration zu ertheilen oder ein eigener Religionslehrer zu beſtimmen iſt; wenn der Religions 
unterricht mangels eines Geiftlichen, welcher denfelben regelmäßig zu ertheilen vermag, burd) 
einen weltlichen Lehrer ertheilt wird, iſt diefem eine angemefjene Remuneration zu bewilligen. 
Die hiefür auflanfenden Koften gehören, wenn nicht eigene Sonde, Stiftungen oder Verpflichtungen 
einzelner Perſonen oder Corporationen beftehen, zum Aufwande der betreffenden Schulen. 

Nach den Landesgefegen vom 14. December 1888 und 21. Mai 1895 erfolgt die Ent- 
lohnung der von den Schufbehörden beitellten eigenen Religionslehrer entweder durch jährliche 
Gehaltsbezüge oder durch Nemunerationen; die mit der Ertheilung des Religionsunterrichtes 
betrauten Seelforger können nur Nemunerationen en te jährlihen Gehaltsbezüge der 
eigenen Religionglehrer werden durch die gefeglichen Vorfchriften geregelt, die für das Dienft- 
einfommen der weltlichen Lehrer der betreffenden Schule und für die Verfegung biejer Lehrer 
in den Ruheſtand ꝛc. bejtehen, mit der beſonderen Begünftigung, dafs dieſen definitiv angeftellten 
Religionslehrern auch bie proviforifhe Dienitzeit für die Penflon angerechnet wird. Die Remu— 
neration für die eigenen Neligionslehrer beträgt an allgemeinen on 30 fl., an Bürger: 
ſchulen 40 fl. jährlih für jede wöchentliche Unterrichtsſtunde. Diefelben Nemunerationen beziehen 
auch die mit dem Neligtonsunterrichte betrauten Seeljorger, infoferne der Unterricht zu remune⸗ 
rieren iſt; weltliche Lehrer, welche zur Ertheilung des Religionsunterrichtes (thatſächlich nur an 
allgemeinen Volksſchulen) verwendet werden, erhalten 30 fl. jährlich für jede wöchentliche Unterrichts⸗ 
ftunde. Die Eubftituten von remunerierten Religionslehrern erhalten für die Dauer ber Zubftitution 
eine Nemumneration in derjelben Höhe, in welcher fie der fupplierte Neligionslehrer bezieht. 


Über bie Bezüge des Lehrperſonales im Nuheltande und die Verjorgungsgenüffe der 
Hinterbliebenen- berfelben ſiehe das Gefet vom 5. April 1870, 2.:G.:8. Nr. 35, ©. 56 ff. Zur 
Dedung der Ruhegenüſſe für dienftuntauglich gewordene Mitglieder des Lchrftandes, fowie zur 
Befriedigung der Verſorgungsanſprüche ihrer Hinterbliebenen find nach 8 57 des Reichsvolks— 
Schulgefeßes unter Mitwirkung der Lehrer, der Gemeinden und bes Landes, ſowie durch Zuweiſung 
geeigneter Zuflüffe, Benfionsfonde zu errichten. Gemeinden, welche für die Penſionierung der Lehrer in 
entiprechender Weife jelbftändig Sorge tragen, find von der Verpflichtung, an dem geweinfhaftlichen 
Benfionsfonde theilzunchmen, befreit. Auf Grund des Landesgefehes vom 5. April 1870, Nr. 35, 
wurde die niederoͤſterreichiſche Landes=Xehrerpenfionzcafle ins Leben gerufen; der Wiener Gemeindes 
rath gründete aber mit Beſchluſs vom 8. Zuli 1870 den felbjtändtgen Wiener Lehrerpenſionsfond. 

Am 18. December 1891 beſchloſs der Wiener Gemeinderath, den Wiener Lehrerpenfionsfond 
mit 31. December 1891 aufzulaffen, und ermächtigte den Stadtrath, auf Grund der inbetreff des 
weiteren Vorganges gleichzeitig ausgefprodenen Anſchauung mit dem niederöfterreihiichen Landes: 
ausſchuſſe ein Übereinkommen zu Schließen. Dieſes ift bisher nicht zuftande gekommen und infolge deſſen 
werden Die Lehrer der ſtädtiſchen Volksſchulen derzeit theilweiſe als der Landes-, theilweife ala 
der Wiener Penfionscafle zugehörig behandelt. Zu letzterer gehören alle jene Lehrkräfte, welche bis 
Ende 1891 an einer Schule des ehemaligen Gemeindegebietes angeftellt ware; alle fpäter an folchen 
Schulen neu Angeftellten, dann alle Zehrfräfte im neu hinzugekommenen Gemeindegebicte ſiehe auf 
werden ie der Landes-Penfionscaffe angehörig behandelt. Ueber den Wiener Lehrerpenfionzfond 
Seite 444. 

Hinfichtli des Aufmwandes für das Volksſchulweſen und der Mittel zu feiner Beftreitung 
beitimmt das Landeögefeg vom 5. April 1870, %.-.:8. Nr. 34, daſs bie Errichtung und 
Erhaltung der Gebäude für nothwendige Volksſchulen, ferner die ran Beleuchtung und 
Reinigung der Schullocalitäten in denjelben, die Beihaffung der Wohnung für den Leiter der 
Schule, endlich) die Beiſtellung und Erhaltung der Schuleinrichtung und Unterrichtäerfordernifie 
eine gemeinfante Angelegenheit der Gemeinden jedes Scyulfprengels ift. Die Bezüge des Lehr: 
perionales, die Lehrmittel und die übrigen nicht den Gemeinden obliegenden Auslagen beftreitet 
der Schulbezirk. Der Wiener Schulbezirf fällt mit dem Gemeindegebiete zufammen; es werben 
demmah beide Arten von Musgaben durch die Genteinde beftritten, und Zwar erftere aus 
Gemeindemitteln, lettere aus dem Bezirksichulfonde, für welchen eine befoudere Umlage ein: 
gehoben wird? — die Schulbezirtsumlage, die „Schulkreuzer“. Das Schulgeld wird ſchon feit 
1. Jänner 1871 in Wien nicht mehr eingehoben. Die Schulbezirksumlage tft eine Steuer anf 
den Mietzins und befteht feit dem Jahre 1871; ihre Höhe war 1871 und 1872 1%,, 1873 29,,, 
1874-— 1877 21/,, 1878 2%/,, 1879 und 1880 2°/,, 1881 3%, 1882—1891 3%, 1892—1897 41,9), 
des Mietzinfes. Ahr Crträgnis in den Jahren 1593—1897 fiche auf Seite 232. 
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2. Städtifche Dolksfchulen. 


a) sm allgemeinen. 


Die einzelnen ftädtischen Volksſchulen, gezählt mit Rückſicht auf die Zahl der fyite- 

miſierten Schulleiterftellen, mit Augabe der Schulgattung, der Zahl der Claſſen und 

Barallelclaffen, der Schüler und Lehrkräfte für den allgemeinen Unterricht, daun der 

Eigeuthumsverhältniſſe der Gebäude, in welchen diefe Schulen untergebracht find, 
am 1. October 1897. 
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(Fortſetzung.) 


Statiſtiſches buch. 
es Jahrbuch 26 
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(Fortfegung). 
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(Fortfegung.) 
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(Fortſetung). 
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(Rortfeßuna.) 
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(Kortfegung und Schluſs.) 
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3. Geburt3ort der Schüler in den flädtifchen Volksfchuien am 1. October der Jahre 
1893—1897, am 1. October 1897 auch nach den einzelnen Gemeindebezirfen. 


. | — SGicvon find geboren — 


— 
— 
| 











2 | E 5 
Zeitpuntt ber ! = | F | $ | 2= : 

Erhebung, bw. | 5  . | Es | 5 3 23 | 082 
Gemeindebgirt | Ey |! OaB|. .: 23 8 ©8282 Er 
| 83 ! Eu |l 8 5, 8585| 8 83 |5$ 5-8 
328,3 238 '$ Ä 2ı 5 0 82|173|78 
18 a Ela 5 ET 
1. October 1893 | 162.786 | 138.861 | 7313| 4866 — 3762 ae 8730. 1030, 4760 


1. Cctober 189& | 165.097 


| 

I 

| 141.262 | 7213| 4244 — a 160.307 3678 1112 470 
1. October 1895 | 168.773 


| 

144.157 , 7683 * 3873 — — 3745 1151 4896 

145.349 7748 — 3967 3886 165. 595, 3631 184 4815 
| 
| 
| 





1. October 1896 170.110| 
1. October 1897 


u. zw. am 1. October: | 
1897 in den Schulen | 
des Gemeindebezirkes: | 


I (Inn. Stadt) | 4411 | 3.796 168 90 
— m e . 

II (Xeopolbs a) — 11.297, 591| 381 691| 13 64 650, 255 905 
ſtadti) ID 3 7.0661 5.431, 368] Ä 6.720) 280, 65, 346 
zuſ. 21.614 || 16.7281 959! 676) 1012 989. 20.364 9330| 320| 1250 


IIT (Zandftraße) | 13.161 11.147 _ 8357| 3683| 393‘ 19,787. 288 86! 374 
| 
| 


| 
148.362) 7713| 4366| 4061! 3988 168.480 3553. 1179 4732 
N 


| 


| 





Ä 
| 
| 


’ 


| 
| 
| 
| 


| 

67 | in. ur 108; 56 159 
— 

4 


IV (Wieen) | 5556| a2! 200 gel 8160 5.408 

Y (Margareten)! 11.5751 10377| 357! 204 1890| 201 11388! 1751 62287 

vi Gariahilh | 

VII (Neubau) | 

vni (Iofefftabt) | 4.983] 4.346 172! ı10| 96| 113, 4.887 

IX (Alfergrund) | | 

X (Favoriten) 103 11.355 | 1388| 528| 452] 281 14.004 2093| 47 340 
| 





| 
XI (Simmering) 4.750 
8102| 376. 157, 1833| 141 8919 148) 24| 172 











XII (Meidling) 9.091 Ä | 
XIII (Hieking) 7309| 6.806| 466; 157| 112 142 — 85) 41 126 
XIV (Rubolfahem) 8561| 7.652| 304 218 134] 1290| Base 9ıl 28 ım 
XV (Zünfpaus) — 4328 157 | sel 86 are 5 3 u 
XVI (Dttafring) | — 15.275 556 | 407| 279| 200 16717) 200] 531 253° 
xvn CHernale) | | 1691 30] 190 





— 9.940 204 | 305) 209| 158 10.966 
XVII (Währing) | 8.946) 7632| 424 214 2038| 238 sa 172] 63) 385 
| 





XIX (Döbling) 4.231 | 3.622| 287 


ı) Eiche bie 7. Anmerkung auf Leite 400. 


416 ‚ XIV, Bildungswefen. — K. Volksſchulen. 2. Städtifche Volksſchulen. 


4. Beruf der Eltern oder Bflegeparteien der Schüler in den ftädtifchen Volksſchulen am 
1. October der Jahre 1893—1897, am 1. October 1897 auch nach den einzelnen 
Bemeindebezirten. 


Hinfichtlich des Berufes der Eltern oder Pflegeparteten der Schüler der ſtädtiſchen Volks— 
ſchulen find fünf Gruppen gebildet, indem eingereiht wurben 

in die erfte Gruppe: Offentlihe Beamte; Privatbeanıte bei Eifenbahn=Iinternehmungen, 
Banken, Sparcaffen u. ſ. w.; Officiere, Juriften, Seelforger, Profefloren und Lehrer, Privatgelehrte, 
Schriftfteller und Künftler, Ärzte. Auch die in einem öffentlichen Waifenhaufe untergebrachten Kinder 
wurden in die 1. Gruppe gerechnet; 

in die zweite Gruppe: Fabrikanten und jonftige felbitändige Getverbetreibende, Kaufleute, 
die nicht Schon in der eriten Gruppe gezählten PBrivatbeamten (Buchhalter, Geihäftsführer, Caſſierer x. 
beit Fabrifanten, Kaufleuten u. |. w.), Haus- und Rentenbeſitzer; 

in die Dritte Gruppe: Niedere VBedienftete, und zwar öffentliche (3. 3. Amtsdiener, Brief: 
träger) und private (bei Eifenbahnen, Banken 2c.), faufmännifche Gehilfen, Militärperjonen obne 
Dfficiersrang, Wachleute u. dgl.; 
| in die vierte Gruppe: Gewerbe: und Fabriksgehilfen, Arbeiter; endlih 

in die fünfte Gruppe: Taglöhner; in diefe Gruppe wurben auch die auf die öffentliche oder 
private Wohlthätigkeit angewieſenen Perſonen gerechnet. 





Hievon fielen nad) dem Berufe der Eltern oder 
Pflegeparteien in die Berufsgruppe 








Zeitpunkt ber Grhebung, | Gefammtzahl 
bzw. Gemeindebezirk der Schüler 1 1 IT | v v 
nr 
1. October 1898 N 162.786 | 13.342 | 51.697 | 28.642 55.808 | 13.797 
1. October 1894 165.097 13.595 | 51.529 | 30.501 , 56.189 | 13.283 
1. October 1895 168.773 13.356 | 51.726 | 30.842 | 58.698 | 14.151 
1. October 1896 170.110 13.007 | 51.300 | 31.415 | 60.442 | 18.946. 
1. October 1897 173.212 12.920 | 50.940 | 32.629 | 62,970 | 13.758 | 
und zwar am 1. October 
1897 in den Schulen des | | 
Gemeindebezirkes: | 
I (Innere Stadt) . 4.411 756 2.345 1.092 197 21 
| | 2 | va 
lauf. . 21.614 1889 | 7294 | 5214 | 519: | 2.088 
III (Zandftraße) . . 13.161 1.387 | 3292 | 2.674 | 4.647 1.161 
IV (Wieden) ... 5.566 962 | 2176 | 1261 | 1.088 129 
V (Margarethen) . 11.575 M 544 3.017 1.963 6.422 629 
VI (Mariahilf) . . 5.79, 469 2.835 998 1.328 169 
VII Geubau) . . . 7264 | 645 | 3411 | 1456 | 1.544 208 
VII (Zofefftadt) | 4.983 733 | 1.832 963 | 1173 282 
IX (Aljergrund) . . 8.644 1.046 3.114 2.108 1.890 486 
X (Favoriten) . . 14.344 381 2.298 2.407 7.223 | 2.035 
XI (Simmering). . 4750 | 18 1.280 816 1.796 706 
XU (Meidling). . . 9.091 409 2.490 1.248 4.200 744 
XII (Hieking) . - - 7.309 | 512 1.715 1.296 3.074 7123 
XIV (Rudolfsheim . 8.551 244 | 1.941 1.498 4.231 634 
XxV (Fünfhaus) . . 4.848 | 264 | 1.380 877 | 2.050 277 
XVI (Ottatring) . » 1690 | 49 | are | aısı | 93% | 190 
XVII (Hernals) . . . 11.165 | 530 2.941 2.062 4.540 1.092 
XVIII (Währing). . . 8.946 || 1.160 2.611 , 1.748 2.828 599 
XIX (Döbling) . . . 4231 | 344 | 1206 | 797 1.278 606 





1) Ziebe die 7. Anmerkung auf Zelte 400. 
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vb) Müdden. 


XIV. Bildungswejen. — K. Dolfsfhulen. 3. Städtiſche Volksſchulen. 
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b) Abgang der Kinder ans den fädtiſchen Volksſchulen während des Squljahres 1893/94—1897/98, während 
bes leijteren Schaljahres nad den einzelnen Gemeindebeichen. 
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10. Etaud und Fortgang der — ler jedes Geſchlechts in on ftäbtifhen Volksſchulen 
am 30. Juni der Jahre 1894—189 


a) Slend und Fertgaung der nn in dem fädliſchen Velköſchulen am 30. = der Iahre 1894—1898, am 
0. Iuni 1898 ua den einzelnen Gemeindebezirken. 












































2) Bal. die 7. Anmerkung auf Seite 400. 











| I —F Hievon waren | Urfachen der Nichtreife 
Ce —— — — 
I, zum Auf⸗ ar 2 2 Su. 
| Zeitpunkt 53 fteigen | = r- 7 = | = 8 Eee, 
ber Erhebung, ws Meine höhe EB iS 5 | 8 SE 238258 
u laſſe o S= = = | 2.2 1383 9758 
bzw. Gemeindebgirt , 23 - = =&2| 5 E29 5—0 BE 
— Sa ei = F 32 5 » 8337 
8) reif zei 3 Ä A 
Knaben ESTER: 
. Iumi 1894 1,74. 89462494. 11.642, 758 ı 1126 | 4241| 4572 | 991 428 | 284 
0. Juni 1895 j76 375, 64.354 11.271) 750 | 1061 | 2999 4722 | 9aı ı 856 | 202 
30. Juni 1896 | 77.621'65.199 11.685) 737 1199 | 4250 | 4685 | 974 , 233 | 244 
30. Juni 1897 178, 481 65.811 12.034| 636 , 891 | 4205| 5008 | 1065 | 362 | 503 
3. Juni 1898 80.054166. 885 12.446) 723 817 | 4405| 5199 | 1102 | 442 | 481 
2 I 194| 116 16 2, 1, BI % 2| — 5 
— j?) v6, 537, 5.698 794 45 49 295 319 | 75 20 36 
F III) ' 3.332 28399 382 51° 30 16 153! 4| B| 1m 
8 \auf.! 9.869] 8.597 1.170 866 70 42831 al ıwm| Bl 5 
= IM | 6.111] 5.047 1.019) 45° 72| 3488| 431 89 | 49 | 30 
2 IV | 2.358| 2082 271 9° 16| 9 10) 26 3| 14 
= v 5.319 4331 925 63 74 288 369 | 131 27 36 
—7— vi 2453 2100 887) 16, 21) 101, 180 | 25 4 6 
2* vıI | 3.177) 2069| 472 hm 227 385 8| 5 
2) vi | 2.288) 2.004 2581 26 9 9, 124 16 5 5 
= IX | 3.7901 3368: 39] 3" 27| 138, mo| 2ı 6| 32 
Er X | 6.870) 5.686, 1.085 99 62 | 396, 46 ı 8| 54 | 38 
* xi 2.164 1.751 400 13! 33| 147, 12! 56 17 5 
88 xii 4.300, 3.324 937) 39, 69 355 400 67 11 11 
| xiii 3.505| 2.864 614 27 40| 188, 301) 4| 24| 17 
ss | xXıv 4.145 3.376 7438| 26) 51| 302, 808, 49) 14 | 19] 
y xv 2110| 1.716 3871 7 27 126 188 29 6| 1) 
3 xvi 8159| 6.606: 1.488] 70 107 | 508, 584; 122 7a| 73| 
F Xxvii 5.312| 43211 944 47 52| 351. 330 93 38 61 
3xvmi 4125 3.526 575 24 37 | 218 | | | 1 
s XIX 2.055) 1751 280 15 ſ 383— 
Nädden _ | 
390. Juni 189% || 75.749164.294 10.199] 1266 | 1712 4197| 3307 | 438 | 312 283 | 
3%. Juni 1895 77.392, 66.272 9.946| 1174 | 1523 | 4197 | 83242 | 469 | 300 | 215 | 
30. Juni 1896 79 ‚005, 67. 545 10.253) 1207 1616 4062, 3468 ; 514 | 366 ı 227 | 
30. Juni 1897 |80.013|68.303' 10,524) 1186 ' 1322 | 4863| 3491 | 477 | 306 515 | 
30. Juni 1898  181.693169.479 11.062) 1152 . 1324 : 4371| 3838 | 594 | 404 | 536 | 
F I | 1955) 1780 sl 4 u 53 607 191 
= a) ı 6.882 6.033: 750 991: 99 318! 235 | 36 | 15|1|47 | 
S II) b) 3.401) 3.023 323 55, 49, 116) 8977| 16° 221 33| 
= zuf. 10.283| 9056, 1073) 164. 148 434, 32 52, 87, 80] 
2 at 6.094] 5.189. 866 89 83! 360, 287 | AB I 3! 500) 
ww; IV "2747| 2476 2483| 28: 101 18! 9 20) 1) 16] 
35 v | 5.297, 4470 749 73 73 | 208, 260 | 32 22 63 
er: vi 2854 256 271 is 20) 17) 0: 1, 2 1) 
351 vu ; 3330| 2868 4100 52. 48 188) 147) 17° 8° 171 
251 vi ı 2.356! 2.008 3091| 39: 39| 112: 15° 2, 13, 10| 
-® IX 4110| 8.753 83100 47° 47 | 1%, 101, 212° ©, 10) 
=7 X 6118| 5.786 814] 118 121 | 386 0 26 39| 42] 
BE XI ı 2.220, 1.8455 362 22, 46 122| 1477| 17 18. 12} 
ze xii 4368 3.493 804 71 731 34 301 422 2327| 17) 
231 xXii 3668 3.026 603) 39, 680 249) 19 | 55 20 16| 
2 | xıv "3901| 317 683) 44 106 | 202) 180 | 58! 87! 48| 
ws XV 23201 189 42 19 al ml al 18 5 
3 xvi 8. 1850 6.600 1.435| 150 189 | 42) 533 | 85| 6 | 681 
> xvii "5.178 4.240 864 74 113 325 333 38 34 22 
21Xxvui 4086 3.566 381 53 189° 1865| 19, 16 20 
XIX \ 2014 1705| Mal | ae el al 1, Wl 
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b) Stand uud Zorigang der Schüler in den Audlifgen Volksſchulen am 30. Inni 1898 mil Kükfiht 
anf die bei den Fanptgaltungen der Velksſchule uud ihre einzelnen Claſſen. 
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[Bi fe i i 


| | Hievon waren | Urſachen der Nichtreife 
— J ——— —— | 
Volksſchul⸗ ae — 3 — — | 2% 
Kategorie und un am | IM Auliteigen ee PR SE Bee. 
30. Juni ‚eine höhere Claffe, 5 | En 58 2 |\SE cEE 253 
Safe | 1898 3 |E2| 8 | 85 |B8 38 
Ä oc 8 ı8&5| 8 | E |&6 802825 
| | teif nicht reif, = |& 2* —X =‘ 169) a 
Knaben 
——1 8.258 | 6.189 | 2.008 106 | 597 | 977 | 189 Ä »2 | 101] 
OS ! 
| 2 4.518 | 3.7500| 7538| 15, 33| 207 | 3899 — 21 36 
3 
* 19 | 1850| | 7) 883 wi a 2 8 | 
= | 
S I — 
8 lı-3.| 14.720 11.766 2842| 80 142 889 1416 | 200 105 140 
| 
1 13.559 | 11.562 | 1.768 | 229 | 242 | 829 | 469 1244 3| 79 
2| 2 13.020 | 11.191 , 1.742 | 87 | 116, 701 | 651 | 1855| 45) 45 
= 3. 13.827 | 11448 2.268 | 116 | 134 | 798 954 | 296 | 87 | 6&| 
k=3 | | | 
a) 4 13 135 | 11.098 | 2.227 ud 102 | 738 986 | 23 100 60 
© | | 
R 5. 11.470 | 9.780 1601 | 89 | 82 500 | 7311 1 61| 83] 
oo 
| 6. 23 20 | ale: Mate 1| 
1.-6.| 65.334 | 55.096 | 9.605 | 684 | 675 13568 | 3.788 | 902 | 337 ; 341 | 
l | | | | 
Mädchen | 
N | | 
26 1. 9.088 | 7.892 1.550 146 9° 106 | 
So | | 
21 2 BASS | 4789| 6572 87 61 217 | 18 | 20 3] 
u | = | 
| 3 2.818 | 2.742 59 1) Bj 8) 5| 2, - 
a l1-3.| 17.349 | 14.923 zu | 245 i 232 | 754 | 862 | 92) 101 140 
| | 
1. 13.114 | 11.354 | 1.520 | 240 | 344 we 23 | 66 26 88 
2| 2 12.935 11.062 | 1732) 141 19 | a! sel 1m| a 81 
3 | 
a| & | — 11.202 | 1.997 | 166 221 772 | 710 1838| 68 84 
=) a | 13.060 | 10918 | 1.967 | 17 | 172 | 760 | 726 | 1382| 106| 71 
oO 
ai 5, | 11.833 9986 | 1668 | 1834" 161 678 | 65 | 69 68 721 
S| 6 73h! 2 1 | Di re 
1.6.) 64.344 54.56 381 907 u im 3.617 12,971 u 303 396 
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11. Echniverfäunmnifie der Schäler jedes Geſchlechts in den — Volköfchulen 
während der Schnljahre 1893/94—1897/98.') 
a) Ihalverfanmniffe der Schüler in den ftädtiſchen Vellsſchulen während der Schaljahre 1893/94— 1897,95, 
während des Sculiahres 1897/98 nad den eimelnen Gemeindebericken. 
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b) Shulserfänmnife der Schüler in den fädtiſchen Volbsſchulen während des Schuljahres 1897/98 1) wit Kuh 
auf die Hauptgatinugen der VJelksſchule und ihre einzelnen Claſſen. 





Im | Im . Im , Im | Im | Im Am Im Des 


Winter ‚Sonmer Winter Sommer Winter Sommer Winter "Sommer — 








Volksſchul⸗ — — 
kategorie „mit Krankheit —— | nicht ! 





ihufpigte entfchuldigte | 








verfäumte halbe Schultage?) 
a) Von Knaben verſäumte halbe Schultage 


— — — — — 
u! 


t 
p 
| 
| 





3 = a —⸗ 


Ä l 
66.421 48. Ri 33. a8 31.637. 14.072 1201| 114.351 87.043| 201.394 





























=( 1 

S | 

Ei 2. || 26.829 | 22.088 21. 523 18.617) 4868| 4.079. 63215, 44.786. 107.99 
8] 3. | 16.274, 10. 180, 6.095 5.796) 7211 823" 28.090| 16,769, 39.850 | 
=) J 
3 


1.—3.1119.524 | 75 PCIE 61.476 56.050 19.656 17.203| 200.656 148.596 un 
U IE DR OR FOR 

184.023 | 114.797 || 28.806 2 6.289 | 5802| 210.118 146.807 266.085] 
132.848, 81.980. | 34.622) 31.515 8.716| 9.564] 176.181 128.009, 299.190 
183.022 132.130 | 315.152 
180.531 |133.671 | 314.202] 
115.655 | 270.560! 

5663| 2.160 


119.790 | 73.466 | 47.570 a 15.662| 15. 866 
109.200 | 68.078 | 50.426 16.619 20.905 | 18.944. 


89.285 | 57.110.) 48.700: 43.827, 16.970) 14.718) 154.905 


| 966 264 Ä 420 166. 211 133 1.597 











a a ee 























Allgemeine Volkzfchulclaffe 


Ä | —— 
1.—6. ' 686.057 305. 645 1,567.189 | 
| 


— 
b) Von Mädchen verſäumte halbe Schultage 


210.544 191. 163 | 68.753 65.027 915.354 651.835 
| j 

















| | | | | | 
— 72.239 52.0 en 16.172 13.441 181.480 | 129.089 310.519 
75.069| 46.699 32.694 | 27.844 | 7.999 | —— — 80.405 | 196.167 


| Ä 
| 38.666 | 23. 216 13.726 | 12. 701 | 2.295  1.381| 54.687. 37.248) 91.935 


Se EEE 


| 
| 
| 
) 








Bürgerfchulclaffe 


100.028! 88. 904 26.466 | 20.634| 351.920! 246.692 | 598.021 


n 


29.310 29.279 5.610 5.802 242.973 169.443 | 412.416 


| 


1.3. 225.435 | 142.154 


| 


| 
208.053 134.362 


' 














2 | 166.948 | 103.344. | 38.557, 38.014 | 10.292 | 9.747, 215.797 | 151.105 | 366.902 

3. 149.927 | 93.054 | 44.856| 47.087) 12.835) 11. 486, ' 207.618 | 151.627 | 359.245 
H | f 

4. 132.023) 84.471 | 64.715 56.599 19.920 17.361 217.258 158.431 | 375.689 





| 
5. 130.681) 80.123 | 68.319 | 59.3869 | 18.864 14.636 217.834 154.628 | 372.462 


| | ' | 
6. 548 | 201 513 196 ' 670 | 427 1.731 914 2.645 




















Allgemeine Volksſchulclaſſe 


= 





1.—6. 788.750 ı 495.645 | 246.270 231. 044 68, 191, 50. B50o 1 ‚103.211 1 786.148 | 1,889. 359 | 


| Ä | I 


I 
1) Kat. bie 1. Anmerkung zur Tabelle auf ber korhetacnenben Ecite. — 2) Bgl. die 3. Anmerkung zur Tabelle | 
auf der vorhergehenden Seite. | 
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d) Xehrer. 
1. Bertheilung der Lehrer und Lehrerinuen an den ftäbtifchen Volksſchulen am 
1. Ectober der Jahre 1893—1897 nad Lehrergattungen, am 1. October 1897 
auch nach den einzelnen Bemeindebezirken. 


nenn m a9 Pr —— — — — —— 


| 


Bon der Gefammtzahl der Lehrer und Lehrerinnen 



































E | waren 
Rn 773 | R 
Zeitpunkt der Erhebung, &: | | | u ne 
bzw. Gemeindebezirt ER | | 3 
>) Zu | 
elsisitislelliss 
SEE BE BE SEE ZE zus 
J a 
| j | | j 
1. October 1893 | wor 2493 | 1744 | 3472 2211 1261 || 766 | 282 | 483 
1. October 1894 4314 || 2535 | 1779 3551 | 2250 | 1301 | 763 | 285 | 478 
1. October 1895 ı 4540 || 2639 Due 1901 ı 3715 | 2856 | 1850 | 825 | 283 | 542 
1. October 1896 . 4695 2687 | 2008 | 3825 , 2400 | 1425 870 | 287 | 683 
1. October 1897 4929 | 2822 | 2107 3948 | 2467 1481 981 | 355 626 
u. zw. am 1. October 1897 an | | | 
den Echulen des Gemeindebezirkes: | | | | 
I (Innere Stadt)... . . | 177 | 114 | 63 | 185 — 43 | 42| 2a | 20 
j (2) -| 45 237 198 , 356 | 222 134 \ 99 > 64 
ol ar | 208 | ze “| 201.180 | 47, 98 
III (Zandftraße) . | 368 || 210 | 158 |! 297 | 184 | 113 | 71 26 4 
IV Gieden). .... — 98 | a6 142 | 8 60 4216 26 
V Margarethen) . . . . | 310 170 140 255 156 | 100 55 | 15 40 
VEMariail) . ... 194 111 88 1500 98 57. 4 18, 26 
VI Read) 220 | 127 | 88, o| u 59; 50 16, 3% 
VIII (Zofefitadt) . . . - 2 163 | 100 | 68 127 | 86 41 3836| 14 | 22 
IX (Afergrund). . . . a 202 | 130 | 128 | 208 120 | 8a; 58| 10 30 
N Gavoriten) . . . .88 Be 148 | 282 | 182 100 71 28) 48 
XI (Simmering) 13: 90 4. 1068| 80 23 | 30 | 10 | 20 
XII (Meidling) ı 385 | 130 | 105 19 | 117 m, 41 18 28 
XII (Hieging) . | 229, 1890| 90, — 120 68 | 41 19) 22 
XIV (Rubolfsgeim) . . . .| 217 125) 9 Be 14 | 72| 31) 11, 2 
XV (Fünfhaus) | 140 | 86 | 47, 7) 0838| 9, 1 
AI (Ottafting) . - . . > || 396 | au | 183 | 328 | 191 187 | 66 46 
XVII (Sernals)...... 287 182 | 125 es 37 91,59 25 3 
Xvm Bähring) .. . . . | 289 | 151° 108 . 208 131 | 77 51 2 31 
XIX (Döbling) . 2»... 144 87 | 57. 118 75. 38 31 1219 


1) Dieſe Befammtzahl befteht aus der Zahl ber Lehrperfonen für den allgemeinen Unterricht und ber Zahl 
jener Lebrverfonen, welche — ohne für den allgemeinen Unterricht beftellt zu fein — in Religion, weiblichen Hands 
arbeiten oder franzöfifher Sprache Unterricht ertheilen. Die Lehrperſonen für den allgemeinen Unterricht, welche 
nebſtbei gegen befonderes Entgelt in Religion oder franzöfiider Sprache unterrichten, ſiehe in ber oberen Tabelle 
euf Eeite 440. — ) Darunter auch die am 1. Cctober feit längerer Zeit erkranften und für längere Zeit beurlaubten 
Echrfräfte (f. hierüber auf Seite 433), dann die Lehrfräfte an den Evecialabtbeilungen (ſ. hierüber auf Seite 458). 
— N Tasu werden die Lehrperfonen für Religion, weiblide Handarbeiten und franzöflfhe Sprache gerechnet. — 
* Bgl. die 7. Anmerkung auf Seite 400. 


— m ——  — m Tau 
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2. Vertheilung der Xehrperfonen für den allgemeinen Unterricht an den ftädtiichen 
Volksſchulen am 1. October 1893—1897 nach den Gattungen der Lehrer, am 1. Octo- 
ber 1897 nad) den einzelnen Gemeindebezirten.') 





Zeitpunft 
der Erhebung, 
bzw. 
Gemeindebezirk 
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1. October 1895 
1. October 1896 
1. October 1897 
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— VIII 
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XIV. Bildungswejen. K. Volksſchnlen. 2. Städtiihe Dolfsichulen. 


7. Vom Tage der definitiven Anftellung berechnete Dienitzeit der definitiven Lehr: 
perſonen für den allgemeinen on, an ragen erden Volksſchulen am 1. October 
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XIV. Bildungswejen. — K. Volksſchulen. 2. Städtiihe Volksſchulen. 


10. Dienftverhinderungen der Lehrperfonen für den allgemeinen Unterricht 
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nicht angegeben war. 


- #) Tie Erſparungen, welche bie und da Infolge der Tienjtverbinderungen eingetreten find, 
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au den ftädtifchen Volksſchulen während des Schuljahres 1897/98!). 
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11. Die Lehrperfonen für den allgemeinen Unterricht an den ftädtifchen Volkoſchulen, 
welche am 1. October 1897 geaen befondere3 Entgelt in Religion, franzöfiicher 
Sprache und Violinfpiel Unterricht ertheilt haben. | 
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12. Die Lehrperſonen für den ——— Unterricht an den ſtädtiſchen Volksſchulen am 
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f) Finanzielles. 
1. Tie Auslagen 1) für die ftädtifchen Bolksſchulen während der Jahre?) 1805—1897. 






1805 1896, 189 
——— MM fe er 


Errichtung, Vergrößerimg ıc. von Echulgebäubden 11.493.610 06 948.259 01 600.895 13.5 
Erhaltung und Reparatur von Schulgebäuben?) .| 232. 747 14.51 233 ‚30 90.5 227 ‚390,82 











P=) 
= Wirklihe Auslagen . ." 49.100,86 || 47.87805 || 47.224556 
= Zinfe für Schulräume: Berechnete Mietwerte . | 988. 830 — [1,055.310,— |1,093.500: — 
= I initandhaltung der Schulräume u. deren Sl ' 119.313 88 || "118.347 40 125.124 '94°5 
* Beheizung, Beleuchtung, Neinigung.. - . - \ 376.066 09 || 378 095,20 | 377.607 95.6 
— [Auslagen für Unterrichtserforderniffe . . ' 30.698'03 || 32.249 31.5 33,332'93.6 
= Snartiergeld-Entihädigungen und Ouartiergelber . 740.34332 || 772. 545 — i 813.179 99 
ð Bezũge der Edjuldiener. . ." 86.061112 || 115.736 84 | 156.220'39 
8 en für dag Schulbedienungsperfonale ‘, s 1.7101 — 1.568 — i 1.8261 — 
SPenſionen und Gnadengaben?) . ..."16.57764 | 1599051 | 14.70745 
S jAnfhaffıng von Lernmitteln für arme Rinder . a 163.897 31.0 183.320 59 | 111.271'82 
SIRemunerationen für den Unterricht an den Special: | | | l | 
* abtheilungen für nicht vollſinnige Kinder .. 2.000 — 2.018:67 2.251 66 
31 Zonftige Auslagen der Echulgemeinde®) . . . ." 20.676 62 23. 050 36.6. 19. 251 56 
3 zuſammen (a).... 4, 322.632.08 3, ‚927. 799 85. 5, 623.785121 
& 2 f Bürgerfhul-Directoren und Directorinnen. 97.909|25 || 114.124 88 118.372 06 
== ) Oberlehrer und Oberlebrerinnen . . . ." 262.016,69 || 270.12027 ı 274.239!06 
= | Bürgerjchullehrer und Lehrerinnen . . . 593.594 87 623.461.18 676. 130 93 
ra Voltsichullehrer und -Lehrerinnen.. . 1,243.371| 10 1 ‚288 ‚603 66 1,8560.355j69 





S 
Fienftaltersjulagen aller diejer Lehrkräfte . 634.249 82 || 680.150 83 | 722.452:93 
Gehalte der definitiv angeftellten Unterlehrfräfte . ; 288. soon 284.565 12 || 299.624104 





Remu- I den Unterricht an fremden Schulen?) .| 4.227 ‚03 4.045'84 3.295j19 
nerationen, die proviforiiche Leitung von Schulen. 5.624 91 4.554124 1 702) 22 
für die Zeitung einer Schule mit Überclaflen 3.508.08 3 368195 3. 799187 
Volksſchul⸗ —5— an ——— I 15.853 95 16.218117 8.900 10 


— 41 
= Bezüge der prov. angejtelften Unterlehrkräfte 1 3, 400.368 17 500.415'68.5 | "10.049102 
SE Remunerationen der Induftrielehrerinnen. - | 234.41399 | 252.411:91 I N 
7 Remunerationen ber Lehrkräfte dei franzöf. Sprache! en = ‚ 100. a 76 |: 104. > 
Ite | ; ‚37.35 24 | 838. 274,9 
n a —— In. ben | Dienftalterszulagen . — 2.100 — | 2.783,25 2.499 . 
8 Kt Remunerationen . ... 114.073,97 | 12098165 | 105.369151 
Ueberitunden . . .| 49. 420 50 | 49.893809 | 653.487j44 
N 
| 











1) — der Stadt als 








Grgänzungszulagen!) . . 805561 880 2 396,64 
Zubititutiondaußlagen) . . ee 103.641'97 
Intercalarien '*) nad) Abrechnung der Subfitütions- | | | | 
often 3597005  31.15019 | 28.416,76 
Sonftige geietgliche Bezüge — eu. Se, 232116 | 721133 
zufammen gejegliche Bezüge . Sec. 4 ‚211.340|91 14,385.577'40.5 '4,553.908:04 
Aushilfen . re 8.74 1— | 9967 50 | 7.803, — 
Befoldbungsvorfhüffe an das Lehrberfonale . . . 85.804166 ' 40.822116 | 38.491'99 
Auſchaffung von Lehrmitteln . .\ 81.965184 ' 23.727152 | 24.719,65.6 
Anihaffungen für Lehrer: u. Schülerbibliotheten F 832166 | 20.128,67. 5. 15.650 07 
Sonftige Auslagen des Schulbezirfes®). . . » 5.406:56 | 3.723, 50 3.728 57 
zufammen (b) . . - . . 4,316.094 63 4,483.946 33.946 86 nr 644.301 32.5 
Hauptfumme (a+b) . . 8.638.726 71 8, ‚411. 1.746, 71.5 8 ‚268.086 53.5 


Ohne die Poſt „Errichtung zc. v. Schyulgebäuden“ 7 7, ‚145.11665 7 ‚463, 487'70.5 7, ‚667.191:40 


) Die Einnahmen ficbe S. 144. — ®) Kalender⸗, nit Schuljahr. — Mit Einſchluſs der — * 
Ausgaben für bie ee Mittelfchulen, aber mit Ausfhlufs der In anderen ftädtifchen Amts- oder Anftalts 
gchänden untergebraditen Schulen. Die thatfächlichen Erhaltungs⸗ 20. Koften ber ——— ſind in den 
Rehnungsahihlüffen nicht gefondert angegeben. — Darunter auch Überfiedlungstoften- Beiträge. — 3) &8 find dies 
Nubegenüfle der noch vor der Wirkſamkeit des Landesgeſetes vom 5. April 1870, Nr. 35, penftonierten Volksſchul⸗ 
Ichrer, welde an Semeindejchulen und an der von der Bemeinde übernommenen Zoller-Vernarb' ſchen Stiftungs⸗ 
ichule angefſtellt waren, bzw deren Angebörigen, bann Gnadengaben und Zulagen über das Ausmaß ber ans der 
Schrerpenfionscafie flüffig gemachten — endlich Aushilfen für Lehrerwitwen und ⸗»WWaiſen. — *) Dienſtes⸗ 
anlagen des Verſonals des Bureaus bes Wiener Bezirksichulratbes, Nemunerationen der mit der Beſorgung ber 
— des Ortoſchulrathes betrauten Beamten, Wagenpaufchallen ber Bezirkoſchulinſpectoren, Koſten der Errich⸗ 
tung und an von Schulgärten 2c. — 7) a =: Gehalte und NRemunerationen der als Staffenichrer oder 
:Lehrerinn dann der als LocalsAushilfsichrer oder »chrerinnen Angeftellten. — ®) b = Nemumerationen der 
als BesirfäcAubbilfeichrer oder sZehrerinnen Angeftelten. — Auspilfsunterricht der Lehrer an foldden Schulen, 
au meiden fie nicht angeltellt find. — *) Zulagen an Tolde Lehrkräfte, welche durch die Gehaltsregulierung 
(Zandesgefen vom 27. December 1891) geringere Bezüge ala vorber hätten. — ') Bei Gubftituierung erledigter Lehr: 
fellen erwachſene — in Mor dem Jahre 1897 wurden biefe — unter vorausgebenden Poſten 
derrechnet. — 7) Ein Theil der ntercalarien fließt in die Wieners, ein Theil in bie LandessLehrerpenfionacafie 
(Bgl. die Einleitung zur folgenden Tabelle). — ?) Für Me gentfHädigungen an Religiondlehrer, Remunerationeu 
für außergewöhnliche Dienftleiftungen, Auslagen für bie Bentrlölchrerbibliotbeten, KKoften der Lehrerconferenzen, 
Überfiedlungskoften der Lehrperfonen ꝛc. — =) Tarunter 3484 fi. ald Remunerationen für Bezirtd-MAusbilfs: 
Dnduftrielebrerinnen. 
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3. Nähere Angaben über die Bezüge der Lehrperjonen und ihrer Hinterbliebenen aus 
vem Wiener Schrer:Benfionsfonde, dann über Penfionen, Gnadengaben, Anshilfen 
und Gehaltsvorſchüſſe an Lehrperfonen zc. im Jahre 1897. 




















————— —— — —— 
‘$ nn a ER 
| Bezüge Anzahl —— 
1. Benfionierungen von Lehrperſonen aus dem Wiener Lehrer: | | | 
| Benflonsfonde: !) | | | 
Zahl der im Laufe des Jahres penfionierten Lehrperfonen und Betrag | 
‚ ber ihnen angewielenen Jahreöpenfionen . . ». ». ....1[197 | 8.075, — 
Hievon wurden penfioniert vor Beendigung der vollen Dienitzeit 5 4.175 — 
Hievon wurden penfioniert nad) Beendigung der vollen Dienftzeit . 2 3.900 | 
| Stand ber PBenfioniften zu Ende des Jahres und Sahreserfordernis ' | | 
an geiegmäßigen Jahrespenfionen - > 2 2: 2 2 2 2. 97 | 96.664 37 
| 2. Benfionierungen von Lehrermwitwen aus dem Wiener Lehrer: | 
Venfionsfonde: ') | 
Zahl der im Laufe des Jahres penfionierten Lehrerswitwen und Betrag | 
. der ihnen angewiefenen Sahrespenfionen . . » 2 22... 9 4.046 , 97 
Hievon waren folche, deren Gatten in der Activität geftorben wareıı 7 3330 31 
Son waren joldhe, deren Gatten im Ruheſtande geitorben waren a 716 |, 66 
tand der PBenfioniftinnen zu Ende des Jahres und Jahreserforder- | 
nis an gejegmäßigen Sahrespenfionen. -. - - 2 2 2.2. | 159 | 63.746 | 77.5 
3. An Lehrerswaiſen verliehene Eoncretalpenfionen aus dem Wiener | 
Lehrer-Penſionsfonde:!) | 
Zahl der Lehreröwaijen, welchen im Laufe des Jahres Concretal- 
penfionen verliehen wurden, und Betrag der Concretalpenfionen ! — = = 
Stand der im Genuffe von Concretalpenfionen befindlichen Lehrers: | 
waiſen und Jahreserfordernis an Goncretalpenflonen . . . | 8 1616 , öl 
4. An Lehrerswaijen verliehene Erziehungsbeiträge aus dem Wiener 
| Lehrer: Benflonzfonde: ') | | 
Zahl der Lehrerswaifen, welchen im Laufe des Jahres Erziehungs: 
beiträge verliehen murden und Betrag der Erziehungsbeiträge . | 5 1.083 30 
Stand der im Genuſſe von Erziehungsbeiträgen befindlichen Lehrerd= | | 
| waijen und Sahreserfordernis an Erziehungsbeiträgen — 54 7.511 07 
5. Zahl und Betrag der Sterbequartale aus dem Wiener Lehrer: | 
Benfiorssfonde:). - 000 re, 8 2.500 | -- 
16. Zahl und Betrag der Abfertigungen aus dem Wiener Lehrer: | 
Penfionsfonbe:). > 222 1 228 — 
7. Benfioner und Gnabdengaben an Lehrer, deren Witwen und Waifen | | 
aus der Gemeinbecaffe:?) | 
Zahl der Perfonen, welhen im Laufe des Jahres Gnadengaben | . | 
—— wurden, und Betrag der Gnadengaben.... r ee | 67 
Stand der im Genuffe von PBenfionen und Gnadengaben Le Ä | 
| Berfonen und Jahreserfordernig an Benfionen und Gnadengaben | 78 ||4)13.807 | 45 
8. Aushilfen an Lehrperfonen aus dem Beztrtsichulfonde?) und an | 
Lehrers-Witwen und -Waijen und an Eduldiener aus ber | | 
Gemeindecaſſe: 
Zahl der Perſonen, welchen im Laufe des Jahres LZehrperſonen . | 208 7.803 | 
Aushilfen verliehen wurden, und Betrag | Lehrerömwitwen . 38 900 | — 
der ihnen verlichenen Aushilfen . . . .\ Säufbiener . 123 1.628 
9. Gehaltsvorſchüſſe an Lehrperfonen aus dem Bezirksichulfonde:?) | 
Bürgerfchuldirectoren . . . . . | 8 3.050 — 
Oberlehrer. 8 2.199 33 
Bürgerihullehrer . - . ..:.1 S6| 77 | — 
Bolksfhullehrer - . . .. 80 || 16.239 | 33 
Zahl ber Zebrperfonen, welchen | Definittve Unterlehrer. . . - . ı 17 1.993 33 
im Laufe des Jahres Gehalts: | Provifortihe Unterlehrer . . . 11 900 — 
vorſchüſſe gewährt wurden, Bürgerſchullehrerinnen. 0 | 3 800 = 
und Betrag der ihnen ge | Volfsichullehrerinnen . . . . . | 18" 3.260 _ 
währten Gchaltsvorjchäfie . | Definitive Unterlehrerinnen . . . , 10. 1.360 | — 
Proviſoriſche Unterlehrerinnen . . | 4 470 — 
Neligionslehrer . - - » - .. | 1. — — 
Lehrer der franzöfifihen Sprade . 2 135 | — 
Suduftrielehrerinnen — gi 360 — 
zufammen Poſt 9 . . ı 191, 38.491 | 99 


1) Bel. bie Tabelle auf der vorhergehenden Seite. — ) Bol. die Tabelle auf Seite 443. — 5 Diefe Ziffer 
Rimmt mit der entſprechenden in ber unteren Tabelle auf Scite 437 nicht überein, weil bier nur die Lehrperſonen 
zählt find, deren BenfionaBezüge aus dem Wiener none fließen, wogegen auf Eeite 437 auch 
me, die aus bem LandeßsLehrerpenfiondfondbe ihre VPenſion erhalten. Vgl. das über den Wiener Lehrerpenflong: 
ton auf Zeite 38 Bemerkte. — *) Auf Seite 443 find 14.707 A. 45 fr. angegeben; darunter find auch Aushilfen 
an Lehrersmwirwen enthalten, die bier weiter unten verrechnet werden. 
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3. Privatvolksſchulen.) 


Die Errichtung von Privatlehranſtalten, in welche ſchulpflichtige Kinder aufgenommen werden, 
dann die Errihtung von Anftalten, in welchen jolhde Kinder auch Wohnung und Verpflegung finden 
(Erziehungsanftalten), tft unter beſtimmten, im 870 des Reichzvolksſchulgeſetzes aufgezählten Bedingungen 
geitattet. Zur Eröffnung folder Anſtalten bedarf es zwar der Genehmigung der Landesſchulbehörde, 
aber fie kann nicht verfagt werden, wenn jenen Bedingungen Genüge geihehen tit. 

Privatanftalten können vom Unterrichtsminifter das Recht zur Ausftellung ftaatögiltiger 
Zeugniffe erhalten, wenn die Organilation und das Vehrziel jenen der öffentlichen Schule, welche 
die Brivatlehranftalt erjegen fol, entſpricht. 

Einzelne Mädchenfchulen können von der Schulbehörde die Bewilligung erhalten, in die unteren 
Claſſen einige wenige Knaben aufzunehmen. 


1. Zahl der Privatvolksſchulen am 1. October der Jahre 1893—1897. 
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2. Zahl uud Geſchlecht der Schüler in den Privatvolksſchulen am 1. October der 
Jahre 1893—1897 ') 



























































8 & — Hievon waren 
J Zeitpunkt der Erhebung, 3538 | in Schufen mit ; in Schulen ohne 
| | | Oeffentlichkeitsre 
bzw. Gemeindebezirk, bzw. con⸗ — Pr = (8 3 on N | Laer 
| feffioneller Gharafterber Schule e=85| = 5 „5| 3 | Ei „EB | e Sg 
Er ẽ £ eu = 4 | er = 8 
— =] s|\e' az ':le&E | 8 
1. 8499 | ‚2887 | 5612 || 7384 | 2320 5064 " 1115 | 567 | 548 
1. 8265 || 2885 | 5380 || 7449 , 2481 , 4968 816 | 404 | 412 
1. 8547 | 3026 | 5521 || 7588 | 2521 , 5017 . 1009 | 505 | 504 
1. 8543 | 2970 | 56573 | 7504 | 2459 | 5045 1039 | 511 | 628 
| 1. 8680 | 2982 5698 | 7722 | 2455 5267 958 | 527 | 431 
u. 3w. a | f 
; 766 . 159 606 | 755. 189 | 596 : 10 10 
113 362 351| 68: 844 320° 9 8| ı 
2 51 — 661 5661 — | Bil — 2 
= 905 , 459 , 446 | 905 | 459 | 446 — = |< 
53 1 a 1) A| — 
= 421 , 169 252) 4211 166 2292| — | - — 
85) * 41° — ' 401|| 401! — | 01 — | — | 
„2 | 445: 377 68) 46 8977| 8 — | — | — 
= 1138 | 404 734 || 857 83 | 326 | 781 | 371 | 410 
„Ex | 216 9 7 16 9 u - | —- | — 
| : 1317 ° 692 625 | 1317 | 692 | 628 — = 
- IX 215" — 215 216 — 215 ! — — 
|"  |XV 1122 351 771 984 213 | 771 188 138 — 
X 410! — 410 4100| — | 10 — | —- | — 
x 5410 ; 1619 | 3791 | 5281 | 1490 | 3791 | 1299| 19 | — 
— 1206 — 2 628 | 578 | — — 
E> | _8, A| 4 Fehl 
88 | 265 244 huhu a 1 226 9” 8|l u 
= 351 confeffionellen zujammen , "6879 || 2495 | 4384 . 6721 | 2348 4373 | 158 | — 2348 4373 158 147 11 
= Ifonftigen). ©..." 18011 487 | 1314 | 1001 | 107 | 89% | 800 | 380 | 420 


ı) Tarunter in ber Säule des Vereins „Komensky“ 781 Kinder, u. zw. 3 auaden und 410 Mädchen. 


3. Glaubensbekenntnis und Mutterfprache der Schiller jedes Geſchlechts in den 
Brivatvoltäichnien am 1. October der Jahre 1893—1897. 
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5. Wohnort der Schüler in den ee onen am 1. October der Jahre 


6. Alter der Schüler jedes Geſchlechts in den Privatvolksfchnien am 1. October der 
Jahre 1893—1897. 


| Seitpmitt der — Hievon waren im Alter von 
rivat⸗ 


Erhebung, * — | | | 
bzw. Ger I Morrg. | Unter | oT 728 
| 


|» 
8-9 ' 9-10 10-11 11-12 | 12-13 | 13-14 a 




















meinbebezirt ||fchufen || © | | | | | J 
Im —— ee ee ee ne an a NE ee ee a) Knaben Eee — TI —— —— 
1. October 1893 | 2887 , 90 | 385 | 420 | 480 , 408 ; 389 | 278 | 240 207 | 40 
1. October 1894 | 2885 | 88 | 248 | 206 451 | 452 | 419 | 203 | 234 179 | 25 
1. October 1895 3026 | 88 | 362 | 439 | 488 | 478 | 417 | 275 | 209 | 217 58 
1. October 1896 | 2970 | 65 | 336 | 448 | 425 42a | Anı | 330 | 256 , 210 | 55 
1. October 1897 | 2982 . 69 | 408 : 364 483 488 | 419 | 288 | 278 208 | 82 
> 9 2 aaa u, | Bl 8 
2 na 0 ul || 51 
. II — — — — — — — — — — — 
3 vnIisıun el aleınlo)la| | a 
S —J — — es — — — — — — a 
2828| vie), al a| 5, 3ı Ia!aln| 7|ı-.- 

TE nr 
"Er Re I ui 158 88 57 711 1667 ol 
e3* x) 3| 4 7,50 Bl | 8 — 
36 x 9, — 2 3. u 3, Died — 
58 X 2|4 2 9 12 HM 11 3 72 | 44 10 

2 Iwui sl 6° 5| 0 el |, 3 1 
“= Ge u — — = — — 
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(Fortiegung). 





Zeitpunft der 


1: 


October 1893 


Erhebung, 
bzw. Ge: 





Ser 


Privat⸗ 
Volt: 





| 5612 
ı 5380 
6573 


! 5698 





5521 ı 


























| Hievon waren im Alter von Ä 
—— — 
unger [6-77 818-9910, 10-11 11-12 12-13; 18-14 En 
meindebezirt ſchulen | | | | | | | | | 
b) Mädchen 
\ 69 ‚5911 621 | 672 | 628 | 721; 689 | 698 661 32 
1. October 1894 | 70 ı 556 596 : 639 | 708 | 596 | 683 677 |ı 579 | 276 
1. October 1895 ı 68 | 564 566 | 629 | 655 | 708 | 730 | 731 | 603, 272 
| 1. October 1896 69 1573 663 | 616 | 685 | 679 | 702 | 698, 651 | 237 
1. October 1897 52 632 624 700 | 668 TIL Ä 719 | 729 | 611 282 
e I Bl 2 48 74 6: 6180 83 90 9 
53 II 4 3 313 38 7 8 33 43 8: 3 
SE III 3 78 78 891 81 64 73 61 2 1 
73 IV aan 18 556 66 66 1595 18 
38 v —27 | 6| ı 9 5 | 1 31 5 
Sax vI sale 36 31 48 87 25 18 1 
323 vii 2 85 860 86 29 bl hr 52 60 31 
Er IX [1.8 9) 132 9 7 4 9 8 2 
58 x 8 114 92 112 97 96 66 86 61 2 
SE xIT — 16 9 26 2: 18 3| 36| 30 6 
‚© XV 2 599 @| 62 10 8 91 7%, 13 
23 XVII a | 2 a 12, 16, 26. 26, 
2 I wu iı 51%: 897, 8| 90 9, 88. 1085| 75 39, 
S XIX, aa ale 0, | 566 | 6, 12 


7. Die Lehrperfonen') an den Privatvollsfchulen am 1. October der Jahre 


Zeitpunft der 


Erhebung, bzw. 


a 


ohne Niickſicht darauf, 


u. zw. am 1. Oct. 1897 in den 


Gemeindebezirk 


.October 1893 
.October 1894 
.October 1395 
.October 1896 
. October 1897 
20 I 

> II 

En IM 

E IV 

> V 

‚2 VI 
E VII 

5 IX 

* X 

* XIII 

= XV 

3 XVIl 

XVIII 

XIX 





















































1893—1897. 

| — Lehrer | Lehrerinnen 

$ 3 H „I 8 ı | Eis 
2 Rs 8.51 85 Sir 
ee, | 
— I 2,9 s 5188 ee’ S 
= | | $88&|s Sg RISIE SER. SE 8 
28. 8 828]: SV ıE|8 3838 55 
EEE SE Ir IR IE I Er Se 
Das 218 292 Eee 
BE Bo: BEREEDE EEE 85 
669 |287.382117| 167 84 ı2| 5| 1131! 215| 1]ı1l70,28 4, 
643,260.388.17, 142 69.18, 5| 1,13 27/214 2| 474.97 6 
669264405 18, 146.68.16| 3) 3 1028 266 | 2| 515228 A 
727 266.461 18 142 75 14! 6| 1 10:35, 294| 2| 317834 5: 
729 261468 17 142 70/12. 7| 3:10. 26| 298, 3! 6/69|a2 6: 
150.1 70.80 4 39 20.3: 2 -|2.7 46 ı1| 2112| 7; 2: 
9133363 79 2— 111215 —|—-| 6 2; —: 
0109 —— 11-11-1232 11-|8/3 1 
22 16 7 2 1-2 —| 8—| 1] 3 1 
| 520- 41 -j-|-,—-|j 1] 17,—|—-) 1[ 1 - 
0710 Sau ılı 716,2 
77 | 13 66 — 5 5 ıl1ı-| 1/3] 7 11 117 5 — 
alas elm a 1.1 —|[ 7_'ealg ı 
a8 a ee 
0398-164 — — — — 2: »2l—-'- 55.1 
29.3881 1 NV SET ern 
|8 s5-'- s ı-|e 31 1l-'-: 3 1 - 
7 3056.28 9—- 1—- 14 3-1 410 1 
2, lbs. 9 San ee 





— — — — — — 


woum| | |ilwmo BESEN Ifür Nebengegenftände 


— 


’) Die Lehrer und Lehrerinnen find fo gezählt, daſs die Zahlen der Lebrperfonen der einzelnen Schulen — 


wurden. 


daſs manche Vehrperſonen an mehreren Privatvolksſchulen unterrichten — zuſammengerechnet 
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452 XIV. Bildungswefen. — M. Schulen für den Unterricht in weiblichen Handarbeiten. 


XIV, Bildungswefen. — N. Anftalten für nicht Dollfinnige. — O. Kindergärten 0. 453 


N. UnterrichtSanftalten für nicht vollfinnige u. verwahrloste Kinder. 
Usterricht3anftalten für nicht vollfinnige n. verwahrloste Kinder am 1. October 1897. 


Zahl der Zöglinge 









































j i 
Ä = " Zahl ber ! Zahl er! "ao im 
— Lehrkräfte | Glafjen Geſammtzahl ſchulpflichtigen 
Anſtalt le: es area en ee 
'szlEe 8 W| EISıE EIS EIS S 
als: s 
Sin EEl EEE Ele 
8. £. Zaubftummen-Inftitut . . .\ IV 11 11) | — 18 10058 42 61!40 21 
N.=ö. Landes-Taubſtummenſchule XIX 20 18° 2 — 8') 1148| 90 58 119| 74 ı 45 
Eperialabtheilungen für Zaub»f IX :6 Al 2 — ,6%); 48 25 2383| 86.19 17 
ſtumme an ftädt. Volksſchulen XV 5 | 4 1, — | b 8818.20 34,15 19 
Allg. öfterr.ifr. Taubftummen=Inft. | III "1110| 1,5 — |6 | 81 52,29 66 44 22 
zuiammen Taubftummenanftalten .! 53 4761| — 38 |415 243 [172 316 1192 124 
R. f. Blinden-Erziehungs=Inftitut ... VIII 118 14 4) — | 6 | 71.42 | 89 | 39118 21 
Specialabtheilung für Blinde an rn | | Ä | | 
einer ftäbtifchen Vollsfhule. . XV I 1 — 1,— Ä 1'712 4|8 , 10 8 7 
Jiraelitifches BlindenInititut . . XIX . 13 12 L = 3ı 50: 88 17 u 8|5 3 
zufammen Blindenanftalten . "32126 6 — 10 183 79 64 5726 31 
Zpecialabtheilung für Shwad:, | | | | 
iinnigean einer ftäbt. Vollafchule. XVII! A| 3 1 — ., #)| 66 40 26 | 63) 89 24 
Knaben⸗ Rettungshaus d. Wr Schutz⸗ — — | 
vercins für verwahrloste Kinder) XIT | 4 3 1 25 — | 50,50 — I 50150 — 











Hauptfumme . . ‚| 98 79 14 | 2 a7 '664 412 !252||486 307 179 
ı) In 15 Abtheilungen. — ?) In 7 Mbtheilungen. — ?) Einjchließlih ber Vorbereitungsclaſſe (Vorſchule). 
— 4) Eine ähnliche, für Mädchen beſtimmte Anſtalt dieſes Vereins liegt außerhalb des Wiener Gemeindegebietes in 
Gruit brunn, Nieberöfterreih. — 5) In 5 Abtheilungen. 


0. Kindergärten, Sinderbewahranftalten und Krippen. 


Nach der Verordnung des Minifters für Cultus und Unterridt vom 22. Juni 1872, R. G. B. 
Nr. 108, hat der Kindergarten die Aufgabe, die häusliche Erziehung der Kinder im vorichul: 
prlihtigen Alter zu unterftügen und zu ergänzen, jomit die Kinder durch geregelte Uebung des Leibe 
und der Sinne, fowie durd naturgemäße Bildung des Geiftes für den Volksſchul-Unterricht vorzu: 
bereiten. Die Mittel der Kindergarten-Erziehung find: Beichäftigungen, welche den fchaffenden und ne= 
ftaltenden Thätigfeitötrieb bilden, Bewegungsipiele mit und ohne Gefang Anfchauen und Beiprechen 
von Gegenftänden und Bildern, Erzählungen und Gedichte, endlich Icichte Gartenarbeiten. Aller 
Unterriht im Sinne der Schule ift ftreng ausgeichloffen. Die Aufnahme in ben Kindergarten darf 
nicht vor dem Antritte de3 vierten Lebensjahres und die Entlaffung aus demfelben muſs im Sinne 
des Reichs-Volksſchulgeſetzes vom 14. Mat 1869 (SS 21 und 23) mit der Vollendung des fechsten 
Lebensjahres der Zöglinge erfolgen. Zur mung jolher Anftalten wird die Genehmigung der 
Landesichulbehörbe erfordert. Die von Ländern, Schulbezirken und Ortsgemeinden errichteten Sinder- 
gärten werben öffentliche, die von Vereinen und Privatperfonen gegründeten und erhaltenen dagegen 
Privatlindergärten genannt. Der Kindergarten kann entweder —2 oder in Verbindung mit einer 
Volksſchule beſtehen. Er beſchäftigt die Kinder, mit Ausnahme der Sonn: und Feiertage, täglich 
durch zwei bis drei Vormittags- und zwei Nachmittagsſtunden; er kann aber zugleich ſo eingerichtet 
ſein, daſs er Kinder auch für die übrige Zeit des Tages in Aufſicht und Beköſtigung nimmt. Die 
praktiſche Erziehung im Kindergarten und der eigentliche Verkehr mit den Kindern kommt den Kinder⸗ 
gärtnerinnen zu, welche die vorſchriſtsmäßige Befähigung für dieſen Beruf nachzuweiſen haben. Die 
Leiterin kann, falls ſie dieſe Befähigung beſitzt, auch das Amt einer Kindergärtnerin ausüben. 
Wärterin im Kindergarten darf jede rüſtige und geiſtig normal organiſierte, moraliſch unbeanſtändete 
Berion ſein. Dem Gründer des Kindergartens iſt die Beſtimmung überlaſſen, ob und in welchem 
Ausmaße für die Benützung des Kindergartens ein Honorar zu entrichten ſei. Die Kindergärten 
unterftehen der Aufficht der Schulbehörbden. 

Die Kinderbewahranftalt hat nad) der erwähnten Verorbnung die Aufgabe, Kinder der 
arbeitenden Glaflen zur OLE gung uub zwecdmäßigen Beichäftigung aufzunehmen diejelben an 
Neinlichleit, Ordnung und gute Sitte zu gewöhnen und ihnen Liebe zur Arbeit einzuflößen. Auch 
in dieſe Anftalten (wie in Kindergärten) dürfen Kinder vor zurüdgelegtem dritten Zebensjahre nicht 
aufgenommen werden. Zur Erridtung einer Kinderbewahranftalt iſt die Bewilligung der Landes: 
ihulbehörde erforderlich, welcher es in jedem Falle zufteht, auch die Bedingungen diefer Bewilligung 
teftzuiegen. Für die Beauffihtigung der Kinder gelten diejelben Beſtimmungen, wie für die Aufficht 
der Kindergärten. Hiebei ıft das Augenmerk hauptſächlich darauf zu richten, daſs die Einrichtungen 
den pädagogifchen und fanitären Anforderungen der Gegenwart entiprehen und daſs jeder Schul: 
unterrigt von dieſen Anjtalten ſtreng außgefchloffen bleibe. 


XIV. Bildungswefen. — O. Kindergärten, Kinderbewahranftalten ıc. 


oh 


45 


a97j0529) na23g Ind spupmg u qun uayaliundız aaagı pou 86/268T F29vlnp2 un usgandaagug 210 1 


"naar, 3Bupguammolne manguuaayun mans m waddıagg Ju Mayjpylumagvarnqrsanıyg Juyatınd 
jpar sön@pupnag woBanzag anu ayyıplgyg walsig ın waguaa AS "walaomapun wamıorg wolpyiafızodspppunl wag pujvbiqoj quij uanugz eo in uns 1q 
wougı a1q alu uagiagaßun aBalsk anal waagoK 1aq aafım margin WIPUPIMNG udapzjüvuinij sno app ‘soyssa,)) Naddzıyg 2990 mapjuduvapmar 


XIV. Bildungswejen. — O. Kindergärten, Kinderbewahranftalteı ꝛc. 


| 
| 
| 
| 


uanolask IT nYOS („ — 90] qun HI Ei er da 


























— 
| 





| 
| 














lot trc — EL 
61.8 eo r01 
— 12 8 801 
08 13*9 
— 97 18 981 
— €L 91:99 
si «ge 
— 950 6 101 
--,19 61:18 
— DEI ‚CS 661 
— 060 — 808 
— 1 — 86 
te IT ıL :.£9€ 
— 08 33 #41 
- 63 336 
— Is 068 9& 
— 063 !L'8I1 
06.207 58 | 65€ 
— 11 81 
za m) 8 
Sr 3:5 
er. 2. | x 
7 
| SD 
| | 
| | 
RE ER: 
Bungufgjad 







selesr ehr 
| u 
Eis 
164 EHE: BETRIEBE 
= 81 Er 
— 00 — — 
ale 2 
. 
me. u 
T — — — 
J. — — — 
ee 
ee 
Es — — — 
— 
a 
3 880608 
Sg2e2o2 
EIsc 
2333533 
53 5385 
| S | 2 | = 
| Kae = o 
53 I 
Ss a = 
ae 
we } 
2 ww = 
a 
Wunupndiod 
212g 1608 


grpqauogun 22q . 
(pou uaıvaı — ——— 299 Ihvbmuiv; 23Q or 


| 
| 
Ä 
| 
J 
| 


IL IeT ULF 947 von 25 
































| 
e8 2 086 a 9001 gaiſouis 3302 0021 
| 
— — € necſor ı FOL — a6 
— 08 1 wellez' ost | 901 
ez — 3 9 8 — | 6% =. 
8 26 | SE |9E HE 
— —8T 9 60% ‚YIT.€8L E61 
-—-1 3 #ıl—|eg | |er 
— 1 — 1 igi 18 68 66 88 
= IT 7 089—- 283 | 991 
==, ol 19 |96 
a se rare 
— 8 9 018 ‚091 ver +01 
— 191 Zul 198 
E98 L Fer veissrlıer, 821 
— #6 9 #1 ,98 109 88 
— T iĩ # STH 89T | EHT.9zı 
=..st 4106| |e6 168 To 
— 88 9 BE ORT BIT | 26 
13 — €08 oo |srz| 163 #1z 
869 iz cg 1 
| 

sl&is 2 ar “|| 
757607077 
eo 22518 
TR 
ie 

S| | | | 

= | El 

S| | Ä | 

= | i | 

= a 

u N | 

almipmapag | wıgog 
-gUgNDIK) maq || ur aayyıg ma 


Bi 
e 8863 8C0E 6609 
\ t | 1 


— 791 801 489 
36 021998 
[99 ‚9 Gel 
89 2800901 
G&EG | L6T || SF 
ZL \0L |291 
61 JE II IGL 
958 | 60€ || GE9 
OL 166 11691 
L8T | LIT || HCE 
88T | 016 || 86€ 
IF \€E9 |I001 
FSL ı E08 IC} 
98 1061 
986 108 
get 097 
EIG | 816 
998 | 877 
68 ‚om 


PR_|_ 





29quı35 


pump 
Gotjumuv 


yunpjagun 


— 


—E 
mg 


puppBun 122g | 


mau) 








— 























66 60 es Gl 
J— a 
— 1 — 
es |1 | 
lm — 
— 83 8 — 
6 E6 — 
— 1 8 — 
€ 19 4 
» |e or |2 
8 88 — 
— 89 — 
— 1 8 — 
6 01 |I8 
— 16 9 I 
— 18 2 1 
9 9 ol I 
— [IF #7 18 
2 | 0 
asäg| ds 
EEE IS | 8 | 
— 23 5. 3 
3 = 5 | 
a |I2i 8 
sen” 3|% 
sd 55 
sel , 2% 
5 a 
2533 = 
3 “| 
ↄpuolaↄdaiavg | 
gun 199% 


uↄ appaↄqui; IQ uoꝙ 


1331993 plıdoßvand eyo oräpIpo nalpıyunpıu 


u ——— 





2 
> 


zen 


%iL I SE 
— Dar 
— 8 J 
8 = — il 
Zee 
ne 
I | - 2 — 
8 — — — — 
— — 6 — 
8 1 ee — 
de — — — — 
ze 
J 
1 BEE 
8 — — — m 
A 
I 6 — — 
en De BE 
8 a 
ha Se, 
wa.un! 32. 
SEE RISTE 
325232* 
285333 
Sg SE: 
un ae 


(,194]0923 uagasaı 





i 
a 


1 6° 


| 


Aco O o co A «E 


h 


4 


t 
' 





24009 moq 


WADBLgUNG 199 jdvtpumvlag 





an) End a0 Bo and Homo) "af 'n wyapdugug an) gung 239 Wagudeng gun waugumud 219 2qn Ci 











wwmoin? 


zutg 
2quſuun 


—DX won 1713 konı zagulnp2 u uapapBasguıg 29q wunpuundlog Qquu 2192 —XXX 2310919 * 


456 


XIV, Bildungswefen. — O. Kinderaärten, Kinderbewahranftalten ꝛc. 


LOK g ZEIT ART en ZZ 0 ai 


ww; [2 Y 2 2 3 


TZUNIEUIFNERREKERUNTE JUICE ai ν TI WET 


"I RIO OFT VIEINEINDE UDO SSICTIDALTETTIN DET 


— 


PTIDATPETION gewerbomanig DEITIEDEN. 





XIV, Bildungsw. — O. Kindergärten, Kinderbewahranftalten 2c. — P. Städt. Sammlungen. 457 


9. Die Kinderbemahranftalten und Krippen im Schuliahre 189798 (Fortfegung). 


P. Städtiiche Sammlungen. 

Die gegenwärtige Bibliothek, aus einer kleinen Handbibliothef hervorgegangen, beiteht erft 
iett der Mitte der Sechziger-Jahre. Die alte Wiener Stadtbibliothef wurde zur Zeit Maria 
Thereſias der Hofbibliothef einverleibt. 

Die Stadtbibliothek, welche feit der Neuorganijation des Jahres 1889 von dem Ardive 
geiondert und mit dem hiftorifhen Mufeum zu einem Status vereinigt ift, hat nicht mur den Ver— 
twaltungsbienft der Gemeinde durch Beihaffung und Bereithaltung Iiterarifcher Behelfe zu fördern, 
iondern au die auf die Gefchichte der Stadt ſich beziehbenden und damit im Zuſammenhange 
— oder durch Vergleichung intereſſanten Werke zu ſammeln und dem Gebrauche zugänglich 
zu machen. 

Dieſer Aufgabe entſprechend gliedert ſich der Bücherbeſtand in eine adminiſtrative und eine 
literariſch⸗ hiſtoriſche Abtheilung, die eine wertvolle Sammlung für die Culturgeſchichte der Stadt 
bedeutender literariicher Werke umfaſst. 

Beionderes Augenmerk wird neuerdings der Städtegefchichte im allgemeinen gewidmet und 
das in diefem Fache vorhandene Materiale ergänzt und erweitert. Zu diefem Zwecke hat der 
Stadtrath mit Beſchluſs vom 12. December 1893 einen Specialcredit von 1649 fl. 96 fr. bewilligt. 

Für ſonſtige Ankäufe ift eine regelmäßige Totation ausgeworfen, welde mit Stadtrath3- 
beſchluſs vom 28. März 1892 auf jährlich 5000 fl. feſtgeſetzt wurde. Außerdem laufen allijährlich 
geichenkweiſe eine große Anzahl von Statuten, Sahresberichten ꝛc. in Wien beftehender Juſtitute 
eier Vereine, ſowie verſchiedene Städtepublicationen, wie Verwaltungsberichte, Voranfchläge, 
Rchnungsabichlüffe u. j. w. ein. NR 

Zur Entlehnung von Werken ber Bibliothek find außer den Gemeinde: Zunctionären und 
:Xeamten bie Lehrperfonen, Staats: und Landesbeamten, Offictere und Angehörigen des geiltlichen 
Standes berechtigt, welche in Wien ihren Ttändigen sopung haben. Eine Entlehnung von Werfen 
nah Orten außerhalb Wiens hängt von der Genehmigung des Bürgermeiſters ab. 

Der Leiefaal, deſſen Benügung aud anderen als den oben bezeichneten Perſonen frei Iteht, 
it töglih von 9 bis 1 Uhr und mit Ausnahme der Sommermonate auch an Diendtagen und 
stettagen von 5—7 Uhr abends dem Publicum geöffnet. — KR 
; Tas hiftorifhe Muſeum der Stadt Wien, am 26. Juni 1888 eröffnet, enthält die 
rodtiihe Waffenfammlung (des ehemaligen bürgerlichen Zeughauies), ferner andere aus ber 
entonomen Verwaltung übriggebliebene Begenftände — die älteiten aus dem 15. Jahrhunderte — 
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wie Inſtrumente der Gerichtöpflege, bie Originalmaße und Gewichte, Mobiliarftüde ꝛc. Es laſſen 
ſich jämmtliche Gegenitände tn vier Gruppen thetlen: Die erfte Gruppe bilden die Ueberrefte der 
verschiedenen Zweige der ftädtilhen Selbitvermaltung aus altem Gemeinbebeliße; in der zweiten 
befinden ſich BHiftorifche Objecte, die von Wiener Corporationen der Stadt gefchentt oder 
geliehen wurden, bie Abzeichen und Gebrauchsgegenſtände aus dem Veflge der alten Wiener 
Zehen, die Alterthümer von St. Stephan. Eine dritte Gruppe umfaſst Gegenftände, welde die 
Gemeinde mit Rüdfiht auf ein zu ug beten ſtädtiſches Muſeum fjeinerzeit zu ſammeln begonnen 
hatte. Hieher gehört die ſtädtiſche Münzen- und ae Grund im Jahre 1862 
gelegt wurde; ferner fallen in dieſe Gruppe die jeit derjelben Zeit gejammelten Bildniffe von 
bedeutenden Perſönlichkeiten, welche zur Stadt in Beziehung ftanden, ſowie Pläne, Anfichten, Dar: 
jtellungen hiſtoriſcher und Iocaler ECreigniffe. Im Jahre 1894 veranlajste die großmütige Spende 
des regierenden Fürſten Johann von und zu Liechtenftein, der äußerft wertvolle Gemälde von Wiener 
Künftlern gewidmet hat, eine Erweiterung und theilmeife Umgeſtaltung des Mufeuns. Eine neu 
eröffnete Räumlichkeit wurde nad) dem Spender benannt; aud) wurde der bisher zur Aufbewahrung 
der Feitzugsgegenitände verwendete Raum zur Aufnahme von Gemälden beitimmt. 

Zu diefen drei Gruppen kommt als vierte der aus einer Stiftung herrührende Nachlaſs 
Franz Grillparzer® „Das Grillparzer- Zimmer.“ 

Seit dem Jahre 1892 ftehen jährlih für Neuanichaffungen 6000 fl. zur Verfügung. Das 
Mufeum ift an drei Tagen der Woche, Sonntag, Dienstag und Donnerstag geöffnet; feit 1. Mai 1844 
ift der Eintritt unentgeltlich. Die nicht ausgeftellten Theile der Sammlungen können gegen Bewilligung 
jeiten® der Directton eingejehen und benügt werden. — 

Die permanente Lehrmittelaugftellung, welhe noch im Jahrbuche pro 1891 in dieiem 
Abſchnitte behandelt wurde, hat im Jahre 1892 ala ſolche zu beftehen aufgehört. Die Gegenſtände 
find vorläufig in zwei Schulgebäuden (im IT. Bezirke, Pazmanitengaſſe 22 und im IV. Bezirke, 
Alleegaffe 11) untergebracht und der Ueberwachung der Leiter diefer Schulen unterftellt; ein Theil 
der Gegenftände befindet fich ferner in den Amtsräumen des Bezirksſchulrathes und des magiſtratiſchen 
Schul: Departements im neuen Rathhanfe. 


1. Befisftand und Benützung der ftädtifchen Bibliothet in den Jahren 1893 —1897. 































—J an | an | Entlehnte | Im ben Bibliotheksräumen 
Jahr | | | | wurden bemütt 
ı Werke | Bände | Werfe Bände | Werke | Bänbe a — 
| | | | eſer Werke Bände 



















1803 | 1690 | 3876 | 26.050 17.080 1456 ° 2090 | 618 1008 2488 
18946 1108, 1754 28.058 | 48.834 | 21011 2285 | 862 1387 2846 
1856 1120 | 1916 | 29.178 | 50.750 | 1506 2045 | 648; 1048 2308 
1896 | 1122 1407 30.300 | 52.157 | 1867 1978 | 1002 2046 8527 
1897 | 1161 | 1708 | B1401 | 58085 | 1588 2270 | 1106 | 2173 A109 








’) Anläfslih der Einrihtung der theatergefhichtlichen und Wiener 


Specialsäbthellungen der Inter: 
nationalen Ausftellung für Muſik- und Theaterweſen war die Bibliothek vom 1. 


März bis Ende Juli gefchloffen. 


2. Die ftädtifche Münzen: und Medaillenfammlung und das hiftorifche Muſeum im den 
Jahren 1893—1897. 
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Münzen und Medaillen 


—— 





! 
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gu 2 


Hiſtoriſches Muſeum 


— — — 


Jahr | 
Zuwachs während | Stand am Ende ' Zahl der entlehnten 
ahl der Beſucher 
des Jahres des Jahres Zah ſug Gegenſtände 
| 
1803 36 7123 7.871 | 223 | 
1894 342 7485 Ä 28.045 !) 193 
1895 16 7501 | 35.891 383 | 
1506 15 7510 | 45.079 739 
1397, 65 | 7584 | 26.543 1% 
| 


1) Vom 1. Mai dieſes Jahres au war der Eintritt ins Muſeum unentgeltlich. 
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0. Die Preſſe. 

1. Stand und Bewegung der periodifchen Zeitfchriften im Wiener 
Sandesgerichts:Sprengel. ') 

1. Staud und Bewegung der periodifchen Zeitfchriften in den Jahren 1893—1897. 


— — Periodiſche Zeitſchriften 


' 

















| 
— J 5 | ” 
* | Stand am U sisg =: 5 
an wm me AM = 
2 Eintheilung ber Zeitfchriften l nl 55 | 55 3:38:55 
ei | Koks Bee Er 
5 | — des Jahres ER 
i |1898 1894 1895 | 1896 |; 1897 
a) Zeitichriften vermiſchten Inhalts ohne Voranſtellung einer befonderen fachlichen 
u Richtung, u. zw.: 
L in erfter Sinie die pofitifche Tages- | | 
'  gefhichte behandelnde ober politiiche, 
| J—— oder ſociale Tagesfragen be: | | 
ſprechende: 
1 ernitgehaltene, univerſellen Charaktess130 125 
2 ernſtg altene, mit bejonderer Berüdijichtt- | 
gung focalet (Gemeinde Angelegenheiten 465, 4 | 44| 45 31:1 


a humoriſtiſche — 
II. ſonſtige: 
—8 (mit Einſchluſs der allge- 
| — Anzeigeblätter) —F 
5 humoriſtiſche!, | ı 10] 


14 14| 17) 18 | 22 
= 








b) Fachzeitſchriften, ur und zwar in a Me Linie e für: 











6 Staats: und Rechtswiſſenſchaft, Verwaltung. 














61 | 58 61 62: 1 — 63 
12 2 2 
J— u: | 
und NRectöpflege im allgemeinen (mit. J | 
Einſchluſs der all gerteinen Sn | | | 
zeitungen), Statiſtik . . I A 25 27 2 4 — 30 
7 Militärtiche Angelegenheiten . . . 19! 19:19 a a 1 —- 235 
8 Theologie, kirchliche Zwecke, confeflionelle | | 
Intereſſen. 2... . 12153ı 16 19 18) 191 —|—- 1 
9 Bhilofophie, Philologie, Geſchichte, Nu— | 
migmatit, Geographie . 10 9.9 0 10 1 — 11 
10 Mathematit, Naturwifienſchaften (mit Aus⸗ | 
ſchluſs von Geographie und Medicin x.) ı 7 4 4 4 4 — — 414 
11 Medicin, Balneologie, Hygiene, Veterinär⸗ | | | | 
| funde, Pharmaceutif . . 43 46 51 511 2 1 — 53 | 
12 Techniſche Bifienfhaften (mit Einſchluſs | | 
der Ardhiteltur) . 19|1|18, 19 21 211 2|ı — | 23 | 
13 Pädagogit, Schul: und Lehreraugelegen⸗ | | N | 
eiten 24 23. A 26 — | — | 25 
14 Volkswirtſchaft im allgemeinen, Finanz: | Ä | 
weſen, Handel und Verkehr (mit Ein- | | 
ſchluſs des Fremdenweſens), Verſiche- | | | 
rungdweien . . 222 | 236 248 | 255, 264| 22 9 1 277 
15 Lands u. Forſtwirt aft, Gartenbau, Thier: \ | | 
zucht (mit Einſchluſs von Thierſchuby 
Jagd, Fiſcherei... 37 37, 4 43. 43 
16 808 u und Hüttenweien . 2... 2 2, 2 3 3 3 
1 Gewerbe (auch Kunftgewerb). . . . .1106 ! 110 115 | 117. 120! 4 6 , 118 
18 Hausmwirtfchaft, Mode . . . 31 3 3 35: 3| 5 1 39 
19 Literatur, Belletriftif, Zugendzeitichriften 187157 & 61, 65 18 | 10 73 


20 Theater, Mufit, bildende Künſte (mit Aus: 1 
ı  Ichlufe ber Architektur und mit Einſchluſs | 





| 
| 





ber Photographie). . ala, 37 8 ol 2| 3, 
1" Stenographie, Phonographie, Neuſchrift 8 9:9 9 1 — 10 
22 Touriftit, Turnweſen, Sport, Spiel . — 28 80 39 al 48 4 2, 50 

| sufammen (a uud b) . . .| 949 960 | 999 11084,1077| 81 ; 46 1112 


I» 
Il 
| 2 
S 


1) Bearbeitet nach den von ber E. f. Staatsanmaltigaft freundlichſt ‚int Verfügung geſtellten Materialien. Die 
ee a — ſiehe in der 2. Anmerkung auf Seite 266, deſſen Bevolkerungkzahl in ber 
e au eite 86 
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der periodifchen Yeitfchriften am Ende des Jahres 1897. 


462 


2. Bejchlagnahme von Drudichriften.‘) 
1. Häufigfeit der in den Jahren 1893—1897 vom E. k. Landesgerichte in Wien beftätigten Befchlagnahmen periodifcher Drudichriften. 
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XIV. Bildungswefen. — R. Theater. 


R. Theater. 


2. Zahl der theatralifchen Vorftellungen im Wiener Polizeirayon in den Jahren 
1893—1897.') 









. f. Hofburgtheater. 
8. E. Hofoperntheater 
Garltheater 
Santichtheater?) ... 
Theater a. d. Wien . 
Raimund: Theater . .. 
Deutſches Volkstheater VIL: 358 359 356 3521 424 
Jofefftädter Theater . VIII 330 230) 257 263: 301 
RudolfsheimerTheater XIV. 253, 235! 232 190° 126 
Döblinger Arena .. XIX 78 96 32 — ı — 


. — 2902 2396 2552 








Zahl der Vorſtellungen 





Vorſtellungen 





1803 1804 1805 1896 1897 
13 Ba 3 3 Blei man 
ur 202 Buı] aan 1a ze] Wohle 

vi 43 3001 802 As7 aa] Tullge, nam. 


| 





rite 


Nachmittags⸗ 8 


Außerdem Borftel- 
lungen: 
AnTheaterichulen 
Bon Dilettanten. 
wandernden 

Geſellſchaften. 


2552 2685 658 
[7 





j ) Ron der f. f. Polizeidirertion freundlichſt unmittelbar mitaetheift. — %) Ohne das Sulfowsfi'jche Theater, 
deſſen Vorſtellunugen bix Ende 1895 (1895 md 1897 war es gefchloflen) unter jenen der Theaterfhulen mitgezäblt find, 
dam obuc das Sommertheater im 3. Ntaffechaufe im Prater (1897 107 Vorftellungen) und das Weigltheater im XIT. Bezirke 
(1897 102 Borftellungen), welche nicht ale Theater zu betraditen find, — s), Sommertheater. — 9) In Floridadorf. 









ungen 


Abend:... .I= 





Zahl der Zorftellungen 








1893/1894|1895, 1896 1897 
















| 
u 
2275 223322082318 2215 
‚275 297| 308| 317 98 
ı 0 | 

135 108 11 26 16 
' 326 857 375 563 531 


64 82| 60: 1139 7% 


J 
{2} 


| 
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3. Gattung, Anzahl und N der im Jahre 1897 in den ſtändigen Theatern 
anfgeführten Stüde, 1) 


Eiatiſtiſches Jahrbuch. 30 
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(Yortfegung.) 


XV. Geſundheitsweſen. 
A. Heilweſen. 


1. Sanitätsperfonen . . 2 oo. Seite 468 
2. Die nieberöfterr. Landes-Gebär- und Yindelanftalt . . . . . „469-473 
3. Heilanſtalten.. ...... ... 474-.477 
4. Morbidität und Mortalität der Civilbevölkerung an jenen 


Infectionskrankheiten, für welche die Anzeigepflicht beſteht 478-493 
3. Zählung der notoriſch Trunkſüchtigen. 2 > 2 2 2. „. &93—495 
B. Sefundheitäpflege und Geſundheitspolizei. 
1. Städtifhe Bäder . . Con Seite 495-499 
2. Nettungsmeien . 2 en „500-501 
3. Impfweſien. ae 502 
4. Begräbnisweſenn.. . . .. „503-607 
5. Unterſuchung von Lebensmitteln und ſonſtigen Gegenftänden . „ 507-508 
6. Confiscationen aus fanitären Gründen . . . 2. 2 2 2 20. se 509 
C. Beterinär- Angelegenheiten. 
1. Nugviehftand und Nugvichverleht - - - - nen. Seite 610 
2. Vichfeuhen . 2. on „ 511-518 
3. Daß k. u. k. MilitärsChierarznei:Inftitut . . . oo 2 20. „  519--520 
4. Schladtungen und Schladhthäulerr . . . . > 2 2 20. „ 521-523 
5. Btehheihalt.: 4.0... %: a 2: 2 6 2 a re he „. 524-527 
6. Die Wiener Wafenmeilterei . oo on e 528 
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XV. Gefundheitswefen. 


A. Heilweſen. 
1. Sanitätsperjonen. 
Stand und Bewegung im Stande der Sanitätsperfonen 1893—1897. 
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2. Die niederöfterreichifche Landes-Bebär- und Sindelanftalt. 


Das „Gebärhaus” und das „Findelhaus” mwurben in Jahre 1784 in Verbindung mit 
dem f. E. allg. Krankenhauſe ins Leben gerufen. Im Jahre 1850 befam die vereinigte „Sebär- 
und Findelanſtalt“ eine eigene Direction, im Jahre 1865 ging bie Gebär:, im Jahre 1868 die 
indelanitalt in die Verwaltung des Landes Niederöfterreih über, wo fie fih auch jegt noch 
unter einer gemeinfamen Direction befinden. 

Der Zwed des GSebärhanfes befteht darin, den Aufnahme ſuchenden Schwangeren ala 
Zufluchtsort zu dienen, den Gebärenden und Wöchnerinnen, fomwie deren Stindern linterfunft und 
die entiprechenbe Hilfe zu gewähren, das Findelhaus mit Ammen zu verforgen, fowie auderfeits 
in innigfter Berbindung mit der Wiener Univerfität die Ausbildung von MWerzten und SHeb- 
ammen möglich zu ae: Die Nufgenommenen werben je nach ihren Verhältniffen nnd ben 
Bedingungen ihrer Aufnahme vor dem Bekanntwerden ihrer Lage thunlichft geſchützt. 

In ber Gebäranftalt werden alle Hilfe fuchenden Schwangeren, fie mögen ledig, verheiratet 
oder vermwitwet jein, ohne linterichied der Confeſſion, entweder gegen Woraußbezahlung der 
Verpflegsgebüren oder aud ohne eine Zahlung vonjeite der fih Meldenden aufgenommen. 
Zablende können in jedem Monate ihrer Schwangerihaft, Perjonen aber, welche nicht zahlen, 
in der Regel nicht vor Ende des 7. Monats der Schwangerfhaft aufgenommen mwerben. 

Die Verpflegung im Gebärhaufe findet nah) vier Glaffen ftatt. Die nah den erften 
drei Claſſen Verpflegten finden im einer eigens dafür beftimmten Abtheilung (Zahlabtheilung) 
Unterkunft, während bie nad) der vierten Claffe Verpflegten an den (3) Kliniken unterzubringen 
find. Die Verpflegögebüren find feit 1. April 1894 bemeflen: Für die I. Elaffe mit 4 fl., für 
bie II, mit 2 fl. 50 kr., für Die III. mit 1 fl. 80 fr. und für die IV. mit 1 fl. 30 fr. per Tag. 
Rah der IV. Claſſe merden auch alle jene Perſonen verpflegt, welche bet ihrem Gintritte die 
Verpflegsgebüren nicht entrichten. ') Für die in eine öffentliche Gebäranftalt unentgeltlich aufge: 
nommenen, zahlungsunfähigen Berfonen find die Verpflegskoften von den Landesfonden derjenigen 
Länder zu tragen, bzw. zu erjegen, in welchen fich die Heimatsgemeinden der Berpflegten befinden. 
Eine Uebertragung der Koften an die Heimatögemeinbe ift nicht zufällig. 

Die Zahlabtheilung hat derzeit 40, die Gebärkliniken haben 569 Betten. 

Teer Zweck des Findelhauſes tit, den bafelbft aufgenommenen Kindern möglichſt dic 
elterliche Pflege zu all an dag Publicum ärztlid) garantierte Anımen ——— X. 

Die Aufnahme der Kinder in das Findelhaus ift entweder eine bleibende oder eine 
vorübergehende und geſchieht entweder unentgeltlich oder gegen Entgelt. 

Bleibende unentgeltlihe Aufnahme finden: 1. Alle jene unehelichen Kinder, deren Mütter 
in den Gebärflinifen oder nad Ihrer Aufnahme in die Gebärklinik in einer Krankenanftalt, 
wohin fie von dort franfheitshalber gebradht werden muſſten, geboren haben; 2. ausnahmsweiſe 
und nur mit Genehmigung des n.=ö. Landesausſchuſſes die unehelihen Kinder folcher armen 
Mütter, bei denen zur Zeit der Aufnahme in die Klinik das Kind zivar geboren, der Geburtsact 
aber noch nicht gänzlich abgeichlofien war, vorausgejeßt, daſs die behördlich nachgewieſene Abfidht, 
rechtzeitig in den Gebärklinifen fi aufnehmen zu laſſen, durch den Eintritt der Geburt oder 
auf andere Weile ohne ihr Verſchulden vereitelt wurbe. J 

Die bleibende Verpflegung währt in der Regel bis zur Vollendung des 10. Lebensjahres. 
Findlinge, welche fich bei den Ierblihen Müttern, Großmüttern, Tanten oder mütterlichen Bluts- 
verwandten in entgeltlicher Pflege befinden, genießen nur die 6jährige Findelpflege. 

Für die Verpflegstoiten eines in eine Öffentlihe Findelanſtalt ohne Entrichtung einer 
Aufnahmstare in die normalmäßige Windelpflege aufgenommenen Kindes hat ebenfalls der 
Landesfond des Heimatslandes ohne Regreſs an die Heimatsgemeinde aufzukommen; es ift dem 
Landesfond jedoch freigeltellt, das Kind aus der Findelpflege eines anderen Landes in feine 
eigene Verpflegung zu übernehmen. 

Die bleibende entgeltlihe Aufnahme findet für alle in der Zahlabtheilung des Gebär: 
baufes oder außerhalb desfelben geborenen unehelichen Kinder gegen Erlag der für die zehnjährige 
Verpflegung eines Kindes im vorhinein zu bezahlenden vollen, nad) — der Lebensdauer 
des Kindes innerhalb dieſes Zeitraumes eventuell rückzahlbaren Verpflegskoſten per 590 fl. und 
gegen Beibringung des Tauf- oder Geburtsſcheines des Kindes und des Heimatſcheines ber 
Mutter ſtatt. Der Landesausihufs kann die Zahlung der Aufnahmstare in vorauszuzahlenden 
Raten bemilligen, wenn für deren Einzahlung genügenbe Sicherheit beftellt wird. 

Die Aufnahme unehelicher Kinder aus der Zahlabtheilung ber Zandes-Gebäranftalt in die 
Landes- Findelanftalt wird außerdem vorgenommen ohne Vorweifung des Zuftänbigkeitspocumentes 
und ohne Beibringung eines Armutszeugniffes gegen Erlag der Paufchalgebür von 300 fl. und der 
Zare für die Erlangung des Heimatrechtes des Kindes in Wien von 60 fl.*), zuſammen per 360 fl., 
welche fofort, längitens innerhalb 24 Stunden nad) ber Geburt des Kindes bei der Anſtaltscaſſe 
an erlegen find. Dieſe Pauſchalgebür muſs auf einmal erlegt werden und es wird im alle des 
Todes des Kindes vor Ablauf der vollen Verpflegszeit eine Rüdzahlung nicht geleiitet. 

. Jene nach Nieberöfterreic zuftändigen ledigen Frauensperſonen oder Witwen, welche aus 
was immer für einem Grunde verhindert waren, zur Entbindung in die Landes-Gebäranſtalt 
nch zu begeben, jedoch armıtshalber nicht imſtande find, ihre Kinder zu ernähren, können behufg 
Aufnahme ihrer unchelichen Kinder, welche das Lebensalter von zivei Monaten nod) nicht: über: 
ihritten haben, in die Findelanſtalt, fih mit einem fchriftlichen Geſuche an den n.:ö. Landes: 
ausſchuſs wenden. In dieſem Geſuche haben die Bittſteller anzugeben, ob und welchen Paufchal: 
beitrag mindeſtens 100 fl.) fic zu erlegen imftande find. 


J zen 1. Nänner 1898 beſtehen nur mehr drei Claſſen, die I. mit 4 fl., Die Mi. mie 2 Al. und die III. mit 
ı AM.) kr. Verpflegegeblir. — 9) Eiche die 1. Anınerlung auf Seite 100, 
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Die zeitweilige entgeltlihe Aufnahme findet ftatt: 1. für Kinder jener Mütter, welche nad 
Ablauf des Geburtsactes in die Gebäranftalt aufgenommen worden find, dann 2. ausnahmsweiſe 
fowohl für unehelihe, ala auch für eheliche Kinder wegen Erkrankung oder wegen Ablebens der 
Mutter oder infolge Auftrages von Behörden aus anderen Gründen. 

Die an den Kliniken Verpflegten find verpflichtet, wenn ihre Kinder in das Findelhaus über: 
nommen werden, im Falle ihrer Tauglichkeit dort vier Monate als Ammen zu dienen. Geſunde 
MWöchnerinnen werden am 10. Tage nad ihrer Entbindung mit nen Rindern in das Findelhaus 
abgegeben, um dort zum Ammenbienfte verwendet oder bei Untauglichkeit Hiezu entlaffen zu werden. 
Die Abgabe der Ammen in Privatdienfte tit erſt nach zweimonatliher Dienftleiftung in der Anitali 
und gegen Erlag der Gebür (30-50 fl.) geftattet. Eine in Privatbienft abgegebene Amme barf nur 
einmal, und zwar vor Ablauf von acht Tagen gegen eine andere vertaufcht werben. 

Die Findelanftalt hat derzeit 138 Betten. 

Die folgenden Daten find den Berichten des n.=d. Landesausſchuſſes über feine Amtswirkſamkeit 
entnommen. 


1. Bewegung im Stande der Mütter in der niederöfterreichifchen Landes: Gebäar: 
anftalt während der Jahre 1893—1897. 


(Fortfeßung.) 





Während des Jahres 







































































Die Windel wurden ganz entlaffen ſind geftorben — aus ber 
anſtalt ge: ganz core Anſtalt in Abgang 
ſtellt | 
| — 
Jahr iumn der gaht. | in ber Jahl-_. | Tausber Zahl: 
Es ı abtheilung | & 5 dabtheilung „| „ Ä abtheilung | 8. | _ 
zu | Belle ee 2 een s 
28 \1|mlın)38| 58 el 88 E08 | 5 
u | | ses! I nelsı | or & S 
8 | = 3 aa 5 — = 
| Claſſe = | “| Claſſe E = Claſſe | = = 
| f | || Ä | | 
1893 " 6189 43 90|102!3383 3618 -- — — 61 [61/43 |90 1102| 633] 9868 
18094. 6327 28 72|110 3610 3820, - | ı| 1 58 55 128 73 111 | 9990/10.202 
1895 | 6008 ı 32 76108 3734 3945, — | — 1) 48 49 32 76 104 9790.10.002 
R j | ii N 
1896 6479 ,20/67| 95 386814050, -- 1 —| 63 64,20|68| 95 | 10.410 10.602 
1897 6661.37 7611014048 ‚4262| — — 52 52137 76 101 10.761 110.975 
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(Fortſetzung und Schlufs.) 






Durchſchnitt⸗ 
lich betrug 








Gekommenen waren 
in der Anſtalt — 
vor der Entbindung 30 Zahl ber | — 








Zu Ende des Jahres verblieben ' Unter den in Abgang | 











| * 

in ber Zahl-⸗ |. \ Verpflegs = Fe: 
a) | > 2 o S:3 = 
sahr | abtbeilung läg8| 5 | entlaffen | E a: Aliagese \ 2% gen 5 
JJ 26 were | Mütter 3 8ER 

en . =|ı E ftorben uter 5599 
—_— 46 3 ) | =| 3.5 

& = | 8 3 

| Claſſe | = [#3 

1893 | — 5 7 298 | 30 | 661 9 one 404 | 14.13 
189 8 3 | — 384 | 390 || 703 5 150.946 | 414 | 14.26 
185 | — | — | 2 | 356 358 | 730 8 | 151.298 | 415 | 14.00 
1896 2 1 2, 886 | 391 | 645 8 | 161.151 || 4422)| 14.66 
1897 | & 3 4 | 866 | 377 | 765 3 | 159.490 | 437 | 14.06 








ı) Sarunter von ber Zahlabtheilung 1893: 8, 1894: 13, 1895: 15, 1896: 8, a 8. — 2) Richtig geftellt. 


3. Bewegung im Stande der Kinder in der nicderdfterreichifchen Landes:Gebäranftalt 
während der Jahre 1893—1897. 


| Während bes 3 Jahres 
ı Dom Borjahre | 
| 








waren daher in wurden in die Findel⸗ 














bii | 
Jahr I verblichen find zugewachſen ' der Anftalt | anftalt geftellt 
j m. w. Nzuſ. m. w. zuſ. m. | af. m! m | u. 
1893 \ 103 | 60 164 | 4528 | 4254 | 8782 || 4632 | 4314 a a 3159 | 6591 
1893 h 104 | 80 184 l 4653 | 4422 | 9075 || 4757 9259 3316 | 6806 
1895 ' 82| 96 178 4489 | 4226 | 8715 || 4571 4322 


8893 | 3269 3148 | 6417 
1396 81 | 76 | 157 4927 | 4624 | 9451 || 5008 4600 | 9608 | | 3567 | 3338 | 6905 











1897 95 | 87 | 182 | 4882 | 4710 | 9592 || 4977 | 4797 | 0774 || 3444 | 3438 | 6882 
(Fortſetzung.) 
Während des Jahres (Fortſetzung) 
= rider: an I u — ——— baher in au ee 0 
Jahr | enlafen 3 J find geſtorben!) Abgang Jahres verblieben 
m. | w. zuſ. w auf 





1893 927 | 937| 1864 ' 169 


138 | 307 | 4528 | 4234 | 8762 | 104 | 80 184 
189 1012| 9567| 1969 173 133 | 306 4675 | 4406 | 9081 82 96 178 
1895 1025| 981| 2006 196 117 | 313 : 4490 | 4246 | 8736 81 76 | 157 
1898 11341025 | 2159 | 212 150 | 362 | 4913 | 4513 | 9426 95 87 | 182 
1897 1231 1118 2349 ' 227 Ä 165 | 592 | 4902 | 4721 | 9623 75 76 | 151 





ı Die Tifferenz non biefen und den auf Seite & u. m angegebenen Ziffern dürfte daher rühren, dafs 
anf einzelnen, dem Statiftifhen Departement zugefendeten Beihaubefunden die Herkunft aus ber Sanded: Bebärs 
anftalt nicht verzeichnet war. 
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4. Betvegung im Stande aller in der Obforge der niederöfterreichifchen Landes: 
Findelanftalt ftehenden Kinder wahrend der Jahre 13893—1897. 





Während des Jahres 








Vom Vor- ze De Be Jahre 

Ban — [Maren aber muhen ab... | tamen vedlhe 
Jahr ı der Objo neu aufs Objorge der | der Anftalt | geitorben un N Obforge 

ber Snftalt Anftalt entlaffen | Ber Anftal 

—— Kinder 

1893 | 20.273 7.116 27.389 3.781 3.398 | 7.179 | 20.210 
1894 20.210 7.290 27.500 3.787 3714 |, 7.501 19.999 
1895 j 19.999 6.986 26.985 3.706 3.442 Ä 7.148 | 19.837 
1896 | 19.837 7.596 27.433 3.805 3.3911 7.196 Ä 20.237 
1897 20.237 7.677 27.914 3.823 3.797 , 7.620 : 20.294 


3. Vertheilung der in den Jahren 1893—1897 in die niederdfterreichifche Landes⸗ 
findelanftalt nen aufgenommenen ——— * Rückſicht anf Die Herkunft und die 
Bezahlung. 


3 
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3. Beil: 
1. Zahl der Betten und Bewegung im Stranfenftande 





XV, Befundheitswefen. — A. Beilwefen. 3. Heilanftalten. 475 


anftalten. 
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⏑ en ern yurn [HIE LE TE U We _ a8 Y e 
Ber — I Ne rd DIE DIE miinden LAUFENDEN Yayıenz 19, =, ZI uND 93V 
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(Fortfekung.) 


477 
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4. WMorbidität und Mortalität der Civilbevölkerung an jenen nfections: 
franfheiten, für welche die AUnzeigepflicht befteht. !) 


Die Anzeigepflicht befteht derzeit in Wien für folgende Infections⸗ und parafitäre Krankheiten: 
Rothlauf — Wund-, Impf- und Gefihtsrothlauf — (Erysipelas), Wochenbettfieber (febris puerperalis), 
Rückfallsfieber (febris recurrens), Blattern (Variola), Wind» oder Wafferpoden (Varicella), Mafern 
und Nötheln (Morbilli et Rubeolae), Scharlad) (Scarlatina), Fledtyphus (Typhus exanthematicus), 
Bauchtyphus (Typhus abdominalis), Nuhr (Dysenteria), Brechdurchfall (Cholera nostras und 
Cholera asiatica), Genidframpf (Meningitis cerebrospinalis), Diphtheritis und Croup (Angina 
crouposa), Keuchhuſten (Tussis convulsiva), Grippe (Influenza), Schweißfieber (Morbus miliaris), 
Mumps (Parotitis epidemica), ägyptiſche Augenentzündung (Trachom) und Conjunctivitis follicularir, 
Milzbrand (Pustula maligna), Erfranfungen und Todesfälle nad) Genuſs von Fleiſch der an 
Schweinepeft erfranft gewejenen Thiere, Erkrankungen an Roß (Malleus), Tollwuth (Lyasa) und 
Trihinofi3. Die Anzeigepflicht hinſichtlich dieſer ae hal tritt bereit3 bei vereinzeltem 
Vorkommen ein; liberbies unterliegt das epidemifche Vorkommen von Infectionskrankheiten, welcher 
Art diefelben auch fein mögen, an und für fi) der Anzeigepflicht. Sie obliegt den praftifchen Aerzten 
und den Krankenhäuſern; bei Cholera afiatica erjtredt fie fih auch auf jeden MWohnungsinhaber. 
Die Anzeige ift bei Cholera unverzüglich, bei den andern Srankheiten binnen 24 Stunden mitteld 
beftimmter Anzeigeformularien im I. Gemeindebezirfe an das Stadtphyſikat, im VIII. und IX. Gemeinde: 
bezirfe an die Gemeinde-Bezirfsfanzlei und in den übrigen Gemeindebezirkten an das magiftratiiche 
Bezirksamt zu eritatten. 

Sn den nachſtehenden Tabellen find die angezeigten Fälle von Erkrankungen an den Snfec 
tionskrantheiten, für welche bie Anzeigepflicht befteht, nah den Zufammenftelungen des Stadt: 
phyſikats verzeichnet. Die angezeigten Fälle find nad) Gemeindebezirten und Monaten, die Bezirks: 
fummen und ſeit dem Sahre 189% auch die monatlichen Erfrankungsfäle nah dem Geſchlechte 
der Erkrankten aufgetheilt; den Zufammenftelungen über die Erkrankungsfälle find folche über 
die Todesfälle gegenübergeitellt. 

Es ift jedoch bei einen Vergleiche der Todesfälle mit ben Erfranfungsfällen zu beachten, bafs 
legtere die Gefanmtzahl der vorgefonmenen Fälle nicht erichöpfen. Es mag dahingeftellt bleiben, ob 
von Aerzten und Krankenhäuſern die vorgejchriebene ul: ſtets erftattet wird; aber abgejehen 
davon, fehlen felbftverftändlih jene Erfrantungsfälle, bet welchen ein Arzt oder ein Spital nicht in 
Anſpruch genommen wird, gänzlid). 

Ferner ift zu berüdfichtigen, daſs die Darftellung der örtlichen Vertheilung der Erkrankungs— 
fülle feitend des BED DDL N. bisher nach anderen Geſichtspunkten ftattgefunden hat, als bie 
der Todesfälle ſeitens des ftatiftifhen Departementd. Bei den Todesfälen find ale in Wien 
verftorbenen Ortöfremden aus dem Gemeindebezirke, in welchem fie geftorben find, außgejchieden 
und gefondert ausgewieſen; bei der Vertheilung der Erfranfungzfälle jedoch find bis zum Jahre 1895 
jene Ortsfremden, welche bereits mit der betreffenden Infectionskrankheit behaftet nad) Wien gekommen 
find, ganz außer Betracht gelaffen, jene aber, welche die Infectionskrankheit erft hier (im Spitale) 
erworben haben, dem Gemeindebezirke (Spitale), in welchem fie erkrankt find, zugerechnet. Seit dem 
Sahre 1895 find aber die erftbezeichneten Ortöfremden in den Tabellen ebenfalla, aber geſondert 
in der Zeile „Ortsfremd“, ausgewieſen und in den Summarziffern wmitgezählt; die Folge davon 
iſt, daſs dieſe Summarziffern höher find, als fie nach der früheren Art der Zählung fein würden, 
was insbefondere beim Abdominaltyphus ftark ing Gewicht fällt. Bei der örtlichen Vertheilung der 
Todezfälle find ferner die aus der Wiener Wohnbevölkerung in Krankenhäuſern verftorbenen Perſonen 
dem Gemeindebezirfe zugewiefen, in weldem fie zulegt gewohnt hatten; bei der der Erkrankungsfälle 
aber nur dann, wenu die Erkrankung an der fraglichen Infectionskrankheit außerhalb eines Spitales 
ftattgefunden hat; bat diefe im Verlaufe einer andern Krankheit im Spitale ftattgefunden, fo find 
folde Fälle dem Gemeindebezirfe zugezählt, in welchem das Krankenhaus liegt. Auch manche Wider: 
ſprüche, welche zwiſchen den Zahlen der Erkrankten und Verftorbenen nad ihrem Wohnorte fi er 
geben, dürften fih auf die erwähnte Thatſache zurückführen lafien. 

Da in den Zufammenftellungen der Erkrankungsfälle die in der Yindelanftalt, im Gebärhauie 
und in den Verſorgungs- und Siehenhäufern vorgefommenen Fälle der Erkrankung an anzeige: 
pflihtigen Infectionskrankheiten gejondert von dem Semeindebezirke, in welchem die betreffende Anftalt 
liegt, niht ausgewieſen find, jo find die Zufammenitellungen der Todesfälle, für welche Diele 
Sonderung hätte gemacht werden können, in gleicher Weife angefertigt. 

Die Thatſache, daſs die Morbidität und die Mortalität an verfchtedenen amtlichen Stellen 
(im Stadtphyjifate und im ftatiftifchen Departement) bearbeitet werden und eine Vergleichung 
der Erfranfungs:Anzetgen mit den Zodtenbefchaubefunden bisher nicht vorgenommen wurde, 
hat auch zur Folge, daſs die Angaben über das Alter der Erkrankten und Berjtorbenen hie und 
da nicht im Einflange ſich befinden, abgejehen davon, daſs eine und diejelbe Perjon zur a 
der Erfranfung in einem anderen Altersjahre ſich befinden fann, als zur Zeit des Todes. Auch 
manche Widerſprüche, welche zwiſchen den Zahlen der Erkrankten und Verftorbenen nad) dem Wohn: 
orte fi ergeben, bürften fih auf Die erwähnte Thatſache zurückführen laſſen. 


— — — 





3) Die Morbidität der Mitglieder ber gewerblichen ſtrankencaſſen ſiehe auf Seite 658. u. ff. 
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3. Orfranfungs- und Todesfälle der Givilperfonen an ®lattern (Varlola) in Den Jahren 18903—1897. ') 


Etatiftifches Jahrbuch. : al 
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14. Erkrankungs- und Todesfälle der Eivilperfonen an den fonftigen Jufections— 
franktbeiten, für welche die Unzeinepflicht beiteht, in den Jahren 1896 und 1897.') 
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494 XV, Gejundheitswefen. — A. Heilweſen. 5. Trunffüchtige. 
Ergebniffe der Zahlıng der —— Trunkſüchtigen in Wien in den Jahren 
I895- 1897. 
1895 | 1896 | 1897 | 
— I rasen 5 
Notoriſch Trunkſüchtige = 5 ER = | 
= e E|l8|e) EjS Ss: 
E55 5\)E|S5| 5| ES! 5 
3 5. — 28 rt — 28 © 2-1 
an 
| 


| | w 
Sefammtzahl » 2 2 or nn ei 1185120 1 9 


Bon der Gefammtzahl waren nad) dem Familien 
ftande: 
Ledig 


mit dem Gatten im ———— Haushalte lebend 
vom Gatten getrennt Tebend !) ; 
verwitwet 

im Concubinate lebend) . 

unbelfannten Familienſtandes 












































































































































i - 
Bon der Gejammtzahl waren nah dem Alter: | | | | 
Bid mit 20 Jahren. or. a 6 1 7 9; — 9 | 5.—| 5 
über 20 bis mit 40 Sahren . . 2 2202020. 529) 25 554 635, 25 560 | 525| 30, 555 
über 40 bis mit 60 Jahren. © 695 78 678) 567, 80, 687| 554 03 617 
über 60 Sabte 2:2 97 15 8 68, 14 82, 57 5 65 
unbekannten Alters 22 oo 11 1 12| 16 1 17 | 7 1 
— Da anna Ede Fllen er at | — 
| 
Bon der Geſammtzahl waren nad dem Berufe: | | | | 
x a jelbjtändig . ı | 4 = 4“ 15 —| 5 
In der Land» oder Forſtwirtſchaft Sifföarbeiter, 24 — 24 | 2 24 — — 
u jelbftändig . . . | 68 2, 70, 58 
in Gewerbe und Induſtrie Hilfgarbeiter. . . 1483 = 500 | 355 08, 380 , 383 u nn 
5 jelbftändig —— 483 4 47 41—-241 
in Handel und Verkehr Silfsnrbeiter. . . . ! 154! 2 2 1211| 121 110-100 
Selbftändige anderer Berufe. » > 2 22 nun 88 — 38 44 —| 44 ' 20 4 2 
Dienftboten NE DE | 30, 18) 48 30 9 39 31 6 37 
Taalöhner . > 2: 20m nn . 225 13! 2388| 8384| 12 346 | 340) 15 355 
ohne Beihäftigung >: > 22m nn nn. 1 248 70 318 1621 68) 230 142 43) 185 
unbekannter Beihäftigung 4, er TE ae ers 
u we AL al A - 
| —— 
Von der Geſammtzahl tranken vorwiegend: | Su 
Brantwein....... 943 102 1045; 990 105 1006 955| 96 1051 
BEN: 6666 10 137 109 3, 112 
Diet 2. ee Bl 16 — 16 10 —. M 
unbekannt — Getränk en ee et A 10, 2 52: 5 57! 74 3 “| 
Inter der Geſammtzahl waren: | 2% | | | | | 
Juſaſſen von Armenhaufern . . 2 2 2202. 113 30 143 112 26 188 \ 82 23' 105 
ne: „ Krankenhäuſern“ . . 222834 n 285 254 2: 256 
| : „ Strenanitalten?) 2. 2 2 20202.02190 2 114 2 116) 781 5 83 
des Aſyl- und Merthauies . 2°... Ss 9 8745 5; 50 | 66 7 73 
) In der Zähltarte Für 1895 lautete die Frage: Berichtlich geſchhieden? .... freiwilig geſchieden? . . .. 
Tiefe Frage wurde erſt jůr 1806 aufgenommen. 
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(Fortſetzung.) 





Notoriſch Trunkſüchtige 


| | 
e |. 


| m = | = 

| Sun ST 
J BE, 8 8)|)5:%3 E 

m and 

— 3 u = = | Eı 5 — ⸗ = 

| 2 |%2 sı E 92 S = 2 =} 
| ı 8 || zZ = ıo| = Es ,0. 577 
BE * RE * s=Sı2 * 








Unter der Geſammtzahl waren: | 
Vereits einmal oder wiederholt in Irrenpflege ') . 
entmündigt (unter Euratel)')) . —F 17 

.1% 





66 8 74 4412| 56 











? * 
| Arbeitöfchene und Vagabunden ') Isle’: we 377|| 42834 | 457 
| | | 
| Unter der Geſammtzahl waren infolge ihrer | | 
Zruntjudjt: ?) | | 
Grwerbaunfähig geworden . . . 2 ......... 3141 272) 187,28 216, 167,32, 19 


um ben Beiig gelommen‘) . 2.0... 2 le, 2 | 2; ıl 28, 22 11 3 
ſelbſt oder mit ihrer Familie in bleibende Noth- | | | ı | 

lage geratin > 2 2222222. 20815 218176 12! 188, 145.28) 168 
der Öffentlichen Armenpflege anheimgefalen') . . ; * | ? | y 197,88 230 187,36 | 223 
| 
| 


j 
| N 
Hatten die Ordnung geitört oder öffentliches | | | | 
Ärgernis ertegt?) > 22 282 24 306|| 36341! 404 | 534 
waren als Trunkenbolde in Conflict mit ber ' | a | 


| — | 
Polizei oder dem Strafgerichte gerathen . . : 318 36 349 || 586 58! 644, 417 ,51| 468 


) Die Frage wurbe erft für 1896 aufgenommen. — 2) Hier wurde jede Perſon nur einmal, und zwar bei 
iener Folge der Trunkſucht gezählt, welche ala fchwerer angejehen wurde. — ?) Ungerechnet die der folgenden 
Gattung Angebörenden. 


B. Gefundheitspflege und Gejundheitspolizei. 
1. Städtifche Bäder. 


a) Das ſtädtiſche Bad am rechten Donauufer. 


Das ftädtifhe Donaubad am Erzherzog Karl-Plag wurde zwiihen Strom und Donau: 
uferbahn auf einer Arca von ca. 252m Länge und ca. 7Om Breite erbaut und tft ſeit 15. Mat 1876 
der Benüßung übergeben. Das gemauerte 1754 m lange, 487 m breite, auf 38m unter Null aus: 
gebaggerte Baifin iſt durch Einbauten, welche auf Piloten ruhen, mittel® Länge: und Quer-Scheibe- 
wände in das Schwimmbaffin, 2 Männer⸗, 2 Frauen-Vollbäder und einen Raum für Separatbäder 
und Depots abgetheilt. 

, Im Shwimmbaffin ift die Waflertiefe durch die Schotterfohle, in den übrigen Babeab: 
un durch den Bodenbelag der eingehängten eilernen Körbe abgegrenzt. 

‚ Die Babewaflerfläche beträgt im Schwimmbajlin 2700 m?, in den Männervollbädern je 506 m? 
und in den Frauen: Vollbädern je 390m; die Wafferipiegel find von Ihwimmenden, die Abtheilungen 
von feiten Gängen umgeben, Iegtere liegen in Terrainhöhe und es fließen fih an biejelben Die 
Labinen und SKleiderkaften an. Bei dem Schwimmbaffin und dem Männervollbade 2. Klaſſe beitehen 
auch einftödige Aufbauten für Kleiderkaften. 

_ Die Badeanftalt enthält 340 Kabinen und 920 Kleiderkaſten, ferner 4 Separatbäbder, fo daſs 
gleihzeitig mindelten® 1270 Perſonen das Bad benügen können. RE 

An den hölzernen Babebau ſchließen ſich an, in Mauerwerk folib aufgeführt, ein Abminiftrations- 
Gebaͤnde mit Reftauration und Wohnungen, 4 Slügelbauten und 1 Mittelbau mit Wohnungen und 
Ketungszimmern, ferner ein Majchinen-Gebäude mit Wäſcherei und Garten-Anlagen. Tie Bau: 
often des Babes betragen rund 827.000 fl. Die Grundfläche wurde von der Donau-Regulierungss 
Commiifion zum größten Theile in das freie Eigenthum der Gemeinde, ein Stück im Ausmaße 
von 2382-1 m? auf Widerruf, unentgeltlich übergeben. 

‚, Tas Berjonale der Anftalt if theils ftändig, theils periodiſch; die Leitung wird fowohl in 
banliher als in Hinficht des Babdebetriebes feit 1. November 1890 von einem erponierten Bauamts⸗ 
beamten beforgt. Das ftändige Perjonale befteht aus 1 Maſchiniſten, 1 Hausauffeher, 1 Portier, 
1 Heizer and 1 Hausarbeiter, ferner aus 2 Mann Feuerwache; das periodiſche Perjonale für die Dauer 
der Badeſaiſon aus 1 Arzt, 1 Caffierin, 3 Schwimmeiftern, 1 Baflinauffeher, 7 Badedienern, 5 Bade⸗ 
dienerinnen, 1 Oberwäſcherin, dann den erforderlichen Wäſcherinnen, Näherinnen und Hilfsarbeitern. 

Außer der Saiſon werben zu den verichtedenen Arbeiten als: Bädereinrichtung und Abtragung, 
ausgerung, a Garten= und Reinigungsarbeiten 2c. Hilfsarbeiter in der jeweilig erforderlichen 

verwendet. 


Bon der Gejammtzahl: j 
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506 XV. Befundheitswefen. — B. Bejundheitspflege u. Bejundheitspolizei. 4. Begräbniiswefen. 


+. Veerdigungen im ftädtifchen Gentralfricvhofe während der Jahre 1893—1897. 


XV. Befundheitsw. — B. Befundheitspflege ıc. 4. Begräbnisw. 5. Unterfuchung v. Lebensmitteln <. 507 
5. Bemertendwerte Vorfommniffe auf dem Centralfriedhofehi in den Jahren 1893—1897. 





















































er > F — 
Einſegnungen 53 55 v Ei = | Perſonen⸗ —— Wagen-⸗Verkehr | 
— — Pos Tag ”o223 — — — — een en ut a er 
2 5 Der SS Pa N 5 525 — | 
Jabr, — | 33 3 | S= | $ —— 5 
bzw. Monat —S5z55 uses & 5333333333 
—— 3227238 re = = 8 == 3: E | 
EA se: Ei E | = | 88 8855| 

De SEE 85% a = REISE Pr 

3 ae | ae 

1893 a 9 7. 1425 || 65.923j199.168 265.091 3212,16.142' 33.321'52.675 
189% lis21 299 212d| — 2486 || 74.029 200.852 274.881 3342|16.867 35.784.56.99 
1896 1197,385 1582 16 | 2075 | 73.300,193.740 267.040 3458.16.096; 35.086 54.640) 
1896 1255! 227 1582| 24 | 2269 | 76.820 1196.790.273.610 4046|14.805, 31.164 50.015) 
1897°_ 980 394 11374| 46 2381 ‚100. ‚450 258.580 859.030 2344:14.074. 31.847 48.265) 
Jänner ., 82 17, 9, 3 223 ' 2.110: 4.600 6.710; 104) 1.220) 2.540, 3.864] 
jebruar . 85 17,10% 2 ; 170 , 2.350, 6.020. 8.380, 40) 960: 2,490: 3.490 
ziMär .\115 38 153| 1. 21 6.000: 15.330) 21 330) 104| 1.190| 2.960, 4.254] 
April. .! 119 28147 — | 219 , 7.830 19.550: 27.380: 340, 1.270| 2.900: 4.5101 
Mat . .ı 138 37' 175, — 194 ' 9.910: 23.430, 33.340. 290 1.260) 2.730 - 
Juni. . 111 86,147 1 173 ' 10040 28.690, 38.730: 290| 1.190 2.710} 4.19 
“Juli . . 621 34 96 5 158 _ 9.290, 22.980: en 290 1.150 2.560: 4.000) 
2lAuguft .' 45 33 77 7 168, 10.710 28.180, 38.890! 190: 1.160 2.720, 4.070) 
s[September, 38: 47, 80, 8 179 | 17.930, 31.040; 48.970 190 1.124| 2,637, 3.951] 
October?) ' 53 42, 95 8 208 | 18.010! 54.4601 67.470| 276| 1.190 2.410, 3.876] 
Rovemb.’), 46, 44| 90) 9 229 | 7.080, 15.820: 22.900, 100| 1.120] 2.890, 4.110) 
December . 91. Bj 118) 2 | 209 | &190/ 8.470; 12.660! 180| 1.2401 2.300, 3.670 

















1) Die Grhumierungen fiche auf ber vorausgebenden Seite und in der oberen Tabelle auf Seite 504. — ) Mit Aus— | 


ſchluſs — Berfehres am 80. und 31. October und am 1. bis 3. November. 


5. Unterfuchung von Lebensmitteln und fonftigen Begenftänden. 
über die Thätigkeit der auf Grund des Geſetzes vom 16. Jänner 1896, R.G.-Bl. 1897 Nr. 89, 
errichteten f. k. Lebensmittel-Unterfuhungsanftalt liegt für das Jahr 1897 noch kein Bericht vor. 


1. Zahl der von der k. k. landwirtſchaftlich⸗chemiſchen Verſuchsſtation in Wien in 
Den Jahren 1893—1897 gegen Entgelt ausgeführten Analyſen von Lebensmitteln 
und fonftigen Gegenftänden '). 











Im Jahre 


1893 | 1894 18955 , 1896 | 1897 


— oo ——— — — — — — 


wurden gegen Entgelt Susgeräpnt Analyten 
Rabrungsmittel mit Ausnahme der in ben | | | | 


Gegenitand 












folgenden Zeilen enthaltenen . 358 461 | 565 | 696 1.106 
Gegenstände der — 170 138 167 181 | 117 
Waſſer, als u. dgl. A — 67 54 71 100 79 
Harze, Fette u. dal. ae ge 369 | 347 216 | 246 
ri rrüben. . — J | 57 20 39 | 18 

Robzuder gi | 94 128 89 102 
Zuder, amtliche Polarifationen‘) |; 2892 » 4092 , 8377 1.769 

zujammen . — 4065 , 5.390 | 9.607 3.435 





ı) Hier find nicht alle gegen Entgelt — ſondern nur jene Analyſen verzeichnet, welche Nahrungs⸗ 
oder Genufämittel, ferner die Stoffe zur Erzeugung von ſolchen betreffen, derartige Analyſen wurden auch dann in 
bie Tabelle aufgenommen, wenn fie in ben Berichten ber Berfuchsftation mit anderen zufammen ausgewiejen 
erieinen. — 2) Nur zum Theile Trinkwaſſer, fonft auch au zur Tampfkefielfpelfung u. f. w. — 9) Tarunter nur 
ein Thal Speiſefette. — 9 Die amtliden Bolarlfationen betreffen jene Zudermufter, welche mit Anſpruch auf 
Ronification oder Eteuerfreiheit über Die Reichsgrenze ausgeführt werben. Ihre Zahl ſchwankt daher je nach ber 
Lebbaftigkeit der Zuderausfuhr. 


2 en Der von der Verfuchsftation des ae nn für NRübenzuder:Induftrie in 
der Öfterreidhiidh: a a Monarchie in den Jahren 1893—1897 unterfuchten 
Nahrungs: und Gennfsmittel. 


Im Jahre dl 
| _1893_ | 1894 | 1896 1896 | 1897 | 
I wurden ausgeführt Unterfuchung gen | 

| 


























| 3.900 | 3068 | 3409 | 3650 ! 4.208 
| 160 206 367 401 416 
14 44 55 8, 10 
roducte eRite, Butter u. säje | 21 | 73 | 92 42 16 | 
( | 5° 10 1 6 | & 
zuſammen 4.100 4301 | 3.924 4.107 4,649 I 


508 XV. Geſundheitsw. — B. Gejundheitspflege u. Befundheitspolizei. 5. Nahrungsmittelunterfuchung. 


3. Thätigkeit der Unterfuchungs-Anftalt für Nahrungs: uud Genufsmittel des Allge: 
meinen Öfterreichifchen Apotheker-Vereins und des Wiener Apotheter-Hauptgremiumd 
in den Perioden vom 1. September 1893 bid 31. Augnft 1898. 


1898/94 | 1894/95 | 1806/96 | 1898/97 || 1897788 


























—— BE — 

BB EDI 523 BO | 32 20 RS | 28 | BE. 8% 

| s2| & 2a a uıE| 3A | 2 a 

EBEN 53 3 Be 35188 1 55 3 55, 35 

om ' | Pur 2232 om 

| Proben 
SHMErEB BE eng le a | 3a 5 
Brantwein und Biqueure . | 32 6 18 4. 40 13! 37 121 53 10| 
Brot und Teigwaren... . | 11 | 3 15 5 | 2 7 25 5 | 42 7 | 
Butter, Schmalz und Fette | | | 

überhaupt . - - . . 51 15 (ee | 33 127 | 88 | 2 120 | 31 
Gacao und Chocoladte . . ı 3, 2 8 4 13 1 19 5 9 24 
Eonferven und bdiätetifche | | | 
Präparate. . ...|1 125 3 15 5 14 8 24 8 14 | 
Gonfervierungsmittel . 4 1 3 -- 4 — 5 3 1 — 1 
Eifig az 122: 7 Du 2 1 BI — 6 61 
TSardben . 2: 202. 28 20 8 7 21 14 | 4 2 2 — 
Tleiih und Wurftwaren . 4 — — — — — 5 — 1 1 
Früchte und Schwämme . 82 18 6 5 2 5 2 1 — 
Srudtläfte . . . . . 5 3 3 1 2 2 4 — 9 — 
Futtermittel und Getreide | 6 2 || 15 4 716 5 3 | 12 1 
Gewebe und Tapeten . . — — 3 1 lı — — — — — | 
Gewürze . » 2.2.2... 18: 6 12 9 17,9 20 9 || 90 46 | 
Gift-Unterfuchungen a Bee 3 2 3ı 1 2 u ' 
de se a a ae are 
onig und Methb . . . 12, 3 3 AR er — 8 2 2 — | 
affee und Kaffeefurrogate 14 6 27 12 ! 21 Ä 6 23 5 65 26 | 
Käſe ie ee — 19 | = — — — — — 
Mel. 4 ml al 10 48 17 72 24 136 30 
Mi ra... haha 66627 
Speiteöe. ...... 2 ll al ol ai 5| | 3| 19 71 
Sonſtige Oele und Thrane | 7 1 3 1 4 6 1 & 21 
EHeE u ee an. _ 2 1 1 — 1 —ı 17 1 
Trink: und Nußwaflerr . | 122 45 || 120 45 || 140 53 || 169 66 ı 134 ; 47 X 
Wabd. . 2: 202. 6 6 8 3 3 16 23 11 18 5 
Wein und Moft . . . . , 109 39 || 140 36 || 158 54 || 153 48 | 215 | 53 
Buderwaren - . . . . | si e2| 6 | 1| 4 | -| 9 | -|1a| 2 
Verſchiedene andere Waren 24 4 11 5 13 1 16 2 13 3 
aufammen . 598 | 224 793 | 221 | 739 246 || 824 | 254 [1028 | 300 
Beanjtändungenin Procen- Ä | | | Ä | j | | 
ten der Unterfuhungen |, 100 | 37.6 100 28 | 100 | 33 |, 100 308) 100 29.2 


4. Zahl der im Laboratorium der Wiener Molkerei y in den Jahren 1893 — 1897 
durchgeführten Milch: Ainalyfen. ?) 








— — — Im Jareeeeee 

Gegenſtand "1898 | 189 | 1895 ; 1896 1807 
| | wurden ausgeführt Analyfen ?) 
Mh > ... . . . . . . . . 1.2957 2.117 21 ı 20 are | 
Obers (Kahm, Sahne! . . ... . | 43 | 54 47 | 9 | 153 | 
Analyjen zur Betriebg-Controfe . . . , 1603 | 654 | 2879 , 5.605 6.209 | 
zufammen . , 3.603 2.3825 ı 5.088 | 8109 | 9.118 | 


1) Negiftrierte Genoſſenſchaft mit beichränfter Haftung. Gefchäftsleitung, III, Pragerftraße 6-8. — 9) Rır 
die Im Laboratorium der Molkerei ausgeführten Analyſen find gesäblt worden, nicht die außerbalb, 3. DB. in den } 
Geſchäfteräumen der Verkäufer durchgeführten. Die Analyfen bezichen fih auf die von den Lieferanten an bie | 
Genodiſeuſchaft gelieferte Miich. Der durchfchnittliche Fettgehalt derjelben betrug im Jahre 1893: 3.5, 1894: 3... | 
1895: 3.30, 1896: 9.4 und 1897: 3.4, Brocent. i 


In ähnlicher Weife nimmt auch die „Erfte Steirifhe Milchgenoſſenſchaft in Graz” 
im ihrem Wiener Gentral:Depot IV., Victorgaffe 16, monatlid) 320 Analyfen der von den Genoflen: 
Ihaftsmitgliedern nach Wien gelieferten Milch vor, u. zw. bei jedem der 80 Mitglieder monatlid 
4 Analyſen. Der den Mitgliedern für die gelicerte Mildy auszuzahlende Preis ftuft ſich nah dem 
Fettgehalte der Milch ab. 


XV, Gejundheitswejen. -— B. Bejundheitspflege und Gejundheitspolizei. 6. Eonfiscationen 2. 509 
6. Lonfiscationen aus fanitären Gründen. 


508 XV. Gefundheitsw. — B. Gejundheitspflege u. Gefundheitspolizei. 5. Nahrungsmittelunterfuchung. 


3. Thätigkeit der Interiuchungsd:Anftalt für Nahrungs: und Genufsmittel des Allge: 
meinen Öfterreichifchen Apotheker-Vereins nnd des Wiener AUpotheler:-Hanptgreminms 
in den Perioden vom 1. September 1893 bi3 31. Anguſt 1898. 



































1893/94 | 1894/95 | 1895/96 || 1896/97 || 1897/98 
N Eu 5 n Er | 
BEI EB HBE| EI| SE 2888| ES 88 29 
| s2| 2585| Ss | 25: 2! 2585| 2! 25 so? 
| Proben 
f ! ! 
rn —— — 
Brantwein und Liqueure. 2 6 | 18 4 | 40 13 ! 377. 12 | 53 10 
Brot und Teigwaren... . 11: 3 15 5 | 2 7 25 5 42 7 
Butter, Schmalz und Fette | 
überhaupt... .. 51 Sei 88 127 25 88 2 120 8 
Cacao und Chocolade . . | 3 2 8 4 13 1 19 5 9 2 
Conferven und diätetifche 
Präparate. . . . . 154 8 15 5 14 8 24 8 14 41 
Gonfervierungsmittel . 4 1 3 | -- Bl = 5 3 1! -| 
Ci .2:.:..2....:2ı 7 2| — 2 1 Ball == 66 
Farben... ..28 20 8 7 21 14 4 2 2 — 
Sleifh und Wurftwaren . | 4 — — — — — 5 — 1 1 
Früchte und Schwämme 8: 2| 18 6 5 | 2 5 2 1ı — 
u 5 a a al ai ale || > 
Tuttermittel und Getreide | 6 | 2 15 4 7:!%6 5 3 12 1 
Gewebe und Tapeten — — 3 1 lı — — — — — 
Gewürze . . . . 13 | 6 12 9 7.9 20 9901 % 
Gift-Unterſuchungen 2.| = 3 2 31 2| — 4— 
Me. 2 2. 2 1 2% 27 5 8 30 
onig und Metb . . . i2 | 3 IE Be 8 2, 21 —| 
Kaffee und Kaffeefurrogate 14 627 12 21, 6 38 BI | 
dB — — 19 4 — — — — 1-1 -| 
Mel > 2.222204 17 37 | 10 as ı 17 | 72 24 186 | 80 
Muhr... 61 24 57 17 5a 16 *37 
Speileöle- . . ... 2 2 6 2 15 5 22 3 19 Tl 
Sonftige Oele und Thrane T 1 3 1 4 er 6 1ı 4 2\ 
Meer a a 2 1 1|l — 1|l — 7 18 
Trink- und Nutzwaſſer 122 45 || 120 45 || 140 53 || 169 66 || 134, 47} 
a. 6 6 8 3 31 16 23 li 18; 51 
Wein und Moft . . . . . 109 39 || 140 36 || 158 54 || 153 48 || 215 33 
Zuckerwaren. | 2 6 | 1 4 | — 9 — || 14 2 | 
Verjchiedeneandere Waren ' 24 4 11 5 13 1 16 2 13 3 | 


zufammen . 598 | 224 793 | 221 ı 739 246 | 824 | 254 1028 300 
Beanftändungenin Procen- j | | 
ten der Unterfuchungen , 100 | 37.6 . 100 28 ; 100 33 | 100 30:8) 100, 29 


4. Zahl der im Laboratorinm der Wiener Molkerei!) in den Jahren 1893 — 1897 
durchgeführten Milch: Analyfen. ?) 


sm 
Segenftand ' 1893 ' 1894 | 1895 | 1896 | 1897 


Ju 


wurden ausgeführt Analyfen 9 


| 


t 





Milch..... ....... 1.967 2117 | 2188 : 2409 ° 2.756 | 
Dbers (Rahın, Sahne . . . .. .. | 43 54 47 95 1853 
Analyſen zur Betriebs-Controle.. 1.603 654 2879 , 5.605 6.209 | 








zufammen . | 3,608 2.825 . 5.088 | 8.109 | 9.118 | 


1) Megiftrierte Senoffenfhaft mit befchränfter Haftung. Geſchäftsleitung, III., Pragerſtrahe 6-8. — 2) Nur 
Die im Laboratorium der Molkerei ausgeführten Analyſen find gezählt worden, nicht die außerbalb, 5. B. in den 
Geſchäfteräumen ber Verkäufer durchgeführten. Die Analyjen bezichen fih auf die don den Lieferanten an bie 
Genoſſenſchaft gelieferte Milch. Ter durchſchnittliche Fettgehalt derjelben betrug im Jahre 1893: 3.15, 184: 3.551. 
1895: 3, 1896: 3. und 1897: 3.43, Procent. 


In ähnlicher Weile nimmt aud die „Erfte Steirifde Milchgenoſſenſchaft in Graz' 
in Ihrem Wiener Gentral:Depot IV., Victorgaffe 16, monatlich 320 Analyfen der von ben Genoflen: 
Ihaftsmitgliedern nadı Wien gelieferten Milch vor, u. zw. bei jedem Der 80 Mitglieder monatlid 
4 Analyjen. Der den Mitgliedern für die gelieferte Milch auszuzahlende Preis ftuft fi nach dem 
Fettgehalte der Milch ab. 





XV, Geſundheitsweſen. — B. Gejundheitspflege und Sejundheitspolizei, 6. Eonfiscationen 2. 509 
6. Konfiscationen aus fanitären Gründen. 


510 XV. Geſundheitsweſen. — C. Deterinär- Angelegenheiten. 1. Nußviehftand und Uutzviehverkehr. 


C. Beterinär-Angelegenheiten. 


1. Nußpiehftand und Nutzviehverkehr. 


1. Viehftand!) der Nusviehitallungen und Geichlecdht der Rinder am Ende der Jahre 
1893—1897, Ende 1897 nad Gemeindebezirken. 


2. Zahl der Nupvichhandelsftallungen und Der darin in den Jahren 1893—1897 
eingeitellt gewejenen Rinder, im Jahre 1897 nach Gemeindebezirken. ') 

















Zahl der | Darin waren im Laufe des Jahres eingeitellt | 

Jahr, Nutzvieh- —.. ee eure | 

bzw. Gemeindebezirk handefs- || Titere | sühe | Kälber | zufammen | 

ſtallungen Stück 

1893 11 77 11489 | 10.081 | 21.597 
1894 | 19 38 13.376 12,513 25.927 
1895 18 20 10.839 10.476 21.335 
1896 | 19 182 12.984 12.866 25.882 

1897 | 19 12 | 13.160 13.0090 : 26.181 
X (Favoriten) . 1 — 265 265 630 

ch: XII (Meidling) .' 2 | — 447 | 450 897 | 
ZII XIU (Hießing).. . 3 09 6.197 Ä 5.971 12.177 
22) XIV (Rubolfsheim) 3 0 18 1.002 998 2.003 
52) XV (Fünfhaus) u 2383 | 241 | 4.83 
25 | XVI (Ottafring) 2 | — 484 | 478 | 962 
@3 | XVII (Sernala) . 3 = 1.780 | 1.792 3.592 
== ı XIX (Döbling). 1 | 602 | 604. 1.206 


Bon den in den Jahren 189%, 1895, 1806 und 1897 eingeftellten Rindern (25.927, 21.33, 
95.882, bzw. 26.181) famen aus Niederöfterreich 2011, 917, 1162, 1046, Oberöfterreich 3727, 3817, 
6505, 5142, Salzburg 2273, 926, 848, 1774, Steiermark 63, 15, 240, 192, Kärnthen 28, 72, 22, —, 
Sftrin —, — -—, 2, Tirol und Norarlberg 7972, 4283, 8800, 8867, Böhmen 1103, 3317, 
1795, 1620, Mähren 7609, 5482, 6591, 5409, Cchlefien 646, 2058, 509, 553 und Ungarn 49, 
388, 410, 1576. 

3) Nach den Angaben des ftädtiichen Veterinäramtes. 
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XV. Sefundheitswejen. — C. Deterinär-Angelegeuheiten. 2. Diehfeucen. 
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Gtatinifches Jahrbuch. 
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XV. Sefundheitswefen — C. Deterinär-AUngelegenheiten. 2. Diehfeuchen. 


2. Zahl der Gehöfte, fir weldhe während des Jahres 1897 Viehſeuchen ala 
erloſchen erklärt wurden, dann Bahl der beim Ansbruche Diefer Seuchen darin 
befindlich geweſenen Thiere, endlich Zahl der im Laufe des Jahres erkrankt geivejenen, 
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‚Rinder Pferde 

Sänner J 540 2 4 
Februar | 23° 1 — 
März . 76 14 — 
April . 168 5 u 
Mai | 11 — 
Juni 25 3 — 
Juli 33 1 | — 
Auguſt. — 3 | — 
September 1.2 | _ 
October .| 555 5 I 6 
November! 804 — — 
December. 309 = Re 
zuſammen. 47 10 
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auf Seite 
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>. und 6. Tabelle auf Seite 515 und 516. 
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Vgal. die 1. Anmerkung auf ber vorausgehenden Zeite, — 2%), 3) und 9 Vgl. bie 1., 2. und. 3. Anmerkung 
511. — 5) Tiejenigen Tolergattungen und Srankheiten, bei welchen Genefungen, bzw. Todesfäle und 


aber genefenen, bezichungsweife gefallenen und getödteten Tihiere '). 





| 8 ‚Gefallene und getöbtete Thiere®), welde ' 3 
IS | erfrankt waren an 's 3 
| 5 ‘5 | E | | = | zn u 3:55 
= Sal D * x 28 8 
Se, 5555 => BEHFE 
SEe825E 584 25E 5 832 
zn Sasse sssis ser 
IE |j2 Bar „Z2SER5 8 5578 
ıE 5 Z|E (|S|)88.8 F 55335 
As Sean sb DEE 
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546! 20 ı 21 - I 2 a 6,2 
a n- elıi-a,-- 2] 
m 3—- 33-— 3/11 ı6 2| 
9 212: 4—-— A|l2 6 sul 
2 —- —'--1 1|8 8 16 17] 
9 1- 2-|ı11 2]|& 9 18° 16| 
3| — — — 1 7-2 9-1 11" 20) 
9 a-- ala ı- 51-30 380 39 | 
566 | 50 —; 50'-|—| ıl 1 | 3,22 3 76 
806.| 34 -- 311 113)2 5 77 4 
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590 XV. Befundheitswefen. — C. DeterinärsUingelegenheiten. 3. Das k. u. ?. Milit.-Chierarznei-Inft 


2. Sundstunthfälle im E. n. k. Militär-Thierarznei-Inftitute während der einzelnen 
Monate der Jahre 1893 - 1897. 












Hundswuthfälle im k. u. k. Militär-Thierarznei⸗Inſtitute 
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XV. Gefundheitsweien. — C. Deterinär-Angelegenheiten. 4. Schlachtungen und Schladhthäufer. 52] 


4. Schlachtungen und Schlachthäufer. 
Für Großhornvieh befteht der Chlahthauszwang, d. h. es muſs in öffentlichen Echlachthäufern ge- 
ſchlachtet werben. Deffentlihe Schlachthäufer gibt eo derzeit ſechs, welche fänımtlich der Gemeinde gehören. 




















| uns a nn. Scdladthang 

verbante Fläche, Inventarwert,' St. Marr St. Marx yuumon. | 
Standort, zugewiefene Fleiſch- L—IV, Ab-| v. Ab Gumpen- Meidling am der NRNuſsdorf 

bauer und Schlachtgebür | theilung | theilung orf Als 

— ã | 1885/87 | 1886 
Grundflähe in m? Ende! 8.663 —') | 35.584 |; 23.868 22.741 | 8.606 
Berbaute Fläche inm? Kuno 16.147 8455 | 13.663 12.951 | 6404 1.928 
Inventarwert in Gulden 936.340 .153.502°), 994.634 729.500 | 585.000 145.000 





bezirte IT. — ML. | VI X. , XVII XIX 

die meilten , ır Ne gr vır Ixtexom' hl 

DemCglaht:[ ZIeiighauer 1, IT, IL, VXI.XII. XII. XIII. XVI. XVII. | 
een IV. X. XI. VI, IX. |XIV.XV. XVIII. XIX. 

baufe waren I den Bezirted | | | Ä | 


im Jahre 1897) eängeine Fleiſch⸗ WER. m. v | XV, 





Standort im Gemeindebezirke | 























Ä mgewielen hauer d Bezirkes ı _V,IX. | II. V. xXxII. xiv. xv. xvn, vm. — XVIII. 
Schlahtgebür für 1Rindinf.| ı 10,001 J 7, 0 





ı) Tas Schlachthaus befindet ſich auf der Fläche des Gentralviehmarktes. -- 2) Ohne den Wert des Baus 

orumdes und ber nicht verbauten, aber benügten Flächen. 

Einzelne Gewerbetreibende nehmen in ftädtifhen Schlachthäuſern die Schladhtung von ung: 
und Stechvieh vor, andere in dem von der Productiv-Genoſſenſchaft der Wiener terfchfeldjer im 
Rovember 1893 im IIT. Bezirke eröffneten Schlachthauſe, die meiſten auf Privat-Schlachtbrücken, da ein 
Schlachthauszwang hiefür nicht befteht. Für die Schlahtung von Jung und Stechvieh für den Local: 
bedarf in den ſtädtiſchen Schlachthäuſern wurde bis Ende Auguft 1897 feine Schlachtgebür eingehoben; 
ſeitdem beträgt fie dort für ein Kalb 12 kr., für ein Schaf oder eine Ziege 8 kr., für ein Lamm oder 
Litz 5 fr, für ein Schwein 50 fr. 

Die Vorichriften über das Schlachten der Pferde und das Ausfchroten des Pferbefleifches find 
in den Verordnungen der f. ?. n.=ö. Statthalteret vom 12. October 1850, vom 11. December 1850 und 
vom 20. April 1854 enthalten. Ein Schlahthauszwang befteht nit. Das ftädtiiche Pferdeſchlachthaus 
zu St. Marx befindet ſich auf der Fläche des Gentralvichmarkts. Seine gededten Theile umfaffen 
eine Fläche vorn 494 m?, der Inventarwert beträgt 5115 fl. Die Schladhtgebür für ein Pferd tft 
auf der Pferdeſchlachtbrücke zu St. Marc mit 70 fr. feſtgeſetzt. 


„1. Herkunft des 1893—1897 in die Schlachthäuſer eingetriebenen Schladhtviehes. 























| » ® | Htevon waren angelauft worden | 
S ebon Waren angesauft worden 

= H- 3 | * | außerhalb des Centralviehmarktes, u. zwar 
=, | ER auswärtige, | ab, 

12 — KR 2ZE aftem: af '8 5337 

Jahr, bzw. Monat —ãA 5 n 5 ar ' anderen F=) E > 8 2 Ss 
5553 u St. Ba 5333 Su. 

—583 36 are?) höfen N= 585 

55550 Mm) Mi iS 5 sa 

zu 5° abgelabene Ä or | 

ı® 85 Stuck Schlachtvieh | 
1893 | 224.326 I 184.719 | 17.427 , 5.306 | 16.804 71 | 
1894 ı 236.448 | 192.851 | 28.579 4.6956 | 16067 | 256 | 

1895 . 249.436°)' 210.122 | 21.0897 65.744 | 12310 | 223 

1896 | 253.358 .! 215.095 | 19.608 : 5.402 |, 13.071 187 
1897 | 256.850 | 215.316 | 20.632 . 6.623 | 18.800 | 479 | 
o f Zänner . ." 20,982 ' 17.979 | 1.377 495 ' 1.060 71 | 
F — 18.000 ' 16.445 | 1.262 A 734 34 | 
35 ärz. . . 28.120 19.765 | 1717 | 587 | 1.001 | 50 | 
2A | Amil . .1 20.28 17.197 | 1.680 | 386 1.000, 35 | 
sg | Ma... | 22.3080 19.230 | 1.669 500 871 33 I 
5= | Im. . I 30as2 . 16912 | 1100 | 50 106 | 
35 ]) Jul... J 20846 : 17285 | 1.792 642 1111 16 | 
SI Auguft . ." 20.968 17.619 ; 1.525 484 1.318 2 | 
20 | September .\ 2.140 18.351 ;, 1.904 | 478 1.372 35 | 
=E | DO:ctober. ." 24.001 : 19.307 ' 2.292 632 1.802 68 |} 
& | November | 21.768 ' 18.168 ° 1.751 671 , 1.187 26 | 
“N December ' 21.093 | 17.063 : 2.003 774 1198 55 | 


n) Diefe Ziffern ſtimmen nicht mit ben in der 1. Tabelle auf Seite 532 angegebenen überein, ba der Anlauf und | 
Eintrieb ins Schlachthaus zeitlich nicht übereinftimmen und auch eine größere Zahl Rinder, welche auf Grebit gekauft | 
And, ala Bfand Tängere Zeit in den Stallungen des Bichmarktes verbleist. — *) Mit Berührung des Gentralvichs } 
marftes, d. H. mit Veniüigung feiner Einrichtungen (AuſSlade⸗Rampen zc.); vergl. die untere Tabelle auf Seite 534. — | 
’) Rachtraglich berichtigte Ziffer. | 
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524 XV, Gefundheitswefen. — C. Deterinär-AUngelegenheiten. 5. Diehbeichan. 


5. Diehbefchan. 


. Auf den Bahnhöfen vorgenommene Viehbeſchanen) nnd dabei an verendeten und 

—— Thieren (R. = Rinder, K. = Kälber, S. — Schafe oder Schafe und Lämmer, 

Sch. = Schtweine) feftgeftellte Todesurfachen, Krankheiten und Verlegungen in den 
Stahren 1893—1897. 


— der auf den Bahnhöfen?) Wiens | Verunglüdungen, welche zur Folge hatten 















































Jahr beſchauten — 
ESchafe u. den Tod — s Thieres ne Nothſchlachtung 
| | Ninder | Kälber Ä Dahimer | SP L R.1R.|& 166, ae 
1893 ı| 248.461 ' 56.032 233.871 536.983 | 23 1 — ] u — -| 8 
1894 287.254 | 53.045 404.087 549558 30 10 7 0 427 15 Ä 13 | 546 
1895 || 293.315°, 68.907 257.820°)| 477.266 | 5, 7 2 z 3236 — Ä 27 | 756 
1806 | 304.033 | 67.408 | 115.350 | 491.948 13,8 3 E\ 364 | 523 | 78 
1897 || 308.207 67.537 115.554 , 501.391 || 35 2 672 ; 14 , 29 | 739 
(Fortfegung.) 
| trantheiten, und zwar | 
bes Nervenſyſtemes es der Athmungsorgane ER 
= Sa l 
2 5 = 8 F “ = h 
Jahr E| Es E = Sa : | Zungen 
='5 55 = u | Zungenöden || —— 
—3773333 J 
Sal 88 | ® 3 ' * 
R. S. R. S. Sch. R. Sch. Sch. R. S ICH. N. KEHRRTE. KGS. ESch. R.S S. 
ze F 29, — — 160| Ei 841742 21. 41228 
1894 ı 7 1 * 6 41 — — | 1 2 652 3 5 | 21 — 3 1964320 13 336 
1895 — — 100 6 480 — — — 30 3 59 102 20 245 | 6156 610; 50 5.256 
1896 || — as 9 RE — 21| — 46 2 6112 — — 275 es — 17286 50 4 141 
1897 | 2, 3291 13 19|; — 16! 1! 51|12! 3| 8229 277 65 5; 5120130 3 2851 




















(Fortfegung.) 
| Krankheiten (Fortfegung), und zwar 




























































der Kreislaufs⸗ der Verdauungsorgane und ihrer Br der Harn= und || dee Be 
orgaue Adnexa Geſchlechtsorgane wegungs⸗ 
Jen Herz⸗ Herzbeu⸗ Magen- und Leber— Nieren⸗ _ || _apparates 
Jahr | Tap- | felent- | Darm: |frant- — elf et ) entgin | eburt |Zraumatiid 
‚mung | zündung entzündung heiten el dung 8 | Klauenweh 
| | J 3 — 
a8 5 8 weldnd sreehn \e.|.|ö|n. N. 5.& 
1893 || — Eee Si —_— 41-23: —| %4 13 EL | 3, — — 
1894 [3 | 2) = a 3 — 2 — 1201 8| 1 a Erg 7173 — 
1895 | — | 42 5 — Ei — | 8—)—'80| 3| 5 | — — 1176 111182 
1896 | 2| 5 Er 83] 5 Fe a<ı 2. = 157 9818 
1897 7 z\ 2:1 79| | 31 1—-| ab | a, — | — alı 4 |137 89115 
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2. Bei der Beſchan der Rinder, welche in den ftädtifchen Schlachthänfern während der 
Jahre 1893—1897 gefchlachtet') worden find, feitgeftellte Krankheiten 2c. 












































































(Fortfegung.) 

Eu Krantheitie — — 
der Haut, des Zell- |der&efammt-||. |. f | 
gewebes und der | eonftitution || 8 || infectiöfe und parafitäre 

Muskeln und des Blute 5 | 
1-77 = E — 
Far a ce nu nn 
Jahr, 35 sl IE |: IE 
= m 2 » 42 
bzw. Schlachthaus  E 2 „ |EI8 2 > |. 3 — 
93915 8 „|e2|5 0. BE 
selelslsz| 5 Stils 5885: 
Be er » | © 0 o pet Zls=|8 |:&8 E 28 
ERSTE EI IE Ir 
si5 8188 8158| 55% A S|2.5ı8 | 
aRaa a5 AR | OA RAD ® | 
Anderer u | 

1893 | 4] 38 1) 86) 1 8 2 18 | 141402524 — 107 6,489, 2 | 9.061 

1894 I— öl; ein 5|| 17 7 ' 80|,3817|28| 3 2 51359 — ' 8.217 

1895 — 169 3| 6 — 3 — | 63 | 37| 3278113, 2'263 8 147 — 8.557 

1896 1 14) 8 Ju a 9 | 23) 4313 38 | 4 ATL\ 5 63 — 9,765 

en 1897 = as — 55 2 | 20.4074 | 8 9 214: 7| 66, — 10.141 
Ghaadane: | || asn 
ag AN). .|-- 126, — — — 6,— 61 680: 2 — '2,1:— 2. 
e. Aa Be — 85 -- 3 - 5 | 2327| 1, 8,38, 2: 20, — 1.068 
BL 0 og 21 47) Mala; 1) 8 3 61900 
Un der is — 15 — — — -,10,—.—\ 921, 2) —| 1- 16|— 2.262 
Rufadorf . je 2002. Sole 


») Die Zahl der dort geſchlachteten Thiere ſiehe Gelte 522. — *) 1.4. Abtheilung. — ?) 5. Abtbeilung. 
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6. Die Wiener Wajenmeifterei. 


Der Sprengel des Wiener Wajenmeifters fällt feit 1. Jänner 1892 mit dem gejammten Gemeinde: 
gebiete zufammen. Als Aviſo-Anſtalt und als Sammelort für das Aasmateriale dient das Waſen— 
meiftergebäude in Wien, III., Arfenalweg 1; in biefer Anftalt darf jedoch nur Die Zödtung ber zur 
Bertilgung beftimmten Hunde, fonft aber keine gefhäftlide Manipulation durch den Wajenmeilter 
vorgenommen werden. “Die Vertilgung ber Aeſer erfolgt in der der Gemeinde gehörigen thermo: 
hemijchen Anftalt im ehemaligen Vororte Kaijer-Ebersborf im XI. Bezirke. Das Wafenmeiitr: 
Gebäude am Nrfenalwege wurde in den Sahren 1863 und 1864 erbaut und ftellt fih mi 
Einſchluſs des Kaufpreifes der Grundflähe und der ehedem dort befindlichen Realität, dann der 
Koften der fpäter erforderlich geweienen Heritellungen und Adaptierungen auf 53.536 fl. 11 fr. Ter 
Bau der thermo⸗-chemiſchen Anftalt im XI. Bezirke (1876 u. ff.) fammt der inneren Einrichtung, bie 
Herftellung der Zufahrtsitraße und der Zubau koſten zufammen bis Ende 1897 129.636 fl. 65 fr.: 
der Baugrund ift Eigenthum des Wiener allgemeinen Verjorgungsfondes, an melden hiefür ein 
jährliher Pachtzins von 337 fl. entrichtet wird. Die Benügung der thermo—-chemiſchen Anftalt iſt 
dem Wafenmeifter vom 1. Jänner 1897 an auf fünf jahre um den jährlihden Pachtſchilling von 
0800 fl. überlaffen. Für die Vertilgung der Hunde, bie Hinwegihaffung von Aeſern und die 
ers eingefangener und nah Ablauf ber Reclamationsfrijt vertilgter Hunde erhält ber 

te 








Wafenmeifter Gebüren von der ſtädtiſchen Caſſe. 
Durch den Wiener Waſeumeiſter in den Jahren 1893—1897 vertilgte Thiere und 
Fleifchiwaren. 
u | | 
| ee 2 2 | | 
0 = g | | 
s3 00 42 | | | 
ER 33335533 er u el 
.. 28 | 3 — 2 58 * 7* » = 8 
ES — BLIE SEI ELBE DENE BUN 
Terme De Sea eBay, | i 
Stüd ſeiloor. Stüe | 
1893 1473 | 463 |2066 181 202 | 1078 65 | 444 ı 2.837 14.577 | 1.008 , 1653 : 808 


‚1038 84 729 . 5.918 | 38.832: 8.126 1882 750 
1200| 96 . 212 | 4.404 | 10,200 | 5.630 ‚1979 ‚140 
1397 118 | 254 | 6.198 | 9.392 6.847) 2508 752] 


1894 511 : 929 | 3765 | 200 | 580 
1895 | 641 |, 911 | 4355 | 654 | 273 
1896 ‚671 | 717 ı 6144 142 | 203 


























1897 639 | 500 |6442| 1048 |1395!822 | 422 11. 608 10 574 2.954 | 3800 260! 
(Fortſetzung.) 
Sonſtige Thiere | | | 
| * 5 
ea | el 0: 8 
| ı Lv = — 
S | = = * 353 5 
Jahr zz ————3 ——3 
= Fr 2a = 2 8 m | RB 
— * | = 3 XS 5 u UDO | wo 
= & & & u 8 2 2 
Stück Kilogramm | Stüd 
1893 | 20.275| 3% 43,711! 58.145 | 24.647 | 4301 19.981 | 350 
1894 ‚34.970 ° 6%) 52.995 87.084 | 22.545 , 3400 8.586 | — 
1805 22.473 11°) | 50.238 86.510 102219 | 6684 "55.741 | 150 
1396 31.199, 5%) 50.844 85.231 | 80.001 , 9759 41.415 | 300 
1897 | 12.593 | 18%) 41.300 : 72154 56.224 | 9750 41.848) - 


3 Büffel. — ) 1 Fuchs,1 Wolf, 2 Bären, 1 Marder, 1 Hyäne. — ) 1 Wildſchwein, 1 Panther, 1 Tiger, 
1 Buche, 1 Wolf, 4 Bären, 2 Affen. — 9, 4 Wildſchweine, 1 Affe. — 9) 10 Affen, 4 Wölfe, 2 yior, 2 Steindböde. 
— %) Darunter 13.215 4ta. Lungen, 13.150 Sa. Lebern, 104 Kg. Derien, 180 Kg. Mile, 120 ieren, 00 89. 
Bedärme, N Ag. Schirne, 120 Ka. Zungen, 10 stg. Guter, 1.050 Sig. Würfte, 7.010 Re. verfchledene Drgantbeile, 
180 Ra. Pferdefleiſch. 





XV. Lebensmittel-Verforgung. 


A. Märkte und Lagerhäujer. 
1. Märkte. 
a) Einleitung . 
b) Der Gentralviehmartt 
c) Die Sroßmarfthalle . 
d) Die Detatlmarktballen . 
e) Der Fiſchmarkt 
f) Der Pferdemartt . 
g) Offene Märkte für Heu, Stroh, Sa ⁊c.. 
h) Sonſtige offene Märkte 
i) Einnahmen und Ausgaben für die ftäbtiichen Märkte 
2. Lagerhäuſer. 
a) Das Lagerhaus der Stadt Wien. . . . 
b) Die Lagerhäufer der Erften öfterreichifchen Ackiengeſellſchaft für 
öffentliche Lagerhäufer . 
B. Lebensmittelpreiſe, ſoweit fie nicht bereits im vrhergehenben Capitel 
angegeben worden ſind. 
C. Verbrauch von Lebensmitteln, mit Einfäfufe ı von Tabat. 
1. Verbrauch von den der Linienverzehrungsſteuer unterliegenden 
Gegenſtänden. . . 
2. Tabakverkauf durd die . Tabakregie 
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XV]. Zebensmittel-Derforgung. 


A. Märfte und Lagerhäufer. 


1. Märkte. 
a) Einleitung. 
Verzeichni3 der am Ende des Jahres 1897 vorhandenen Märkte und Markthallen. J 


Offene Lebensmittelmärlte‘) 


Gemeinde: | Sondermärkte?) Markthallen 





bezirt für den Großverkauf für den Kleinverkauf 


Markt anna | 
1. Fiihmarkt am | 1. Markt Am Hof |1- Hoher n 
| Granz Jofef8-Ouai | 2, Schanzl-Markt 3 arte Hm Oo ——— 














1. Leopoldſt. Markt | 
2. Brigittaplag | 


| | 
| 
| — — 3. Czerninplatz — | 






































II 
| 4. Volkertplatz 
| er u 5. Malzgaffe 
— 1. Auguftinermartt | 1. Großmarkthalle 
| = 2 Kolonigplag nädjft der Stuben: | 
z L 3. Radetzkyplatz brüde Ä 
ur _ 1. Kärnthnerthor: 1. —— 1. Detailmarkthalle 
markt 2. Karolinenplag | auf den Phorusplatze 
‚1. Gentralmarft und | 1. Hundsthurmerplatz 
v J = 2. Schöubrunner- — 
brunnenfelde ſtraße) | 
vI — u u F — — Detailmarkthalle in 
J der Eſſterhazygaſſe 
— 1. Detailmarkthalle 
VII — — — in der Neuſtift- und 
Burggafſe | 
van | — — — | = —— — | 
| 1. Detailmarkthalle in 
IX — | — 1. Borzellangaffe der —— 
F x | = | = Fi 1. Columbusplag 
2. Eugenplaß 


XI | — — 1. Simmeringermarkt 








| 
nartt 
1. Meidlingermarfttt 
— — | ap | 









































xUI | — | — J. Medingemar ti | — 
xIT | — | 
1. Rudolfsheimer | 

xIV Gentralmarftan der 1. SE VOL Deren = — — | 
Zollernsperggaſſe | | 
| | 1. Urban Loritzplatz 

xy — u 2. Reithofferplaß — 
3. Mariahilferſtraße | 
| 4. Friesgaſſe | 
1. Neulerchenfelder | 
XVI | 2 % — Detailmarkt — 
2. Ottakringermarkt 
1. Dornerplatz | 
XVII | — — 2:0 IL —— — | 
platz 
1. Großmarkt in der 1. Sutfäer | 
‚ Ps i gaſſe — | 

XVIII | zn 12.3 N. Noglplap 

XIX | — als — |1. Satterburggafle | — 
zufammen .| 5 | 6 | 32 | 7 ! 


1) Menn in der Tabelle bloß der Name eines — einer Straße oder Gaſſe ſteht, ſo bedeutet dies, daſe | 
a dieſen Platze u. ſ. tv. der Markt ſtattfindet. — ) Val die Tabellen auf Seite 531 ff. — °) VBgl. die Tabelle 
auf Scite 555 u. 556. — 9) Zugleich für ben VIII. semeinbebesitf. — 5) Bei der Kirche. — 9) Die Markthalle im I. we 
meindebezirfe, Stabiongaffe, liegt an der Grenze des I. und VIII, Gemeindebezirkes. 





XVI. £ebeusmittel-Derforgumg. — A. Märkte u, £agerhäufer. 1. Märkte. b) Centralviehmarft. 531 


b) Der Centralviehmarkt. 


Der Wiener Centralviehmarkt zu St. Marr im IIT. Gemeindebezirke war jchon feit 
ieinem Beltande der einzige Markt für den Berkauf von zur Schladhtung beitimmtem Großhornvieh, 
von Kälbern, Schafen und Schweinen für faft das ganze Gebiet der Stadt Wien in ihrem erweiterten 
Umfange und folgende Gemeinden ihrer Umgebung: Floridsdorf, Neu-Leopoldau, Groß-Jedlersdorf, 
Jedleiee, Stadlau, Kagran, Schwechat und Inzersdorf am Wienerberge. Diefe Gemeinden mit Einfchluig 
von Wien hatten bei der Volkszählung zu Ende 1890 eine Givilbevölferung von ungefähr 1,368.000 
Perſonen. Durch die Minifterial- Verordnung vom 30. Jänner 1892, R.G.-B. Nr. 29, wurde er für das 
ganze erweiterte Gemeindegebiet nebft den bereits erwähnten Gemeinden, außerdem aber auch für Haders- 
dorf, Mauer, Weidling am Bad), Meidling, Aſparn a. d. Donau, Albern, SKlofterneuburg, lederling, 
Iber-Laa, Unter-Laa, Rothneufiebl, Alt» und Neu-Erlaa und Atzgersdorf als ber einzige Markt 
für den Verlauf jener Thiere erklärt. Das gegenwärtige Marktgebiet umfajste nad) der Zählung 
vom Jahre 1890 1,408.671 Civilbewohner, davon 66.774 außerhalb der Wiener Gemeindegreuzen 
Der Gentralviehmarft, in den Jahren 1879—1884 erbaut, befigt mit Einfchlufg der Fläche des Rinder⸗ 
und Pferdeſchlachthauſes, welche ſich auf feinem Gebiete befinden, eine a von 309.124 
uadratmeter !), wovon anf die fir Zwecke des Viehmarktes verbaute Fläche nad) einer neueren 
Aufitellung 101.985 Onadratmeter entfallen; der Wert des Grundes und der Bauwert der Banlich— 
teiten find im Inventar pro 1897 mit 4,477.835 fl. eingefeßt, in weldhem Betrage auch der Wert von ſechs 
Drüdenwagen, nicht aber 0 der der Einrichtungsgegenftände und fonftiger Mobilien enthalten ift. 

Die Rinderftallungen bieten für 4570 Rinder, die Szallafe fir 8000 fchwere Schweine und 
die Echweineftallungen für 2400 Jungfchweine Unterkunft. Außerdem find noch Sammeljtände mit 
einem Faſſungsraum für 3000 Schweine vorhanden. E83 beftehen 4 Markthallen, in welchen der 
Rindermarkt an Montagen, der Jung: und Stechviehmarkt an Donnerdtagen, der Borftenviehmarkt an 
Tienstagen und Donnerstagen und der Schafmarkt an Donnerstagen abgehalten wird; die Rinderhalle 
hat einen Faſſungsraum für 4500 Rinder, die Kälberhalle für 4500 lebende oder 12.000 Stück todte 
Thiere, die Schweinchalle für 8100 Schweine und die Schafhalle für 6000 ale Außerdem beitehen 
offene Schafftände für 6000 Schafe. Für die Unterbringung des kranken oder ſeucheverdächtigen 
ne neben dem Schlachthauſe gelegene Contumazmarft, ein offener Pla mit einem Stalle 
ir 1: nder. 

Mit dem Eijenbahnnege ift der Markt durch die im Jahre 1873 hergeftellte, von der Haupt: 
bahn der öfterr.zungar. Staatseifenbahngejellihaft nächſt der Stadlauerbrücke abzweigende Vieh: 
ihleppbahn in Verbindung gelegt, von welcher im Jahre 1891 eine Zweiglinie auf den Borften- 
viehmarft hergeftellt wurde. 

Seit 1. December 1885 wurde die Beiftellung der Sutter-Gegenftände für das auf dem Central: 
viehmarkte untergebrachte Vieh von der Gemeinde im eigenen Betriebe vorgenommen, wobei das Markt— 
amt diefe Gegenstände im Handeinkaufe beizuftellen und deren Berfauf auf dem Gentralviehmarfte 
iu beforgen Hatte. Von 1. April 1893 big 31. Auguft 1896 wurde dieſe Lieferung im Wege 
öffentliher Offertverhandblung durch Unternehmer fichergeltellt, feitdem wieder im Handeinkanfe. 


ec —-: 











! 











Es wurden von der ftädtifchen | nn te — 2 Be 
Fouragekanzlei verfauft | Kilogramm 

| 
a) auf dem Rinder: und Schafmarkte | 
Da a u mr we u es ' 2,051.905 2,641.545 |3,027.135 |2,935.000 | 3,020.090 
Ei 2 22222202. 1,047.205 | 1,220.645 | 1,373000 |1,304.120 | 1,368.145 
Geritenihrot . - 2 2 202020. 866.540 | 389.095 | 320.345?) —?) —!) 
Maisihrot . Dee 413.790 453.970 | 283.895?) —2) —:) 
OO a u de tr. ae a de 88.085 | 132.745 | 89.195 42,602 32.145 
Häderling . 504385 | 54.280 | 44.695)) —®) —)) 


b) auf dem Borſtenviehmarkte 





Stroh . 557.780 | 569.875 | 505.670 | 523.690 653.110 
| Kernmais uk lee 781.190 | 834.340 | 736.475 | 766.370 , 820.980 
Geritenihrot - - 2 2 2202. | 67.540 84.625 | 136.430 | 191.380 | 236.100 
Gemiihter Shot . . 2..." 1,748.705 | 1,735.775 |1,820.565 | 952.435°)| 625.405° 


', Bat. den 17. Special⸗Ausweis zum Hauptrehnungsabichluffe pro 1897, III. Theil, ©. 247. — 2 Set 
1. September 1895 ift die Schrotfürterung für Rinder eingeftellt, dadurch entfällt auch die Fütterung, mit Häderling. 
— ) Tie Abnahme der Ziffer gegenüber dem Voriahre erflärt fih durch das häufige Muftreten von Schweineſeuchen, 
ia deren Folge die Tbiere nicht fo lange wie fonft auf dem Markte jtanden, fondern früher geichlachtet werden mujsten. 


34° 


532 XVI. £ebensmittel-Derforgung. — A. Märkte u. Lagerhäufer. — 1. Märkte, b) Centralviehmarft. 
1. Schlachtvich: Auftrieb und Verkehr auf dem Centralviehmarkte 1893 —1897. 

| | 1893 1894 1895 1896 1897 

Auftrieb und Verkehr | 1808 | 1804 | 1805 | 186 | 1897 

I Stid Schlachtvieh | 

Reſt der legten Marktwoche des Vorjahres 461 BE: 7 13 | 1 


Sn den einzelnen an des — | 
— . | 229.623 | 255.076 | 270.619 | 274.437 273.9221 


nen eingebracht 
zufammen . .. 230.084 ' 255.076 270.626 | 274.450 | 273.923 
a) wurdenan eHleifnhaner bes Wie- 
ner Gemeindegebietes verfauft .. 








| 
184.643 | 197.020 | 209.874 | 214.397 ı 216.5149) 











Hievon b) wurden über die Grenzen des | | 
e Gemeindegebietes außgeführt . | 45.441 | 58.049 | 60.739 ; 60.062 | 57.878° 
c) blieben in der legten Marktwoche | 

des Jahres unverfauft zurück = 7 13 1 31 








2) Vgl. den zweiten Theil der 1. Anmerkung auf der folgenden Seite. — N Die Vertheilung auf bie einzelnen 
Marktwochen fiehe Seite 534. — 3) Davon wurden 57.369 Stüd verkauft, 9 Stüd unverfauft abgetrieben. 


2, Geſammtauftrieb!) von Schlachtvich in den einzelnen Marktiwochen?) 1893—1 897. 


3. Gattung, Geſchlecht und Fütterungsart des in den Jahren 1893—1897 auf den 
Gentralvichnarkte aufgetricdenen Schlachtviehes. 
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534 XVI, £ebensmittelverf. — A. Mürfte u. Kagerhäufer. 1. Märfte. b) Eentralviehmarft. 


5. Bertheilung des im Jahre 1897 aufactriebenen Schlachtuiches nach dem Derkunfte: 


6. Zahl des in deu Jahren 1393—1897 Für den Wiener Bedarf ſowohl aufden Central: 
Viehmarkte zu St. Marg angekauften, ala audy auf dem Bahuhofe zu St. Marx ange: 
Ianaten und unmittelbar in die Schlachthänfer beförderten Schlachtviches. ) 
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7. Beftimmungsländer des nach auswärts verkauften Schlachtviehes in den Jahren 
1896 und 1897. 














wurden nach Hievon nad) | 

Im Jahre ln Nieder- | anderen 

bzw. Monate zujammen diterreich SOUMIEN auabıen. | SABINE Ländern 

j 

Stüd Schladtvieh | 

1896 | 89.976 | 45.789 6.485 7.865 I I mh 
1897 57.369 | 42.822 6.720 7.637 548 642 

u. zw. 1897 im | | 

| Monate: | | | 
| Jänner ..... ı 309 2166 573 0 | — — 
Febmar..... 2966 | 1.98 590 368. — 20 
März ...... 399% | 2.901 59 0 2 28 
April ...... 3588 22660 435 42 | 36 16 
Mai ....... | 7.908 I 5.049 808 1196 ' 107 43 
un 2.2... 6487 | 4661 611 945 | 114 176 
are, 6.487 | 5.126 361 644 | 162 194 
Auf ..... | 1176 5690 380 80 117 99 
Sentember ... | 5.187 4.203 380 562 | = 42 
| ©ctober . . . - . 4230 1 3283 339 | 08 — en 
November... .. 4.583 3.181 606 | 772 — 24 
Tecember ... . - | 2.399 | 1.941 88 | 370 — — 


8. Zahl, daun Mindeft: und Höchſtpreiſe Des nach den einzelnen Verkaufsarten auf dem 
Centralviehmarkte zu &t. Marz in den Jahren 1393—1897 verkauften Schlachtviches. 








H 


| mwurben auf dem Gentralviehmarlte zu St. Marz verfauft 
| nad) dem Lebendgewichte nach dem | nad dem 
| nn nn U iin 









































| ohne | mit?) — Schlacht-⸗ S Stücke (auf dem 
Procentabzug gewichte Fuße)) — 
Im — Entſprechender — — | 

© 3 rei? j o © 
Jahre ') | 3 = en — Angabe Preis per 5 35 3  Preiß per 
| 8 oem 1005 der be— —— 853 ri Ä 
5 | in | = 8 in handelten | gewicht ohne | = 23 = 
© | Kgulden, 5 |@ulden Procente Procentabzug | = _ | © Gulden | 
* 9 i in Gulden‘) 513” = | 
» von Di non bis von bis! von | bis bis [9 = I w von; bis | 

| 
1893 H5B.927 116185 132.442) 47 170| 34 | 48 24. 44 44.22 | 36 154-5 | | 

1804 76.062,16 43 1122.668147|70 38 | 40 | 2610| 455 || — 5734916 | o0| 








1895 994.188 14 44 — 69 34 | 50 | 24.— | 45.54 |20| 60 73.362112 1108 
1896 200.00 1B; AA Be un = | — 290 
1897?) — 14 | 48 * En. Er —— ——— 240 

| N i , | | 





ı) Bl. die 2. 2 zur 2. Tabelle en ©. = — 2) Diefe — — betrifft zumeiſt das Beinlvieh; val. die 

10. Tabelle auf Seite 540 und bie 4. Anmerkung auf Seite 593. — ®) Verlauf ie Lebendgewicht mit Vrocent⸗ 

abzng iſt ſeit der 45. Marktwoche 1895 verboten. — Vom — nach den Wochenausweifen umgerechnet. — 

3 Tarunter 5641 Stück Beinlivieh. — © Darunter 5110 Stück Beinlvieh. — 7) Die Bertheilung nah einzelnen 
Nartwochen und Preiäftufen flehe in ben beiden folgenden Tabellen. 


536 XVI.£ebensmittel- Derforgung. —A. Märkten. £agerhäufer. 1.Märfte. b) Centralviehmartt. 


9. Auzahl und Einzelpreife des in den Jahren 1895—1897 auf 
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(Fortjegung 


























wurden verfauft zum Preiſe von 









































Im Jahre, De | | - | | 
bzw. R | — 
in der Markt— — 32 — 33 35 34 as 85 | 36 37 en 
mode). Feen 
Gulden per Metercentner Lebendgewicht Stück Schlachtvieh 
| —— ae 

1895°) | — | 1.661; — | 1.779| — | 1.888 = 1.279: — |1.106' 372 886 258 
1896 || 818 15.404 992| 14.859! 786 13.052, 820. 10.253/1.850 8.0711.155 7.2021 150 
1897 — ‚14.462 — |13.246| — |11.102| — | 9.521! 194 > 862 5.294.1.559 
rı |-| 3% — 381— | 268 — 292) — | 14 —ı 131 — 

2 — 332, — 307 — 271 — 204 — | 19 15 10% 2 

3 — 10 — 2388 — 165 — 19 — 127 — 92 6 

4 | - | 36 —-—| 5 — 168 — 123 — 12 — 50 8 
5b | — 192 — | 45 — | 16 — 159; — | 1461 35 4 5 

* I - 255 — I 223 | 10 — | 146 49 136 8 

7 |\-I| 38 -| 20 — 37 — 98 — 2 3 79 6 

8 ı—-| 243 —| 2301 — 18 -| 10 — | 179 — | 105 — 

9 — 28389 — 9 — 171 — 165 — 113 6 82 8 

10 — 247 — 266 — 2150 — 186 — 126 — 58 12 

11 — 217 — 293 — 199 — | 157, — | 167% 13 61 6 

12 30 —-| 11 — 1a — 207 —| 10 3 67 6 

13 — 31 — 21— 207 — 118 — 113 8 56 16 
14 — 236 — 179 — 186 — 12 — 59 — 80 — 

15 280: — 171 — 171 — 145 — 136 11 70 5 

— 116 — 218 — 183 — 186 — 18 — 90 18 37 2 
I | — 07 — 274 — 223 — 19 — 180 15 6 8, 
elıs — e| 283 | 1955| — | 130 — 8 — 7138) 
ae|ı9 |-1 18 — 16 166) — 93) | 66 8 53 32 
=|20 — 29 — 305 — 159 — 102 — 8 20 69 32 
5—22 — ı6-| 17 33 — 1823 — 2 6 21 8 
2 — 311 —— 18 — 120 — 108 —| 5 10 69 3% 
1238 — 544 — 354 — 25 — 10 12 79 —ı 102 * 
22. — 516 — 321 — 20—- 1833 — 13 12 60 12 
135 — 315 | 223 — — “a — 33— —2 
= )26 | — 34 — 314 — — 116 — | 101 — 3 
© \ 27 = 474 — | 449 — — | 571 —| DS) %& 70 — 
oi28 — 558 —| 33 — — 135 4 59 20 55) 50 
2|29 — 58 — 501 — — 188 65 1011| 45 106) 29 
Ale |-ı 59 — 463 — — u 21 gg 8 37 % 
= |31 — 471 — #79 — — 22 2% 131 20 99 42 
= | 32 — 551| — 245 — 227 28 162, 11 80 59 
= 133 || — 321 — 4038| — — a4 — 175 37 98 50 
2 |3 | — | 228 — | 3091 — — | 465; — | 262) 87° 189 62° 
135 |—|ı 3837 — 11 — — 16 — 188 89 166 50 
= 136 ||--| 286: — | 387 256 — 39 —| 247 2 269 3 
7 — 183 — 210 — 222 — 252 — 266 17 54 — 

33 — 174 — 186| — 160 — | 257 -| 250: 10 222 74 

393 | — 151 — 160 — 172 — 29 — 162 — 214 50 

40 — 245 — 266 —| 250 — 270 —| 228 — 186 6 

41 |—| 97 — 1957 — 200 — 137 — 18 — 661 2 

2 | | 264 — 274 — 218 — 228 — 288 — 159 8 
43—2060 — 149 — 154 — 20 — 185 —| 16 18 

4 | 285 — a — 167 — 1716 — 154 — 1654 42 

5 — 208 — 1909 — 192 — 136 | 211 

6 — 230 — 191 — 2389 — 9, — 171 — 135 58 

47 — 198 — 161 — 165 —-' 19 —| 151 — 97 30 

i8 — 176 — 166 — 8 — 15 — 16 — 98 35 

9 — 134 — 1341 — 185 — 3 —| 182 —| 19 2 

50 — 234 — 198 —| 165 — 12 —! 13 — 6 9 

51 — 264 — 401 — 14 — 146 —ı 17) — 18 — 

2 — 181 | 15 — 205 —| 160, — | 180) — 83 3% 


1) Vol. die Anmerkung zur 2. Tabelle 


auf Seite 532. — N) Die angeführten Zahlen beziehen fih nur 


auf Die legten 8 Wochen des Jahres, mweil erft von biefer Zeit an die Berfaufsart nad Lebendgewicht mit 


Digitized „Google 
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. Märkte. b) Centralviehmarft. 


Märkte und £agerhäufer. 1 
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13. Serkunftsländer der in den Jahren 1896 und 1897 auf dem Ceutralviehmarkte 
zu St. Marz aufgetrichbenen lebenden Schafe und Schweine.) 



























































= wurden lebend auf den Centralviehmarlt rit aufgetrieben Ä 
> aus aus Bos⸗ 
Im Jahre, — Galizien aus dem aus nien und aus Den au: 
bzw. Monate?) 55 und ber jonjengen Ungarn | der Her- fonftigen fammen | 
5 = Bukowina | Öfterreich cegovina Auslande | 
= Stück | 
J a) Schafe 
1896 52 | 1.085 2.131 100.425 | 786 | 20 | 104.447 | 
1897 52 | 287 2 91.953 — — 93.200 | 
„fBäme .... 0. 4 — 4.874 = 0) 494 
“ldehrmr. . ...| 4 21 a 6.581 — — 6.686 
SMäaärz...65 — — — — ei Hr oe 8.376 
slApil. .....| & ee 92,30 — = 9.320 
5 Mai . . . . . sl 5 40 et 5.771 Fe — 5.811 | 
SZ). 2222.00 & BI — 8.086 — — 3131 
SſJuli. 4 es er 6.117 = — 6.117 | 
— Auguſt.. .. 5 — 40 15.131 — — 15. 171 
"| September. . . .| & | 23 | 583 — = 15.956 | 
Bloücober. 4 62 190 9.106 = zu 9.358 | 
[November ... | 5 9, 250 | — | = 6.613 
= | December de ee A 193 154. ee zı = 1.707 | 
b) DM ODeLNE, Jungſchweine) 
1896 52 || 191.005 4.597 = 3.602 | 199.204 | 
1897 52 || 286.378 3.682 — — 191648 291.708 | 
„(3änner . f 71 18 | — = 236 | 19.438 | 
3 | Februar. 4 21.229 21 — — 64 : 21.314 | 
= | März 5 | 2810| 216 = = 406 | 28.792 | 
S | April 4 20.762 | 607 — — 188 ! 21.557 | 
- | Mai 5 | 230898 | 682 = -— 70 | 815% | 
=) Juni 4 27.365 354 — — | — 27.719 I 
=) Juli . 4 | 20.3852 | 144 = u e- 20.496 
ST Auguft . . 5 | 24.621 200 _ — — 24.821 
.| September . 4 21.837 257 = — | — 22.093 
2 | October . 4 23.144 | 291 — — — 233.435 
"November . 5 || 259690 | 18 — — | 30% | 26.455 
— 1 December 4 22.977 | 680 — — 450 ı 24.007 
— — 2) Fettſchweine 
1896 52 385 | 6 | 217.708 
1897 52 503 52 180.474 
„fänner . & — 5 | 14.868 j 
51 $ebruar 4 — 12 12.495 
= | März nt — | 15.200 | 16. 
= | April 4 20 — 10.800 } 
- | Mai 5 150 | 5 155785 — 1.234 16.967 | 
=) Zumi 4 _ | 5 | 11.680 48 1.956 | 18.639 | 
=) Zuli 4 61. 1 12.124 | 56 1.395 13.637 | 
& | Auguft 24 18.364 58 85 18.481 
. I September 4 | 0 — 16.208 69 — 16.347 | 
3 | October 4 = i 16.494 — 400 16.894 
I November . 5 — — 19.601 53 385 , 20.039 
December 4 — — 17.112 120 117 | 17.349 | 


1) Dal. den legten Sat ber 1. ne ung auf Zcite 533. — ®) Val. ie 2. Anmerkung zur 2. Tabelle auf | 
Scite 532, — 3) 162 aus Serbien, 1486 aus Rumänien. — *) 4801 aus Serbien, 3441 aus Rumänien. : 


14. Beftimmuugsländer der in den Jahren 1896 und 1897 nad) auswärts verkauften 
lebenden Echafe. 





Nieberöfterreih, Suuude Frankreich 

Stück 
1896 sei 19.515 | 32.970 #80 | 85.133 
1897 30.018 18.900 19.117 1.056 j 69.091 
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15. Zahl der in den Jahren 1896 und 1897 für den Wiener Bedarf ſowohl auf 
dem Sentralvichmarfte zn St. Marz, ald außer dem Markte mit Benitzung der 
Bahnhofeinrichtungen zu Et. Marz angetauften lebenden Echnfe und Schweine!) 


find für den Wiener Bedarf an 


— 









































Im Jahre, — Schafen F Schweinen 
bzw. in |, „auf dem | | ı auf dem | 
der Marft: ° Gentralvieh: außer dem zu⸗ Gentralvich- | außer dem | zu⸗ 
na marlte | Markte?) ſammen Markte Markte?“) | jammen 
wohe‘) zu St. Marz | zu St Marr 
| m m pn ⸗ ⸗ — — 
angekauft worden Stück (lebend) 
1896 | 19.364 6.968 26.332 | 408.132 | 60.972 469.104 
1897 | 24.109 8.004 32.113 | 459.938 17.304 477.242 
1 £ 280 57 33 8.081 283 8.364 
218 538 165 | 703 | 7.793 612 8.405 
35 257 0 | 0897| 8.609 251 8.860 
+), 39 50 | 89 | 9.269 200 9.469 
Die 124 149 273 7.510 331 7.841 
sis 155 206 361 | 7.964 165 8.129 
703 170 128 298 9.372 207 9.579 
s 198 205 403 | 8.739 76 8.815 
9 673 386 1.059 8.311 171 8.482 
VF 182 228 440 7.651 136 7.187 
11 :< 128 295 428 | 8.282 199 8.481 
12 F 151 101 252 9.967 257 10.224 
13 160 155 315 8.859 212 9.071 
14 l= 268 77 845 9.184 216 9.400 
15 le 283 25 308 | 6.788 222 6.960 
16 jF 77 185 262 7.755 506 8.261 
a Ba 79 71 865 8.682 428 9.110 
„ıs) ı 467 244 711 9.206 251 9.457 
I 11... 376 312 688 | 9.790 197 9.987 
12075 90 88 178 | 9.515 412 9.927 
sı2l 251 121 372 | 9.479 402 9.901 
= 12 366 213 579 ! 10.167 6529 10.696 
5 2) | 384 218 602 | 9.522 377 9.899 
AI ale! 326 121 447 i 10.051 476 10.527 
» | 25 (? 282 182 464 | 10.102 368 10.470 
3126 60 269 329 9.676 | 296 9,972 
2127 216 428 644 | 8.966 316 9.282 
— 38 l= 216 209 425 | 7.214 | 778 7.992 
2 129 j” 6586 115 701 | 8.917 527 9.444 
- 130 776 80 856 | 8.728 | 324 9.052 
5131 361 152 513 8.078 | 337°: 8.465 
2 1 32 * 995 95 1.090 7.967 196 8.163 
„1312 930 171 1.101 | 8.283 432 8.715 
E 4 (5 I 985 74 1.009 ı 9.090 627 9.617 
| 35 674 75 719 | 8.979 410 9.389 
36 \-S 1.188 186 1.374 9.318 302 9.620 
37I5E, 110 139 1243 8.701 168 8.869 
38 (3 672 50 72 | 897 291 9.218 
39 Jı9 1.052 400 1.452 | 9.125 229 9.354 
40 » 921 100 1.021 9.808 | 401 10.209 
4148 669 581 1.250 | 8.828 255 | 9.083 
42 ſẽ 979 75 1.054 9.70% 432 | 10.186 
43) 951 60 1.011 9.821 401 10.222 
Mi 787 120 907 8.760 421 | 9.181 
45 E 804 90 894 | 9.530 301 : 9.831 
46,3 833 90 923 Ä 9.110 37 | 9.447 
iz 20 | 88 208 | 8.899 | 208 8.607 
Cu 58 | 83 681 | 7824 896 8.220 
49 ls ’ 90 | 110 200 | 8.442 | 389 8.831 
SONE | 240 32 272 | 9.7386 | 302 | 10.038 
518! 85 | 67 152 | 7.349 | 526; 7.875 
je | 148 43 191 | 10.060 | 2458 ; 10.308 


ı) Für den Wiener Bedarf kommen außerdem noch diejenigen Thiere in Betracht, welche auf anderen Bahns 
böfen als zu Zt. Marr — ferner welche aus Wiener Stallungen angekauft, dann welche bereits ausgeweidet 
eingeführt werden. — 3) Bgl. die 2. Anmerkung zur 2. Tabelle Be Seite 532. — ?) Mit Benützung der Baunbof⸗ 
entigtungen zu St. Marr (Nbladerampen, Viehbeſchau, Linienverzehrungsſteueramt). 
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16. Zufuhr, bzw. Auftrieb nnd Preiſe!) von Kälbern und Schafen anf dem Jung: und 
Stechviehmarkte?) des Gentralvichmarktes in den Jahren 1893—1897. 

















































































Stälber Se | 
Jahr, | Zufuhr — Preiſe per Kgr.9 Zufuhr Zufuhr Auftrieb) |) Vreiſe)) 
bzw. ausge⸗ ausgew. lebende 
Markt | 008er lebende — lebende | ausger | (cbende sıiper Ker. ber Bar. per Paar 
| weidete , bi | weidete | ee = | 
twohe i8 || von , bis | von bis von ; bis Ä 
| Stüd — Kreuzer Eid grccee Gulden 
1893 ||141.736 | 56.032 | 26 | 62] 22 | 56 || 25.836 | 226.295 16. Tut 
1894 146.854 | 47.089 | 25 | 70 26 | 64 21.762 348.678 |20!46, 5 |26 ! 
1895 ||129.465 | 44.125 | 26 | 70 ' 25 | 64 | 17.184 | 223.005 | 20 2 5 | 
1896 1|137.8759, 48.001 | 28, 66 25 | 52 ‚21.219 [105.647 . 14! 55, 5.1 | 25 | 
1897 152.412 | 48.186 | 25 ; 64 | 20 ı 60 20.945 | 94910 20.44 10,26 | 
1). 4.046 26 36, 58 38 | 48 | 489 1.180 | 22. 40 12 286 | 
2l2| 4.591 49! 30° 56 30| 36° 682| 1370124: 38 12 2 
3(.5|| 3.864 76 30 56 30 36 736 186% 25 88 18 21 
4)4065 45 30 56: 30, 36 614 1110,28 38 12 25 
5836693 25 30 56 Aa | 1476 24 m | 
6l=| 3.898 88 | 30, 561 88 42, 348 | 1.774: 24,38 15 ‚22 
705 3.437 53 | 80 56, 38 | 42 6570| 1973.24. 38 17 20 
IE 4.407 911 30 56 40, 48, 584 | 1558124 38 10 22 
9) || 3.581 3.0, 52° 80 42, 382 | 2115: — 10 20 
1018 4.129 426 30 4 38 42, 354 2.025 26 37. 11 1235| 
1148|) 4.229 107 | 30' 54 ' 30 | 40 | 301 1.853 | 211 36. 10,2 
12[7 | 4.240 72 | 28: 54, 80] “0 249 | 975,24 36.12 19 | 
13 4.111 113 | 28 56. 390: 4 | 829 | 1.408 "2 36 14 19 | 
14) | 3.627 118. 56 3 | | 685 2194 24 836 a! 
1502) 6.316 100 28 566 25 0 | 1286| 255 12 18 
„lıs(2| 3130| 147 | 30 | | a Bl ee m! 
8117 3.766 4128| 5 54 36 501 20 | 3115,%.3 10 21 | 
alıs) | 2186 | 1122 29 54 30| 46 | 282 | 2.098 25138. 12 | 20 
zjio|.! 3701) 983) 830 5 28, 46) 307 | 1.336 124.36. 12 laı | 
S|20,8 3306 | 1290 | 30 54: 25 s6| 276 592 | 24, 36. 15 21 
1a) 24 1.775 31 66 25 46 | 1.060 24 36 17 | 19 
sl) | 2.905 | 2.256 | 58 3 | 52 | 210 840 | 26140, 12 | 18 
=[23)_ 1.981 2.084 | 40° 60 36 52| 180| 1.041,26 38: 12 |21 
Slaal5 1723| 2429 | 40 60 36 | 52 230 6 12 21 
SI25(& 1.885 | 1981 | 400° 60 36| 52 | 187 962 24 88 13 |21 
220) 1807| 2200) 8! 5 26 80 | Ass 20138115 21 
127) 1398 2.064 | 8 | 54 26 | 50 199 692 22 35; 10 21 
S[28l2) 1447| 2271| 5 | 52 20| 50 | 149 | 1.506 | 22 35) 10 |2ı 
*2960 1210|, 1798| 5! 52 | 50 2360| 1959 "22|3|10 21 
=130) | 1.138 1.872 | 25, 52 24 | 50 | 247 | 1.960,22: 36| 10 21 | 
“ia, 1189| 1101) 8 6 3| 60 285 | 2.049,22, 3| 10 21 
S[32|& 1082| 2522 |, 36| 5726| 50 | 368 | 3.005 s6lasl| 10 2 | 
=33(2; 1.054 | 1.945 Ä 36| 52, 25| 50| 382 | 3.784 86 44 10 20 
al3]l®, 939 1847| 40 | 60 3830| 50 | 373) 3.656 1126, 40|| 10 20 
S5[35). 1014 2345| 40, 60 32) 52| A742 | 2,730 35 40 12 , 2151| 
3618. 1.092 2302. 4 | 62 32 521 397 | 3.888 30:44] 12 | 215] 
3715 1283 2268 44 62 32 52 | Aaı | a026 ı801 all 10 ja ı 
338 1711, 2263 44 60 | 30| 50| 582: 4546 |36| A0| 10 | 20 | 
35: 1177 1905 42. 56| 22 52] 636 | 3.896 23 40| 10 20 
401. 1.762 1.705 48 63 | 36 | 55 665 | 2.339 | 30 40 10 | 20 
4118, 3.095 563 48 61 88 | 580 297635 40] 12.20 | 
42(83 2.615 812 ı 42 60 38 | 50 668 ' 2.659 | 30: 40 11 19 
13). 3.336 121, 42, 68) 42 | 50, 560° 2.197,30 40|| 11 ,19 
44) .\ 8.262 68 46, 62 || 42, 48 | 834 | 2.057 |32, 401 10 [19 
45183 3.835 73 40 9% 40 %& 826 | 1.544 30 38|| 10 | 19 
4612 3.519 69 30 58 | 39° 44 | 672 | 1.635 || 20| 34|| 10 19 
HE 3.184 838 30 58 28 | 40.| 581 534 || 26 | 38|| 10 2 | 
a8)” | 88002 79,20 58 3040| 432 | 1.085 125 38| 10 10 
4)8, 8.868) 7828 56, 30 44 | 441 270 30 38] 19 | 20 
50lE | 3.807 1 89 | 30 56 44 | 437 710 20 34 || 18.6 Ä 21 
51(S: 4.684 11 32 566 30 Ai 88 347 30 34| 21 | 225} 
2) 4.348 | 7.32 56, 39ı 22 2961 3801, 24| 38 2ı | 225} 








1, Im Großverkaufe und ohne LiniensVerschrungdfteuer. — 3) In berälberperfaufshalle des Jung- und | 
Ztchvichmarfics beträgt die Marftgebüc per Markttag: Für ein lebendes Kalb Sfr., — ein außgemweidetes 7 Er., für | 
ein audgemweidetes Echaf 3 fr.; auf dem Schafinarfte für ein Ichendes Schaf fr. — 9 Hier find die Ziffern 
bes Geſammtauftriebes, einſchließlich der von der Vorwoche übernommenen Neſte angegeben; vgl. bie 1. Anmerfung 1 
zur 2. Tabelle auf Seite 532. Ter neue Auftrieb, jowie Die Zahlen über verkaufte Thiere find auf Seite 41 
ntitgetheilt. — 9) Nichtiggeftellte Ziffer Ä 
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17. Zufuhr, bzw. Auftrieb und Preife') von Lämmern und Schweinen auf dem Jung: 
und Stechviehmarkte“) des Gentralvichmarktes in deu Jahren 1893—1897. 















































| VLämmer Schweine 
Jahr. — Zufuhr Preiſe per Paar!) Zufuhr (Auftrieb) Preiſe per Sgr.') 

bi. ausge⸗ ausge⸗lebe ange: , jehende 
Martt: | ae lebende weidete — — — lebendee) weidete 
woch Be von bis : von bis 1 | von | bis |, von ! bis 

Stüd fl. fl. fl. fl. Stück J Kreuzer 

1soö3 70.044 ‚8 16 | 8 | 18 52.788 535.572 | 34 60 25 | 54 
1894 | 69.608 ' 9.265 2 ı12 | 3 | 12 62.058 622.601 32 | 58, 28 48 
1895 ; 77.704 5.848 | 2 16 | 8 | 14 60.580 494.497 | 83 | 68 | 80 | 54 
1896 71.287 | 4.269 3 14.5 8.6! 15 94.9869 451.362 28° 58 | 29 54 
iss7 65.806 , 7.470. 4 116 | & | 14 91.147 '508.100 | 28 | 68! 26 | 55 
Mr: 680° — 5 12 |-|- #198 10360 | 36 54 2 46 
2\E 1300 — 4 12 — — I 2808 | 8.408 | 36 56 30 49 
5 125, — 411 — — 3168| 9921. 32: 562, 28 46 
ee — 15121 -|— . 3885 101881 29 50:26 45 
Sn: 1806; — |5,12 1-1 — 3498| 7712 28 50 | 28, 48 
as 2360 — Ai 2a 8.109, 20, 52 30, 51 
dsı 18318: — 4 111 — — 3402 10136 | 28 50 28, 48 
Bla 2 — 4 11-1 —| 8449| 9449, 28 50 | 28 | 49 
N; 1a — —is — = 2.122 | 8.695. 30, 52, 28 | 49 
10|©: 333° — 412 1-'-111807 | 7848| 38 | 54 | 30 | 51 
18 4388| — 4,12) — — ,1889 | 9.084) 36 54 | 88) 53 
125 113 | — 412 | — — " 1971| 10.865 | 32 | 52 31) 55 

13) ı 4,826 106° 4 12 6 | 7.1708! 9.823 | 3, 52, 30 52 
1: 3M7| 22 4 1215 7) 1008| 9872| 34 | 58 30 52 

1502 \ 18.589 | 1.824 ı 4 11 | 6 | 12 ! 1605 67 34 | 38 | 55 
15, 1273 0 — 5 12" — u 8.005 | 34° 55| 33 55 
„ha Les 287 Aa 12! a lı2 1726| gooel a3: 53 | 32: 
8 |ı8) | 1264| 262,4 |jı2 |5 |12 | 1319| 9.525 34 | 53 32 52 
3 [19[-- ' 1.098 522 , 4 12 | 7 13 1.288.| 10.067 | 34 53 | 30 | 50 
z= 12018 363 | 1.138 a,12|7 13 | 1.138 | 9.700 | 34 ' 53 | 30. 51 
s Iaı 7600| 6774 110 !7 | 9, 1.098 | 10286 | 34: 55 | 29! 50 
a |2 506 | 572,5 112 | 6 '10° 1.563 | 10.879 | 3 54 | 31 49 
» 123 83 336 !4 12 | 7 11 | 1000 1018 36 53 31 49 
S ale | 870 83714 121 5 10. 922, 10878 | 34! 5838| 301, 47 
S 12545 20 15714 12 || 6 '10 | 1.101 | 10.443 | 32 50| 31. 48 
> [26 35 | 21074 10,611 767 11.150 30 , 48 | 80 | 45 
2 I 2| 120) - 715 11 692| 9.327 | 82: 50 30 | 45 
o 12812 4 108 — 7 10 602 7.332 | 38: 54 | 32 ' 50 
=. 129% 5 1,— 74/10) 683 9417| 38: 53 || 32 | 48 
5 1% Bi 90,—'7'14 19 | 659 | 9.787 | 42: 58 | 32: 48 
31 J 8:-:81—|10| 777, 8293 | a6 | 58 | 33 | 00 

= Ix2l- 10 2 —ı 744110) 489° 8885 || 42, 57 | 34 ; 50 
» |33)& 7ı 0 7%0,—'7,4,10| 561, 8712 — | 66 | 34 | 08 
2laf5| 3 55.714 10: 762| 10080! a8 | 58 || 32 29 
2135 . g | 5 7410 666, 9.484 45 62 | 32, Öl 
Ss 865 8%: 19 5:97,91, 91| 9727 a5 | 62| 32 51 
3715 Bam 85 9, | | em 
38(= 2 28'598 |11 1006, 9168 44 | 62, 38 58 
20 | 393: 27591811" 748 10.597 , 46 | 62 | 31 51 
40) 4 44 2,5 9,8 11, 930 , 10.146 | 46 | 60. 230! 52 
als | 149 | 19 ,5:19,7 121 1462| 9980 , 4 | 60, 31. 52 
8 | 106 8,4 12, — 10! 1.881 | 11.386 44 | 60° 30 ; 51 
a a — 4 ,111—|— | 1368 | 11417 4 | 60, 28 50 
Mr 199 30 8 12 '6 10! 1786! 9758 42: 60 32 50 
le] 32, — 4 10 11-1 1971 | 10846 42 58 31! 48 
| AB — 7510 - ,— "2615| 11988 33 58" 39: 46 
mel 366 — 6 10 — — 1771 92 35 66 BB, 4 
| a — 5 182 — — 2457 8200 35: 561 31 50 
a | — 5 18 — — 3301 10.106. 38 56 ' 30 47 
El a — Nalıa"—  — , 2.825 | 12262 30 | 64 381 43 
le 0838| — 4 16 — — . 3,369 | 8.839 30 ; 56.) 43 49 

52 | 1.08 — 1 112 — — 36886 | 12318 10 56, 0 47 
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18. Anzahl und Einzelpreife der in den einzelnen Markt: 
& wurden verkauft 
Selen Te — 
| 

AS 2526 IP IEN BL 32 wa 85 EEE 40 |41 42 425 
2S| ED. OR, | | 

& Gulden per Metercentmer 

— 

1 = — 313 034 836 359 393 558 569 545) 621 358) 826 671] 849 — 
2 — — ı — | 252 283 665, 551 385 490 490 278 820 195 844 650] 290 — 
3 100 — \ — |502' 485 640 25 370 543,310 647 271 218! 428401! 490 238] 475 — 
4 * 1221176 465|193|1.179| 356 987| 453 348 361 140 262 258'180, 602 421 700 — 
Ds . 320 130| 498 643 548 620 386 255 120) 188'165| 121 72] 184 — 
6 I —- - 1 -| 185 1421466 252 799 746 620, 507, 523, 221 252) 931 157 — 
7 — — — 402 190 498 522| 542 1.111 741 788 292| 303) 153'237| 337 270| 193 — 
8 — — — |249 298; 961' 304,653 819 708 70812611257) 249; 68, 314) 29) 88 — 
9 — | — — 1212 277| 309, 247 534 615 705 466| 437 361] 892, 55) 267 1065| 297 — 
10 — — — — —| 865 129,150 148 222 454| 545 640, 650 352) 391 208] 233 — 
11|-|-:-,—- — —'--| —! 355 355 306 539 570) 008 724 287) 332 — 
12 1 -|- -!- —| --!682 602 600 738 835! 6B1,464| 87313281 410 327| 255 — 
iß — — — — — 457, 123/245 290 266 607| 784 440 1.045, 373, 471 341] 857 — 
14 | — — — — | — | 804 120.347 491, 488 4571925: ss 814| 303; 502 228] 257 — 
15 — — — — — — —, 325 64 102) 299|360, 679,292] 676.248] 366 — 
16 I — — — — — — — 328 83 229| 160 77 695 400, 759 419| 698 — 
17 — — — — — — 324 99 335 334|441 669 549 557 631 411] 321 — 
J.. —-— — — — |368 440 272 409) 523' 639) 542’ 353: 873349] 580 — 
19 — — — -' 389 408298 231 390 276.689 573| T17|518, 803 450] 836 

20 — — — 10 — 84 881144 71 320 223,570. 467| 880 660) 455|366| 903 — 
DI)“ — 268 72 104) 67. 235 82 381,441 292) 625' 900) 690 3181.03 — 
2 —_'-.—.— —| —|427)259 100 147 192) 129 347 u. 808. 507| 685 — 
23 = — — —| 1856| 85 66 196 424 3563| 348) 687| 733 706. 52811.157 — 
2 | —|- — — — 171202 45 171 448 314|354 247) 518 44911.098| 77111.088, — 
25 | — — — — 333.120 223 303 221,595, 434 AT 608! 984 5583| 707 — 
a ee 195 358 208 109 354 403) 355; 40: 2 754 641! 482 719| 950 — 
27 ||. | —; 249 128,361 828 240 274/564 582, 841/405 895 A3h| 748 — 
8:-|- — — — - — 373 96 25, 89) 93141] 170 277. 307 151] Bi4 — 
9 — — — — — — — 4 9% 126 139 272 227 486 265° 704 615) 528 — 
30 — = — — — —|174 287 92 289 338 405, 732 247 763 385. 761 — 
1-2. 0. || 046 172. 268: 1491143) 417 336, 821 280| 728 
Ba el —— — — — — —2 58 114| 127 124| 284 82! 666,535] 523 — 
zz — — — — — — — — 0-64 159 80 258 318 346| 599 601| 584 — 
34 — — — — — — — 65 22 103 228 373 352 687 514| 756/403] 660 — 
33 111-1, — —: 61 33 106 3401228 311] 726 691| 705.425] 864 — 
3 — — — — — — 60 180 153 453 361 514 734 500° 748 8322| 521 — 
37 — — — — — — — 87 30 29 128 321 314 639 579 642.448| 394 — 
38 — — — — — — — — 668 180 315 382 341 629 634: 670.428] 513 — 
39 el, et 400 er 181315 364 919, 558369, 468; 412| 808 — 
4, — — — — — 18) 41 92 218 221 347) 680 655 1.048, 446, 580,871] 878 — 
41: — — — — — -Iı1n 8 4 70 63|280 250 425, 307| 875,485] 599 — 
42 — — — —| 156 751124, 149 458 489 en 915 820.396 497 276 411 — 
Bo — — — 129 34 237. 57330 460 591 771| 917) 473| 251: 349 237) 238 — 
Al — — --| 76 242 160 228 537| 446 690 712)518 403 224| 207. - 
5 — — —| — 1226150 236 272 6851582 642) 658463 300 218) 317 — 
4 — — — — 215 506'185 355 521 587 817,497 270° 186,163 155 303 196 — 
47 = — 269 308: 522 108680. 360 489 4671344 174! 189 125 251:332] — — 
Ag gas — —1! --:198 170° 288 474 446 613: 415 414 184 376 229| 164 -- 
49 — — — — — 23.200 220 302 460 582 455.419 4771165 310 1161 344 -- 
50 0 - — — 585 179° 548 573.608 645 545 8451216 99) 4721724 808, 7012.018 — 
Bm, — 25320 263 154 602 704 644| 462 342) 328 286: 189,209 67 -- 
52: = Ä — — — 54 BEL 236 644 621 685 805 580 370 a 578 25611.011 -- 

| | | Ä | 

SU: DE a 
Se a Sea * 3 2 u al a aux Pa N u 
EZ RAHLT EN SAEN AIR SE LIE TI SE I 
‚S ad SE KK ER TS KK 5 2, 
S - - — nm!’ sı 2% -| SQ’ m 


| 

| | | 

| | 
ı, Bat. die 2, Anmerkung zur 2. Tabelle auf Scite 
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wochen de3 Jahres 1897 verkauften Icbenden Schweine. 


548 .XVI. £ebensmittel-Derforgung. — A. Märfte ı. Kagerhäufer. 1. Märkte. c) Großmarkthalle. 
c) Die Großmarkthalle. 


Die ſtädtiſche Gentralmarkthalle im III. Bezirke wurde mit einem Kojtenaufiwande von 
585.209 fl. errichtet und im Jahre 1865 dem allgemeinen Verkehr übergeben. Sie war nur beftimm: 
zum Verkaufe von Waren im Wege der Verfteigerung durch 4 beeidete Yactore. Am 11. September 1868 
wurde fie unter Auflaffung des Inftitute® der Factore zur Großmarlthalle für den Großhandel 
mit den marktüblichen Zebensmitteln umgewandelt, worin jedermann berechtigt war, zum Verkaufe 
der eingefandten Waren einen beliebigen Verkäufer zu beftimmen. 

Um der andauernden Thenerung des Nindfleiiches im Kleinverkaufe zu begegnen, wurde am 
21. März 1887 der tägliche Fleiſchmarkt für Rind-, Kalb-, Schaf: und Schweinefleiih, ferner für aus: 
geweidete Kälber, Lämmer, Schweine und Ziegen, jowie alle Gattungen von Wildbret in der Grop: 
marfthalle eröffnet. Der Verkehr daſelbſt iſt geregelt durch die am 6. November 1886 und am 
16. September 1887 von Gemeinderathe beichloffene Marktordnung, welche unter Anderem beftimmt, 
dafs der Transport des am Norbbahnhofe anlangenden, für die Großmarfthalle beftimmten Fleiſches 
bis in dieſe nur mittels der Wiener Verbindungsbahn erfolgen darf, ferner daſs der Verkauf der 
Fleifhwaren in ganzen oder halben Thieren, Vierteln oder fonft ee Stüden entweder aus 
freier Hand ober im Wege der Berfteigerung ftattzufinden habe. a8 Ausichroten darf jedod auf 
dem Fleiihmarfte nicht ftattfinden und ift nur den hiezu berechtigten Gewerbsleuten auf den 
beftimmten Plägen geftattet. Die auf dem Fleifhmarktplage angefauften Waren dürfen daſelbſt an 
demjelben Markttage nicht wieder verfauft werden. 

Die zuge Belag. für Fleiſchwaren bis zu 50 ke. 5 fr., bis 100 kg. 10 fr., für Kälber 
ver Stüd 5 kr. Schafe und Lämmer 2 fr., Schweine 6 fr., Hirfhe 30 fr., Rehe und Gemfen 10 fr., 
MWildichweine 6 fr., Hajen, Wildgänfe, Wildenten und Ferkel 2 Er., Fajane 5 fr., Nebhühner und 
Schnepfen 2 fr. per Stüd, für Krammetsvögel, Wachteln, Droffeln und andere fleine zum Genuſſe 
zuläſſige Vögel ver Dukend 2 fr. j 

Am 3. April 1897 wurde die Kühlanlage in der Großmarkthalle, deren Errichtung ſich ſchon 
lange als dringendes Bedürfnis erwieſen hatte, um die unverfauft verbliebenen Fleiſchwaren, nament: 
[ih in der mwärmeren Jahreszeit, vor dem Verderben zır jhügen, dem Gebrauche übergeben. Sie 
umfafst im ganzen — die Verkehrswege mit eingerechnet — A119°45 m?, ohne die Verkehrswege 
829-938 m?, wovon 16315 m? auf die Vorfühlräume entfallen, in denen den Parteien, welche feine 
jftändige Kühlzelle miethen wollen, Gelegenheit geboten iſt, ihre Waren im Bedarfsfalle gegen Erlag 
einer Tagesgebür von 50 fr. per Nagelreihe unterzubringen. Die eigentlichen Kühlräume find in 100 
mit veriperrbaren Gitterwänden verjehene Zellen getheilt, deren Fleinfte eine Grundfläche von 46, die 
größte eine foldhe von 27:2 m? hat. Die Gebür für die Benügung der Kühlräume beträgt per m? und 
Sahr fl. 35.—, bei monatlicher Miethe per m? und Monat fl. 9.— und bei kürzerer Benützung per 
m? und Tag 40 Er. 

Die Zahl der Händler und die Gegenftände ihres Verſchleißes find auf Seite 550, Tabelle 2, 
angegeben. 


1. Zufuhr von Fleiſchwaren in die Großmarkthalle in den Jahren 1893—1897. 
























' | Ausgeweidete 

Mind | Sal» Schaf Schwein— a ee 

| | | ie l8 8 5 
CS [wi 
Sa Ber Wenn LE. DE 

I Fleiſch | 8 | 18) 2, 89 0 

Kilogramm Stüd 

1893 1) 11,854.609. 1,164.058. 307.319. 1,973.566 | 71.414 17.578 7022 | 52.631| 98 
1894 11.867.213. 1,184.708, 342,547! 2,404.719 | 79.309 14.275 7047 | 43.460 60 
1895 12,818.934 1,201.316 550.434. 3,304.922 '101.859 14.534 7076 | 38.988! — 
1896 13,206.369' 1,308.222. 620.657 3,474.445 | 98.820 11.206 7507 [53.031 — 





1897 14,369.073: 1,452.567. 95.438 10.516’ 7436 | 55.563 17 
Darunter an den 


Approviſionierungs— 


580,188. 4,402.201 








| 
| 
| 
| 





Verein?): 

1893 783.769 13. 993 3.743) 68.368 | 4.776: 2,044 1297| 570 — 
1894 657.998 12.982] 3.7101 64.321! 4.716 242 1214| 530 -- 
1895 | 537308 15.208 4112) 58314) 3.825, 419'1007| Arıl — 
1896 \ 606.829 | 35.658, 5.779' 9) 1.470" 3.088 773/1691| 120 — 
1897 ®) 4409.23547 7465 2.472 2678 2.458 407 15381 136 17 


1) Die giffern für das Jahr 1803 ſtimmen mit den in den früheren Jahrbüchern enthaltenen Ziffern nicht 
jiberein. weil nunmehr darunter auch die Zurubren an den Approviſionierungsverein enthalten find. Tas Marftamt 
batte nämlich, nachdem es bie einſchließlich 1595 am Dieier Stelle die Zufuhren auf dem täglichen Fleiſchmarkte obne 
jene an dent Approviſionierungasverein verzeichnet Hatte, feit 1394 bier ſämmtliche Zufuhren eingeſetzt, obne dieſer 
Ynderumg der Nachweiſung Eiwahnung zu thun. — 2) Ter Öjterreichiiche Handels: und Approviftonierungs-Rereitt, 
gegründet 1872, betrieb ſchon vor der Eröfinung des täglichen Fleiſchmarktes dic Fleifheinfuhr in grogem Maß— 
ftabe, hat genenwärtin einen Papillon der Großmarkthalle zum Iwecke des Fleiſchhandels gemietet und beitgt 
außerdem Filialen (Fleiſchſtände) in allen Gemeindebezirken. — ?) Die Abnahme gegeu das Rorjahr rührt daber, 
daſs einzelne Gegenden von Galizien ihre Kälber nunmehr lebend verſenden. — 9) Urſache der bedeutenden Ab— 
nahme acgen das Vorjahr maren Schweineſeuchen in Unaarn. -- 5) Die Urſache der bedeutenden Abnabme | 
genen die irüheren Jahre liegt in der nahezu gänzlichen Auflaſſung des Geſchäftes mit galiziſchen Fleiſchwaren, 
deſſen Ertragfäuigkeit ſich verminderte. 
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2. Zufuhr‘) von Fleiſchwaren auf den täglichen Fleiſchmarkt in 
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der Großmartthalle 


im Jahre 1897 nach dem Herkunftälande. 











| | Ausgeweidete 
| " Rind: Kalb- Schafe | Schwein: a ae a 
| f | | | 2, 8 
| Herfunftsort, bzw. l | | % 2 m 3 
| - en ee re Zeil, — —s 8 
| un | Fleiſch | & |'®»8 | 23 98 
\ I} — — — — — er re a —— er — 
Kilogramm Stück 
Wien.... 10.598.816 165.023 : 33.252, 1,734.241 "28.308 6.603 2.978 15.031 
| Niederöfterreich | 823.517 4.060 1.943, 102.375 832 769 73 706 
Oberöſterreich .7232.262 976 — 369 789, 24 40 
Salzburg I a ee | 120 71 — 36 — 
Steiermark. — 9.248 28 — 78 Pe 9 
Rärnthen i J en u | Du 
‚ rain i | — — — — — | TE sam 
Zirol Eee Mo = Une 5 
Böhmen . 2 22.0. 3686808 | 68 18.754 2 —-|—-ı- 
Mähren . | 390346 8940 1184| 123.925 4.391 184. 777, 2.044 
Schleſien — — — — — — 5 — | — — 
| Galizien ......11,975.02011,261.786 346.468 2,391.449 163.453. 1.879, 847 35.752 
ı Bulowina . . . . ...1 65.767 8.892 184.557, 11.413! 219 487 2 17 
Ungarn - . 2 2 2... | 426.092 8.353 62.716: 9,794 | 2.274 1.070, 3.183 1.470 
Groatienu. Slavonien . — 3.3432 — — 9.543 1 — | — 217 
| Bosnien ER 216 — — 1400| — | — | = 157 
| Serbien . 98T — — u en De 
zufammen . 14,869.073'1,452.567 580.188: 4,402.201 || 95.438,10.516 7.436 '65.56 
| | 


Ä 


| 


En 


») Die Breife der Fleiſchwaren in ber Großmarfthalle find auf Seite 562 ff. ausgewieſen. 


$. Zufuhr von Wildbret und Federwild in die Grokmarkthalle in den Jahren 











1893—1897. 
| MWildbret 
Ihr, m | 8. |E,5 2 
Monat | SR 8 | 8 F 
I 
1893 | 374 612 7 — 
1894 330 | 8355| 2 331648 
1895 302 713 D | 35.4121 
1896 ı 401 | erı | 26 | 15.270 
1897 ! 450 69% 20 m, 
u. 3w. 1897 im Monate | Ä 
Jänner 40 30 2| 2.315 
Februar 21 32 — 2.011 
je ß | — 10 — — 
Apri — — — — 
Mai ie 0 | — — 
Juni 14 Bl — — 
Inli 23 158 AN 
Anguft 44 79 7 — 
September | 123 70 1 | 3.162 
Cıtobr . -. . 17 41 — 3.019 
NRovember | 538 | 40 6 | 2.855 
December 65 82 — 3.218 








\ 
Pe 
E08 | 
Sl 5 | 
s|8| 
Stüd 
1 
68 | 2.300 
62 12729, 
55 ; 2.433 | 
21 119: 
39 , 1.294. 
| 
| | 
130 
151° 
— — 
an 
— 
118 
13! 297 
10 | 307 
16 | 29] 





Federwild 

8 33 se | a2 
SS ES 58 88 
= ut L- 
— | 7 | R | 
7.186! 1733| 212 132 | 
6.0038: 149| 233 19 
5914 820 206 102 
3.902 1.416| 162 60 
AD5L 1.200. 230 72| 
Ä | 
10); — | 31, 2 Ä 
— Be 
a er = | 
u ua | == 
re 
— | —_— — 4 
1 —. 2116—1 
ga MI 39, — | 
820, — 285 20 
728 576 50 18 | 
el 600 60 >| 
| 
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d) Die Detailmarkihallen. 


1. Eröffuungsjahr der Detailmarkthallen, dann verbaute Fläche und Inventarwert 
derfelben, Zahl der Zellen, Kellereinfäge, Kühlraume und Eidgruben in Denfelben 
am Ende des Jahres 1897. 


2. Zahl der Händler in den Markthallen in den Jahren 1895—1897, im Jahre 1897 
nach den Gegenitäuden ihres Verfchleißes.') 












Bezeichnung und Standort der Markthalle 

















Jahr, batv. IL Detailmarkthallen = 
Bezeichnung der Marki- Große | 7 1. @tas| IV. | VI | VIE Xi SE 
waren markt» Zedlitz⸗ dion⸗ Pho= Eszter⸗ Burg⸗ borfer- ; 5 

halle gaffe gaſſe ruspl. hazhg. gaſſe ſtraße — 

















a) Zahl der ſtändigen Zelleninhaber 

















1895 196 73 | 81 | 59 131 100 52 701 
1896 196 71 2 | 64 132 110 | 8 707 
1897 51 | 681 


196 63 | 66 63 | 136 | 106 








und zwar im Sahre 1897: Ä 

Fleiſch- und Selhwarn . . . 9 2 11 12 26 21 13 2% 
MWildpret und Geflügel. 7 1232 10 4 14 12 6 65 
Fiſche und Krebſe 3 4 6 2 10 2 1 Ä 28 
Brot und Gebäd . 2 1 — 1 1 1 2 
Mehl und Hülfenfrüchte . 5 3 9 11 3626 49893 
Eier und Fettwaren 23 8 — 1 2 4 3 41 
Obſt und Gemüſe 11 12 12 14 30 24 13 116 
Sauerkraut 3 3 2 4 4 5 | & 

MH .: 2 220. 1 3 4 10 7 5 | 3 

Vögel und Vogelfutter = | — 1 1 1 2 — 
Blumen und Kränze 1 | — Ä 5 2 2 3 | 2 
Surzwaren. . . . — — 1 1 — — = 
Sonftige Gegenjtänd 11 5. 5 — 4 1 — | 26 





b) Zahl der zeitweife erjcheinenden Verkäufer 

















en —— ——— 
1895 60-809) | — | 8 | 
a un 1896 60-80) — | 3 | 5 130--6030-50| ? 
1897 60-80) 5, 2| | - | 


— 5 Nach den Angaben bes ſtädtiſchen Marktamtes. — ?) Landleute mit Butter, Eiern, Geflügel, Topfentäic 
Rahm. 
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(Fortſetzung.) 


2 


—— 
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f) Der Pferdemarfi. 


Der von der Gemeinde auf der jogenannten Siebenbrunnenwieſe im V. Gemeinbebezirke errichtete 
Pferdemarkt wurde in den Jahren 1883 bis 1885 erbaut und am 6. Februar 1885 dem Verfehre 
übergeben. Die Gejammtarea desjelben beträgt 36.637 Quadratmeter. An Markteinrichtungen beftehen 
nebft einem einftödigen Verwaltungs-Gebäude 15 Stallungen mit einem Faffungsraume für 
389 Pferde, eine Reithalle, eine Probefahrbahn und ein offener Marftplag für mindermwertige Pferbe 
(Schlädhterpferde). Den Verkäufern der Pferde iſt es gejtattet, auch die etwa nitgebradhten Wagen 
zu verlaufen. Die Marktgebür für ein Pferd beträgt 20 kr., die Stallgebür 12 fr., die Gebür 
für jeden auf den Markt gebrachten Wagen 15 fr. Markttage find Dienstag und Freitag. — Der 
Inventarwert des Pferdemarktes betrug Ende 1897 458.497 fl., Darunter 219.822 fl. Grundwert 
und 233.675 fl. Bauwert. 

















8 | % ek a © e o 

Monat 21:08 si |sı% 81%, % 
Ra aiR BB RI RıR RI 
1808 1 | 


| 1885 1896 | — 


Zimer 2... .| 2886 a0 | 3241| 720) 3280| 589| 3612 ss 3.9411 670 
Zebmar. 2. .| 3.098 579, 2.786 656 2.912] 528 a 658, 3.501] 629 
Mär... 0. .47001 941) 4.154 1.088, 3.581) 742) 4.607) 9281| 4.623] 1.001 


| 
“il... .. am) 879" 3.626 1.038 3,835 944 | 4.163 920 4.591| 994 























Mi..... | 4.695| 967 3.970 — 4.454| 1.013 4.904 020 | 4.182) 861 
ISni. 2... | 3.878| 976 | 3.454 888° 8.466) a 4.664 977 4.105| 836 
gti . .), 2.8091 797} 8.006: 881 3.214) 814 | 4.158) 889) 3.566; 802 
| Auguft ' 2.691 698 3.174 855) 2.988: 790 | 2951| 612) 3.6181 802 
September . ' 2,640, 707 3.181 657, 2.787, 698|| 8.214 740, 3.066| 636 
Detober . . ..... | 4.0101 9341 3.844 848| 4.562 9834| 4.594| 9837| 4.887) 803 
Rovember . - . .| 3.3951 746 4.076 854) 3,760 756) 4.012! 692 A682! 786 
| Dembr . . . | 3.175| 644 3.715, 718 3.786 602 | 4.450 * 4.078) 682 

jufammen . . 41286 9,259 142.227, 10.078| 42.509 9.121 148.970) 9.579| 48.240 9.501 











ı) Die Zahl ber verkauften Pferde und Wagen wird nicht erhoben. — ?) Tie Zahlen der im Jahre 1894 auf 
den Markt gebraditen Pferde find nun richtig geftellt, nahdem in ben Zahrbüchern für 1894 bis 1896 durch einen 
Serthum des Marktantes für das Jahr 1894 ftatt der Geſammtziffer bloß die Zahl derjenigen Pferde eingelegt worden 
war, für welche feine Etallgebür gezahlt wurde. 


Die Preife betrugen für Pferde für Fleifhhauer 13 bis 90 fl., Pferde für Einfpänner und 
Fiaker 50 bis 200 fl., Kutichpferde 160 bis 480 fl., leichte Zugpferde 50 bis 280 fl., fchwere Zug» 
pferde 160 bis 450 fl. und darüber. 


g) Offene Märkte für Heu, Stroh, Kraut, Rohrdeden und Holztohle. 

Der Sentralmartt im V. Gemeindebezirfe auf dem fogenannten Stebenbrunnenfelde nädit 
der ehemaligen Matleinsdorfer-Linie wurde im Jahre 1864 gegründet, nachdem bie ehemals für die 
in der Überfchrift erwähnten Marktwaren beftimmten Pläge infolge der Stadterweiterung aufgelaffen 
werden muſsten. 

Der Eentralmarlt im XIV. Gemeindebezirke wurde von der ehemaligen Gemeinde Nubolfsheim 
im Jahre 1865 gegründet und feine Entwidlung namentlich durd feine bamalige Lage außerhalb der 
Bergehrungsfteuerlinie begünftigt. Im Jahre 1892 wurde diefer Markt von der Gemeinde Wien 
übernommen. 

Die Markigebür beträgt auf beiden Märkten für einen mit Heu, Stroh, Kraut oder Rohr: 
deden befabenen Wagen 12 Er., für einen Wagen mit Holzlohlen, und zwar für einen einfpännigen 
15 fr., für einen zmweilpännigen 25 fr. per Tag. 
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h) Sonflige offene Märkte. 


XV]. £ebensmittelverforg. — A. Märkte u. Lagerhäujer. 1. Märkte. h) Sonft. offene Märkte. 
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4. Einnahmen und Ausgaben des Lagerhanfes der Stadt Wien 1893—1897. 


b) Die Lagerhäufer der Erſten öfterreichiichen Actiengejellichaft für öffentlihe Lagerhäuſer. 

Abgejehen von den Qagerräumen der großen Verkehrs-Unternehmungen wurde das erite Lagerhaus 
in Wien von der damaligen Wiener Handelöbant im Februar 1869 am Echüttel eröffnet und nod 
im jelben Sahre durch Einbeziehung einer Realität in der Franzensbrüdenftraße vergrößert. Im 
Jahre 1876 fufionierte fih die Handelsbank mit der Unionbanf. infolge des Geſetzes vom 
28, April 1889, betreffend die Errichtung und den Betrieb öffentlicher Qagerhäufer, hat die Unionbanf 
ihr Lagerhangellnternehmen zu gleichem Zwecke in eine Actiengefellichaft umgewandelt, welche ſich am 
5. October 1889 als „Erfte öfterreichiihe Actiengejellichaft fiir öffentliche LYagerhänjer“ conftituterte 
und den Betrieb des dffentlichen Lagerhanfes und Freilagers, der jeit 1. Nänner 1899 für ihre 
Rechnung von der Unionbank geführt wurde, im Laufe des Jahres 1890 auch thatfächlich übernommen 
hat; das volleingezahlte Nctiencapital dieſer Gejellichaft betrug bis Ende 1897 1,000.000 fl. ö. W.: 
am 31. December 1897 wurden 500.000 fl. zurücgezahlt. Tas eine mit einem Freilager verbundene 
öffentliche Yagerhans befindet fih im II. Bezirke, Aranzensbrücdenftraße Nr. 17, mit einer Grundfläde 
von 15.530 m?; es tft Gigenthum der Gejellichaft. Das zweite Lagerhaus am Praterquai iſt auf einer 
gepachteten Grundfläche von 6000 m? errichtet. Tie Lagerräume in beiden Realitäten befigen zuſammen 
cine Belegfläche von 36.687 m? mit einer Faſſungsfähigkeit von 279.821 Meter:Gentner. 





1. @in: und WYudlanerunaen in den Aahren 1B 9D3—1H97.') 
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A. Märkte u. Lagerhäufer. 2. Lagerhäuſer. b) Sonftige. 
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562 XVI. £ebensmittel-Derjorgung. — B. £ebensmittelpreife. 


B. Lebensmittelpreife, inſoweit fie nicht bereit im vorher: 


gehenden Kapitel, A. Märkte und Lagerhäufer, angegeben find. 


Wo nicht ausdrüdlich das Gegentheil bemerkt ift, find jämmtlihe in dieſem Abſchnitte an: 
gegebenen Preife vom ſtädtiſchen Marktamte erhoben. 
Die Preife des Schladht: und Etedjviches auf dem Gentralviehmarfte zu St. Marr fim 


bereit3 auf Seite 532 ff. dargeftellt worden. 


1. Breife im Grofverfanfe!) der Fleiſchwaren auf dem täglichen Fleiſchmarkte in der 
Grofmartthalle in den Jahren 1893—1897, in lesterem Jahre nah Monaten. 


a) reife des Siedguichen. 


b) Fleiſch- und Seitwarenpreife. 
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XVI. £ebensmittel:Derjorgung. — B. £ebensmittelpreife. D65 


4. Kalb⸗, Echaf⸗ und Schweinufleifchpreife im NKleinverfanfe an verfchiedenen . 
Verkaufsftellen in den Jahren 1896 und 1897. 




















Stände 
⸗ 
| 3 \ Fleifhmartt Ä nee | m). one)... voanie 
| Jahr, $ || nn Vreisbeſchrãnkung 
| bzw. Monat | $ in der za der Fleiſchhauer und Fleiſchverſchleißer 
* — Preis per Kilogramm (mit arm (mit Yuage) in Kreuzern 
| 


von ! bis | von bis ii von | Biß ı von , Biß von _bie_ 








| Täglicher | Approvifio- 
| 
| 
















































Ä Ä 
| 1896 | ı 34 | 80 Ä #0 | 88 | 40 | 100 | 40 | 100 | 40 | 110 
1897 I [1.18 | 90 | 40 | 85 || 36 | 100 || 40 | 100 | 40 | 120 
| | 
| Jänner | | 70 70 860 a0 | 90 | &0 | 100 110 
| & |Üsedrmar | | 30 | 70! 70 | 80 | 40 | sol 40 | 100 !! 40 ı 110 
I sIMr | o| vol a! sol ao | so! 40 | 100 ! 40 | 110 
gg | April E | 30 | 72 | 40 | 80 | 40 ı 90 || 40 | 100 | 40 | 110 
Mai 3 75 | 40 | 80 || 36 | 95 || 40 | ‘100 | 40 | 120 
8) Imi ı@]' 72 | 40 | 80 | 40 | 90 || 40 | 100 | 40 | 100 
5 | Juli iS 70 | 50 | 80 | 40 | 90 | 40 | 100 | 40 | 10 
& |Auguft | 716: 46 | 85 ! 40 ı 90 || 40 | 100 ! 40 | 100 
- | 
. 1 September | ' 75 46 | 85 ! 40 | 90 || 50 | 90 | 40 | 110 
| & | Detober ı |ı 80 | 46 | 70, 40 | 90 || 50 | 90 | 40 | 100 
Ss | November | | 80 56 70 40 | 100 50 90 40 | 110 
December | | 70 70 | 40 00 50 | 100 | 40 | 110 
| | Da rn DE 
| | | | , 24 ; 100 24 | 100 
| | | 40 | 100. || 28 | 100 
i | 
(38 | | | ! | ' 40 : 100 | 36 | 100 
2 | Februar is] 251 6 46 54 40 | 70 1 40 | 100 | 36 | 100 
| & | Wär ('8elli 02 60, 46 , 54 || 40 | 70 , 40 | 100 | 36 100 
gs April J | aA 7 a2|ı — — | 40 | 70 40 | 100 | 36 , 100 
AT Mai — BB, — | 40 7040 100 36 | 100 
2) Jmi 8 32: 58.) 46 | 68 | 40 70 ı 40 | 100 || 36 ; 100 
= | Juli Oli 301 561 46 ; 64 | 40 | 70 : 40 : 100 || 86 . 100 
| © | Auguft | 38) 01 | 40 70 | 40 , 100 36 100 
| 5 | September: 20 | 561 46 64 | 40 | 80 | 50 80 32 , 100 
2 | October | 20 | 54 | 36 | 64 | 40 | 80 | 50 80 32 90 
= | November | 20 | 38 30 | . 40 | 90 | 50° 80 28 . 100 
December | | che 0 | 80 | 50, 90 32 | 90 
— — SSR Le} => 
eur — Berl | | 
1896 | 33 100 50 | so! 50 ! 10 || “0 | 110 40 | 100 
1897 ı 1 8 | 80 60 90, 48 | 100 | 56 | 100 . 50 , 110 
|. fZönner | _|| 0 | 0, 56 | 90 | 50 | 85 || 56 | 100° 50 100 
2» | yebruar gi 40 70 , 56 90 50 85 566 | 100 : 650 , 110 
2 | März | 33 ı 72 56 | 9 | 50 | 8 | 56 | 100 : 650 | 100 
S | April = 44 7. 70| 80 | 50 | 8 | 56 | 100 . 50 | 100 
| Mat | | | 74° 70 | 80 50 | 85 | 56 | 100 , 50 | 100 
* Sun ‚8 42 2 560 | 80 | 50 | 8 | 56 | 100 , 50 | 100 
| o- ) Sufi | 46 560 | 80 | 50 | 8 || 56 | 100 \ 50 | 100 
& Auguft 1 ® 48 60 | 80 > | 85 | 56 | 100° 50 | 100 
. eptember 46 4 60 80 90 56 90 60 |! 100 
& | October | 46 | 76 60 | 80 | 56 | 90 | 56 | 90 ' 50 ; 100 
3 | November | | 35 ı 7a 60 | 80 ı 48 100 | 56 | 90 50 | 100 
| "December | 40 | 2 — | 60 | 50 | 100 | 56 | 100 . 50 : 10 
J | | h | 
!) und 9) Bal. die entfpredhenden Anmerkungen auf Seite 363. ——— nach Gemeindebezirken 
Fe len nd im Monatsberichte des Statiftifhen Departements für ai 1897 mitgetheilt worden. — *) Schaf: 
Adtihpreife Semeindebezirten und Breisftufen find im Monatäberichte des CStatiftiichen Tepartements für Wo: 


dembder I T miı etheilt worden. — 5) Schmweinfleifchpreife nach Gemeindebezirken und Breläftufen find im Monate: 
berichte des Etatiftiihen Devartements für Februar 1897 mitgetheilt worden. 
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5. Preife einzelner Gattungen von Wildbret und Geflügel im Kleinverkanfe in den 
Fahren 1893—1897 1). 











Wildbret Federwild | 
Jahr, Rothiwild |Schwarzwild | Hafen || Safanen | Rebhühner | Wilbenten 
bzw. Monat per Kilogramm in | N | 
per Stüd in Kreuzern | 
Kreuzern JJ —— 
von | bis || von | bis || von | biß || von bis von bis 3 | von | bis von bis || von | bie | von | biß 
4 | 1, i 
1893 30 | ı00 || 30 120 80! 200 || 100 | 350 || 30 | 120 ; 6o | 150 
1894 30 | 100 | 30 120 | 60 | 200 || 130 | 400 || 20 | 120 90 170 
1895 30 100 50 120 | 80 | 200 |i 120 ! 450 || 40 | 150 50 200 
1896 30 100 || 50 140 ' 80 | 250 || 100 | 8300 || 25 | 140 ı 50 180 | 
1897 25 120 || 40 140 | 80 | 200 || 100 | 300 120 | 50 150 
u. zw. 1897 
im Monate: Ä | 
Sänner..... || 30 100 || 40 120 120 180 | 150 | 250 || 60 | 120 100 150 | 
Februar... | 830 | 100 || 60 | 120 || 120 | 180 || 150 | 300 — ı — , 100 | 150 | 
März..... — — 60 120 — — — — — — 120 140 
April..... — — 80 1430 — — — — — — | — — 
Mai...-. | - | - |- | - | -! - | - I - |-| - I =: —- 
Junt 50 100 — ge — — — | — — — — | 
Juli..... 1:50: 11.1100: =, ei ee le] ee 
uguft ....| 30 | 10 | — | — | 10 200 — | — 40 | 190 | 50 | 1m 
September. 25 90 || 60 | 110 80 | 200 || 100 | 180 | 20 9% ı 80 | 130 } 
October ... | 80 | 120 | 50 | 110 | 80 | 180 | 100 | 200 |30 | 0 | 80 | 120 | 
November .. | 30 . 120 50 120 80 4 100 | 300 | 60 ı 120 || 100 150 |) 
December . . || 30 | 120 || 50 130 80 4 160 | 300 || 50 | 120 || 120 | 150 | 
(Fortfegung.) 


| Zahmes Geflügel (gepugt) 


Jahr, Ä Hühner || Mafthünner | Enten | Gänfe || Tauben | Truthühner | 


bzw. Monat 
’ > per Stüd in Kreuzern 


| bis | von | biß |) 


























1893 30 | 100 | 50 | 200 | 95 | 200 | 150 | 410 | 20 | so || 230 . 500 
1894 26 | 180 | 58 | 180 I: 80 | 295 || 150 | 500 |15 , 50 ' 250 500 
1895 25 | 150 | 60 | 350 | 80 | 300 | 150 | 550 | 20 60, 250 600 
1896 35 | 120 ı 0 | 220 ıı 75 | 330 |; 150 | 600 || 20 | 60 | 230 | 600 | 
1897 0 | 20 | 6 400 ı 90 | 300 ; 180 | 650 20 | 50 200 | 500 | 
u. zw. 1897 | | | 
im Monate: | | | | | | ! 
Jänner... | 40 | 160 |. 65 ; 800 | 100 | 255 ; 200 | 450 |,20 | 50 | 240 | 450 
Februar... 55 | 180 | 65 400 | 120 | 300 | 200 | 600 | 30 | 40 || 270 | 350 
J— 50 | 180 | 65 | 400 ‚120 | 300 | 220 | e5o | 30 | 50 | 300 | 500 
April..... 50 | 200 || 80 ' 400 || 140 | 250 | 280 | 500 | 25 40 | 350 | 450 
Mai ..... 50 | 120 | 80 | 400 | 160 | 200 180 | 500 | 20 | 40 | 350 , 450 
Juni..... 40 , 120 50 | 200 || 100 | 250 ' 200 | 400 Ä 0) — | — | 
UN ei 40 | 100 |, 80 100 100 | 250 200 | 400 20 0 — — 
Huguft 40 | 140 | 75 , 300 | 90 | 200 . 180 | 400 | 20 0 — | — 
September | 45 | 120 | 70 300 | 100 | 200 | 200 | 400 || 20 | 50 | — — 
October 45 120 70 180 100 220 200 400 || 20 40 200 | 400 
November... 40 120 | 80! 400 | 110 | 250 200 ' 450 || 20 | 50 | 240 | 340 
December .. 40 120, 70 400 | 100 | 250 | 180 450 || 25 | 40 | 240 | 500 | 








1) Nah ben — des Marktamtes auf den Lebensmittelmärkten und in den Berfaufträumen | 
nambafterer Händler mit dieſen Gegenſtänden. 


Die Preife von Fiſchen, Fröfhen, Krebſen und Schildkröten find bereits auf Seite 551 und 
552 neben der Zufuhr auf den Fiihmartt angegeben worden. 
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8. Getreidepreife an der Börfe für Iandtwirtfchaftlicde Broducte an den Samstagen 
des Jahres 1897. 


a) Weijenpreiſe. 
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b) Reggen⸗ und Gereupreife. 
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12. Biererzeuguug in den ee 1892/93—189 5/96 uud Bierpreife in 
den Jahren 1893—1897. 


a) Biererzgeugung!). 





| Hektoliter 1 erzeugt in den Erzengungsperioden ?) 
1892/93 1893/94 


| 1894/95 | 1895/86 


















Standort der Brauerei 


























| _®) Im Wiener rg 

il — — 2 = — ö— — IT IT — — 0.0 ee een ee ru 
St. Marx (II. Bez.). 462.210 | 474.540 | 471.900 585.058 
| Simmering (XI. „) "138.204 138204 | 138.996 | 156.741 
| Hütteldorf (XII. „ ). "229.536 | 228.354 ' 285.070 | 246.754 
| Sttafring (XV. , ). ‚| 184.643 188.663 | 202.766 , 222.434 
Hernal® (XVII. „). 62.251 | 64443 | 68.5965 | 79.535 
Währing (XVII. , ) .! 90960 | 92400 | 84960 | 89.284 
| Döbling (XIX. „ ) ! 105.300 99.900 101.528 101.078 
Srinzing (XIX. „). 25.160 | 24.90 | 25.925 26.605 
NAufsdort (XIX. „ ). ! 179.610 | 170.370 185.040 200.451 
as . 1,477.874 ' 1,481.89 | 1,514.781 | 1,657 985 























REN b) In Ser Umgebung Wien. 
Shwedat . | 612.422 648.830 681.740 | 778.624 
| Liefing - . 327.335 334.860 318.317 348.900 
Brunn am Gebirge. J 178.632 166.781 162.026 179.700 
| Jedlefee — 121.440 118.681 118.090 128.280 
| Schellenhof nn. 119.644 | 128.456 122.604 | 137.460 
| Wiener-Neudorf . e 5 . 90.274 | 93.759 103.019 122.920 
Groß: Jedlersdorf (St. Georg). nu 65.165 14244 | 144.621 | 174.110 
| 23.100 


| Berhtoldsdorf . . : — 23.5866 21.842 21.4222 
onen | 1,538.496 | 1,655.653 | 1,671.839 | 1,893.09 


„Nah den vom Redhnungsdepartement 2 des k. Lk. — zuſammengeſtellten „Ergebniſſen der 

—— von welchen das Heft für das Jahr 1897 bei der Drucklegung dieſes Bogens noch nicht ver: 

dñentlicht war. — 9) Eine Erzeugungsperiode umfasst die Zeit vom 1. September des einen Jahres bis legten 
Nuguft des folgenden Jahres. 


b) Bierpreife.') 


ife. 


574 


XVI £ebensmittel:Derforgung. — B. Kebensmittelpre 













































































"OIMDIZIDYE ur poꝑij oo usBungstap s13q Yo (« 

























































































yL'y.02°7 0a y|y8Y ;09°Y, 26°Y || 089 | 98° ‚934 | 92° | og°y || a8’g le sap laziglauyllauglougiaug any 22T 919 102G 
9,°+, u8’Y | ar’y | 08° 0. 984 1489 | 09% Er leTRalogarlaag|oaFigar | og'Hil ar | aa’y arg | guy lur'g og loge.aey.- nd 
LH any 9.9 |a8H 00H 98’F Il aa’q | 09% 9841939 | 09°F |98°9 | 00H —AA suFiaayllar'g o— logciecy, "tr Rip 
gL’7 9354 |aıy | 98° 095 | ge'F g9e’G | 09% gBH | 08°C |oa'F|laz’qg 0a’F a2 ogaF ar |ary arg ara lang | oa’Flloa'giazp|" ° *° ° on 
gL'F|asy aL’y | a8’y|0g’y !as’y||au'g 00’F ez’F |as'g og’F | azu’g|oa’# ar y [oa ar'y | 00H |ar’g ar’y arg | os'Hlosg lau pi" ' mung 
37puoyg un 
L68T 62aqvg 839 
| quoaiycu va gun 
guy eg ||ary | eB’F || 00’F | a8°’F || g2’q | 28° o0’F||ar’g | aı'y aug | 00°% guGc 92% L68I 
gL’p| 934 | 92.9 |e8’F |09’F |asF | 33°C | ae’ 00° Flar’g |ar’Fliar’g  og’F erg a7 | 9681 
arg ae'y |auy a8'y los’ Suyea’g| 00% 00° F arg lery| er'c | og’F || ou’g | 2°% 9681 
arm aa oα5 00:7 j2u0| 8277200 09% | | 9z° #681 
00°G 9337227 ge’H|lsı’y 00H log'c|98Y 004 au’g up laz's| ont ICE, E681 
„jogelnplengg (q 
09°C auꝝ osg |oe'y | oa'g | 28y 00°9 | az8°C l!oo’g |ez’a lang. Ih Me u og aL’# |log’g | ogy |oe’9 | 2°C ||oe'g u 00° | 4quiↄ 1 2. 
| | | | | | sg 22g0pc 5 
aL’F ||log'g — 987 |100°9 —09939929 097 osq ag’q .oa'g 2.7 02°9 | 02'F j09’9 g3°C '02’9 | o0’g oe gu | 2 
og°G! gaL’F!og'g 09°G | 92° || 00°9 | 98°G || 00°9 : a8’Q || a2’q | 00’r jorg | 180, 09 23) 09°9 | a3°g | 09’g | oe'c 09°9,00°G. md | „E 
09°G * 09°# 095 | gz°Floo’g | a8’c||o0 9! aw'a | er’c | oa’F | o0°g | aaa |oog ar Hloacı og’z | 09°9 | 93°C 029 |og’gıog’g 00c "ng Er 
097! qa2’F | 00°C 09° og’ 9871009 | 98°G |, 00°9 | 98'G | er’g | 09° |, 09'G ez’g lorrg gL’ Too’ og F' 0g°9 | az'q  09°9 09°C ‚029.006 " "any NE 
o09°G| a2’ | o9’g | o9°F | 0a’g | s3’F | 00'9 | 92°C ||00°9 | aa’g ,az’g | 0e’H | oaq | az'g || oa’g | ar’F|los’g | os’H | 08°g | sz’c Joey |og'g| 089 006 |" " mE 
ag’gi au'y || au’g | 32% 00’g | og°F||00°g | 09’ ||00°9 | 00°Q | 00°Q | 22'711 09°G | au'g | oa’g | 00°g| oa’g | oa°y | os’g|sa'g..og’g |og'cloug.sag * " " udw| 53 
og as guy jos'c 097 ||00°9 | 09’g || 00'9 00°C |00'9 gL°# || 08°C | gB’C | 08'G 00°9 1099 093,099 |az’g oe'g |oe'g 089 azaı* * * Amin =5 
09°g, aL’y \a8’g | aL’F .09°g | 09’F || 00°9 | 09°G 1,00’ | 00°G 100°9 | a2 F | oa’g | ga g | oa | 00°g| oa’c | oC°F .0a°9 | ga’g 1099 |0g’g| oga’9 azec," avnaqge = 
09°G sry |jee's a2 035,097 00°9 | 09°G | 00°9 | 00°C |100°9 | 32° | 09’G | au’g | oa’q | 00'g || oa°g | 09’F 099 |00°CLoa9 og’ oe g sec" * um’ * ® 
og G| aL’F | 0g’g | o8’F 09°C, «a’F 009 | 28'G)00°9 |, 00°G | 00°9 | 09’# || o8'g | ez’g || o9'g | aL'F || os'g | 08’H |02’9 | 00°G,093°9 ae’G .08°9 00°C 1681 
09’G| 92 ‚09°G oa} arg 987 ||00°9 | a3’G || 00°9 | 00°C | 00°9 227 ,02°g | 28°C 09°G | qL’F|02’G | 98°F :09’9 | 00°C 1,089 ,0«'c 099 «rr 9681 
09’g| a2’F |; g8'g | 2L°Y 02’g | 09°F |00°9 | 02°C 00°9 | 00°G |00°9 | a2’p | oe'g | 23’G || 02°C | 00°G | 08’G | 09° 099 | 00°C, 029 | 02’4 | 02°9 eRcC c68I 
09°9| 22% 09°Q | 227 |os’g | 09°Y |00'9 | oe'C 00°9 00°9| 00°9|qaıy oug vos 02°G | 00°C || 09°C | 09° |02’9 | 00'7|02'9 | 0g’G  08°9 ;erc, *681 
gr’g| aL’}|jog'g | a2'Y |oa’g | 09°Y | 28’9 | 00'G || 00°9 | 00°G )00°9 leur! au. 00°C 090.917 09°C, 217 joeıg og’ 229 |oa’q| 229 |08°g| 02’9 oac 8681 





09 | 


08 





001 


gaꝛjumaatplab galpıaar 





\ 
! 











gıq | uca || gig | uoa gıq | won) eig ı wog | gıqg | uog | ag | uoq || gıq | noa || eıg | von || aıg 








Mogunapo (v 





oo I | 





Karumaalplad 997106 


001 || 
uoa abupaↄnoaſpo 2q Inu Hoguag 


uoqinꝙ u Bpmundıg 294 ahaızk mn? unpumug 








|uoaj| ag mon eig | 








uoa'ı iq | 1oq| 








9 08 





| grumaplBun un gapıaaı 


001 | 





09 





| gpuumaplaßun gyıng 


(, "L6STI-EHST N33408 uag u uagnjdasßujtfjagunsag nag Inn Yogunsagg non altsack "EI 





srpnoxg "artg ꝰaqv 

um lmozısa uogyjcd 
e13ÖvJEJ0QumI 1 
ug Inv zaııa 8%) 


XVI. £ebensm.-Derjorg. — B. Lebensm.=Pr. — C. £ebensm.-Derbraud. 1. Linienſtenerpfl. Gegenſt. 575 
14. Breife von Steinkohle in den Jahren 1893—1897. 
| Preiſe der preußifchen Steinkohle | 

















Jahr, | "im u _ im Sieinpandel‘) | 
bzw. Monat on bie | Von | ba 
Ä Kreuzer per 50 Kilogramm 

1893 53 60 68 84 
1894 657 60 60 | 80 
1895 7 60 01 78 
1896 6 668 88 
1897 56 | 64 68 | 85 
Ss Sänter . 2 2 2 2 en 66 60 68 85 
* — — —— 56 60 68 | 85 
8 lärz . 56 60 68 85 
a 2 | Ant. 56 60 68 88 
3 31Mai 56 60 68 888 
| 2558) Sm . 56 60 68 | 85 
sz5 Juli. 56 60 68 | 85 
= 5 Auguſt. 56 | 60 68 85 
2 + Bo 67 60 68 | 85 
R ctober 58 6 85 
2 Rovember 58 6 5 | 85 
3 December 58 64 68 | 85 


Die Preife von Heu, Stroh, Kraut, Rohrbeden und Holzkohle auf den Centralmärkten im 
V. und XIV. Bezirke find bereit3 auf Seite 554 angegeben worden. 


C. Lebensmittel-VBerbrauch. 
1.Derbrauch vondender Linienverzehrungsfteuer unterliegenden Begenftänden. 


Der Verbrauch läſst fih nur für diejenigen Lebensmittel mit einer gewiflen Genauigfeit 
angeben, welde der Linienverzehrungsiteuer unterliegen; bezüglich anderer tit nur der Weg der 
— offen, wofür die vorausgehenden Tabellen über den Verkehr auf den einzelnen Märkten, 
dann die Tabellen über den Verkehr zu Waſſer und auf Eiſenbahnen, endlich für Tabak die Daten 
über den Tabakverkauf mehr oder weniger vollſtändige Grundlagen liefern. 

Was die der Linienverzehrungsfteuer unterliegenden Gegenftände betrifit, fo find durch 
das Gefeg vom 10. Mai 1890, R.-G.:D. Nr. 78, welded am 21. December 1891 in Straft 
getreten ift, gegenwärtig nur mehr geiftige Getränke, Vieh, Fleiſch (mit Ausnahme von Pferdefleiich) 
und Fleiſchwaren, Geflügel, Wildbret, Federwild, Fiſche und Schalthiere ber Linienftener unterworfen. 
Ter Berbraud der erwähnten Lebensmittel ift aber nur infoweit befannt, als die Beſtimmungen 
über die Cinhebung der Linienfteuer feine vollitändige Erfaffung nicht beeinträchtigen. So ift der 
ſtädtiſche Verbrauch einerjeits größer, als er ſich in den Ziffern der folgenden Tabelle ausdrüdt, 
anderjeit Heiner. Größer, indem zunächft bie Verzehrungsiteuerlinien und die Gemeindegrenzen 
auh unter der Herrihaft des neuen Geſetzes nicht zufammenfallen, da das auf dem linken 
Ufer der regulierten Donau gelegene Gemeindegebiet außerhalb der Linien fich befindet; der Verbrauch 
der auf dieſem Gebiete, Katfermühlen, wohnhaften Perfonen — nad) der legten Volkszählung 2377 — 
it ziffermäßig nicht befannt, da er auf dem Wege ber Abfindung von der Verzehrungsſteuer getroffen 
wird. Er iſt ferner größer, indem alle Gegenjtände des Linienverzehrungsitenertartfes frei von der 
Linienverzehrungsſtener find: 

1. Wenn fie Cigenthum des Hofes find und überbies entweder mit Hoffuhren oder mit 
gemieteten, von Hofbedienfteten in Lipree begleiteten Fuhrwerken eingeführt werden und im lebteren 
Falle ala Hofeigenthum durch Gertificat bejtätigt erfcheinen ; 

2. wenn fie zum eigenen Gebraucde der am Hofe accrebitierten diplomatiſchen Berionen aus 
dem Auslande eingeführt werden — unter den mit befonderen Vorfchriften feitgefegten Beichränfungen; 

3. wenn fie als corpora delicti vorfommen ; 

4. wenn ihre Menge fo gering tft, daſs die entfallende regelmäßige Lintenverzehrungsfteuer ſammt 
Gemeindezufhlag zwei Kreuzer nicht überfchreitet. Er iſt endlich größer, indem innerhalb der Ber- 
zehrungsfteuerlinie zum Verbrauche gelangender Wein und Weinmoft, melde aus Trauben der iuner⸗ 
halb diefer Linie gelegenen Weingärten erzeugt find, derzeit im Wege der Annan befteuert werden, 
ſo daſs die im Linienverzehrungsfteuergebiete davon verbrauchten Mengen nicht bekannt find, und 
indem jene gebrannten, geiftigen Flüſſigkeiten, welche zu gewerblichen Zwecken — einſchließlich der Eſſig⸗ 

g — zum Kochen, Heizen, Pugen, zur Beleuchtung, zu Heil» und wiflenihaftlihen Zwecken 
berwenbet werben, dann eingejalzene Häringe von der Zinienverzehrungsiteuer befreit find. Kleiner 
bingegen, als er fih in den Ziffern der folgenden Tabelle ausdrückt, ift der Verbraud, indem bei 
der Ausfuhr von Vier und gebrannten geijtigen Flüffigkeiten nur dann eine Rückvergütung geleiftet 
wird, wenn die Senbung minbeftens '/, Hektoliter umtafet und wenn fie bei Bier, welches nicht in 

ien erzeugt wurde, in Flaſchen geichieht, bei gebrannten geiftigen Flüſſigkeiten von Perlonen aus⸗ 
acht, welche zur Erzeugung und zum Handel mit Saunen berechtigt find u. |. w. Dies tft zur 
Beurtheilung der Größe des ftädtiichen Verbrauchs erforderlich. Wird der Verbraud; eines beftimmten 
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Jahres in Betracht gezogen, fo tft zu beachten, daf8 in der Tabelle die Mengen 







während eines 


Jahres über die Linien zum ftädtiichen Verbraude eingeführten, nicht die während dieſes Jahres 
verbrauchten Lebensmittel verzeichnet find. Einfuhr und Verbrauch fallen aber zeitlich nicht 
zufammen, um fo weniger, wenn der Gegenitand bei der Aufbewahrung dem Werderben nicht oder 
nicht leicht unterliegt. Dies ift aber bei Getränken, dann Rauchfleiich u. dgl. der Fall. Insbeſondere 
von Wein bürfte bei gewiflen gejchäftlihen Gonjuncturen eine vermehrte Einfuhr zur Einlagerung 


auf längere Zeit hinaus ftattfinden. Bei der REN DEENe LI, 
Bevölkerung wird endlich auf den bereitß erwähnten Umſtand 


des ftäbtifchen Verbrauches und der 
üdficht zu nehmen fein, daſs Kaiſer—⸗ 


mühlen von der Verzehrungsftenerlinte nicht umſchloſſen tit. 


Städtifher Verbrauch von den Der Linienverzehrungäftener unterliegenden Gegen: 
ftäanden in den Jahren 1893—1897.') 


















































* = | Verbraud in den Sahren s% | 
Begenjtand ES Nur ei) 
| &® | 188 1804, 1805 | 1896 | 187 | 
Wein in Gebinden .. | hl || 510.811 | 512.762 | 521.724 | 520.166 514.018 
on N Slalhen., F 5 6.307 5.691 5.07 ° 5.4411 5.567 | 
< einmoft und Weit: | 
= maiſche ........ 48.184 40.315 | 40841 | 41.060 45.201 
2 4 Weintrauben...... kg 2,403. 886 |2,467.984 | 2,691.611 | 2,337.389 ' 2,836.812 
5 | Dhitmoft ........ hl 6.379 9.943 6.505 2.106 1.180 
Bier, hier erzeugt und 
verbraucht?) .. ... 1,237.962 |1,289.244 | 1,333.349 | 1,427.823 23, 
Bier, eingeführt... . . „  "1,035.365 | 1,095.741 i1,158.115 | 1,205.315 ' 1,050.075 
nr a 
358 | | | | 
SE25 |deren Altohol⸗ Ä | | | 
2 E80 gehalt mit dem | 
"& = vorgelchriebenen | | 
25583) Mioholometer | | 
= 5 &3 | erhobenmerden | ! | | 
re kann . .... hl 52.416 71.279 | 72.0865) 72.873 ı 74.559 
= = . | en | 
3 3 E fonftige‘)... . . | 2.019 1478, 1.6219) 1.985 1.7 | 
58 le en a... 
Nindvieh über 400 kg. | | | ' | 
Lebendgewicht . ... . | St. 162.658 161.717 163.931 | 180.248 | 186.843: 
Rindvieh big 400 kg. | ' | 
Lebendgewidt . . . . | no 60.189 , 72.029 82.958 | 67.044 66.755, 
Kälber einschließlich der ? | | 
Haut?) ..222... — 263.748 | 275.335 283.967 286. 603 295.996: 
3) Schafe, Widder, Ham- | | | | | 
ET mel (Schöpje), Läm— | | 
mer, Ziegen, Böde, | | | | 
dann fchwerere tige?) „147.257 146.514 . 138.417 ' 124.779 119.534 
Reichtere Kitze) .... 77031 3.957 1 4.669 5.179 | 5.681: 
Spanferfel 9). ..... : 8.863 | 11.033 ' 9512 | 11.283 11.449 
Friſchlinge 9). ..... Zr 35.701 | 36.011 | 25.909 | 18.982 ° 26.978: 
Sonftige Schweine"). oo. 499.358 | 512.986 491.332 , 529.236 511.408 


1) Die Angaben für die Jahre 1593-1896 Find den „Ergebniffen der Verzehrungsſteuer“, zufamnıen: 
geltellt vom Rechnungedepartement 2 des 


fe. E. Finanzminiſteriums (Siche aud 


die 2. Anmerkung) ent | 


nommen; für das Jahr 1897 mufsten die Zahlen den von der £. k. Finanz-Bezirks-Direction halbjährlich über 
mittelten Ausweiſen, welche blos proviforische und nur die Einfuhr bei den Linten betreffende Angaben enthalten. 
entlehnt werden, da die Taten des f. k. Finanzminiſteriums zur Zeit der Drudiegung dieſes Bogens nody nicht 
beroffentlicht waren. — 9) Tiefe Ziffer it in Den „Ergebniſſen“ zc. nicht entbalten, fondern für Die Jahre 18% — IN 
it der Weiſe berechnet, dais von dem Betrane des dort angegebenen Bierftenersnfchlags die Rüdvergütung 
fir das ausgeführte Bier in Abzug gebracht und der Reſt ala die Zabl der Heftoliter von hier erzengtem und 
verbrauchten Biere angenommen wurde — was annähernd der Sachlage entſprechen bürfte. 3) Nicht 
befmmt; val. die nmerfing. — 4 Diefe Ziffer ife in den „Ergebniſſen“ (vol. die 1. Anmerkung) nicht ent: 
halten, aber dem Ausweiſen der f E Finanz Berirfö-Dirertion entnommen. — 5) Bier war im SJabrbude für 
1895 irrthüumtich Die Stifter Des Jahres 1896 eingeſetzt warden. — 9) Rindvieh bi 120 Kilogramm Lebenda ewict 
oder 100 Krlorrammt geſchlachtet. — HD ige uber 10 stiloaramm lebend oder 8 Kilogramm gaefchladre. -- 
tige bis 10 Kilogramm lebend oder 8 Milogranmm geſchlachtet. — 9, Schweine bis 10 Kilogramm lebend 
oder 8 tilogramın arichladhtet. - 9 Zihwpeine über 10 bia 35 Milonramm lebend oder über 3—25 Kilogramm 
geſchlachtet. — ) Schweine über 35 Kilogramm lebend oder über 25 Stilogramm geichladtet. 


— 


— 


Wildbret 


Fiſche und Pr 


Zahmes Geflügel | Fleiſch und Zleiihwaren 


Federwild 
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(Fortſetzung.) 





Mengen- | ol ne Nun) 
| einheit | "ggg 1894 : 18065 1896 ı 1897 


III 


Gegenitand 





kg! 5,903.933 6,268.462| 6,574.004 | 3,728.889: 6,046.053 
Friſches Kalb: und 
Scweinefleiich 3) 
Gingefalzenes, gepöfel: 
tes, dann Raudflii 2,081.737 2,237.240 


Salami, gepöfelte oder | 
„1 404.376 386.621 


| 
„18284444 3480.59 | 3904021 | 4,300.702 5,186.081 
, 


2,265.954 | 2,132.555| 2,518.019 














450.738 418.532) 409.794 


BE RR 
— g Truthäpner, Kapaune, J | | 

dann Gänie vom | | | 

1. März bis Ende | | 

Ts au nes | 8. | 174.656. 198371] 170497, 187.376 182.219 


Gänfe vom 1. Juli big | 


Ende Februar, Enten is 1,101 300. 1,202.448 ‚h 1,130, I 1,180.416' 1,331.973 


| 
Hühner und Tauben. | , | 3,635.243 | 3,807. 419 3,580. 937 3.820.394) 4,008.954 


gelelchte Zungen. 


























Hirſche ......... — | 2.534 3.262 270 301 2649 
Wildſchweine über 17kg, | | 


ferner Damhiriche . . ı 
Wildſchweine (Friſch⸗ 
linge) bis 17kg, Rehe, 
Gemſen........ 


. 844 888 | 2, 600 685 


Ä 11.675) 12814 11810) 11.922) 11.874 


441.843, 518.879| 339.233 347.477| 407.158 
kg: 22.071) 28.806: 27.131 | 31.108, 31.008 
| 


” 


Allesanbereausgehadte | 
Wildbret ....... 





e 31.570| 47.909: 48, s2| 50.905 62.682 


86.348 36.447 31.006 





— 


BirkHühner — St. 44.216 
Hafelhühner, Wild» | 
gänfe, Trappen, Wald: 
ſchnepfen, Wildenten | 
(mit ußnahme von 
Dudenten) ...... 
Rebhühner, Schnee: und 
Steinhühner, Moos⸗, 
— und Wieſen⸗ 
„gun le a Sur | 
nal Dudenten, 
bien Al aa. ö 
Krammetspögel, Wach⸗ 
ten und andere ge: | 
mießbare kleine Vögel — 


| 
1 Fafanen, Auer— GT Zafanen, Auer und. | | 
45.771 
| Ä | 
| ' Ä | | 
| 11425 12.103: 12.889 15.618 15.050 
| | 
114.833 114.120! 96.738 bo on 116.081 
| | 
| ! 


Sal 1.744 ss7  —-u' 941 





4 File und Schalthiere, | 








genießbare, nicht be: 
Fonders benannte, 
friſch, eingefalzen & \ 
mariniert oder in Ol 
eingelegt, Ftichroggen, | 
Kreble, Schneden, 
Auſtern, Meeripinnen | ' Ä 
und Meertrebfe ... , kg || 1,324.538 |, 1,867.789., 1.518.617 1,688.856 1,354.931 
Weibfilhe, Stodfifche, | | 
Schelfilde...... m 206.020 


470.127, 280.386: 276.376 381.608 


2) Bal. die erfte Anmerfing auf der vorausnebenben Seite. -- 2 Auch andere, zum — Genuſſe 
geeignete Theile von dieſen Thieren. — ?) Mit Ausnahme von Eped und Fett, [o8getrennt von Fleiſche. — 9 E2 
wurden um 18 Stück mehr auds ale eingeführt. — ) Eingeſalzene Häringe find fteuerfrei, bier alſo nicht enthalten. 


Statiſtiſches Jahrbuch. 37 
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XV. Gewerbe und gewerbliche Angelegenheiten. 


A. Gewerbe. 


1. 


Gewerbeanmelbungen 


2. Stand der Gewerbe . 


3. 


Die Realgewerbe . 


4. Der Gewerbebetrieb im IInhersiehen 


B. Gewerbliche Angelegenheiten. 


1. 


2. 


Motoren und Dampftejjel. 
a) Motoren . 
b) Dampfteffel 
Gewerbliche Genofienichaften. 
a) Organifation der gewerblichen Genofjenichaften, 


Mitglieder und Angehörige 
b) Bermögendgebarung der gewerblichen Senoffenfchaften 
c) Lehrlingswefen bei den gewerblichen Genofienfchaften 


deren 


Anhang. Bom Magiftrate protofollierte Lehrverträge 


3. 


St 


Gewerbliche Arbeitövermittlung. 

a) Arbeitövermittlung ber gewerblichen Genofjenihaften 

b) Außergenofjenfchaftliche Arbeitsvermittlung und Lehrlings⸗ 

unterbringung. 

. Verein für Arbeitsvermittlung . 
. Alylverein für Obdadhlofe . 
. Unterftügungsverein für entlaflene Sträflinge x. 
. Berein zur Errichtung von Dienftboten-Aiylen 
. Wiener HauöfrauensPBerein . 
. Bon fonftigen Vereinen bejorgte Arbeitzvermittlung 
. Stellenvermittlung der Lehr- und IHN. 
8. Lehritellenvermittlung ———— 


I OT a DD 


. Gewerblihe Krankencaſſen. 


a) Gehilfen- und Lehrlings-Srankencaffen 
1. Im allgemeinen Ser 
2. Morbidität der Mitglieder . 
3. Vermögendgebarung . 
b) Krankencaſſen-Verbände. 
c) Metfter-Srankencafien der gewerblichen Bensfeinkhäkteir.. 
d) Die Wiener Dienftbotenfrantencaffe . Ds 
e) Die regiftrierten Hilfscaffen 


. Gewerblide Schiedsgerichte. 


a) ee EINER: 
b) Sonſtige gewerbliche Schiedsgerichte 


. Genoffenfchaftliche Herbergen ’ 
. Sonde und Stiftungen bei den gewerblichen Genoſſenſchaften 
Genpoſſenſchaftliche Geſchäftsunternehmungen auf gemeinſchaftliche 


Rechnung und gewerbliche Anlagen zur gemeinſamen Benützung 


.Arbeitseinſtellungen 
Ausverkäufe 
ber ſiundenbewilligungen 


Seite 582 — 584 
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XVII. Gewerbe und gewerbliche Angelegenheiten. 
A. Geiverbe. 


I. Gewerbeanmeldungen. 


1. Angemeldete!) Gewerbe und fonftige mit Eriwerbfteuer —— Beſchäftigungen und 
Unteruehmungen in den Jahren 1893—1897. 


2. Standort der in den Jahren 1893—1897 angemeldeten Gewerbe zc. 





Mit dem Standorte im Gemeindebezirfe 


















































=: |, 12) | | | | 
7 > u. | ) 
= |9 SS & se _ 2: 28253 3 2|8,_ =. 
| 2 Er ss: ss: spa E SE 8 
= ı2ı 5.23 22|3|52: 82 3 s 2% 285 > 
Bısıs se 2 8 Si: ses san sıslsig. sis > 
IRIDR 8 8 S 8 EEE DAS eo 88838 
— — — > >| 22 > a — 
3356 > = u” MıBiPıp 8 SE: 
— | | | I. a — 
angemeldete Gewerbe ꝛc. 
1803 15128 1431 1888 444 672 5401188 769 728 226 





806 568 8191776, 974 432 814 730 240 623 | 

9151645 9501830 10671548 933 727 228/658 41361315091 1387|778 804'275,44 

| 969.714 96075211015 586864 805. 207/600 394|697|466112231789 784|237,36 

1896 16273 1514|2044[1036 749 10321793 9601551 898 865.231 1645 456 666|476|1224|831|735 227'340 

1897 16359 1890. 22441038 839 981|832 1051 566 890818 200 622 395.641/460]11931773 778 249 299 
h I \ . I | 

») Ohne feften Standorts es find dies Haufierer mit Gegenftänden bes täglichen Gebrauches (Rebenemitteln u. bal.), 


welche nad 8 60. al. II der Gewerbeordnung nicht dem Hauſierpatente, fonbern ber &ewerbeorbnung unterliegen. 
Bol. die 8. Anmerkung auf Seite 596. Ueber den Gewerbebetrieb im Umherziehen vgl. auf Seite 599 ff. 





1894 163908 1734 1943 
1895 15908 1572 1909 











3. Geſchlecht der Perſonen, welche in den Jahren 1893—1897 ein Gewerbe zc. 
angemeldet haben. 


\ haben Gewerbe ꝛc. angemeldet Berfonen 


Im Jahre — — — 

Im Jah miännliche | weibliche | juriſtiſche zuſammen ') 
1893 9.735 5.630 | 71 15.442 
1594 i 10.856 5.985 38 16.879 
1895 10.577 5.533 41 16.351 
1896 10.018 5.921 4 16.383 
1897 | 10.803 5.739 62 16.604 





’, Die Zahl der Perſonen tft größer als jene ber Gewerbe, teil bei Geſellſchaftüverhältniſſen ein und dasſelde 
Gewerbe von zwei oder mehreren Perſonen angemeldet wird. 
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4. Zamilienftand der Berfonen, welche in den Jahren 1893—1897 ein Gewerbe zc. 
angemeldet haben. 


5. Alter und Geſchlecht der Berfonen, twelche in den Jahren 1893—1897 ein Gewerbe ꝛe. 
angemeldet haben. 


| 


| männfien \ Ber» | 861136312324 
weiblichen | fonen Kar 725| 959 


























— Gewerbe xc. wurden angemeldet von Perfonen') 
8 J 882323 
EIEEEIE)IEIE EB E EEE ES 
Jahr, Se HH ® ee =2/e=22els 
eieı 2.92 2a, a2 na | 2,2 20]; S 
dm et | late F sıa2888K8en85 5 
2.5|85.515 35.5 58/5|358585% 5 
DD Q =) oa, 09 oO oO 2,09 =) Q aa 98,9) o 
alaıa:alala a alal2a2 a2!2|2 — 
Sahren = * 
1893 '100/117313120'2921'2562|1808,1372| 9921575!306 168! 60 7| 2| 1,214, 15.371 
1894 12511631[3313 3157 249% 210211516 1099667339 158 69116, 2] —1253] 16.841 
1895 | 96]1462)3363 3056 247512007 1444.1032|6161323 135, 4812 —|-i152 16.210 
1896 _9811666/3335,3074 2648 1958 1607 1047 6071324 144104117 21— 108, 16.639 
1897 198'2088|3283'2956 2356 19381457/1030 6061310 





u. zw. 1897 von: | 


| 


| 


846| 751) 544 


ı 966 
Ba 


1990 1510 1187 913! 649 362/205 


| 3812441105 
| 





77 
Ä J J 4——371 5.789 


- 34.12) 2)— 140 16.542 


| 


20 8| 2|— 103 10.808 





| 


') Selbſtverſtͤndlich find hier bie juriſtiſchen Perſonen nicht berückſichtigt. — 2) Siehe bie Anmerkung 1 zur 


Dorausgehbenden Tabelle. 


6. MEREISRRGEDEN GEN und Heimatrecht der Berfonen, welche in den Jahren 





haben Gewerbe ꝛc. 


2 
— 














angemeldet ') 


—1897 ein Gewerbe 2c. angemeldet haben. 














5 lssel E |E |BE|E_ | Hje=8 ES EEE 
In la BEE 5 5er a Ab 5 Self ic za 
Jahre | „ s&8 = |aS|s3|28| „ sa& 4853 32 55 
en rg E K- SO = or 7 E E „8 3 an 
Geborene Heimatberechtigte 
1893 ' 8918 |8601 | 2010 | 505 | 203 | 234 8123 7382 1871| 396 | 183 | 486 ı5.arı 
1894 | 4384 9201 | 2202 | 516 | 265 | 273 157407919 2031| 416 | 235 | 601 | 16.841 
1895 || 4319 8884 | 2024 | 544 | 251 | 188 5493| 7848 |1836| 419 | 234 | 380 | 16.210 
1896 | 4852 000: 2201 | 498 | 285 | 135 ,5692|8023 |2016 365 | 269 | 174 |16.539 
1897 | 4826 |9198°)| 2148 | 507 | 239 | 124 | 6020| 7803:)| 1959| 378 | 217 | 165 | 16.5421 
| | 


') Giche bie Anmerkung 1 3 
Rieberöfterreig. — 9 Davon 1908 








ur Tabelle 5. — °) Siehe bie Anmerkung 1 zur Zabelle 4. — 7) Davon 2562 In 


in Niederöfterreich. 


| 
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2. Stand der Gewerbe. 


Stand der Getverbe in Wien am Ende des Jahres 1896 und am 1. Zuni 1897. 


Die Taten der folgenden Tabellen find dem 1. und 2. Hefte ber „Statiftifchen Mittheilungen 
der nieberöfterreihiichen Handels: und Gewerbefammer“ entnommen, und zwar den Ergebniſſen der 
Zählungen der Gewerbe Niederöfterreihs, welche von der genannten Kammer nad ihrem Gewerbe 
catafter vorgenommen wurden. 

Die Fintheilung der Gewerbe beruht auf dem mit Erlaſs des Handelsminiſteriums vom 
8. März 1896 herausgegebenen „Syitematifchen Verzeichnis der Gewerbe für ftatiftiiche Zwecke der 
Handeld= und Gewerbefammern”. Dieſes umfajst nur Gewerbe, nicht aber die jonftigen mit Erwerb: 
fteuer belegten —— welche in der Vollzugsvorſchrift vom 28. Jänner 1897, R.-G.⸗Bl. 
Ar. 35, zum I. Hauptftüde des Geſezes vom 25. October 1896, R.G.⸗Bl. Nr. 220, genannt und auch 
in den Monatsberichten des Statiftiihen Departements feit Beginn des Jahres 1898 berüdfichtigt find. 

In den Spalten „Gefammtzahl der Gewerbe” find auch die zur Zeit der Zählung noch nicht 
mit Erwerbiteuer bemeſſenen Gewerbe enthalten und zwei oder mehrere in einem Gewerbeſcheine 
aumulierte Gewerbe fo gezählt, daſs jebes Diefer Gewerbe bei der betreffenden Gemwerbeart gezählt 
eriheint, während in den Jahrbüchern bis 1895 nur die bemeffenen Gewerbe angeführt waren und 
ieder auf zwei oder mehrere Gewerbe Tautende Gewerbeſchein bloß einmal, bei einem diejer Gewerbe 
gezählt worden war. Die Anzahl der Gewerbeſcheine für mit Erwerbſteuer bemefjene cumulierte 
Gewerbe iſt am Schluffe der Tabelle angeführt. 



















— Hievon waren zu Ende 1886 bereits 28 
2 bemeifen') 2 
m „& — Ba he ne sl m af win u en a nee 
328 | mit einem Erwerbiteuerfage | Ss _| 25 
an” | bon ER = % 
Bewerbeclafie, Gewerbeart Sr 2 | 0 ER S| ẽ | Sn 
ges 5 10 | oder | und 835 = | BE 
E32 | | 30 darüber 358 | 58 
Su nr TAB OS = 22 
38 | Gulden 6.:M. ohne 72 | 58 
Zuſchläge 5* B 












Erſte Abtheilung: Induftrie einfchließlich der Gewerbe der Urproduction. 




















| 1. Elafle. Gewerbe ber | | | | | | 
Urproduction: | | | | | 
Kunſt⸗, Zier- und Handels⸗ | E | f | 
gärtn ei’). De 383 ı Eu 8 14, 3 1: 3756| 390 | 
Gewerbsmäßige Thierzudt . . 11 — | an — 1 ' 2 1 | 
8 ....604 — — — — 21 
Binmenfifherei - - . - . . .. 2 1 — 1 | 2 2} 
Seefiſcherei, Bleihen, Zurichten | | | | 
= Verichleiß von Bade: 0] | ; | a 5 | 
WÄMMEN ..- 22-200. — — — —“ i | 
zufammen ...| 3901 278| 80 17 ı  83| 2 | 880 397 | 
II. Glaffe. Hüttenbetrieb: | | | Ä | 
Bewinnung von Roheiſen und | | | | | 
Sohofengufe ... ...... 2) — er we er 2 | 
Eonitiger Hüttenbetrieb ®) .. 7 1 1 — a 7 8 
Gold: und Suberkrabmühlen — | 
und Scheideanftalten ..... . . 8 | — 3 — 4 — T; 7 | 
zufammen ... 17 | ı — 9 — 14 17 
III. Claſſe. Induſtrie in Steinen, | | | 
Erden, Thon und Glas: | | | | | 
Rarmorbrühe .-. ..... 2| — — 1 — ı 1;® 2 21 
Gonftige Steinbrühe .. ..... 11 1 N 3 13 | 9 11 | 
Mühliteinerzeugung . . . . . . 1| -— — — — | ee ze 1 | 
Steinmege, Steinbilbhauer und | | | | j Ä 
fonftige Bearbeiter von Steinen 3531| 199 83 35 21 91 330 7) 364 
Gewinnung und Bearbeitung | | | ' 
von Edel · und Halbebelfteinen, i — | J 
Fe Ir — —— = | — 
alkbrüche und ⸗Vrennereien. — = | [ 
1) Die cumulierten Gewerbe find bloß — auf Seite 597 ausgewieſen. — *) Größtentheils Zweig: 
ziederlafiungen ausmwärtiger Unternehmungen, weldhe In Wien bloß 20°, ihrer Erwerbſteuer zahlen. Andere Fälle 


| don beionberen Ermwerbfteuerquoten unter 40 fl. C.⸗M. find durch Anmerkungen bei den einscinen Zahlen erſichtlich 
semadht. — 9) Auch Baumfchulen und Gamengewinnung, Sammeln von Pflanzen und Pflanzenproducten. — 9 Zweig: 

siederlaflungen ausmwärtiger Betriebe. — 8) Ziweigniederlaffungen und Metallträgmüblen. — 9% Mit 8 fl. CM. — 

) Darunter 230 „Bilbhauer”, 48 Steinmege, 22 Erzeuger von Marmor: und Steinplatten, Marmorwaren und Mofall: 

böden, 12 Marmors und Gteinfchleifer, 2 Abzich: und Scleiffteinerzeuger, 2 Granit- und Marmorgraveure und ie 

1 Srabmonumentenerzeuger, Augftaffierer von Grabfteinen und Glimmerwarenerzeuger. 
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(1. Fortfegung.) 
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— Hievon waren zu Ende 1896 bereits 85 | 
22 bemeijen') e2| 
828 mit einem Erwerbfteuerfage | 25 
5 von ER * — 62 
Gewerbeclaffe, Gewerbeart | S = Tut: 5 = 
2382 I. 
E =|5 10 | oder | und ch BE ES 
5,30 30 darüber 25%) 5 5 
— —— — — 885 = 2.2 
= Gulden C.⸗M. ohne as 5:3 
= Zufchläge 3 ẽ 
Erzeugung von hydrauliſchem | | 

Kalt und Gement, XTrafs- 

gräberei 2. .......6. ee — 4 7 1 12 12 | 
Erzeugung von Cement⸗ und | | | 

Betonwaren, Kunftitein und 

Steinmofait ———— 27 9 7 — 6 — 22 29 
Gipsformer u. Thonmodelleure 54 37 8 1 1 — 47 57 | 
Kies-, Sand: u. Schottergruben 20 8 5 1 — — 14 21 

Lehm⸗ und Thongräberei und | 

söubereitung - . | — — 1! — — 1: 3 
Kaolingräberei und -Schläm— 

Merian Rn 2| — — — 1 1 2 2 
Maffebereitung, Erzeugung von 

(Smail, Glafuren und ge 

mablenen Steinen aller nit 12 5 2) 2 1 = 10 12 
Biegelbrennerei °). s BR 32 1 — 3| 18 8 30 33 
Erzeugung von orbinären 

Töpferwaren und Ofenkacheln, 

Hallerli us ces 85 41 201 10 7 1 79: 87 
Erzeugung von Porzellan. . . 11 — — — 1| — 1 1} 
Erzeugung von En und 

feuerfejten Stein und Thon 

DATE nes 3 — — — — 3 3 3 
Erzeugung von Terralith, Si— | 

derolith und Terracotta... . 1| — — — J 1 1 
Malerei auf Porzellan und | 

anderen Thonwaren .. . - - 3A 16 8 6 1 — 31 35 | 
Erzeugung von Hohl-, Tafel: | 

und Spiegelgla® ...... 2: = 1 — 1 2 2} 
Hohlglasraffinerie ....... 24 10: 10 1 2 — 4— 23| 
Spiegelglagraffinerie (Spiegel: | | 

beleger) .- ...... ... bl — 4 — _ — 4 6 
Glasquincaillerie. ....... 19 11 4 3 1| — 19 21 
Slasmaler, -Ätzer u.-Graveure 22 14 2 2 2 — 20 26 

zulanmen . 751 8367 | 155 76 73 26 | 697 779} 

IV. Claſſe. Metallverarbeitung: | 
ı Gewinnung von Gufswaren 
| zweiter Schmelzung .. 30 1 5 3 3| — 27 30 
Gewinnung und Naffinterung | 

von Schmiedeiſen und Stahl 23 — — 2 22 8 32 33 | 
Erzeugung von Wagenadjien ., 1, 22 = il — 1 1] 
VBerfertigung von enge nd. 

Meflerfhmiediwvaren, Werke! j 

zeugen, Feilen... . . . . .. 2285| 115 62 15 16 6 214 296 
Erzeugung von Senſen, Sicheln | 

und Strohmeſſern. . . . . .. 1 — — — 11 — 1 1 
Huf: und Wagenihmiede . . 263. 28| 152] 56 & b 245) 279 
Erzeugung eiſerner Seichirreth 4) — — 3 — 3 ö 

‚ Erzeugung eiſerner Möbel .. 8 — — — I — 7 9 
Erzeugung feuerfeſter Gaffen . 21 1 3 2 1441| — 20: 22 
‚ Erzeugung von Schloſſerwaren | | | 
verschiedener Mt ou. 1.155, 555 01 101 | - 1114 1.179 
Herſtelluung eiferner Baucon- | Ä 

Inichtölene are See ' = -- — = Fr — 2 














und 2) Vgl. bie entſprehenden Anmerkungen auf der vorausgehenden Seite, — ) Mit Ausnahme ber 
Erzeugung fenerfefter Ziegel. — *) Befchmiedet, geftrecht, verzinnt oder emailliert. 2 ; 
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| 
| Gewerbeclaſſe, Gewerbeart 
| 


| ſccœ J von gezogenem | 
| Draht, Drabtftiften, Nägeln, 
Nieten, Schrauben, Drah | 
feilen und Reiten. eu. 
Erzeugung von Eiſen⸗ 
Stahlkurzwaren?) 
Erzeugung von Nadlerwaren . 
| Erzeugung von Drahtgeweben 
| mb Gefechten. durchlochten 
Blechen und fonftigen Sieb— 
| mader:u.Gitterjtriderarbeiten 
Erzeugung von Lampen und 
| 


und | 


. 0 8, tr 0. 0 


Laternen 
| Erzeugung fonft.Slempnerwaren 
| Erzeugung von Kupfer, Mel 
| finge, Tombaf: und PBadfong: 
bleden, -Drähten und Röhren 
| Ereugung von Rupferwaren . | 
Gloden: und großer Runft- 
12.111 1 
ı Erzeugung von Zündgütchen | 
| und Batronenhülfen 
| Erzeugung von Gelbgießer⸗ 
waren, ſowie bon Kurz-, 
GSalanterie- und Luxuswaren 
| aus verſchiedenen Metallen 
und MetallsLegierungen . . - 





| gung von Waren aus 

Britanniametall und Zinn . 

| Erzeugung von Zinkwaren . . 
| Kia I Eilberarbeiter und 





Erzeugung von Waren aus 
| Shinafilber, Alpacca u. and. 
| Edelmetall: Nahahmungen.. . 
Erzeugung von Golb-, Silber: 
und leoniſchen Dräbten und 
| Waren daraus’) ....... 
Eiſen⸗ Stahl: und Metall: 

ſchieifer und Polierer ... .i 
| Graveure, Gifeleure, Guillo- 
| heute und Gmailleure .. . | 
Petall- und Blehwarenmaler' 
| und sladierer......... 

lattiere .- . 22 22200. 

alvaniſeure, Vergolder, Ver⸗ 
filberer u. Vernickler v. Metallen 


zufammen .. ..| 461 








(2. Fortfegung.) 















San 
85 a bemeffen') 
223 | mit einem Erwerbiteuerfage 
5" un a 
Ss —— 10 
A 10 und 
E 2 30 darüber 
22 Gulden E.:M. ohne 
® ujchläge 
67 29 8 12 1 
18 4 2 1 1 
68 44 10 5 4 
38 28 -- 3 
6| — 1 4 
677 319 173] 35 19 
3 — — 1 2 
43 18 a. & 4 
10 2 4 2 
4 2 — — 2 
672 288 187 58 104 
27 0 9 2 4 
6 | 2 — 2 2 
790 38 213 74 89 
30 14: 6 4 4 
| 
le A u 
10 1 4 2 2 
91 56 22 6 1 
302 a2 53 13 5 
21 6 8 1 1 
35 21 12 2 — 
53 35 11 3 — 
#.611|] 2.161 1.869) 490, 391 








mit einem 
anderen Erwerb: 


ftenerbetrage?) 














Hievon waren zu Ende 1396 bereits | 


— 


zuſammen 

















16 
35 


ol 
4.352 || 4. 


687 


werbe am 1. Zunt 1897 


Gefammtzahl der Ge: 


58 


71 


8 
698 


10 
96 
312 


21 
35 


55 
4.708 


588 XVII Bewerbe u. gewerbl. Angelegenheiten. — A. Gewerbe. 2. Stand der Gewerbe. 


(3. Fortfegung.) 





XVII. Gewerbe n. gewerbl. Angelegenheiten. -- 





Gewerbeclaſſe, Gewerbeart 
| 
| 
| 


| 
| zufammen .. - 
| VII. Claſſe. Graeugung von 
Baren aus Kautſchuk, Gutta= 
perha und Celluloid: 


| Erzeugung von Kautfhut: und. 
Buttaperhamwaren 
Erzeugung von Gelluloidwaren i 


zufammen .. .| 


VIII Glaffe. Induſtrie in Leder, 
| Häuten, Borften, Haaren, Federn 
und Ahnlihen Stoffen: | 

| Zobgerberei 
Weiß: und Sämifchgerberei . -. 

| Zederzurichterei 
| Erzeugung von gefärbtem und 
und ladiertem Xeder 

| Erzeugung von Maichinen: 
Treibriemen Ä 

| Erzeugung von Ledergalan- 
teriewaren 2.222000. 

| Erzeugung von Sattler=,Riemer: 
und Tafchnerarbeiten | 


. 2000 0.8.82 08 2 8. 0. 


. 0.2 000 0 








Tatoren 


zujammen ... 


IX. Glaffe. Terttlinbuftrie: 
Eonditionieranftalten 


| . feine 
Streihgarnipinnerei und | 
Zwirnerei 

































































A. Gewerbe. 2. Stand der Gewerbe. 589 
(4. Yortfegung.) 
— Hievon waren zu Ende 1896 bereits 5 
— bemeſſen!) 5% 
2283 | mit einem Ermwerbftenerjage , 5 _| | 23 
ent von _ 67 
— Sr nenn. ds 
E52 20 0 |eR8i 5 as 
Es 58 * 
5 | 10 ober mb 803) E | E85 
BEE | | ,.30 darüber 85 3 E 2 
33 Gulden E.:M. ohne —— * | nn 
| Zuſchläge 5* S 3 
It. 
A| 3 m 6 - | 360) 366 
| u 1 2 1m — ı 8) m 
| | 
13) 8 0 k A| — | 106) 116 
| Ä | | 
0 2 60 1 1 
| | | | | 
| ' l 
1.068 nme a 0 | | 1008| 1.098 
DNS ee 
| 5.672 Ä 3.317 1.385) 386) 212 15 | 5.315| 5.787 
| | 
| | — 
——— 
0 aha | 8 
Dr 5. — — 3 — 5| 5 
65) 21 10 1 —— 3) 89 
| = = 
j | | : | 
41 2 3 3 16| — | 24 23 
10| 1 2 1 BI .-- | 9 10 
24 6. 5 5 bI| — |! . 24 
oT) 2 55 im 2 
10, 2 3 8 — — | 8, 10 
j | 
100) aan 18 — 180) 108 
| ) — 
528 | as 163 45 20 = 5 506) 580 
\ | 
7 1 1 1 4 | | 7 
& —— — 2 - 
| | | 
al 8 A Ba 2-02 2 
182, 111) 39) 16 je I 188 
__nl_s_d-ı ı -ıi mio 
— s28 276 Bi 7A — | 970| 1.041 
| \ 
1| — — — 1 | ea 1 1 
a ae —— 3 
2 — 2.23, 2: 2 
44, 6 4 8 24 — 42 41 
| 
U EN en ro 7 


ıy und 2) Bel. die entiprebenden Anmerkungen auf Eeite 585. — ?) Darunter 214 Zattler, 126 Riemer, 
164 Tafchner, 3 Riemer und Eattler, 1 Riemer und Tafchner, 3 Riemer und Beitihenmacer, 17 Peitſchenmacher, 
4 Rappenihirmichneider, 4 Erzeuger von Decresautrüftungsgegenftänden aus Leder, 1 Stiftenanihläger auf Schuh— 


riemen und > Streichriemenerzeuger. 


590 XVII Gewerbe u. gewerbl. Angelegenheiten. — A. Gewerbe. 2. Stand der Gewerbe. 


(5. Fortfegung.) 




































































Sa —— Hievon waren zu Ende 1896 bereits | 38 
S2 | bemeffen') 2, 
"828 | miteinem Erwerbfteuerlaße | =: 
| 5 von | ER 2 
Gewerbeclaſſe, Gewerbeart | Sr 8 | ST S RS 5 3. 
= „ or 
ES: 5 , 10 |oder| und so$ E 588 
Ba | 30 |barüber 288) SS  B® 
m8 | Gulden G.:M. ohne r2E - ı <e 
2 Zuſchläge 5* S2 
Kammgarnſpinnerei...... s — — an | 3.1, »= | 3 3 
Erzeugung von Filztuch, Kotzen | | | 

und Deden .... 2... 6 2 1 2 1, 2] 6 7 
Erzeugung von Teppiden und | | | | | a | 

Möbelitoffen .--..-.-- 3 2 .— | — | I eu 3 5) 
Erzeugung von Shawls = | ! | | 

Tüchern, gewebt und gewirkt 2 — — 1 1| — ı. 2. 2 
Erzeugung von Geweben aus ! 

Streih: und Kammmolle?) . 6 — 2 1 1 L | 5 6 
Erzeugung von Watte..... 15 T 2 31 — 13, 1% 
Baumwolle und Vigogne— | / f | 

Spinnerei und =Zmirnerei . 13 | 1 ı 1 8 | 1 12 13 9 
Baummwollweberei .. . - - - . 1 -- — J 1 1| 
Dodtfabrication ... ..... — — 1 — — 1 1! 
Reinenweberei . - - 2:2... | 1 — — — 1 — 1 1! 
Hanfindujftrie u. Erzeugung bon | | l | 

Negen u. Seilerwaren aller Art | 55 32 14 2 6 — ' 54 55 
Inte-Induſtrie .. .. ..... 2 — — — 2 — 2. 9 | 
Haarweberei und = slechterei 5 & ==; |, a 4 5 
Weberei een 12 9 1 361 1a 118 
Erzeugung von elaftiidhen Ge: | ' | 

weben, Gummiborten und | | 

Schnüren EEE ER! 5 1 1; 2 — A 51 
Erzeugung von Pofamenten, \ Ä | | 

aus Gold:, Eilber: und leo— | | | | 

niſchen Gefpinuſten 4 1 1 — 1 | — 3 5 
Erzeugung von ſonſtigen Poſa— | 
menten . NIE RE 220 101 566 20 28 — | 205 2m | 
Erzeugung von jeidenen und | | | | 

halbfeidenen Bändern . ia: = = 1 2 = 13, 15 
Erzeugung von Bändern aus | | | | 

anderen Stoffen ....... | 8 1 3 ı ee 7 s 
Erzeugung von Wirk, Stick- | | | | ' | 
und Häfehwaren aller Art . 210 125 86 15 14, 1) 1 1m] 
Erzeugung von Bobbinets und | | Ä Ä 
Eedißel. 16 11 4 — 11 — 16 17 
Kunſt-, Bunt: u. Weiß-Stickerei 291! 177 39 6 4 — | 26 302 
Seidenfärberei -...... >. 20 2 5 7 6, — f 20 20 | 
Appretur und Adjuſtierung bon | | | | | 

Seidenwaren 2... 2:2... 9 1 1 2. 4 — | 8 10 | 
Bleidyerei, Färberei, ee | | \ | 
und Adjuftierung‘). . . ... 222 77, 54 24 3 — 1% 229 | 
Erzeugungbedruckter Geſpinnſte | | | 
und Wewebe.. 2... 2... 28 8 5 7 5 91 | 236 ' 26 

zuſammen .. . 1.320) 594 26 113 205 | 5 | 1.173 131 | 
X. Claſſe. Tapezierer-Gewerbe: | | \ ! 
Erzeugung von Bethvareı. . 9 32 32 13 Bil see: || 85 | 89 
Tapezierer und Decorateure 777 5616838 1838| — \ 740 801 
zuſammen . . . 867 548 200 51 26 — 825 88x 
XI. Claſſe. Bekleidungs- und 
Putzwareninduſtrie: | | 
Nüherei und Wäihe:Gonfecttion 2.455 1416 459 168 154 | 1 2198| 2.587 | 
Erzeugung von Männer- und | Mt | | 

Knabenkleidern . . . ..... 53. 10o7) 4049 612 139, 128 — | 4998 5.245 

amd 2%, Dal. die entiprechenden Anmerkungen auf Seite 535. — 3) Nicht befonders benannte, rein und 

gemiſcht. — 5 Bon Schafwoll-, Vaumwoll- und Leinengarnen und -Waren. — 5) Mit 15 fl. C.⸗M. 


XVII. Sewerbe u. gewerbl. Angelegenheiten. — A. Gewerbe. 2. Stand der Gewerbe. 


| Gewerbeclafie, Geiverbeart 
| 


1 Erzeugung von Frauen- und 
Mädchenkleidern ...... . 
ı Shuhmaderei ....-.... 
| Miedermader........ . - 
| Erzeugung von Gravatten .. 
| men: um EEE 
| Sonnen: und Regenſchirm— 
| Kürichner und Stappenmacher, 
| Rauhmwarenfärber 
| Ergeugung von Hutitoffen und 
J Filzhüten........... 
Etzeugung von Strohhüten.. 
| Erzeugung von Damenhüten 
| md Hauben (Hutaufpuß:, 
| Modiitengeihäft) ....... 
ana —— —V ————— 
dernſchmücker........ 
Kung von Wäſche und 
Kleidern 


| Srifeure und Perückenmacher. 
zufammen .. 


AU. Claſſe. Papier Induftrie: 
| Grzeugung von Holzftoff, Stroß- 
| ſtoff und Celluloſe...... 
rad von Pappe und 
Breiöipäanen .....-. >. 

| Erzeugung von Papier aller 


| Erzeugung von Zapeten, bon | 
Bunt: u. präpariertem Bapier | 

Erzeugung von Spielfarten. . | 

ierconfection .......- 

| Buchbinder und Naftrierer . | 
Erzeugung von Cartonage⸗ und 

| Bapiermahewaren ... . . - | 


zufammen ... 


XIII. Claſſe. Induftrie in Nah: 
| rung®: und Genufsmitteln: | 
Mülerei..... 22220. 
Rollgeritefabrication, Reis: und 
| Hälfenfrüchtefchälereien . i 
Erzeugung von Schwarz⸗, —— 
und Luxusgebäck...... 
| Erzeugung von Maccaroni und 
i ähnlihen Teigwaren... . . 
Erzeugung von Stärkemehl, 
Sago, Dertrin, randen⸗ 
Zuder und StärfeSyrup . 
Erzeugung von rohem und. 
Taffiniertem Zuder ... . - . 
| Erzeugung von Cacao, choco 
late und Canditen ...... 
Jucker- und Kuchenbäderet . 





2) und 2) Bgl. die as Anmerkungen auf Zeite 585. — ?) Mit 2 


(6. Yortjegung.) 









































% 
93 bemefjen!) 
82 8 mit einem Erwerbſteuerſatze 
5" bon 
— 8 — N 
EI ı 20 | 40 
ES | 5 ' 10 oder) und 
E 30 | 30 |darüber 
3 2 | Guben EM. ohne 
Zuſchläge 
2 = 1.8651 331 59 42 
5.212 | 4, 149 657) 115 66 
10, 08 20 15 13 
121 J 18 1 6 
173 49 21 13 
2 51 52 3% 23 
3655| 2011 100 297 17 
324 113 110° 53 30 
65 12 n 13 13 
7222| 492 180 51 23 
8390| 222 74 31 16 
194 108 u) 15 9 
1.287) 881), 215) 40 | 11 
1.455 | 916 409 47! 10 
20.703 an 3.350 824| 574 
| 
13. 4 1 6 
A| — 2 2 — 
a 1 7 
29 6 6 3 10 
| 1 — — 5 
128 59 201 18 22 
577 37 127 a 31 
1 88 A 28 2 
2, 508, 203 84 108 
| | | | | 
| | 
22 2102 | 5 
| 
2 | 1) 1 
vo, 2 58 a 0246 
N | 
2 6 1 3 1 
| | 
ul a2 2 2 
— —— 
En 15 
40 233 19. 66: 19 
H. 





mit einem 
anderen Erwerb⸗ 
ſteuerbetrage?) 





Hievon waren zu Ende 1896 bereits 


rl 
— 








Eh Hl 


aufammen 
werbe am 1. Junt 1897 


Geſammtzahl der Ge⸗ 




















591 


1.356 
1512 
21.476 


592 XVII. Gewerbe u. gewerbl. Angelegenheiten. — A. Gewerbe, 2. Stand der Gewerbe. 


(7. Fortfegung.) 



























































— Hievon waren zu Ende 1896 bereits 5 
22_ bemeffen!) | >53 
= 0 5 r 2 241 
32% || mit einem Erwerbfteuerfage | s_| I 25 | 
 — von ER | 
Seiverbeclaffe, Gewerbeart 2 =® ST 5 52 
gs. | E E ——— 
E95 Kr 5 10 |oder| umd Ss3 = | BE = 
E50 || | 30 darüber 58 & EB... 
SS ES3l % | 2021| 
>88 | Gulden EM. ohne | 28 | =; | 
8 | Zufchläge | 8” | 22 
Erzeugung von Lebkuchen und Ä | | | 
Mh ea ee as ı 8 —-' 2 | — 98 
—— von Senf und | | | | 
vegetabiliihen Gonferven . .| 94 47 U 5 3 - 85 | N: 
Erzeugung vonfaffeefurrogaten 98 24| 12 1 10 — 57 93 | 
Kaffeebrennerei. .... ... 57 10 4 4 — — 28 | 61 | 
Fleiſchhauer - 2.2... 995 28| 867 327 181 — 903|| 1.046 
Pferdefleiſchhauer ....... 41 14 7 4 8 — 33|: 46 | 
Fleckſieder u. Gebärmereiniger| 21 11 4 — | 2 | | 
Fleiſchſelcher und Erzeugung — 171 22; 
von Pökelwaren und Würſten 393 27 901 125 13 | — 355 418 | 
Erzeugung von Fleiſch— und 
Tilhceonjerven. -........: 15 1 1 3 2 3 10 17 
Gewerbsmäßige Molkerei... . 682 451 174 337 86 | 93 645 701 
Malzfabrication ........ j 1 - | - — 1 1! 1 
Bierbrauerei - ... 2... i 11! — — — 10 — 10 11 
Brantweinbrennerei und Prefs⸗ | | | 
befe- Erzeugung - - 2... | 30 2 ı 2 10 — 18| 29 
Shiritusrectification — 11 — — — 1 — 1! 1 
Erzeugung von Liqueuren auf I 
taltem Wege * u 29 28 16 7— 9, 118 
Erzeugung von Eſſig uns | | Ä | 
Eigiprit 22-220 . . . 48 2 1 J 2| — 24 54 | 
Weintellerei, Schaum: und, | 
Objtweinerzeugung ——— | 6 1 — 1' 3. — 5, 6 
Erzeugung von Sodawaſſer, | | 
künſtlichen Mineralwäſſern und | | 
anderen moufjierenden Ge— | | | Ä 
tränlen ............ 51 4 12 18 14 — 48 35 
Gewinnung natürlichen und | 
fünftlicen Eiles 22... I een A 5 1] 
Waflerverforgungsanftalten . . 1 — I — | 11 - ı — 1| 1: 
Tabakfabrication. .....-. | I et ze — | — | — | =. 2} 
zujammen . J un 578, 958 1263 758 | 10 | 8.567 | 4177] 
XIV. Claſſe. Saft und Schant- | | | | | 
gewerbe: | | | 
sremdenbeherbergung (Gait- j Ä | | | 
höfe, Hötels, Penſionen). | 199 14 35. 35 73 2 | 159, 207 
Gaftwirtihaften und Stoftgeber, | | SE | | 
Bier- und Weinfhant .. 3544 267) 2.163 1096| 438 | “21 || 3985| 4,898 | 
Kaffee, Milch: und Theeihant. | 1.093. 59| 418 301) 161 — 939 | 1.135 
Brantweinihant ........ | _8 823. 391 335 39 24 592, 739° 839 
zufammen 2... 6.659, 879 2.951 Mm, 696 1 25 | 5.822, 7.009 
XV.Glafje. Chemische Induſtrie: | | Ä | ' | | l | 
Chemiſche Sroßinduftrie. n 32: 2 8 5 10 — 25 33 
Sonftige Verfertigung chemi— \ | | | | 
iher Producte und Droguen. | 16 30 20 10 8 | 1! 69 19 
Apotheten) ee. eher But 101: 106 
Briquettesfabrication ..... \ 11, 3 4 2 9 11! 13 
Erzeugung von Leuchte und | | 
Heizgafen ........... | 9 — — — 7 1 8" 9 
Deitillation von Kohlentheer, | i | 
Erdöl und Erdwachs..... 6 1 — - | 4| — 5 6 








1) und 3) Vgl. Die eutſprechenden Anmerkungen auf Seite 585. — 9) Davon 2 mit E16 fi, 1 mit 16 fl. G.:M. 
— + Tavon 2 mit 15. E.:M., der Reſt Biweigniederlaffungen. — 5) Mit 15 fl. C.⸗M. 8) Darınter auch Hank 


apothefen der "frite. 


Digitized „Google 


594 XVII, Gewerbe u. gewerbl. Angelegenheiten. — A. Gewerbe. 2. Stand der Gewerbe, 


(9. Fortjegung.) 






























































: | 
& Hievon waren zu Ende 1896 bereits ur 
8 bemeſſen) = 
oo m m u — — | ne 
222 mit einem Erwerbfteuerjage | I 
Br bon u © 
Gewerbeclaffe, Gewerbeart | 8383 TIER: E 2| 58 | ©, 
Eee: 10 oder und 508 = | EE 
E30 Bu 30 barüber 25% E. 
3 8 Gulden E.:M. ohne ": 8 ” Sn 
Zufchläge | es| 
Schilder und Schriftenmaler.| 195!) 18 2 sl — | — | 10] | 
Stuccateure und Marmorierer | 87 15 15 3 2,91 36. 38 
Schornfteinfeget - ..- ..-- 123 17 66 34 1 | = 118 132 | 
Ganal: und Sentgrubenräumer 24 9; 3 7 Be 21 91 
Zimmerpuger und Reinigung? | | | Ä 
anftalten...- 2.2.2... 190| 1611 10 3 — | — 174 207 
zufammen ... | 8.776 | 1.992) 822) 3741 280 2 | 3470| 3.813 
XVII. Glaffe. Graphtfche | | 
Gewerbe: Ä | 
Scriftgießerei u. «Schneiderei, | | | 
Galvanoplaſtik, Herftellung von ij | | 
Holzihnitten, Zinkographien | | | 
und anderen Drudplatten .. 71 37 10) 10 6 — 63, 73 | 
Buchdruck ........ Tr 242 30 581 57 84 — 229 245 | 
Stein, Stahle und Kupfer⸗ | | 
Et 391 32 3 ee | 1 
Verfertigung von Photogra— » 
phien, Lichtdruden und Licht: | | 
pauſen............. 330 194 78| 26 14 — | 312 341 
Malerei)... 2-2 22200. 95 | 73 16 1 1 — 91 | 96 
Zeichner, Deſſinateure, Kallt: | | 
graphen . 2.222020. 52] 40 8. Bl. — | 51 58 
aufammen . . 929|| 406 Z 129 1311| — 872 953 
XVII. Glaffe. Centralanlagen | 
für Kraftlieferung, Beheizung 
und Beleuchtung: 
Anftalten für elektriſche Be— | 
leuchtung u. straftübertragung, 8 se 2 5 — 7 8 
Dampfkraftvermiethungs-An— | | 
alle Zur 20220 _ ßi 2 3 5 1 =, 111 9 
zujammen . .. 21 2| 3 7 61 — | 18 27 
XIX. Claſſe. Gewerbebetrieb | 
im Umherziehen®): | | 
Schleifer 1 sus 2 62 55 2 1| — -- 58 63 
Drahtbinder, Keſſelflicker und! | 
Mänfefallenerzeuger. .. . . . | 3 3 — — — — 3 1 
GSonftige im Umherziehen be= 
triebene Gewerbe... .... 951 #0 il -| - | — 41 9) 507 | 














| 
azufammen ...| 5766 4988 3 1 — ı— | 5021 5711 


Summe der erften Abtheilung .| 55.165 | 28.072) 12.961|5.881 | 4.089 | 117 || 51.070|| 56.903 


Zweite Abtheilung: Handel und Verkehr. 


a au — eg an u — —— — — — — — — — — — — — er 


XX. Glaffe. Warenhandel mit 
feiter Betriebsſtätte: 

















Pferdehandel .......... | | | 
Handel mit Schladt:, Sted): |) | | ! 
und Nutzvieh ......... | 138 16 37 33 38 
Handel mit Stubenvögeln und | | | | 
anderen lebenden Thteren . | 104 82 11ı 2 
Handel mit natürlichen Blumen | 441) 387° 720, g | 


1) und 2) Vogl. Die entfprechenden Aum. auf Seite 555. — ?) Mit 15 fl. E.:M. — 9) Mit Ausnahme der Glas 
und Porzellanmalerei, ferner der Zimmer-, Decorations-, Schilder: und Schriftenmalerel. — ) Bel. 6.59 ff. — A 
8) Tarumter 485 $taftanien=, AUpfels und Erbäpfelbrater. — 7) Davon 479 Naſtanien-, Hpfel: und Grbäpfelbrater, | 
> Hadern(Straszen=)fammer, 2 Megen: und Sonnenfchirntreparierer, I Qannpenreparierer und 3 Photograpben. 


XVII. Sewerbe u. gewerbl. Ungelegenheiten. — A, Gewerbe. 2. Stand der. Gewerbe. 595 


(10. Yortjeßung.) 


596 XVII. Gewerbe u. gewerbl. Angelegenheiten. — A. Gewerbe. 2. Stand der Gewerbe. 


(11. Fortjegung.) 

































XXI. Claſſe. Warenhandel im 
Umpherzichen?): 
Haufierhandel mit Schnitt: | 








Ss Htevon waren zu Ende 1896 bereits SiS 
> bemeffen!) 9% 
825 mit einem Erwerbfteuerfate | 2 _ I & = 
| u) von 28 I 7% 
Geiwerbeclaffe, Gewerbeart | 333 Ä — 5 | 5 ce 
| E25 5 | 10 | oder | und Ss * ẽ 55 
5,30 | 30 darüber #58 = | 58 Fr 
= Gulden E.-M. ohne a8 — Kirn 
—2 5* S 2 
Zuſchläge S —— 
Milchhandel .......... | 1.800) 1107 166 47 ı7| — || 130| 16% 
Handel mit Mahlprobucten, | 
Hülfenfrühten und Gebäd | 
(Mehlmeſſerei)......... 485 | 398 21 5 3| — 467 495 
andel mit Zuderwaren ... 306 202 27 9 7 — 245 
pezeret= und Colonial⸗Waren⸗ \ 
Dandel 2... 82 2 ae 256 122 28| 26 60 — 236 . 171 
Sonſtiger Handelm. Bictualien, | 
auch in Verbindung m. anderen | N 
Waren (Vermiſchtwarenhandel | 
u. =Berfchleiß, fofern er Vic⸗ | 
tualten führt, Fragner, 
Greißler, Griesler, Krämer) | 11.514 || 3009| 5.267| 1287 75| 4 | 10.342'*412.370 | 
Wein⸗, Bier u. Objtmofthandel 399 9 1061| 65 90 — 354 425 
Handel mitgebrannten getftigen 
Flüffigkeiten..- -...... 458 164| 1701| 19 9 — 3621| 4% 
Handel mit Efitg, Eis, Soda: 
und Mineralwaſſer ...... 162 103 23 4 3 — 133 186 
Handel m. Materialwaren, Fett⸗ 
waren, Parfümerien, Droguen 
und chem. Producten aller Art 545 263 107, 49 88 507 572 
a mit Abfällen u. Habern 207 105 46| 20 12 | — 183 | 209 
VÖdlerei 2 en | 72 180 a 60 22 — 0 m8 79 
Handel mit verfchiedenen und | j 
anderen ala den vorftehend. | ' | | Ä 
genannten Waren. - ..... | 103 12 9 8 66 — | 90 102 
zufammen . . .ı 32.294 14. 6781 9.1412.585 | 2,639 | 6! a 34.410 | 
| 
| 
| 
| 
| 
| 

















waren und Eonfectionsartifeln 1.082 1.0831 — — — il 1.081 || ®) 1.129 
Hanfierhandel mit Kurz: und . | | 
Galanteriewaren ....... 211 2lll — a — | 211 174 
Sonſtiger Haufierhandel .. | 165 163° — — — 163 |”) 176 | 
Straßenhandel mit Artikeln des | | | 
täglichen Lebensbedarfes. . | 1.556 | 1.314 19 2 — — 1.335 || 6) 1.674 
Marktfieranten u. Warenlager — 262|| 233 3 — — | — 236 ||?) 286 

zufammen ... 3.276 || 3.002 22 a — | — | 3.026|| 3.439 

XXI. Claſſe. Hilfsgewerbe | | | 

des Warenhandels: | | 
Spedition und Commiſſions⸗ | 
Gehärte wu... 8 . 1125 143] 198 164 595 2 1.102|| 1.307 
Marernagenten und -Genjale .., 1.734! 588 6522| 225 182 , 1%) 1 1.518" 1.871 | 
Zagerhäufer, Wäge: und Meſs⸗ | | | | | 
anftalten .- 2.222200. | 12; 1 4 — BI — | 10 12 











zufammen ..., 2.871|| 732) 724 8389| 782 31 2630! 3.19% | 

2) und 2) Vgl. die entiprechenden Anmerkungen auf Seite 885. — 9) Davon 1 mit 8fl., 1 mit 15 fl. &.:M., ber 

Neft Ziveigniederlaffungen. — ) Darunter 9621 Semifchtiwarenhändler und =Berichleißer, 427 Yragner und Breißler, 
48 serämer, 73 Landfrämer, 2070 Bictualienhändler, 12 Victualien-, Blumen: und Chriitbaumbändfer, 9 Lebendmittel: 
magazine, 21 Prefahefchändler, 10 Salzbänbler, 67 Wurft: und Gebäckverſchleißer und I Selchwaren-, Geflügel, 
Flafchenwein: und Grünwarenhändler, endlich 3 Zweigniederlaffungen. — 5) 2gl. Seite 599 ff. — 9) Davon 3 auf | 
Grund eines Gewerbeſcheines. — 7) Davon 5 auf Grund eines Gewerbeiheines. — *®) Vgl. die Anmerkung zur 
2. Tabelle auf Seite 582, von den 1674 Gewerbeinhabern find 129 Blumenbaufierer, 9O Brote und Bebächaufterer 
82 Haufierer mit Brot, Gebäck, Obft und Würfteln, 6 Wilrftelhaufierer, 49 Käfe- und Salamihaufierer, 3 Haufierer mit 
Zuderbäder: und Lebzelterwaren und Sefrorenen, 2 Eis-, + Milchhaufierer, 12 Butter- und Eierhaufterer, 733 Haufterer 
mit Objt- und Srünmaren, 83 Haulierer mit Geflügel und Wildbret, 373 Haufierer mit Lebensmitteln obne näbert 
Bezeihnung, 1 Gewürzhauſierer, 9 Holz- und Kohlenhaufierer, 3 Saufierer mit Shuhwichfe, Seife und Zünddölzchen, 
84 Haufierer mit Reibjand, Half, Sägeſpänen und Wajcheln, 1 Haufierer mit Schufterffeifter, je 1 Kitt- und Ne 
und 10 Strohs, Her: und Fruchthaufterer. — 9) Sänmtlih auf Grund von Meiwerbefcheinen. — 9) MER. C.:M. 
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(12. Yortfeßung und Schluſs.) 


598 XVII. Bewerbe und gewerbl. Angelegenheiten. — A. Gewerbe. 3. Realgewerbe. 


5. Die Realgewerbe. 


Nealgewerbe find die feinerzeit privilegienweife verliehenen Berechtigungen zum Gewerbebetriebe: jie 
wurden entweder einer beftimmten Perjon verliehen, welche über dieſe monopolartigen Berechtigungen 
verfügen kounte (verfäuflihe Gewerbe), oder fie wurden an eine Realität gelnüpft, fo dafs der 
jeweilige Befißer der leßteren der zum Gewerbebetriebe Berechtigte war (radicierte Gewerbe). In 
Nieder-Oſterreich wurden bereit? durd die allerhöchſte Entſchließung vom 22. April 1775 weitere 
Nadicierungen verboten. Die fammergütlicden Gewerbe waren in Wien eine bejondere Art von 
Realgerechtigkeiten; fie wurden Durch N Don 26. November 1813 als verfäufliche Ge: 
werbe erflärt. 


Die Renlgewwerbe am Ende des Jahres 1897. 
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(Zortiegung.) 


4. Der Gewerbebetrieb im Umherziehen. 


‚Der Gewerbebetrieb im AumDersichen ift in den hierüber beftchenden gejeßlichen VBeitimmungen 
in vier Arten gefchieden. Diele find: 


1. Der eigentlihe Hauſierhandel, d. i. „das Feilbieten im Umpherziehen von Ort zu 
Ort, außer auf Märkten, und das Herumtragen und Anbieten von Waren von Haus zu Haus“ (8 60, 
1. Abja der Gewerbeordnung). Es darf nur von den nach dem Geſetze über den Haufierhandel hiezu 
befugten Perfonen betrieben werden. Das hier erwähnte Geſetz iſt das Haufierpatent vom 4. Sep: 
tember 1852, R. G.⸗Bl. Nr. 262. Es geftattet den Haufierhandel nur mit bejonderer Bewilligung, 
weldhe von der politiichen Behörde des Wohnortes für eine beftimmte Perfon unübertragbar gegen 
Grlag der vorgeichriebenen Steuer auf ein Jahr und nur unter gewiflen, ganz befonderen Vorausſetzungen 
<taatsbürgerfchaft, Alter über 30 Jahre oder Altersnachſicht, Freifetn von elelhaften Krankheiten, 
Unbeſcholtenheit, tadellofe politiihe Haltung) und Beſchränkungen (hinfichtlic der Art des Betriebes 
und der Gegenitände des Verſchleißes) ertheilt werden darf. Vetreffend die Zulafjung der Haufierer 
befteht mit den Ländern der ungarijchen Strone vollkommene Reciprocität. Die Haufierbewilltgung 
gilt zunächſt nur für das Land, in welchem fie ertheilt wurde. Betritt der Haufierer ein anderes 
Xronland, jo muſs er fein Haufierdocument, um auch in diefem Lande fein Gewerbe betreiben zu 
fönnen, bet einer politifhen Wezirföbehörbe vidieren laffen und zugleich, falls dort das Hauſier⸗ 
gewerbe höher befteuert ijt, die entſprechende Nachzahlung leiften. giete „beitätigende Vidterung“ darf 
nur bei begründeten Bedenken gegen die Perſon des Haufierers, Über die Giltigkeit des Hauſierpaſſes 
oder über die gefegmäßige Art der Ausübung des Haufierhanbels verweigert werden (8 9 des Hanjier: 
batentes). Davon iſt wohl zu unterjcheiden die rein polizeiliche Vidterung nach 8 8 des Haufierpatentes 
dur die Gemeindebehörde (Bolizeibehörde) in allen Städten und Märkten, welche ber Haufierer betritt. 


‚2 Der Lebensmittelhandel, d. i. „die Feilbietung von Artikeln des täglichen Verbrauches, 
wie z. B. Milh, Butter, Obit, Gemüfe, Blumen, Holz u. dgl. von Haus zu Haus oder auf ber 
Straße“ (8 60, Abjat 2 der Gewerbeordnung). Diefer Handel unterliegt nicht den Beſtimmungen 
des Haufierpatent?, fondern jenen der Gewerbeordnung. 


3. Das Warenanstragen anfäfliger Gewerböleute. Es iſt nämlich der Gewerbebehörde über: 
lafien, in ihrem Bezirke anjäfligen kleineren Gewerbsleuten zu ihrem befferen Fortlommen das Feil⸗ 
bieten ihrer Erzeugniffe innerhalb der Gemeinde von Haus zu Haus zu geitatten ($ 60, Abſatz 3 
der Gewerbeordnung). 


4 Wandergewerbe ohne Gewerbeichein, auf Grund von Licenzfcheinen, zulegt geregelt durch 
den Minifterial:Erlafs vom 23. Decentber 1881. 

Die zweite und dritte Art des Gewerbebetriebes im Umbherziehen ſetzen fomit den Gewerbe: 
antritt nach den Vorjchriften der Gewerbeordnung voraus. Die Zahl der Lebensmittelhändler (Straßen: 
bändfer mit Artikeln des täglichen Lebensbedarfes) ift in der Tabelle auf Seite 596 angegeben. 
Ju ihrer Stennzeichnung find Marken mit Nummern eingeführt, über welche feine ftatiftiichen Ausweiſe 
vorliegen. Die der dritten Art angehörenden auſäſſigen Gewerbsleute erhalten Austräger-(Erlaubnts:) 
Scheine, deren Zahl hier an letzter Stelle angegeben iſt. 

Die erite und vierte Art des Geiwerbebetriebes im Umherziehen haben die gemeinfame Eigenichaft, 
daſs zum Antritte des Gewerbes eine befondere Berollligung nothwendig tft, welche bei beiden in 
ähnlicher Form erıheilt wird. Diefe beiden Arten werden baher in der nädjiten Tabelle parallel dargeitellt. 
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1. Bennerenilignn en nach dem Sanfierpatente in den Jahren 1893—97, Licenzen 
für Wandergewerbe in den Jahren 1896 und 1897. 





| 
| 


Haufierbewilligungen nad 
Gejammtzahl, Geichlecht, dem Hanfierpatente 





Licenzen für Wandergewerbe !) | 























Alter, Familienſtand, E Fr rn | ei a 0 = ®@2 | S | 
Glaubensbekenntnis, Heimat Ele 85 E | 2 |ı% 8: | ẽ 
und Domicil (Wohnbezirk) FE 5 |52|\ 8 | BE S8I88 5 | 

— U EEE EEE 

1898 *)|| 27 ? | ? ? ? 

1894 *)| 47 | 1603 3 ? 4 ? 
Gelanımtzahl in den Jahren ! 1895 || 23 | 1660 ? ? ? ? ? | 
1896 9 1629 | 601 | 2239 || 16 86 15 117 
EU ru ze 111] 


1897 6 | 1595 
und zwar tim Sahre 1897: 









































































































Männer) 4 | 1017| 45 9 8 

a) nah dem Gefchlechte | Frauen er 185 | 9 | 96 
\ | } 
bis 30 Jahre u = 35 — 109 | 83 618 22 
0,50, 0...) 2 6582 183 77 2 31 2 358 

Alter 50,60 „2... 1 | 489 | 104 | 594 | a3ı a 5 2 
über 0 5 20. ar al mil 1 | 2 J 

c)nach dem ( ledig ......... 1 1665 | el 3 |s|e| a 
samilien | verheiratet ........ 3 ! 1167, 526 | 1696 4 60 1 5 
__ Stande | vermwitwet oder geſchieden | 2 263 | 28 ' 293 4 | 8 — | 12 
d) nad | katholiſch . ........ s | s6| sl, 9 | 68 | 2 | ® 
dem ewangeliih ........ — 35 49 84 — 1 — 1 
Glauben) molatid ......... — | 62 | 955 2 13 — > 35 

befenntniffe N fonftig ©. ....2.... = nd. Bi See) 
Wien...... || — 289 2 | | =. 

ſonſtiges Nieberöfterreih | — 42 1 43 1 6 — 7 

Böhm re re ' — en I Er — 2 10 12 

öhmen ......... N — 19 52 1 10 1, 32 

| Mh... I | al 2 w| 38) ı = 
Seimat | Gelaie 243 33 2 9 
jonftige Oſterreich — 24 | 115 139) 3 7 1: a, 

U 11 2 Ge ı | 5832| 12| 7% 1 | 12 | — 1.3 

alien. oa... — — — —2— u | 

I, (Innere Stadt). | 2 | 20 | 7 DON en ul aaa ran I az 

II. @eopotbftadt) .| — Tl 16 68: 1: 3 | — % 
I. (Landftraße) . .| — | 83 35 120 — 4 | 5 9| 
IV. (Wieden)... — 10 238 383 1ı — = 1! 

V. (Margarethen) .| — 45 25 70 — — er — 

VI (Mariahilf). .. — 20 31 BE. = 1 = 1 

f) nad VII. Neubau) ....ı — 19 25 4. — — 2 9 

— VL. (ofefftabt) . . \ 1, 16) 1 | Te ER De re 
IX. (Alfergrund) . . — 33 15 48 — 1 = 1 | 

Doniicil x. (Favoriten)... 1 74 | 185 | 260 1 6. /l. 7 
(Wohn: XI. (Simmering). .| 1 11 2 14 — — — — | 
XII. (Meidling) . . | — 244 88 332 1 17 — 18 

bezirke) XIII. (Hießing). .. .| — 20 1| aı| — 812 10 
XIV. Dudotießeim) | — | 1221| 2| 13 ı u, ı|l 2 

XY. nf)... — | 79 2, 81, — | | 78 

XVI. (Ottakring) J 66 34 99 3 9 2 14 

XVII. Hernals) | — 72 15 87 — 9 — 9 

XVIII. (Währing) ... — 36 10 46 3 4, 1 8 

XIX. (Döbling... | — | 5 u) - ı' mn) u 

1! | 








; 3) Nur folde Licenzen, welche durch die magiftratifchen Bezirksämter ertheilt werden: andere 3. 8. für öffent 
liche Schauftellungen, werben von der £. f. Polizeidirection oder ber f. k. Statthalterei ertbeilt. — 2) Die Licenz wird nur 
für mehrere Monate, höchſtens für ein Jahr ertbeilt und mufs nad Ablauf diefer Zeit verlängert werben. — 2) In Bezug auf | 
die beftätigende Vidierung werden die Licenzinhaber ähnlich, wie die Haufierer behandelt. — 4) Yu den Jahren 1893-95 
wurden nur tiber die neu ertheilten und verlängerten Haufierbewilfi ungen Ausweiſe von ben magiftratifchen Arıirlds 
amtern geliefert; erſt ſeit 1896 wurde Diefe Berichterftattung auf die beftätigende Bidierung und auf die Licenzen 
für Wandergewerbe ausgedehnt. 
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Gegenitände des Verſchleißes der Haufierer. Folgende Warengattungen waren im 
Jahre 1897 in der Tanebenftehenden Anzahl von Haulierdocumenten genannt: 


Bürftenbinderwaren ..... . 170 Manufacturwaren ..... 21 Spenglerwaren....... 400 
Drechslerwaren....... 192 Optikerwaren ....... 246 Spitzen ........... 31 
Filzwaren.......... 12 Popier⸗- u. Schreibrequiſiten 376 Stickereien ........ 18 
Walanteriewaren ...... 629 : Pfaidlerwaren ....... 868 | Südfrühte ......... 83 
Geſchirr. 2222220 :% 69 ° Porzellan: und Steingut- Teppiche .......... 13 
Blaswaren ... ...... 44 Een 48 Tuhwaren ......... 14 
Holz: und Spielwaren .. 448 Putzwaren ......... 23 Wachholder ......... 31 
[TR N 14 Schnittwaren........ 955 | MWachsleinwand....... 23 
Rammaderwaren ...-. ur Schuhwaren ........ 102 Wirkwaren ....... . 6 
nleider, nele .. 2... 0. Seife u. Barfümeriewaren 323 Mollwaren ......... 135 
Kurzwaren......... 996 | Sonnen u. Regenihirme . 308° BZündbölzer......... 20 


außerdem mannigfache andere Gegenftände in vereinzelten Fällen. 


Die im Jahre 1897 ertheilten, verlängerten und beftätigend vidierten Licenzen vertheilen fich 
auf —— — ——— 


Drahtbinder. ..... Negenſchirmausbeſſerer... Siebmacher ........ 3 
Holzwarenerzeuger ..... Reibſand- und Waſchel⸗ Strazzenſammler. ..... 37 
Karrenſchleifer.. .... 41 erzeuger.......... 


2. Ansträgericheine im 1897. 
Austrägerfcheine nad $ 60, Abja 3 der Gewerbeordnung wurden im Sahre 1897 ertheilt an: 


Bd: vun 4.200500 26  Gummiballonerzeuger ... 2 Schloſſer ...:2.22.. 1 
Bartbindenerzeuger. ... - . 1: ! ee ——— 1 | Schmirgelpapiererzeuger -. 1 
Bürftenbinder ....-.. 7 ' BHolze$ardinterenerzeuger . 2 Schu madher -. ....... 4 
Canditen⸗ und Gefrorenes⸗ | — res 2 Schuhwichserzeuger..... 1 
erzeuger ......... 7 Korbflechter ...... — | Siebmader -........ 4 
Gravattenerzeuger -.. . . 2 : Korfifanererzeuger ... - . 1 —— Ger u 
Drebsler - . - 222220. 4 Kürfhner - ........ 1 Till ee... 1 
Etuimacher....... —— neun: — 1 EN und Manboletti: 
sedernihmüder ....- . Netz⸗ u. Pußtvarenerzeuger 2 | der: ea Fan 157 
Sipsfigurenerzeuger .... 11 | Bapierblumenerzeuger . 1 | — — — 
Slasmaler ... . . . .. 3 Schirmerzeuger ......- 1 zufammen . . 248 


B. Getverbliche Angelegenheiten. 


1. Motoren und Dampfkeſſel. 


a) Motoren. 
1. In den Jahren 1893—1897 nen aufgeftellte Gasmotoren'!). 
Diefe und die folgende Tabelle find nah den Vormerkungen des — bearbeitet. 

















Jahr, ba. Xelftungsfähigteit in Bierbeträften ufammen 
Gemein ——— 283661810 12,15 168025, LESE EIR Gas . Pferde: 
| ber 5 Su der neu aufgeftellten Gasmotoren BB] Sa kräfte 

188 1.171181 3100-1810 — I 1 1 BE. 4 

1894 — 51 — 377432 —15,5 1 1-2 ——-;—; 90 |, 31 | 

isss 1718 1,28 56 ı 2 1 5 —ı 1 1 —- 88 3641), 

86 — 1 8/— 21 761 11,5: 3 da — I-|-]—,— 8 3561,. | 

1897 — 1115| 1,18| 628] 16—|1 2 — 1-| 96 | 42 

ade u in DI Wh 3 u u m a ME ar 
so ua 1! —|-| 2|-| 111, —— 1-1-|-|-) 6 39 | 
| Milo 2 2 ee 71 2% | 
3 el een 55 62 
vos 3,—: 1 1| Bee 1/1 ı | 16 | 
| vIo-——i1l-2)-- — 1-1] - — — 3 10 
2 a a a 1 -|-|- || 2 1 7 
ee leere 12 
al Be ee kenn au m et re 
Lo de ne en 70 | 
x Sl a 12 111,1 3 16 
eo Dee ee eo ee. 9 48 
u ———'-1-/-)2|-|- 2-1 — 14-1, 4 24 

5 m oo 6 20'. 
BI xvi_|- Bee En ee 
| Xvil— — 2 _ Tee Br Bere 69 
s| x, — 1 - 1,-|7,-,- -|- | — |, 9 31 

2.60 0 | 12a ER ee BER VREREE 21 ee ee lea 2 8 

aa 2.2. 2000,05 2, 


i) Der Abfall an Basmotoren ift nicht befannt. Über Elektromotoren fiehe Eeite 184 fi. 
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1. NE ngen nach dem Hanfierpatente in den Jahren 1893—97, Licenzen 
für — in den Jahren 1896 und 1897. 





Geſammtzahl, Geſchlecht, 

Alter, Familienſtand, 
Glaubensbekenntnis, Heimat | 
und Domicil (Wohnbezirk) Ä 


1893 *) 
1894 ©) 
1895 *) 
1896 
1897 


und zwar im Jahre 1897: 
a) nad) dem Geſchlechte | Männer 


Geſammtzahl in den Nahren 





Frauen | 

a Jahre ee 

b 30 as 

)nad) dem 4 0” 
Alter 50. „60 

= En 

















e)nahdem ( ledig .-.-. 2:2... 1 

Samilien= I verheiratet .........- | 3 

__ftande__Ü vermittvet oder geſchieden _2 

H nach [ats ——— atholiſchh N u 6 

dem evangeliih -........ — 

——— moſaiſch ......... — 
belenntniſſe ſonſtig. — 

Wien ........... | 4 

nu ie Niederöfterreih, — 

Sun 1 J.. — 

öhmen ......... J 

e) 1 ln a A | 1 

een a ee — 

Heimat Galizien ..-...... — 

fonftiges Ofterreih .. .|, — 

Ungarn .. ........ 1 

rt stalien.......... I 

I: (Snnereie Stadt). 2 

1I. (Xeopoldftadt) .| — 

III. (Landſtraße) .. — 

u (Wieden) . ll = 

i iargaretien) al 2 

I. (Dtartahilf). . .| — 

f) — rn (Neubau) . — 

Anl (Jofefftadt) . 1 

X. (Alfergrund) . E — 

u X. (Favoriten) . 1 

(Mahn- I. (Simmering). .| 1 


neu 





Hauſierbewilligungen nach De 
dem Haufierpatente \ 


27 
47 
23 

a 


u 


; 











gr 2 = | 
ee 
gs |53 18 | 
ja 
Be) 2-1 7) 
1383| 2: | | 
1608 | 2 ? 
1660 | 2 2 
1629 | 601 | 2239 
* 620 2221 
107 475 | 1496 
_578 | 145 | 145 | 725 
35 74 109 | 
256 |, 231 
582 | 193 — | 
489 | 104 “2 
233 | 18 254 | 
165 | 66 66 | 232 
1167 526 | 1696 
2638 | 28 | 203 
666 | 504 | 1176 
351 4939| 8 
893 | 62 | 956, 
1|_ 5 6 |) 
285 — | 289 
42 1 743 
ißs 461 
119 | 133 | 252 
83| 24 | 108 
20 7 237 
477 50! 8997| 
24) 115 | 139 | 
532 | 22 | 775 
20 7 29 
67 46 663 
85 55 120 
10 * 29 | 
5 25 70 
20 531 51 
190 | 14 
16, 141 31, 
33 15 88 
74 | 185 | 260 
11 | 1. 
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| 
| 
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— 2— = | 
— os ” o 
se 28,88 5 | 
ea | 38|1|85 581. 
| 38|1|32, #]| 
ee | en 
? 2 2 
? 7 u u 
6 86 13 117 
11. |), 77 23 111 
1017 475 ul 662185 
22286 
3 6,13 2 
2 25 2 29 
2 2 35 
3 5 ı 2 
Ir BEN! — 1 | 4 
3 | ol ma| 
ı oo 11 5 
ı'8|-, 2 
9 | 9 
— 1 
2 15 
e20031 
1160 — 7. 
= 2'310 12 | 
ı | 1 12 | 
3 8 | 1 12 
= De ,| 
3 7 11 21: 
ı!|»2|ı -—- 13 
— 1 — 1 
See 
ı. Sulz & 
— 1 5 9 
1. 1 2 — 1 
= a 1 
— 2 2 
— — — — 
= L: 2 22 1 
1 6 —— 7 
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Gegenftände des Verſchleißes der Haufierer. Folgende Warengattungen waren im 
Jahre 1897 in der ee, Anzahl von Haufierdocumenten genannt: 


Bürftenbinderwaren ... .. .. 170 ' DManufacturwaren ..... 21  Spenglerwaren. -..... 400 
Drechslerwaren....... 192 Optikerwaren ....... 246 Spitzen ........... 31 
Filzwaren. ......... 12 Papier⸗ u. Schreibrequiſiten 356  Stidereien ......... 18 
Galanteriewaren...... 629 Pſaidlerwaren ....... 868 Südfrüchte......... 83 
Geſchirr.. . ...... 69 Porzellan⸗ und Steingut⸗ Teppiche .......... 13 
Glaswaren......... 44 | Ware: .......... 483 Tuchwaren ......... 14 
ER und Spielwaren . . 443 Putzwaren ......... 3 ' MWahholder......... 31 
Die See Bu 14 Schnittwaren........ 955 Wachsleinwand. ...... 28 
Kammacherwaren ..... 174 | Schuhwaren ........ 102 ' Wirfwaren ....... . 6 
stleider, Nele... 2.2... 59 Seife u. PBarfümeriewaren 323 Mollwaren . ........ 135 
Nurzivaren er 295 | Sonnen u. Negenihirme . 308 , Zündhölzer......... 20 


außerdem mannigfache andere Gegenftände in vereinzelten Fällen. 


Die im Jahre 1897 ertheilten, verlängerten und beftätigend vidierten Licenzen vertheilen ſich 
auf folgende BBRUDELDEMERDEN 


Drahtbinder .....».. Negenſchirmausbeſſerer ... Siebmacher. ........ 3 
Holzwarenerzeuger ..... — Reibſand- und Waſchel⸗ Strazzenfammler...... 37 
Kartenichleifer ...:.-. 41 | erzeuger. ......... 15 


2. Ansträgerſcheine im Jahre 1897. 
Austrägerfheine nah 8 60, Abfat 3 ber Gewerbeordnung wurden tim Sahre 1897 ertheilt an: 


Bäder... :: 2220000. 265 ! Gummiballonerzeuger ..- 2 Schlbier ......:... 1 
Vartbindenerzeuger. . . - . 1 ee —— 1 Echmirgelpapiererzeuger . . 1 
Bürftenbinder ...:... 7 : BHolzeSardinterenerzeuger . 2 | Schu macher........ 4 
Canditen⸗ und Gefrorenes⸗ Holzſchuherzeuger ..... 2 Schuhwichserzeuger..... 1 
erzeuger ......... 7, Rorbfledter.....- —4 | Siebmader -......... 4 
Gravattenerzeuger - .. . . 2 | KKorfifanererzeuger . . . - . 1; Spielwarenerzeuger .... 1 
Trehdler 2 22222... 4, Kürfchner ... ... .. 1 | Tifhler . ... .... 
Emimacher. .-- -.. . 1: Meflerfhmiede .. 1 | Zuder: und Mandoletti- 
seernihdmüder ....- . 1, Neg: u. Pußtvarenerzeuger 2 | Bäder... 2.2200. 157 
sipsfigurenerzeuger .... 11 apterbiumenerzeuger ... 1 re m 
Glasmaler ..... ae 28 chirmerzeuger...... 1 zuſammen . 248 


B. Geiverbliche Angelegenheiten. 


1. Motoren und Dampffefjel. 


a) Motoren. 
1. In den Jahren 1893—1897 nen aufgeftellte Gasmotoren'). 
Tiefe und die folgende Tabelle find nad den Vormerkungen des Stabtbauamtes bearbeitet. 
































Babe, bzw.) _ __. Lelftungsfäßigtelt in Mferbeträften _______|__ Zulammen _ 
Gemeinde⸗ 1/, ' 1,117 2]83j415]6 78 10 12,15, 16] 20,25 = Gas: Pferde⸗ 
bezirt |, Zahl der neu aufgeftellten Gasmotoren | motoren fräfte | 
1898 — — 17 —,18] 410 — Su ee I 8 334 
14 5 7 — ii) M ı 311 
185 1113| 1:38] 516 ı 410 15 ——| 1 1 —; 88 3641/, 
86 — 1 8—!2ı| 7|86 1153 3-1 1-)-]——-| 8 | 388. 
187 — 1115 1,13| 5/4814 6 ı213—-— = “4 
Un U I je) RR Be I ar 
I o 1-- 11--|-/2!-}11---1----| 63,38 | 
= II —|-, 1|- 2 121-1, 11-1 ||] —,—; Ta | 
v—-—-,-|- 83 -|- —-|-1 71-712 5|@ | 
2 v--i 31-1} ı] 2|-1-:-|-|- zieh 7116 | 
a See ae 1 | 3 10 
au genen nes 3% | 
| van —-;-,— 1 —|-|- -,- — -|- ee %..0.2 
ee ae nee ea ee rt 
E nn ln Klee 10 | 5 | 
"| x0---,—-,-|-2|-1- 1) -)---,--, 03 16 
xu —— 3 — 1] 1] 2)-1- -1- = -)2--—--, 9, 8 
x 1-1 -1—|2)-|j- 21-1 — -j1-,- —|- a: 24 
EIN I -1- --: 6 |! 0, 
el xXvi—-| 1 -!ı, 1l2!-!-'-| 1. 1-12 ——— 14° 
x 2-2) 116-|1 -|-|- 2-1 -/- 14 69 
xvIll | — me | 9 31 
xviii a BE ER e aa ‚© 8 
XIX] —| — 1ı a — — 2 21; 





) Der Abfall an Basmotoren ift nicht befannt. Über Elektromotoren fiche Seite 184 ff. 
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2, Die in den Zahren 1893—1897 neu aufgeftellten Gasmotoren nach Unternehmern, bzw. Gewerbegruppen. 
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') Ohne Ungabe des Werverbes oder nähere Bezeichnung bed Unternehmers. 
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b) Dampflefiel. 


1. Zahl, Urt, durchſchnittliche Heizfläche und Herkunft der Dampfleffel zu Ende der 
Jahre 1894 —1897.’) 









































Zahl der au geneUien Durchſchnittliche Heizfläche Bon den Keffeln wurden 
| $teffel ?) eines angefertigt 
— 
Jahr, bzw. | = = ee S;| 2 2 
Gemeinde: | | ei | > * SER 2 55 * E 
bezirt DEE. Ssı82|98 s3\ı2 |S2|5 | 8 
Er IE EEE IE IE 
sl2zjeg:is|ä ale = |e°|E | 
| a > | Ss. Ey Den ger ren Fe ee mg — Zee 
S|& & we in Quadratmetern | Zahl der Keſſel 
| 
| | | | | | | | 
1896 |t134 | 365 170 1669 57.00 | 11.14 5.04 42. 142) 971 | 361 | 181 156 
| 1805 1177 | 382 a 1729 ' 60.28’ 11.30 5.21 44.04 || 987 308 ı 19% 150 
1896 1214 | 379 [161 1754| 61.61 | 11.52. 5.48 4.04 | 957 , 404 | 211 182 
1807 111262 | 373 1169 1804, 61.50 11.50 5.68 A600 || 992 | Alb , 228 174 | 
u. zw. 1897 | | | | 
im Gemeinde- | | ' | 
besirte — | | | | 
I 128) 10 | 8, 146, 66.01 | 16.638! 8.65 [58.06 52 | 3'772 | 
1 218) 38 | 5 | 261| 87.88 12.05 4.28 75.08 || 111 | 106 30 14 
m 113| 27 | 12 12 | 63.07 9.08 | 5.36 48.92 | 64 383 | 32. 28 | 
IV 21 7 a4, 32, Al.oo! 7.40, 2.70 29.61 24 3 3 2 | 
V 50 — 11 79 40.51 10.55 4.76 |28.72 | 55 | 10 | 4, 10| 
vi 88| 24 | 9 | 121 64.47 856) 337 4804 | 74 | 10 | 10. 27) 
vu 2341| 32, 30. 861 52.682: 17.04 5.60 22.94 64 12 6. 4 
VIIII 3 8 | 1, 12] 13.03 16.25 3.80 14.37 7 — — | 51 
IX sıl 18 5| 49lannı) 853 Aa 9m | a1ı a | 8, 1} 
X 126 — 20 192 46.26 13.84 | 7.os j84.20 | 119 | 29 40 A| 
| XI 95) 15 . 114 | 62.66 7.190 3.00 153.27 | 72 18 8. 9] 
XII 50 21 17 40.71 11.88 8.79 27.66 | 63 8 6 11 | 
xiii 1065| 233 2, 180] 58.10 11.53 60 907 ı 6 | 2 | 31. 12 
XIV 30| 10| 8 | 48 || 64.77, 12.80 5.86 144.06 | 32 & | 8 
XV 18) 18 | 4 40,5278| 882 5.04 2570 | 14 | 11 — 18 
xvi eıl 14 | 5 807210 os Aus 6.84 | 50 | 2 & | 4 
XV 29| 1383| 5 | A&7| 38.16, 11.88. 3.74 27.05 ı 29 4 | 8 6 
XVII 12| 10| 8 30, 89.85 13.01 7.01 22.26 | 17 5 1 7 
XIX 60 26 r 97| 58.88! 9.68! 31 186,81 Ä | 2% 9:5 
| 





| 
| 
| 





1) Rah dem von ben E. Et. Dampffeflels Unterfuhungss Gommiffären Profeſſoren R. Englaender und 
B. Horwatitſch und der Direction der Dampfkeſſel⸗ Unterſuchungẽe⸗ und sVerfiherungds@efelichaft a. G. in Wien 
—— ur ügung geſtellten Materlale. Gänzlich unbenützte Dampfkeſſel und Kocher (Keſſel ohne eigene 
Heizung) find bier nicht eingerechnet worden. . 

N) Zwergkeſſel find ſolche, deren Durchmeſſer 08 m, deren Waſſerinhalt bei Vollfüllung bis zur —— — 
Baſſerſtandamarte 05 m? und deren Dampfbrud 4 Atmofphären nicht Überfteigt. Kleinteffel fin ſolche, deren Durch: 
meiler 12 m, deren Rauminbalt bei Bollfülung bis zur gefeglichen Wafferftanbsmarke 1°0 m? und deren Dampf: 
drud 6 Atmofphären nicht überfteigt. Alle übrigen find Großkeſſel. (8 68 ber Bauordnung für Wien.) 


”) Richtigaeftellte Ziffer, welche im Jahrbuche für 139 irrthümlich mit 43... angegeben war. 


2. Zahl und Battuug der Unternehmungen, welche am Eude des Jahres 1897 Dampf: 
feffel Hatten, nach dem Gemeindebezirke ihres Sitzes und nach der Größe der Keffel. 


Eine Unternehmung, welche mehrere Betriebszweige bat, tit in jene Gruppe von linter: 
nehmungen eingereiht, in welche fie mit Rüdficht auf ihren Hauptbetriebszweig gehört. Dort, wo 
eine Unternehmung in verfchiedenen Bezirken Dampfleffel aufgeftellt Hat, wurbe fie al8 Unternehmung 
bloß in jenem Bezirke gezählt, in welchem mit Rüdfiht auf die vorliegenden Umftände ihr Betrieb 
am ftärkften ift. Wezüglich des Hofärard, des Staates und der Stadtgemeinde iſt der erfte Bezirk 
als maßgebend angeſehen worben. 
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606 XVI, Gewerbe 2c. — B. Bew. Angelegenh. 2. Bew. Benoflenfchaften. a) Organiſation :c. 


2. Gewerbliche 


a) Organifation der gewerblichen Genoflen: 


Die Organifation der gewerblichen Genoflenfchaften, Zahl der GBenoflenfchafte:- 
inhaber) und der Genoflenfchaftäangehörigen, dann der 


XVII, Gewerbe x. — B. Gew. Angelegenh. 2. Bew. Genoſſenſchaften. a) Organijation ꝛc. 607 
Genoffenfchaften. 


ihaften, deren Mitglieder und Angehörige. 


uud Gehilfenverfamminugen, Etand!) der ——— ( Gewerbs⸗ 
Geuoſſenſchafts⸗Einrichtungen am Ende des Jahres 1897. 
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fegung.) 


39 
EStatiſtiſches Jahrbuch. 


610 XVH. Gewerbe ıc. — B. Gew. Anaelegenh. 2. Gew. Genoſſenſchaften. a) Oraanifation ꝛc. 
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39* 
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(Fort: 
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fegung). 
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b) Bermögenögebarung der 
1. Einnahmen und Ausgaben der gewerblichen 
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(Fortſetzung und Schlufs.) 
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(Fortſetzung und Schlufs.) 
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624 XVII. Sewerbe ıc. — B. Gew. Angelegenh. 2. Gew. Genoſſenſchaften. e) Kehrlingswefen. 


c) Lehrlingsweſen bei den gewerblichen Genoſſenſchaften. 
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2. Die Arbeitövermittiung der gewerblichen Genoffen: 
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f&haften!) in den einzelnen Monaten des Jahres 1897. 
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2. Die vom Vereine für Arbeitövermittlung in den Jahren 1893—1897 vorgemerkten 
ftellenfuchenden Arbeiter nnd vermittelten Arbeitsplätze nach dem Berufe.) 
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2, Alyloerein für Obdachloſe.h 
Der Afylverein für Obdadjloie —— im Jahre 1870) hat den Zweck, Unterſtandsorte 
(Aſyle) zur zeitweiligen Beherbergung obdachloſer Perſonen einzurichten und zu erhalten. Außerdem 
beſorgt die J— des Vereines ſeit Jahren auch die unentgeltliche Stellenvermittlung 
für daſelbſt beherbergte Arbeitsloſe und führt darüber ſeit 1. Mai 1881 entſprechende Aufzeichnungen. 


Die vom „Alylvereine für Obdachlofe‘ in den Jahren 1893—1897 untergebradhten 
Arbeitfuchenden nach dem Berufe. 











| Im Jahre 
Beruf M 18938 | 1894 | 185 | 1896 1897 
| untergebradhte Arbeitfuchende 

Bäder. | 24 30 9% 85 N) 
Buchbinder ie I 75 70 46 48 45 
Daddedr . . > 2 2 2 2. 30 40 14 17 1 | 
Dienftboten . . > 2: 2 20. 121 110 | 79 78 54 | 
Dredßlr. . 220... 112 92 | 80 8 | 
alabinderr . . 2. 2 22. 61 74 41 37 18 | 
leifhhbauerr . . - 2 2 2 0. 171 153 129 103 103 
Ober. A, ee at a 104 77 57 69 46 
Gürtler u ee. 10 26 | 17 18 16 
Hafner en 7 | 2 | 17 | 34 _— | 
uflhmiede . . . 2 2 2... 60 43 | 66 61 | 59 | 
ulmaderr . v2 2 200. 9 8 1 1 ı — 
en 54 33 20 10 13 | 
Lehrjungen). . : . 2 2.2. 20 13 15 12 9 
Rauchfangkehrerr 7 28 6 2 | 4 
Reibweiber. . 2 20. 101 178 175 121 158 | 
Niemer Be I Ge 124 | 115 38 35 25 
Sattlır . . 2. U 2 2... | 131 101 34 0 | 35 
Shlofier. . .. "2.2... 181 | 186 60 59 57 | 
Schneider . . . 2 20. | 196 217 205 127 110 
Schuhmader. . . 2...) 192 | 189 123 110 67 
Skiler . NE a 98 62 | 66 70 94 
Selcheeee... 167 1835 61 48 51 
Spengler... 220. 159: 148 85 114 93 
Taglöhner a ae | 232 293 477 400 460 
Tapezierer 56 | 101 24 24 Ä 17 | 
Tiſchler 209 179 159 156 121 
Wagner 222 | 08 2 a: 
Wäſcherinnen ee ee, 125 151 127 110 | 87 
Zimmermaler . - 2 2 20. 99 115 91 70 86 
uderbäder . 73 Ä 75 28 37 41 
Sonfttge Berufe . . oo.» Zu = _ — 95 

zujanınen . 3043 3057 24507 22211 ; 2121 | 





| 
| 1) Vgl. auch im XXI. Abſchnitte „Armenpflege”. — 2) Ohne Angabe des Gewerbes. 


3. Wiener MUnterfükungsveren für entlaffene Steäflinge, ſowie für hilf- und 
[huldlofe Hamilien von Berhafteten. 


Diefer im Jahre 1866 gegründete Verein hat u. A. den Zweck, folden entlaffenen Sträflingen, 
welche einer Gemeinde des Wiener Yandesgerihtsiprengels angehören, oder doch darin ihren ordent: 
lichen Wohnfig haben und durd ihr Verhalten während der Strafdauer die Hoffnung auf Beſſerung 
begründen, auf ihr Anſuchen Unterftügung zu gewähren, um fie vor Rückfall zu bewahren, ihnen 
Arbeit oder Verdienft zu verschaffen, fie in die Yage zu verfegen, fi unmittelbar nad) der Haft: 
entlaffung ein Arbeitszeugnis zu erwerben und auf diefe Weiſe nicht mehr als entlaffene Sträflinge 
einen erften Verdienft fuchen zu müſſen. Die Arbeitövermittlung beforgt der Kanzletvorftand des Vereines. 


Die vom Wiener Iinterftigungsvereine für entlafiene Streaflinge im Jahre 1897 
untergebrachten Perfonen nach dem Berufe. 


Am Sahre 1897 wurden 13 entlaffene Sträflinge in Dienft und Arbeit untergebracht, von 
denen am Ende des Jahres noh 7 in den ihnen zugewielenen Dienftplägen verblieben, und zwar: 
1 Agent, 1 Commis, 1 Gerüſter, 2 Hilfsarbeiter, 1 Nanzleibeamter, 2 Kanzletgehilfen, 1 Kürichner: 
lehrling, 1 Monteur, 1 Bortier, 1 Schankgehilfe und 1 Tijchlergehilfe. Von den 13 ımtergebradten 
Sträflingen waren 6 wegen Diebſtahls, 2 wegen Veruntreuung, 5 wegen Betruges beftraft worden. 

Der Verein hatte am Ende de3 Jahres 1897 2220 Mitglieder mit mindeftens 2 fl. Jahres: 
beitrag. Die Einnahmen betrugen in diefem Jahre 14.160 fl. 71 fr., die Ausgaben 12.037 fl. 87 Er. 
darunter 3697 fl. 88 fr. für Unterftügungen an 979 entlaffene Sträflinge, 6183 fl. 40 fr. für linter: 
ftügungen an 460 Familien von Verhafteten mit 948 Kindern. Der Vermögensſtand beitrug am 
Ende des Jahres 88.057 fl. 83 Er. 
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4. Perein zur Errichtung von DPienfiboten- Afylen. 


Diefer im Jahre 1890 gegründete Verein erhält feit 1891 ein Dienftboten-Afyl, gegenwärtig 
X. Senefeldergaffe 8, welches gelitteten Mädchen und Frauen, die dem dienenden Stande augehören 
oder ſich demjelben widmen wollen, für die Zeit, in welcher fie einen Dienft fuchen oder fi auf 
Urlaub befinden, ein anftändiges Unterfommen gegen ein Entgelt von 40 fr. für einen vollen Tag 
Berpfleaung, 25 fr, für eine Nacht allein, bietet. — Der Aufenthalt im Aſyl darf nicht über 4 Wochen 
ausgedehnt werben. Die Adreſſen der Dienftgeber liegen zur Anfiht auf, die Dienftfuchenden können 
in den Vormittagsſtunden ausgehen, um ſich den Dienftgebern vorzuftellen. Außerdem wird im Aſyl 
Gelegenheit zu häuslichen Arbeiten gegen Vergütung von 5 Er. für eine Arbeitsftunde geboten. 


1. Zahl und Geburt3land der in den Jahren 1893—1897 in das Afyı 
aufgenommenen!) Dienftboten. 


2. Zahl und Art der in den Jahren 1893—1897 durch das Aſyl in Dienftftellen 
untergebrachten!) Dienftboten. 


5. Wiener Bausfrauen-BPirein. 


Dieſer im Jahre 1875 gegründete Verein vermittelt feit 15. Februar 1876 unentgeltlid) 
Stellungen an weibliche Arbeitskräfte und erhält feit 1883 eine Dienſtmädchenſchule. Nur Mitglieder 
des Vereines haben Anfpruh auf Zuweiſung von Dienftboten und anderen weiblichen Arbeitsfräften. 
Die im Jahre 1897 vermittelten 2032 Stellen (vgl. Seite 640, Zahl 67 und Seite 642) vertbeilen 
ſich el folgende Kategorien: 2 Lehrerinnen ver engliihen Sprache, 7 Kindergärtnerinnen, 27 Bonnen, 
3 Norleterinnen, 1 Gomptoiriftin, 4 Haushälterinnen, 4 Stützen der Hausfrau, 1 Wäfcheverwahrerin, 
1 Kammerjungfer, 362 Ködinnen, 467 Stubenmädden, 572 Müdchen für Alles, 98 Extramädchen, 
0 Kindermäbden, 6 Kinderfrauen, 42 Aushilfsköchinnen, 135 Bedienerinnen, 132 Schneiderinnen, 
Näherinnen und Stiderinnen, 52 Wäjcherinnen, 28 Büglerinnen, 56 Pußfrauen und 3 ohne Angabe, 
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6. Pon Tonfligen Vereinen 
1. Gründungsjahr, Zahl und Verufsftellung der Mitglieder 
| | ehe Von den Mitgliedern 
| | 8 3 ber Vereine waren 
| | _ bed Jahres | 
e. ) = — | TEE EEE 
S: 24 ER 
& 2 ' * E22 
— Name des Vereins?) = = =) 8 = == 
— 2| 8: |38 | e S — 
= "I ®aIs|5 | € E83 
| | 2 e | RS 
| | | 
I. Vereine mit Arbeitövermittlung ohne | | 
Beſchränkung auf einen bejonderen Beruf. ?) | 
1 Verein für Arbeitövermittlung . - . . .ı1885| 175| . 86 89 — 
2) Aſylverein für Obdachloſe . . - ....1870| 5099| . — — alle 
Verein gegen Verarmung und Betteli . 1880 3.754| . — — F 
4Unterſtützungsverein für entlaſſene Sträflinge .\1866) 2.220 3 | — — A 
zufammen . F 
II. Vereine mit Arbeitövermittlung für beſondere 
Berufe. ”) 


a) Induſtrie und Urproduction. 


1. Urproduction. 
5 Verein für Güterbeamte . . 
6 Allgemeiner öſterreichiſcher Bärtnerverband‘) . 
7 Yortbildungsverein der Gärtnergehilfen . 
| Erfte Wiener Gärtnerheim . 
| 3. Juduftrie der Steine und Erden. 
9 Gentralverein der Bildhauer u. Gießer Oſterreichs 
10. Gewerfichaft aller Glas⸗-, keramiſchen und ver- 
wandten Arbeiter Ofterreih® . . 
4. und 5. Metallbearbeitung, Erzeugung. von 
Mafchinen u. dgl. 
11| Verband der Eifen= und Metallarbeiter Oſterreichs 
12! Fadverein der Juweliere, Gold: u. Silberſchmiede 
13, 2erein der Kupferſchmiede Ofterreih® . . 
14 Fortbildungs-, Kranken—⸗ und Interftügungsverein 
| "der Mufitinftrumentenmader Wiens 
15| Fachverein der Maſchiniſten, Heizer ꝛc. 
| 6. Induftrie in Holz: und Schnigwaren. 
16 Verein der Wiener Etut:Holzarbeiter . 
17| Zerein der Korb und Stinderwagenarbeiter 
| Ofterreihs . . 
Gewertihaft der Meerſ ſchaum—⸗ Pfeifenſchueider⸗ 
Gehilfen N.-0.3 
19| Fortbildungs- und Unterftügungsverein der in 
den Möbelgefchäften Wiens und Umgebung 
beichäftigten Hilfsarbeiter (Tiſchler und Be 
20 Gewertfchaft ber Tifchlerarbeiter N.-0.8 
| 8. Induſtrie in Leder, Borften ꝛc. 
21! Verein ber Bürjten= und Pinſelmacher. — O.v 
22 Verein der Ledergalanteriearbeiter N.⸗ ; 
23 Fach. der Sattler, Taſchner u. Riemer Eherreichs 


9. Tertilinduftrie. 
24 Gewerkſchaftsverein der Banderzeuger 
25; Verein der Pofamentierer in Wien 
26, Fachverein der a an Tambourite 
rinnen Wien! . 








II 


) Tie Anzahl der Vereine Ift geringer — — —— obwohl mehrere Bereine nen hinzugekommen ſind. 
Außer einigen Vereinen, welche überhaupt keine Antwort gegeben haben, oder dic Arbeitsvermittlung nicht mehr aut: 
üben, haben nämlich vier der gewerfichaftliden Iraanijatton angehörige Bereine die Ausfüllung des zugejanbten Frage: 
bogens mit ber Begründung ausdrücklich veriveigert, daſs fie die Gründung bes ftädtifchen Arbeitävermittlungsantce 
für eine neue ſchädliche Goncurrenz anjchen und daher in ihrem Antereffe der Gemeinde nidyt ftatiftifches Material 
liefern wollen. Die ftatt ber Ziffern in einzelnen Spalten eingejegten Punkte bedeuten, daſs ber Verein bie berrefiende 
Frage nicht beantworten wollte oder konnte oder eine mifsperftändliche Antwort gegeben hat. Die Arbeitsvermitlung 
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(Fortfeßung.) 
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. | — 
Zahl der Mit⸗ Von den Mitgliedern 











—— der Vereine waren 
= 8 never 
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| 11. Belleidungsinduftrie. | 
27| Verein für alle in der Hut: und Filzwaren— 
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% 1.102 58 
































induftrie befchäftigten Arbeiter N.-Ö.8 . . | — 11.102 = 
28| Gewerlichaftsverein der aa Wiens . „118721 1560| — | — 150 — 
29| Fachverein der Schuhmacher Niederöſterreichs 1882 1.000, — — | 1.000 — 
Erſter Wiener Zuſchneider-Verein ..1885 212 — 28 184 — 
13. Papierinduſtrie, BB | | 
31| Verein der Buchbinder, Raftrierer 2c. N.O.5 .i1888| 770 216) — 770 — 
32Verein der Futteralmacher Niederöſterreichs 1888 166 — | — 165 — 
13. Induſtrie in Nahrungs- und Genuſsmitteln. 
33] Gewerkſchaft der Bäcker-Arbeiter Niederöfterreichs 118901 901 1! — 901 — 
34| Gewerkſchaft der Brauer, Faſsbinder und deren | 
| Hilfzarbeiter Oſterreichs . 2 2. 1800| 840° — || — ı 340 — 
1351 Gewerkſchaft der Zuderbäder 2c. Niederöſterreichs 1892 46 2| — 46 = 
| 16. Baugewerbe. | 
36| Allgemeiner Bautechniferverein. . . . .  .11885 120° — 120 — 
37 Allgemeiner techniſcher Verein .... 1888 220: ze 220 — 
38 Verein der Stuccateure Niederöſterreichs.. 18929 140 — 140 — 
17. Graphifche Gewerbe | | 
39] Elub der Lithographen Wind . . . . .  .1892 8 — 5 93 — 
40| Verein der Muſterzeichte... .. 411893 3 Fe 34 — 
41) Verein photographiſcher Mitarbeiter . . . 1882 233| 11 18 215 — 
142 Elub der Schriftgießer Wiens . . . .. 1883 15| — | — | 1981 — 
| zufammen‘) a) Induſtrie u. Urproduction | — || 29.173 | 683 | 689 28.48 — 
| b) Handel und Verkehr. | | 
| Fachverein der Gonfuntvereinäbedienfteten N-O.s 1893| 109: — — | 109 _ 
44|| Verein öſterreichiſcher Handelsangeftellter”) . . 1886| A846! — ı 96 ı 4250, — 
45 Fachverein der Handelö-Hilfsarbeiter . . . . 1886 10° —| — 180 — 
46 Wiener Kaufmänniſcher Verein ) . . . . .11870| 2.630 — || 700 | 190° — 
47 Verein reifender Staufleute Oeſterreich-Ungarns 1886 3.157) — i —— — 
48 Verein von Speditionsbeamten in der öſterr. | 
ungariſchen Monardie . 22. + 11896 15 — | — 175. — 
zufammen®) b) Handel: und Verkehr | — | 10.597 | — : 76 6644; — 
| _«) Gewerbe f. Gefundheitöpflege u. Vergnüg. | | | 
49 Allgemeiner öfterreichifcher Pharmacentenverein!*) 1891 556 — Er | 
5 fterr.zungar. MufiterzBerband °). . . . .'1896 678 — 45 6833 — 
d) Angehörige verſchiedener Gewerbe. | | 
51| Allgemeiner Fortbildungg:, Kranken- und Alters: ! Ä | | 
unterftügungsverein der Geſchäftsdiener Wiens 1871 110 — — . 
2Central-Verband der Portiere und Hauäbejorger-| | I. | 
Wien 444183 113 3| — | 118 — 
53 Erfter allg. öſterr. Werkmeiſter-Verband. . . 1895| 1.925: — ı. — 1.925 | 
34 Statholifcher Gefellen-Hauptverein . . . . . 18521 8051 — | — 805 — 
55| Verein „Seibfthilfe“, vegiftrierte gilfscaſſe der 0 | 





tt Gewerbe-, Induſtrie-⸗, Handelsunter— | 
nehmungen 2c. befchäftigten männlichen Diener!) 1894 157 6 157 600 — 
| e) Eonftige Berufe. Ä ! | 
| x) Beamte. 
56 Verein der Notariatsbeamten Niederöfterreichs . 1895, 





115 | = 


1) Vgl. die2. Unm. auf Seite 637, — 3 Genoſſenſchaft. —2) Tie Anzahl ber Im Laufe des Jahres vorgemerften Stellen⸗ 
ſuchenden kann nicht angegeben werden, ba der Verein nur die amı 1. eine® jeden Monats Arbeitslofen angibt, weldt 
er nad Möglichkeit unterbringt. Ihre Anzahl betrug am 1. der 12 Monate des Verihtsiahres: 263, 216, IM, IM, 
151, 147, 160, 88, 43, 56. 82, 217 und am 31. Tecember 185; barıınter find aber biele Mitglieder, welche längere Zeit 
hindurch arbeitslos waren, wicderholt gezählt, — & Genoſſenſchaft; auch die fog. Geräthelträger vermitteln Stellen. — 
®, Für Nichtmitglieder 10 Er. Vermittlungsgebür. — 8) Bermittlungegebür für Mitglieder 1%, für Nichtmitglieder . 
bes erſten Jahresgehaltes — 3 Nicderöfterr, Buchdrucker⸗ und Schriftgleßerverein. — 9 Mit Ausnahme derjenigen 
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(Hortfegung.) 


Zahl der vorgemerkten Zahl der vorgemert⸗ Zahl der unters || Zahl der be: 



















































































Bereine, bei denen ftatt .der Ziffern in einzelnen Spalten Punkte eingefegt find; val. darüber die 1. Anmerkung auf 
De 636. — N SER ENGn SS. & fr. — ) Privatitellenvermittler. — 2, Vormerkgebür für Nichtmitglieder in 
ien I fl., auswärts 2 fl. — 9) Verſchiedene Vereine nud Privatfiellendermittfer. — 91 fl. Erjag fir Portoauslagen. 
) 3eitun en. — =) Stellenvermittlung feit 1. November 1897. — ’*) Theater: und Foncert:Agenturen. — :') Tie 
Mitglieder sa fen für bie IEHEN DE UL UNS einen eigenen Sapresbellten von Dr, Stiche den Bereln auch auf Zelte 
th. — 1) Ter Verein unter Zahl 5 


5 , ten offenen Stellen | gebrachten Stellen | feßten Stellen 8 
—— ———— J Arbeitspläte) en ſuchenden —— S. 
Laufe — SS 
» | im Laufe des Jahres 2 u | — RZ 
| = es Jahres | | a = | 
S vorgemertt | = vorgemerkt |, F = 25 3 7: . 
ae Te aan 2 10.2 = 251% 
are = lee 
S 2 o., 8 ße & _-s = IE 
Te a er 
EEE 5er > 
a ml Dee Burn E El 
| | | | | | | | 
„121. a | 
268 °) — 645 633 631 — | 631 | 631 — || 97 
— 12 4 I-| me! ss) 2 #4 .| el velnı|a 
— 517 517 742| a2! 517, — , 517! 517) 5817| 91,29 
2 1 —-| 1 al 8: 2 13| — | 1 12 — | 
' | 
15. 667) 126) 567) — 10. on 268 | 79: 2 268 2a *) 1 
7 — — | 613 174 ee) 174| — ! 1741 173| — | 32 | 
| oo | 
123 = = 497 — 14, 188) — 120 188 1162) 33 
) | 
6 168, — 3) 18 191 1588| — ı, . ı 1588| 1 — |3 
— 46 45 3 21! 21 — ” 21 18 ) 1) 36 
ei De 82 | |. 4 | 36 | 
91 185 82 6 » | 77 Wer 2:1 a Be 26| 17 — |37 
1 — 27 — | 501 — I 50| 50 50) — || 38 
ei | | 
22} | 2 —., 2] — 10° 2 De a 2 2 2 1 | 39 
| 4 — 8) 2 8, 6, | — ı 3) & 4 — | 40 
3 88 8 Bl 51 56 9) 6 56 au — a 
— 12 — ,..12 — 13 — 12 — | 12 J 12 — 12 ) 1142 
1.250 | 10.094 | 531 ' 8.016 | Mi 6.853 14.287 | 2.946| 264 4.056 | ne 3.658 " 
„ 
|» -ı 17) — 101 6 6-5 6 — 148 
4 686 = | 420 , 49] 1.023] 639 588 _ | n 589 406; 14 
— = — 10) 145 
2.696| — | 1888, . 1 1808/13801 476! 417 476 400.) 1 46 
75, 12: — ! 1651 39| 21 120, 83) — 186 ı8| 18 . !47 
— — le. ee). u“ u u — 48 
132, 8.661 -- 2549| 88] 8.047 2105 1.186. —  484| 1.186 869 3, 
' | | | 
14 181 — 34 10 21| 31! 80 — 10 80 1719 1 49 
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8. Nrheitänermittinna Rnrch Moroine in | 
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den einzelnen Monaten des Jahres 1897. 


Etatiſtiſches Jahrbuch. 41 
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41% 
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6. Stellenvermitflung der Tehr- und Erziehungs-Anfalten. 

Bon 3 der auf Seite 393 und 394 erwähnten Handelsfhulen und Handelslehrcurſe 
wurden im Jahre 1897 zulammen 369 abfolvirte Schüler, u. zw. 199 männlidye und 170 weibliche 
durch Vermittlung der Anftaltöleitung in entfprechenden Stellungen untergebradt. 

Zahlreiche andere Lehranftalten forgen ebenfalls für die Anftellung ihrer abgehenden Schüler, 
doch liegen nur von wenigen brauchbare Angaben vor, jo daſs von ihrer Veröffentlichung abgejehen wird. 
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7. Rehrfiellenvermiltlung.') 
Mit der Lehrftellenvermittiung befafien fi, und zwar ſämmtlich unentgeltlich: 


1. Das ftädtifche Yehrlingftellen-Nahmeijeamt, deſſen Geihäfte vom Departement 
XVIII des Magiftrates geführt wurden. Es hat feine Thätigleit am 2. Mai 1888 begonnen und 
mit der Errichtung des ftädtifchen Arbeitsvermittlunggamtes am 12. September 1898 eingeftellt. 


2. Der Sentralverein für Lehrlingsunterbringung (mit dem Sike in Wien, 
VI., Hirſchengaſſe 13). Er wurde im Jahre 1883 gegründet, hat aber erft im Jahre 1886 eine 
umfajjtendere Thätigleit begonnen; in den Jahren 1884 und 1885 wurden nur 46 Lehrlinge unter: 
gebradt. Tie Cinnahmen des Vereines an Mitgliederbeiträgen, Subventionen 2c. betrugen tm Jahre 
1897: 10.652 fl. 21 kr., bie Ausgaben 9537 fl. 27 kr., der Vermögensftand zu Ende des Sahres 
belier fi auf 4397 fl. 83 fr. In dem vom Vereine verwalteten Lehrlingsheim (zur Beherbergung 
und Berpflegung von zur Unterbringung angemeldeten Lehrlingen, verbunden mit einem Snternate 
für ſolche Lehrlinge, welhe während der Lehrzeit beim Lehrherrn Wohnung und Pflege nicht 
erhalten) wurden im Jahre 1897 von 2173 angemeldeten Lehrlingen 1890 ohne Derpflegung 
für kurze Zeit in die Anftalt aufgenommen?), 243 erhielten umentgeltlihe Verpflegung und 
40 entgeltlihe Verpflegung gegen Zahlung von 45 Fr. täglid. In der nternatsabtheilung 
verblieben vom Borjahre 26 Soalinge, am Ende des Jahres 1897 16 Zöglinge. Die Sinnahmen des 
Lehrlingsheims betrugen für Die Zeit bis 31. October 1897 6060 fl. 75 fr. (darunter 3110 fl. von 
der Gewerbeihul-Sommijfion und 2950 fl. 75 Er. an Nerpflegägebüren), die Ausgaben 6306 fl. 54 Er. 
Am 1. November 1897 wurde das Lehrlingsheim vom Gentralverein in eigene Negie übernommen. 


3. Der katholiſche Meifterverein mit dem Site in Wien, VI., Gumpenborferftraße 39. 
Er unterhält in diefem Haufe eine „Lehrlingsanitalt“. Der Zwed diefer Anftalt umfaist 1. die unent- 
geltliche Xehrftellenvermittlung für riftlihe Knaben, 2. die Erhaltung eines Lehrlingshofpizes’) zur 
unentgeltlihen Aufnahme und VBeherbergung von Knaben, welche zur Unterbringung vorgemerft find, 
bis fie eine Lehrftelle gefunden haben, fomwie von ſolchen Lehrlingen, welche bei ihrem Lehrherrn Koft und 
Wohnung nicht haben, 3. eine alljonntägliche Chriftenlehre in der Vereinscapelle für Lehrlinge. Die Koften 
diefer Anitalt finden durd) freiwillige Beiträge der Mitglieder und Förderer des Vereines ihre Bedeckung. 


4. Die Congregation der frommen Arbeiter nah der Regel des heil. Joſef 
Calaſanz („Congregatio piorum operariorum‘“ oder „Institutum Calasantinum‘“) mit dem Eiße 
in Wien, XV. Bez, Tellgafle 7, welche am 24. November 1889 canoniſch errichtet wurde. Sie hat 
in ihren Wirkungskreis auch die unentgeltliche Lehritellenvermittlung aufgenommen, durch welche 
hriftlihen Meiftern chriftlihe Lehrlinge zugebracht werden follen, ferner die Errichtung von 
Lehrlingsaſylen, in welchen einerfeit3 armen Knaben, bis ein für fie paflender Lehrplag gefunden ift, 
Unterkunft gewährt wird, anderſeits Lehrlinge, welche nicht beim Lehrmeilter Wohnung und Ver: 
pflegung haben, dieje und chriſtliche Erziehung erhalten.*) 


5. Der Berein zur Beförderung der Handwerke unter den inländifhen 
Siraeliten. Diefer Verein (mit dem Site in Wien, IX., Grünethorgafle 26) wırde tm Jahre 1840 
gegründet und hat fi die Bildung inländticher Jsraeliten zu tüchtigen Handwerkern und die Förderung 
ihres felbitändigen Gewerbebetriebes zum Zwecke geſetzt. In den Wirkungskreis des Vereines fällt 
insbeiondere die unentgeltliche linterbringung der vom Porftande nat Vereinszöglinge 
bei geeigneten Meiltern, die Sorge für ihren Religions: und Wiederholungsunterriht in den Lehr: 
gegenftänden der Volksſchule, die llebermahung ihres bdiesfälligen Fortganges und ihre materielle 
Unterftügung während und nach der Lehrzeit. Zu Ende des Jahres 1897 ftanden 785 Lehrlinge 
unter der Obhut des Vereins). Die Zahl der Mitglieder des Vereines (Einzelperfonen und Firmen) 
belief fih im Jahre 1897 auf 514 mit Iahresbeiträgen von mindeltens 5 fl. Die Einnahmen des 
Bereins im Jahre 1897 betrugen 37.208 fl. 40 Er., Die Ausgaben 36.580 fl. 18 Er., der Vermögensitand zu 
(ende des Jahres 274.254 fl. 96 fr. 


6. Der Centralverein für Vermittlung von Lehrftellen an Mädchen mit dem 
Zige in Wien, VII, Hermannsgafie 2, bezw. Neubaugafle 21. Er wurde zu Anfang des Jahres 
1893 durch den Tentralverein für Lehrlingsunterbringung gegründet und zählte zu Ende des Jahres 
1897 74 wirkliche Mitglieder. Der Zwed des Vereines tft, auß der Schule außtretende Mädchen, 
weldhe fih dem Gewerbeitande widmen wollen und denen e8 an geeigneten Berathern und Helfern 
fehlt, in ihrer fittlihen und intellectuellen Weiterbildung zu unterftügen. Die Einnahmen betrugen 
im Sabre 1897 480 fl. 50 fr., darıınter 396 fl. 50 fr. Spenden u. dgl., bie Ausgaben 492 fl. 56 fr. 
ber Bermögensftand am SJahresichluffe 334 fl. 23 Er. 


7. Die Fürſorge der Waifenhbäufer?) für die at ihrer abgehenden Zöglinge 
in Lehrlingſt ellen und anderen Stellungen ift auf der vorhergehenden Eeite ziffermäßtg dargeltellt. 





ı, Die Lehrftellenvermittlung der gewerblichen Genoſſenſchaften flede auf Eeite 624 ffFf. — 7) Bal. im XXI. Ab: 
fHnitte „Armenpflege”. — 7) Die Kanzlel desielben befindet fi VI., Gtiegengaffe 12; die Zahl der bafelbft unentgeltlich 
verpflegten Lehrlinge fiche im XXI. Abfchnitte „Armenpflege”. — 9) Tie Mittel beihafft der „Verein zur Erziehung 
tkatholiſcher Lehrlinge” gegründer 1887. 


tsvermittluna. 


ei 
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4. Gewerbliche 
a) Gehilfen⸗ und Lehr: 


In den folgenden Tabellen wurden unter Gehilfen- und Lehrlingskrankencaſſen die im $ 11 
des Arbeiter-Krankenverſicherungsgeſetzes aufgezählten Strantencafien und außerdem die Lehrlings: 
franfencaffen verftanden, welche von den Genoſſenſchaften im Sinne des 8 114, Punkt f, der Gewerbe: 
ordnung errichtet wurden. 

Zaut 8 1 des Geſetzes vom 30. März 1888, R.-G.-Bl. Nr. 33, betreffend die Krankenverlicherung 
der Arbeiter, find alle in Gemäßheit des Gefekes, betreffend die Unfallverfiherung der Arbeiter, 
verjiherten Arbeiter und Betriebsbeamten, außerdem aber noch diejenigen Arbeiter, VBetriebsbeamten, 
Lehrlinge, Volontäre, Praktikanten u. dgl., melde in Bergwerken oder in einer unter die Gewerbe: 
ordnung fallenden oder in einer fonftigen gewerbsmäßig betriebenen Unternehmung, ferner beim 
Eiſenbahn- und Binnenſchiffahrtsbetriebe beſchäftigt find, für den Krankheitsfall verſichert. 

Nach 8 6 des erwähnten Geſetzes hat die Krankencaſſe als Krankenunterſtützung mindeſten⸗ 
zu gewähren: 1. vom Beginne der Krankheit an freie ärztliche Behandlung mit Inbegriff des geburts- 
hilflichen Beiftandes, fowie die nothwendigen Heilmittel und fonftigen therapeutifchen Behelie; 
2. im Falle die Strankheit mehr als 3 Tage dauert und der Kranke erwerbäunfähig iſt, vom Tage 
der Erkrankung an für jeden Tag ein Krankengeld in der Höhe von 60%, des im Gerichtäbesirke 
üblidyen Taglohnes gewöhnlicher, der Verficherungspflicht unterliegender Arbeiter. 

Die Stranfenunterftügung ift, folange die Strankheit dauert, und, wenn fie nicht früher endet, 
durch mindeſtens 20 Wochen vom Beginne der Strankheit, u. zw. möchentlih im nachhinein zu 
gewähren. Wöchnerinnen ift bei normalem Verlaufe des Wochenbettes die Krankenunterjtügung aut 
die Dauer von mindeitend® 4 Mochen nach ihrer Niederkunft zu gewähren. Für den Todesfall emes 
Verficherten find den Hinterbliebenen die Beerdigungskoſten wenigſtens im zwanzigfachen Betrage dee 
„üblichen Zaglohnes“ zu gewähren. 

Nah 8 8 des Gejeges kann an Stelle der freien ärztlichen Behandlung, der nothwendigen 
Heilmittel und des Strantengeldes freie Eur und Verpflegung in einem Krankenhauſe nach der lepten 
Slaffe, nebſt koftenfreier Beförderung dahin, auf Koſten der Krankencaſſe gewährt werden. Sat der 
im Krankenhauſe Untergebradhte folche Angehörige, deren Unterhalt er bisher aus feinem NArbeite 
verdiente beftritten hat, jo ift für jene Zeit, während welcher die Cur und Verpflegung im Kranten: 


1. Im all- 
Mitgliederzahl, Erkrankungen, Kranfentage und Entbindungen bei den 

















| Zahl der Mitglieder | Monde 
== 2 0 —loo—- 
Fi = Sahr, bzw. Strankencaffe | am 1. Jänner am 31. December erkrank⸗ 
a IE. ee ee | — Ba ae 

| m w. zuuſ. m. w. zuſ. m. w. 





Summe aller Gehilfen- und Lehrlings-Krankencaſſen 








| | n 
| 1894 (144 Caſſen) 284.976) 96.451 381.427 307.898 102.441 410.330 82.645) 25,938 
1895°) (146 308.147 102.520 410.667,320.868 111.603 441.471/101.312| 32.083 
1896 (146 329.868 111.603 441.471 349.880 122.391 472.271'100.926) 2.084 
| 1897 (148%) 340.880122 ln 134.292 — 33.874 
| 


| | 
a) Bezirkskrankencaſſe?) 


S 











m — — — — 








—— 
| 1894 u. 4.052 4 | 53.848] 15.907 69.755 67.133 15.985 —9 19.564 5.90 
1895 ...........ı 67.133, 15.985 83.118) 79.594 17.066; 96.660| 25.463, 8.43% 
0186... .| 79.504 17.066 90.660. 90.158 19.473 109.626’ 30.365' 95% 
| 1807.. .. 90. 153 19.478 109.626 101.564 22.638,124.202| 31.999 10.26 
| H | | I | | 





! 


1) Wenn bie in ben folgenden Tabellen angegebenen Zummenziffern mit den von bem verfiherungstehniihen 
Departement im f. k. Mintfterium des Innern verbifentlichten Ergebniſſen der SrankencaffensStatiftit nicht überein: 
ftinmen, fo rühren die Verſchiedenheiten von verichiedenartigen Richtigftelungen her, weiche durch die Mangelpaftigfelt 
mancher Caſſenausweiſe nothwendig geworden find. — 2) Mehrere Krankencaſſen rechnen in ihren Ausweis:Formu 
larien bie Frühgeburten nicht, wie es richtig wäre, unter die Entbindungen, ſondern unter die Erkrankungen. Tie 
Zahl der hier verzeidneten Entbindungen iſt die von den Stranfencaffen angenebene; fie ift daher au Flein, weil ein 
Theil der Frühgeburten nicht eingeredinet Di. Die Zahl dieier nicht eingerechneten Frühgeburten ift aus ber nädft: 
folgenden Tabelle zu entnehmen. Tajs in der obigen Tabelle eine Nichtigftelung ber von den Krankencafſen angegebenen 
Bahl von Fırtbindungen nicht vorgenommen wurde, erflärt ſich daraus, dafs Die anläfzlih der nicht eingeredneien 
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Krantencafien. 
fing&-Strantencafien. !) 


bauie n Koften der Krankencafle erfolgt, von diejer legteren mindeftens die Hälfte des Krankengeldes 
zu leiften. 

Bon den im 8 11 des Geſetzes aufgezählten Kategorien von Krankencaſſen beftehen in Wien 
Baukrankencaſſen und Bruderladen gar nidt. Von den übrigen Kategorien find in den folgenden 
Tabellen die wichtigften ftatijtiichen Daten auf Grund der malen welche die Krankencaſſen 
jährlich gemäß 8 72 des Krankenverſicherungsgeſetzes und der Minifterialverordiuung vom 13. Jänner 1891 
der Auflichtsbehörde vorzulegen haben, zuſammengeſtellt. 

Die Lehrlingskrankencaſſen gehören nicht zu den obligatoriichen Krankencafien, da nad) den 
Erlaſſe des Handelöminiftertums vom 1. Juli 1891 der Beitand einer folhen Caffe noch nicht Die 
Befreiung der Lehrlinge von der Verficherungspflicht bei der Bezirkskrankencaſſe herbeiführt. Dieie 
Befreiung mı Sinne des Geſetzes vom 4. April 1889, R.G.«Bl. Nr. 39, erft von 
der politifchen Inſtanz zugeltanden werden, nachdem die Genofienichaft nachgewieſen 
bat, daſs durch das Statut den Lehrlingen im Krankheitsfalle der Anſpruch auf Verpflegung mindefteng 
für 20 Wochen gewährleiftet wird. Da aber die Lehrlingskrankencaffen, welchen dieſe Berechtigung 
zugeftanden wurde, zur Vorlage derjelben Ausweisformularien wie die obligatortfchen Krankencaſſen 
verpflichtet find, wurden fie in die folgenden Tabellen einbezogen. In gleicher Weiſe wurde in den 
Tabellen über Krankheitsſtatiſtik und Vermögensgebarung mit denjenigen regiitrierten Hiliscaſſen vor- 
gegangen, welde nah 8 7 des Hilfscaflenaeießes vom 16. Auli 1892. R.G.⸗Bl. Nr. 202, die 


Beſcheinigung er kenverſicherungsgeſetzes für 
Vereinskrankenca ngen beſagen, daſs a) die 
ftatutenmäßigen : ı den 8$ 6—8 des Kranken⸗ 
verficherungsgeich rreichen; b) die Mitglieder 
für den Fall der und den Beginn des Unter- 


ſtũtzungsanſpruches nıgyr ungunmger als nag dem Xrantenverſicherungsgeſetze geftellt jind. 

Unter Erfrantungen find in den folgenden Tabellen nur diejenigen veritanden, welche Erwerbs— 
unfähigleit zur ‘Folge Batten. alfo zum Bezuge des Kranfengeldes oder zur Verpflegung in einen 
Krankenhauſe berechtigten, nicht aber die nur ambulatoriich behandelten, bei welchen die Caſſe lediglich 
für ärztliche Hilfe, Medicamente und therapeutische Behelfe aufzulommen hat. 


gemeinen. 


Gehilfen- und Lehrlings:Krankencafien in den Jahren 1894—1897. 
































SR Dr — — 
Mitgliedern Erkrankungen Entbindungen?) 8 
re ee eo re Krir= 
ten ftarben | Zahl ausgezahlte Krantentage Zahl — 58 

—— — — — — — — tage X 

zuſ. m. m. | auf. \ nv". Im. zuſ. m. w. af | 2 | 
Summe aller Gehilfens und Lehrlings-Krankencaſſen 

l - — — — 

108.583 sis 12,622.328 9.719' 236.663 


133.395 13699: 948 4647 124.417 40.311 164.728 2,399.530 764.970 3,164.500| 10.608 285.818 
133.010 3711 944 


141.846 ps1 993 a 141.713, 43.412 185.125 2,797.886, 889 560.3,687.446, 12.366 342.127 
| | | 





a) Bezirkskrankencaſſe?) 





———— ST mn 











25.473: 810 146, 956 23.609 6.875. 30.544] 466.923] 136.945 593.208) 2.477. 69.187 
33.895 , 931 231 1162) 30.686 11.602) 42.288| 571.961| 212.374! 784.335] 3.460 96.383 | 
39.891 ' 955 237 1192| 35.251] 10.425; 45.676, 657.099|195.409' 852 658 4.385 121.361 | 
| 42.268 956 245 1201, 40.897) 12.796 En — a Be 4.717 131.986 | 

| 1 | ) 








Frühgeburten erwachſenen Stranfentage von denſelben Sranfencafien den infolge don —— erwachſenen 
ingesäblt wird und hieramts daraus nicht ausgeſchieden werden kann. — 2) Die Zahl der männlichen Mitglieder 
am 31. December 1895 wurde richtiggeſtellt; es mufste daher auch die Ziffer in der Spalte „zuf.”“ geändert werden. — 
*%) Darunter 2 Caſſen, welhe nur am Beginn des Jahres beftanden; In den folgenden Tabellen find fie nicht mehr 
mitgerechnet. Vgl. die 4. Anmerkung auf Seite 652 und die 14. Anmerkung auf Seite 653. — °) Ohne die Ziffern 
der @erichtabezirfe Tulln und Klofterneuburg, welde @ebiete feit 1. März 1896 nach Auflöfung der Bezirföfranfen: 
caffe Tulln zu dem Sprengel der Wiener Bezirkokrankencaſſe gefchlagen worden find. Bet der finanziellen Gebarung 
der Wiener Bezirkokrankencaſſe (Seite 664 ff.) konnte eine ſolche Ausfcheldung nit vorgenommen werben. 
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Mitgliederzahl, Erfrantungen, Krankentage und Entbindungen 
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bei den Gehilfen⸗ und BehrlingdsKrankencaflen in den Jahren 1894— 1897 (1. Fortfegung). 
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Mitgliederzahl, Erkrankungen, Kranfentage und Entbinbungen 
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bei den Gehilfens und Lehrlingssfrankencafien in den Jahren 1894—1897 (2. Yortiegung). 


656 XVII Sewerbe ıc. — RB. Bewerbl. Angelegenh. 4. Gewerbl. Kranfencafien. 


Mitgliederzahl, Erkrankungen, Krankentage und Gntbinbungen 
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bei dem Gehilfen⸗ und Lehrlings-Kranfencaflen in den Jahren 1894— 1897 (3. Fortſetzung und Schluſs). 


Statiſtiſches Jahrbuch. 
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658 XVII. Gewerbe. — B. Gewerbl. Angelegenheiten. 4. Gewerbl. Krankencaffeı. 


2. Morbidität der Mitglieder der Gehilfen— 
Zahl der Erkrankungen von Mitgliedern der Gehilfen: und Lehrliugs:Krankencafien 
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und Lehrlings-Krankencalfen. 
(Bzw. der regiftrierten Hilfäcafien) nach Krankheiten!) in den Jahren 1894-1897. 
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Zahl der Erfranfungen von Mitgliedern der Sehllfens und LehrlingssKrankencafien 
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nah Krankheiten!) in den Jahren 1894— 1897 (Fortſetzung). 
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Zahl der Erkrankungen von Mitgliebern der Gehilfen- und Lehrlings-Krankencaſſen 
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baew. der regiftrierten Hilfscaffen) nach Krankheiten) in ben Jahren 1394— 1897 (Schluſs). 


ı merfung auf Seite 6659. — 2) Wgl. die 5. Yinmerfung auf Scıte 651. — *) Vgl. Belte 082 11. 
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Zahl der Erfrantungen von Mitgliedern der Gehilfen: und Lehrlings⸗Krankencaſſen 
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(bzw. der regiftrierten Hilfzcaffen) nah Krankpeiten‘) in ben Jahren 1894-1897 (Echlufs). 


: merfung auf Bette 689. — 2) Wgl. Die 5. Unmertung auf Seite 651. — *) Wgl. Belte v82 m. 
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1. Einnahmen und Ausgaben ber Gehilfen: und Lehrlings-Krankencaſſen in den Jahren 1894— 1897 


Ginnahmen 
Beiträge der [ 





Jahr, 
bzw. Krankencaſſe 
| 


| Bu Fa he 
| Mitglieder | Gewerbs⸗ Zinſen | fonftige zuſammen 
| inhaber | I | 


fl. tr. fl. kr. 
35.671169 17.819,26 


31.583 a 15 an 
1.261154 | 
15.579 87 
2.675,73 
20.398 75 
4.837302 


5. ‚509,09 


d) Genoſſenſchaftliche Gehilfenkrantencaſſen 





Laufende Zahl 


“ee N €: 






| 
0. Wiener Tramway-Geſellſchaft 
"| und Zige tegelfabrifg- 
a Baugefelihaft . . . 
en Zadhariast) . 
. £. Artillerie: Arfenal 
— 
k. Hof⸗ und Staatsdruckerei 
— t, Tabaffabrit Rennweg . 
ur k. Tabatfabrit Rofsau . 





2.693 8! ” 62 8.576 77 














| 1893 (73 Gafien) 829.887|4| 398 ar 17.353l24] 33.180.16:1,278.682 56) 
1894 (77 849.181.75| 407.887'81| 21.215162) 32.422 97'1,310.708 15 
1895 (75 924.97346| 445.318 92 27.961152 34.107 41 1.432.361 1 
1896 (5 „ ) 972.968 53] 467.903 661 31.904|70. 39.862 36 1,512.639 35 
Ä 1897 (73 ) 1,028.305 ei 492.90253| 84.136]44| 34.720,10 i 590.064 74 
| 





und zivar im Jahre 1897 hei 


8 | 
| 





























folgenden Krankencaſſen: | | | | 
1] Bäder . 4784826| 22.9214! 1.807149, 2.185 — 
2: Banderzeuger 4.897 81 2.025 31) 340,36 64; 
3 Bettivarenerzeuger . 1.573 38' 786 69 6601! — z 
4 3Blas- und Strelchinſtrumienlen- | | \ 
mader . . . ie 1.696 56; 848 28| 284.05 EN 
5 | Buchbinder . \ 32.596 34 15.462 12! 2,143 86 171, — 
6; Buchbruder und Schriftgießer , 48.72318) 28.631/38| 1.889)60) 305 
7 Buchhändler . . | 5.460 50 272425 464-| 10— 
8 vůchfenmacher ud Schwert | | # ON 
feger.. 1.020 14 514.64] 100 55 7142| 
9 Bürkten- und Pinſelmacher 1.836 13 90238; 114 69 50.01, 
10 | Canal: und Senfgrubenräumer | 1.712 27. 856 13 42160 — 
11 J Clavier- und —— | 4.480 08 2.240 04 236.51 49 83 
12; Dacdjdeder. ; 5.170 47 2.585'24 128801 61713 
13), Dredjäler . 4118701] 19.65167| 9286| 59886| 
14 Einfpänner 11.566 57 5.648 90 1.992 13 
15 | Falgbinder | 4.217 95; 2.090 67: 279 4 36 50 
16: Federnihmüder . 2. 669 14 1.237 % 22 73 19 go! 
17 Feinzeugſchmiede 73072 3461241 u 
Fleiſchhaner. 10.603 64 5.265:90| 62781 13915 
Fleiſchſelcher. 7. 301 45 3.643 %| 25714) 982,09 
201 | Srifeure x. z 9.747 52 4.729 30) 670 — 104 — 
an Saftwirtet) — 64.444 82| 32.42273| 9158| 3,263 80 
22 Glaſer x.. . 4.916 —| 2.420,—|j 20956) 11,02 
23 Gold- und Metallichläger 1 1.257 44 628 72 5178 53,32 
24, Graveure x. . = 8.464 28, 1.688 18) 865401 45.80 
25 Groß: und Klein— Fuhewerter . 33. 9)76 88 16. 988 44 28789| 1.357 
26 Gürtler x...  16.62850| 8.314.101 77052 209 — 
27 Hafner. . 2.1660: 1.048! 148891 2U 
28 Handihuhmacer 3.272 10" 1.636 81! 16839| 23716 
29 Hoteliers . 14.162251 6.927401 — '—| 836.68 
30 Huf und Wagenſchmiede 6.899 05 3.328 30: 28517) 213.28 
31 Sutmader . — 8.254 04 3.805 41, 10252 66 73, 
32 Juweliere, Gold» und Silber— | | | | | Ä 
3 ſchmiede . 20.10211 9.879112! 73726 101 03 
NKaffeeſieder 14.740 20 724821! 26312 526 08 
34 Namm- und Fächermacher 3.091 83 1.417 0 168 — 
55, Kaufmannſchaft, Wiener . 109.444 25; 54.722 14! 6.170 66 897 40 





») Handſchubfabrik. — 9) Gießer liche jegt: Metall: und Zinngießer. 





(der genofienfhaftlien aud im Jahre 1898) u. f. w. (1. Fortfegung) 
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Ausgaben Die Ein: | 
RER | — 1 | I nahmen F 
Sinai Sranten- Spital: , Xeihen: | Verwal: | | ee '& 
Fe er trole, f offens- koſten⸗ tungs⸗ ſonſtige zuſammen — — 
— —* oſien beiträge Auslagen als bie Aus- = 
mente ꝛc. | | ' gaben um | & 
— - ea En er ee a a ae 
Me ee fe tr. a fl. tr.. fl. EB 
32.385 61 10.551 96 | 2.411 — 1375 * 986| 30 | — 47.709 + 7.897 — 
| J. | | 
23.475 18 8.649, 75 F — Mi A| A An 12. 0 au 
717116' 68982 — 156 — — 
16.325198 3706 15 1.094'60| 912 85 1.661 53 | oral 510.88 1.370 93] 13 
1.651203 399191 Ä 0 200 ıolal — 6 1. 970.40 + 2.247.02|14 
25.145139 4.900159 A250) 656— Tıla6 | 18901 81.888665 — 4817516 
3.679006; 1.820160 | 217501 300—1 — [14 — 40) 6.017704 985113116 
4.689146 1.683 86 | 226 78 150 — a 467 81 7.217 a + 1 ‚358/86 17 
d) Genoſſenſchaftliche Gehilfenkrankencaſſen 
— 47.850 49]156.545. 75 || 4.042 61]l,160.507'e1|+ 128.174 89 
601.432 03.219.820. 64 !104. 861119) 48.541'401164.937 25 || 10.764 41]1,149. 856,92) 4- 160.851.2 
723.293 06.242.983 48 '109.961,98| 55.652 10/170.785| 26 | 12.877 97]1,315.553'85-1- 116.807 4 
802.849;25,257.145: 12 115.911|78| 55.262 551182.840: 31 || 15.428 331.429. —A— 1181 
931.053,79 259.027, 89 :105.696.58) 74.772 891191. ‚798, 13 |16.3528 1,558.602 11|-+- 31.462,63 
| | - | | | 
16.291 04 10.616 98 5.043.12| 2.520 —| 8.840 41 | me. a1 +1 471,39 1 
4.339 58| 1.406:98 | 17950] 826 198|49 | -- + 29168| 2 
. 2844| 148-| 20 388 47 203 + 286 1 3 
| | 
1.691 91| 587: 45 | vn 140 299 10 — —| 2.894 = 786| 4 
28.598 34| 8.035 29 ' 3.83168| 1.440 —| 6.483108 | 70lö6l 47.906 2.466.42| 5 
48.361.66) 10.189. 27 2217 26 2.362 —| 5.828 28 80'—|| 68.978 & t 5.520:77| 6 
4.901 & 8329 1 10-| KR — 6.949 Be 7 
| | | | 
727 50: 252) 20 || AR 120 — 12 — |<] 1.282) + 428 95| 8 
1.86365| 49720 | 20670. 120 342.131 — —| 3802968 — 12647| 9 
250099) 57748 | 510—| 15—| 61034 58 au, 1.816 61| 10 
8.382 41| 1424 9 307 —| 2380-1 5782 — | 5.891 62, + 1.114 84|11 
3.868 70, 1.620 39 | 50260) 390! 1.689 48, 122118) 81431821 -+. 36882112 
32.298.49| 10.468 59 | 5.085171) 2.820 —| 10.421108 || 48692 61.56074| + 79766113 
10.570'63| 2.852|92 | 2.381) 1.360 —|| 2.852 12 360 19.970:271— 762 67 14 
4.87349| 71309: 87118 117 600 989 98 | 3461| 7.099901— 47537115 
2.608 81) 1.079110 | 260° 40—-| 8eri— | 5815| A.87568| - 92609116 
7.92754| 10022 sol—i 360-1 180258 | — '—| 12.248201 --. 1.260| — | 17 
4.634 8.628 88 1.867601 240—| 2.825| 98 38 14 13.029'70|-+ 3.606 80| 18 
7.621,76] 1.715 72 | 2.035 50 60—| 2.001 47 | 118 13.549|25||-- 1.364 67|19 
4.91304| 2.308 91 | 1.378701 329% 2.678832 | 67374 12.281193 2.968'89| 20 
43.468 70 11.587: 84 ı| 12.788120; 8. 785 60 15.617283 || 3.110:24| 90.867195) + 9.864/98|21 
335715 1.046 89 | 280801 801— 925 — ! 6.677 37) 1.879 21!22 
0204| 3741| 164-) — 2118| — 1.665 —J 279196) 23 
232720) 68954 114—, 9M-i 82:65 | 800,—| 4.848894 1.170,27 24 
38.470 29 6.020! 19 | 6.861237! 1.217 76: 5.988 07 || 476 53.741117|— 1.180 47125 
20.721141) 4.283 89 | 1.08380| 1140, 228940 | 90] 28.47990 — 2.567.78.26 
2.97635| 415 18 16909; 120—, azaiss || 12100) Ao6aMl— 69001 27 
2.297 54| 1.046.97 | 44980, 208—) 540/— | 162, 4.699311 + 605 15 28 
| 7.326.60| 3.850,91 , 1.862355 760— 3.460 51 | 290,49] 17.640806, + 8.785 42129 
4.194 65| 1.781 54 | 9859| 150— 2.0663 | 1276 9.255,74] 1.470 01] 30 
1.094 81 2.15 50. 70130, 270 5 1.475 40 | — | ass 0 — 18 ai 31 
20.268155 5.400 35 | 2.184 08 1.200.— 1128 0 | 20831 33.429044, — 2.609'92' 32 
9.24120| 2215! — 8.024,05) 1.175566) 445249| — 20.108'30 ++ 2.669 26.83 
2.87230| 719 97 7820 300-| 771,76 1018| 3.752411 — 17140 38° 
84.923,58] 89.856 42 | 8.151 34 8.625! 11.836/34 | 3.787|62] 12.180120. -+ 19.064'28,35 
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1. Einnahmen und Ausgaben der Gchilfen: unb Bebrlingdsranfencafien in ben Jahren 1894— 1897 


Jahr, 
bzw. Krankencaſſe 


36 —— Be 
37 Korbfledterr . . ae 








Sunftblumenerzeuger?) || 

Kupferihmiede -. . . . . N 

Küridner . . .» . . 

Lithographeu 

Materinenbauer und Diecjaniter | 

Metall: u. SUNIGIEBER 

Modiftinnen . 

Nadler. 

Optiker. 

Pflaſterer 

Plattierer 

Pofamentierer . . 

Rauchfangfehrer 

Riemer und Taſchner 

Nothgerber und 

Sattler 

Sclofier . 2 | 

Schuhmader.. . | 

Seiden:, Schön: und Schwarz | 
färber N 

Seidentwarenerzeuger ; | 

Geiler . Ei 

Siebmadjer und Gitterſtricker 

Sonnen- u. —— | 

Spengler . . . ”| 

Sptelfartenerzenger ) 

Tapezierer . . re 

= 

4 





Uhrmader . . . | 
Bergolder 
Wagner 


9 Webwarenzurichter . 
| Weißgerber 
: Wirkwarenerzeuger 


12 3ter- und üchengärtner 


3 


N 


os) 


5 


Zimmermeiſter — | 
immer: u. Decorationsmaler, 
Anſtreicher u. ——— 

Zuckerbäck er I 


| Mitglieder 


3.6% 
11.546 
12.512 

8.191 

4.541 

1.638 

1.536 

1.283 

617 
14.041 

1.022 

6.029 

9.305 

2.515 
41.306 
62.177 


9.462 
3.697 
1.066 

592 
3.922 
1.873 


25.056 
11.097 





57, 
67, | 


— 
86 
85 
18 
— 
24 
62 
20 
47 
47 
60: 
951 
4 
61: 
03 
4 


68 
52 
22 
‚62 
‚66, 
77 




















59 


26 


Ein 


| Beiträge ver Be 


Ge: 
werbs⸗ 


inhaber) 


fl. fe. 


39.081 18 
469 a 


1. 7513 5 0 

5.553 30 
5.256 08 
3.628 112] 











nahmen 

| 
| 
Ä fonftige | zufammen 


| \ 
ur Li fl. fr. 


1.925 |97! 5.080,68! 139.397 40 


Zinſen 











79 54 = = 1.493 33 
"76 06 1780| 2219 55 
2551883) 6250) 5.804. .40 
539 84| 160'80|1 17.800 79 
583197, 82484) 20.177 0 
392 52 33 — 12.235 12 
331 68 42,80! 7.155 9 
19 26) 1410| 2.40 72 
113 51 15— 248 71 
110 |50 3495| 1.949 85 
01 4582| 1.058 72 
200 — 2.288 65| 23.006 53 
— 87471| 2.408 61 
497 = 17—| 9.374 48 
33 — 27632 14.068 72 
306 70 166,26] 4.155 10 
. 1.306 90 2.696.083! 64.924 22 
2.034 % 876 ” 96.177 70 
| : 
405 68 47646) 14.898 10 
681 ‚28 2955| 6.230 51 
12 30 5:94| 1.617 57 
— | 14547) 1.032 0 
308 20 12129] 6.313 53 
222 38 159 es 11.797 0 
135 '40| 508471 10.938 37 
753 34 755 76| 112.367 0% 
— 1 |-| 3.146 52 
415/831 1270| 65.922:54 
115 31! 7082| 2.591 92 
218.40 5270| 11.300 4 
184 861 70817! 12,233 93 
45, — 730) 1.6683 75 
80 27), 84501 7.582 78 
109 ı1l 1092| 5.572 86 
459 201 18644] 23.115 61 
«33 85; 2.818 a 40.277 81 
| 
226 93. 297,09) 17.179 91 
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Genoſſenſchaftliche Lehrlingskrankencaſſen 





1125 , oa1.81 8145 








1893 (45 Saffen) 81.082°05 — |11 . 
1894 (46 770 .07| 83.872 26 1.508 '77| 3.887|37| 90.038 47 
1895 (A7 x 639 20 86.981 35 1.864 98 1.919181] 91.405 34 
1896 (47. ) 762 58| 87.088 95 2.521 38! 4.839122) 95.212 13 
1897 (48 ) 791 96 74. 130 — 2,955 88, 19.884 97.761 87 

u. zw. im Jahre 1897: | | 
‚ Beltwarenerzeiger 1 - ! 96 | 2 je = 98 45 
Buchbinder . J 1.743 50 42 — — — 1.785 50 
Bürſten- und Yinfelmadher . — 187 20 — — u 187 20 
A Clavier- und Orgelbauer — 140 33 — — — — 140 .85 
Dachdecker. 489 95: 244 98: 122 75 — 75 857 87 
) Tarunter bei Yen —— gskfrankencaſſen auch Autheile an den Aufding⸗ und es ebüren, welche 
nad) Makaabe des Yebrvertrages vom Meifter oder Lehrlinge getragen werden. — 9) nmertung aut? 


Zeite 654. — 3) Vgl. die Amnerfung auf Scite 655. Stein und stupferdruder fiehe jegt: —— — +) Daruntet 
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der aenoflenihaftliden auch im Jahre 1893) u. f. w. (2. FYortfegung). 











ver⸗ 


Ausgaben | Die Ein- | 
— ee er oe nahmen 
Spital a: | \ find größer 3 
Grauen: Sranten- | a Leichen- Verwal: find größ iz 


fonftige | zufanımen - ER — 
als die Aus- 8 


| 
. Eontrole, | toſten⸗ tungs⸗ 
aelder x. Medica⸗pflegs— beiträge Auslagen 


mente ꝛc. koſten | 


fe 





2 gen (mu Br EIER —— J — F 
fl. tr. Ak fl. ie fl. tr. fl. kr. ie of m je 




















86.449 51| 25.300 85 10.761144 8. 668 20 17.712 06 | 88,69, 143.965 75l — 4.688 35!36 
768461 ai 7, 12 B- — — 216,31, ee —  7,01'37 
NER Te we er a ee . |138 
| 11879 213% seo 302 89 83 | 11880) 1.870,31] + 240.940 
| 2.233008 1.168 70: 542 210- wel — |—, 5.202 60241), 40 
ı 8.056875 2446 37 96951. 810- 2.4642 | 34271 15086 iR 2.714. 2141 
‚18.77905 2552 — 1.0750. 67522 1.685 10 | — |-| 21.766871 — 1.58982 42 
928055 1.6933 Tal M0-- Maris — |-I 12.739891 — 494 2748 
' 1.985 30 1.280 95 168|—, 110— 1.318,31 6702, 4.9885 2.217.40:44 
1870 0 a7 16 88— 2a — 96.04) 2.006951 r 421121 45 
' 1465100 3690, 2180 9- Mal — |-i 249228) + 448 46 
321643) 488 32 | 19085. 250-, 41205 | — —: 455765) - 2.607 79147 
888, 1416| a — |! 28118 970 907 150,73 48 
10.563,95: 4.513 56 1.638 -- 1.040385 1.530'98 || 2.908,06 22.194 8 811.64. 49 
77232 27817, 305%, — 6211 — || 34660, 2.3489 59 62.50 
4874 — 150548 71878 300— Tö1ö5| — |— 814981] + 1.22467 51 
, 737677 8461 64 111962 60— 646,87 | — — 14.246901 + 8288252 
14210: 77876, 181L—' 10 — 681194 | — — 311660] + 1.03850 58 
49.1812 8.944 14 , 3.651058. 1.666 60 6.982 77 | — — 70.386638) — 5.442116, 54 
. 69.269, 15.303,65 | 6.889 67 3.258,60] 11.768) 99 | 687 77' 107.27358| - 11.095 88155 
8. 632 860. 2.189,17 , 685— 850.- 1.166 82 ” 14.482 46| + =: 56 
| — — | | Ä | | 
| 382861] 1.776. 39 | 67630 550-- 107312 | — z 7.89942 -- 1.668 9157 
48087 26470. 167—| 60- 1168| 1485 1.098,60 4 518,97,58 
083370, 184,38, 96—. 60—- 143157 2862, 1.29622! — 26402159 
2.762 — 1.101140 | 230500 88—, 990118 | 5186| 5.228389: -+ 1.089'64 60 
5.550 90, 3.191 19, 1.896545, 305—, 2314 51| — - an = Se je 
I - I 121 1 ll [1162] 
4.247 og) 1.769 0 , 1.038925, 29362 2.090 86 | 51675 10.065804 + 88023168 
ı 93.302 79. 16.429:28 | 2.819,06, 3.97296| 14.608|64  — || 181.02768 —-18.660 64:64 
1.434 20| 46860 | 32440 10— 66038 — |- 8.083758 + 1089465 
MAT —| 98761 | 276.—| 360—-| 688,85 - —) 664946 — 726 92166 
| 1er 500, 218 20 -- 00 — 1034, 3.15877 — 56685167] 
7.142230: 1.892 21 79720) 557— 1.182299 8641’ 11.68641 — 886 17Ios| 
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2. Vermögendftand der Stranfencaffen-Verbände am Ende der Jahre 1893—1897. 


3. Der NRefervefond des „Verbandes der Genoſſenſchafts-Kraukencaſſen Wiens‘ in 
den Jahren 1893—1897. 
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| Einnahmen | Vermögenzftand am Ende des Jahres 
Ä ! | SEE Eu 
| | aus dem | | Bargeld u t ; \ 
| Jahr | Caffene || BZinfen | zufanmen ' Sparcaffe Activ⸗For⸗ Werts zuſammen 
| fonde | | Einlagen | derungen | papiere 
| A ee | A ee Me et 
1893 6.000 — | 1.188 07 7.188, 07 193,63 561|32| 30.320] 17 ||31.075| 12 
1894 6.000, — | 1.192 | 74 || 7.192, 74 377'91 494 33 an — || 38.672| 24 | 
1895 7.185, — || 1.673 | 28 || 8.858 28 671 64 414 33 46.527| 10 147.613! 07} 
1896 \ 7.095: 501 2.155 71|| 9.251] 21 | 2.373 68 || 868 | -- |! 54.069! 80 || 57.311| 48} 
197° | 5.311125] 2.370 14 7.681189], 4.913 91), 1.704 1659.074| 88164.992| 90| 
il 





c) Meiſterkrankencaſſen der gewerblichen Genoſſenſchaften. 


Die Bildung von Meiſterkrankencaſſen gehört im Hinblicke auf die Beſtimmungen des 8 114 
der Gewerbeordnung nicht zu den obligatoriſchen Zwecken einer Genoſſenſchaft. Mit Rückſicht auf 
die Beſtimmungen der SS 115, Abſatz 2, 119b, Abſatz 1 (in ber Faſſung, in welcher dieſe SS bis 
11. Juni 1897 in Kraft waren, konnte aber dad Genoſſenſchaftsvermögen zur Dotterung ſolcher Caſſen 
nicht einmal theilweiſe herangezogen, auch kein Genoſſenſchaftsmitglied zum Beitritte gezwungen 
werden. Mit dem Geſetze vom 23. Februar 1897, betreffend die Abänderung und Ergänzung der 
Gewerbeordnung, R.G.⸗Bl. Nr. 63, wurden die Modalitäten feſtgeſetzt, unter welchen von der Ge⸗ 
nofſenſchaftsverſammlung ein Beſchluſs auf Errichtung von Meiſterkrankencaſſen im Sinne des Ge⸗ 
ſetzes, betreffend die regiſtrierten Hilfscaſſen, gefafst werden kann, und zugleich beſtimmt, daſs unter 
den gleichen Modalitäten auch befchloffen werden kann, daſs der Meiſterkrankencaſſe, welche die Genofjen: 
thaft für ihre Mitglieder ſelbſt errichtet oder welcher fie beitritt, alle Mitglieder der Senofienichaft 
anzugehören haben. Unter diejen Modalitäten wurde bis Ende 1897 eine Meiſterkrankencaſſe noch 
nicht gegründet. Die bier angeführten Caffen haben nur freiwillig beigetretene Mitglieder und find 
Berfiherungevereine im Sinne des Vereinsgeleges vom 26. November 1852, und den Beftimmungen 
des Verfiherungs-Regulativs vom 18. Auguft 1880, R.:G.:B1. Nr. 110, unterworfen. 
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b) Sonftige gewerblide Schiedsgerichte. 


Das Gewerbegericht für die Maſchinen- und Metallmaren-Induftie. 


Diefes Gewerbegeriht wurde auf Grund der Verordnungen bes k. k. AYuftiz- Mintfteriums 
13. November 1871, Nr. 134, R.-G.:8., und vom 16. November 1877, Nr. 102 R.⸗G.⸗B., für d 
innerhalb des damaligen Gemeindegebietes von Wien, ferner für die in den nunmehr Anvericihlen 
ehemaligen Vororten Simmering, Gaudenzdorf, Ober: und Unter: Meidling, Baumgarten, Breitenſee, 
Hading, Oiesing, Lainz, Speifing, Penzing, Ober: und Uinter-St. Beit, Rudolfsheim, Sehshaus, 
Fünfhaug, Neusllerchenfeld, Ottakring, Dornbach, Hernals, Neuwalde gt, Gerfthof, Neuftift am Walte, 
Potzleinsborf. Salmannsdorf, Währing, Weinhaus, Ober⸗ und Unter⸗Doͤbling, Grinzing, Heiligenſtadt. 
Nuſsdorf, Ober- und Unter-Sievering, endlich für die in den Gemeinden Floridsdorf und Grob: 
Sedlersdorf fabriksmäßig betriebenen Gewerbe ber Mafchinen= und Metallwaren-Induftrie mit dem 
Site in Wien errichtet und hat feine Wirkfamkeit am 8. Jänner 1873 begonnen; eine Änderung im 
Sprengel dieſes Gerichtes infolge der Erweiterung des Wiener Gemeindegebietes hat bis Schluſs des 
Jahres 1897 nicht ftattgefunden. Die mit der Geihäftsführung des Gewerbegerichtes verbundenen 
Koſten find von der nied.=öfterr. Handels- und Gemwerbefammer beftritten worden. Am 30. Juni 18% 
hörte dieſes Gewerbegericht wegen der Einführung der neuen Civilprocejsordnung und weil das neue 
Geſetz über Gewerbegerichte in Kraft trat, zu beftehen auf. 


1. Wahlberechtigte und bei den Wahlen in das Getverbegericht für Die Mafchinen: und 
Metallwaren: Indnftrie erfchienene Wähler in den Jahren 1893—1897. 
















Anzahl der Wahl- 
berechtigten aus dem 
Stande der 


Hievon find bei der Wahl erſchienen Zahl der in das 


ee En ee ee Schi edsgericht 
in abſoluten Zahlen | in Brocenten zur Zahl 


Jahr der Wahlberechtigten | gewählten 


Arbeit: | Arbeit: | Arbeit: | Arbeit: || Arbeit: | Arbeit- 
geber nehmer geber nehmer geber nehmer 
| 


Arbeit: | Arbeit: 
geber nehmer 











2. Thätigkeit des Geiserbegeriches für die Mafchinen: nnd Metallwaren: Zubuftrie in 
den Jahren 1893—1897.) 

















| | Hievon wurden | Hievon betrafen 
ne ‚ erledigt | Streitigleiten Streitigfeiten | \ Streitigkeiten, 
Jahr Vergleich KLohn⸗über die über Ente | welde ſich auf 
stlage: oder vertagt ſtreitig⸗ Auflöfung des — Penſions⸗ oder 
. Magsab: Urtheil teilten ten iptüche aus dem Krankencaſſend 
| tehung | | | | verhäftniffes 1" }oebätnien|Biefiousete beleben Dienftaustritte Arbeiter beziehen! 
u SE a 8 | | 
1598 207 188 18 1°) , 103 73 | > 
184 | 2 20 123 — \ ıe 80 | = 
Ä 1805 184 | 170 13 | 1 93 13 — | 
ı 1806 2344) 210 18 | 6 90 38 = | 
| ' 
1597 210) 216 24 1 Ta 125 20 | 5 








| A 

2) Tiefe Taten wurden dom Zecretariate des Gewerbegerichtes freundlichft zur Verfügung geftellt. — 9) Im | 
Jahre 189% traten in 2 Fallen, 1894 und 1595 in fe einem Falle die Arbeitgeber ala Kläger auf, In ben brigen, 
1806 md 1897 in jänmtlichen, Fällen die Urbeitnebmer. — 5) Im Jahre 1304 durch Urtheil eriebigt. — +) Tarunte | 
ein Fall vom Vorjahre. — ®) Darunter 5 Fälle von Norjahre. 
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6. Herbergen der gewerblichen Genofjenfchaften und Beldunterftügungen 
an zugereiste Gehilfen. 


1. Berbergen der gewerblichen Genoffenfchaften, dann Geldunterftügungen von Genoffen: 
fhaften, twelche Herbergen halten, an zugereiste Gehilfen im Jahre 1897. 


2. Geldunterftägungen an zugereiste Gehilfen von Genoffenfchaften ohne Herberge 
im Jahre 1897.) 




































2 | Unterftügungen = | Unterſtützungen 
* Name J Einzel⸗“, Ge |@ Name Gnꝛelell Ge⸗ 
x ‚Einzel: * Einzel: |. 
'2| der gewerblihen An— — ſammt⸗ der gewerblichen A Be ſammt—⸗ 
Genoſſenſchaft.) zahl betrag ||  Genoffenicaft‘) zahl betrag 
Sy | fl. IMS ih kr. 
£ | | | \ | 
1: Bildhauer ., 2 35 | g'_ 13, Plattierer . 4% 5— 
2, Buchhändler. . . .ı; 2 | ® 1300-114; Bofamentierer . . .. 712 | 6— 
3 Büdfenmader . . . 59 05 17 501 15 | Raudiangtehrer . .ı 5) 04 2 — 
4° Fleifhhauer. . . .. 1839| 0.25 | 360—|16 || Seivenfärber . . .ı ? | ı | — 
5. Glaferr . . 2..." 82 8% | 42150117) Eonnenfchirmerzeuger ‘ 10| 1 10 — 
6 Gold: u.Metaljchläger ı 6 1.5 | 9—|18 | Stuccateure. . . . bl 20116, 
7 a e | 1: 34—[19: Tapejierer . . . . 285 % 143 50 
8 Juweliere .. 45 1 5 45 -120 Ührmader . . . .. 103, v 582 — 
9 Kamm⸗u. Fächermacher 35 1 1 85—[21 Bergoder . . . .ı 55 2 10- 
101 storbflechter . | \ 1 ı 122 22| MWäfchwarenerzeuger . |; 2) 8 74 - 
1) Lithographen . . . 20 1 | 24 —123., Zahntehnifer . . .: 30 8%» 7050 
12 Nadler a 14, 1 | 14 — 2A Stergärtner . . ..,% ! hy 1 — 










ı) Diefe Unterftügungen find in den auf Seite 615 ff. als Ausgaben der Genoſſenſchaften a 
ı Unterftügungen enthalten. Bei anderen Genoſſenſchaften find die NReifeunterftügungen an Gebilfen im Rechnungs 
abſchluſſe nicht aus andermweitigen MI Eugen ausgeichieben, können daher bier nicht angegeben werden. — 
N) Uußerdem weist das Gremium der Wiener Haufmannihaft 2849 M. 64 kr. an Unterftügungen für 932 Sehilfen, 
dann die Genoſſenſchaft der Sechshauſer Kaufleute 50 fl. für 44 Gehilfen aus, ohne Angabe, ob an zugereiste ober 
an arbeitslofe Gehilfen. 


‘ 
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für das E. u. k. Militärärar. Die Negieanslagen werden durch Beiträge der Theilnehmer in 
der Höhe von 3°/, ihrer Verdienſtſummen gededt. Die Einnahmen dieſes Contos betrugen im 
Sahre 1897: 11.616 fl. 28 kr., die Ausgaben 11.188 fl. 16 fr. Am Ende des Jahres verblieh ein 
Gaffereit von 10.057 fl. 85 fr., ferner Warenvorräthe im Werte von 5332 fl. 52 fr. und 2416 fl. 72 kr. 
an Forderungen, jomit ein Tehlbetrag von 2192 fl. 91 kr., der aus den Negiebeiträgen der Theil: 
nehmer gededt werden fol. 

Die Genoſſenſchaft der Fleiſchhauer Hat im Qahre 1896 im — zu St. Mart 
Ginrihtungen zur Verwertung des Düngers getroffen, deren finanzieller Erfolg bei den Cinnahmen 
und Angaben der Genoſſenſchaft (Anmerkungen 27 und 28 auf Seite 615) erfichtlich gemadt iſt. 

Die Genofjenfchaft der Sattler veranlafste Die Betheiligung von 130 Mitgliedern an der Lieferung 
von Militärausrüftungsgegenftänden auf gemeinfame Rechnung im Geſammtbetrage von 52.000 |." 

Die Genofienihaft der Sauerkräutler bejorgte für ihre Mitglieder den gemeinjamen 
Einkauf von Kraut und Rüben. 

Gewerbliche Anlagen behufs gemeinſchaftlicher Benügung beftehen bet folgenden Genoflenihajten: 

1. Bei der Corporation der Bud, Kunft: und Mufilalienhändler die Beitellanital: 
zur fchnellen und ficheren Beförderung von Scripturen, Beftellgetteln, Circularen, Rechnungspapieren, 
Nemittenten- Sacturen 2c. unter den Wiener Buch-, Kunft: und Mufikalienhändlern und deren 
Committenten. Die Einnahmen betrugen im Sahre 1897: 4174 fl. 30 fr. und ſetzen ſich zulammen 
aus den derzeit nach der Höhe der Erwerbfteuer feitgeftellten Sahresbeiträgen der Gorporations: 
mitglieder (beit einer Ermerbftenerguote von unter 100 fl. E.:M. 3 fl., von 100 fl. E.:M. um 
mehr 6 fi. halbjährig) und den Sahresbeiträgen der nicht der Corporation angehörenden Theil: 
nehmer in der Höhe von mindeltend 4 fl. Commitlionäre en nicht einen nach der Erwerb: 
ftener abgeftuften Beitrag zu leiften, jondern 3 fl. oder 6 fl. jährlih für jeden threr Committenten 
au bezahlen. Die Ausgaben beliefen fih im Jahre 1897 auf 3804 fl. 45 fr., wovon 528 fl. auf 
Rocalmiete, 2946 fl. 02 fr. auf Perfonalfoften, der Reit auf Drudkoften, Beleuchtung, Veheizung u. I. 
entfielen. — Die Corporation hat ferner mit dem k. k. Yinanzminifterium bite — getroffen, 
daſs ihre Mitglieder 1. von der Stempelgebür für die ſämmtlichen Handels- und Gemwerbsaufidre- 
bungen, und 2. von den Gebüren für die im internen Verkehre des Wiener Buch-, Kunft: und 
Muſikalienhandels vorkommenden Correfpondenzen, Yacturen, Rehnungsauszüge u. f. mw. gegen 
Zahlung je einer jährlihen Pauſchalſumme von 6°, der Erwerb: und Einfommenfteuer befreit find. 
Die Berträge der Mitglieder betrugen im Jahre 1897 zufammen 2695 fl. 70 kr., Die Ausgaben (der 
an dag Finanzminifterium abgeführte Betrag) 2600 fl. 

2. Bet der Genoffenihaft der Flafhenbierhändler das Austaufchlocal für Bierflajchen 
und deren Verichlüffe, wofür eine eigene Rechnung nicht befteht, da der Umtauſch für alle Genoſſen⸗— 
fhaftsmitglieder unentgeltlich erfolgt. 

3. Bei der Genoflenichaft der Sodamwafjer-Erzeuger dag Syphon-Umtauſchlocal, deſſen Koiten 
ebenfalls die Genoſſenſchaft beftreitet, während der Umtauſch für die Mitglieder unentgeltlich erfolgt 

4. Bei der Genofjenichaft der Kürfchner find im Genofjenichaftshaufe Vorkehrungen zum 
Reinigen trodener elle zur Benüsung für die Genoſſenſchaftsmitglieder getroffen worden. s 

5. Bei der Genoffenihaft der Ziergärtner das Einjeglocal im Kellerraume des Hauſes 
I., Naglergaffe 21, zur Unterbringung der für den Markt „Am Hof” beftimmten Waren. Die Theil: 
nahme ift beſchränkt auf diejenigen Mitglieder der Genoffenfchaft, welche regelmäßige Bejucher bei 
erwähnten Marktes auf den für fie beftimmten Marktftänden find. Die Einnahmen diejes Einice 
Iocales beftehen in den Beiträgen der Theilnehmer (Cinfeg:Zins), welche im Jahre 1897 914 fl. 
betrugen und den Intereſſen des Gajfereftes mit 30 fl. 98 fr. Die Ausgaben jtellten fi auf 
972 fl. 65 kr. darıınter 300 fl. Mietzins für den Einfegfeller. und 364 fl. Bejoldung des Marktauf: 
feherö, 100 ft. ——— für Die vom Hochwaſſer betroffenen Mitglieder, der Reſt vertheilt ſich 
auf mehrere Kleinere Poften. Am Ende des Jahres verblieb ein Gaffareft von 1122 fl. 74 kr. 
Bargeld ſammt Spareinlagen und 500 fl. Forderungen. 

6. Dei der Genoffenihaft der Schilder: und Schriftenmaler ein Zeugsmaterialien.Tevet, 
durch ein Darlehen der Genoſſenſchaft von 953 fl. 32 fr. errichtet, zu dem Zwede, um für die Mit: 
glieder die Firmatafeln aufzuhängen und herunterzunehmen, und hiezu Leitern, Wagen und Arbeits 
träfte beizuitellen, ferner alte Tafeln aufzubewahren. Die Einnahmen an Gebüren der davon 
Gebrauch mahenden Mitglieder betrugen im Jahre 1897 460 fl. 21 fr., die Ansgaben 608 fl. Ti ft, 
das Vermögen am Ende des Jahres bejtand größtentheils im Inventar und rücjtändigen Gebüren. 

Anhangzweife mag nod erwähnt werden, dai8 das Gremium der Wiener Kauf 
mannſchaft ein eigenes im Jahre 1874 gegriindetes Sranfenhaus (V., Siebenbrunnengaffe 21) fit 
die Verpflegung der Gremialangehörigen (Gehilfen und Lehrlinge) befigt. Laut $ 2 des Statule 
für die stranfenverfiherung der Lehrlinge (Praktitanten) haben dieje für die Dauer der Krankheit. 
jedoch nicht iiber 20 Wochen, Anſpruch auf freie Verpflegung und ärztliche Behandlung iu dielem 
Serankenhanfe. Die Einnahmen des Krankenhaus-Contos betrugen im Fahre 1897: 22,29% fl. 54 fr, 
darunter Mitgliederbeiträge 11.640 fl. 50 fr. und Protofollierungs-Gebüren 3411 fl. 20 fr, ferne 
871 fl. 44 fr. Sapitalzinfen, 4000 fl. Verpflegsgebüren, 760 fl. Einzahlungen von Ertra-Patienten, 
1579 |L freiwillige Beiträge von Gremialmitgliedern u. A. Bon den Ausgaben im Betrage von 
22.551 fl. 62 Er. entfallen auf Medicamente und ärztliche Suftrumente 2634 fl. 78 kr, auf Gehalte, 
Honorare ımd Löhne 772% fl. 76 Er., auf Haushaltungserforderniſſe 9221 fi 69 kr., auf Gebaude: 
und Gartenerhaltung 978 rl. 26 kr. Der Fehlbetrag von 343 fl. 04 fr. wurbe durch einen Zuſchuſs der 
Gremiums in aleiher Höhe gedeckt. Ter Wert des Hauſes ift mit 150.000 fl., der Einrichtung mil 
19.000 fl. angeſetzt; anßerdem befaß das Krankenhaus mit Ende 1897 Effecten im Werte pol 
24.214 fl. 15 £r., welchen Paſſiva (Borichufs vom Gremium) im Betrage von 20.500 fl. gegenüberitanden, 


— Die Genoſſenſchaft ber Wäſchewarencizeuger vermittelt ihren Mitgliedern den Ankauf-von Nähmaſchinen geben 
atenzahlung. 
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XVII, Sewerbe ꝛc. — B. Gewerbliche Angelegenheiten. 9. Arbeitseinftellungen, - 








701 


XVII. Gewerbe ıc. — B. Gewerbliche Angelegenheiten. 9. Arbeitseinftellungen. 


; ; E uaınajaßuyg a1q >lpjaaı 
-snvszinqusgdvıßousg 89q Bunzsypuoyjj249 2794 quayaızaq ‘usJ2uqıcadgg Hau? Bvayu (z 23351923 2nvKF ant gun pyitnaß um u 
wyonmig maq m gun Bunzquogagg FeH ns — (1 —amnðe ꝛjq gun ꝓpuhnag evq an) u jvniↄ ; magLgnd (a — vpundouaa⸗g a2q m ee een a 
3 2uaYpoagasyun (8 — "Sg2ja13qJdınny 83g qun 13910910994 299 Bunignjug — Jınz720dl2) 314 U3B3B uajjIgam qum 29j19ıK 30% - Npꝛauaog ( ae } 
239 ginypz waugnı) Ping — "Bunugiogiagig 42q IM magusgajuntun (s — "rgvguainplam 229 uaur> Ping 23199 nt Buntpalnzg (3 — Nnoↄqav qauoↄↄng 19Q Hu ( 


















































u jbq n ung uoavvg | 
.wafrogg 'uanp 'agag ur spuinqug | 








I ne J fi | 1 J | 
{( — = — F = ee | T | — | — | — | El il SAGT eI — | el | T | gdorgquog ag noaınguagdvadougg 9Yr 
& J — | | | | | | j | gar ↄqaↄaiab FPNE ' 
| J | | | h J FE Eu ae | 
— - - - — 1 +--1ı|e Lemon; roring ‚sogt| Ts | — | 862 , 1908 | — | 68,1 — nn ngoqualagnick 9 
Werne — 3 jor lo “| mi | | IT‘ En „ 
i | u Zr | | jr gun Joquv ' 
\ | | | | | | | | | 
ij --1|ı | 0 | zee,E ala |I-le a # 2er re 
Ä J— | | | | Ä 2q1200) ’plıgdvig 
| 4 Ä | | Ä | | | | 
i ) | | | f | | | 
| | | J— ve ee —— Bunagoglag |<r 
a a et ee ' or — — | gr: sor 6 16 ye I BunmgaurspungBunıgogltF 
III 21 IE Bel dem 1-12 Ta la I io pa in 
a j a I 96 6* -— | -1-.-,m A 6 a ee & 07 
— een ——— I — | I 8/18 \ &) ” 26 — | 16 | *ᷣ9 1 958 — a se > - Bunnyndarginig 6 
! | | | u) SE 38 ra, ln en — | . ee. 2.02 20.200 “4 8 
ne a ee I | —— | | ıw | 28611 : f 
— — — — —2 -1- 47 I | -|1- | w|ser — 6 6 |2e Io — — ‚Le 
— — — — — — — J I IT | — — || 881 — — ie ie |ır ze 5 * Bunmgaurapunndg r 
| | li. | Ä Ä | | Yard 
f | 
u u BP sb 2 Eu | Eu | ® 01 ZH \t R — — — 
2 2a | ! j -ulngug alu 
| ) h | | | ji 
| | | | ! I 1 | | ı | 
u a | 76 | [leg ei le — or | | 6% i =] 5 a rgplinananloritjo TE 
| | | | | | | | | Ä | |; uyngınıaıdork | 
' et El | | | | | \ 
j ae a — — — — — g RE | — 1F I | — — = . . . HERE ]hıırn ge 
1 R - 1 — — — I ; es 2 “ - gr! — = | 6188 * 0, | z 1 — RR nıgujmıvumgnpS ‚Se 
Pe ee Ir 1 3 | | apgjnqupisanaäng qun »gBungpyagg | 
| ’ | 1 | | ' j | 
— = ee | 8 6 | _ | | 91 TI, — | 9 | 9 LT || 0% -- 17 .°° Bundnokssusinagurng gum =gagR 1 
— — - - + ;-1-.4 01 | — — — a 3 I se z3 — unaqdv⸗Loꝛo gun Aploz ‘IOHT , 
Zu 2 | | I 00 I! aujnqun 22 
| | | | 
Te I — ol Br st 1-8 9 91 
| 
| 


RT 9t 2 aagohalundk qum -uoans ‚68 
| 
) 


XVII. Gewerbe zc. — B. Bewerbliche Angelegenheiten. 9. Arbeitseinftellungent. 


702 
























































































































a = er ... BASPIHANAaDIY |L 
I nz ee a ee a ne YPHyquuyagıayavıy) 's 
— gun ⸗nꝛanjouang 91 
| id 2 wuployr oa Bunbnatig j 
A een wen me Bun pr 
— — — — — | — 17 1° 999009 Aagbluapipgnoig "EL 
see rjetlelı — 2, PaBnplagua tale "zT 
ee I re So re "7 
ee = — — a nagvuoavain vzor ‚or 
— a a EL 
-ı — /I!'1Iı-1]|)-.1 A -  mgvjuaımustuoık gun 131% 8 
112312112 |< 17 | 29° agopntpputogg gun -Ind |, 
a ee 9 
= er ee pen <q 
J — — — — — -| — — II ee ya 
Bu a a a a a Bundnatrauarnnstuork k: 
DunzpgWwrandprg 
—— — — — — | 1 Tanne 
— — — — — — — — — —, 22000. hl 
| | UIIOLAIDUUNDER qun ⸗uↄavatjuaual 
| I RU) Uauia m aiaunqug 
3 | U : ↄqdnabaqaↄauo 199 12 Zugr at n ı 
| 83|-|- 008 | 9 €; LOST | 
170119 9 5 989 518097— —XR | 
| tle IT IT IT 8,3 2 J0L.0€ Cost | 
| u|l2 6 |2 je ‚mla 9 Ir ze r681 
> | o || . 
BIEIFE SP 3.888 F 
— | ml Bas 21558 ba 2.8 |S2 le: SS = ı a 
| INS: sasels 557555 = 
3 |S | Rd 8: ESESTS 8 ERS: 8 — 
223 —2 —232352 — — = 
are 8 ia \njenalste, S,sr= | in | 
a2 < IRB SAT 5 3) Neue noßummganaaguny 199 J 
ala a: Sans, le 82 | = 
E|5| 58 € a) = | 5 25 es Bunupistax qun | 
2 2|5 2, 58, 583 88 5 ’ | 
= —E 3,7 2) 517 Bag, sddnadaguang 'atg aut 
| & = ES 583 | 
| Z = € | le Heer | — u 
| = |" 149 290 uobunaↄqao | 
= | 




















"L6ST-F6ST uↄaaqvßS uag nı naßungaplusenagagg 2394 KingaBıd gun InvJasgz uaguaszlarg 199 uabunaaqaoL °z 


Digitized „Google 


704 XVII Gewerbe 2. — B. Gewerbliche Angelegenheiten. 10. Ausverkäufe. 


10. Ausverfäufe. 


Nach dem Geſetze vom 16. Jänner 1895, R.«G.«Bl. Nr. 26, ift die Verauftaltung von ange: 
Eündigten öffentlihen Ausverfäufen zum Zwecke einer bejchleunigten Veräußerung von Waren oder 
anderen zu einem Gewerbsbetriebe gehörigen Saden im Kleinverichleiße nur mit Bewilligung der 
Gewerbebehörde geftattet. Die Gewerbebehörde hat vor der Entiheidung das Gutachten der Hanbels- 
und Gewerbefammer und der Genoffenichaft, welcher der Bewerber angehört, einzuholen. Die Gewerbe— 
behörden I. Suftanz (in Wien die Magiitratifchen Bezirksämter) können die Bewilligung zum Aus: 
verkaufe längftens auf die Dauer von 3 Monaten ertheilen, die politiiche Yandesbehörde bis zu einem 
Jahre. Die Bewilligung zum Ausverkaufe für ein Geſchäft, welches noch nicht volle 2 Jahre beiteht, 
kann nur im Falle des Todes des Geichäftsinhabers, oder des Eintrittes von Elementarereignitien 
oder in fonftigen beſonders berüdlichtigenswürdigen Fällen ertheilt werben. Wenn der Ausverfaut 
nicht auf die urfprüglich angemeldeten Waren beichränft bleibt, tit der Ausverkauf jofort zu ſchließen 
und die nach Eröffnung des Ausverfaufes dem Warenlager hinzugefügten Waren verfallen zu Gumiten 
des Armenfondes, unbejchadet der Verhängung einer entfprechenden Geldſtrafe. 

Die folgenden Angaben find der „Statiftit der Ausverfäufe (Separatabdruf aus der Monat: 
ſchrift „Auſtria“) entnommen, welde jährlih vom Statiftifchen Departement im k. f. Handels 
minifterium nad den periodiihen Ausweiſen der Gewerbebehörden zufammengeftellt wird. 


2. Anzahl der Ansverfaufsanfuchen in den Jahren 1895—1897 nad) dem zwiichen 
der Einbringung und Erledigung verfloffenen Zeitranme. ') 














3 Woden bis zu 1 Monat | über I Monat | 
1 bei Ausverkaufsanſuchen 








1895 | 6 18 12 8 | 8 
1896 N 13 37 28 | 13 | 
1897 1 6 14 2) 32 | 24 





1) Tie Gewerbehehörden haben vor ihrer Entſcheidung die Handel: und Gewerbefammer und Genoſſenſchaft 

ı zu befragen und müſſen diefen eine bis 14 Tage betragende Friſt zur Antwort feßen. Nah EFinlangen des Gutachtens . 
oder nah fruchtlofen Ablaufe der Friſt haben ſie binnen 30 Tagen au entſcheiden. — 2) Darunter 6 Anfuden, bei 
welchen der zZeitraum aus der Nachweiſung nicht genau entnommen ıverden fonnte. 


3. libertretungen des Ausverfanfägefehes im Jahre 1897. 


Geſammtzahl der Übertretungen 41; davon wurden 8 begangen durch unbefugte Ankündigung 
eine» Ausverkaufs, 33 durch unbefugte Beranftaltung eines Ausverkaufs. 

Tie Höhe der verhängten Strafen betrug in 7 Fällen bis 5 fl., in 6 Fällen über 5 big ne 
in 2 Fällen über 10 bis 20 fl., in 7 Fällen über 20 bis 30 fl., in 11 Fällen über 30 bis 50 fl., 
a 6 Es iiber 50 biz 100 fl., in 1 alle über 100 fl.; in 1 Falle beftand die Strafe in einem 
Verweiſe. 
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2. Die fonftigen Sparcafien. 


Außer ber E. k. Boftiparcaffe beitehen in Wien 6 Sparcaffen, von welchen zwei, nämlich die 
Erfte öſterreichiſche Sparcafje (gegründet 1819) und die Neue Wiener Sparcaffe (gegründet 1872) 
Bereing-, die übrigen vier aber Gemeinde-Sparcaffen find. Durch die Einverletbung der Vororte 
ift die Gemeinde in die Rechte und Verpflichtungen jenen Gemeinden getreten, unter deren Haftung 
Diele Anftalten — worden waren. Solche Anſtalten ſind die Sparcaſſen: 

1. Im XIV. Gemeindebezirke ae gegründet von der ehemaligen Vororte⸗ 
Gemeinde Schshaus, eröffnet im Sabre 1881; 

2. 3m XV. Gemeinbebegirte (Hernalß), gegründet von der ehemaligen Vororte-Gemeinde 
Hernals, eröffuet am 19 

3. Sm XVII. Öemeinbebezirte (2 (erähring), gegründet von der ehemaligen Vororte— 
Gemeinde Währing, eröffnet am 1 

4. Im XIX. Gemeindebezirfe Döbling), gegründet von den ehemaligen Wororte-Gemeinden 
Dber-Döbling und Nufsdorf, eröffnet am 7. December 1883. 


1. Bewegung in der Zahl der Sparcaffeblicher in den Zahren 1893—1897. 














| Ende Außerdem im Laufe 
Zu Anfang Im Laufe des Jahres | Zu Ende F 
des Jahres —— Jahres c er a 
J Jahr, bzw. Sparcafje im Umlaufe | neu ‚im Umlaufe a eil⸗ 
ẽrihie Jausggeene EU | Sefniße | Tanzen wi 
| Sparcafjebüder Zahl der Poſten 
! 




















| 1893 ! 494.262 | 77281 | 67.680 | 508.863 | 400.571 | 300.973 
| 1894 ı 508.863 ' 76.530 67.176 | 513.217 | 422.494 | 298.270 
| 1895 | 513217 . 79.018 | 65.800 || 526.480 || 448.902 ı 310.737 
| 1896 526.430 | 81.898 \ 67.770 540.558 |; 480.189 | 328.022 
1897 540.558 | 83.554 | 70.698 663.419 | 501.187 | 349.480 

u. zw. im Jahre 1897: | | 
In: — 24.496 | 62% | 4.644 26.136 || 32.062 | 25.807 
| 2 | Hernala ı 16.015 | 5.718 3.436 || 17.297 | 31.814 | 25.171 
35 ähring 13.310 | 3.626 2922 | 14.014 | 20.076 | 17.649 
ES | Döbling 4301 981 685 4.697 6.528 4.527 
0 zufammen 57.122 | 16.609 | 11.687 62.044 73.154 
Erfte Öfterr. Sparcaffe || 428.852 | 58.990 | 51.417 436.425 — 317 | 239.473 
| Neue Wiener Sparcaffe 54.584 | 795 ' 7589 ı 54.950 | 58.390 36.853 

| 59 


zufammen || 483.436 || 66.945 59.006 | 491.375 |] 410.707 | 276.326 


2. VBertheilung der — ——— zu Ende der Jahre 1893—1897 nad der 
_ be des — auf welchen fie lauten. 
bon 


] gahf der im Yon biefen Epareaffenbüchern fanten auf ben Betrag 





















Ä Kan | Ei ze | S = = = 
| Jahr, bzw. Sparcaffe ae 8 —9— = | 3 8 Ss, = 

—— lege 

\ 5 | — — | | = 















4036 951 


1893 603.863 |212.891/178.906'56.254'34.016 10.195/4748'2853/3181 | 819 
1894 513.217 216.0291181.672 58.512'35.053 10.230]4763,2821|8344 | 793 
1895 626.430 |222.599,182.876 61.097,36.770 10,737'4892 3052 3566| 841 
1896 540.558 \227.454|185.742.64.186,38.826|11.28215123'3330 3744 | 871 
1897 11.642) 








| 
| 
| 
| 553.419 |1234.075,186.412 66. 368 40.914 
| 
! 
— 








Ju. zw. im Jahre 1897: | 
= f Rudot ſzheim 26.136 || 11.030. 7.825 2.740| 2.130° 898 625 501| 488 4 
28 gerne 17.297 7.932, 5.057: 1.620) 1.259) 483 845! 591 — 4 
+: Währing 1.014 | 6.207) 3.835 1.566 1.237 477 2851 180) 190 160. 7 
55 Döbling 4.597 |, 2.4151 1.253 396 3131 105 44 8 4 
| 98 zujammen ı 62.044 2.04 | 27.644' 17.970, 6.322 4.939, 1.963.199 1808 680| 19 | 
Erfte öfterr. Sparca A 436.425 1 ‚305 148.378 53.142 33.811, 9.30214119/2205'3268 } 906 | 
Neue Wiener Sparcafie | 54.950 | 25.126 20.064: 6.9041 2.164| 377 125: 65i 98| 7 


— — — — — — — ER 


zufammen | 491.375 06481 168. 442 60.046|35.975| 0.679 4244 2270 838566 932 | 


714 XVII. Sparcaffen und Pfandleihanftalten. — A, Sparcaffen. 2. Die jonftigen Sparcajjen. 





3. Bewegung in dem Betrage des Guthabend der Einleger in den Jahren 1893— 1897. 


4. Vertheilung des Guthabens der Einleger zu Ende der Jahre 1893—1897 
nach der Höhe des Zinsẽfußes. Ä 
Der Zinsfuß für die Sparcaffe-Einlagen war in den Jahren 1893—1897: 


Bei allen Gemeindeſparcaſſen jeit 23. März 1893 für Einlagen bis 5000 fl. 3°6°%/,, und über 
5000 fl. 3%/,. Bis zu dem erwähnten Zeitpunfte: 

Bei der Sparcaffe in NRudolsheim für Cinlagen bis 5000 fl. 4°%/,, über 5000—100.000 }. 
31%, unter den üblichen Kündigungsbedingungen, bei günftigeren durchwegs 3%,. 

Bei den Sparcaffen in Hernals, Währing und Döbling für Einlagen bis 5000 fl. 4°,,, über 
5000 bis 10.000 fl. 31°, und über 10.000 fl. 3% 

Bei der Erften öſterreichiſchen Sparcaſſe für Einlagen ohne Unterfchied de& Betrages 3°/,; jet 
Einlagen in einem Jahre auf ein Sparcaſſebuch, u. zw. bis 100 fl. 3%/,°%/,, über 100 bis 1000 fl. 31/,® 

Dei der Neuen Wiener Sparcaffe für Einlagen von einer Bartei auf ein a ebuch pie 
einihließlih 100 fl. 3°/,%,, über 100 bis einſchließlich 1000 fl. 3'/,%/, und über 1000 fl. 3%; 
die von einer Partei auf zwei oder mehrere Einlagsbüder gemadten neuen Einlagen oder Rad: 
lagen werden in Hinfiht auf die Höhe der Verzinfung ala Eine Einlage betradtet. 






"Guthaben der, 


ievon waren angelegt zır 
 Einleger En: - v u 
































Jahr, bzw. Sparcaſſede des dahres 34% | 390% | 3m | 3m 
Gulden öfterreichiicher Währung 
1893 | 227,094.968 | 132,843.075 | 23,589.238 | 48,888.733 | 22,273.922 
1894 Ä 231,131.201 134, 709.970 | 24,569.603 | 49,960.762 21,890.866 
1895 ' 241.068.415 | 137.943.257 | 27.517.130 | 52/123.303 _ 28,484.7% 
1896 | 251,988.147 | 142/060.250 | 31.099.044 | 54.767228 | 24.061.6% 
1897 ' 265,981.913 | 145,940.135 | 34.268.021 | 56,447.085 _29,326.672 
1. 3. im Jahre 1897: | 
 (Rudolfeheim. . . . 15,795.605 ‚1566.00 | — | 131.405 | 
22 [|Sernals . ... 9,484.729 — 9347. 350 — 137.379 
=5) Währing . . . 2. 7.499.633 7412215 — 87.418 
=& | Döbling |  1,859.80% | _ 184.26 — 15.638 
a zn s — Be — ee — 
=» zufammen . . | 34,639.861 | — 34,266.021 — | 371.840 
Erſte öfterr. SE parcaffe 1 215,617.460 || 136,615.500 -- 61,274.313 | 27,727.647 
Neue Wr. Sparcajie . 15,724.592 | 9,324. 635 | — 5,172.272 | 122. 185 
zufammen . . 251,342.052 | 145, 940, 135 | = 1564 447.086 | 28,954.832 
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6. Activa und Baifiva der SODEPOT FOR LUBER DEE Wiener Sparcafien in den Jahren 


(Fortſetzung.) 










































































Activa in Gulden öſterr. Währ. ir ! 
| end) Paſſiva in Gulden öfterr. Währung 
Jahr, bzw. || — Ä — —— | = | — 
Sparcaffe Caſſe— Einlagen: Reſerve— — = | 5 
ſonſtige zuſammen eſerve- ſonſtige zuſammen 
fa" zuſ stand It | ee 
| 
1893 11,77: 752.569 1240,805 099 227 ,094.968|7,513 510; 3,106. 666 8, 090.555! 240,805.699 
1894 9, ‚450. 82% 589.996 |, 1236, ‚303.587/2 246, 303.587] 
1895 L, ‚559.133| 623.554 257 ‚530.223 241,068. 4158, 369.676 3, 892. 354, nv 199.778 237, 530.223 
1896 2/128.193 587.796 267, 776.809 251 ‚988. 147 9,042. 394 4, 099.416. 3. 646. a ‚776.800 
1897 1,360.865| 727.850 283, 521.620 265, 981.913 9, 710. 186 3, 974.678 8, 854.843. 283,521.6%0 
u zwar im | | i | - | 
Jahre 1897: | | | 
5 Rudolfsh. 57.636) — 17,155.924 15,795.605| 841.202 112.473] 406.644. 17,155.92 
| u Hernals 40.347) 40.084 | 9,995.641  9,484.729) 270. 312 43.375) 197.225. 9,995.641 
= Währing | 78.557) 40.183) 8,634.069 7,499.633| 331.380, 4.8141 798.292 8,634.069 
e |zou ı 23.3211 14.796, 2,009.367: 1,850.894| 128.257| 13.646 7.570! 2,009.3671 
SU zufamm.' 199.861, 135.748 ı 37,795.001. 34,639.861,1,571.101 174.308, 1,409.731| 37 ‚795.00 
Erſte öfterr. | Ä | | 
a rule '1,014.881 589.102. = 743.490, 215,617.360, 7,600.000 3,111.688 — — J 
Neue Wiener 
Sparcaſſe 146.123 3.000° 16,083.120 1 5,724.502 539.085! 688. sag) 30.770| 16,983.1 





ES UN 
zuſammen 161.004 592, 102, 245 9,1 














ao 342.052 8,139.085 3,800.370'2,445.112 


245,726.61% 
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B. Piandleihanftalten. | 
1. Die Gemeinde: Pfandleihhanftalt im XIV. Gemeindebezirke. 


Die Gemeinde: Pfandleihanftalt wurde von der ehemaligen Vororte-Gemeinde Sechshaus ge: 
gründet und Hat am 1. Juni 1890 ihre Thätigfeit begonnen. Sie beruht auf dem Geſetze vom 
23. März 1885, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 48, mit welchem einige Beſtimmungen hinſichtlich der Pfandleiher— 

ewerbe erlaffen worden find, und den zu dieſem Gejege ergangenen Verorbnnungen. Die Zinſen für 

fanddarlehen dürfen nicht mehr als 6°/, jährlich betragen; die Nebengebüren (für Aufnahme, 

chätzung, Aufbewahrung und Berfiherung) werden zujammen mit höchiteng 9%, berechnet und find, 
wie die Zinjen, nachhinein zu bezahlen. Die Verehrung geichteht nach Ablauf des eriten Monats 
nah halben Monaten zu 15 Tagen. Der Verpfänder hat auch die allfällige Stempelgebür des 
Bfandicheines zu tragen; Pfandicheine von über 5 fl. find ftenpelpflichtig; die Höhe der Gebür 
richtet fi nad dem Betrage des Darlehens und wird bei Tarlehen bi zur Dauer von 3 Monaten 
nah Scala I, bei längerer Dauer nah Scala II berehnet. Die Darlehen werden auf die Tauer 
von 3—6 Monaten gegeben, eine andere Friſt kann im einzelnen Yale mit dem Verpfänder ver: 
einbart werden. Die Anftalt ift an Wochentagen von 8—2 Uhr, an Sonn= und Feiertagen von 8 big 
123 Uhr geöffnet; an Sonn: und Feiertagen kann bloß verfegt, nicht aber aud) ausgelöst werden. 


[5 Bfänderaufnahme in der Gemeinde-Pfandleihanſtalt in den Jahren 1893—1897. 






































| Effecten VPVretioſen | Wertpapiere‘) Zuſammen Pfänder 
22 = | — > = 
Jahr, m 58 | 33 . 55 S3_- | un 3 E#- „ | w =: 33 \ 
bzw Monat = Sr SER = == | sur | = seR ‚= 5 saR 
zw. 532* Fe . 19688 un . Ss 29.558 | BO. 
er 39.5 [= Per Due = EN Su.o| — ee) 
ur as ‚| EIS | Q.= | tr Q = | as 


Ein 
| } I [gegangene 


























1893 | 105.982 | 286.123] 56. 348.942 | 

1894 | 110.143 306.067 || 59.582 | 300.527 | 

1895 I 107.078. 289.235 | 58.555 363.667 | — 5. .902| 

1896 113.165 | 302.103 || 62.076 | 393.517 | 429 | 12,577 | 175.670 708.197 | 

1897 115.720 303.566) 63.821 | 411.519 | 750 22.481 | 180.291 | 737.566 | 
o f Jänner. 9.482: 25.435) 5.255 | 30.527, 53 | 1.4911 14.790| 57453|| 
23 | Jehruar 9.019 24.307| 4.823 | 30.809 | 59 2.002, 13.901 57.118] 
2 5 | März 9.937 | 26.571 5323 35431 46 1427. 15.306| 63.429| 
ZR | April 9.472 26.320 4816 | 31.823| 42 947 14.330| 58.090 
5 | Mai. 10.598, 28.396 | 5.743 37.310) 82 | 1.6711 16.423| 67.377 
3” ) Juni 10.105 26.251" 5.750 | 37.728. 57 , 2.041 16.002| 66.020 
> } Quli. 9.863 24.888, 5.347 | 34.470) 51 . 1.233 15.261) 60.591 
5” Auguft 11.036 28.898, 5.758 37.386) 77 2.494 | 16.871| 68.777 
Rem | September. .! 9068| 22815|| 5.122 | 31.988! 59 | 2213| 14.249) 57.011 
2E | October | 8847, 23.600] 5.130 | 32.708" 69 | 2.002] 14046| 58.310] 
55 | November. .' 9.604, 25.071| 5.685 | 88.0891 65 | 1.781] 15.804) 64.891] 

December . ., 8599 22.014|| 5.119 | 


| 
33.306 | 90 | 3170| 13.808 | 58.499 Ä 
1) Bor dem Jahre 1896 wurden auf Wertpapiere Darlehen nicht gegeben. 
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3. Pfänderausgabe in der Gemeinde:Pfandleihanftalt in den Jahren 1893—189 7. 





4. Stand der Pfander und Reden in der Gemeinde:Pfandleihanftalt am SchInfie 
der Jahre 1893—1897. 


|__Bretiofen Wertpapiere Bufammen Pfänder 
Zahl d — Zahl der Darlehens⸗ Zahlder Darlehens: 


fü gg: [fäner. gTüyy |Mfänber, 115 an 





J Effecten 
Jahr "Zahl de Zahl der Darlehens: 
| BD in 
| Pfänder 3 




















1893 32.296 7. en 17,878 | 113.470 | — — | || 90. 174.| 208.091 
1894 33.572 | 101.080 || 18.570 | 124.798 52.142 225.878 
1895 33.734 | 101.465 || 18.912 | 126.916 — 52.646 228.381 
1896 37.4101 112.193 21.103 146.112 207 5.863 || 58.720 | 264.168 
1897 || 40.217 | 115.480 || 22.519 | 157.853 || 876 11.540 || 63.112 | 284.823 














5. Einnahmen, Ausgaben und Reingewinn, Activa und Balfiva der Gemeinde-Piaud: 
leihanftalt in den Kahren 1896 und 1897. 











—— bzw. 1896 | 1897 Ausgaben, bzw. Paffiva 1896 | 1897 | 
Einnahmen: Ausgaben: 
Zinſen von Pfändern .|| 39.894 | 43.227 | Berzinfung des Betriebsfondes 10.058 10.231 
Sparcaffe:Einlagen. - 921 480 | Sehalte und Nemunerationen 16.319 18.118 | 
Sonftige Cinnahmen .| 58 139 | Sonftige Ausgaben . . . . .| 8296 | 8.349 
zujammen . .| 40.873, 43.846 zufammen. . . .| 34.773 | 36.698 Ä 
Caſſenſtand . . . 26.283 25.922 | Reingewinn!) . . 6.100 7.148 
Girihtung . . .|| 5.229. 5.551 Vorſchüſſe der Gemeinde für 
= Gründungskoſten?). 8.328, 1.180 z|, den Betrieb?) . . 223.000 | 228.000 
= Pfanddarlehen . .' 264.168 284.823 | = Vorichüffe der Gemeinde für 
= | Yinjfen darauf . .ı 11.806 13.335 3| fonftige Ausgaben‘) . .| 91.101 | 101.332 | 
Sonſt. Forderungen), 461: 8341 Sonſtige Baltva . . . .| 2.17% 1.820 | 
aufammen . ..,316.275 331.152 zufammen.. . . ‚si 316.275 | 331.152 | 


%) Der einen wird zur Verringerung der Poſt „Gtründungstoften” verwendet. — 9 Nah Abzug ber 1 
Rein ngewinnes — 3) Chne die Zinfen, welche in der folgenden Roit enthalten find. — % Mit Einſchluſs der Zinien | 
der Betriebsvorſchüſſe. 
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2. K. k. Derfagamt.') 


Das f. f. Berfagamt wurde mit dem Patente vom 14. März 1707 von Kaiſer Joſef I. ing 
Leben gerufen. Die Anſtalt ift Montag bis Freitag von 8—2 Uhr, Samstag von 8-12 Uhr zur 
Einihägung, Auslöfung und Umſetzung von Effecten und Pretioſen, Sonntag von 8—!/,10 lihr 
bloß zur Ginihägung von Effecten-Pfändern geöffnet. Der Zinsfuß beträgt 10%, jährlich, ſowohl 
für Effecten, ala aud für Pretioſen; Nebengebüren werden nicht verrechnet. Nadı der Angabe der 
Direction werben bei dieſem Zinsfuße täglich im Durchſchnitte bei Effecten 100, bei Pretioſen 
25 Bfänder gegen Zahlung von bloß einem Kreuzer ausgelöst. 

Im Sabre 1897 betrugen die Einnahmen 340.834 fl. 47 Er. (darunter 320.969 fl. 06 fr. an 
Pfänder-Intereſſen), die Ausgaben 274.888 fl. 38 fr., der Neingewinn 65.996 fl. 09 Er. 


j 1. Pfänderaufnahme im E. k. Verfakamte in den Jahren 1893—1897. 
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2. Höhe der Belehnung der Pfänder in den Jahren 1893—1897. 


| 
| ° . 
| Standort | Sant Der ae belehut Zahl der Pretioſen, belehnt mit 

























































Jahr der —— — — 
Anſtalt 1 über 0 |i über | | über 10 | über 100 ‘ über | 

j bis 10 fl. bis 100 fl. 100 fi. || bis Sr ‚bis 100 fl. bis 1000 fl. 1000 fl. 

|| I. Gemeindebezirk, 230.384 2 a: 112.389 | 55.812 | 2.481 53 
1898 VIII. i 297.946 | as | 132.401 | 29750 | — — 

——— 528.330 | 4.507 22 N 244. 790 | 85.562 | 2.751 53 

| I. Gemeinbebezirf| 208.695 | 3.675 . 27 | 108106 57.559 | 2.899 50 
1894 J|VII. s 284683 | 2.023 | — 133.366 ' 32.049 38 — 
zufammen | 493.328 | 5.698 | _ 241.472 | 89.608 08 | 3.247 | 50 | 

f I. Gemeindebezirk 167.446 | 3.733 ET: 94.728 | 60.102 | 3158 | 66 
1895 VIII. 240.678 en A: 123.632 | 34.555 | 353 3 

zuſammen 408. 408.124 | 5.3899 66 || 218.360 | 94.657 | 3.511 69 

I. Gemeindebezirt 128.413 | 3.584 88.913 | 64.404 3.284 63 

1896 I ||VIIT. R 250.287 | 1.024 »|ı 28.340 | 85.887 405 > | 2 

zufammen | 378,700 | 5.808 | 4 || 217.253 | 100.291 _ | 3.689 | 65 

I. Gemeindebezirk! 139.599 | 3.926 =| 88.894 : 65.189 | 3.181 | 57 

1897) |vıat. ; — ‚226 1 44 || 183.898 37227 | 373 
| zufammen! 425.825 | 5.789 | 86 |) 222.292 | 102.416 | 3.554 | 59 


3. Piänderausgabe im ?. k. Verjakamte in den Jahren 1893—1897. 








Effecten PretioſenZuſammen Pfänder 

Jahr, bzw. Darlehen Darlehen | Darlehen 

Monat Pfänder in Gulden. Pfänder in Gulden| Pfänder in Guld 1 
WM | ö. W. ö. W. 














a) Ausgelögte a 

















1893 "520.072 1,284.789 | 328.490 3,098 150 | 848.562 4,977 ‚238 
1894 ' 480.182 | 1,974.624| 317.927 3,697. au | 798.109 | 4.971.900 
1895 ' 413.401 }1,160.010)| 304.531 0102| 717.932 | 4,986.172 
1896 | 364.241 |1,077.515 302.283 ;4,120.053|, 666.524 | 5,197.568 
1897 381.981 ‚u 308.095 4,145.490 || 690.076  5,298.162 
und zwar im Jahre 1897: | | | | 
Jänner .... 2 88. " 24,721 346.031 | 51.266 429.273 
Februrrre2868 79,863 | 22.978 381.844 | 48.846 ı 411.207 
Mäl 222228 BL017 ı 93.306 ı 25.472 338.942 | 56.489 432,248 
EM BRBRB I 05488 | 25.808 , 346.078 | 58.191 441.561 
3 Mai... 31.857 92.981 26.609 345.585 57.966 | 438.516 | 
z Juni.. 28. SELL, 26.408 351.601 55.138 436.772 | 
a. 290.872 89,804 ı 26.876 345.728 | 56.748 : 435.532 
JAuguſt 2.202020. 80,550 90,709 | 25.385 395.091 | 55.944 , 413,800 | 
S | September. 2... 84381 108.650 | 26,156 , 839.589 00.537 443.239 
= | Dctober 22202000 41744 124.207 ° 24.928 347,507 || 66.667 471.804 | 
November... 2... 34.168 106.183 25.056 324.351 | 57.219 430.484 | 
( j 


Teemberr . 2.20... 5.452 108.443 29.613 405.193 | 65.065 513.636 
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3. Bfänderausgabe im f. k. Berfakamte in den Jahren 18%—1897. (ortfekung.) 





- _Gffecten 





— 











Prelioſen 








Zuſammen Pfänder 
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Jahr, bzw. Anſtalt | 
a, Pfänder ae Pfänder . m. Pfänder inf. | 
en, 8) Ansgelöste Pfänder Te a en ee 
Darunter: | | — | 
E2 ( Iänner 9.059 | 29.623 || 12.348 609 | 21.407 | 260.132 | 
_E | Februar | 8378| 26834 | 1ladı | 222618 | 19.819 | 249.447 | 
Ss ärz .| 10.189 | 31.590 | 12.432 | 217.734 | 22621 | 249.324 | 
=r, | Ami | 10515 , 30268 ! 12.359 | 228.749 | 22.874 | 256.017 
3235| Mai | 9.690 | 80.038 || 12431 | 219.724 | 22.121 | 249.762 
De nn au u 
2 | Auguft || 9.674 | 30.747 | 12.063 | 203.435 | 21.737 | 234.182 
352 | September .| 11.415 | 36.88 | 12626 | 218.970 | 24.041 | 265.458 
_ E etober .! 18.786 | 43.127 | 11.825 | 228.088 | 25.611 | 271.165 
=D | November . .| 11.179 | 36,537 | 11.402 | 216.475 | 22.581 | 252.012 
.: N December . . | 11.968 37.920" 14.081 257.384 | 25.999 | 295.313 
zufammen . . | 124.535 | 394.891 ! 148.592 2 ‚685.213 || 273.127 3,079.60& 
SE [Jänner . . 17.486 | 58.619 | 12.373 | 115.52 | 29.869 ' 169.141 
Februar .| 17490 52.529 11.637 | 109.281 | 29.027 | 161.760 
52 | Mär | 20.828 61.716 ' 13.040 | , 121.208 | 88.868 | 182.924 
>= | April .|| 21.868 : 638.216 ı 13.449 | 122.329 | 36.817 |, 185.544 
835 | Mi | 2007 | 02988 | 14178 | 128811 35.845 188.754 
>23) Zuni | 19. | 56.018 | 13.556 | 125.233 | 32.982 | 181.251 
ses) .. . || 20.404 | 59.747 14.184 | 124.514 | 34.588 ! 184.261 
SER | Auguft . . | 20.885 | 60.052, 13.822 | 119.656 | 34.207 | 179.708 
23 | September | 22.966 67.162" 18.530 120.619 | 86.496 187.781 
23 | October ! 27.958 | 81.170. 18.098 | 119.469 | 41.056 ' 200.689 
33 | November . | 22984 | 69.596 1 11.64 | 108.876 | 34.638 | 178.472 
SE | December . "1 BAB4 | 70514 15.582 | 147.809 | 39.066 21832 | 
zufammen . .. 257.446 758.281 || 159.503 1,460.277 || 416,949 '2,218.558 | 
2b) Berfaufle Brände, >. | 
1893 | 40.267 | 99.222 || 17.184 | 141.270 | 57.451 | 240.492 | 
1894 | 34.582 | 87.487 || 15.656 | 145.196 | 60.138 | 232.683 | 
1895 ı 34.028 | 94.238 | 16.626 | 155.776 || 50.648 | 250.014 | 
= . 28.598 80.208 15.829 167.978 44 253.231 
24.653 9.1 15.695 | 168.266 247.399 
I ® : 
und zwar im Jahre 1897: 
in ber Hauptanftalt im I. Bezirke 10.963 36.234 7.859 ; 101.970 || 18.822 | 138.204 | 
» „ Yiliale im VIII. Bezirke. : 13.690 42.899 , 7.836 66.296 || 21.526 | 109.195 


0) Ausgelöste und_verlaufte Pfänder 























1893 || 560.889 |1,384.011|| 345.674 3,833. 833.769 | 906.013 . 5,217.780| 

1894 514.76& | 1,362 ‚111 333.483 3.842.481 | 848.247 ı 5,204.592 

1895 447.423 |1,254.248 | 321.157 '3 ‚981 938 768.580 . 5,236.186 | 

1896 392.839 |1,162.768|| 318.112 ' 4.288.031) 710.951 '5,450.799 

1897 406.634 |1,231.805 | 323.790 | 4,313.756 | 730.424 ‚5,545. ‚561 

und zwar im abe 1897: | | 

in ber auptanftalt m I. ®ezivfe|| 185.498 | 430.625) 156.451 2,787.183 | 291.949 | 3,217.808 
— iliale im VIII. Bezirke .|| 271.136 | 801. 180 167.339 1 ‚526, 573 | 438.475 ‚ 2,327.763 
4. Stand der Bländer und Darlchen im E. 8. Verſatzamte am Echluffe der Jahre 1893—1897. 
| | a Pretioſen Zuſammen Pfänber | 
⸗ [ ⸗ z 

Jahr, bzw. Anitalt Zahl sap —— gen ber een | 

| fänder int. 3, | en er nid. Br änber | infl.ö. 

| 1893 ' 254.931 | 695.592 | 176.292 — 431.223 2,777.664 | 
1894 289.238 | 703.183 | 177.186 | 2,195.602'| 416.424 | 2,898.735 | 

| 1895 ı 205.404 | 639.466 | 172.626 | 2,348.612 378.030 | 2,983.078 | 
1896 ı 196.640 | 641.884 || 175.812 | 2,408.765 ' 372.462 | 3.050.649 | 

1897 | 221.706 | 715.783 || 180.343 | 2,430.964 , 402.049 ' 3,146.747 

|. und zwar im Jahre 1897: | 
in a SL im I, Bezirte 76.870 | 263.887 | 89.874 | 1,608.417| 166.744 | 1,871.804 
ftafe tm VIII. Bezirfe „|| 144.886 | 452.396 || 90.469 | 822.547 | 235.805 | 1,274.943 
Gtatiftifhes Jahrbuch. 46 
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3. Pfandleihgefchäft der Allgemeinen Derfehrsbantf. 


Die Allgemeine Verkehrsbank befteht feit dem Jahre 1864. Die täglihden Geichäftsftunden 
für den Pfänderverfehr beginnen um 8 Uhr, für Wertpapiere in der Hauptanjtalt um "9 Uhr 
morgens und enden um 3 Uhr nachmittags. — Die Höhe des Zinsfußes richtet fih nad dem Betrage 
und der Dauer de3 Darlehens. Zinſen ſammt Nebengebüren (Aufnahms-, Schägungs-, Aufbemwabhrungs- 
und Affecnranzgebür) werden in der Regel nach ganzen Monaten berechnet und belaufen fich bis zur 
Darlehenshöhe von 100 fl. bei ſechsmonatlicher Darlehensdauer auf 7'/,°/,, jomit auf jährlid 15°.,; 
die ſechsmonatliche Frift ift die Marimaldauer der Belehnung; nad) diejer Zeit kann der Gegenitand 
im allgemeinen neuerlich verpfändet werden. Die mindefte Belehnungsdaner ift ein Monat; biebe 
betragen Zinfen ſammt Nebengebüren 1'/,°/, des Darlehensbetrages. Bei Darlehen von über 1001. 
richtet fi) der Zinsfuß einschließlich der Nebengebüren nad) der Gattung der zu belehnenden Gegen: 
ftände und nad) den jeweiligen Geldverhältniffen und bewegt fih zwiſchen 8 und 12%, pro anno; 
bei Darlehen auf Wertpapiere ift auch der jeweilige Bankzinsfuß von Einflufs, fo dafs in manden 
Fallen bloß leßterer gerechnet wird. 


1. Pfänderaufnahme in der Allgemeinen Verkehrsbank in den Jahren 1893 — 1897.) 


PU 















































| (Sffecten | Pretiofen ze lpaplere Zuſammen — 
Jahr?), — — J — J 
bzw. Anſtalt und Darlehen | | Darlehen ‚ Darlehen Darfehen 
Monat Pfänder in Gulden Pfänder in Gulden Pfänder Ds Pfänder | in Gulden 
ö. W. ö. W. El, an le ae ö. W. 
| 
LEE 
1893 318.564 1,304.419 || 375. 162) 5,631.355 | 71.178 |9,208.732 || 764 0 16,134.506 
1894 306.7831.322.252 || 352.186 5.572.647 | 68.644 |9,341.149| 727. 613,16,236.08 
1895 315.483 1,370.346 | 342.744'5.665.624 | 68.010 9.956.885 || 726.237 16.992.355 
1896 312.6131,383.988 | 344.780 5.832.308 || 67.678 |9,928.588| 725.071 17.144.879 
1897 306.456.1,326.186 || 337.710:5.666.997 | 68.004 19.490.771 || 712.170 16.483.954 
u. zw. im Sabre 
1897 | 
Jänner . .| 23.730] 101.278|| 26.594 460.951 || 5.420| 744.239|| 55.744 1,306.468 
* Februar . .| 23.306| 103.150 27.349. 450.042| 5.342 | 789.206|| 55.997 | 1,342.348 
Ss März ...| 25.954| 110.677|| 27.7601 456.656 | 5.352| 726.663|| 59.066 1.293.996 
5 [April .. 24.897| 106.806 | 26.196! 444.573 | 5.422 | 766.081) 56.515 1.317.460 
S IMai.... | 27.146 119.493 | 29.397, 516.153] 5.898 | 803.489] 62.441! 1,439.135 
3 IIumi ...| 26.710) 118.233) 28.487 441.349 | 5.286 | 761.836 60.483 1,320.918 
3 Juli... 27.679, 120.993, 30.463| 493.906 | 6.073| 837.074 64.215 1,451.973 
2 AÄnguſt .. 27.2831 118.945 || 31.203: 480.897 || 6.036 798.000 64.522 1,397.842 
2 | September | 23.719) 102.045 | 27.155| 441.789 | 5.344 150.829 66.218: 1,294.663 
= 1 October...‘ 25.892) 108, 212 27.602| 467.017 6.091 | 898.467 | 59.085, 1,473.696 
2 |MNovember.., 26.176| 115.125 | 28.423 502.091 | 6.044 769.122|| 60.643 1,386.338 
December . | 24.464] 101.229 || 27.081) 511.573|| 5.696 | 846.265 | 57.241| 1,459.067 
Darunter: | 
== ſJänner ..| 11.210) 53.748 9.233! 268.888 | 3.274 | 540.882) 23.717, 853.018 
23 Iebruar.. . | 10.690, 50.494 9.552) 236.903 | 3.146, 581.561] 23.388 868.958 
=: [März ..., 11.810) 59.308) 9.975! 255.811 | 3.227| 610.941|| 25.012 826.060 
=2 [| pril II. 310 55.938 | 0.445 248.333 3.243 | 528.844 || 228.998, 833.115 
Sr 85] Mai .\ 12.083) 61.391 | 10.430! 805.746 | 8.440 | 571.671) 25.953 987.808 
225) Jmi 11.657, 60.432, 9.992, 235.386; 3.191 | 552.805. 24.940 848.573 
SS ul 2.) 11.9481 61.5041 10. 403: 205.276! 3.526 | 584.085 | 25.907 910.815 
| Auguſt 11.755, 62.737 | 10.470. 257.247 3.509 | 560.737 | 25.784 880.721 
3 zAI| September , 10.301, 54.854 9. 412, 239.916 3.217 2830| 22.990 832.770 
=. j[Lctober.., 10.782, 52.998 , 9.848: 258.678: 8.570, 621.106, 24.200, 932.777 
== [November . 10.894) 60.390 9.687, 287.847 3.523, 528. 3138| 24.104 876.110 
== (Tecember. 10.203 50.047 9.183 208.084 | 3.355 | 618.657 ı 22.741 962.388 








6, 6,732, 612 292,684 10, 563.113 


| j 1 ! j 


») Tie Bertheiliing ber Pfauder nah dev Höhe der Tarleben borzunchmen, ift bie Allgemeine Berfchräbanf 
nicht In der Lage. — *) Tie Yahl ber Geſchäftotage iſt 299 bis 300. en Re j ” 


zuſammen 134. 233 683.856 117.530 3, 156.665 40.221 
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1. Btänderaufnahme in der Allgemeinen Verkehrsbank in den Jahren 1898--1897. (Fortſetzung.) 























’ l 


2 | Effecten Pretioſen Wertpapiere Zuſammen Pfänder— 
ahr, | | N | | 
bzw. Anftalt und _ Darlehen: Darlehen "Darlehen — Darlehen 
Monat 'Bfänder inGulden Pfänder in Gulden Pfänder m Onlben Pianber in Gulden 
| 8... ı 6. | | 5.8. 
zes (däme ..,;, — — | 5.977 81.835 ) 120 | 60.4601 6.716, 142.295] 
3 |[iehmar... — — 6.431 89.332 821| 73.300| 7.252. 162.6821 
22 ärz ... — — | 6.198, 78.236, 7651 80.885 | 6.958, 159.121] 
=8 April... - = 5.786 77.065 779 85.83 | 6.565 , 162.904 | 
28;,]Mei ...| — = 6.688 86.447| 893: 86.698| 7.581, 172.1451 
eg) mi... — — 1 6.287 85.988, 770 74.732: 7.057. 160.670] 
Sei... — — 16,986 89.725: 890: 79.118: — 168.838 | 
SER Auguit .. — — | Tag3 88105 92 81.022 | 8.362| 172.127} 
“3 1September — — ı 6.264 89.501) 8832! 86.209) 7.096| 175.710] 
>23 I0cober..., — — 6.321! 87.008) 918, 102.277 | 7.239| 189.285 
33 |[Rovembe.| — = | 6540 86.005 | 873. 17.332| 7413| 163.837 
SF NDecembe ., — — 1 609% 83.054) 818 76.463 | 6.912; 159.517 





—  ! 77.000 

















| 
12.520, 47.530. 11.384 


zufammen .. | 1,022.251 , 10.027 | — 87.027 = 
| | ' 
Se ſJänner. | 120.728 , 1.407 142.807 25.311] 311.165 
3 | sfebruar. | 12.616| 52.656 11.366] 123.807: 1.375| 134.345 | 25.357) 310.808 
-e [Mär ...! 14.144| 651.369), 11.592] 122.609 1.560 134.837 | 27.096| 308.815 
-3 [Mpil .. .|| 18.587| 60.868 ; 10.965| 119.175; 1.400| 151.398 | 25.952] 321.441 
EZ 5[ Mai .ı 15.063] 58.102, 12.279) 124.960 ; 1.565 | 146.120. 28.907| 329.182 
282) Jun ...| 14853) 67.801 12.308 120.075 , 1.325 | 183.799 | 28.486 311.675| 
32=\uli...., 15.701] 659.489. 13.074| 138.905 , 1.667 | 173.926.| 30.432] 372.820| 
= | Auguft.. .| 15.528 56.208, 13.300 136.545! 1.598 | 153.241 30.426 344.994 | 
„8 |Sentember | 18358] 47.191 | 11.479| 112872, 1.295) 126.620 | 26.182| 286.183 
33 [October . .|| 14610) 55.219 | 11.483) 121.831, 1.603 | 176.084 27.646| 351.634 
=3 [November., 15.282) 54.735 | 12.196] 128.789) 1.648 | 168.417 | 29.126 346.891 
58 (December | 14.261] 51.182 | 11.804 129,885 1.523. 156.145, 27.588' 387.162 
zufammen .... | 171.523 1220| 143.180|1,498.081 | 17.756 |1,791.829 | 332.459. 3,932.2601 
| | 








2. Pfäuderausgabe in der Allgemeinen Verfehrsbant in den Jahren 1893—1897. 
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2. Pfänderausgabe in der Allgemeinen Verkehrsbank in ben Jahren 1893—1897. (Fortſetzung.) 








Effecten Pretiofen Wertpapiere | Zuſammen Pfünder 
ba a ne Dar: Dar: Dar- | Dar: 
3 lehen in .., lehen in Pfän- lehen in... lehen in 
Monat 
— Gulden ——— Gulden | der | Gulden I Gulden 
ö. W. ö. W. ö. W. | 8 | 











I a) Ausge löste Pfänder Fortſetzung) 











Darunter: | | | | | | 
=2 (Jänner 11.284 | 54.425 | 10.223! 276.003 | 3.740 | 585.058 , 25.252 915.486 
= 5 [eher .| 9776| 44.925 | 9.163] 262407 3.142) 602.047| 22.080. Man 
5* ärz..11285 58.288 | 9.684 265. 714 3.273 509.892 | 24.242 82384 
z25 [April . .i 10.920 | 50.898 | 9.558 | 230.969 3.133 | 509.213 23.611 791.08 
3351| Mai 10.962 | 48.895 | 10.160 | 269.696: 3.299 | 526.260 | 24.421| 84.81] 
235) SIum . .) 10.423) 50.975 ,| 9.682 22.0 3.192 | 572.784 | 23.297 860.45 
SER) Iul . 10466 49.028 | 9.738 | 291.130) 3.408 | 534.873|| 23.612 875.81 
Zr [Aluguft .) 10.059 | 46.868 | 9.072, 218.852| 3.145 | 585.708, 22.276 851428 
232 | September | 10.882 | 54.993 | 9.244 239.311 3.140 35 23.266 | 818.115 
-E [October .| 12.781] 65.144 9674 264.586 3.519 | 590.978 | 25.974 920.106) 
DS | November || 10.873 | 54.862.) 8.758, 266.261 3.441 | 523.141) 23.072 844.26 
© (December | 10.873 51.014, 10.598 | 321.752 | 3.365 575.586 24.331 | 948302] 





| | 
zujammen | 130.083 | 630.265 | 115.554 3,133.376 ‚39.797 6,639.301 "285.434 10,4029% 


1 


| 




















ge (Jänner — — 6213 84. 572 868 67.997 | 1.076 | 152.569 
92 | Februar — — 5.9385 | 82.4920 810 75.082 | 6.745, 157.574 
»2 März. . — — 6260 77.607, 793 79.340 | 7062| 156.91] 
— I — Ar: x 4 * In. 
ER ee ee I m 
225) um. .| — Z | 8106 81.156 | 771] 70.185 6.877) 151.20] 
E»5 juli = = 6.208 | 81.680 800 335 7.093 | 16936 
3E5 [Auguft 0 | 6081| TLABB 777| 70.938 6.858, 14242 
5 [September — — | 6182| 82496 785 76.083, 6.967| 158.579| 
22 1 0ctober — — | 6286; 89.581 | 915| 102.407) 7.150| 191.98 
=3 [November | — — 5.648 79.378 850] 70.718 | 8.408 150.036 
ZE (December | — — | 7407| 98261, 846) 79.834| 8.253| 178.095 
. 9.818) 930,773 


| 
zusammen * -- | 74.306 ' 984.855 — 





| | 
| | 


| | | 
11.429 193.797 | 1.550 146.859 24.937 316.88; 


Sänner . ik 46.179 




















N: 
82 Ifgebrnar .| 11.094 47.244) 10.715 119.907 | 1.309 132.026 23.118 | 299.177) 
=e [März . .) 13.264) 48.851) 11.558 119.581 11.388, 182.405 26.160 | 200.88 
- 2 | Npril 12.186 | 47.245 | 10.857 | 113.457 | 1.320 138.884 24.363| 299.586 
E25 [| Mai | 12.406| 47.449 | 11.448! 113.190 | 1.447 | 130.930 | 25.361, 291.569) 
222) mi .i 11.527 46.112, 11457| 122.205: 1.301, 138.864, 24.285 307 181 | 
Zzesynuf . .' 12517) 51.793 11.928) 119.487 1.5608 156.449 | 25.053 | 327.729 
SER Auguft | 12.754 50.9821 11.929) 119.266, 1.427 | 132.104 | 26.110, 3023? 
23 | September" 13.025 49.318. 11.379, 117.792: 1.349| 130.384 | 25.78 | 297.44 
@& | October ." 15.705, 63.947 | 11.070' 115.475 1.026] 156.348 28.301 | 335.770 
3:3 [November ! 13.536, 49.665 ; 10.670: 118.867 1.628| 175.378" 25.834: 343.910| 
— 1.651 | 158.805, 28.916. 351.078 


Tecember : 13.971 51.531 | 13.394 140.742 


— — | 





| | | 
zujammen 154.003 | 600.316 131.834  1,443.750 | 
| | 


| | | 


N | | 
H ! 


17.254 1,729.386 |309.091. 3773.158 


| 


u | 
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2. Ptänderausgabe in ber Allgemeinen Verkebrsſbank in den Jabren 1898—1897. (Schlufs.) 


Jahr, bzw. Anftal — Effecten Pretioſen Wertpapiere Zuſammen Pfänder 
ahr, bzw. Anſtalt er 
pfander DATIEHEN Pfander ZATLEDEN gfänper DAEICBEN | pränper Darlehen 








b) Verkaufte Pfänder 


—  — 








1893 ı 26.047 | 115.290. ‚16.984 | 219.179 | 696 | 72.862 , 43.727 | 407.331 

1894 21.980| 95.154 ' 14.898 | 202.787 | 599 | 57.251 37.477 | 355.192 

1895 | 20.675. 92.741| 13.575| 228.025 | 626 | 96.171 ı 34.876 | 411.937 

1896 22.194 | 110.008 | 13.470| 215.423|| 664 | 84.484 36.928 | 409.915 

| 1897 22.801 | 114.187 | 13.900 | 206.687 | 584 | 67.603 | 37.285 | 888.427 
1.31.1897 (im 1. Bez. 10.296 61. 1.28 5.934 | 113.955 | 361 42.286 | 16.591 | 217.569 
in der . iv... | — 2.666 | ALzrı | 77 8.798 . 2.743 | 50.569 

Auftalt \LVIT. . I 12.505 52.809 | 5.300| 50.961 |) 146 16.519 17.951 120.289 





1893 37. ‚222 1,367.568 391.744 5,877.445. 71.998, 9,223.374: 800.964 16,468 .387 

1894 '311.975 1,328.857 |363.081.5 ‚634.492. 69.054: 9,239.680, 744.060 16,203.029 
| 1895 312.214 1,333.777 344.829 5,545.179. 67.849, 9.658.014: 724.892 16,586.970 
| 1896 — 1,386.285 | 344.74515,792.291: 68.059 10,264.171| 728.787 17,442.747 
— 1897 306. ‚8871,34. 18 341.59415,768.674, 67.453, 9,367.063 715.934 16,480.455 


1.5.1897 (im 1.863.,140.379| 691.593, 121 488,3,247.331 40.158 6,681.587| 302.025 10,620,511 
in der /, ıv. | 76.97211.026.626| 9.895 939. 5m "86.867, 1,966.197 
Anftalt | vir. 7 "166.508 653.125) 3/893.747] 


3. Stand der Pfänder u. —— in der — —— Ende 1893—1897. 

| — Pretioſen 
= F — Dar: Dar: ı Ir 

Jahr, bzw. Anftalt 1% Zahl ie fehens- ah ee.) 2 Zahl | lehens⸗ Ziht lehens⸗ 

| Bänder ettag I in pia ber ag im, " pfänber, hr en in Bfänder ER 


























'___ Wertpapiere ee Pfänder 




















1893 580.499 | 150.753 28302. 888 18.569 TR 304.855 5,330.989 

1894 130.341 | 573.894 ‚| 139.908 2,290.738|| 18.159 . 2,499.376' 288.408 5.364.008 

1895 183.610 ' 610. 463 | 137.823 2,411.183| 18.320 2,797.747 289.753: 5,819.393 

1896 130.240, 608.166 | 137.858 2,451.195| 17.939 2,462.164 286.037| 5,521.525 

1897 129.909 | | 589.634 | 133.974'2'349.518| 18.490 2.585.872 282.273| 5.525.024 

u. zw 1897 (im 1. Bez. 56.904 | 307.857! 47.326 1,339.908| 10.838 | 1,804.138 . 115.068 3,451.903 
in der r v „| 29.1131 395.895| 2.723, 273.493" 31. 8 669.388 

| Anftalt vun 2 || 72.906 [281.777 || 57.536| 613.715 4.929 | 508.241 |135.369| 1,403.733 














4. Privat:Pfandleihanftalten. 
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(Fortſegung.) 
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2. Fahrpoftfendunnen nud BVoftaufträne in den Kahren 1RAR_ı1RAaY 





XIX. Oeffentliher Derfehr. — A. Poftverfehr. 2. Rohrpoftverfehr. 731 


3. Zahl der Brieffammiungstaften, der Voftwertzeichen:Verfchleifftellen und der Poſt⸗ 
Amter zn Ende der Jahre 1893—1897. 


2. Derfehr der NRohrpoft. 





2. Briefe u. Karten, befördert mittel3 Rohrpoft in den einzelnen Monaten 1897. 
u im Monate 8 
82 | — 
B2 .® SS 
7 s$ — 
A— — 
Briefe — 44.885 | 47.135 45.794 | 41.076 | 37.876 _ 29.570 ' 27.080 | 82.184 43.088 — 46.480 | 489. 
Karten 154.884 150.279 160 314 157.926 170.491 |14.015 115.709 107.515 |129.207 163.924 162.992 | 165.429 1,782 
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2. Fahrpoftfendungen und PBoftaufträge in den Jahren 1893—1897. 





XIX. Oeffentliher Derfehr. — A. Poftverfehr. 2. Rohrpoftverfehr. 731 


3. Zahl der Brieffamminngstaften, der VBoftwertzeichen:Verfchleifftellen und der Voft: 
ämter zu Ende der Jahre 1893—1897. 


2. Verkehr der Rohrpoft. 
1. Rohrpoftftationen uud -Correfpondenz in den Jahren 1893—1897.') 


2. Briefe u. Karten, befördert mitteld Nohrpoft in den einzelnen Monaten 1897. 

























Se, im Monate = 

rer etc 
ne ' 8 = » o = = 3 

Bel ee | 2 @ =| 8|:3|38 |.:32|:8|°5 
33 ur -| 2 *— 3 = 55 3 |2E8E aE| 8 
2 BR 2| 8 '98|Q 2 = 



















32.184 43.088 43.86 46. 480 
129.207 163.924 162.992 | 165.429 1,782.625 


45.794 | 47.076 
157.926 ‚170.491 






37.876 29.570 | 27.080 


Briefe 45.356 | 44.885 47.135 
14.015 115.709 107.515 


Karten 154.884 150.279 ‚160 314 
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XIX, Oeffentlicher Derfehr. — B. Telegraphen-Derfehr. — C. Telephon:Derfehr. 133 


>. Betriebdergebniffe des E. k. wisatätelegranlen in den einzelnen Monaten dee 
Jahres 1897. 


| br Depeſchen m Monte — 
ı Jänner | Februar März | April | Mat | Sunt | Zul 








Es find 










aufgegeben worden . . | 157.356 | 153.806 |171.149 169.151 . 188.462 | 178.879 | 190.764 

angefommen . . . . . 151.888 , 150.714 ' 170.581 174.090 ‚189.015 177.687 | 184.958 

übertelegraphiert worden . | 394.868 | 368.094 | 422,963 463.813 | 565.634 563.542 | 712.081 
(Fortfegung. 

Es find | Depeihen im Monate || im ganzen 






| Auguft | September October , November | December | Jahre 








aufgegeben worden . | 203.556 | 188.260 | 187.244 | 168.871 ! 159.061 || 2,116.559 
angelommen . . . . 1 198.109 | 188.499 | 184.471 ' 169.934 165.123 || 2,104.469 
übertelegraphiert worben . | 798.952 | 651.068 | 646.496 , 519.580 | 492.864 || 6,599.950 








2. Der Privattelegraphen:Derfehr. 
a Betriebdergebniffe des Privattelegraphen in den Jahren 1893 und 1894A.!) 


\ Aufgegebene | Angelommene Brutto: | Dat 
| Bahl der | = * die 





von entfielen auf 





| ; — — | Eins 
Jahr ' Stationen ®) | Depeihen für Staat | nahme ne | — 
Telegraphen-Stationen |--- — — 
1893 12 48. 187 28.714 79.798 35.449 44. 349 
1894 a we | 305 ı; Tores | 34008 | 48208 














1) Mittheilungen der Privat: Telegrapbens@efellihaft. Am 1. Jänner 1895 wurden von ben 12 Stationen der 

Biener 11 von der Staatsverwaltung in den Staatsbetrieb übernommen, 1 ges 

a tchloflen. Die Betriebsergebniffe diefer 11 Stationen feit dem Jahre 1895 find in den Ziffern ber beiden vorhergehens 
den Tabellen enthalten. — 2) Sämmtliche im I. Gemeindebezirke. 


C. Zelephonverfehr. 
Telephontvefen zu Ende der Jahre 18935—1897. 


Big 1. Jänner 1895 beitand ein doppelter Telephonbetrieb, der des Staates und der Wiener. 
Brivat:Telegraphen-Gefelihaft. Das Staatsnetz wurde in erfter Neihe für den interurbanen, dann 
unter Benügung der öffentlichen Spredjitellen auch für ben Local-Berfehr, das Privatnet in erjter 
Neihe für ben Local:Verfehr in Anfprudy genommen. Mit dem genannten Tage gieng der Betrieb, mit 
1. Juni 1895 auch das Eigenthum des Privat:Telephonneges von der Wiener PrivatsTelegraphen: 
Geſellſchaft an den Staat über, fo daſs nunmehr das ganze Telephonneg in Wien in Staatöver- 
waltung fidh befindet. 

Die erfte interurbane Telephonlinte wurde vom Gtaate Anfangs Auguft 1886 zwiſchen Wien 
und Brünn eröffnet, während die Wiener Privat: Telegraphen-Gefelichaft ihre eriten Telephon⸗ 
Anlagen in Wien ſchon im Jahre 1881 errichtet hatte. 

Der Staat erhebt von den Abonnenten bed Wiener Local-Telephonnetzes nad) dem Vorgange ber 
Privat: Telegraphen-Gejellichaft weder eine Baugebür für die Koften der Heritellung der Leitung und 
der nöthigen Vor: und Einrichtungsarbeiten, noch eine Stattonsgebür für die Beiftellung der erforderlichen 
Apparate, fondern eine jährliche Abonnementgebür in der Höhe, welche von der erwähnten Gefellichaft 
fett 1. Jänner 1888 feſtgeſetzt worden war. Diefe Gebür beträgt: a) für Anfchlüffe an das Centralnetz 
bei einer Entfernung bis zu zwei Kilometer in der Luftlinie 100 fl. und für jeden angefangenen weiteren 
Kilometer 25 fl. mehr, dann für Nebenftationen desfelben Abonnenten je 30 fl.; b) für directe Ver⸗ 
Bindungen zweier Objecte desſelben Beſitzers bei einer Entfernung bis 2 500 Meter 120 fl. bis zu 
zwei Kilometer 160 fl. und für jeden weiteren Stilometer 40 fl. mehr. Die Gebür für die Benützung 
Öffentlicher Sprechitellen zum telephonifchen Sprechen beträgt im Stabtverfehre per Geſpräch bis zur 
Dauer von drei Minuten (Sprehgebür) 10 fr. Für die telephoniihe Auf: oder Abgabe von Tele⸗ 

rammen und Phonogrammen ift per Telegramm 5 fr., per Phonogramm 5 fr. Grundtaxe und !/s fr. 

orttage zu entrichten (Vermittlungsgebür), und zwar gelten dieſe Taxen fowohl für Abonnenten 
bes Local» Telephonneges, als aud für Benüger öffentlicher Spreditellen. Für das telephonijche 
Sprechen auf einer interurbanen Telephonlinie werden bejondere Gebüren eingehoben, welche per 
Geſpraäch bis zur Dauer von drei Minuten zwiſchen 20 fr. und 1 fl. 80 fr. betragen. Für dringende 
Gefpräche, welche den Vorrang vor ben zur Zeit angemeldeten gewöhnlichen Geſprächen genießen, tft 
die dreifache Sprechgebür zu entrichten. 

Zu Ende des Jahres 1897 betrug in Wien die Zahl ber Umſchalter 22, die der Telephone 10.926; 
im Liniendienfte waren 226, im Stationsdienfte 687 Perſonen angeftellt, wobet zu bemerten ift, daſs 
die Errichtung der Linien und Stationen, ſowie der Dienft bei vielen Stationen von dem Perlonale 
ber Boft: und Telegraphen:Direction bejorgt wird. Die Einnahmen beliefen fi im Jahre 1897 auf 
1,360.341 fl.; bievon wurden 1,022.839 fl. von den Theilnehmern eingehoben, 333.854 fl. von den 
Gentralen und Sprechftellen verrechnet, während 3587 fl. für telephonifch vermittelte Telegramme und 
sıfl. für Phonogramme und Aviſi eingiengen. Die Ausgaben betrugen im Jahre 1897 1,034.000 fl. 
darunter 640.667 fl. Errihtungss» und 393.333 fl. Betriebsloften; von legteren entfielen 277.410 fl. auf 
das Berfouale. Im ganzen waren Enbe 1897 157 Ortfchaften mit interurbanen Leitungen verbunden. 
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2. Süddeutſche Donau:Dampffchiffahrts:&efellichaft. 


Sm Jahre 1882 ala offene Handelsgeſellſchaft gegründet, wurde fie im Jahre 1888 in eine 
Actien=Sejelihaft verwandelt. Das Acttencapital beträgt 2 Millionen Mark; überdies meist bie 
Bilanz unter den Bailiven 1,987.000 Mark Obligationen aus, melden aber 1,972.000 Mark an 
„Effecten“ gegenüberitchen. Der Sig der Geſellſchaft ift in München in Bayern. Sie betreibt nur 
die Neförderung von Frachten. Der Fahrpart der Geſellſchaft beſteht aus: 10 Dampfern mit 
3680 Pferdekraft, 30 hölzernen und 47 eiſernen Kähnen; die Kähne haben zuſammen eine Tragfähigkeit 
von 42.396 Tonnen. Im Jahre 1897, ſtellten ſich die Einnahmen auf 1,137.029.,, Mark, die Ausgaben 
auf 1,019.365 Marl, fo daſs ein überſchuſs von 117.664.,, Mark verblieb: nad Zurechnung des 
Gewinnſtvortrages vom Vorjahre mit 5973.,, Mark waren Fomit 123.638.,, Mart verfügbar. Hievon 
wurden 120.000 Dark zu Abfchreibungen verwendet und der Neft auf neue Rechnung vorgetragen. 
— Zu bemerfen ift, daſs der Verkehr der Gejellichaft von Wien bergwärtz und nad Wien thalwärts, 
dann der Durhgangsverfehr big 1896 nicht oder nicht immer miitgetheilt worben ift. 


2. Srachtenvertehr der Süddentfchen Donau: Dampffchiffahrts: Geſellſchaft nach und von 
Wien im Jahre 1897 nach Warengattungen.') 


j Abgeſendet — Angekommen | 


























Warengattungen ‚_abwärt® aufwärts. zufammen von oben von unten |zufammen 
i Metercentner | 
' It 
| Getreide und Sun no as 606 | 600 — 611.930. 511.930 | 
| a. — Sr | 2.679 — 2.679 — 274.520 | 274.520 
| 2908| — | 3903 1 — = = 
Bement; Erdfarbe, Schiefer. .ı 4701 — 4.701 — — = 
| Steine, roh und u N 6.216 — 6.216 — — — 
| Glagwaren . . . oe... 8,552 ze 3.552 — = = | 
| Thonwaren . . .. 2.546 —2.546 — — — 
Eiſen, Eiſenwaren, Metalle .: 80.482 — 80.482 | _ — — 
JAsphalt, Summen, Harze, Theer 8.326 _ 8.326 — — — | 
Chemilche Producte:) . .. 6.787 — 6.187 — a 
| — De te . 138 — 138 — — — 
ele . > 2... 18.033 — 1.1803 — — — | 
' Baummollwaren’) . a a 8.859 — 8359| — — | — 
Kurz⸗ und Seilerwaren 48 =. 48 — — Zu; Ä 
elle, Häute).. 2.905 —_ 29900 — -— — 
| Ba hen Bappe®) » 2» 2.2... 27172 =. 27 — — | — | 
— — u — = 17.680 | 17.680 
1$ Sener, Thüren, Möbel . u 2.742 — 2.742 — — — 
m: — -— | - 
— fonftige Waren . 6.226 1001 63 — 1.810 1.810) 
zufanımen . - 221.082 706 221. 788 | — | 805 90, 805.930] 


| 
1) Mittbeilungen der Geſellſchaft. — 2) Auch Firniffe, — Säuren, — Soda, Schuhwichſe. — 2) Auch— 
Garne, Jute, „Manufactur“, Packleinen, Spaget, Watte. — 9) Auch fonftige thierifche Producte. — 56) Auch Rapier- | 


waren, Bappendedel. 


5. Ungarifche Slufs: und Seefchiffahrts:Actien:Sefellfchaft. 

N Geſellſchaft mit dem Site in Budapeſt, welche bis 1895 Ungariſche Dampfichiffahrts: 
Actien:Gefellfihaft!) hieß, hat ein Actiencapital bon 5,000.000 fl. und wies zu Ende 1897 einen 
Prioritäts- Anlehenitand von 4,639.20) fl. aus. Sie betreibt Perſonen- und Frachtene Beförderung, 
erftere jedoch nur in Ungarn. Der Schiffspark der Geſellſchaft beftand Ende 1897 (einſchließlich der 
gemieteten Schiffe) aus 39 Dampfern mit 15.088 Pferdekraft, 228 Warenbooten mit einer Trage 

») Aus der Raaber Dampfſchiffahrts-Actiengeſellſchaft entſtanden. 
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fähigfeit von 107.970 Tonnen und 74 Pontons). Im Jahre 1897 beliefen ſich ihre Einnahmen 
(ohne den Gewinnftvortrag aus dem Jahre 1896) auf 2,621.498 fl. 32 kr., Darunter 450.000 fl. an 
Subvention de3 ungarischen Staates, ihre Ausgaben auf 2,418.705 fl. 73 fr., ihr Reingewinn auf 
202.792 fl. 59 fr. Mit dem Gewinnftvortrage vom Jahre 1896 per 52.301 fl. 74 Er. waren daher 
255.094 fl. 33 fr. verfügbar. Davon wurden 250.000 fl., d. i. 5 fl. per Xctie, bzw. 59%, des Actien: 
capitals vertheilt, der Reſt auf neue Nechnung vorgeichrieben. 


FSrachtenverlehr der Station Wien der Ungarifchen Fluſe- und Secfchiffahrtd:Actien: 
Gefellichaft in den Jahren 1893—1897. 


4. Ruderfchiffahrt. 


1. Zahl und Gattung der auf der Thal: und ende im Donancanale — 
und von da abgegangenen Ruderfahrzeuge e 


n den Jahren 1893—189 





In der Thalfahrt angefommen 




















































Jahr und Gattung Sn der Bergfahrt abgegangen?) | 
ee 
der Waſſerant uſammen Waſſeramt uſammen 
Nuderfahrzeuge _Rofsau | Nufsdorf a Hofsan | Nufaborf | | 
Nuderfahrzeuge | 
Schleppſchiffe 187 41 8 | 18 38 1! 
Plätten . . . 1404 903 2307 941 607 1548 | 
1893 ! Htlfszillen . . 2313 752 3065 1854 526 2380 | 
Söße. . . . 52 | 143 5 | — — —4 
zuſammen 4436 1839 6275 2924 | 
Schleppidiffe . | 121 — 121 121 34 158 | 
Plätten . . .| 1443 322 1765 927 680 1507 
1894 ! Hilfszillen . . 2169 314 2483 1198 519 1717 
Se... . 56 | 14 723 1313 = 1313 | 
zujammen 4309 183 6092 3559 1133 46% | 
Schleppſchiffe 
Plätten . . | 
1895 2 Hilfezillen . 
Tlöße. . | 
br zufanmen | | L 
Scleppidiffe . 86 169 255 
Plätten . . . 1170 1092 2262 1075 | 
1896 ? Hilfszilfen . . 1058 1218 2976 1053 | 
Slöße. . .. 24 | ı72 166. — — 
zuſammen 2598 2651 | 5249 1131 | 








| 019 175 || 297 








| 2078 465 2543 960 
1897 . | 
u 331 149 | 480 — — — 4 
zuſammen 2.531 789 || 8320 || 1061 370 1481 
1) Die Daten dieſer und der folgenden beiden Tabellen find ben Berichten ber n.»d. Handels- und Bewerber | 
fammer entnommen. — ®) Ein Theil der Fahrzeuge wird hier als unbrauchbar zerfhhlagen, der Fleinere Theil (odne 


die Flöße) gebt wieder nad Nieder: und Sheröfterreih zurück. 
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E. Eitenbahnverfehr. 





Et 


— — — —— — — 
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(Fortſetzung. 
25 Gattung d J Abgegangen ſind im Jahre Angekommen ſind im Jahr ve | 
53) — er 1803 1894 | 1895 | 1896 1897 ı 1893 1894 1895 | 1896 | 1897 | 
>35 ge II _berionenbeförbernbe Züge 
S ı@ilzüge. . . .| 1.906 1.916, 2.165 | 2.263} 2.274 ı 1,948 | 1.964 | 2.193 2.200| 2.313 
S Berjonenzüge . .| 3.087 ' 3.196 8.297 | 3,470 3528 3.791, 3.907 | 3,800 3.864 | 3.884 
2 1 Gemtfchte Züge) | 605 607 627) nl 0 ash] au6| ads! 371] 381 
B> | zufammen . 5.548 —— 6.125 ı 6.207 Sn 6,5251 6,578 
 eielzüge. .. 1 — ı — - 
| 25. Verfonenzüge ; | 780 7 730 730 7382| 230 730. 730 Zo — T: 
SS tocalzüge . . .| 6.312 6.312 | 5.260: 1.284 | 959 6,816 | 6.316 | 5.262| 1273 95 
35 ,Gemilchte Züge .ı_ 365 — 365 856 1.204 4.1361 365 3865| 3857| 4.546 4.186 
S| _zufammen . 7.407 7.407) 6.846 6310 5886 7Alı 7411| 6349| 6.551 "5.822 















| 


2.608 | 2.052 2476| 2408 2.509 | 2.805 2.798 































































































J Eilzüge 2.464 Fe 2.511 
8 Berfonenzüge . 4.033 | 4.311 4.689 | 4.840, 4.821 | 4.027, 4.549 | 4.792 | 4.847, 4.814 
35 Yocalzüge ; 2.254 u 2.110 1.999. 1.989 || 2.684 2.806 | 2.539 2.582 2.507 
S®, zuſammen. . 1 8.751 9.279. 9.310 9,507 9, 462 9.187 | 9.852 9.840 10. 184 0, 16 
"eizüge. . . 18 nr — s5801 91.242) 85868288780191. 248 
jPerfonenzüge 730| 732. 730 | 730) 730! 730| 732| 730 
Hauptzollant | Ä | | 
S| -Meidling*): 9315 10.261 | 10.300 *) 7.183 9) 2.662 9.431 , 10.287, 10.355 |, 7.183 0 2.6621 
= |StSüdbahnhof .| 11.555 , 12.305, 19.631 | 14.901 16.049 | 11.555 | 12.906 | 18.682 | 14.902 16.050 | 
Ss $]|Meibling*) .| 5.860! se! 5.808 5.059 | m 2.095 | 5.750| 5.738 | 5.806 | 5.858 | 2.696] 
= Il im ganzen . 26.530 28. ‚298 29.745 |27.893 21.406 126.736 28.325 29.793 '27.893 | 21.408 
9 ‚Gemifchte Züge .! 365 8365| 365 366! — 365 | 365 365 | 366 — 
| zufammen - 28.477 30.245 81.696 '29.882 23.378 28.683 ‚30.272 ‚31.745 29.882 | 23.380 
. — nad). | | | | 
zw.von üttel⸗ | 
18 dorf . . . .' 3.3521 4.028! 4.266 93.455 01.944 . 3.559 4.244 n4.654 93.400 |9)1.944 
— . . 1880| 2.077 2.302, 2.710| 2.885 | 1848 2.079 2302 2.738 2.8 
Perfonenzüge.. . 2.955| 2.992 3.015 3.183 | 3.200 | 2.955 | 3.000! 3.015 | 3.158: 3. 
aa Bei | | 
J . „9.910 10.045 9.900 | 9.020 | 8.750 | 9.919 10.001 9.900 , 9.028 8.750 
E & u, Bi =. u 
* em Central⸗ | | 
S 3 frievHofe .ı 28 38 38 32 28 29 38 38 32 
EHRE an bzw. von, £ | | | 
= aiſer⸗ | | 
8 | Ebersdorf . | 2.567 | 2.576 | 2.594 2.798. 3.231 9,567 2.576 2.594 | 2.798 3.231) 
| zufammen Ira 290 117.719 117.840 17.749 18.048 17: .317 17.685 e 849 17.760 , 18.048] 
eben: | 
|Grpreiszüge®). . 1% 158| 1067| 258 267 124 18 166, 251 Werl 
| He Sättel, | | | 
orr— Deken- | 
dort)... 3.806 | 4,816 5.523! 5.226 4.022 3.866 | 4.816‘ 5.523 5.226 4.020 
ET Cilzüge. . . | 870 900; 1.081, 1.106, 1.197 863] 900, 1.031] 1.099, 1.197 
7 Perjonenzüge . 2.70 2.790. 2.70: 2.465 , 2.465 || 2,790 | 2.790 | 2.790 | 2.465 | 2.465 
3% ae Be | s160 6.300 | 7.5 7.530 19 6.114 6.811 7.536 | 8.510| 8. 
XGemiſchte Züge — — 3651 365 2731 — — 
| &| — 9.820 10.490 11.351 2, ‚081 ‚12.056 10.133]10.866 11.630 |12.074' 12.0671 
1$- Eilzüge. 18.776 , 9.134 | 9.768 |10.630 111.201, 8.841 | 9.1711 9.788 10812 11. 391 
SE Verfonenzüge . "15 753 16. 221 \16.967 117.305 117.343 16.508 17.179 17.572 117.685 : 17. 714] 
BE =\| Localzüge . . . 57.252 60.763 161.926 56.902 150.613 57.967 * 256 62.450 57.971: 51 381] 
85! Gemiichte Züge ! 1.335 | 1.387 | 1.348 | 5.329 | 4.826 1.846 | 1.796 1.698: 5.649 4.882 
OR zufammen „83.116 87.455 9 004 ‚90.166 83.083 85.162 89.401 91.508 92.117 85.368 


2 Unter den Eilzügen find aud die fogenannten Su dann die Hofyilge, unter ben einen au 
bie Voftzüge erhalten. — *) Darunter auch Militärzüge. — ®) Davon in der Richtung: nad Brünn 3090, nah Mardıs | 
eo0 3321, nah Brud a. db. Leitha 3051. — 9) Davon In ber Richtung: von Brünn 3394, von Marchegg 3318, von Brud 
a. d. Leitha 3457. — s Mit Einfluss von Sonderzlügen. — °) Tie Abnahme ber Zahl diefer Züge ift darauf zurück⸗ 
en als wegen des Baues der Stadtbahn feit 1. Mai 18% ber Perſonenverkehr Hauptzolamt - Praterſtern und 
eit 1 a Pr auch der Perfonenverfehr Bauplan nciblng eingeſtellt, biw. verringert worden ift. — ) Davon 
wurben e en N — nen bereits In Meidiin ng ee — ®!) via füdliche Linie der Staats⸗ 
| enkähne@etiikant — bahn. — 59 Die Differenzen zwiſchen dieſen Ziffern und den bei der Südbahn in der 
eile: „Tavon nad, baw. sn —E angegebenen iſt auf die Zahl der von der einen oder anderen Unternehmung | 
eingelchteten Erforderniäzüge zurückzuführen, welche nur bei der betreffenden ae nezäblt werden. — 7) Mit | 
Einichlufs der Erprefsgüige via fübliche Linie der Staatteifenbabns@efellihaft — Weftbahn, und bes Ülberfchuffes der | 
Localzüge „Hütteldorf⸗Hetzendorf“ (Weftbahn) über die Localzüge „MeidlingsHütteldorf” (Südbahn): dal. die 9. Anm. 
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b) Perſonen⸗ 


1. Auf den in Wien befindlichen Stationen (Halteftellen) der Privatbahnen im 
Fahrkarten und theiltweife mit Inter: 
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verfehr. 


Jahre 1897 beförderte Berfonen nad) ben verfchiedenen Gattungen der Züge und 
fyeidnung Des Local: und Fernverkehrs. 


I vegs.juysmanızı 
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Stariftifches Jahrbuch. 
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b) Angekommene Barteifrahteäter.')°) 
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2. Sonftige Locomotiv: und Pferde:-Eifenbahnen. 
a) Sahlenberg- Eijenbahn '). 


Diefe Zahnradbahn, nah dem Syftem Rigi, welche von Nujsdorf auf den Kahlenberg führt, hat 
eine Baulänge von 5'449 km, eine Betriebölänge von 5'310 km und wurde am 7. März 1874 
dem allgemeinen Verkehre übergeben. Sie tft im Beſitze einer Actiengelellichaft, deren Acti encapital 
2,000.000 fl., beträgt, in 20.000 Actien & 100 fl. vertheilt. Die Geſellſchaft befigt und betreibt aud 
das Hotel auf dem Stahlenberge. Ihre Einnahmen beliefen ſich im Jahre 1897 auf 117.572 fl. 06 r., 
ihre Ausgaben auf 150.674 fl. 25 £r., fo daſs alfo ein Fehlbetrag von 33.102 fl. 19 fr. (= 1.655 %, 
des Actiencapitals) fid) ergab. — Die Zahl der Yocomotiven betrug im Ouinquennium 1893 — 1897 6, 
die der Perjonenwagen 18; überdies waren 4 Güter: und 2 Waflerwagen vorhanden. 


1. Betrieb3dauer und Zugsverkehr in den Jahren 1893—1897. 







| Zahl der Betriebstage | Perſonenzüge mit 


























Jahr Sonn⸗ | | | 2 | 3 
Wochen:| zu⸗ — — — —— 
I und Perſonenwagen 
‚Zeiertage tage ſammen ” 
' 
1893 62 | 263 | 326 au | 1.222 | 1.126 || 2.494 | ı92 | 300 8.774 
1894 67 252 | 319 | 3.760 1.344 | 1.120 | 2.722 | 142 134 9.212 
1895 60 223 289 || 38.394 | 1.258 1.156 | 2.552 | 158 | 290 | 8.808 
1896 61 | 240 | 301 || 3734 | 1014 662 | 25900 | 9& || 312 | 8.406 
1897 66 | 261 | 327 | 8.706 | 1.128. 884 | 2.760 | 182 || 218 | 8.828 
Hl 











ı) Die Angaben find theils den Berichten der Geſellſchaft entnommen, theila von deren Direction freundlichit 
direct mitgetbeilt. 


2. Perſonenverkehr in den Jahren 1893—1897. 1) 
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b) Dampftramway der Dampftramway ⸗Geſellſchaft vormals Krauß & Co. 


Das Actiencapital beträgt 3,600.000 fl. und zerfällt in je 9000 Stück Prioritäts- und Stamm: 
actien à 200 H. Die Baulänge der Bahn ift dadurch, dafs ein Theil der ſüdlichen Linie, Schön: 
brunnerlinie —Hietzing, im Ausmaße von 3.2383 km, mit 1. Jänner 1895 gegen eine Jahresrente 
von 22.000 fl. an die Sommilfion für VBerfehrsanlagen abgetreten wurde, fürzer geworden und 
beträgt nunmehr bloß 42.142 km, wovon auf die fünliche Linie 16.050 km, auf die nördliche 
26.092 entfallen. Die geſammte Geleilelänge beträgt 48.798 km, woran bie füdliche Linie mit 
18.505 kn, Die nördliche mit 30.193 km theilnimmt. Die ſüdliche Linie Hteging— Perchtolbkdort 
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wurde am 27. October 1883, die Ergänzungs-Strede Perchtoldsdorf Mödling am 22. December 1886, 
bzw. 12. Mai 1887, die Abzweigung Hieging—Ober-St. Veit am 19. September 1887 eröffnet. 
Die Eröffnung der nörblien Linie fand am 7. Juni 1886 ftatt. Zu Ende des Jahres 1897 ftellte 
ih die Zahl der Locomotiven auf 28, der Perfonenwagen auf 103 (darunter 8 mit Gepäds 
abtheilung), der Laſtwagen auf 23 und ber fonitigen Yahrbetriebsmittel auf 5. Im Jahre 1897 
wurden im ganzen tn 57.027 Zügen 2,335.451 Perfonen (einfchließlih der mit Arbeiterkarten ge: 
fahrenen und 4.668.8 Tonnen Frachtgüter, und zwar in 29.584 Zügen 715.681 Perſonen und 
69.6 Tonnen Güter auf der ſüdlichen und in 27.443 Zügen 1,619.770 Berfonen und 4599.2 Tonnen 
verſchiedene Güter auf ber nörblihen Linie befördert. Der Verkehr der ſüdlichen Linie hat im 
Jahre 1895 einerfeitö durch bie erwähnte Abtretung der Strede Schönbrunnerlinie—Hieging, ander: 
ſeits dur den Bau ber Wienthal-Linie ber Stadtbahn und durch einen umfangreidhen Canal: 
bau in Siebing, infolge deſſen der Verkehr in der Strede Hieking—Ober:St. Veit vom 9. Jänner 
bis einfchließlih 16. April 1895 gänzlich eingeftellt und während diefer Zeit der Anfangspunft 
der Linie von ber Station Hieking nad der Halteftelle Neue Welt verlegt werben muſste, be: 
Deutend abgenommen. Die Gejelihaft erhielt in den Jahren 1895 bis 1897 ala Entihäbigung für 
den —— Einnahmen durch den Bau der Stadtbahn je 20.000 fl., 1895 überdies als Ent: 
ee r den Entgang an Einnahmen dur den Canalbau 14.100 fl. Die Einnahmen der 
Geſellſchaft (ohne den Gewinnvortrag) betrugen im Jahre 1897 fl. 874.808.16, bie Ausgaben (ohne 
eine allfällige Dotation des Betriebsreſervefonds) fl. 253.872.50; es wurde demnad ein Gewinn von 
fl. 120.936.68 erzielt, welcher Ni) durch den Gewinnvortrag vom Jahre 1896 auf fl. 122.835.31 erhöhte. 
Hievon mwurden fl. 81.000 an die Prioritätsactien, alfo 4'/,%,, und fl. 13.500 an bie Stammactien, 
aljo 0.76°%,, vertheilt, fl. 25.404.237 referviert und fl. 2931.04 auf neue Rechnung vorgefchrieben. 


1. Perſonenzugsverkehr der Wiener Stationen in den Jahren 1893—1897. 


| Zahl ber perfonenbeförbernden Züge, u. zw. ber 
abgegangenen | angefommenen 

| 11893 1894 | 1895 | 1896 | 1897 | 1893 , 1894 | 1895 | 1896 . 1897 

| Südliche: | | Ä | | | | 

| Wien Mödling . . .:14.433114.701113.023 14.428: 14.204114.433 14.701 13.023 14.428 14.204 
Wien—Ober-St. Veit. .| 6.744 6.820, 4.406 6.668° 7.030| 6.744 6.820 4.406 6.668 7.030 

| Nördliche: DO | — 

| Wten—Groß-Enzersborf .110.16310.21211.390 12.045' 13.166,10.163/10.212:11.390 12.045 13.166 


| zufammen (ſämmtl. Linien) :31.31031.733,28.819; 33.141, 34.400131.340.31.733 28.819 33.141, 34.400 
2. Berfonenverfehr der Wiener Stationen und Balteftellen in den Jahren 1893—1897. 


Linie 








































ww Gewöhnliche Sonftige . 1... _Bufammen . 
ı» | Civilkarten Civilkarten)Civilkarten a_ 
|&, 3 |. 1-0 00-88 | S5| 58 
I . 'm| no !'n |282! 1. | om 33 sE 
= Se. ER. u... 5 es, 88 
| Claſſe “| Elafie au. $8 









a) Abgereiste Perſonen 


| 21.041 | 226.899] 11.189 202,533, 1.463|| 32.280 429.432 1.463] 463.125 
— 34.223 |432.613 1884 | 468.720 





1893 





Sübliche 











| | 189& | 22.469 | 227.847: 11.704 | 204.766 , 1.884, 
|} 1896 12.783 150.204] 4.565 |102.757| 195, 17.348 |252.61: 195 270.504 
|| 1896 12.802 | 161.839 | 5.656 123.234 | 394 | 18.458 285.073 394 303.925 
I® | 1897 12.422 |172.268 | 5.268 | 120.357 22 | 17.690 : 292.625 383 | 310.698 
2 | 1893 9,523 |183.822|| 33,513 | 365.882 | 1.048 | 43.036 | 549.704 1.048 | 593.788 
® 1894 9.815 | 188.007 | 34.553 | 382.628} 1.032 ' 44.368 !570.635 1.032 616.035 
2: 1895 11.651 |202.154 | 35.949 | 410.670 , 980! 47.600 612.824 980 661.404 
S | 1896 13.448 | 216.546 , 42.099 150.340 1.001 ' 55.547 !672,392 , 1.001 | 728.940 


1897. 13.780 222.493 | 48.887 | 460 893 |, 1.169, 62.667 | 683.386 1.169 747.222 


b) Angelommene Berjonen 


— 
— 1 0-0 





— — —— — — — = 
— — — 








—11893 | 20.792 ‚223.332, 9.391 |173.405 | 151 30.183 ‚396.737 | 151. 427.071 

® ||| 189% | 21.497 221.315! 9.911 | 173.762] 1.125 . 31.408 ' 395.077 | 1.125 427.610 
= | 189 | 13.294 15a | 4.342 | 99.248 | 391: 17.636 | 263.385! 391 271.412 

9 1896 13.061 153.214! 5.394 |119.582 | 175 18.455 1272796 ı 175 291.426 

| 1897 |, 12.805 161.717] 6.119 |116.399| 178 17.924 |278.116' 178 296.218 

“| | 1893 , 7.690 129.026 | 83.513 |365.882 | 1.462 41.203 |494.908 1.462 537.573 

8 1894 | 7.939 | 125.686 | 34.553 | 382.628, 1.290 42.492 508.314 1.290 552.096 
|< 1895 |) 9.787 | 131.701 | 35.949 410.870 | 1.738 45.736 | 542,371 | 1.738 589.845 
|2 || 1896 11.345 146.576, 42.009 | 455.846 | 2.173 53.444 ‚602.422 2.173 658.039 


1897: 11.586 | 165.668 | 48.887 | 460.893 || 2.170 . 60.473 | 616.561, 2.170 | 879.204 
s) Annäbernde Zahl der Fahrten mit Tour: u. Retours, Abonnement⸗, Schüler, Arbeiter u. Kinderkarten. 
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3. Güterverfehr der Wiener Stationen in den Jahreu 1893—1897. 


4. Eil- und PBarteifrachtgüterverlehr der Wiener Stationen im Jahre 1807 nad 
der Wareugattuug. 


c) Wiener Tramway.!) 
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2. Länge der Streden und Geleife der Wiener Tramwahy-Geſellſchaft am Ende des 
Jahres 1897 
















| Länge der 
' | Der: Mani: Pe: 
| Benennung der Linien Site Lehrs⸗ pulat. miſen⸗ Ba ea 
| | — Geleiſe | 
Kilometer 











I. Schottenring— Kolowratring— —— | | 
. Schottenring— Stadiongafle . . : — 1.281 | 













































i — 

2. Stadiongaſſe — Bellariea. | 0.208 0.515 — —_ 
3. Bellarta—Babenbergerftraße . . . | 0258 0.73 — _ 

4. Babenber ertabe, Gicenbadgafe | ; .|| 0.061 0.122 — — 

3. Eſchenbachgaſſe —Kärnthnerſtra O.a14 0.828 — — | 30./6. 1868 

6. Kärnthnerftra e -Schmarzenbergplah 0.365 0.31 — — 

7. Schwarzenbergplatz — Wollzeile 0.784 15071 — — | 
ı 8. Wollzeile— Ende Stubenring . — 0.448! 0.8988 — — | 
zufanmen ... 3.882 6.06 — — 

IT. Schott enring Franz Joſef-Quai— ———— | | | 

'ı. Ende Etubenring— Yerbinandsbrüde .1 0.338 0.077 — — 

2. Ferdinandsbrücke — Augartenbrücke ! 0.960 1.9201 — Be 2 
3. Augartenbrüde Wipp ingerftraße 1 0.385, 0.790 — | — 8.6. 1869 
4. Wipplingerjtraße— Schottenring . a 0.284, 0,567: — — 

zufammen . 5) 1.977. 3.964| 0.055| — |! 

| IH. Schottenring— Döbling. | | ; 

1. Schottenring—Bürgerverjorgungshaus . . „| 1.191! 2.382 — — 

2. SArgerperIDrOnD ge Daun Vol Ui Unton . I! 0.347 0.6885: — — } 19.10.1869 

| 3. Hotel Union—Zögernig — | 1.868| 3,7861 — | — 97,5, 1870 

aufanımen 3.406. 6.818, 0.203 | 0,342 

| IV. Bürgerverforgungshaus— Währing. | | 
1. Bürgerverforgungshaus— Währinger Gürtel. .\ 0.877 0.058 — — | 
2. Währinger Gürtel--Nemtie Kreuzgaſſe - 1.896 3.892. — — J 6./11. 1883 

zufammen . . 2.073) 4.146 0.143 | 0.871. 
V. Währing — Weinhauſerſtraße. | i 

‚1. ange ee] Enden one ...1.169 2.336, 0.e18s| — : 9,8. 1884 
I. Schottenring— Dornbad). \ Ä Ä 
1. Ehsenins Mecue Spitalgafie_. - .ı 0.988; 1.878 — a 
2. Abzweigung Spitalgafje— Abzweigung Stodagafie. 0.086 0.171 — —_ 

| 3. Abzweigung Stodagaffe— Abzweigung Finderipitalg. 0.262 0.524 — 4: 

4. Abzweigung Kinderipitalgaffe — AlIafzIngerftraße, | ıg 3,10. 1865 
| Einmündung Jörgeritraße . 1 2.198, 4.387 — en 

5. Einmündung Sörgerftraße— Hernalier Remiſe . .O.aſso 0.961; — — 

8. Hernalſer Remije—Dornbah . . . 2.11.8089) 3.218 — — 24./4. 1866 

zufammen . 58 669/11.189| 1.400 | 1.082 

VII. Kinberfpital — il Taubergafe .1.614| 3.227) 0.01ı8| —  22.,6. 189% 

VIII. Zojefftädteritraße . . ; . 1.525) 2.507 — — /12. 1887 
IX. Lerchenfelderſtraße . . .....1.619 9780: — — ' 1.12. 1883 

| X. Bellaria— Pen; ing. | | 
1. a eageiaung Bercpentelberftrede 20. .10154| 0.807 — = 

2. Abzweigung Lerchenfelderitrede Abzweigung Burgg. 0.247, 0.495 — | 
3. Abzweigung Burggaffe-Sinmündung der Strede — | 2.6. 1870| 

Babenbergerftraße . .} 0,687 12714 — 25./11. 1869 
4. Cinmündung der — Babenbergerftraße— Ab: — = | 
zweig ung allgaſſ 1.115| 2.228! — | — 

5. Abzweig gung Ball gaffe—Nemife Rudolfsheim .. 1.675 3350| — — 

6. Remiſe R olfshermNemie Penzing . . . . 0.064] 1.9283] — | — 1 18,8, 1869, 
7. Rem iſe Penzing—Penzingerbrüde . . . . . „| 0.534, 1.0068) — = | 

/ een al 5.886) 10.661| 0.857 2.818 , 

ı XI. Burggafie . a ——— 0.121.261) 2.457| 0.018) — 21.11. 1891 
X. Babenbergerftraße . 0.160801] 1.801) 0.181 | — 1 8,/4.85,20./6.% 
XI. Eihenbadgaffe— Sumpenborferftraße 20.0.2660) 4.7567| 0.0511 — 19.10.1891 

| XIV. Kärnthnerſtraße Am Hundsthurm— Echön: Ä 1 17.,6.6:7 

Brunn— Penzing. | Or) 
.g 12.7. und 
1. Kärnthneritraße— Elifabethbrüde . . . » . . ., 0.281) 0.562) — | — | 5.10. 1877 2 
| 2, Glifabethbrüde — Am Sundsthurm . - >... 2.368 4.075 — == / 

3. Am Hundstburm Schönbrunn . . 2 2 20.2 0.. 2.202 ul — | — 1 28.6. 1885 

| 4. Schönbrunn —NRemife Rubolfahein . . » » . . ı( 0.488) 0.999 — | — J — 


zuſammen. .' 5.394 10.590 0.440 


| 
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(Fortfegung.) 
Bere re 
| Länge der - 
| ' Ber: | Mani-| Re= 
Benennung der Linien — kehrs⸗ pulat. Imijen= Zag ber 
en | | Eröffnung 
Li Geleife = 
— | Kilometer | 
XV. ULTEDERDDER GE —— — | 
1. Eliſabethbrücke Paulanerlirde . . . ...'0.25| 0.850 — 30./5. 1873 
2, © bavelnung Südbahn | 1.3985] 2.2000 — 4./11. 187° 
3. Abzweigung Südbahn — (bztweigung Simmeringerftr. ı 0.820| 1.640) — 22./6. 180 
4. Abzweigung Simmeringerftraße — Landgut . .i 1.041 2.082] — 20./10. 1889 
zufammen . . 3.681! 7.862| 0.058 
XVI. Abzweigung Stimmeringerftraße -. -. - . . .; 0.381| 0.768) 0.289 30.5.1873 | 
| 31.10. 1873, 
XVII. Paulanerkirche — Dtatleinsborferftraße . . ..' 1.887) 3.6861 — (8% u | 
XVII. star genbetgpieb  Seuzalfeienbof: 20.4. 13% 
1. Schwarzenbergplag— St. Marr . . .\ 2.665, 5.3301 — 21.7. 1873 
2. St. Marr— Remije Simmering I . : 0.867, 1.754| — 14.6. 1873 
3. Remiſe Simmering I—Remife Simmering IT. 1.078 3.946 — 18.,7.u.9.8.194 
4. Remiſe Simmering Il—Gentralfriedhof . ua 2 4.028 — 11.181 
zulammen . In 7.569,15.038| 0.840 
XIX. Wollzeile— Landitraße— St. Marr. | 
1. Wollzeile— Abzweigung SSnvalidenftraße . . 0.441) 0.882) — \ 24. 8 1875 
2. Abzweigung Invalidenſtr. Abzweigung Erbergerftr. 0.18) 1.235| — = 2 
3 ! 3: 18.,9.u.8,11.1% 
mmen . .| 2.748: 5.495| 0,058 
XX. Unoar fe afangafe- Südbapndot 





23.712.180 


Invalidenſtraße Rennweg . . . .| 1.409. 2,819) — 
er SEN 11.:6. 1891 


1 
2. Rennweg — Südbahnhof .ı 1.598) 3195| — 


zujammeın . . 3.007| 6.014 0.185 


XXI. Anfchlüffe der Strede Ungarg. — Falang — Süd: 





. Abzweigung Erdbergeritraße— St. — — 3.378 





























anne an die Strede Sl DEIUDT TIGE = ONINDEERELNT. | 
1. Zerbindungscurve zur Favoritenftraße. . M 0.071) 0.13 — 3.5.1873, | 
2. r „ Himbergerfraße . . . .| 0.064 0.127 — — 30.,4.1391 
zufamnen . .|| 0.185| 0.270) — 
XXI. Grbbergertrahe-—Schfachtfauagafe | 
1. Erdbergerftraße—Rüdengaffe . . . 1.006| 1.2718) — 10.,7. 1889 | 
2. Rüdengaſſe —Schlachthausgaſſe 0.577| 0.267) — T. II. 1880 
———— .. 1.588) 2170) — — 
XXIII. —— de — — 2... Lıse| 2.354| 0.181 — 4./3.1873 | 
XXIV. Aipernbrüde—Communalbäder. | | 
1. Ende Radetzkyſtraße. ." 0O.obi 0.1011 — — ] 
2. Abzweigung Radetzkyſtraße Aipernbrüde . . . . 0.137 0.2751 — — | 
3. Aipernbrüde— Praterftern . . . .. 0,886) 1.772) — — 1 30.6. 1868 
4. Praterftern— Abzweigung Ausftellungsftraße . . „ 0.139 0.278 — — | 
5. Abzweigung Ausftellungzftraße— Remiſe Prater 0.942, 1884| — — 
6. Remiſe Prater— Abzweigung Vorgartenſtraße.. 0.106 0.2111 — — 23. 5. 1876 
7. Abzweigung Vorgartenſtraße — Communalbäder. .ı 0.494] 0.963 — — nl 
zufammen . ‚2756 5.484! 0.867 | 0.246 | 
XXV. Abzweigung Kronprinz Rudolfſtr. — O. 107 0. 304 0.886 |1.298|| 28./1. 1897 | 
XXVI. Braterftern — Rotunde. | 
1. Praterftern— Städtisches Lagerhaus . . . . . 1.197 2396| — _- 1./9. 1883, 
2. Städtifches Lagerhans —Rotunde. os 1.0691 — — | 7 1887 
s aujammen . ._ 1.732) 3.465) 0.087 | — on | 
XXVII. Kaiſer Sofefftraße . . 2222. .10,778' 1.485! 0.018 | — 12./4. 1885 
XXVIII. Taborſtraße. 
1. Ferdinandebrüce —Einmündung Augartenftraße . 0.890 1.779) — — 
2. Einmünd. Augartenſtr. —Abzw. Kaiſer Joſefſtraße 0.374 0.6335 — — 23./8. 1882 
3. Abzweigung Kaiſer Sojefitraße—Nordiweftbahn . . 0.181! 0,862) — — 
———— . 1.695. 3.274! 0.085 | — | 
XXIX. Nugartenftraße . 2 . .„t1.424| 2.848] 0.017) — 2.6. 1883 
XXX. Borzelfangafie —Licchtenfteinftrabe ee 2.181, 4.861) 0.245 | — ||\ 5./6. 1882, 
XXXI. Praterſtern -Wallenfteinftraße. J 4.7.1888 | 
1. Praterſtern Abzweigung Taborſtraßen. 1.204| 2.408, — — | 
>. Abzweig. Taborſtraße — Abzweigung Porzellangaſſe. 1.967, 3.984 — — 1.6. 1873 


3. Abzweigung Porzellangaſſe —Hotel Union. ... — 1.320 


| zufammen . . 8.331! 7.662: 0,052, 


XIX. ©eff. Derfehr. — E. Eifenbahnverfehr. 2. Sonftige Locomotiv» u. Pferde:Eifenbahnen. 76 


1 
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(Fortſeßsung und Schluſs.) 





Länge der 











TX [Mani Ne 
Benennung der Linien or fehr3= | pulat.= mifen | — 

Ei u Geleife j 

— | Ktilometer \ 
XXXII. Spitalgafie . ...10, 376. 1.753 0.035 we | 5.,6. 1890 
XXXIN. Stobagaffe -lortanigaffeMlbertgafie 1 Ä 0.717 1.435 0.017! — Ä 5./6. 1890 
; XXXIV. Blindengafje—Kaiferftrake . ...11.759 8.842 0.068) -—- | 5.,6. 1890 
_XXXV. Ball gaffe . , 0.6611 1.288 0.202 | — || 23./6. 1890 
XXXVI. Reinprechtöborferitraße— —_ Simmeringerftraße ! | 2.254, 4.169: 0.084, — |; 11./6. 1891 

Hauptfumme . 80. 761 158.338 6.911 Tier 


3. Zahl der von der Wiener Trammay:Gefellfchaft in den einzelnen Monaten des 
Jahres 1897 BNUREREbenEn Karten mit Rüdficht auf dereu Gattung. ') 


Zahl der außgegebenen Karten, und zwar zu 


























ↄo tr. Is tr. Jis tr. 10m | 10m Sm ide) 7m Bi 
ER um . 
Monat ES ch S Rt —— Sonn- und Tour: und 
SS ! a Inne jene nn Werktags- Retourfarten | Zonenkarten 
> ſriſchen oder na 
BE | Sommer-|) farten | _ 
| = | frifchen tour | retour 
| Jänner . .) 5.879! 15.4451 7.127] 15.888 2,843.202|| 19.031 19.031) 761.672| 683.125 
| gebruar . . 6.551 17.315. 7.408] 17.742| 2,711.046| 18.304: 18. 772.525 650.723 
März. . .. 14.629| 25.044 9.559 30.488) 3.100.112] 21.575 21.575! 923.082) 782.908 
|April. . .' 18.240) 31.184) 11.765) 36.984 3,873.910| 21.954] 21.954] 944.451) 793.562 
Mai . . .. 24.406| 40.075) 15.1981 44.745| 3,728.572| 22.526| 22.526! 1,006.341| 823.242 
Juni . . .! 24.584 17.302 17.958| 46.040| 3,179.967| 20.690, 20.690| 904.361) 760.313 
ui... 21.203 62444 18.414| 45.066| 8,099.708| 23.684| 23.684] 961.020) 808.624 
|Auguft . .| 21.626 54.220) 17.307| 44.294 3,181.406| 20.796; 20.796| 8761731 733.174 
| September . 28.578| 48.226, 16.1 44.623| 3,295.419| 23.664, 23.564| 960.188, 767.517 
October . .. 79.364 34.557| 11.993) 58.187! 3/430.105| 25.058! 25.058! 1,030.602| 837.247 


November .' 68.563) 23.2261 8.9201 37. 701| 3.051.300) 21. 418 21 418 '873.909| 708.163 
| December .: 9.296 21.336| 8.455] 24.157| 3,166.267) 23.487| 23.487| 946. 414| 782.124 


zuſammen . 313.009 410. 414 150.228| 445.915 38,161.014 262.087 262. 087 10,960.738 9,080.712 
lin Procenten; 0.488! 0.840 0.234 0.805) 59.504, 0.409 0.109] 17.oeı 14.160 


(Fortſetzung.) 
ahder auögegebenen Razten Fortebung und war zu 











I = 

N i "IIMRK OR AR A119! 3 — 

Sfr. G6tr. je, 9. —D Aadtr. Ii a a ar 233 

— —— 

a s|ı 8 | 8 == 

— 333 = 

8 | Abonnementskarten | a| 8 ı € ES 

* A — 

2; = Q 8 » © 

* ANA R ® 

‚" 180.507| 6.986) 104.400| 22.300 | 4,98, 

.|; 128.862 7.165, 98.650, 21.560, 

.) 162.190| 13.942) 376) 108.890) 24.540 13. | 3| 29. 
| April ı 207.190) 16.028: 385; 109.380) 24.800 14.680| 272| 1042| 644] 6! 5,628.371 
Mai. . .\ 225.775| 20.343 362] 132.920 26.340 13.5801 8| 1082| 704 12] 6,148.753 
[Juni . . .| 223.393| 20.106 | 294| 106.320] 21440 12.940| 1 947| 505] 55 5,407.996 
Juli . ., 188.056| 25.507| 417| 93.200 19.920 8.720| 515: 1021: 637 17! 5,891.947, 
[Auguft . ., 197.734| 26.893, 420) 79.560) 17.720 8,640) 3, 901 755) 1. 5,302.419 
| September . 202.548| 22.287| 426! 86. 380 20.220 10.540| 1! 980| 695! 1 5,545.9U0 
| October . .| 187.667| 20.243 429 128.980/ 26.940 14.700| 410 1.198, 772 1, 5,913.511 
Rovember . 180.561] 10.206 418| 104.700! 22.400, 12,300) 15, 1.190, 742) —| 5,121.230 
December .| 160.357) 5.121! 416| 119.850, 26.300 14.2601 21 1.126! 806|_—| 5,833.061 


jzufammen .2, ‚173.840'194.867 4.563 1 1,267.030 274 480 147. 700 1. 831 12.392 8.237 97 64,131.241 
in Procenten Il 8. * O.804 O. 007. 1.076| 0.428 0.2800. 008" 0,019 0.018 0.000| ‚100. 000, 


1) Die Iahl der außgegebenen Karten ftimmt bei allen Gatiungen derſelben mit Ausnahme der Jahress, 
Monats: und Wochentarten und der Karıen für Extrawagen mit ber Zahl der beförderten Perſonen überein. 
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(Fortfeßung.) 


6. Wagen und Pferde der Wiener Trammway:Gefellichaft in den Jahren 1803—1897. 


Wagen für den Berfonenverfehr Pferde 




















| ® = | davon \ 2 £ davon | 2 
22 — BE — SE a — N > > > 
Jahr FE el; 5 1=3 | ,.5 2 28:5 5 
BEE liess 5 53er | 8 
| za: 2) Ri5 (525 |” 88 5 8 5 
| -Eı 8 |. | --——l85 2 5 | 
= | 2 | © Wagen | O * _Tagespferbeftand, 
1893 || 636 | 429 |, 207: — ' — er 277 '2790 2206. 584 | 2789 : 2847 | 27aT 
1896 1691 | 484 | 207 | —  -- Far 01 | 307 2834 12198 641) 2790 2B40 2697 
1895 | 710 1508 202 | — — |}2884| 418267 2985 2801 634 2971 3074 2882 


1896 71 1514 197°. — = 2985 , 1679 | 778 3886 3025 861 3467 3886 2984 
1897 7701) | 5839. 1549 40 43 3886 249 520: 3615 2882 133 | 3736. 3886 | 3615 


| 1) Ueberdies 6 Pferdeiransportwagen, 64 Schwerfuhrwerfe, 7 einfpännige Wirtbfchafteiwagen, 20 Wafferwagen, 
71 Schneepflüge und 33 Salzftreuwagen. — 2) Davon 114 Sommer-, 40 Winters und 254 Salonwagen, 106 Deckſitz⸗ 
und 18 Projectötivagen. Bon den 114 Sommermwagen find 50 für den Winterbetrich eingerichtet. — 3) Davon 18 Sommers | 
.% Binter und 101 Salonwagen. 


tiv» u. Pferde-Eijenbahnen. 


Sonftige £ocomo 


2, 


766 XIX. ©eff. Derfehr. — E. Eifenbahnverfehr. 





— Ja Aa3 GERT AONURER "gf Min qun UgL0M22 NAUGDGIUSOR AdWaIga 20Q HJU@IM2JHW-N219238 229 NO@y (gs — "LURI aaamaaoıg "ZI wid Jauligig (g — 'BOBE JOB I 1UD PUnga® (z — "oagt Ijn 5 
0% wo au (1 — 'ZSBT jDEB LI mo yuygıe (m — 















































wo ulgım — "BLUT JING as wo Yulgım N — "BB 2299 '65 aD JOUgıD (m — '988T 8 08 iuv pꝛuugad (m — "OggT iM ’ | 

- 'glg7 jung 'ga uD — G — LEBT auu 'T mo Jaulgam G — "ABIT Jung "GI uno uqan — 'SBBT jv g wo pulſgad — ẽzchl Unbni 'gI mo mulgıg („ — 'QLgr un "g mn 
| ud ( — HIST jung:6 mo ulgan (» — "BIBT A9amaaorg 'SI md ſoulſaad (6 — 'PBBT HOUE "TE wid Jaulnam (8 -- rapamogg og 1Rg ABuninom >18 (1 / 
sitz | oso | vag'zg IGesorog |’ " * wammujne | | = 800 | voor | eo |" Golohrunuplaıo ->18jad 
— 180°0 »98‘0 80 | area —sryuhnımuım — *900 vrB[ 8300 |" (6 fpiquo aaↄq ᷓ - buꝛjq - quꝛgꝭ 
— — 1790 LO |" ↄfvaiaↄſaoqsuiajſvx — 9600 0072 FIT | 09090007 CIADR— ↄgqvajſↄlavaiuaↄ 

— 020°0 0088 007°T | (gr gugox aↄpuijqiaꝛ;ↄvbaanvquia — — 090°[ 0090 |" HONDA — ↄjuijaabunaqp; 
_- 2990 170°9 o9re |" (a PNoBranvguygS— Buꝛauaↄꝛd — 2700 80.3 ae | Konnte Halle 
— — 906°0 8990 | 7 JOgaRE —usrnhunn — 0600 0880 . sıro | GAUyaaljnuad—ar11]239J2]U9p1a% 
— ap 10 988'G sesZz | "7° uↄavpunvꝙ; - 31 — 008°) 9983 22T | GROUP — a1 u gUgJlagyR 
Ir) 6610 009°% LITZ | kB -aluꝶjuuqvquagg — 0780 A 299—8⏑— 62urjugoqogy - ↄujaogravos; 
— 960 0 o.2$ 09rZ (« Pnigpangquapuıg-aAnanınayusIpa% — 8700 09r'[ os (AUNYIIPGORRDAK - uaalaoquadunꝙ 
093°0 8920 19 | BEE | (ag Pprugpanguamg — 9600 808% VFIGIL (2luxjaↄaſaoquaquung -IPNIgNIMOIgOR 
— | 8ı00 | 0880 etro | Pnagpanguamg—onmısjroggimg | 1870 |, 2730 802°0 ss” GOPMAHIMEIgER-IMUK BEUNANG 
L06°0 | SFTO 866°0 9170 (ann aↄlaoqsn. -agbailaJavaiuaaa— , 818 9807 LAÄUKLÄLITARIG-ICAUGOR ABU TQR AT 
80T’O | 6100 6625 83*3 — o PUYDHG—AUNIIgJSELNIPIIF = 095° LrE0 800) | ag VDÖHANEG AINOGAIIGNG 
29731 mojı35 1979110718 | | 
Ä 249 uaruug 299 bunuuↄuoↄꝙ 2211329 noprus MS 22Q bunnuduog Ä 
UM IIG ı =ARUDYG ẽaqa.aag \ | 


3poaaiꝰ — 
-uatru duuvr-8s49234508 








A681 ę4-2.a4vC gag aqu uw Holpigalag:Gugmnig aaua uöonatç aog 3412)1009 quu naꝓoau aog ↄbuug z 


999 quvꝝↄqao; 139 10m KHIgUS 29q aqua) ung (6 — Bugs Juaganpl 
sı30 »Byyluo) SI qun ABnydaaups gI "uaanomerz a aↄuinpaↄↄuipõ 3 "wBuadgndiing 3 ‘armoggiog IT ’grUumojt)0D 9 Pau 2687 2qug nt HOPIWPD 14 210g mWayomeo)oz gun usvpogg 
urraynjadun INagvg 2q ur wg aagnz "Jaogeinigeusigg ugugmvıg 219 an) Jarppuggajıya 120 nn ME (s — Waloggdungguanuaı mau mad Ag Pno uaaguol “UsNoJsgaaag uamaı 
219 gorg zpıu uallojun wagudenuggnpg 218 (» — : HRPpp@eussuouug ’SOIID-LBUNg mag ’ugug 1929 2>4nD udahng and ’agaz1>ausuojiagk mg nv uammoa UANgDNMISAQLIIg NL ig — 
->invjuum u) "4 00T nE af WPRFUNNDIS 00977 qun napgeginymojack TCO'SI LEBT FIIHUE gg 2quo ne uaıvar Jondvauay>7g mag (8 — "HOPINIO 179 np Mg POLG (ki 
































































| | | | J | 
(FIG 089 8 | 208 | ve \seoragın) wen jez co. | ee Te | 12'996 SISTEZE | sS0'0E | 00T’EOG’E | LORT 
g89 109 66 206 9BE 1 FC9Tgg I are 87 &96 TO, 2818 99 810686 698 68008 00FENGE IHST 
014 el 66 108 o8’g 996 280 TI 89e rn 211889 F6’0E 06 | F8T’E06 | 608816 2 880°08 1,009°600 #1 Eis 
604 OLG 68 L08 u88 006809 01 8936 151896699 || 9868 gg | 9ag’ccg | 9042983 28108 ‚009'680 5 68T 
909 OLG | 66 015 ges || IHO'TFS 01 80'3G 182 | 820’CE9 86'853 LFI CLECES ‚EIT CHE 8 VETOE 1,0000 F | EUST 
qun}9 | UDO 1405 829 aqug ne Br a | a a Ba ul m uam | B__ 
asjlına]3 | 2279018 waßdag | ID MERK Nzappmopıgoß | („usgußeno | 29ppwopzzgpg | (‚uswguum , aapamayıy [sous un || | save 
Hug | 29780 — er 224 |puumlag Ä 220 agußeng || =wgauıpı | 1ad ana u | ag abi] — ug 
(92923 | ⸗ uꝛgobeng | waugonng | u eu 





-AHANUHıZ A3NH1T% nanaıg 239 agralık gun uaBugz 233g IHUE 239g quu aappmajıyg nansıgvlad aad Tuanbsainsualzsgk qui 
nagudeng "uawmgunmg 239 373 moj1z7J240% 229 'uaßnujugugs 234 ‘BIupdvn usyaaıylaam LEST—EGST M324UE uag u E9g Bunysyiusimmvoing "I 


ADamdaz ana anaıK (P 


6° 


7 


XIX. Oeff. Verkehr. — E. Eiſenbahnverkehr. 2. Sonſtige Locomotiv⸗ u. Pferde⸗Eiſenbahnen. 


| 








jgolzey ts \zejers‘oy Eserzize Tejszese 'Tozorze 367°3€ |006'9L,, |OLE'BFL, |016'C89, 
1L8\199' LET 08|883°0ET a TI8'TET ae oo0 ser © 608°631 BEB'B9C'L TEE'CIC'T 686'028°T 


167/0ST'08 la 91918 &s CHZ08 LESFILL 10 666 SL es, LFI 7 319 9ST, 1 6% TeT. T 

EV 9ES’6G1 68 611 — ELE'CIT 26 ES9’0T1 E23 095 LOT SER" 089° I 6 86% I €9 Ai I 

98 816 — 918 *11 j* 88 Br 86 152 68 — 68 er TEG'T (EGE'LBET ter ces LT 
| 

Ige 899 FIT 16 09T°ET106 697°801 20 093 ooi 68 eoe TOL FILT 9 T 862 L29' I 919 geg‘ I 

IE 762° 60E eogeg 028,38 FST'ZIE &9 689° 00€ 36 EIG’ £62 ETITOTE |I90'IEI’E 16T'63T’E 




















noijvqius 23 AI "U EOS :LEBT U FOL :6KT 09 U 699 :0681 "23 89 "U CI9 : FORT "uf 'n 


| 
glass sestzilerz'vass'ser'zagkeo 089688 78 38 ser szrezeikee'veg‘ ‘728 ‚ılzr "SGE’TTFE6'L80'TLI006’80S’OL|FFO'IYZ o7z‘or| " wmmojnt 


"uaßvamıyla) an) wawgpummg >14 nv guy) waunmojne JE 209 US (1 





— uↄavð⸗: uꝛuꝛuuoq ntog; 
— 170vujuↄbhin aoq 


1082029 019865, | 
| elng—Bunuspopo -atg "—gonanvauıg 
| 
| 


913 FrH LT |EESSLF I 


'368°880°1 TST'LF0T 
—8 o⸗ i grei 
F99’TOTT ‚LLW'8TO'T 


SITach I — 
—ãBuuo——— 


bunauanuopo —Bungaz 





| 
| 
bunavg ↄgvaiarzang 91 
. ’ D) . . . J10q Ä 
aa nanoBundR — uugogylagk 

— Bnyaiaaacg ae 

buruqo Tppu ↄgqvailajavauuaai aↄq uoa 3124a2quv 
Joququ; aꝛbuijqia; we uunao laoquoauing 
| 
| 


| 
| adq uoq gyıalaaııa uadundiaatgyg uaq yım "oHvıyl 
| | | -2JIDUNIFJ—UuyIsJıoquadıung) :994013lJ3JUnK) 





| u | u u! I yo | | | | Ä 

Bw un 2681 9681 c68l *1681 8681 

(2687 | (19687 |, (TC68l 6s | E681 | . | nu BE | — war 299 Brno 
Bo1J13qj3B14v 2 | nauolaagk Wajaagıolag aↄq I90E 





"LEST-EHSI uↄaaijv uaq ur Buayasgjadaguf aun uauolaack usjs3qgaelag uayııyz nanjafınıa mag Ind aↄq JG0%: 


- 768 XIX. ©eff. Derfehr. — E. Eifenbahnverfehr. 2. Sonftige Eocomotiv» u. Pferde-Zifenbahnen. 


5. Perſonen-Verkehr und Yahrgeldertrag der Neuen Wiener Tramway-Geſellſchaft an 
den einzelnen Wochentagen im Jahre 1897. 






S | Perſonenverkehr Fahrgeldertrag 
7 
in 2 
So, | .| in Pro» | i 
m | EEE] im aren) utt. ee 
3 ganzen‘) nitte mis L ⸗⸗—— — fammt- | 
E ſch zahl ft. — fl. | tr. Detrages 








Q 









onnsund Feiertage | 66 3,237.861| 49.058 | 29.81 | 278.199 4 4215 | 14 | 31.00 
Montag. . . 48 | 1,329.903| 27.706 | 12.04 | 106.151 55 | 2211 , 49 | 11.4 
26.273 | 11.89 || 104.717 84 . 2.094 | 36 | 11.68 


Dienstag .. 50: 1.313.658 | 
11.15 


Mittwoch . . 3 1,264. 624| 25.809 11.44 99.895| 66 !' 2.038 | 69 






Wochentage 






Donnerſstag. 9| 1,252. 670| 25.565 11.84 98.832; 65 | 2.016 | 99 ' 11.03 
Freitag. . 4 1.261.432) 24.968 | 11.2 || 98.489) 19 | 1.894 | 02 10.06 ! 
Samstag . . | 51 1.387. 387.890 27.214 | 12.58 || 109.977) 33 | 2156 — 12.27 















zufammen . . 1865 1008008 2a 30,269 | 100.00 896.268 83 | 2455 ' 52 100.00 


1) ae die mit Abonnementlarten beförberten Perſonen. | 
9 Mit Einfchluf® der aus dem Verkaufe von Gorrefpondenzfarten für die Kahlenbergbahn fih ergebenden . 
Antheile, aber mit Ausfhlufs der Einnahmen aus ben Abonnementskarten und Extrawagen. 


e) Localbahn Wien — Wiener-Reudorf— Guntramsdorf. 


Diele Localbahn, welche der Actien-Geſellſchaft der Wiener Socalbahnen gehört, wurde im Eeptem- 
ber 1886 eröffnet, und zwar bis Wiener-Neuborf; 1895 wurde fie bis Guntramsdorf (um 5 kmi 
verlängert. Die Gefellihaft hat ein Actiencapital von 800.000 fl., weldes in 4000 
a 200 fl. zerfällt; überdies waren Ende 1897 5460 4°/,ige Priorität3-Obligationen à 200 fl. 

Gefammt-Nominalbetrage von 1,092.000 fl. im Umlaufe. Die Betriebslänge der Bahn —— 
Ende 1897 18 km. Zu derſelben "Zeit ftellte fi die Zahl der Zocomotiven auf 11, die der Perfonen: 
wagen auf 14, der Laftwagen auf 147. Das finanzielle Ergebnis des Jahres 1897 war folgendes: 
Einnahmen 175.198 fl. 36 fr., Ausgaben 129.505 fl. — fr., Ueberjhujs 45.693 fl. 36 fr. Der 
Betrieb der Localbahn wurde bis 15. Sänner 1893 von der Neuen Wiener Trammway-Gejellichaft, 
bi3 Ende 1896 don der Baus= und Beiriebs⸗ ün ternehmun Leo Arnoldi geführt, Da der Frachten⸗ 
verkehr hauptſächlich den Transport von — rin, jo wird nur Diefer in der folgenden 

Tabelle dargeftellt. 






1. Zahl der von der Localbahn Wien— Wiener-Neudorf—Guntramsdorf beförderten 
Ziegel in den Jahren 1893—1897. 


1893 1894 | 1895 | 1896 1897 
Monat | nn | ! — 
Mauer— Dad): 1. Mauer: Dad: u. Maner- Dad: u. Mauer⸗ Dad): u. ı Mauer: 'Dad): 3 
Pflaſter⸗ Pflaſter⸗ Pflaſter⸗ Pflafter Pflaſte 


























Ziegel in Tauſenden 


= Eu 

















3.552 
2.374 
2.366 
3.490 
3.434 
2.270 | 
2476| 16 
2.648 16 | 3319| 2 
1354 8. 970 — 3.285 


653.367 | 294 — 613 246 
5 


m a —— 


2 
— 
— 
38 


12,590 | 
Auguſt — 3.240 . 


| 
2 | 8 1400 8 |a42| 10 
September 4.308 











October 
Movember ' 2.726 
December ' 1.380 ; 


—— — 


3.700 


511501 18111 

% 

& 

8 

= 

= 

. 

& 
GESSERHENG| | 


32 | 3.417, 











— 
= 


— 7 


zuſammen : 31.724 25.794 | 168 28 |: 86. 031 | 240 
ge —— ee ’ — 
310 m 6636 


Siegel in Tonnen 4 Tonne 1000 Kilogramm) 


= = — — 
Jahr 77 11008 I 161. 1612202 — 236.108.4 | 


j i } 























— ——— —— — 
1)175.379.6 | 





) Die Brutto-Ginnahme aus ber Frachtenbeförderung betrug 8.366 fl. 16 fr. 
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F. Straßenverkehr im PBolizeirayon. 
1. Da8 Lohnfuhrwerk im Polizeirayon zu Ende der Jahre 1893—18S97.') 






Ende Zahl der Perſonenwagen | Zahl der Fracht⸗ | 

















4.265 2.275 | 1.452 


wagen 

| Gate | Em Lohn. | Shell | Hotel men | Go Mei 

a ater- * _ ohn⸗ ell⸗ ote =. toß- ein: 
Sapın iv futfchen?) | wagen | omnibuffe zuſammen fuhrwerke fuhrwerke 
1893 968 1509 904 580 6 3.967 29 1 916 
1894 970 1511 927 580 7 3995 | 1961 118 
1895 971 1511 952 577 7 4.018 | 2187 1.305 
1896 973 1521 | 1091 672 8 4.265 2126 | 1362 
1897 | 973 | 1521 | 1091 672 8 

| 





| i 

1) Die Daten diefer und der folgenden Tabellen find von ber. k. PolizeisDirection freunblichft unmittelbar 
mitgetheilt, weshalb auch anftatt des Gemeindegebietes ber Polizeirayon berückſichtigt ift. Über feine Bevöftenung 
fiehe die 2. Tabelle auf Seite 36. — Das Lohnkuticher-Gewerbe ift ein freies Gewerbe, kann alfo ohne befondere 
Gonceffion betrieben werden; die Lohnkutſcher haben weder eine Nummer, noch einen — auf offener 
Straße, noch iſt den Bewerbsinhabern ein Fahrtarif vorgeſchrieben. — ?) In den früheren Jahrbüchern waren an 
diefer Stelle irrigerweife die Großfuhrwerks-Inhaber verzeichnet worden. 


| 


2. Anzahl der Fiaker⸗, Einfpänner: und Stellivagen-Standpläge und der auf erfteren 
aufgeftellten Fiater und Einfpanner zn Ende der Jahre 1895—1897. 





XIX. Oeffentliher Derfehr. — F. Straßenverfehr. 771 
3. Durch Fuhrwerke verurfachte — im Polizeiraygon während der Jahre 
a) Ya Yaligeicommiferiats-Berichen. 


b) Mad der Art der Fahrnerke; Zahl der nerlehten Jerſenen und der Kalle, in weldgen Gegenkändebeihäbigt werden ſiud. 
Dieſe Unfälle || 























IE ourben Datz | Insbefondere wurden Unfälle , Bei den durch Fuhrwerke ver: 
N urfacht durch verurſacht durch urſachten Unfällen wurden 
a eu ze — — ———— — — 

Jahr | leichte ſchwere ee Fialer Ein- Stell⸗ Tram⸗ Perſonen verletzt | an 
nn | \e 3 — — — — — 
Fahemerte)_ | pagen 9 winnet Wagen age". ige fer tödtlich Beihäbigt 

Zahl der Wagen \ | | in Fällen 


' | 
| 1125 | 182 | 19& 250 ' 157 . 269 | 544 | 20 18 | 985 
1894 . 1150 , 905 | 155 | 196 204 105 . 184 | 5778| 211 183 861 
' 1375 , 186 | 07° 927 17% , 272 678 23 23 | 1.128 
| 989 ı 182 | 189 219 : 197 ' 285 | 722 | 1.030 
1897°) 1690 , 1151, 233 | 258 205 366 358 901 | 417 31 | 1.576 


| ı, Die Zahl der Fuhrwerte iſt größer als jene ber uUnfälle, weil bei einem und demſelben Unfall öfters zwei 
Bagen In DB. bei Zufammenftößen) betheiligt find. — 2) Pferbebahnmwagen und Dampftramwaywaggons. — 2) Vgl. 
. die 1. Anmerkung zur vorhergehenden Zujfammenftellung. 


4. Der Radfahrfport in den Jahren 1893—1897. 








Ä | Zahl ber | Straffälle wegen j | 
j neu aus: | Hebertretung der | Unfälle burd 
Be | I» 
Su | Rabfahrer: ke geitellten verlängerten | | Vorfchriften für Fahrräder | 
| | vereine — ö IITC.— wadfahren | 
J Erlaubnisſcheine | 
1898) 4 | 2.508 , 1672 462 15 | 
1894! 134 6.314 3819 2 | 1339 139 
1805 191 10.364 4050 6314 2115 182 
136 &1 || 12.649 0225, 3424 2280 250 
7 || 6 202 | 1862 1 2700 | 366 


ı, Bis 24. April 1897. Seit diefer Zeit find Erlaubnisſcheine nicht mehr erforderlich. 
>. Thatjählicher Stand der Öffentlichen m Blatdiener zu Ende der Jahre 1893—1897. 








| Darunter 
ae Fe ee Be 
e8 Jahres la diene Com⸗ iener — ⸗ ener adt⸗ 
| h eiene miſſionäre Erxpreſſe träger Couriere 
| 188 | 1.532 489 198 | 7, 175 
1894 1.537 444 197 135 161 
1895 1.533 426 200 | 740 167 
1896 1.388 406 198 619 165 
1897 1.832 | 540 257 | 847 188 
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XIX. Oeffentliher Derfehr. — G. Sremdenverfehr. 


G. Fremdenverkehr im Polizeirayon. 


1. In Hoteld angekommene Fremde!) in den Jahren 1893—1897 nad) dem Lande ihres 
gewöhnlichen Wohuortes.”) 




































































Inland er —— — Ausland 
| | u) s 8 2 | 
—— = S s |®| 8 oa | |E 7 
ee elelele la alt 5 
ae LIT Bu Zee Zi Eu Zu Zu ZI u EEE En 
— = 8 — > = 23 o * 2 Q - — 
2:3 a, $ |Rla ala 55 SS 5 5 
u Zahl der in Hotels angelommenen Fremden er 
| J 
| 1893 164. 710) 13.6851 .100)239.495\ 765] 2.241'297) 28.024) 8.242 4.921.565 703 3.492 78 
189%  .172.320 68.909|1.069, 242.298| 906| 2.592 419, 31.372:3.905 5.324.521 845 4.226. 50 
| 1895 186.883, 72.155 1.209| 260.197 1.134] 2.472 440, 84.103/4.029 5.304 457 1.060 4.111 58 
| 1896 195.395 63.479,1.133| 260.007 1.441| 2.533|559| 32. 765 4. 784 6.331.601.1.179 6.397 92. 
| 1897 202812 68.136 1.064] 272.012.1.043| 2.301. 437: 32.247 4.013 5.618 570 1.050 6.340 “ 
u. zw. 1897 ' | | | | | 
im Monate: | | | | 
| Jänner . 1. ‚1778| 3.894) 59) 16.731, 40 105, 20) 1.5621 189) 327 16 36 275 3° 
Sebruar.. ., 12,557| 4.198: 73) 16.828, 60 127 10, 1.147) 227 248 16 71 339 —| 
März. 14,787) 4.772 77 19.636 49 132 27, 2.153| 274 335 25) 711.057 3! 
April 16.066| 5.026 53 21.145| 75) 104 43 2644| 375 384 25 81 795 8 
Mai. 18.431) 5.762 24.276) 92) 127, 62| 3.070) 378; 488: 32 128. 569 — | 
| Zumi . | 17.225| 6.0861 76) 23.387 | 108) 124| 67| 3.808] 264 424 68 95 356 3; 
| Suli . 17.583| 7.614) 106| 25.308; 91] 419 55 3.958| 365 576 88. 116 &76 15! 
| Auguft . .| 21.151] 9.053 136) 30.304 115] 8691 37, 4.060] 490 808: 90 133, 771 24 
| September . 28.307) 7.339, 150) 80.796) 171} 383, 37; 3.566) 592, 788| 98 1211 715 5° 
October 19.496| 5.781| 110) 25.387. 99) 220 36 2.706| 423 574 58 93 444 3 
November .| 15.741) 4.505 72| 20.318! 88 104 23; 1.972) 251 408| 34 70 308 8 
December 12 4.106 69| 17.901| 55) 87 20 1.506 190: 258 25| 85 285 2 
ı | j h — 
(Fortſetzung.) 
| 22020000. Ausland — | 
| | | | 
si 8 | e 8 | 5 | E: 
Jahr, 8 Su 5 2|-$ | S 8 er & = = BE | = = 
be ae 55 BE 3 ı$8 
a EI E88 IB OA 55|5|55) $  ® 
| Jahl der in Hotels ange onmmenEn Fremden (Fortfegung) l 
— — 
1893 4111.026 13681374 1.645 2.045 184 1.977 641 3.017) 586) 72| 78. 716 318; 211] 
1894, 42 10.334] 15.058 5791. 768, 1.850; 138; 1.488 659: 5.420: 465| 38187.944. 330.242 | 
1895 | 42' 10.979, 17.479) 608 1.943 1.751.153, 1.555: 668 5.731. 508, 651 94.640, 354.837 
1896 80, 10.689, 16,996, 830, 1.873 1.633 214: 1.672 829 6.175 560 68| 98.301) 358.308 | 
1897 || 33, 10.085| 16.292) 580) 1.811, 1.963, 190. 1.570, 610, 4.206, 584. 62|91.679, 363.691 
u. zw. 1897 | | | | | 
im Monate: | | | | | 
Jänner . 2554| 639: 21 90 114 9 77T 10 18 2 4241, 20.972 
sebruar. .. 1 3550 742 42) 108 94 5 78 5; 121 J 4.516 21.344 
Dlärz. 2 457 1.068 40. 120 141) 10 96 9 218) 6.334 25.970 
April. "1409| 1112 69 147 113! 201 102 21 977 38 s| 6.842 27.987 
Mai — 1285: 67 210 102 8 144 57: 3271 54| 180 7.597: 335 
Juni 1 528 1924 66 169 123, 18 117 84 401 87 2 8.3271 31.714 
Sul. 5 2.008 9.370 53 150 291° 17 206 140 708 & 1112.268° 37.571 
Zuͤguſt 12 2287 2.243 45, 203 325 45 210 102, 980 6. 13.386) 43.6 
er Kos Iaa0 a0 188 27T 98 3a BL Ta 211.384, 42.180| 
October... 4 588 1378, 59° 216, 177 16 142 53, 273 44 10) 7.616; 33.003 
November 2 341 MS 33 130 113° 10° 84 30 151) 32 5.122 25.440 | 
December. 0334082027798 7 8018| 144 24 —| 4.046 21.987 
| N Daten des Wiener Vereins fiir Stadtintereſſen und Fremdenverkehr. — 9) Bei ben NichtsEnropäiern ift bloß ber | 


Eelttheil angegeben. 
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2. Un den einzelnen Tagen ded Jahres 1897 in Hoteld augelommene Fremde. !) 






Sn Hotels angelommene Fremde, und zwar am 























— u. 3. . 8. 6. 7. 8. 6.10. 11. 
| | | i 

Zänner N 614 550 70. 664. 610 700 675: 719 578 9— 644 
Sebruar . .| 690, 804, 773 676 768] 689| 82L| 725: 722] 694 728 
März . . . 981] 7890| 874: 848 809) 7965| 8981 806 871] 940! 798 
April... | 858! 908 rg 1006 950) 918) 939| 850 7909| 796| 1007 
Mai. . .' 1055, 1176| 1058| 1166 1074, 1102| 9532| 1034, 1042, 1130| 1066 
Juni... 1071 897) 916 981] 1295| 1470, 1036. 1201 1182 | 1110| 988 
Su 1066 1124 1028 1314| 1184, 1107 1149 1074 888 | 1338 
Auguft. . .: 1266| 1294| 1417 1380 1836| 1498 1261| 1307 1476| 1500| 1420 
September . 1587 1629| 1379 1319| 1630, 1601| 1498| 1511| 1494| 1412| 1382 
October . . 1298 1246 1163, 1108 1094| 1051| 1081: 1155| 1016) 1133| 1098 
November .| 852 990 1017 867 963, 759| 1052, 828) 8883| 896! 790 
December ., 861, 775) 724 6648| 818, TI2| | Te2| Ta, 786. CM 


| 


zuſammen 12.188 "= — a aa in .972 12.535 112,353 12.081 u 1.931 11 308 12.008 u. 879 











(Fortſetzung.) 





In Hotels angekommene Fremde, und zwar am 






































an | er 
RR — 2| 1% | SEAL BEE IE TE IE, 
| | | 
Jänner . | 6383| 696 80 err| 626 169 768 707 208 | 625 | 689 
Februar 706 7338| 810 814| 782: 786 695: 774 696) 909| 827 
März 8091 7901 975 907| 835 mer 733 741 710 909| 860 
April . 915 870) 916, 8396| 874. 995) 1051| 905| 1046| 1106| 962 
Mai 1086| 856| %6 8937| 971) 12 987, 997| 975| 9683| 7IE 
Juni . \ 861 | 941| 1052| 1050| 1303| 1211) 1005, 807, 998) 983| 1030 
Juli 1207, 1096 1290| 1580| 1408, 1351| 1320| 1327) 1229, 1374| 1260 
Auguft . . . 1412| 1482 1236| 1547, 1487| 1652| 1363| 1435, 1661| 1116| 1296 
September .., 1533| 1698 1591| 1621| 1564| 1473| 1264| 1320 1467) 1294| 1406 
October . „| 1052| 1131 1087| 1065 | 1023| 1202| 1052! 908° 984| 970| geı 
November ai 8832| 852 9837| 1066 954| 8509| 751: 868 7A2| 850| 806 
December mg | TA. 700) 698) 808] 808 10| 164° 778° 7065| 644 
zufammen 11. 373 ii. ‚899 12.17 12. 170 12. 12.743 12.635 12,819 ‚319 1. 1.589 u 38 |11. ‚994 a 794 u 478 
(Fortſetzung.) 

| on * angekommene Fremde, und zwar am jeans | 
I en Baier angefommene | 

| 23. | | 3. | 20 | a. | 28. , 2. 80. 0. | 31 31. Fremde 
| Jänner . . | 614 | 754 646 661 599 684 6437| 731 757 20.972 | 
Februar . 737 736: 76 Sl 26 8 . — | — 21.344 | 
| März . . 1 79T 800 6) 917 768 813 888! 871° 870: 26.970 | 
| Mpril . . . 8451 887 1070  969| 1005, 1086: 9083| 881: — 27.987 | 
| Mat . . .' 1108: 1057, 1121| 1183| 1108: 1103, 1004 1063| 1007° 31.873 | 
| dunt 2... 980) 1048 995 9645| 1191 1065 996) 1185) — — BLTIA | 
| Sul . 2... 1199| 1123, 1280, 1205| 1342 1199| 1181| 1148| 11066 37,571 | 

| Auguft . . 1450| 1470| 1882 1490| 1480| 1225! 1382 1525, 1476 43.690 
| September . 1206| 1195| 1146 1152| 1142 1112 1308! 1266| — 42.180 | 
| October . .; 895 1041| 982 1085| 1051 987 966| 993 1121. 38.008 | 
| November ., 857 Ta 666 772 68 816. 77 A — ı MO | 

| December . 728) 625) 757 666) 708 682 630, — 510° 21.947 


| zufammen 11.375 1. ‚26 737 a. 756 1.788 11, 111.655 10. 662 19: 822 u 363.691 


s) Daten des Wiener Vereins für Stabtintereffen und Fremdenverkehr. 


“X. Vereinsweſen. 


A. Vereine überhautt.Seite 776 
B. Banten. . . a ae „ 716-784 
C. Ermwerbs- und Wirtfgaftsgenoffenfhnften 
1. Die regiitrierten Spar- und Vorfchufßvereine . „ 185-786 
2. Die regiftrierten Cofumvereine . . —— 786 
3. Die ſonſtigen regiſtrierten Ermerbs- und wirieis— 
genoſſenſchaffen.. 2 20. — 787- 788 


176 XX. Dereinswefen. — A. Dereine überhaupt. — B. Banfen. 


XX. Dereinswefen. 


A. Vereine überhaupt. 
Bereine') während der Jahre 1893—1897. 














































































































I | R | o—  ‚Krantenunter: — 
Conſum-⸗ ſtutzungs⸗ und = 

vereine | & =: | Reichen: De 

3 — E27 beſtattungs⸗ — 

53 3 #38] tree | BE 
Jahr | = B = “= 8 2 8 8 = Fr u 2 „2 k- o > 
z|a|2|)5 8283| 3 58-83 5, = #3 E12 |$ 
elsıs are are laee 
18|2|25 288 35|2|82 /E55 5: eis: su 8 3|> 
sa se ss a8 58757 3 che 
1893 |158 79,16 | 2 : 19 |374| 50 | 151/370! 36 2 369 | 16 | 44 | 34 | 34 | 83 
1894 158 | 87) ı7 | 2 |, 20 122 50 | 168145) 36 23 | 381 19 |46 36 | 35 93 
1895 |167| 96 18 | 2,19 a. sl 1891474) 39 | 26 | 389 20 50 | 37 42 | 116 
1896 \ızs| 97 18 | 2 1m 203510] 43 | 26 | 898 | 20 | 57 | 37 | 44 112 
1897 183 1111| 18 | 2 21 |551 33 45 27 | 398 20 62 38 | 46 |190 

i h | 
(Fortiegung.) 

P roductiv⸗ on o „= 
F Aſſociationen — | 3 2 lo Vorſcuſs· & * | e. 2 2 
8 u. Magesins- 3 | 8 del 5 | cal 2 |81|8. 2% 
Su, & gel: = 8 = —8 _& 32 2= 
71574 253 3 |2 822% »5 „8313,88 
Jahr 558 . GE) 0 a SEES E|,|BEseEsıE Ss” 
2 Eis s BEE ERS 
w ax | — EEE 2 = = = 8 2 8 — = 3 year Bay 
EEE ES er 
eszt|ı a !?eEl2| 2 |223 2 nun Bess 2|5$ 
BEE ja late else 
ma, = 85088 HT ORT R,S | TESEHTRR 5” 
1893 #180 2 | 49 58 6 1.868 16 | 180 | 18 | 8 | 69 | 17  92488'30 4.95 
189 76 lısıı 2 | 51 53 | 6 2018, 15 | 248 |14 | 8 | 78 | 17 101541 34.541 
1895 | 76 1855 2 | 54 54 6 12159, 20 | 220 14 7 | 78 | 17 105,607 39 |5.89 
1896 | 78 164 2 | 59 6 2348 2838 306,14 | 7, 82 | 17 110634 49 '6.37 
1897 | 80. 1109 2 | 68 55, 6 2. 196 23 460 | 15 | 7 | 87 | 19 114 660 51 6. 





1) Mon der k. k. Statiſtiſchen Centralcommiſſion freundlichtt direct mitgetheilt. Näheres — bie Tegiltrierten 
Gonfumvereine ſ. Seite 786, über bie regiftrierten Vorſchuſſcaſſen j. Seite 735 ff., über bie regiftrierten Productiv« 
Aſſociationen und Magazinsvereine f. Seite 787 und 788, über die Sparcafien 1. im XVIII. Abſchnitte und über 
humanitäre Vereine f. im XXI. Abſchnitte „Armenmwejen“. Vgl. auch den XVII. Abſchnitt. 


B. Banken. ') 
1. Stand des Metiencapitald3 und der Pfandbriefe der Wiener Banten 1893— 1897. 
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XX. Dereinswefen. — 3. Die fonft. regiftrierten Erwerbs: und Wirtſchafts⸗Genoſſenſchaften. 7187 


3. Die fonftigen regiftrierten Erwerbs: und Wirtfchafts:Genofjenfchaften. 
Geichäft3ergebniffe der fonft. veg. Eriverb3: u. Wirtfchaft3:Genoffenfchaften 1894—1897. 
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788 XX. Dereinswefen. — 3. Die fonft. regiftrierten Erwerbs: und Wirtſchafts⸗Genoſſenſchaften. 
(Fortfegung und Schluſs.) 
j Paſſiva der Jahresbilanz | | 
| * — — 
5 I 
— 8 * — | 
3 2 „ii, 3 
—2 = = = * 
ie ee, 
8 = = I = o o > a 
* 3 m S * = 2, 8 = 
2:88.33 :):|8 8 = 
& Ä & 808 = | 3 9 ı RR 
Gulden öfterreihifher Währung 
a) Rohftoffgenoffenichaften mit beſchränkter Haftung ') 
1894! 8139) 35) — 30.300 ° ATi 1888° 538 45.968|| 100.248} 
1895 | 8.511 2 — 33.600 2.736 1.7671 12) A7.298| 79.88] 
1896 11.198 1270 — 34.500 10.272, 2.359 115 59.714 99.387 } 
1897 7.752. ı 2.072 65.520 15.289 10.063, 1.019 | 101.715 | 171.595 































b) Magazins, ferner Rohſtoff- und d Magazingenofjenihaften mit beichränfter Haftung ') 


— | 17.0001 20.301; 7,639] 39.749) 185.949 154.535 

— 22.000, 30.506: 7.805| 58.024 | 168.751|| 266.257, 
35.000 81.788 Alı&k| 77187 | 258.678 || 346.167| 
40.000; 163.721, 1.950) 7.221) 278.676|| 398.902] 


0) Productivgenoſſenſchaften: 1. mit beicränfter Haftung 








1894 | 29881) 1.429 
1895 42.102| 2.714 
1896 , 52.304| 3.285 
1897 | 62.398| 3.386 | 
1894 || 864.447 | 49.710 
1895 | 882.463 | 65.618 
1896 || 1,050.990 | 99.519 
1897 | 1.360.675 | 190.815 


61.958 oe 
14.383 
73.930 
92.194 


678.989 
456.004 


462.216 90.692 | 
636.786 99. 133 | 


33.595, ‚2,241.607 | 5,396.970 
209.730 2, 424.117 ‘6 470.69 


628.017' 295. 617 218.379 | 212.363 12/578. 815 | 6.697.007 


346.432 1,255.084 93. 903, 


2. mit unbefchränfter Haftung 





76.076 3,415.179 | 7,315.894] 


t 
| 
































1894 | 105.998) 21.663 | 112.966) 67.384. 13.087 | 10.397 331.495 360.341 
1895 | 115.822) 24.00 — 115.459) 79.198 11.020| 7.350) 352.934 | 412,543 
1896 " 120.710) 26.843) — 121.291: 85.846 8.808 4.900 | 368.393|| 435.064| 
1897 | 121.090) 2929| — | 1183961 79.026 6912| 7.951 | 363.213) 364.700] 
3. beiber Haftungsarten zuſammen 
1894 | 970.445 | 71.873| 61.958| 791.965) 529.600 103.779 | 43.992 '2,573.102. 5,766.304 
1895 | 993.285 89.708 | 74.383 | 571.463: 715.979] 110.153 | 217.080 2,777.051, 6.883.236| 
1896 1,171.700, 126.362 | 73.980 | 749.308 381.463) 227.182) 217 263 | 2.947.208: 7.062571] 
1837 1,481.774 220.044 | 92.194 | 464.8281,334.710, 100.815 | 84.027 | 3,778. 392 7,680.59% 


d) Baugenoſſenſchaften mit befchränfter Saftımm 1) 








67 














12.653 








11.0041 


1894 | 9.500 8380| — 110.867) — | 133.917 1 

1895 9.400 830 — 109.628| 1,301 51 182| 121.392) 11.108 
1896 | 43.5501 1316 — 255.565 78.541] 2.005, 82.169 463.146 | 41.550) 
1897 | 113.700 760 — 283.037| 89.661] 26.629! 158.370| 672.166 | 21.386] 
- J 0) ale nen mit beichränter Haftung!) 

1894 46.130, 23.205 4.978) 41.3864 17.950 9,571] 18.015] 161.318 | 63.110) 
1895 |; 53.002! 33.710 7.0611 49.084 14.578 6.988 | 18.802,| 183.225) 69.765} 
1896 | 57.2441 88.086 | — 46.597 15.304 9359 21.523|| 194.897 || 66.854! 
1897 64.094 | 41.018 4.713) 48.446 12.670 6.232| 13.935) 191.108|| 668211 
i f) Sämmtliche jonftige Genoſſenſchaften bi beider Haftunggarten (a—e) 

1804 1,074 045, 97.302 66.931 992.006 582.629| 122.394 114.947 | 3,050.254 | 6,095.211 
1895 1,111.300' 127.634 | 81.444 785.775. 765.100. 126.764 | 294 700 3.292.717, 7.310.186] 
1806 1,855.000 170.280! 80.744 1.120.970 567.368 245.019 398.257 | 3,918.643 . 7,617.129 
1897 ,1,720.718, 267.280 96,907 901 831 1,616.051 145.689 264.572 || 5,022.057 , 8,339.348 | 


I, Solche ER mit umbejchränfter Haftung Haben in den Jahren 1894 —1897 nit beftanden. 





AXl. AUrmenpflege. 


A. Organifation ber öffentlihen Armenpflege . 
B. Sonde und Stiftungen für Zwecke der öffentlichen Armenpflege. 
1. Fonde. 
a) Der allgemeine Verforgungsfond . 
b) Der Bürgerladfond 
c) Der Bürgerfpitalfond 
d) Sämmtliche Sonde 
2. Stiftungen . 
C. Armenbetheilung. 
1. Borübergehende (zur Abhilfe augenblidliher Nothlagen 
beſtimmte) Armenbetheilung. | 
a) Aus Mitteln der öffentliden Armenpflege 
b) Aug Mitteln der Privatarmenpflege . 
2. Zeitliche (eine beftimmte Zeit hindurch fortlaufende) und ——— 
Armenbetheilung aus Mitteln der öffentlichen Armenpflege . 
3. Fürforge für Obdachloſe. 
a) Auf Koſten der öffentlihen Armenpflege . 
b) Auf Koften der Privatvereine . 
4. Fürſorge für Arbeitlofe 
D. Armen-Krankenpflege und wahemelatuns 
1. Armen⸗-Krankenpflege. 
2. Armen⸗Reconvaleſcentenpflege 
3. Unentgeltliche Leichenbeſtattung 
E. Armen-Kinderpflege. 
1. Dem ſtädtiſchen Aſyl für verlaſſene Kinder und dem magiſtratiſchen 
Departement für Armenkinderpflege zugeführte Kinder. 
2. Armen⸗Kinderpflege außerhalb der Anſtalten. 
a) Aus Mitteln der öffentlichen Armenpflege 
b) Aus Mitteln der Privatarmenpflege . 
3. Armen-Kinderpflege innerhalb der Anftalten 
F. Armenverforgung. 
1. Armenhäufer 
2. Grundipitäler . . 
3. Städtiſche Berforgungshäufer ne 
4. Aus Mitteln der le erhaltene Berforgunge 
anftalten .. — —— —F 
G. Hauptüberſicht über die —— 
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XXI. Armenpflege. — B. 1. Sonde. a) Der allgemeine Derforgungsfond. 
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B. Sonde und Stiftungen für Zwecke der öffentlichen Armenpflege. 
1. Sonde für Zwecke der öffentlichen Armenpflege. 
a) Der allgemeine Berjorgungsfond. 


1. Einnahmen und Ausgaben des allg. Verſorgungsfondes in den Jahren 1895—1897. 































I 
| Einnahmen, bzw. Ausgaben an ey 1806 | 91 | 
| A EEE | MM. 
| a) Einnahmen u. Ausgaben beim Currentvermögen. | h | 
| 1. Ordentliche Einnahmen: | | | 
| Intereffen von Activcapitalien . 105. 423 26.5 | 114.314 54 | 117.515 68 
| Ertrag ber Realitäten. . . 5 142399 — ı 140.909 03.5 141.164 83 
| Ständige Beiträge, Legate und Geſchenke 172. 004 — 131.330 76 127.242 88 
Muſikconſens⸗ und —— 49.792,84 60660 31 38.239. 59 
erlaffenihaftsprocente . . 751.557 27.5 701.774 54.5. 746.763! 59.5 
Yicitationgprocente . 12.141 47.5 | 15.43906.5 13.940: 48 
| Lohnwagengefälle 99 518 79 104.143 32.5 : 110.283; 60.5 
Neujahrs-Almanach . . 2.556 80 2.149 40 1.650 — 
Bohtehätigteitsvortellungen 2.6501 — | 2.600 — 2.701' 20 
| Armenlotterie . . 137.01047 |, 142.216 95 139.420 16 
Strafgelder . . .| 98.47719.5 . 97.209 77.5. 91.459 71.5 
| Antheil am Reingewinne dest. t. Verfagamtes'). 27.095 ‚82. 5b 229320 , — — 
| Pfandüberſchüſſe von conceffionierten Privat- | | 
Pfondleihanftalten. . er 8.629, 49) 694% | 7.477 90 
| Gefammelte Almofen bei den Oirmenbegirten ; 51.203'42.5 52.527565 ' 50. .527' 62 
| Sonftige Einnahmen 2912022 3.001551. 5 4.070 89 
Summe der ordentlichen. Ginnahmen . ‚1,663, a“ 87 a; 599.426 91 1,592, - 14.5 | 
2. Außerordentliche ——— 
Erlös für Activcapitalien . . N — m 8.151 03.5 128. 568 9 
Erlös für verfaufte Ulak des unbeweglichen i f | 
Vermögens . . | 272310 — REM. — 
| Summe ber auferorbentt. Einnahmen . .| 802.777 A 8 151 03.5 128. 568 90 Zu 
| Geſammtſumme der Einnahmen des ERSEHENEN 
| Berjorgungsfondes — * 966. 149, 31 1 ‚607.577 9. 5 di 720.977 04.5 | 
1. Ordentliche Ausgaben. | 
Rechtsgeſchäfte —— 284 70.5 238 70.5 75 81.5 | 
Augenblidliche Aushilfen an Arme ). s 136.96238 || 96.380235 89.407 08.5 | 
Berwaltung des Schrey'ſchen Stftungspaufes‘) . 2.034 42 | 48 88 I 
Auslagen Kir den anderen Grundbefig . | 35.413.65.6 '  86.047.34 42.686 84.5 | 
Lohnmagengefälle . „| 290.11.5 286112 346 51 | 
Neujahrs-Almanad). | 120420 1.130 07 944 40 | 
Armenlotterie . Be en .\ 6854365 | 68.19597 | 69.417 65.6 | 
Steuern und fonftige Gaben . — 11193: — = — — 
Erhaltungs- und ſonſtige Auslagen für die Ge⸗ | | | | 
bäude und Gärten der ſtädtiſchen Verforgungs- | | 
anftalten, dann des V. und VIIT. naoalsen. |... | | 
Waifenhaufes 44.856 12 48.479 — 38.956 48 
Beſtimmte Beiträge j i : I 2.839843 | 2.396178 519' 91 
— ber Stiftung en... j 13.349'93.5 ° 15.70449.5 | 13.996 91.6 
Verſchiedene Auslagen der J | 11. 507 42.5 9.292,72. | 9.801 08.5 


Summe ber ordentlichen Ausgaben 
2. Außerordentliche Ausgaben. 
Ankauf von Stammvermögensobjecten . 


" 8.167 53 | 


. 316. 7 265 278. Beil .5|| 266.152 70 
277.702 MR 6 


128.552 40 


1 ‚377.369 82.6 '1,329.071 an 


9691 9. | 


1,720.297 09.6 


3. Abfuhren an die Gemeinde. 


Gefammtjumme der Ausgaben des allgemeinen | 
Berforgungsfondes ..1,972.029 os. 5 1,615. 361. 15 


b) Einnahmen und Ausgaben beim Stammmpermögen. 

Zur Vermehrung bes Stammpermögens des Fondes find an Legaten und Widmungen, ſowie 
durch Zinfenzufchreibungen bei Spareinlagen eingegangen: Im Jahre 1895 4972 fl. 78 kr., 
1896 3730 fl. 14 fr. und 1897 29.670 fl. Ale Ausgaben, die zur Verminderung bes Stamm- 
vermögens EDEN, find zu verzeichnen: Im Jahre 1895 3200 fl., 1896 1000 fl. und 1897 

. 18 


1299 fi 
| n Zufolge Gemeinderathsbeſchluſſes vom 17. Aänner 1899 wurden bie jeit 1897 (d. 1. für 1896 u. ff.) bie 
sum Ende der Bauperiodbe fälligen Me ngerinn-Antheile zum Baufonde des — — als unverzins⸗ 
liches Darlehen überlaſſen. — N Dieſe Beträge enthalten bloß die aus den beim Fonde eingefloſſenen Legaten, 
J Geſchenken ıc. ——— Aushilfen, während die übrigen Aushilfen im Hauptrehnungeabſchluſſe der Gemeinde ver; 
rechnet erſcheinen. — 3) Dieſes aus wurde im Jahre 1895 verfauft; der im Jahre 1896 ausgewieſene Betrag befteht 
in NReftzahlungen für Reparaturen. 





— — — nn — — —— — — — — — — 
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2. Einnahmen und Ausgaben de3 dem allgemeinen VBerforgungsfonde 
Stiftungsgutes Ebersdorf an der Donau in den Jahren 1895—189 


185 || 1806 | 1807 | 
ee kr. ifll. tt. 








Einnahmen, bzw. Ausgaben !) 






































Einnahmen. | | ' | 
Aus der gun aft nenne +) 33,883 00.5) 32.220 ‚10.5 37.442 | 36.3 
Aug der Landwirtihaft - > > 22222. 22,977 96.5 20.851 ' 45 | 21.637 | — 
Aus den Nebenwirtihaften -. . -. > 2 2 112165 18 1.196 | 09 1.094 !53 
Mietzinie . 202... 2.107 70 2.110 2.060 | — 
Verſchiedene außerordentliche Einnahmen Be dr 851 '15 3.596 92. 5 407 |86 
zufanmen Einnahmen . . . .1 60.985 — 59. 974 57 || 62.641 F 
Ausgaben. | | 
Sir bie Forfwieihaft 0 0 0 0 00. .) 7.888 09 | 7.390 40 8.652 67. 
Für die Nebenwirtichaften - . > 2: 2 2 2 .. 8 60 f 48 — 
Verwaltungsausgaben . BE. . 9903 79 | 10.456 10.159 58 | 
Deffentliche Laften . ! 17.544 98.5, 17.647 172 | 2288101 | 
Berjchiedene außerordentliche "Ausgaben : | 578 68 a | 450 8 | 
zujammen Ausgaben 35.381 09.5 35. * ! 42.195 10.5 





uͤeberſchufs .! 25.608 90.5] 24.400 65 20.46 65 | 


1) In den auf der Boräuägehenden Seite ausgewieſenen Einnahmen, bzw. Ausgaben mitin begriffen. 


3. Vermögensbeſtände des allgemeinen — am Schlufſe der Jahre 
1895—1897. 


j Berte zu Er Ende des Jahres 


























Vermögensbeſtände — 1895 5 | — ER: wu 
ı ft tel el a Atr. 
a) Bei dem Stammpermögen. | | | 
Activa. Ä 
Wert ber Realitäten . . . . . . . 2888.405 88 2388.410 — |2,504.590 — 
Wert der Capitalien nach dem Courſe 2794. 754 45 2778.7600 03 19/692, 669 63 | 
zufammen . . 5,183. 160: 33 |15,164.175' 03 |5,197.259 63° 
Paſſiva. | | Ä 
Paffivforberungen . . | 350, — 350| — 350 — 
Feines Bermögen 22.20... .15,182,810| 33 19.163.825 03 15,196.909 63 
b) Bei Dem Eurrentvermögen. | 
| 222231| 53 || 268.229) 92.5|| 304.749 78 
Paſſiva... ee ae et 96.208| 65 ı| 115.233; 98 119.600 8 | 
Reines Vermögen . . . . . „126.022 88 |, 152.995 94.0] 185.140 3 


b) Der Bürgerladfond. 
1. Einnahmen und Ausgaben Des ZZ in den Jahren 1895—1897. 





























. 1896 | 1897 
VBermögensgebarung un — — 
— tr. ei AM tr. 

Einnahmen. | | | 
Intereſſen von eigenen Gapttalien. . . 2 2 2. ! 12.268 |93 || 12.796 18 | 13.048 55 
Miietzins vom ul baufe ... 111.382 |87 11.382 |87 |, 11.382 87 
Freiwillige Beiträge . . nn. 2158 |33 2.230 | — 2511 — 
Stiftungsintereflen 2200 93 |89 93 89 93 89 
Berjchiedene Einnahmen . . oo 2 onen... 612 29 410 14 || 948,885 
zujammen . . 26.516 Ra 26.913 |08 27.991 145 

Ausgaben. 

Pfründnerbetheilung . . 22020. ..17393 34 | 17.470 18 18.047 60 
Erhaltung des Bürgerladfond— Hauſes ——— 532 195 | 670 107 |! 588 57 
Steuern. . en nn, 4020 198" 4,921 |— | 4.920 95 
Stiftungen und Fromme DIN 16 | 105 |89 105 89 
VBerfchtedene Ausgaben. 2 2 2 2 nn 2 72 20 |87 | 6 0% 


zuſammen . .' 38.106 ,68° 28187 [46 | 23.009 115 
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2. Bermögenäbeftände des INFBFFIODIONDER am Schlufle der Jahre 1895—1897. 


| | Werte zu Ende des es Jahres 


— — — 
| Bermögengbeftände | 1895 | 1896 | | 1897 
| De Mie 





Activa: | | | | 
a) Stammvermögen des Bürgerladfondes. f | | | 


| 
J Wert des Bürgerladfond- Haufe . . . . . J 150.000 — 150.000 150.000 

J Wert der Capitalien nah dem Courfe . . . . ı 305.686 23 816.240 ' 92 :: 826.841 15 
| zufammen . . ‚185.686. 23 | 460.240 — 476.841 15 


b) Eurrentvermögen. | 
Gaflabeftände -. . - 2: 22 nen J 14.756 , 92 








13.458 37 | 7.724 29 

Activrückftände > 22 386 | 66 | 23464! 402, 4 

zufammen . .| 15.143 58 13.743; 01 | 8.126, 73 

| Summe der Activa . . Ä 470.829 : 81 | 479. ee 93 | 484.967 | 88° 
| Paſſiva. | | 
Baffivrüditände . . . Nee 167 160 1 

Schließliches reines Vermögen . — | 470. 470,692 46 | 479, 816; 17 |; 484.7 76 58 





c) Der Bürgerſpitalfond. 
1. Einnahmen des Bürgerfpitalfondes in den Jahren 1895—1897. 


——— N 1895 I _ 1896 l 1897 
innahme — — 20 —— — —— = 
Ä Mar a > il. tr. ufl. kr. 
a) Einnahmen beim Currentvermögen. | | ö 
1. Ordentlide Einnahmen. | | ' 














Intereſſen von eigenen Gapitalien. . z e 123.097 20.5 131.834 57 | 149.371 9. 6 
Intereſſen von den zu beionderen Zweden geftifteten | | 
Gapitalien . 8.698 47 | 8.721 97 : 9.288 0% 
| Mietzing und Nebengebüren von den Wiener Häufern ı 448.962 30.5: 440.129 44.6 442.246 42.5 
Pachtſchillinge von Grundſtücken bei el: 2.771756 41.5| 79.260 25.5: 77.413 95.5 
Wälder und Auen bei Wien. . . .... 3.839 38 | 1.400 07 ! 2,410 90 
Herrſchaft Spig an der Donau . ‚16.966 81.5) 15.709 78 : 16.975 94.5 





ı Bauichalbeiträge vom Staate als Erſatz für die ehe: 


| maligen Bier-, Wein: und fonftigen Aufihläge . 12.516 — || 12.516 — : 12,516 — 
Pfründner . . 748 — un —_ 749 — 


 Bermädtniffe und Geſchenke zur Bertheilung an die | | 











ı Beitrag der Gemeinde als Erſatz für den zur Ver⸗ | 
ı  anftaltung der ehemaligen — Anl | 

beigefteuerten Betrag . . . . 1,286 25 — 
| Berpflegstoften: Rücvergüütungen . . 20.21.9598 19.6 — 86. 5, 6.862 80.5 
| Sonftige Rüdvergütungen und Ginnahmen. . . .___645178:5 3.697158 6.119 67.5 
| Summe der orbentlichen Einnahmen . .', 699.054 87 | 699.232 53.0) 723.954 66 
| 2. Außerordentlihe Einnahmen. I 
ı Vermächtniffe, Geichente und freiwillige Beittüge, ER | 
zum Stammpvermögen des Fondes. . . 105) — 228 % | 1.244 78 
| Kaufichilinge für Nealitäten und Gründe. . . 4.799 | 02.5 342.510 16.5, 884.850 f 89.5) 





I für verlaufte Staatöpapiere, Hypothefar- 


anmeifungen, Sparcafle-Einlagen, Prioritäten zc.. - 12:00 24 San 896 2» 15.530 18 | 


| Verſchiedene außerordentliche Einnahmen x 2.000 | — —— 
Summe der außerordentlichen Ginnahmen . .' 38.605 | 26.6 | 663.635 | 99.5: 401.125 | 75.5) 

, 3. Durdjlaufende Einnahnten i ’ i 100.804 '78 ı 289.056 '79 | 98.702. 01. 5) 
Summe aller Einnahmen , "888. 464 | | 91.51 ‚651. 925 32 rai8 782 48 | 








Ä b) Einnahmen beim Stammpermögen. 

| Als Vermehrung bes Stammvermögens wurden in Empfang geftellt : Im Jahre 1895: 

49.800 fl. in Wertpapieren, 278 fl. 15 fr. an Spareinlagen und drei Häuſer im Werte von 

| 114.845 fl., 1896: 40.850 A. in Wertpapteren und 0 an Spareinlagen, 1897: 43.000 ff. | 
in Wertpapteren und 82 fl. an Spareinlagen. 
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— — — 


| 1885 186 | 1897 
Ausgaben | Ä 
H 
a —— 
ft ei m |mı m |M 
a) Ausgaben beim Currentvermögen: 2 J | 
1. Ordentlihe Ausgaben. | | 5 
Vergütung ber a an die | 
meind be) j 20.000 | — 'i 21.000 | — | 21.000 .— | 
Kanzleierforderniffe . B 2.294 111 | 91/51 | 14844 | 
Rechtsgeſchäfte, Siempel und Taren, Wagenauslagen, | | | | 
Sehrungsgelder 2. . 1.815 |69.5| 1.624 26 | 1.386173 
Snitandhaltung der Fondshäufer in Wien. . .|| 44.567 | 54 37.816 82 || 41.044116 
Zandesfürftlide Steuern fammt Zufchlägen und | 
| Gebührenäquivalent für diefe Häufer. . . . .ı 128.986 |59 |) 122.115 '20 | 131.438 18 
Grundbefiß in und beit Wien . . 2 2 2020... 14.654 | 65 | 13.251 94 | 13.786 | 2: 
Herrfhaft Spis a. d. Donau . . .| 14.161|69 || 14.487,87 || 18.818 01 
Neceſzmäßige Gebüren an öffentlich Sumanitäte | Ä 
anftalten?) . j ...| 23.752 | 80 23.752 | 80 | 23.752 80 | 
Zinjen bon Baffivcapitalien. R — |— u 7 47 
Vergütungen für Bürgerfpitalpfrünbnen in den häbti- | | 
ihen Verforgungsanftalten . - : E 531/14 | 512,60 |, 172 3 | 
— || 250.764 }21.5' 234.602 | 50 | 247.209' 22 
Ausgaben für das Bürgerverforgungshaug: | | | 
Unterhalt des Verwaltungsperſonales . . Ze 7.533 34 7154| 94 8.475:82 | 
Zinsanſchlag für das Bürgerverforgungshaus. 1 28.000 | — | 28.000 1 — 28.000 — 
Ranzleierforderniffe . ar — 14780 19697 151170 
Snftandhaltung des Bürgerverſorgungs shaufes . — 9.428126 8. 638 69 | 6.525 |45 
Seite Taglöhnum an für verfchtedene Dienftleiftungen 2.341 10 2323180 | 2.304150 
Beheizung und Beleuchtung des SUEBEEDERIOFONDGE: a | 
haufes . — 5.212 51.6. 5.039 21 5.576 88.8 
Geidportionen der pfründuer daſelbſt >... I 70.020 |90 || 66.382 | 60 63.465 | 80 | 
Beſondere Geldbetheilungen an die — 754 55 | 691 | 77 | 727 77 
gut en für die —— NER 12.200168 | 2.108 | — 1.956 - 
älhe und Kleidung . . . er Er J 6.516 |46 | 6.584 59.6) 6.103 ,69 
Haus- und Bett-Eintichtung. een. 2.202 87.5 2.867192 : 2.158,58 
Zraiteurie . . Ba. ee de Si 435 | 34 375 |17 | 374 6 
Wäfcheret und Badeanftalt = nn. 8338|39 ı 3308186 |, 2.949 47 
Krankenpflege und Begräbniskoften . > 2 2. 1 7.767108 8.276 |06 , 7.730) 4 
Kirche und Stirchenfeierlichkeiten Beer ai | 960 | 39 826 | 86. 5| 831.01 
Verſchiedene Kleinere Auslagen. . . 2 2 202. 102 10 3,0: 6,08 sie 
zufammen . . .' 146.861 ” | 142.781 |53 ' 137.388 4. 


2. Ausgaben des UAEREHIDHRIIDNNEN in den Jahren 1895—1897. 









































gungshauſes, einschließlich der Geldbetheilung aus 
den Erträgniffe des Hauſes I. Bez. zöreiiuugerganle 6, 
(Marie Böhm'ſches Legat) . 

Bitalitien?) : 

Intereſſen aus Stiftungen zu Gunſten der Armen . . 





211 er 34 || 221.593,07 223.259 @ 
6.182 | 36 | 7.182 | 36 | 7182 — 


Betheilung der Pfründner außerhalb des — 
5.396 |19.6| 8.202 12 |, 8.687 

















Bermäctniffe und Geſchenke zu Gunften der Armen: 1 189° => »1.789 749 
Seldaushilfen. a . .| 13.210/— | 14. 641, — ' 15.000 
Waiſenpfründen, Grsichungsbeiträge und Stoftgelber | 
für Bürgerwaiſen A 248 | 90 | 207 155 | | 154 9% 
zufammen . Ir 237.674] 79.5) 253.568 | 10 | 255.083 80 
Summe der ordentlichen Ausgaben‘) . .| 635 ‚300 | 79 |! 630,952|13 || 639.581 465 


ı) Mit (Bemeinderatböbejichlufs von: 22. Februar 1888 wurde der Re iefoftenbeitrag des Bürgeripitalfondet 


an dic eigenen Gelder der Gemeinde für fünf Jahre mit jährlich 13.500 fl. feitgefett, mit Gemeinderathsbeſchluſt 





ſcheritztührung dieſes Fondes betrauten Beamten, ſowie die Truckkoſten für deu 


vom 25. Auguſt 1890, welcher am 18. Juli 1891 in Wirkſamkeit trat, auf jährlich 19.000 fl., mit Stadtratbe⸗ 


beſchluſs dom 27. Zevtenber 1893 bom 1. Mai 18093 ab auf jährlich 20.000 fl., endlich mit Verfügung bes gewe⸗ 


ſenen 1. f. Commiſſärs vom 26. Auganſt 1895 vom WW Jänner 1896 an bis auf weiters auf jährlich 21.000 M. erhöht: 
Datıtt tragt Die Gemeinde die Auslagen für Beſoldungen, Penfionen und Stanzleipaufchalien der mit ber Ger 

Kehnungsabichtufe und den Bor 
amdhlag Dieses Fonder. — 2) Reiträne an den f. f, Maifenbaus-, Findelhaus-, Gebärhaus⸗ und Jrrenbausr ond für 


' die dom Bürgerſpitalfonde abgenonimene Verpflichtung zur Erhaltung von Kranfen= und De Fass er — 7) Rent 


anf Kebensich, deren Zahlung bem Fonde unter Zuwendung von Vermächtniflen auferlegt if. — 9 Mit Ausichiutt 


en tür Nefundierumgs zwecke, welche im Jahre 1895: 40.375 fl., 1896: 42.297 I. 95 fr. und 1897: 48.18 A 
»S fr, betrugen. 
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(Fortſetzung.) 


Ausgaben | | 





2. Außerordentlihe Ausgaben. | 
| Auslagen anläfslih des Umbaues des se. 





lad 











I., Kärnthnerfiraße 24 . 
| Auslagen anläfglich des Abbruches und d Werfaufes 
J des Haufes J., Stefandplag 2. . 302! 50 49.680 66 33.979| 00. J 
| Anlauf von Staatspapieren nenne. 20.629] 05 | 3.300| 93 15.530) 13 Ä 
A „ Brivatpapieren -. . 2. 2 2 2 020. 87150 :; 641.700] 40 225 — 
| »„ Realitäten . >22... 6.4081 92 — — || 272.050| 39 Ä 
| Verſchiedene außerordentliche Ausgaben ...153.076 99.38. — — 860 09 
Summe der außerordentlichen Ausgaben. 42.499 96.5 . . 694.681|99 || 324.574! 92.5 
3. Durcdhlaufende Ausgaben . . . . . | 101.663| 51.6 | 287.453| 58 93.117) 91.61 

















| Summe aller Ausgaben is : | 779.464 27 | 
b) Ausgaben beim Stammpermögen. 


Ausgaben, die zur Verminderung bes Stammvermögen? beitrugen, waren in den Jahren 
| 1896—1897 nicht zu verzeichnen. 


3) Mit Musichlufs ber Auslagen für Refundierungszwecke. 





1,613.087 | 70 a 30 


| 
| 
Ä 
| 


3. Vermögensbeftände des Bürgerfpitalfondes am Schluffe der Jahre 1895—1897. 


Werte zu Ende des Sabre | 





| | 
a 
VBermögensbeftände | 1895 — 1896 1897 | 
1 ' 
| ae ae u 3 u SE a ur a h. 
. | | | | | | 
Activa.!) | ' ) 
Wert der Realitäten. . . ar ae er i 7,188.603' — j 3338 | 7,144.731' — | 
Courswert der Fondgcapitalien — 2.988. 573,21 3,408. a .B 3,460. 103,85. öl 
Gapitalifierter Wert der vom Staate an Stelle der | | 
ehemaligen Bier⸗, Wein: und fonftigen Aufſchläge | | | 
bezahlten Paufchalbeträge E | 302.400. — ı 302.400) — 250.320, — 
| Verzinsliche ——— und ſonſtige Ach BE] 4 
forderungen . . | 2.575 06.5, 2.011| — 175 — 
Gaflarefe - . 2.2... | 228.606'33.5/ 225.146.00.0) 348.461'45 | 
Activrüdtände 2.) 45.01135 " 393.981/48.5| 49.592 99.5 
Wert der Materialien und. Geräthſchaften — 73. 939 51 | 


— — — 


72. 124) 11 Ä 69. 713, 51 | 
zufammen . . 11,129.708 47 | 11,322.857 37.5 11218007 83 | 
| | 

\ j 


| 
Paſſiva. | | 4 


Balfiv-Capitalien. . a u te Sl 2.520| — 2. 520| — | 2520 — | 

| — gen des k. k. Yerars 9. ... .2475. 056 — 475. 056 — 475.056 — | 
zaſſiv-Rückſtände . . En ee — 24.192!09, 5 62. 29334.5 .5 31.882 76 | 

j 








—— | 
ro 76 | 


| zufammen . .| 501.768 09. 539. Beh 5| 509.458 


| 
| | 
Schliebliches reines Vermögen . ; ‚10, 627. 940:37. s 10, 782.987. 93 ‚10, 808. 639,05 


| 
| | 
| ’) Siehe die Anmerkung 1 auf der folgenben Seite. — ?) Eiche bie ee 2 auf der vorbergebenden Seite. I 
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d) Sämmtlihe Fonde für Zwede der öffentlichen Armenpflege. 


1. Einuahmen und Ausgaben, danı Vermögensftand fämmtlicher für Zwecke der 
Öffentlichen Armenpflege beftehbenden Armeufonde in den Jahren 1893—1897. 





Hauptfumme der 




















| Stand des reinen 
Vermögens am Ink 














Jahr Einnahmen | Ausgaben des Jahres 
fl fr. | ft. m) f. Re 
a) Wiener allgemeiner Verjorgungsfond 
— — — —— — — | EB ee. Sa De Mm * — — = ſ en. a N ar — en A 
1893 | 1,565.585 | 27 | 1,696.970 | 77 5 5167862 313 
| 
1894 1472061 | 55.5 || 14471283 | 92.5 5.266.661 105 
! 
1895 1,971.122 09 1,97529 ' 08.5 5308.83 21 
1896 1,611.308 08.5 |  1,616.861 15 5,316.820 97.5 
| 
1897 1,750.647 Ä 04.5 | 1721596 27.5 5382058 98 
b) Bürgerladfond 
— — nn ne — — — — — J u WIE pr — Se sn y 
1898 | 25.155 88 1850 91 | MT 82 
1894 | 26.322 | 64 ! 21.911 Ä 68 468110 — 
1895 26.516 | 31 | 23.106 | 63 470.692 46 
1896 26.913 | 08, 23.187 | 46 479816 | 7 
1897 | 27.991 | 14.5 23.669 11.5 | 484.776 58 
) 
c) Bürgerjpitalfond') 
ee, ee ee ee ee mE — Ge ee ra en Er ln Er Er an — — — 
1893 11 7 1117392 525 10384217 9 
1894 MR 85 701.222 |, 17) 10487191 595 | 
1895 OR | 285 677.800 1 7.6 | 10,62790 3: 
1896 1408.7358 583 ' 1325.63 | 12 10,782.987 93 
1897 1.168.162 41.8 964.156 | 39 ii 10,808.639 06 
| 
d) Großarmenhaug-Stiftungenfond 
1893 | 19.760 73.5 19.974 39 | 330.350 - | 
1894 16.947 | 87.5 7888 586 881.550 _ 
1805 | 16847 67 16.96 55.5 " 381.950 _ 
1896 18.210 4.5 16808 67 | 292.450 _ 
1807 17.982 5 17.939 333.00 - 


») Dir Ausſchluſs ber Durchlanfenden Gebarung, der Gautionen und Depofiten und der Auslagen für 
einudierunge zwede Onbe Anmerkung 4, Zeite 794). Eine bier nicht bewertete Einnahnte dieſes Fondes bildet ſeis 
Recht, 2 arne Bürger ohne Entſchädigung ber hiefür auflaufenden Koſten in einem ſtädtiſchen, d. h. auf Koftm 
des allgemeinen Verſorgungezfondes erkaftenen Verſorgungshauſe unterzubringen. 
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(Fortfegung). 


| Daup Hanne 2 


Jahr Ausgaben 
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Stand des reinen 
Vermögens am Ende 














Sinnahmen des Jahres 
ſ. . I | | tr. 
e) Johannesfpital-Stiftungenfond | | BEE 
1893 065 | 10 | 33,600 14 809.475 85 
1894 | 34.450 72 35.483 73 811.675 85 
1895 ' 34.730 51 33.806 89 812.05 | 85 
1896 34.458 | 98 34.308 4 813.475 | 85 
1897 | 38517 66.5 | 36.580 44.5 81.35 | 86 
N Wiener —— 
1893 | 15.284 0,1498 12 343.739 26 
1894 | 16.456 10, 16.668 | 82 357.384 24 
1895 15.020 3. Bub | 38 , 37159 84 
1896 15.612 —-— 1802 | — 386.29 | 58 
1897 I a | N 16 | AOL | 49 
&) Waiſenfond 
1893 | 2.89 | 50) 1.857 | 090, 45.768 02 
1894 | 3.388 67 | 53865 | 97 | 49,673 19 
1895 3.898 44 3.06 | 60 | 50.574 45 
1896 2953 | 50 3.372 BL 52.395 39 
1897 | 30 110) 29 | - | 53.104 35 
.| ‚ 
_b Landbruderſchaftsfond J 
1893 19.007 70 18.829 7 78 452,750 — 
1894 19.009 17 18.733 a 45250 — 
1895 19.009 17 18.733 2 4527850 — 
1896 19.009 17 18.737 20 52750 | 
1897 19.807 20 20.852 BB | 452750 ° — 
N» Hofipitalfond 

1893 29.417 sı | 222 | 76 |, -558.578 43 
1894 30.137 825° 28.890 , 28.5 558,578 43 
1895 30.649 025 29.482 78 558.558 43 
1896 24.867 3 : 28.110 — 592.608 43 
1897 9 | 75: 28.660 3 592.608 43 


1) In den Ausgaben find auch jene für ben Anlauf von Reribapieren zur Vermehrung des Etiftungscapitales 


een — Die thatſächlichen Auslagen (für Pfründnerbetheilung) betrugen 18%9—1897 je 840 fi. 


2. Überficht Über die Einnahmen und Ausgaben und den Vermögensbeftand der für 
Zwede der Öffentlihen Armenpflege beftehenden Armeufonde im Jahre 1897. 
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2. Stiftungen für Zwecke der vorübergehenden und dauernden Armen: 
betheilung. 


Armenftiftungen für Zwecke der vorübergehenden und dauernden Armenbetheilung 
nach dem Staude am Eude der Jahre 1893—1897. 
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XXI, Urmenpflege. — C. Armenbetheilung. 1. Doräbergehende. 


4. Vorübergehende Armenbetheilung im Armendepartement des Magiftrates während 


Sahr 


der Jahre 1893—1897. 


Es wurden im Armendepartement des Magiftrates betheilt 


aus den eigenen Geldern der Gemeinde 
in Wien Heimatberedjtigte | 

















. | bon auswärtigen 
vom Armendepartement des Magiftrates Gemeinden gegen Griak 

a | mit dem | 5 mit dem 
Perſonen |. Fällen | Petrage von | = Betrage von | 
ee Serra Tag; Ä — ee 
m. w. zuſ. fl. I ®. | = fl. er. | 
3231 | 5409 | 8640 || 15.267 | 28.410 A2 | ıcı | 804 | 56 
3422 | 5773 | 9195 || 15.478 || 29.088 | 07 || 183 | 57153 
3310 5175 | 8485 | 13716 | 28.479 | 59 | 745 10 12 
3851 5549 | 8900 || 18.728 | 29.361 | 10 | 765 ı 3443 : 73 
2981 3940 6921 11.065 | 28.128 | 52 | 750 | 3051 89 


(Fortſetzung.) 


(Fortſetzung und Schlufs.) 





— — — 


Es wurden im Armendepartement des Magiſtrates betheilt (Schluſs 


— 





| im ganzen (mit Ausſchluſs der 
Betheilungen in Wien nicht Heimat: 
| berechtigter gegen Erſatz von ber 


ı aus Legaten und Spenden 
ohne Rückſicht auf die Heimat: 





























berechtigun 
Jahr Bone 2 — BE, FR „yanatgemeiube) eh 
j | ı Auslagen für 
5 | mit dem Auslagen für! 
| Perfonen == i Gefammt- | Perſonen = — 
> betrage don a) | theilungen 
— — EB O---. 2 E 
Immo auf AR m m. mw | uf. | (I tr. 
1893 774 945 1719) 2237 13. 008 36 4354 | 7186 |11.540 |19.206° 53.304 3% 
1594 „1702, 1608 33104525 ‚24.817 48 „5524 | 8057 18.581 |22.029. 67.307 08 
1895 3123 2890. 6022. 7054..43.143 10 6918 , 8769 ;15.687 123,539, 89.471 11! 
1896 1754 2823 4577 6199 30.287 01 | 5582 | 9109 |14.691 |22.724| 79.057 8% 
1897 





1213 2047 3260 3824 22.700 83 || 4706 Ä 6685 :11.391 17.653 70.422 24, 
1 | i 
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6. Borübergehende Armenbetheilung in einzelnen Kraukenaufſtalten ans Mitteln der 
Öffentlichen Armenpflege während der Jahre 1893—1897. 


806 XXI Armenpflege. — C. Armenbetheilung. 2. Seitlihe und dauernde. 


b) Borübergehende Armenbetheilung aus Mitteln der Privatarmenpflege. 
Vorübergehende Armenbetheilung in den Jahren 1893—1897. 


Jahr | Ver⸗ Vereinsmit⸗ | Betheilungs: | Betheilte Perfonen Se —— ü 





männtich | weiblich | | 





eine glieder acte | männlich | weiblich izufammen fr. | 
18938 | 96 28.111 77.125 | 21.066 | 33.786 | 54.852 | 463.878 | 47 | 
1894 1102 || 85.983 76.117 || 22.428 856.260 | 57.688 || 486.690 | 32 | 
1895 |; 117 41.973 86.508 | 21.188 | 89.514 60.702 || 529.794 : 36 | 
1896 125 40.341 85.288 | 20.916 | 37.423 | 58.339 || 499.540 | 50 | 
1897) || 126 39.710 79.793 22.866 | 33.363 | 56.229 |, 473.689 | 32 | 











ı) Von 14 Vereinen finb troß wieberholter Erfuchfchreiben die Daten bis zur Drudlegung des Jahrbuches nicht eingelangt. | 


2. Zeitliche (eine beftimmte Zeit hindurch fortlaufende) und dauernde 
Armenbetheilung aus Mitteln der öffentlichen Armenpflege. 
1. Pfriindenbetheilung in den Jahren 1893—1897. 


Pfründner ı Pfründner | 
Sahr anı Ende = Geſammtauslage Jahr | am Ende des Gefammtanslage 
Sahres | fl. ı fr. Jahres fl. | &. 

















0) Pfründen aus dem Bürgerjpitalfonde 





a) Pfründen aus den eigenen Geldern 
der Gemeinde !) 












































183 || 18289 joa gas 19 
1894 19.393 1,123.953 53 
1895 20.297 1,266.580 15 d) Pfründen aus dem Landwehrfonde 
1896 20.843 1,384.893| 63°) sg | 3 | 830 | — 
1897 20.945 1,659.655| 70.5 1894 | 3 | | 340 — 
— 1895 3 |) 80 — 
b) Pfründen aus dem Bürgerladfonde 1807 | : | en 2 
en 0) Pfruͤnden aus dem Aſprcct⸗ 
1893 131 | 7883| — 1893 40 2628 — 
1894 162 || 14.721 , 32 1894 | 40 2.828 — 
1895 156 | 16.393 | 34 1895 i 40 2628 — 
1896 | 163 16.470 | 13 1396 | 40 2689 | 80 
1897 164 || 18.047 | 60 1897 | 40 2234 | 80 
ı) Mit — von Waiſenpfründen und en I mit Einſchluſs der Auslagen für die foge: 
nannten „Erhaltungsbeiträge”, welche in Beträgen von monatlih 7 fl., fl. den zur Aufnahme in ein Beriorgungsahaus 


geeigneten Berfonen verliehen werben, wenn fie auf Die Aufnahme in ne ana innatı Berzicht leiften. — 3) Außerdem 
wurden im Sabre 1896 Pfründenquoten im Betrage von 7925 fi. 46 fr. für die Verpflegung von in at Spirälem 
und Irrenanftalten untergebrachten Pfründnern an die Verwaltungen dieſer Anftalten abgeführt. — ®) Außerdem werben 
noch auf Koſten des Sofip ttalfonde3 40 Pfründner in den Wiener ftäbtifchen Verſorgungshäuſern —— für welche 
per Kopf und Tag 60 fr. bezahlt werden. 
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4. Dauernde Armenbetheilung and Armenftiitungen in den Jahren 18 93—1897. 





Zahl der Vetheilten |_Auslage für die Betheifung 
ber Pfleg⸗ 








der 
i linge in zu⸗ 
Jahr fleglinge in zu⸗ onſtigen 
umanitäts⸗ ſonſti Humanttäts- fammen | 
ame fonfe | ten | Summe (She, 
Gulden 


a) Betheilung aus den Intereſſen der Armenitiftungen für Zwede der öffentlichen Armenpflege, 





1893 550 1215 1765 21.150 | 86.572 | 107.722 1 
1894 550 1215 1765 21.150 86.572 | 107.722 
1895 550 1221 1771 21.150 ; 87.076 | 108.226 | 
1896 550 1221 1771 21.150 | 87.076 | 108.226 
1897 21.150 87.976 | 108.226 


| 550 1221 1771 





= | 216 216 = 30.3411 | 30.341 
1894 = 216 216 = 30.31 | 30.341 
1895 216 216 en 20.341 | 30.341 
1896 — 1.216 216 = 30.341 | 30.341 | 
1897 — 00,216 216 * 30.341 | 30.34 


3. Sürforge für Bbdachlofe. 
a) Würjorge für Obdachloſe auf Koſten der öffentlichen Armenpflege. 


1. Städtifches Aſylhaus. — Zahl der in den einzelnen Monaten des Jahres 1897 
aufgenommenen Perfouen.!) 


Erſte Abtheilung”) || Biweite Abtheilung*) | Erfte und zweite Ahtheilung | 
Anzahl der aufgenommenen 

































































a lölumiä 

Sänner . 5 1198 27 

Februar . .| 868) 28 7 | 3, 906 | 100 968 | 44 3 1,1023 
März. . .| 1872 104 | 16 | 13 1505 | 154 11626 126 13 \1681 
April. . .' 1236, 427 2 [1283 | 128 1364| 57 2 | 1428 
Mai. . .)1053| 65 5 1116, 71 1124| 72 5 | 1207 
Juni... .1049| 70.113 | 18 uno! 73 um 79 18 | 1282 
Sul. . .1 1179 54 3 x am 90 (1269 [104 | 3 | & 1380 
Auguft . . | 12191108 10 | 5 1337. 61 | 6 1417 
September .'| 978 73. 219 1062 44 | 2| 9 1118 
October . . | 1071 44 4,5 nal 95 | 5 122 
November .' 1156 68 2 | = 1226 | 100 | 22 | 1256 | 90 2 | — ı 1348 
December . 1229 19 3 | 2 1253 | 114 | 10 ee — — 1843| 29 s 2 1371 

Ä i 

— 1118| 59 6 6.1188" Ku = = az | 6 6 120 





























) Hiebei ericheint jede Perſon fo oft gezählt, als Nie um Aufnahme in das Aſyl anſuchte. — N) Die in bie ertic 
Abthetlung aufgenommenen Perſonen erhalten nebſt dem unentgeltlichen Unterſtande für die Rachtzeit ein Abend brot und 
eine Frühſuppe. — ®) In die zweite Abtheilung werden jene Verionen aufgenommen, welche fich nad der Sperrfitiunbe 
der Anſtalt zur Aufnabme melden; diejelben erhalten dafelbft bloß den unentgeltlichen Unterfiand für die Nacht Jeit. 
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3. Städtifches Aſylhaus. — Dauer des Aufenthalt3 der in den Jahren 13893—18397 
aufgenommenen Perſonen. 








2: 1897 
Dauer des Aufenthalts‘) el zufammen |männl.| weibl. Ye Sahren 
männl. weibl. 
5 u Perſonen | 
1 Nacht 146 | 153 | 159 = 168 | ı9»)|8| ı2| m | 
2 Nächte 75 92| 107 | 143 2 183 5| 8 7 
3 4 62 76 9 | 105 | 971 5 1 2 
ko, 56 | 58 8 — 82 “| 310°1 i 
Bb _ 62 69 60) 76 64 588 6 — — 
6, s| 3 5| 60 68 6ss 2 — — 
7 337 372 | 371 | 428 454 || 410 | 40 3 1 
8, | 51 8| 4 4A 381: SB... ul oe 
9, 48 3838| 3 | 44 39 Sb: — —— 
10, 34 3939| 41| 36 42 JJ ee] 
1 „ au 833 2 32 331 er li, 2, fr De 
12 , 6 16 | 33 33 3231 Dee] 
13, 7 | | % ss | 83ls5sı - — 
1 „ 146 | 160 | 184 | 2083 241 212 | 28 1 — 
15, 18 288 211 11 14 ul |. | 
16 , 2|ı vi ıu 5 8 6| 2. zu) 
17, 1! 14 2| 0 10 8], 3 | el 
18 _ 10 15 16 4 5 1 en — 
19, 15 11 16 7 I 
20, ss 11 11 2 5 | 1 | zeyH 
1, 32) m| 7) 8| 10 | | ı2 | zn | 
2 , ı sl ı) 2 4 7 ER BE | 
23 „ 3 8 3 3 3 3Iı — | — — | 
BE 1 | 1 1 2 lee 
25, 1 7ı 21 a a —— 
6, 3 el ıl — nr en 
7, 2i al ıl - 0 a ee a 
28, | 2| 7) -<-, - | — — — — | 
ausnahmsweiſe mehr als | | | 
28 Nächte — — == — — | 2 Pr F u | 
zujammen . . 1390 1728 | 1529 33 | 





| 
1464 | 1506 —— 








uo * 


1) Im Falle eine Perſon im Laufe bes Jahres wiederholt in die Anſtalt aufzunehmen war, wurbe für dies Ä 
jelbe die Geſammtzahl der von ihr während des Jahres in ber Anftalt zugebrachten Nächte in Rechnung geftellt. 
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4. Etädtifches Aſylhaus. — Beſchäftigung der in den Jahren 1893—1897 
Aufgenommenen (uach nominativer Zahlnng). 
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4. Städtifches Werkhaus. — Daner des Aufenthalts der in den Jahren 13893—1897 
in der Auftalt befindlichen Arbeiter. 











| | | | 1897 
93 , 189% | 1895 18961 — 
Salbe | — — | | ‚zufammen | männliche] weibliche 
Aufenthalts ') | 
| Arbeiter 
1 Tag 49 | 4 55 87 69 62 7 
2 Tage 144 156 172 194 215 205 10 | 
3: ©; 92 85 90 127 165 137 28 
a 70 73 69 89 78 5 183 
5, 93 4 32 50 48 43 | 5 
6, 35 36 39 476 48 42 6 
U: 2 46 39 41 | 38 30 | 8 
8 „ 24 19 28 41, 48 40 3 
9, 24 25 29 3 : 89 36 3 
10 „ >> 27 33 5 22 3 
1 „ 11 17 21 27 26 22 4 
12 , 26 17 28 19 26 25 1 
13 „ 18 15 20 3:1 18 1 | 
14 „ 40 32 28 “| 27 25 2 
15 „ 0, 2 29 7: 2 20 | 1 
16° ;, 10 10 18 11 20 19 | 1 | 
17 „ 8 11 15 14 16 15 1! 
18, 6 4 10 13 11 9. 2 | 
19, | 00 5 7 12 0 | 2 
20, Ä 5 2 5 5 9 8 1 | 
1 , 9 7 4 7 7 5 2 ı\ 
2 14 9 & 3 3 2 1 
3 , 10 5 6 & & 3 1 
Mo, 8 6 6 5 2 1 1 
DB | 3 7 2 6 6 = 
6, 6 | 4 2 5 | 6 5 1 
27, 10 | 9 4 3 | 5 4 1 
BB , 12 1 6 5 6 6 = 
über 4 big 5 Wochen 48 42 45 566 7% 67 9 
4. Be N 52 55 46 4 51 50 1 | 
Man PIE A 43 52 47 64 | 60 56 | 
— A 68 47 50 52 | 57 54 3 
„2. 3 Monate 138 | 142 131 170 ı 17% 165 10 
„3, 1088 62 100 10 101 81 
„A,„5 „ 2'733 76 47 278 66 12 
a 43 50 38 36 44 40 | 
„6,7, 42 4 31 37 30 20 10 | 
a RE ao 28 9 29 26 3 
„8,9 , 3 0 0 14 13: 3 22 3 
9,0 „ 4“. 2. u 21 4 10 = 
„0,1 10 9 6 15 12 9 3 | 
ld. 5 1 9 7 8 7 4 3 
1 Jahr 15 11 17 2? 1239 11 2 | 
zufanmen.. . 1429 ' 1.426 1.409 | 1.08 | 1a [1586 188 








| 
t 


p un und zwar: 
! Mann jeit 22. März Ins4, 8. Mars 1885, 15. Februar 1589, 2. Jänner 1895, 10, Yebruar, 8. März, is N 
23. Juni, 13. Zul, 22, Auguſt und 27. Tecember 15%; ferner je 1 Frau feit 14. October 1895 und 3 Auguft 1896. 
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3. Betheilung mit Bandagen und Optiterwaren in den Jahren 1893—1897. 


Bandagen und Optiferwaren ' de 
Jahr | wurden unentgeltlich ver- Die Auslagen hiefür betrugen 


abfolgt an Berfonen 


1893 | 1110 4149 
1894 1445 | 4849 
1895 | 1443 4936 
1896 1378 | 4405 
1897 | 1466 | 4799 















I Die Auslagen für den n | 





Es wurden An⸗ | Die Zahl Zahl 


Jahr u weijungen auf Gra⸗ 







diejer unentgeltlihen Gebraud 
tisbäder ertheilt an | Anmweifungen | von Bädern betrugen 
| Perjonen betrug "HT En 




















1893 4406 | 22.029 4307 41 
1894 5206 | 26.081 ı 4969 53 
1895 | 4787 | | 23.935 | 4631 62 
1896 | 5376 | 26881 5058 91 
1897 \ 5247 | 26239 | 4932 56 





5. Ilmentgeltliche, d. i. auf Koften von Fouden oder Stiftungen erfolgte Unterbringung 
armer Kranker in DAIBOHennBalten während der Jahre 1893—1897. 





San der auf Koften von | "Auslagen für deren 


| 
Jahr, onden oder Stiftungen | Verpflegung, bzw. | 
bzw. Heilbadeanftalt untergebrachten Perfonen | Ilnterbringung | 
| männt. | weibt. rn fl. | fr | 
H f 
1893 350 Ä 64 | 9% | 88646 48 
1894 334 598 | 922 : 35.182 89 
1895 ' 432 ' 669 [1101 " 38.589 ı 14 
1896 3340 634 974 | 35.201 80 
1897 424 | 715 11139 | 35.242 48 
J 
und zwar im Jahre 1897: | | 
f. Woblthätigkeitshaus in Baden. . . . 169 | 304 | 4731) 10542 97 
een in Hall Br a 20 37 57') 1.336 40 Ä 
| Hermann Todesco' iches, Hofpiz in) ._. | ; Br 
Weilersdorf bei Baden?) . . 55 39 97. 136 798 51°) | 
Marienfpital in Weilersborf bei Baben 8 = 5.6 8%’) 3.353 — 
| Spital für ſcrophulöſe Kinder in Baden sz | ' | | 
J (Radislowitich- —— ——— EB 
haus) . I@e00 15 16 30 1.274 60 | 
| Raiferin Elifabeth : Sinberhofpitat in lge | Ä 
J Hal L {8 19 | 30 49 1.890 — 
| Sehofpi | in Grado — 15 30 45 2.400 4) 
JSeehoſpiz in Trieſt Su 23 | 27 560 4.887 5) 
| Srzherzogin Maria Therefia : Sechofpiz 58 | | 
in San Pelagio bet Rovigno . = 66 | 56 122 5.840 - | 
| Kaijer Franz Sr NDEEHOIDIS in Sulz 2.2 | | \ 
| bad; bei Iihl . . se“ 43 51 94 2.920 =) 


gt der auf Roften be Gemeinde — Perſonen. 
ie in dieſe Anſtalt aufgenommenen Perſonen erhalten daſelbſt nebſt dem Rechte zur unentgeltlichen Benützung 
der Bin: ann bloß die Wohnung und ärztliche Hilfe unentgeltlich, müſſen fich daher ſelbſt verföftigen. 

3) Zahl der bafelbft verpflegten, in Wien wohnhaften Perfonen. 

*) In den Auslagen find auch bie Koften für die Beförderung der Kinder mit 533 fl. 72 fr. inbegriffen. 
= * arunter 554 fl. 88 kr. für die Hins und Rückbeförderung der Kinder und 325 fi. 8 fr. für Kleider, für 

erbigung 2c. 
Tarunter 474 fl. für die Hins und Nüdbeförberung der Kinder. 
? Darunter 180 fi. für die Hin: und Rückbeförderung der Kinder. 
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XXI Armentranfenpflege. — D. Armenkrankenpfl. u. :£eichenbeftattung. — 1. Armenfranfenpfl. 823 


7. Bewegung im Stande der im Jahre 1897 von den Armenärzten uncutgeltlich 
behandelten armen Krauken (nach nominativer Zählung). 





Unentgeltlich behandelte arme Kranke 
(nad) nominativer Zählung) 


| Bewegung im Strantenftande 


männlich weiblich zuſammen 
| 
Krankenſtand am Anfange des Jahres . . . | 1.089 1.669 2.158 
Zuwachs an Kranken während des Jahres . 34.108 43.700 77.808 
Gejammtzahl der behandelten Kranken 35.197 45.369 80.566 
Non der Geſammt⸗- ( in der Wohnung der Kranken 12.215 17.277 29.492 
zahl der Kranken 
wurden behandelt \ in ber Wohnung bes Arztes 22.982 28.092 51.074 
als geheilt 21.513 27.711 49.224 
entlaffen \ 
als gebeflert . 6.503 8.056 14.559 
| Abfall ! an Krankenanftalten abgegeben. 1.423 1.914 8.337 
geftorben 1.133 1.446 2.579 
aus der Behandlung weggeblieben 3.415 4.439 7.854 


zufammen 77.553 


| Stranlenftand am Ende des Jahres . 3.013 





5. Thätigfeit der Armenärzte in Beziehung auf jene Kranken, welche im Jahre 1897 
auf Koften Öffentlicher Fonde ärztlich behandelt wurden. 


Krankenbeſuche und Ordinationen, Verfchreibungen und 
Gutachten der Armenärzte 


Bejuche im Haufe der Kranten . 84.029 


Ordinationen im Hauje des Arztes 177.112 


Medicamenten . 176.310 


Bandagen 1.253 


Derichreibungen von 
Optiferwaren . 


Bädern . 


Abgegebene Gutachten . 


zuſammen 
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XXI. Armenpflege. — D. Armenkrankenpflege und Leichenbeſtattung 1. Armenkrankenpflege. 825 


11. Unentgeltliche Verpflegung, bzw. Behandlung armer Perſonen in den aus Mitteln 
der PBrivatwohlthätigkeit erhaltenen Krankenanftalten während der Jahre 1893—1897. 


12. Unentgeltliche ambnlatorifche Behandlung armer Kranker in den aus Mitteln 
der Privatwohlthätigkeit ergalieurn — in den Jahren 
















F 
| ES Zahl der ambulatorifh || Hievon || ls 
— der ordentlichen 
we behandelten Perfonen || wohnten 
Jahr, bzw. Anftalt F h Perf n | Auslagen. 
os See Beni « 
5 || mänıl. . weibl. Aufanınen! fl. fr. 
184 | | 46.999 ‚43.803 | 90.802 86.441 28.685 21 
1895 | 1 47.746 45466 93.212 ı 87.289 ° 28.540 26 
1896 1 45.517 147.943 93.460 ' 87.873 32.400 | 15.5 
1897 48.446 | 48.405 96.851 91.372 38.015 |54.5 
und zwar im iR 1897: Ä 
in der allgemeinen Boliklinil . IX | 29.167 : 26.746 55.913 50.449 32.345 |78 
im Mariahilfer Ambulatorium . ı VI 9.285 | 11.658 20.983 20.943 2.368 | 28.5 
n 
in ben 3 öffentlichen Kinder⸗ 1 | ie 8.454 17.2531) 17.238 . 1.854 | 94 
Kranten-Ordinationsinftituten ) 2 —— 3 — en 
VIII 980 862 1.842 1.8423 56 — 
im Frauen = Krankeninftitute | | | | \ 
„Charite RI — 480 380 | 4801 1258,28 


1) Die Auftheilung der Behandelten nach dem Geſchlechte, welches von der Anftalt nicht ausgewieſen werben 
nik ie lg now dem im Borjahre für jämmtlihe ambularorifh Behandelte ſich ergebenden Durchſchnittsver⸗ 
tniſſe von 51:49. 
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13. Übernahme unheilbarer PBerfonen in die Verpflegung der Gemeinde 1893—1897. 





wurden von der Gemeinde Wien als unheilbar übernommen Perjonen 









































2 | ‚| | | auß bem | | 
8 aus der FE, k. aus dem k. k. s dem k.k aus dem aus dem aus dem 
Kranken⸗ | MWiedner elgemeiun k. k. Kaiſer Rochus: If * Raiferin| !.!. Kron⸗ 
= anftalt Kranken⸗ Kranken⸗ —— ler Spitale | Elifabeth- DENN 
7) Rubolf- baufe hauſe in Spitale Stepha⸗ 
ſtiftung a Benzing niejpitale 
m. | m. | auf. | ER PR zuſ. m. w. w. zuſ. m. — m. w. zuſ. m.— w. zuſ. 
1893 107 174 281 42 100 272 281 69 91 160 ie: 81 164 
— 147 189| 336 | 45 ı 368: 664, 89 102 191| -|- 83 | 85 168 13 
| 124 120 244 48 J 132 376 440, 816 120 134, 254 | 17 67. 71 138 15 31 





1896; 145.129 274, 53 73; 12611280 402 
1897198| 153 351) 47.103 150, 328] 353 681 |, 38. 58| 96/19 8 


(Fortfegung.) 


6821 50, 28) 88| r 121 or 66133111 11, & 
27,80 67,147 1 11 


2. Armen:Reconvalefcentenpflege. 
Aus Mitteln der Privatwohlthätigleit erhaltene Neconvalefcentenhäujer 1893—1897. 























rt en nal — | 
e id) verpflegten Recon für deren 

Jahr, bzw. Anſtalt voaleſcenten — 
m. | mw. zuſ. fl. fr. 

1893 8318 658 En 20.086 | 98 

1894 ı 430 | 689 108 | 23.226 | — 

1895 600 1244 || 25.199 | 77 

1896 636 | 619 1.205 || 23.525 84, 

1897 652 | 598 ‚1260 26.525 13 | 

zw. im Jahre 1897 in der Anftalt: | | 

Nerönbälefeentenhang der barınh. Brüder, XII. Bed. . 5662| — — 9.701 — 
Reconvaleſcentenheim für arme Wochnerinnen, XVIII. Ber. I 343 343 | 8.244 93 


Reconvalefcentenhaus für aus den Wiener Spitälern ent | 
laffene Kinder in Weidlingau, N.-Deft. . n 
„Maria Hilf“, Neconvalejcentenhaus für arme, aus en | | 
Spttälern entlaffene Dienftmädchen in Breitenfurt, N.:De | — 142 ı 142 177990. 


3. Unentgeltliche Leichenbeftattung. 





ü 113 203 6,800. — 


XXI. Armenpflege. — E. Urmenfinderpflege. 1. Unterbringung ıc. 827 


. Armentinderpflege. 2. Außerhalb der Anftalten. 


J 
4 


XXJ. Armenpflege. — E 


828 










































































"LEST-EGST U2150R ag u aagjaßjjayg gun wagunajdusitung ‘Byapageßunännasun I 


»2adu man uapızyualle a9q ujayyiygg snv uaygunug a9q ggugasgno sBapldraguizuauagg (e 
wapoyuz 229 gyoyasdnv sHoydaaquıyuaumı "z 


agubu sy 105) MIN gg pmag) MalTaFla rg Yo Qaduayaa oeoſojg Dauppaınya au (u — BR a Jo 8 >mPgUz >14 Qu 3448 — WAVE 89q gu Id aqıvIy ng (PülG In 





"LOB IP jnv dayanamınyg 279 291 Mpyasgındnud ant 93 Vunzaammmg 919 9038 (e -- Un PD Ju >boydusua 19 29 spyaamanıık and ua Dumammıng 214 299% (1 
= —X | v8 | ser "or | 808% BOT 89 19 ee | Ir Jr ıo Im I 
i | | | | | | \ 
= zu 08 81 Gl 0% |, Let ug 9E 61 09 | 2 166 | 9 N) Zu 
— = LEI ı 719 € 69 | 9184 gel 68 eG 8sT , E9T9 991 ı 06 79h 
— — 098 0601 291 6 | 8919 121 69 64 66  LOETI LIE | 881 611 | 
5 = 158 | 6 831 Kt 885*681 068 6*1 El 99 Ä 828% 681, 3% | gcE 
— — 18 ge: % 06 1177 9:6 ge LT | 968°3 06 | 08 0% 
— — | 98 ee ie 26 88 za | 9 ı 6065 | 628 wer | 6 | 
= = 89 3 .ı 9€ 0L | sere | «8 eg ge IF ı 8t04 | 86L | 081 © 
— — 88 98 6g — 1.6889 Gel | 9 99 61 : 10E'8 GTE Y9T 191 
— Fe 2 31 | 11 08: 088°T 1 20 61 e629 61 21 3 | 
= re 19 18 97 03 #869 ee WI . 3 67 | 6779 LES LET 001 
= = 39 —F | oe ‘1887 || OEL 53 88 68 | 89 | LEE TE 
= = J— vo, 8 09 | 208e | a8 15 | «€ | 368 | 
— — Je ee a |< we Ice :@ |er | 8e | co ea ww |aı 
= = & | 81 ı % | 08 ! Tzoe u a» | so | Fer8 16 cc | 09€ 
77 — 48 | LF 07 94 | 0978 381 Sol | 08 —66 W768 WE 69T 951 
— — 81 01 8 01 | 3IE72 87 18 | LI gL | 9E0°1 66 81 11 
— = GL SE 6Y 89 | 219179 697 96 99 89 *7198 | 64 19 88 
— — I 8 |ze v830— vos ser ia || | DL 0,90. 
= — € RB = ı 08 | I90T 18 *1 L 69 | 96% El 021 € | 
| | J 
9L 808 216681 088 61001 @9 | 2EO00T || 6933 9181 | 766 70 | 088’E0T | Gc9E | 8606 63801 | 2681 
88 | FLESIT || SI6L GL8 070°T |! #2 | LL8’86 LIES | GEST | C8OT || 16 | 009°EOT | FRE | 98LT 8301 O68T 
99 | SOFTST || 68T | 88 086 | a7 | 269901 || E6IE 6911 FEOL | € | O8F'r6 7955 9081 6091 6681J 
69 | vaerzsı | 0897 898 66850669688 9811 | OIT ı 09 | 66F20T | 2896 LERT , CELL r681 
&L s8ig || SIET | 169 | 288 | 60 | T2re6 || zees E6IT 68836'66 | 60BE | OF6L | 698T | E68I 
ul 4 | me gran juupui 3 | ou 1 me | ana um | u | ne | 7ggaar | puupun 
uoa („Borg | uoa aBvıpıg | noa aBvapaq . 
BERN (Ipjvuou (piivuoui agvS 
dos »U g qun F ‘eg uoa uaqunılduslimgg 43 nog aBvapragsdumängaapun 
gptagenn wgınu 89 








XXI. Armenpflege. — E. Armentinderpflege. 2. Außerhalb der Anftalten. 829 


2. Domicil der auf Koften der Hffentlichen Armenpflege verpflegten Koftlinder 
nad) dem Stande am Ende der Jahre 1895—1897. 























| 1895 1896 | 1897 | 
Bon den auf Rechnung der | —— ee > —— 
öffentlichen Armenpflege ver⸗ Br = | 

i pflegten Stoftfindern waren | & S Ele ı 38 Ei. 8 E 

| untergebracht bet Pflege: 5 = SE | 8 | S ES | 3 E 

! 2 — u j 28 — 

| — — A ee ze: 
| | | £ | 
| I (Snnere Stadt) H 1 7 8 | 2 | 5 7 — 3 31 
II (Zeopoldftadt) s I 54 110 T Bau 30 74 48 8387 88 | 

| III (Zandftraße) . 71! 5218, 70 | ale BB m 
| IV Wieden)... .| 19! 10,9, 7 | 15 2| 8° 10 18] 
| :: en 165 |! 33 98! 71 | 38 109 I 40 47 87 | 
* VI (Mariahilf)... 19 36 5522 | 27: 49 24 18 42 | 
3] voran... ala dm 3 
3 | VII (Sofefftabt . | 2 m Bi m 5 4 18 4 42 | 
2 IX (Alfergrund) . . | 24 29 538, 24: 23 49 | 30 23 53 | 
3 - X (Favoriten) . .! 72 | 4 1183 54 | 3 2 46 21 | 
S a immering) . .; 11 9:20 7:09 160 11 2 381 
S| XIT Meidling)... .. 5! 30° 8, 56, 38 | 89 | 52 36: 88 | 
= XII (Hieking) . ‚1231! 3 40 36 39 74 36 | 22 58 I} 
8 AN —53 51 | 8) 80, | | 7 | 2 2 86 | 
ünfhaus J 32 | 80 45 36 814 
XVT (Öttafring) . .' 122 | 96 218 188 94 | 228 | 152 3 29 
XVII (Sernal) . . . 109 | 74, 188 | 142 83 | 236 | 167 | 108 . 260 | 
xvam Bährind. . -! 50 | 48 93 60 59 119 | 73! 64 : 137 | 
XIX (Döbling). . . 22 26 48 | 15 27 42 12 18: 3014 
| außerhath Wiens 1 197 | 167 ı 284 | 168 182 : 350 | 158 , 217 | 376 | 
zufammen . . . | 980 | 832 1822 .1040 | 875 1915 1019 | 880 1809 | 


3. Zahl, Familienftand un Beihäftigung der Pflegeparteien ftädtifcher Koftkinder 
in den Jahren 1895—1897. 


! 
) 
| 
| 


Zahl, Familienſtand und Beihäftigung der Pflegeparteien | 1895 | 1896 1897 


Zahl der Pflegevarteien . 
Davon waren: 
a) Nah dem Familienſtande: 


1646) 1721) 18129 





01:7 PR EEE TE Er GE er RE 23 18 20 

| verheiratet. 2 nee.) 1472 1545 1647 } 

| permitmet 0 151 58 145 | 
b) Rah der Beihäftigung: | | 

| Aerzte . Re 1 u 

sn. Sincpenbiener und ähnliche Bebienftee EEE ee a 85 92 | 87 | 

| Apotheter ; es en ee — — — 

vahnbedienſtete De 0 et Bere 78 768 68 

Beamte: 1 5,0 “urn. ee rn er Be et 62 6 74 

Brteftrager u 3 eine ee 32 45 50 

Gewerbetreibende den ah me ee ae 892 912 981 

J Hausbefiber 2. = »-%. = ar a nee Ware 127 119 124 

1 Hausbeſorgge...... 69 : 74 77 

| Lehrer . . Du a Me 6 4 3 

Mm Titärperfonen . : a il ae — 3 | 2 2 

| Private und Penſioniſien a en er a en TR er 97°: 110 128 

| Sicherbeitswahmänner . © > 2 20 nen 27 25 38 

| — und Dienſtmänne... 9 13 10 

| öhner und ORDER NEN ES 87 985 83 

| — 2— IE ae a EEE 30 46 39 

| fon 41 39 48 


ı) Auf — * äratlichen — — der Kemeninftiinte ben im Jahre 1895 16, 1896 18 und 1897 
23 PBflegeparteien die ihnen fibergebenen Koftlinder wieder Wweggenommen. 
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(Fortſetzung.) 
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b) Auslagen für die Betheilung. 





3. Betheilung armer Kinder mit Kleidungädftüden anf Koften der Gemeinde in den 
Fahren 1893—1897. 


Auslagen für die Anſchaffung von 























Zahl der mit Kleidungsſtücken betheilten leibungsftüden 
| dem Aſyle 
| für | | für dem Aſyle 
Zahr „RKoſt— verlaffene Stinder | für Koft- | für verlaffene für Kinder | 
finder‘) | Kinder zu: | im ganzen | finder Kinder zugeführte || im ganzen’) | 
C I geführten | Kinder | 
Kinder BR EEE | —— 
m. | m. | m. w. | m. mw. | au. I el nf er. | 
| 65 | 11.137 89.5 
1894 279 | 160 


1895 | 290 | 143 
1896 , 239 | 140 
1897 , 393 | 196! 


| 11.532 | 81 | 
74 | 11.713, 605 
32; 18.636 |08 


364 231 | 654 | 374 | 1028 .6934 | 32 4598 
408 287 || 647 | A427 1074 4741 w 6971 





| 
405 . 278 || 684 | 438 l11224550,39 | 3806 | a2 | 7.856 81 | 
! 





1893 . 299 | 163 338 178 || 637 | 341 | o78]oorı |24 | 4566 








331 238 124 | 434 1158, ‚8315 76 5320 | 

ı) Zufolge era bom 1. Februar 1888 haben die Pflegeparteien aus dem Kofigelbe au | 
die Bekleidung ihrer Pfleglinge zu beſtreiten; doch kann in dringenden Yällen für Kinder, die vom — in 
die Koſtpflege gegeben werden müſſen und mangelhaft beflcidet find, dann, für bereits in Koftpflene befindliche | 
Kinder, die bei armen, aber fonft guten Pflegeparteien untergebracht find, die Kleidung in natura beigeftellt werben. | 
Den Pflegeparteien werben zur Anſchaffung von Kleidern für Die Koſttinder auch aus Spenden und Stiftungs- 
geldern, ſowie aus dem Maifenfonde Geldbeträge verabfolgt. Viele Koftlinder werben bei den bon Mobrtbätigfetts- | 
vereinen ober von den Armeninftituten veranftalteten Weihnadhtsbetheilungen mit Kleidungsftüden betheilt. 


b) Armentinderpflege auferhalb der Anftalten aus Mitteln der PBrivatarmenpflege. 


Tas Wirken der Privat: Wohlthätigkeitövereine anf dem Gebiete der Armenkinder: 
pflege außerhalb der Anftalten in den Jahren 1893—1897. 








| Anzahl der Summe ber 

anne ge nz ordentlihen Aus: 
Sahr | i \ bet eilten Kinder gaben 

" Vers Vereins- Bethei-⸗ . de e en = A m 








eine mitglieder lungsacte männlich, weiblich aufammen A. tr. 
1893| 108 


189 133 20.321 29.183 | 6535 6484 | 13.019 | 129.262 88 
105188 | 32195 | 80.086 7489 | 7519 14958 165.67 11 
1896 198 31.808 29,752 6989 | 262 | 14.251 16289 54 


1897 2101 32.633 "35.076 71379 8093 : 15.472 Dr 213.060 75°) 
| 
s 1) Bon 2% Veren nen waren tros wiederholter en bie Daten bis zur Drudlegung bes Jahrbuches 
nicht cingelangt. 
2) Bon 2 Rereinen wurde die Zahl der betheilten Kinder nicht ausgewiefen. In der Geſammtzahl ber 
Nerpeilten find auch ESS? dom Gentralvercime zur Beröftigung armer Schulkinder beföftigte Kinder mitinbegriften. 
2. Tarunter 3% s fl. O2 fr. an Auslagen für die Beköſtigung arıner Schulkinder durch ben Gentralverein 
sur Deföftigung armer Schülkinder, welcher von der Gemeinde eine Subvention im Betrage don 20.000 fl. erbielt. 








24.925 | 25.740 | 6185 6355 | 11.540 | 111.572 60 
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3. Armentinderpflege innerhalb der Anftalten. 


a) Die niederöfterreihiiche Landes: Yindelanftalt in Wien. 
Die niederdfterreichifche Landes: yindelanftalt in Wien in den Jahren 1893—1897. ') 


b) Die k. k. Waifenhäufer. 
Die I. E. Waifenhänfer in — und Judenau während der Jahre 
893—1897. 


avon wurden ınentgeltlich, d. 1. auf Koften von Sonden 


Zahl der Zöglinge | oder Stiftungen verpflegt 





2. Jh Yöglinge | in Wien || in Judenan zuſammen 
Jahr ee J 35 — 
ES | 3 = = | E mit einer Geſammtauslage von 
sale 
| a - a BE =: = | — — | fl. tr. te AM. kr. 


1898 , 381 | 235 


et 
Sign 


864 | 235 | 599 | 64.092 ‚23.5, 36.027 ' 71.5" 100.049 . 95 | 
| 


1891 | 308 | 197 _ 197 | 484 | 62.472 22.5) 36.840 55 | 98812 77.6) 
1895 17 | 297 | 198 | 495 || 64.812 ' 93.5 37.290 02.5 102.102 96 
1896 | 336 | 19% 520 | 294 194 A488 | 65.612 31 | 37.840 92.5 103.453 23.6 


— 

— 

eo) 

ph 

De) 

00 

sis A er 

DD 
[0 ©) 
I 


1897 331 | 189 


DD 


290 , 189 479 || 66.295 57.5 839.67 01 ' 105.969 58.8 
c) Die ſtãdtiſchen Waiſenhäuſer. 


1. Eröffnungésjahr, ee, Aulagekoſten und Belegraum der einzelnen 
ftädtiichen Waiſenhäuſer. 

















| Flächenraum der | Wert F 

 _ Anftaltt — —— 

5 in Sul Gehäubes | ber " 5 

.— — 

Städtiſches Waiſenhaus | ® | | Ein . 

—1322255 | Sit richtung | ganzen!) 5 

ee 18. 38 BE S 

— Grunde & 

n ı :Q@ a _— 0 - er 

ae 2* fl. kr. fl. tr. fl. tr. ® 





































\ 
1. Wien, VII. Bez. für Mühen 1902 | 470! 1.390! 1.500 99.700 — 11.166 — 110 366, — 1 
MT, „  v, „Suaben 1864 670 3.194| 3.864 | 77.000 — 113.198 — 90.193 — 1 
Mn 197 ! 660° 1.010! 1.670 167.000 -- :11.362 —' 178.362 — 1 



























IV, „1879 880 990 1.820, 104.000 — 8.950 — 112.950 — 1 
V, softerneubutg, für Knaben | | | 

und Mädden . .1881 Wirt 750|16.850 | 145. 120 — ! el 

VI. Wien, VIII. Bez., für Stnaben. 1884 | 513 1.010) 1.523’ 97.200 — 12.060 — 109.260 -- 1 

VII. F „ „ Mädchen 1889 ‚618 1.116) 1.734. 110,000! — ;12.880 — 122.880 — 1 






VIII. XI, (Giee | — | 
ftiftung) für Mädden . 18928) 456 520 976 30.700, — | 6647 — 36.247 — 5 
zuſammen.. — ‚631723.980 30.297 830.720 — 83.982 — 914.702 — 73 
’ | i | J 
1) Nah dem Vermögensinventar ber Gemeinde für das Jahr 1897. — N Dieſe im Jahre 1882 eröffnete Anſtalt, 
zu deren Erhaltung ein anläfslich der Wermählung der Erjberzogin Bifela aug Sammlungen und Spenden ebildeter 


Fond zu dienen hat, war urfprünglih Armen: und Waifenhaus; feit September 1892 wird fie ausſchließlich als 
Baifenhaus benißt. 


Etatiftifches Jahrbuch. 53 
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838 XXI. Armenpflege. — E. Urmenkinderpflege. 3. Innerhalb der Anftalten. 


d) Sonftige Anftalten zur Pflege armer Kinder. 


2. Die Anftalten zur Danernden und vollftäudigen Verpflegung armer Kinder in den 
Jahren 1893—1897. 


a) Aus Mitteln der Yrivaimwehlikätigkeit erhaltene Aufalten für Die Yerpflegung vernaiſter Kinder. 





„Stephaneum”, Waiſenaſyl fir Mädchen in Biedermannadorf, | 
Niederöfterreih . I - 1.2389 

„Korbertinum“, Waifenafyl für. Knaben in Tullnerbach, 
Niederöfterreid) Ne Ag el ee a ee Re 2. 


29 | 2.892 46 
! 
223 || 21.675 00, 


| Zahl Auslagen für 
ber unentgeltlich) ver deren ' | 
Jahr, bzw. Anftalt pflegten Zöglinge || Verpflegung 
männl. weibl. | fl. |: 
1893 255 | 389 | 644 || 123.360! 51 
1894 266 | 434 | 700 || 118.536 68 
1895 343 | 439 | 782 || 124.311 921 
1896 345 | 487 | 832 || 132.186 , 87 
1897 335 473 808 122.062 > 
und zwar im Jahre 1897 in der Anftalt: | 
Wailenanftalt der Gejellfchaft der Töchter der göttlichen Liebe, 
III. Safangaffe 4 . — 62 62 9052 — Ä 
Waitenfaus be evangelifchen Waifenverforgungs - Vereines, 
V ienſtraße 51 . 60 31 91 || 20.609. 54 
Waijenanftalt IN „barmberzigen Schweftern, VL, Gumpen- 
dorferitraße 1 . — 120 | 120 || 12.587 341 
„Marianeum“, Mäbgenaigt XIL., Hetzendorferſtraße ———— 37 37 5.328 — 
„St. Jofeph“, Aſhl für arme Mädchen, XIIL., Breitenfeeritr. 98 2 90 92 8.756 09; 
Waiſenhaus der Max v. Springer'ſchen Waiſenhausſtiftung 
für iſraelitiſche Knaben, XIV., Goidſchlagſtraße 8 . | — 50 || 13.340 25| 
Waijenanftalt der - Geſellſchaft der Töchter der göttlichen | “| 
Liebe, XVIIL, Lacknergaſſe 87° . — 49 49 71154 — 
Sfraelitif ches Waiienhaug für Mädchen, XIX, Authgaffe 2i — | 55 55 || 20.658. 07! 
| 











b) Ans Mitteln der Priuatwshlihätigkeit erhaltene Auftalten für die Yerpflegung nicht verwailler, volfinniger Rinder. 


Br 
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Jahr, bzw. Anftaft 
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Zahl | Auslagen für 
der unentgeltlich ver- deren 
pflegten Zöglinge || Verpflegung 





| 





‚männl. | weibl. | auf. fl. a 
1893 | 187 ı 186 | 823 | 53.498 | 36 | 
1894 ‚ 141 176 317 | 53.487 | 
1895 133 179 | 312 | 52.921 08 
1896 I 180 | 147 | 277 | 50.735 | 70 
1897 | 1839 ° 168 | 307 | 54.840 71 
und zwar im Jahre 1897 in ber Anftalt: | 
— 30 30 5.475 — 
„Mater Misericordiae“, a für arme, verlaffene — 2 
Er Glementinengaffe 25 71 71 7.455 - 
t. Jofef:Bincentinum*, Snabenafpl, XV., Zeige e -. — | 80 18.00 | — 
trend Aſyl für arme Kinder, XIX, Döbtinger | ® 
auptftraße 2. ie 20 20 3.400 F 
I. öfterreihifches Kinberafpl, XIX, Rabtenbergerborf. — j 13 35 66 156 53 
Kinderafyl f. Findlinge u. Waifen in Zillingsdorf, N.-O 3 12 | 40 | 10.354 118 
c) — a die Yerplegun as — oder — sun 
nn = . |, 9— Mn u | Auslagen für 
er unentge ber: eren 
Jahr, bzw. Anftalt pflegten Zöglinge || Verpflegung | 
männl.| weibl. | zuſ. |. | tr. | 
1893 340 205 | 545 "144.807, 99 
1894 321 | 214 535 | 156.269! 83 
1895 ı 340 , 204 ı 544 ||158.928| 34 | 
1896 349 207 | 556 1869.285 41.5 
1897 345 197, 542 159.905) 16 
und zwar im Jahre 1897 in der Anftalt: 
ı *. k. Blinden-Erziehungsinftitut, VIII. Bfindengaffe 9) ’ 48 28 Tı| 8, 866; 16 
| N.eÖ. Landes-Blindenſchule in Purkersdorf, N.-De. — 16 11 9 27 10.314 — 
8. k. Taubſtummen-Inſtitut, IV., Favoritenſtraße 13. — 49 | 30. 79| 44.6541 75 
Landes⸗-Taubſtummenſchule, XIX. ‚Hofzeile 17... .1 80 | 59 | 139 || 18.300) — 
Aſyl für blinde Kinder, XVII, dernalfer Haupt=) „ | ! | 
aße 105 .[® 11 1838| 2| 2180 — 
Sfrael. Blinden Inſtiiut, XIX, Hobe Warte 32 u: 5 297 4.280 92 
> rael. Taubſtummen⸗ Sn IT, tudolfägaffe 28238 30 17 47 | 20.905 60 
tephanie-Stiftung”, A nl für jhmachfinnige Kinder | 4 SE | 
” in Biebermannsdorf, N.Oe. 2ER 17.10 e ») 27 | 3.488 67 
Franz Iofef - Jugendaſhl Für fittlich verwahrloste 582 | | 
Kinder in Weinzterl, N.:De 2355| 39 4) 39 || 14.320 88 
| Rettungshäufer des Wiener Schubpereind zur Rettung S 85 | 
vertvahrloster Kinder in Wien, XIII., St. Beit- = | j | 
gafle 9 (für Knaben) zu in "Ernfebrunn, N. — a | | 
(für Mädchen) . . . Ss 08 ı 27 9) 82 ° 17.594 18 


| ») In Wien wohnhaft geweſene Zöglinge. Im ganzen wurden in biefer Anftalt unentgeltlich verpflegt 


im Sabre Zöglinge mit einer Nuslage | im Jahre Zöglinge mit einer Auslage 
m. w. 3uf. von m. wm. zuſ. bon 
1898 3 5 6 27. 189 fl. 1896 41 .% 7% 91.244 fi. 
1894 703 74 31.672 „ 1896 3 .% 7 32.75 „ 
1897 3 4 8 31.366 „ 
| 9 In Wien wohnhaft gemefene Zöglinge. Im ganzen wurden in biefer Anftalt unentgeltlich verpflegt 
im Jahre Zöglinge mit einer Außlage ! im Sabre Zogunge mit — — 
m. w. zufſ. von m. zuſ. 
1898 28 15 48 24.148 fi. 98 fr. 18% 26 12 38 22.504 74 fr. 
1894 25 143% 2.038 „ 37 „ 1 93 15 4 2343,50 „ 


896 
1897 53 17 3 31.801 „ 12 „ 


| ” Für Rechnung der Gemeinde verpflegte Zöglinge. 


1 
! 


% In Wien Helmatberedtigte. Im ganzen wurden in biefem Aſyle unentgeltlich verpflegt 
im Sabre Zöglinge mit einer Außlage von im Jahre BZöglinge mit einer Auslage von 
1893 71 2.419 HM. 47 kr. 1895 60 22.653 fi. 59 fr. 
1894 67 21.27 „39 „ 1896 64 22.823 81, 
1897 60 2587 „WO „ 


| 9) Außerdem befanden AH Schützlinge dieſes Vereines in verfchiebenen Lebhrorten, u. zw. 1893:81, 1894:35, 1895:31, 
1896 : 32, 1997 :32. 
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F. Armeuverjorgung. 


1. Armenhäufer. 
Die Armenhäuſer in den Jahren 1893—1897. 




















0. !892'8 885 28ı= 

ı a8 „SS | SAEZE u=5S 

ı 28 |288| 3587: se38| 

ı 85. | BEE |Se528 S3°8l 

52 | E85 w22=:23 32. © 

555 20 |525>353 TEE 

J zw. 3 SE | ut: | E95 2235 
Sahr, bzw. Armenhan | PER \ #25 Fr Fr | 
En F — 23328 3582 

| =E \ EES | ESSE=, BEI: | 

ES | 22.2 _ 3 Er» 

| 9% 88 |B7ESE 3388| 

BE 8 ne 

Im. w. auf fl. | Mr| A. fl. tr. 

1893 119 3271446 6023 58 146.861 mn 46.861 30.5 
1894 103 324427 5382 76.549.737. 01 : 49,554 82 | 

1895 119/311/43015752 97.051.883 68 61.701 49 


1896 130.318 4 7672 24. 5 50. 316 80.5, 49. 986 42.5 
1897 113298 41117760 81 48.590 18 48.282 18 
u. zw. im Jahre 1897: | | 














a) im ehem. &emeindegebiete: ') ir al | | | | | 
.„ Geitettengaile 2 . — , 16| 16 207 90 840.44 . 840.44 
„Rochusg.s8 (Laurenz Dich? ſches Stiftungeh,) — En 7 2201,19 430 — 430 — | 
N ‚ Neumanngafle 6 . . 5 909,10 200 — 200 — | 
, Bilgramgafje 3. |, 51 5] -46'20 308 — 
n in den einverleibteit Borortegemeinben: 2) | | | | \ 
XI., stobelgafle 26 . . . .12 241 361 — — || 5.618 68 ı 5.618068 
„ Simmeringer Bauptftrabe 19... ; | | \ 
XIl., Stockhammergaſſe 6 . EEE 415 19 870,90 || 2.668 87 | 2.568 87 
» Trautmanusdorffgaffe — ...--10 10 — — || 1.344 09 1.344 09 
XV., Zwölfergaffe 27 . 1 6 121 18) — — | 3.791 50,5, 3.791 50.5 


XVI ——6 17 Wilhelmiinenheim 38552087 151 20 ||12.360 05 ‚12.360,05 
„ Mrmetbaafle 62 2 222 22.2.119 31 501 — — || 7.068 15 | Taraır 
XVIII. Martinftraße 92... ... i 13. 23) 36 28290 | 5.418, 51 | 
„ Bößleinsdorferftraße 100 . . 1.12, = — 476 63 ! 
Gentg. 126 (Joſef Köhler fs &tiftingsh. | — 2 2205075 |) — — | 





XIX., Muthaaffe 1199 . — ||| — — | 1.734 46.5) 
„  Chintanig.7 (F. L. Müller ſches Stiftungsp.) | 3, 14| 17] 940167 | 2.362, 87 | 
Gifenbahntrage 26. . 5 515 _ — || 2.521 80 ı 
„Ruthgaſſe 7 (Widl'ſches Stiftungshaus) . 10 —10 — — | 1561,13 , 





1) Tiefe Armenhäuſer find durch Stiftungen ins Geben nerufene Anftalten. Die in ein folches 2 
aufgenommenen Perfonen erhalten dort nur die Unterkunft und die erforderliche Beheizung unentgeltli 
fiy aber aus Eigenem verköftigen:; ber Aufzunebmende muſs daher im Genuſſe ciner Pfründe, Penfion 
woraus er mit Hilfe des Zufchuſſes aus den Intereſſen der für die einzelnen Armenhäuſer beitehenden { 
feinen Unterhalt beftreiten kann. — ?) Die in eines diefer Armenhäuſer — mit Ausnahme in jenes in W: 
aufgenommenen Berlonen erhalten außer dem unentgeltlichen Unterftande eine tägliche Geld- und Brotp 
26 tr., die im Köhlerſchen Stiftungshanfe in Weinhaus untergebrachten Perſonen beziehen Pfründen. 
gleiche Anmerkung 2. — * Tiefes Armenhaus wurde am 1. September 1897 aufgelaffen. 


2. Grundſpitäler. 
Die Grundfpitäler!) in den Jahren 1893—1897. 

















Stand der | \ Davoı eıtficlen auf Die 
2 : N Pfründner an | Auslagen | Gemeinde (den allgem. 
Jahr, bzw. Grundſpital Ende des Jahres . EIN ganzen | Verjorgungsfond) 
m. w. zu. fl. | fr. | fl. | fr. 
1893 1 | 85 101 16.008 | 70 | 7.087 | 13 
1894 16 | 79 05 16.559 54.5 6.309 48.5 
1895 14 82 96 16.634 87 6.177 ı 82 
1806 1287 | 99 16.500 77 6.466 | 06 
1897 15 : 88 103 16.196 84 ı 7.202 40 
u. zw. im Jahre 1897 im Grundſpitale: | | I 
I, am Werd 10 DB 811% 14883 9% | 667° 90 
VI, (Sumpendorferitraße J 7 1312 9 | 6% | 50 


) Tie in ein Grundſpital aufgenommenen Perſonen erbalten außer dem unentgeltlichen Unterſtaude cine 
ebür don täglich IL fr. nebſt 4 fr. als Brotrelutum ans dem allgemeinen Verjorgungsfonde. Die Pfründnerinmen 
des Grundſpitales in Summendort beziehen mit Rüdcſicht auf den höheren Betrag der an fie zu vertheilenden 
Intereflen der für dieſes Grundſpital veſteheuden Stiftungen eine Geldportion von bloß 7 fr. täglich. 





3. Städtifche Derjorgungshäufer. 
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7. Sterbefälle der Pfrindner in den einzelnen ftädtifchen Verforgungshäunfern im 
Fahre 1897 nach den Todesurfachen. 


Digitized „Google 
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9. Die Pfriindner der ftädtifchen Verforgungshäufer zu Ende des Jahres 1897 mit 
Nüdficht auf Die Fonde, auf deren Koften fie verpflegt wurden. 


| im Verſorgungshauſe tu 


Wien | Wien | | | I. | 








Am Ende des Jahres 1897 (Allgem. — Mauer- St. 
wurden verpflegt a. me Lieſing bbs hach Andrä, & 
| haus)'), haus) ®) | ls. 7 
\ Pfründner 
| | | j | uart 
des allgemeinen ——— | 1222 | — 768 | 597 ' 588 309 34841 
— nn ö | Bl 2 2 | — — — 71 
„ Großarmenhausfondes f 5 — — — — 54 
e| „ Bürgerfpitalfondeg. 2 2 399 — — — — 401 
=|, RUE i — De Se — BB> ee == 7 
&! , Landbruderichaftsfondes . ae a al, 7 1 1 4 
|. ER Aemterfondes. . . . | 42 — 126, 2 2 641 
|, ermitäe. . 1 - || 
„ ned. Landesfodee. . . ..ı — ER | = el 
der QUOnDEgEeitagemeitben .."' 185 | — | — — — — 18 
bon Stiftungen . . . ae 45 — 4 — — — 49 
als geſtiftete Bürger?) 10! 35 — — — — 25 
„BZSahlparteien).. 2168 = 5 i 10 | — 1, 31] 
R | | | 





ı) Im En toreuesjor ungsbaufe in Wien wurden außer den hier ausgewielenen Pfrundnern im Jahre 1897 | 
8 Berfonen (weibl.) ala Bent onäre berpflegt. Dieſen wirb gegen Bezahlung bes feftgefesten Betrages ein | 
Zinmer fammt Beheizung und Beleuchtung zügewieſen; fie erhalten auch unentgeltliche ärztliche Qui und baben | 
das Recht, die Koft gegen Bezahlung von dem Anftaltötraiteur zu den Tarifpreifen zu bezichen. — *) Siehe die An- 
merfung auf Geite 796. -- ?) Diefe Berfonen werden ganz oder theilmelfe auf Koften ihrer Penſion oder ihrer fonfrigen ; 
Bezüge verpflegt; den nicht gebedten Theil der Berpflegstoften trägt die Gemeinde. 


4. Aus Mitteln der Privatwohlthätigkeit erhaltene Derforgungsanftalten. 


1. Anftalten zur bloß seit: oder theilweifen Verforgung armer Perfonen im 
den Jahren 1894—1897. 








Zahl | Auslagen | 
Jahr, x unentgeltlich für deren Ver⸗ 
egun | 
bzw. Anftalt EIUREBEET —— 
männlich weiblich zuſammen fl. | fr 
1894 1086 1597 2683 || 38.147 04 
1895 962 1595 2557 43.763 95 I 
1896 967 1555 2522 | 37.419 20 | 
1897 956 1806 2762 || 35.869 9955| 
und zwar im Sahre 1897 in der Anftalt : | 
Franzista Jeiteles'ſches —— IIL. ‚Stein: 
gaſſe 18. * 8 8 918 24 
„Norbertusheim“, Stubentenafyl, IIL,, ‚ Grdberger- 
ftraße 43. . 25 = 25 6.242| 50 
„Rudolphinum“ für arme Studierende der tech⸗ | | 
nischen Hochfchnle, IV., Mayerhofgaffe 3. . 70 = 70 1.64& : 18 | 
Studentenheim Des Aiylvereing der Wiener | | 
Univerfität, IX.. Borzellangaffe 30°. 289 — 289 4.898 315 
„Norbertusheim“, achrimgsaſhi IIL., Erdberger: | 
ftraße 43. - ee 6 e 6 ren 
Leh eingehen VL. Hirfhengaffe 13:0 2431) = 243 224 2 
Schrlingshofpiz VL. Stiegengaffe 12. . 8° — 8 391! %0 
Israel. Lehrliags haus IX. Grunethorgaſſe 26. 264°) — 264 1.613 | 93 
„Salafantinum“, Lehrlingsaſyl. XV., Tellgaffe 7 51 — 51 3.026 | 18 
Aſyl f. arme Dienftmäddhen, III. Faſan aſſe & .! — 1531 1531 || 14.467 95 | 
Aſyl f.arme Dieuſtmädchen, XVIIL, Lader. 1 13 — 213 213 1.789 
Arbeiterinnenhaus, IX. ‚ Bramergaffe 9. — 54 54 1.399 








1) Zahl der beherbergte und verköſtigten Lehrlinge. Außerdem wurden bloß beherbergt 1884: 30. 1895: I 
1902, 189621759, 189722070 Yenrlinge,. — 5; Yahl der beberbergten und verföftigten Lehrlinge. Außerben wurden 
Log beherbergt 184: 47, 18095: 79, 1596: 112, 1597: 148 Tchrlinge, 
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2. Anftalten zur dauernden und vollftändigen Verpflegung armer Berfonen in den 
Fahren 1893—1897. 


I Muslagen für 
Zahl der unentgelt: ung 
" Tich beherbergten und || Die Beherber— 








gung und Bere 








Fahr, bzw. Anſtalt | berpflegten Perſonen \ pflegung 
i j a — ee | — — 
| m. | w. zuſ. fl. | tr. 
1898 | 282 512 776 186607 | 59 
| 1895 25 662 827 166.173 01 
| 1896 293 600 893 187.541 336 
| 1897 334 709. 1043 196.082 | 70 I 


| und zwar im Jahre 1897 in der Anftalt: 
J Berforgungs: und VBeihäftigungs » Anftalt für 
| erwachjene Blinde, VIII., Zofefftäbterftraße 62 48 52 100 | 40.133 
Alters verſorgungshaus der tfraelitiihen Cultus⸗ | | 
| gemeinde, IX., Sergaffe 9 a eh | 
| Sreifenafyl zum hl. Joſef, XIII. St. Veitgaffe 20 28 — 28 | 4465 20 
JAſyl für arbeitsunfähige weiblihe Dienftboten | 
und SHandarbeiterinnen, XV. Pouthon⸗ 
gaffe 18 und 20. . 2. 2 2 ern. — 27 27 4.782 — 
Haus der Barmherzigkeit zur Pflege armer, ſchwer⸗ 
kranker Unheilbaret, XVIIL, Antonigaſſe 70 139 318 
—— für Perſonen beiderlei Geſchlechts, 
| VUL, Gentzgaſſe 106 . . 2 2 2». 
| „Sarität”, Berforgungs:Anftalt für Tatholifche | 
arme, erwerbsunfähtge Dienftboten, XVII, | | 


| 
) 
| 
1894 261 550 811 | 160.707 78 
| 
| 
| 
| 


Wr 
a 
I 
I 
s > 
an 
D&D 
=] 
uk 
© 





Antonigaffe 0°... 2 0.0. — a 245.470 — 
Zufluchtshaus für alte, bienftuntaugliche Frauen: | | 
| perfonen zum hl. Joſef in Breitenfurt R.:De. — 33 335.0588 9 | 


6. Hauptüberficht über die Armenpflege. 


Zur Beurtheilung der in der folgenden Tabelle angeführten Ziffern, betreffend die Zahl ber 
Unterftügten, muj3 außer den in den Anmerkungen enthaltenen Erklärungen ausdrücklich darauf 
hingewiejen werben, daſs die bei jeder einzelnen der ausgewieſenen lnterftügungsarten ange 
führten Zahlen der unterftügten Perfonen das Ergebnis einer nominativen Zählung 
diefer Perſonen bdaritellen. 

Die aus der Zufammenziehung dieier Zahlen fih ergebenden Theilſummen, ſowie die auß leßteren 
gewonnene Hauptſumme dürfen jedoch nicht als gleichbedeutend mit der Zahl der die Armenpflege 
in Anſpruch nehmenden Perjonen angejehen werben, weil eine und dieſelbe Perſon die Armenpflege 
in verfchiedener Art in Anfpruch nehmen kann und in der Regel auch wirklih in Anfpruch nimmt. 

Eine Berfon, welche 3. 3. in dem Armeninftitute im Laufe des Jahres wiederholt betheilt 
wurde, erfcheint unter den von den Armeninftituten Betheilten trog der wiederholten Unter⸗ 
ftügungen wohl nur als eine Perjon gezählt. Allein diefelbe Berfon kann auch aus Stiftungs⸗ 
intereffen oder aus Mitteln der Privatwohlthätigkeit eine linterftügung erhalten haben und erjcheint 
dann am betreffenden Orte wieder gezählt. Sehr viele dauernd (mit Pfründen) betheilte Perjonen 
werden im Falle der Noth, insbefondere zur Zeit der Fälligkeit des ae auch vorüber: 
gehend unterftüßt. Diefelben Pertonen können aber weiters Medicamente oder Bandagen unentgeltlich 
bezogen, Anwetjungen zum unentgeltlihen Gebrauche von Bädern behoben haben, in einem Kranken⸗ 
hauſe verpflegt worden fein und fchließlich noch im Laufe desfelben Jahres die Aufnahme in ein 
Verſorgungshaus erlangt haben. 

Diefe Hinmwetfungen genügen wohl, um die Richtigkeit des oben Angeführten darzuthun. 

Die Ermittlung der richtigen Gefammtziffer der im Laufe des Jahres lUnterftügten würde Die 

ührung eines Cataſters vorausjegen, in welchem für jede einzelne unterftügte Perfon auf einem 
eigenen DBlatte ſämmtliche diefe Perſon betreffenden Acte der Armenpflege verzeichnet werden; aus 
Diejem Gatajter müisten dann die das Berichtsjahr betreffenden Daten zuſammengeſtellt werden. 

Es braucht nicht erſt beſonders darauf hingewieſen zu werden, mit welchen Schwierigkeiten 
die J ſolchen Cataſters in einer Großſtadt, wie Wien, zu kämpfen hätte, welche ungeheuer große 
Zahl von Meldungen biebet zu eritatten und einzutragen wärc, die das volle Nationale des linter- 
ftügten, die Zeit und Art der Unterftügung und die Auslagen hiefür enthalten müfsten, welche Menge 
von Arbeitszeit und Arbeitskräften die genaue Führung eines ſolchen Gatafterd und die Gewinnung 
von Daten aus demjelben Jahr für Jahr erfordern würde, welche bedeutenden Auslagen daher durch 
die Führung und Bearbeitung eines ſolchen Cataſters allein erwachſen müſsten. 
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Sachregiſter. 


A. 


Abdecker, ſ. Waſenmeiſter, Spodiumerzeuger. 

Abdominaltyphus, ſ. Typhus. 

Abfälle und Hadern, Händler mit denf., Anzahl 
und Erwerbiteuer 596; zu Waſſer abgejendet 
und —— 738, 739; mittels Eiſenbahn 
abgeſendet 753, angekommen 757. 

Abgeſchobene, nah den Monaten der Abſchie⸗ 
bung 309; nah Geſchlecht, Alter, Familien⸗ 
ftand berf. und nach ben Urſachen ber Abſchie⸗ 
bung, einerjeitt3 unb nad ben Monaten ber 
Abſchiebung, bezw. nach den Rändern, in welche 
fie abgejhoben wurben, anderjeit8 310, 311; 
nah dieſen Ländern und dem Gefchlechte einer⸗ 
jeit3 und nah Monaten anderfeits 312. 

Abſchaffung, f. Schubweien. 

Abſchiebung, ſ. Schuhweſen. 

Acker, Grundfläche der A., Wieſen u. Weiden 10; 
Wert der A. u. Gründe der Gemeinde 157; 
ſ. auch landwirtſchaftliches Areale. 

Actien, Wert der der Gemeinde gehörigen A. 158; 
Zahl der A., Betrag der einzelnen A., ein: 
gezahltes Acttencapital und Ertrag einer Xctie 
der Wiener Banken 776, 777. 

Actiencapital, der Dampftramway⸗-Geſellſchaft 
vormals Krauß & Co. 758; der Wiener Tramway 
760; der Neuen Wiener Tramway 766; der 
Localbahn Wien — Wr.-Neudorf 768; der 
Wiener Banlen 776, 777. 

Actiengefellfhaften 776. 

Activrüdftände, ſ. Rückſtände. 

Activſtand des Gemeindevermögens 157 ff. 

— n, genehmigte, 11. 

Adjuten ftädtticher Beamten 114 ff. 

Adreſsb ureaux, Anzahl und Erwerbiteuer 597. 

Adpocatursbeamten, Krankencaſſe der 2. 
Nieberöfterreich? 682,683, Vermögensgebarung, 


670, 677. 

Afh Friedrich, Zeichen: und Mobellierihule für 
Runftgewerbe 382, 

4 q enten, Öffentliche, |. Brivatgefchäftspermittler, 
.aud) Pferbehändler und ⸗Mäkler. 

Alademie ber bildenden Stünfte, k. k. 357; 4. 
für Brauinduftrie 380. 

Alademifhe Grade, ſ. Univerfität. 

Albertinifhe Wafferleitung 171, 175. 

Alkoholismus, Krankheitsfälle von U. bei den 
gewerblichen Krankencaſſen 659; Zahl und 
Alter der an chroniſchem A. von den Armen: 
ärzten behandelten Kranten 822. 

Alleen, f. Gartenanlagen. 

Allgem. Krantenhaug k.k. |. Krantenhäuier. 

Allina M., Privat-Handelsſchule desſ. 394. 

Almofen, Ertrag des in den Armenbezirken ges 
fammelten 4.8 791. 

Alter, f. die betreffende Kategorie von Perſonen. 

Altersſchwäche, an A. Verſtorbene, nachGeſ ed 
Domtcil und Sterbemonat 68, nad Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage ber Wohnung 76; Er: 
krankungen an A. bei Mitgliedern der gewerb⸗ 
lihen Srantencafien 658; Sterbefälle ber 


Pfründner In den ftäbt. Verforgungsanftalten 
an A. 846. 
Altersverforgungsßcaffe Der Kinder: 
gärtnerinnen, regiftrierte Hilfscafie, 682 fi. 
Altersverforgungshaus der iſrael. Cultus⸗ 
emeinde 848; f. auch Verforgungshäufer. 
A — Zahl der Pen⸗ 
fions⸗ und A. 776. — 
Alikatholiſche Kirche, Verhältniſſe 348. 
Alumnat,f. e, Zahl der Lehrer und Zöglinge 340. 
Ambulatoriſche Behandlung armer Ktranker 824, 
825 


Ammen, Bewegung im Stande beri. im ber 
Findelanſtalt 472. 

Ammenmild, mit Ammen= ober mit Mutter: und 
Ammenmildh genährte und im 1. Lebensjahre 
verftorbene Stinder 96. 

Ämterfond, k. k., auf Koſten desſ. verpflegte 
Pfründner 848. 

Amtsdiener, ſtädtiſche, ſyſtemiſierte Stellen und 
Jahresbezüge der Aushilfs⸗ und A. 120 ff. 
Amtsgebäude, Auslagen für den Bau und die 

Adaptierung von U. 2. 145; Wert ber ftädt. 
Anſtalts- und A. 157. j 
Amtslocalitäten, ftäbtifche, Auslagen für dieſ., 
dann für Kanzlei⸗ und Amtgerforbernifie 145; 
Hausdiener für die Reinigung der A. 122. 
Analphabeten, Zahl derſ. unter ben Ver⸗ 
urtheilten, wegen Verbrechen 282, 283 wegen Ver⸗ 
gehen 292, 298, 
Andrä (St.), Verforgungshaus dajelbft 842 fi. 
Angles’ihesAnlehen, Ausgaben für Verzin⸗ 
fung des Antheila der Gemeinde 149; Antheil 
der Gemeinde 160; Höhe der Erfaßforderung 
der Gemeinde 161. 
Anglo=öfterreihiihe Bank 777 fi. 
Anlündigungsanftalten, Anzahl und Er: 
werbfteuer 597. 
Anlagen, öffentl., 1. Gartenanlagen. 
Anlehen, ſ. Angles’ihes A.; Communal-A.; 
Donauregulierungs:A.; Verkehrsanlagen; Ge: 
meindeichulbd. | 
Anmeldungstaren, |. Gemwerbeanmeldungs: 
tagen. 
Annen:Kinderfpital, j. Kinderfpitäler. 
Annuitäten, f. Wafferverfaufsannuttäten. 
Anftalten, ftädtifche, Wert der ftädt. Amts- und 
Anftaltsgebäube 157; f. die einzelnen Anftalten. 
Anftandsorte, Ausgaben für die Errichtung 
neuer A. 154; Wert der ftäbt. A. 161; mit 
De uetae verfehene öffentliche 
iſſoirs 173; täglicher Wafferbebarf hiefür und 
für NRinnfale 174; }. auch Cloſets. 
Anftreiher und Zadierer, Anzahl und Er: 
werbfteuer 593; Genofienihaft der A. und 
MWagenladierer, Mitglieder, Angehörige 2c. 606, 
607, Vermögensgebarung 614, 615, 620, Lehr: 
lingsweſen 624, Gehilfen:Strantencaffe (Zimmer: 
und Decorationsmaler, N.) 656, 668, 675, 
jchiebsgerichtlicher Ausſchuſs 688; fachl. Yort: 
bildungsfchule für A. und Wagenladierer 38%. 


856 


Antiquitätenenhändler, Anzahl und Er: 
werbftener 595. 

Apolloferzenfabrif, Betriebskrankencaſſe, im 
allgemeinen 652. 

Apoplexie, f. Gehirnſchlagfluſs. 

Apotheker, Anzahl 468, 592; Erwerbſteuer 592; 
Sponſionen zum Magiſterium der Pharmacie 
354; pharmaceutiſche Schule des allgem. öſterr. 
A.-Vereins und des Wiener A.-Haupt— 
Gremiums 386; Unterſuchungsanſtalt für 
Nahrungs- und Genufsmittel 508; Arbeits- 
vermittlung des Pharmaceuten:Vereind 640, 
642; |. aud) Hygiea. 

Appreteure, f. Webwarenzuricter. 

AUppretur und Adijuftierung von Seiden— 
waren, Anzahl der Gewerbe und Griverbs 
jteuer 590. 

Approviſionierung, ſ. Lebensmittelverſor— 
gung. 

Approviſionierungs-Unternehmungen, 
ſ. Nahrungsmittel. 

Approviſionierungs-Verein, Zufuhr von 
Jung- und Stechvieh und Fleiſchwaren an 
denſ. 548; Fleiſchpreiſe bei den Ständen desſ. 

‚563, 565. 

Aquivalentgebüren, Ertrag der Staatsgebüren 
und des Gemeindezuihlags 241; Ertrag der 
Befißveränderungs- und A. fürdie Gemeinde 136; 
Rückerſätze 147. 

Arbeiter, ſ. die einzelnen Kategorien 
Gewerbe, dann die Arbeitseinftellungen. 

Arbeiter, Cougregation der frommen A. Zahl 
derj. 341, Lehrjtellenvermittlung derj. 645 ff. 

Arbeiterinnen, Stellenvermittlung des Ver: 
eins der fatholiichen A. 640, 642. 

Arbeiter Kranken: und Unterſtützungs— 
cafje, allgemeine 652, Verinögensgebarung 
664, 672. 

Arbeitervereine, Arbeit3vermittl. deri. 636 ff. 

Arbeitsanftalt für freiwillige Arbeiter, jett 
Aſyl- und Werkhaus 813 ff. 

Arbeitseinttellungen 699 ff. 

Arbeırslehrerinnenbildungsanftalt der 
Urſulinnen 372 ff. 

Arbeitsſchule, höhere, des Wiener Frauen— 
Erwerb-Vereins 381. 

Arbeitsvermittlung, der gewerblichen Ge— 
noſſenſchaften 628-631; des Vereins für A. 
632, 633, 640; des Aſylvereins für Obdad)lofe 
634, 636, 640; fonjtiger Vereine 634 fi.; ſ 
and Lehrlingsweien. 

Arbeitszeit, zeitweilige Verlängerungen der täg— 
lichen A. in Yyabrifen 706. 

Architektur, Fachſchule für A. 376. 


Archiv und Bibliothek, ſyſtemiſierte Stellen 
und SJahresbezüge der Beamten der. 122. 

Arimathäaverein, ſ. Joſef von A. 

Armenärzte, Zahl derſ. 790; Auslagen für die 
Nemunerierung derſ. 820; Bewegung im Stande 
der von den A. unentgeltlich behandelten Kranken— 
823, Krankheiten und Alter derſelben 822. 

Armenbadfpttalzu Hal, Unterbringung armer 
Kranker Dajelbit 821. 

Armenbetheilung, Darſtellung derſ. 791 ff.; 
Betheilung armer Kinder mit Kleidungsſtücken 
und Xermmitteln 830 ff; Summarium Der 
A. 850 ff. 

Armenbezirke, I. Armeninftitute. 

Armenfonde für Zwecke der öfrentlichen Armen: 
pflege 791 7. 


der 
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Sachregiſter. 


Armenhäuſer 840; Trunkſüchtige in A. 494. 

Armeninſtitute, Geſchäftsführung derſ. (Ge— 
ſchäftsſtücke und Sitzungen) 129; Flächeninhalt 
und Einwohnerzahl der Bezirke derſ., Zahl der 
Armenärzte, Armenräthe, Waiſenväter und Wai— 
ſenmütter in denſ. 790; vorübergehende Betheilung 
in denſ. 799; Individualangaben, betreffend 
die in denſ. betheilten Perſonen, u. zw. vor: 
übergehendb 802 ff, dauernd (mit Pfründen) 
807 ff. mit Unterftügungsbeiträgen und Watjen: 
pfründen 828 ff. 


Armentinderpflege 827 ff. 


Armenlotterie, Ertrag derf. 791; Ausgabe für 
dief. 791. 

Armenpflege 790 ff.; Organifation der öffent: 
lichen 4.790, Fonde und Stiftungen für Zwecke 
ber öffentlichen U. 791, Ausgaben der Gemeinde 
für die öffentl. A. 15%, Wert der Mobilien x. 
der Gemeinde für Armenzivede 159, Haupt: 
überfiht über das Wirken der öffentlichen und 
privaten U. 850 ff.; Geihäftsftüdfe des Ma— 
giftrates, die A. betreffend 130. 


Armenräthe, Zahl derſ. 790. 


Armenredoute, Ertrag derj. und der Armen: 
[otterie 791. 

Armenftiftungen, Anzahl und Beitimmung beri., 
Höhe des Stiftungscapitales und der Stiftungs⸗ 
intereffen 798; Bethetlung aus Stiftungsgeldern, 
Legaten und Gefchenfen im Armendepartement 
des erh 802; Armenbetheilung aus A., 
vorübergehende 805, 806, dauernde 808; A. für 
die Armenhäufer 840. 

Armenverjorgung 840 fi. 

Armenmwefen, |. Armenpflege. 

Arretierungen, f. Verhaftungen. 

Artillerie: Arfenal, Betriebsfrantencafle des 
k. u. k. U. 652, Vermögensgebarung 666, 673. 

Arzte, Zahl derſ. 468; ftädtifche, Iyftemifierte 
Stellen u. Jahresbezüge 114 ff.; Ausgaben der 
gewerblichen Krankencaſſen für A. 665 ff.; 1. 
auch Armen-A. 

Afpangbahn, Verkehr derf. 743 ff. 

Aſphalt, mit A. gepflafterte Straßen 192; 
ſ. auch Bauntaterialien. 

Aſyl, Perſonale des ftädtifhen Aſyles und 
Werkhauſes 121; ftadtifhes N., aufgenommene 
Perſonen 808, 809, Individualaugaben über 
die Aufgenommenen, Gejammtauglagen, Ber: 
pflegsfoften per stopf und Tag 809, 811, Dauer 
des Aufenthaltes der Aufgenommenen 810; 
Verein zur Begründung von NA.en für Obdad: 
(oje 812; ftädtiiches N. für verlafjene Kinder 827, 
832, 838; A.e zur Unterbringung armer Kinder 
auf Koften der Privatarmenpflege 838, 839; 
A. für blinde finder 839, Franz Joſef-Jugend— 
Aſyl in Weinzierl 839; Greifen. für Berfonen 
beiderlei Bejchlechtes in Währing 849; Bretten: 
A. zum h. Jofef in Unter-St. Veit 849. 

Aſylverein für Obdadhlofe, Arbeitsver: 
mittlung 634, 635, 640; Fürſorge für Obdach⸗ 
loſe 812. 

Ythmungsorgane, an Strankheiten der A. Ber: 
ftorbene, nah Geſchlecht, Domicil u. Sterbe 
monat 70; nad Geſchlecht, Alter und Höhen: 
lage der Wohnung 78; Krantheitsfälle bei den 
gewerblichen Krankencaſſen 660; Zahl und 
Alter der von Armenärzten bebanbelten 
Kranken 822. 

Auctionatoren, Anzahl und Erwerbiteuer 597. 
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Aufbauten, ſ. Stodwerkldaufjegungen. 

Aufgebote, |. Eheaufgebote. 

Auffeber, f. den Gegenftand der Aufficht. 

Augenkrankheiten, Srantheitsfäle an U. 
bei den gewerblichen Krankencaſſen 660; ägypt. 
Morbidität 488, 490. 

Augeniheinstaren, Ertrag derſ. 134. 

Ausgaben der Gemeinde Wien 145 ff., 157. 

Aushilfen an active und penfionterte Beamte 
und Diener der Gemeinde und an die Hinter: 
bliebenen der legteren 126. 

Ausbilfsbeamte, |. Beante. 

an Ifsdiener, ſyſtemiſierte Stellen unb 
Jabresbezüge der Amts- und A. 122, 

Auslaufbrunnen, Zahl der mit Hochquellen- 
waſſer gejpeisten A. 173, 175; täglicher Waſſer⸗ 
bedarf hiefür und für Baſſins und Fontainen 174. 

Nusftellungen, Einnahmen aus der Beranital- 
tung 2c. von Ausftelungen 135; Ausgaben der 
Gemeinde für A. Congreſſe ꝛc. 146; |. auch 
Lehrmittelausſtellung. 


Austrägerſcheine für anſäſſige Gewerbe: 
lente 601. 

Ausverkäufe 704, 705. 

Auswanderung, Ein- und Auswanderung. 


Ausweiſung, ſ. Schubweſen. 
Auszeichnungen, verliehen vonder Gemeinde104. 
Automaten, ſ. Wagen. 


B. 


Bäche, Erhaltung der Ufer, Regulierung und 
Einwölbung von B.n x. 160; Zahl der 
Brüden über B. 200. 

Bäder (Schwarz, Weiß: und Lurusbäder), 
Anzahl und Erwerbfteuer 591; Anzahl der 
Realgewerbe 598, 599; Austrägerfcheine 601; 
Benoflenfchaft der B. (Weiß- und Echwarz: 
bäder, Oblatenbäder, Yandbroterzeuger, Mehl: 
fpeismader), Mitglieder, Angehörige 2c. 606, 
Vermögendgebarung 614, 620, Stiftungen 694, 
Lehrlingswejen 624, Arbeitövermittlung 628, 
630, Gehilten-Krantencaffe 650, 666, 673; 
ihiedsgerichtlicher Ausſchuſs 6885 fachl. Fort: 
A ne für B.⸗Lehrlinge 386, Herberge 
693; Arbeitsvermittlung der Gewerkſchaft der 
Bäcderarbeiter Nieberöfterr. 638, 642. 

Badeanftalten, ftäbt., Frequenz deri. 495 ff.; Auf: 
jeher für dieſ. 1235 Wert derj. 161; Einnahmen 
u. Ausgaben für die. 142, 153, 499; Geſchäfts⸗ 
jtüde des Magtitrates, die B. betreffend 130; 
Nettungsanftalten in ftädt.. B. 500; unentgelt: 
liche Unterbringung armer Kranker in 2. 821; 
ſ. au) Babhauginhaber, Körperreinigung. 

Badeanmweifungen, Betheilung mit mentgelt: 
lichen 3. 821. 

Baden, Hochquellenwaſſerabgabe an die Gemeinde 
2. 175; k. k. Wohlthätigkeitshaus in ®., Her: 
mann Todesco:Hofpiz zu Weilersborf bei B., 
Marienfpital zu Weikersdorf bet B. 821. 

Bäder, |. Badeanftalten: Badeanwetjungen; Bad⸗ 
hausinhaber; Verfchreibungen. 

Badefhwammbleiher, =-zuridter und 
sperfhleißer, Anzahl und Erwerbiteuer 685. 

Badhausinhaber, ſ. Badeanſtalten, Körper: 
reinigung. 

et 270. 

Ball der Stadt Wien, Reinertrag 143, 791. 

Bandagen, Betheilung mit B. 821; ſ. auch 
Verfchretbungen. 
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Bandagenmadher, Anzahl und Eriwerbfteuer 
588; |. auch Handſchuhmacher. 

ae Zahl der Händler mit B. 
und chirurgiſchen Inftrumenten und Betrag ihrer 
Erwerbſteuer 595. 

Bandausfhneider, j. Webwarenzuridhter. 


Banderzeuger, Anzahl und Erwerbfteuer 590: 
RE der Banderzeuger, Mitglicder, 
Angehörige 2c. 606, 607, VBermögensgebarung 
614, 620, Lehrlingsweſen 624, Arbeitövermitt- 
fung 628, 630, Gehilfen:Stranfencaffe 652, 
666, 673, fchiedsgerichtliher Ausſchuſs 688; 
Arbeitsvermittlung des Gewerkſchafts-Vereins 
ber Banderzeuger 2c. 636, 642, fadjlihe Fort⸗ 
bildungsichule der —— und B. 386. 

Banken 776 ff.; Anzahl und Erwerbſteuer 597. 

Banknoten der öſterreichiſch-ungariſchen Bank 
im Umlaufe 783. 

Banfverein, Wiener, 777 ff. 

Bangquters, I. Großhändler und 2. 

Barbiere und Hühmerangenoperateure, 
f. ee. ege. 
Barmbherzige Brüder, Zahl derf. 341; Spital 
derf., Belegraum, Krankenbewegung, durchſchnitt⸗ 
liche Verpflegsdauer der Behandelten 474, 470, 
Neconvalefcentenbaus berjelben, Belegraumı, 
Srantenbewegung, durchſchnittl. Verpflegsdauer 
der Behandelten 476, 477; unentgeltliche Ver: 
pflegung armer Kranker und Reconvalefcenten 
825; Betheilung der entlaffenen Kranken 805. 

Barmbherzige Schweftern, Zahl derj. 342; 
Spitäler derſ, Belegraum, Stranfenbewegung, 
durchſchnittliche Verpflegädauer der Behandelten 
474, 475, unentgeltlihe Verpflegung armer 
Kranker 825; Waiſenanſtalt derſ. 838. 

Barnabiten, Zahl derf. 341. 

Bartbindenerzeuger, Austrägericheine 601. 

Baſſins, Zahl der mit Hochqnellenwaifer ge: 
fpeisten B. 173; täglicher Waſſerbedarf für Aus— 
laufbrunnen, B. und Fontainen 174. 

Bauamt, f. Stadtbauamt. 

Banaufjeher, Rahresbezug 123. 

Bauhfelleutzündung, and. Berftorbene,nad 
Geſchlecht, Domicil u. Sterbemonat 71, nad 
Geflecht, Alter u. Höhenlage der Wohnung 79; 
Krankheitsfälle bei den gewerblichen Kranken: 
cafjen 661. 

Bauchtyphus, an B. Verftorbene, nad Geſchlecht, 
Domicil und Sterbemonat 75, nach Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 83, nach 
Geſchlecht und Beruf 98; Morbidität und 
Mortalität 484, 490. 

Banconftructtonen, Anzahl der SHeritcller 
eilerner B. 586. 


Baufach, Hochbanſchule der tehniihen Hochſchule 
354; Specialſchulen für Architektur an der 
Akademie der bildenden Künſte 357; Fachſchule 
für Architektur an der Kunſtgewerbeſchule des 
öfterr. Muſeums 376; höhere Gewerbeichule 
für dasſ. 378; Fortbildungsſchule für Lehrlinge 
des Baufaches 388; Specialcurſe für Meifter 
und Gehilfen 378; Militärbau-Werkmeiſtercurs 
bes technolog. Gewerbe-Muſeums 377. 

Baugenoffenfhaften, regiftrierte «87, 788. 


Baugewerbe, Anzahl u. Erwerbiteuer 593, 594, 
verwendete Gasmotoren 602, Dampfleflel 60%, 
605 


Baugründe, Genehmigungen von WBarcel: 
lterungen und Iinterabtheilungen von B.n 12. 
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Bauholz, |. —— Bau⸗ und Werkholz 
Holz- und Kohlenhändler. 

led en 12. 

Baumaterialien, affer abgeſendet und 
angelommen 738, 139, 741, 742; mittels Eifen- 
en n JODDeIENBEt 751ff, 760, angefommen 755ff., 
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Baumeiſter, Anzahl und Erwerbſtener 593; ſ. 
auch Bau: und Steinmetzmeiſter. 

Baumgarten, Zinsfuß und Betrag der von der 
ehemaligen Gemeinde B.übernommenen Schulden 
164 ff.; Verkehr der Neuen Wr. Tramway 767. 

Baums und Schafmwolldruder, j. Gejpinnite 
und Gewebe. 

Baummoll- und Vigogie-Spinner und 
-Zwirner, Anzahl und Ermwerbfteuer 590. 
Baumwollwaren, zu Waſſer abgefendete und 
eingelangte B. 738, 739, mittels Eiſenbahn ab- 

gefendete 752, angelommene 756. 

Baumwo liweben Anzahl und Erwerbſteuer 590. 

Dauplanauswehslungen, Zahl der Geneh— 
migungen von B. 12. 

Baupolizei, Geſchäftsſtücke des Magiftrates, bie 
B. betreffend 130. 

Bauſand, |. Baumaterialien. 

Baufteine, |. Baumaterialien. 

En Stellenvermittlung bes 
Allgemeinen B. 63 

Bauten, f. Bonhätte feit: Gebäude; Hänfer oder 
das betreffende Object. 

Bauthätigkeit 12. 

Bautiſchler, Anzahl und Erwerbſteuer 588. 

Bautifchlerei, Yachlchulen des f. f. techno> 
logiſchen Gewerbemuſeums für Möbel: u. 8.377. 

Ban- und Kunſtgewerbe, eichen⸗ und Mo- 
dellierichule des Gar Schild ür B. 382. 

Bau: und Maſchinenſchloſſerei, Fahjchule 
dest. E. technologischen &ewerbemufeum für 8.377. 


Bau= und Steinmeßmeilter, Genoſſenſchaft | 


der B., a Angehörige 2c. 606, 607, 
Vermögensg arung 614, 620. Stiftung 694, 
Fe 624, ſchiedsgerichtlicher Aus⸗ 
uſs 6 
Bau⸗ und Werkholz, zu Waſſer abgeſendet und 
angekommen 738, 739, 741, 742; mittels Eiſen— 
bahn, abgejenbet 753, 760, angelangt 757. 
Balte und Wohnftatiftit 12 ft. 


Bauunternehmer, Anzahl u. Erwerbfteuer 593. 


SD, Saanatafleuidenna der ftäbtifchen B.n 
11 ; Stand und Bezüge der ftädtifchen 
Bn me ff, 122 ff. 145, 146, 152, 156; 
Penfionierungen von B.n und Dienern 122, 
Gnadengaben an B. und Diener 125; Aug: 
Hilfen und Gehaltsvorſchüſſe an ®. und Diener 
126, 127; Benfionen und Grziehungsbeiträge 
an Hinterbliebene nah B.n und Dienern 125; 
j. auch Rechtskundige B. 

Beamtentöchter, Schulverein für B., höhere 
Töchterſchule desſelben 368, 369, Handelsfchule 

desſelben 394. 

Bedienſtete, ſ. Beamte; Diener. 

Bedürfnisanſtalten, ſ. Anſtandsorte. 


Beerdigungen im ſtädtiſchen Centralfriedhofe 


505, 506; unentgeltliche B. 826; ſ. auch Be— 
gräbnisweſen. 
Begräbniscaſſen der reg. Hilfscaſſen 684—687. 
Begräbntspläge, ſ. Friedhöfe. 
Begräbnisweſen, 503 ff. 
Beinhantentzündung, Seranfheitsfälle an B. 
bei den gewerblichen strmutencaffen 662. 


| 
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Beinſchneider, |. Kammacher u. B. 

Beirath des landesfürſtlichen Commiſſäre, 
Geſchäftsführung 128. 

Bekleidungsgewerbe, Anzahl und Erwerb— 
ſteuer 590, 591; Anzahl und Erwerbſteuer der 
Hänbler mit verfchtedenen Gegenitänden der B. 
595; Sasmotoren 602, Dampfkeſſel 604, 605. 

Betdftigung, Vereinz. B. armer Schulkinder 832. 

Belaftung der Realitäten 28 fi. 


Belegraum, der Gebärs und der Findelanftalt 
469; der Srrenanftalten 474; der Krankenhäuſer 
474, 476: der Reconpalefeentenhäufer 476; der 
ftäbtifchen Watfenhäufer 833; der ftäbtiichen 
Verſorgungshäuſer 841. 

Beleuchtung, Darftellung der öffentlichen u. pri: 
vaten B. 177 ff.; Perſonale fir die öffentliche 
B. 123; Ausgaben der Gemeinde für bie 
öffentl. 8. 151, — Beiträge an die Gemeinde 
für die öffentliche B 140; — des 
Magiſtrates, die B. betreffend 130 

Daun und Kraftübertragung, Anzahl 
en fteuer der Anftalten für elektriiche 

Benedictiner, Zahl der. 
deri. 363 ff 


Benügungsbemilligungen, Ertheilungen von 
. 12. 


341; Gymnafium 


Bequartierung, |. Einguartierung. 
Berhtesgadnerwaren- Erzeuger, j. Faſs— 
binder. 
Berger J., Zeihenfchule desſ. 382. 
Beruf, ſ. "die betreffende Kategorie von Perfonen. 
Beihäftigung, f. die betreffende Kategorie von 
Perſonen. 
Beſchau, ſ. Obductionen; Viehbeſchau. 
Beihlagn ahme, |. Sonfiscationen. 
Ertrag der 


Defigveräuderungsgebüren, 

Staatsgebüren und bes Gemeindezufchlages 
241; Ertrag der Äquivalent: und B. für 
Gemeinde 136; Rückerſätze 147. 

Beiprigung der Straßen, |. Straßenbejprigung. 

Beſuche der Armenärzte, |. Krankenbeſuche. 

Betenmader, |. Drechaler. 

Bethetlung, |. Armenbetheilung. 

Anzahl und Erwerb: 
fteuer 586. 

Beträume, Zahl derſ. 336 ff. 

Betriebsanlagen (gewerbliche), Genehmigungen 
von 3. 12. 

Bettwaren: Erzeuger (Matragen-Erzeuger), 
— und Erwerbſteuer 590; Genoſſenſchaft der 
B., Mitglieder, Angehörige 2c. 606, Vermögens⸗ 
—— 614, 620, Lehrlingäweien 623, 

rbeitövermittlung 628, Gehilfen: Krankencaiie 
652, 666, 673, Kehrlingstranfencaffe 656, 668, 
675, Meifter⸗ Krankencaffe 680, ſchiebsgerichtlich 
Ausihufs 688. 


Bevölkerung, Stand der B. bei den drei leuten 
Volkszählungen 36; berechnete Civil-B. für 
Mitte u. Ende 1892 bis 1897 36; des Wiener 
Marſchbezirkes 36; des Sprengeis bes Landes: 
gerichtes 36; des Bolizeirayons 36; 302; de3 
Narligebietes bes Gentral-Viehmarftes 36, 
531; Des Linienfteuerrayons 36; Vemegung 
der B. 38 

Bewegungsapparat, Berftorbene an Krank—⸗ 
heiten. Des B.es, der Haut u. des Zellgervehes, 
rad) Geſchlecht, Domicil u. Sterbemonat 72, nad 
Geſchlecht, Alter und Höhenlage der Wohnun: 


Sadıregifter. 


gen 80; Krankheitsfälle bei den gewerblichen 
Lrantencafien 662. 

Bewohner, ſ. Bevölkerung. 

Bewohnungsbewilligungen, 
von 12. 

Bewölkung, mittlere, 40jähriges Mittel 2. 

Bezirlsämter, magtftratifche, bei den Ein- 
rei ungsprotofollen derf. eingelangte Geichäfts- 
ftüde 130. 

Beairksärste Sahl, NRangclaffen und Bezüge 
berjelben 115, 

ee esausidüffe —— Ge⸗ 
ſchäftsſtücke und Sitzungen) 129; Wahlen in 
dieſ. und Zuſammenſetzung der B. 107, 111,112; 
Geſchäftsſtücke des Mogittrates, betreffend die 
Wahlen tn den Gemeinderath und in die 2. 
130; Auslagen für die Wahlen in die B. und 


Ertheilungen 


Gntihädigung ber Bezirksvorſteher 145; |. and) | 


Bezirkskanzleien. 

Bezirksgerichte, Thätigkeit derſ. 266 ff.; Bewe⸗ 
gung im Beſitz⸗ und Saftenftanbe der Realitäten 
im Sprengel beri. 30 ff.; a der bei 
denf. intabul. Hnpothefardarlehen 34 ff.; Woh⸗ 
nungskündigungen bet denj. 19 ff. 


a ale en ——— 129; Armenbe⸗ 
theilung in denſ. 800, 808; ſ. auch Bezirks⸗ 
ausſchüſſe. 

— — 650; Morbidität der 

itglieder nad) Berufen 658-663; er: 
mögensgebarung 864, 665, 672; der B. Wien 
nodinrodene Gelbitrafen 300. 


Bezirksſchulfond, Einnahmen 144, Ausgaben 


155, 443, Forderung der Gemeinde an denf. 161. 

Bezirksſchulrath, a EI desf. (Ge: 
(Häftsftüde und Sitzungen) 1 

Bezirtsihulumlage, Re 206; Ertrag 
deri. 144, 232. 

Bezirfsvertretungen, |. Bezirksausſchüſſe. 

Desüge der Beamten und fonftigen Vedienfteten 
der Gemeinde 114 f 145, 146, 152, 156; der 
Lehrkräfte an den äbtifchen Volksſchulen 397, 
433, 443, 445; der Angeſtellten des Lager: 
haufes 560 

Beaugselafienfheme ber Itäbtifchen Diener 


g 

Bibliothek, ſtaͤdtiſche, Geſchichte und Zweck 457, 
Stand und Bezüge der Beamten derſ. 122; 
der Werke ꝛc., Frequenz 458. 

Biebermannsborf, Alyl „ an: 
in B., 839; Mädchenwaiſenaſyl „Stephaneum” 
in 

Bienfowsli und Stuchlik, Betriebsfranten- 
ea im allgemeinen 652, Bermögensgebarung 


Bier, Bierproduction der Brauereien in Wien 
und Umgebung 573; Verbrauch von 3. 576; 
Berbrauchsfteuer, allgemeine, Ausmaß 235, 
Ertrag 237; Linienſteuer, Ausmaß 285, 
Grtrag 237, 239: 3., zu Waſſer abgeſendei 
und an ngefommen 738, 741; mittels Eiſenbahn, 

750, 760, "angefommen 755, 
Preife 78 


Bierauffhlä e, capitalifierter Wert der vom 
Staate an Stelle ber ehemaligen Bier, Wett: 
— — Aufſchläge bezahlten Pauſchai⸗ 
eträge 7 

Bterbrauer, Anzahl und Grwerbfteuer 592; 
ſ. aud Brauer. 

Bierbrauereien und deren Production 573. 


Zap 





| Blumenbändler, |. Natursd,., 


Blech, € 
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Bierbändler, |. Weins, 
händler. 

Bierproduction, |. Bier, Vierbrauereien. 

Bildereinfatier, !. Buchbind er. 


—— Fachſchulen und Specialcurfe für B. 
376, 378; Genoſſenſchaft der B., Mitglieder, 
Angehörige 606, Vermögensgebarung 614, 
620, 693, Lehrlingsweſen 624, fchiebag erichtl. 
Aubſchuſs 688; Arbettsvermittlung bes Central: 
Vereins der ©. und Gießer Oeterreiche 636, 
640; f. auch Steinmeke. 


Bildungzf let: angeborene, |. Mangelhafte 
Lebensfähigkeit. 

Bildungsweien, Darftellung desſ. 352 ff.; Ein— 
nahmen der Gemeinde aus ber Verwaltung 
deal. 144; Ausgaben der Gemeinde für dasf. 155, 
156; Beiträge der Gemeinde für Vildungs- 
und wiſſenſchaftliche Zwecke 156; Wert der Ein: 
rihtungsgegenftände der Semeinde für Zwecke 
des Unterricht? 159; Geſchäftsſtücke des agi⸗ 
ſtrates, betreffend bie Gemeindeſchul⸗- und dic 
Schulbezirkgangelegenheiten 130. 

Bildungspvereine 776. 

Binbehautentzündung, Erkrankungen und 
Todesfälle an folliculärer Augen:®. 489 ff.; 
Krankheitsfälle an contagiöfer ®. bei den gewerb: 
lichen Krankencaſſen 660, 

Binder, ſ. Böttcher, Yafsbinder. 

Binderreifhändfer, f ſ. Holz und Kohlenh. 

Binnenfticher, Anzahl und Erwerbſteuer 585; 
a. auch Donaufiſcher. 

Blafentatarrh, Srankheitsfälle an B. bei den 
gewerblichen ranfencaffen 662. 


Blasinftrumente- Erzeuger, Anzahl und 
Erwerbfteuer, j. Mufikinftrumente-Erz.; Ge⸗ 
noſſenſchaft der Blas⸗ und Streihinftrumenten: 
u. Harmonitamacher, Mitglieder, Angehörige ꝛc. 
606, Bermögensgebarung 614, 620, Lehrlings⸗ 
wegen 624, Arbeitsverm ttlung 628, Gehilfen: 
Krankencaſſe 652, 666, 673, ſchiedsgericht⸗ 
licher Ausſchuſs 688. 

Blattern, Berftorbene an B. nad Geſchlecht, 
Domicil und Sterbemonat 74, nah Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 82, nadı 
dem Berufe 98; Todesfälle an B., mit Nüd: 
fiht auf das Impfmoment 493, nad) rn 
und Monaten A481; Morbidität an B. 481, 490 
491, 493, bei Mitgliedern der gewerbl. Sranfen- 
caffen 608. 

euger von B., Drähten und Röhren 
a verf iedenen Metalien, Anzahl und Erwerb— 

euer 5 

Bleicdher, Färber, Appreteure und Adju- 
ftierer von Schafwoll-⸗,Baumwoll- und Leinen: 
garnen und = Waren, Anzahl und Erwerbſteuer 
590, ſ. auch Webwarenzurichter. 

Bleihfudt, Blutarmuth und Leufämie, 
Krankheitsfälle an B. bei ben gewerblichen 
Krankencaſſen 659. 

Bleifolien: — ſ. Gießer. 

Bleiplatten-Erzeuger, ſ. Gießer. 

Bleiſtift-Erzeuger (und Erz. von Paſtellſtiften 
und Kreiden), Anzahl und Erwerbſteuer 593. 

Blindenerzichungsanftalten, ſ. Blinden: 
Inſtitute. 

Blinden-Inſtitute 453, 839; Verjorgungs: u. 
Beihäftigungsanitalt für erwachſene Blinde 849. 

Kunſtblumen⸗ 


Bier⸗ und Obſtmoſt⸗ 


Erzeuger. 
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Blutkrankheiten, an Krankheiten ber Geſammt⸗ 
conftitution und des Blutes Verftorbene, na 

Sl lecht, Domicil und Sterbemonat 72, na 
Geſchle t, Alter unD yapcnlane der Wohnung 80. 

Bobbinet- u. Spt — Erzeuger, Anzahl u. 
Erwerbſteuer 590, us Wirkivarenerzeuger. 

—— Allg. öfterr., 777 ff.; 166. 

Bodencultur, Paul für B., . k. 365, 356. 

Bohnen, f. Hütfenfrü te. 

Börfe, Getreibepreije an der 8, für landwirth— 
ſchaftliche Producte 568, 569. 

Börſebeſucher und Effecten: Senfale, An: 
zahl und Ermerbiteuer 597. 

Börfeftener, a Effectenumfapfteuer. 

Börfe- und Wechſelſenſale, ſ. Börfebefucher. 

Borftenviehmarft, Auftrieb, Verkehr u. Preiſe 


541 ff. 

Böttcher, Anzahl und Erwerbiteuer 588; j. auch 
Faßbinder. 

Bougien-, Zähne (künſtliche) 2c. «Erzeuger; 
ſ. Zahntechniker. 

Brände, nad Gemeindebezirken 328; nad) Mo- 
naten 328; nad) der Gattung 329, 330; nad 
der Entftehungsuriache 331; |. auch Feuer-. 

Brantmwein, Einfuhr und Erzeugung 575, 576; 
D.:Abgabe, Ausmaß 235, Ertrag 238; Sprit: 
ſteuer, Ausmaß 235, Ertrag 237 ff.; Control: 
gebür für die Denaturierung von B., Ausmaß 
235, Ertrag 238; B. und Spiritug, zu Waſſer 
abgefenbet und angelominen 138, 745; Bier, 
B., Eſſig, zu Waller angefommen 741: Spiritus 
und B., mittels Eijenbahn abgeſendet 750, an⸗ 
gekommen 755; ſ. auch Getränke, Spiritus. 


Brantweinbrenneru. Brejshefe&r rzeuger, 
Anzahl und Erwerbſtener 592; ſ. auch Spiritus⸗ 


erzeuger. 
Brantweinhändler, ſ. Spiritus- und B. 
Brantweinſchänker, Anzahl und Erwerb— 


ſteuer 592; ſ. Spirituoſenſchänker. 

Brauer, Arbeitsvermittlung ar Gewerkſchaft 
der, 638, 642; |. auch Bier-B 

Brauereien, I. Bier-B. 

Brauindu ſtrie, Akademie für B. 380. 

Bräune (Diphtheritis u. Croup), an B. 
Verſtorbene, nach Geſchlecht, Domicil und Sterbe: 
monat 75, nach Geſchlecht, Alter u. Höhenlage 
der Wohnung 83, nad) Geſchlecht und Beruf a 
Erkrankungs— und Todesfälle an B., nad) B 
zirfen u. Monaten 486, nad) dem Alter 480: 
stranfheitsfälle an 3. bei den geiverblihen 
Krankencaſſen 658. 


Braunkohlen, mittels Eiſenbahn, abgegangen 
750, angelangt 755. 

Rrehdurdfall fleinter Sinder, an B. Ef. K. 
Verftorbene nad; Geſchlecht, Domicil u. Sterbe- 
monat 71, nach Sejchledt, Alter und Höhen: 
lage der Wohnung 79, nad) Geſchlecht u. Beruf98; 
au Wr. außer dem stindesalter Nerjtorbene nad 
Geſchlecht und Bernf 99; Krankheitsfälle an B. 
bei den gewerblichen Seranfencaff en 659, 

Breitenfurt, Neconvalefcentenhaus für arme 
Tienftnädchen 325. 

Nreitenice, Zinsfug und Betrag der von der 
chemaligen Gemeinde B.übernommenen Schulden 
164 ff. 

Brenndauer der öffentl. Gasflammen 177 ff. 

Breun holz, zu Waſſer abgelendet und an: 


gefommen, 738, 742; mittels Eiſenbahn, abge: 


jendet 750, angefommen 755: reife 574. 


Brennholzanweiiungen, Betheilung mit 794. | 


Sadıregifter. 


Brennmatertal-e, Bau: und Wertbol;: 
händler, Anzahl und Erwerbfteuer695; ſ. auch 
Holz: und Kohlenhändler. 


Briefe, gewöhnliche, aufgegebene u.angefomment 
728, 729; Geldbriefe 730; pneumatiſche 731. 


Briefmarken-Verſchleißorte 731. 

Briefpoftverfehr der Poftämter 728 fi. 

Brieffammelfajten 731. 

Briquettesfabrifanten, Anzahl und Erwerb: 
ftener 592. 

Bronchien, Kranfheitsfälle an Katarrh der 9. 
bei den gewerblichen Serantencaffen 660; j. aud 
Qungenzellen. 

Brondhitis, Zahl und Alter der an B. von 
Armenärzten behandelten Kranken 822. 

Bronzearbeiter, |. Gürtler u. ©. 

Brot, Preife 5705 Gewicht des Semmelgebäts 
570; aus fanitären Gründen confisciertes 2. 
509; mittels Eifenbahn, abgefendetes 8. 75%, 
angefommenes B. 755 

Brotfrüdte, ſ. Körner- Früchte. 

Brüden, Anzahl 200; Ausgaben der Gemeinde 
für die ftäbtifchen DB. 150, 200; Beiträge an die 
Gemeinde zu B.-Bauten 139; Wert ber ſtäãdtiſchen 
B. 161; Geſchäftsſtücke des Magiftrates, die B. 
betreffend 130. 

Brückenwagen, Einnahmen und Ausgaben der 
ſtädt. B. 557, 141, 

Brüder, ſ. Barmherzige Br. 

Brunnen, Waſſerſtände in B. 8; Wert der 
Waſſerleitungen und der öffentlichen B. 161; 
— —— des Magiſtrates, B. betreffend 
1 


Brunnenmeiſter, Anzahl und Erwerbſteuer 593. 
Genofjenihaft der B, Brunnengräber u. Wafler: 
leitungsarbeiter, Dlitglieder, Angehörige ꝛc. 606, 
Bermögensgebarung 614, 620, Lehrlingsweſen 
624, ſchiedsgerichtlicher Ausihujs 688. 

Bruftfellentzündung, Krantheitsfälle an 2. 
bei den gewerblichen Krankencaſſen 660. 


Buchbinder und NRaftrterer, Anzahl und 
Erwerbſteuer 591; Genoflenihaft der D., Leder: 
alanteriee und Gartonagewaren = Erzeuger 
sutteralmadjer, Naitrierer, Erdglobusma er, 
Bildereinfafer und Pappendedelerzeuger, Mit: 
glieder, Angehörige 2c. 606, Vermögens⸗ 
gebarıng 614, 620, Unterſtützungsfond 69%, 
Lehrlingswefen 624, Gehilfen Krautencaſſe 652 
666, 673, Lehrlings- Krankencaſſe 656, 668, 675, 
ihiedögerichtlicher Ausſchuſs 688; fachl. Sort: 
bildungsschule für. ‚Zebergalanteries, Futteral⸗ 
und artonagenwarenerze iger 386; Arbeits 
vermittlung des Vereins ii D. ‚ Raftrierer x. 
Niederöfterreichd 638, 642 


Bucdhdruder, Anzahl ib Erwerbfteuer 59%; 
Gremium der B. u. Schriftgießer, Mitglieder, 
Angehörige 2c. 606, Vermögensgebarung 614, 
620, 2chrlingswefen 624, Gehilfen-Stranfencafie 
652, 666, 673, ſchiedsgerichtlicher Musichuis 
688, Herberge 693: Abtheilung für Buch- und 
Jluftrationsgewerbe an der k.k. graphiſchen 
Lehr- und Verſuchsanſtalt 380; fachliche Fort— 
bildungsſchule für B.⸗ und Schrift one 
386; Arbeitövermittlung bes Clubs der Schrift 
gießer 638, 642, 

Bücher und Drudjaden, zu Waſſer abgefendet 
u. angefommen 738; mittels Eifenbahn, abge: 
fendet 752, angefommen 757: f. auch Bibliotbet, 
Sontiscationen. 


Sadhreaifter. 
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Buchhaltung, ftäbtiihe, Stand und Bezüge ' Sanalaufjidt, |. Canalräumung. 


ber Beamten derj. 114 ff. 

Buch-, Kunft: und Mufilalienhändler, 
Anzahl und Erwerbiteuer 595; Corporation 
der B. und Antiquariatshändler, Verlags 
unternehmer und Beliger von diefen Ziveigen 
angehörigen Leihinftituten, Mitglieder, Ange: 
hörige 2c. 606, Vermögensgebarung 614, 620, 
693, Stiftung 69%, Rehrlingöwejen 62%, 
Gehilfen⸗Krankencaſſe 652, 666, 673, ſchieds⸗ 
gerichtlicher Ausſchuſs 688, Beſtellanſtalt 698. 

Büchler E. Zeichen- und Malſchule desſ. 382. 

Büchſenmacher, Anzahl und Erwerbſteuer, ſ. 
Waffeninduſtrie; Genoſſenſchaft der Büchſen⸗ 
macher, Büchſenſchäfter und Schwertfeger, Mit: 
glieder, Angehörige ꝛc. 606, Vermögens ebarung 
614, 620, 693, Lehrlingsweſen 624, Gehilfen- 
Krankencaſſe 652, 666, 673, fchiedsgerichtlicher 
Ausſchuſs 688. 

Bucftabenerzeuger, |. Metall:B. 

Buch und Muritalienleihanftalten, Anzahl 
und Erwerbſteuer 595. 

Büffel, Zahl der B. in den Nutzviehſtallungen 
510, Zahl der geihladhteten 522; Zahl der auf 
dem Viehmarkte aufgetriebenen 532. 

Yuntpapiererzeuger, |. Tapeteiterzeuger. 

Bürger, f. Vürgerredt. 

Bürgerladfond, Einnahmen und Nusgaben 
desj. 792, 796, 797; Bermögensbeftände oe 
793, 796; Pfründen aus bemf. 806 ; Individual» 
angaben, betreffend die aus bemf. mit Pfründen 
betbeilten Perjonen 807. 

Bürgerpfründner in ben ftädtifchen Berjor: 
gungshäufern 848. 

Bürgerrecht, Berleihungen, gegen Tarerlag 
103, tarfrei oder mit Nachſicht der Tare 104; 
Ertrag ber Zuftändigfeits: und B.s-Verlei⸗ 
Bunan aa 135. 

Bürgerihulen, |. Volksſchulen. 

Bürgerfpitalfond, Einnahmen des. 793, 796, 
1797; un desi. 794, 796, 797; Vermögens: 
beftände desſ. 795, 796; vorübergehende Be⸗ 
theilung aus Mitteln desf. 802; Pfründen⸗ 
betheilung aus demſ. 806; Individualangaben, 
betreffend die aus Mitteln u betheilten 
Perſonen 802 fi, 807; auf Koſten desſ. 
im ftädtiichen Berjorgungshaufe verpflegte 
Pfründner 848. S 

Hürgerverforgungshaus, Zinsanſchlag für 
dasſ. — Daten über dasſ. u. deſſen Inſaſſen 2c. 
841 ff. 

Bürftenbinder, Anzahl und Ermwerbiteuer 589; 
Austrägericheine 601; Genoſſenſchaft ber Bürften- 
und Pinſelmacher, Mitglieder, Angehörige zc. 
606, Vermögensgebarung 614, 620, Bond und 
Stiftung 69%, — 624, Arbeits⸗ 
vermittlung 628, 630, Ge ilfen-rantencafle 
652, 666, 673, Lehrlings⸗Krankencaſſe 656, 
668, 676, Ba ran Ausſchuſs 688, 
Herberge 693; Ar eitövermittlung bes Vereins 
der Vürften: und Pinſelmacher 2. 636, 642. 

Bürftenbinderwaren, Hauſierer mit B. 601. 

Autter, |. Milhproducte. 

Butterbändler, |. Tragner. 


©. 


Cacao⸗, Chocolates und Canditenerzeuger, 
Anzahl u. Erwerbfteuer 591, i. auch Zuderbäder. 
Galafantinum, Lehrlingsaſyl 645 ff., 848. 


| 


— — — — — — —— — — — — — 


| 
| 


Ganalbauten, Ausgaben 151, 202; Beiträge 
hiezu an die Gemeinde 130; Wert der Ganäle u. 
übermwölbten Bäche 161; Geſchäftsſtücke des Magi: 
ſtrates, Canal- und Wafjerbauten betreffend 130. 

Canalbenügungsgebüren, Ertrag ber Ganal- 
Einmündungs- und C. 140. 

Ganal-&inmündungs- und Benützungs— 
gebüren, Ertrag derj. 140. 

Sanalerhaltung, Auslagen fürdiej. 151,201 ft. 

Sanalneg201f.; Wert der Sanäle und der über: 
wölbten Bäche” 161. 

Sanalräumung, Daten über dieſ. 201 ff; Bei: 
träge an die Gemeinde zu den Koſten der Räu— 
mung der Hauscanäle zc. 140; Ausgaben für 
die C. 151, 202; Berjonale für bie Aufſicht 
über dieſ. 123. | 

Canal: und Sentgrubenräumer, Anzahl 
und Erwerbitener 594; Genoffenihaft der C., 
Mitglieder, Angehörige 2c. 606, Bermögens: 
gebarung 614, 620, Gehilfen-Krankencaſſe 652, 
666, 673, ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 688. 

Ganditenerzeuger, f. Cacao-, Chocolate⸗ und 
Sanditenerzeuger, Yuderbäder. 

Ganditen: und Gefroreneserzenger, Aus: 
trägerfcheine 601; f. auch Zuderbäder, Cacao⸗, 
Ghocolate und ©. 

Gapuziner, Zahl derj. 341. 

Gartonage und Bapiermadhewaren: 
erzeuger, Anzahl und Eriverbitener 5915 ſ. 
auch Buchbinder. 

Gafinovereine 776. 

Caſſenbeſtände, Ertrag aus der Fructifi: 
cterung verfügbarer E., der eigenen Gelder der 
Gemeinde 137 ; Betrag der E. der Gemeinde 158. 

Caſſen (feuerf.) «Erzeuger, Anzahl und Er: 
werbfteuer 586; |. auch Scloffer. 

Caviar, aus fanitären Gründen confiscierter 509. 


Gelluloid, Erzeuger von Waren aus C., Anzahl 
und Erwerbfteuer 589. 

Gement, |. Baumatertalien. 

Gementmwarenerzeuger, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 578. 

Gentralanlagen für Rraftlieferung 2c., Anzahl 
und Erwerbfteuer 59%; verwendete Dampfkeſſel 


604, 605. 

Gentral:Bodencreditbant, Oeſterr. 777 ff. 

Gentralfriedhof, Perfonale für denſelben 
123; in Benügung ftehende Fläche, dann Grab- 
ftelenanweifungen 504, 505; Beerdigungen in 
demf. 506; Siniegnungen von Leihen bajelbit, 
Berjonen= und Wagenfrequenz und fonftige den 
C. betreffende Momente 507; Ausgaben für Er⸗ 
richtung, refp. Erweiterung dest. 153, 157; Ein⸗ 
nahmen aus der Leichenbeftattung 142; Ein: 
nahmen und Ausgaben bei dem Beerdigungs- 
und Gräberausihmüdungsdienfte 142, 153; 
Wert der Inventar-Gegenftände des Gräber- 
ausſchmückungs- und Todtengräberdienites 159; 
Länge des Rohrftranges der Wafferleitung in 
demj. 171; Zahl der Hydranten in demi. 173; 
Rocalzüge der Weitbahn nah dem G. 783; 
a erionen? und Güterverfehrder Station 6.744 ff., 
74 


Centralhmärkte, Zufuhr von Heu, Stroh, Kraut, 
Rohrdeden und Holzkohle und Preile dal. 554; 
Einnahmen und Ausgaben 141, 152, 557. 

Gentral:Spigencurs, ſ. Spigencurs. 

Sen LELIEAITONEN. elektriſche, ſ. elektriſche An⸗ 

agen. 
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Sentralverein, für Lehrlingsunterbringung, 
bzw. f. Vermittlung von Lehritellen an Mädchen 
645 ff; für Koftlinderbeauffihtigung und Krippen 
838; Für Kleinkinderwartanſtalten i in Wien und 
Umgebung 838. 

Centralviehmarkt, Marktgebiet dest. 36, 531; 
Perſonale für den Gentralvieh- und Pferdemarkt; 
jowte für die übrigen offenen Märkte 123; 
Einnahmen und Ausgaben 141, 151, 557; 
TFourageverfauf der Gemeinde 581; Fourage- 
vorratd ber Gemeinde auf dem C. 158, 
Länge des Nohrftranges der Wafferleitung 
desf. 171; Zahl der Hydranten auf demi. 173; 
Auftrieb von a nad) ber Herkunft, 
En Berfaufsverhältniffe ſammt 
Preiſen ie Schla tpiehes 532 ff.; Zufuhr, 
bzw. Auftrieb und Preiſe von ung und 
Stechvieh 544 ff.; Perſonen- und Güterverkehr 
der Station St. Marı 744 ff. 


Cerants 2, Militär-Vorbereitungsſchule 368. 
Charite, Frauen-Sranfeninftitut 825. 


Checkverkehr der k. k. Poſtſparcaſſe 711 ff.; 
Stenereinzahlung mittels Poſt-Einzahlungs— 
— im Ch. 232. N 

Chemie, Chemiſch-techniſche Schule der ten. 
Hochſchule 354; Section für chem. Gewerbe 
des k. k. techmologiichen „. beDemuemd 377; 
Specialcurs für Ch. 3 

Chemiſche Induſtrie, —— der Gewerbe 
und Erwerbſteuer 556, 557; verwendete Gas— 
motoren 602, Dampffeffel 60%, 605. 

Chemiſche producke, zu Waͤſſer abgeſendete 
und angekommene 738, 739; mittels Eiſenbahn, 
abgeſendete 751, angekommene 756; Erzeuger 
von chem. Prod. und Droguen, Anzahl und 
Erwerbſteuer 592; Händler mit chem. Pro: 
ducten, Anzahl und Erwerbſteuer 596. 

$hemif ch⸗ Putzer, ſ. Webwarenzurichter. 

C emijettenmader, ſ. Pfaidler. 

Chinaſilberwaren— ————— ſ. Gürtler. 


Chirurgiſche Inſtrumente, Zahl der Er— 
euger und deren Erwerbſtener 588; ſ. auch 
einzeugſchmiede; Zahl der Händler und deren 

Ervwerbſteuer 595. 

Shocolatemader, 
SZuderbäder. 

Cholera asiatica, Derjtorbene an Ch. a,, 

nach Geſchlecht, Pomicil und Sterbemonat 75, 
nach Geſchlecht, Alter und Höhenlage der 
Wohnung 83 nach Geſchlecht und Beruf 98; 
Mortalität und Morbidität an Ch. a, 485, 
Auslagen für Vorkehrungen gegen eine Ch.: 
Epidemie 153; ſ. auch Brechdurchfall. 


Cigarren, — Preiſe und ſtaatlicher 
Erlös 578 ff. 

Cigaretten, Verbrauch, Preiſe und ſtaatlicher 
Erlös 578 ff. 

Girenlationgorgane, |. Kreislaufgorgante. 

Cirrhoſe der Leber, Krankheitsfälle an ©. 
bei den gewerblichen Srantencaffen 661. 

Stijeleure, Guillocheure, Auzahl und Erwerb: 
fteuer 587; ſ. auch Graveure; Gürtler. 

Ciſelierkunſt, Spectalatelier für ©. 376. 

Cipilehen 30. 


Civilgeometer, Culturingenieure, Drai— 
nagetechniker, Anzahl und Erwerbſteuer 593. 

Cipiningenienreund Architekten, Anzahl 
und Erwerbſtener 593. 

Givil-Mädchenpenſionat,k.k. 


ſ. Cacao- x. -Erzeuger, 


Lehrerinnen— 


Sachregiſter. 


— desſ. 372—374; Uebungs ſchule 

ed 

Givilrehtspflege 266 fi. 

Civilftand, f. die betreffende Kategorie von 
Berjonen. 

Clavierausleiher, |. Verleihungsgeichäfte. 

u nn 1. Elavier: 


Elapiernader Anzahl und Erwerbfteuer 588; 
Genoffenihaft der Clavier- und Orgelbauer 
(Harmoniumbauer, Mufitfpielmert-Berfertiger, 
Glavierbeftandtheil-Erzeuger, Glavierftimmer‘, 
Mitglieder, Angehörige 2c. 606, Vermögens: 
gebarung 614, 620, Witwen: und Waifenfond 
694, Lehrlingsweſen 624, Gehilfen⸗Krankencaſſe 
652, 666, 673, Lehrlings⸗Krankencaſſe 656, 668, 
676, ſchiedsgerichtlicher Ausihufs 689; fachl. 
Fortbilbungsfhule der Orgel-, Clavier⸗ und 
Harmoniumbauer 386. 

Clavierſtimmer, |. Claviermacher. 

Clearingverkehr, Gutſchriften im C. dert f. 
Poſtſparcaſſe 711, Laſtſchriften 712; Steuer: 
— mittels Voft-Einzahlungßichein im 

Glerical: — f. e. Zahl der Lehrer 
und der 3 Söglinge 0 

Coaks, mittels ifenbahı abgefendet 750, an: 
gefonmen 755. 

Colonial- und Spegereiwaren, zu Waſſer 
angelangt und abgefendet 738, mittels Eifen- 
bahn abgelendet 750, 760, angefommen 755,760; 
Ein= und Anzlagerungen im ftäbtifchen Zager- 
Dale ſ. Specerei: und GColontalwaren: 


hän 
Gomforiabtes, ſ. Einfpänner; Lohnwagen. 
Gommercialfäder, ſ. Handeisſchulen. 


Commercialgüterbeförderer, Genofien- 
ſchaft der C. (Inhaber von Speditlonsgeſchẽ ten 
allein oder in Verbindung mit Sommiljions- 
gei@äften). Mitglieder, Angehörige 2c. 606, 

ermögenögebarung 614, 620, ſchiedsgericht⸗ 
licher Ausſchuſs 689; ſ. auch Speditiong- und 
Commiffionögefchäfte. 


Commis, f. Handlungsgehilfen. 


Commifftonen de Gemeinderathes, ſ. Ge⸗ 
meinderath. 

Commiffionäre, Zahl derjelben 771; 5. aud 
Handelsagenten und 

Commiſſionsgeb üren, pom ftädtiihen Steuer: 
amt für den Staat eingehobene 233. 

Commitfftongzgefhäftsinhaber, ſ. Com: 
mercialgliter:Beförderer, Spebitiond: und G. 

Gommunalanleben, Ausgaben für Tilgung 
und Verzinfung149; noch ungetilgte Beträge 160. 

Gonceptsbeamte, ſ. Rechtskundige Beamte. 

Soncurfe, tim Wiener Landesgerichtäfprengel 
268; ın Wien 275. 

Gonditionieranftalten, Anzahl und Er 
werbitener 589. 

Conditore, |. Zuderbäder. 

Go — uctan 1 ager, 1. Leidjenbeftattungsunter: 
ne 

— artikelhauſierer, Anzahl und 
Erwerbſteuer 597. 

Confeſſion, ſ. die betreff. Kategorie v. Perſonen. 

nn fefftonelle Angelegenheiten 336 ff. 
Gonfefftongänderungen 345 

Confiscationen, von Drudidri en 462, 463; 
v. Lebensmitteln 2c. aus fanitären Gründen 50%. 


Sadhreaifter. 


Kongregattionen, Zahl u. Stand beri. 340 fi.; | 


f. auch Vereine. 
Conſcriptionsamt, Perſonale desſ. 114 ff. 
Conſertiptionsſsweſen, Daten über das Stel⸗ 
lungsweſen zc. 248 ff.; Einnahmen aus der 
Berwaltung des C. 144; Nusgaben für dasi. 
156; Geſchaͤftsſtücke des Magiftrates, betreffe 
Gonfertptiong= und Militärangelegenheiten 131. 
Eonfervatorium für Muflt u. Darftellende 
Kunſt 374, 375. 
Eonferven, aus fanitären Gründen confiscierte 
C. und Obft 509. 
Gonferven-Erzeuger, |. Senferzeuger, Fleiſch⸗ 
und Fiſch⸗Conſerven. 
Eonftftortum, f. e., 
Conſumſteuern, ſ. Verbrauchsiteuern. 
Conſumvereine, Zahl derſ. 776; Ergebniſſe 
ihrer Geſchäftsthätigkeit 786. 
Conſumvpereinsbedienſtete, Stellenvermitt— 
fung des Vereins der Cen 638, 642, 
Gontoinhbaber im Checkerkehr der k. f. 
Boitiparcaffe 712; f. auch Steuerconten. 
Eontribuenten, Grwerbiteuer:C. 223; 
Rückſtande verbliebene Steuer⸗C. 212. 
u Anweſende bei derſ. 


uſammenſetzung desſ. 340. 


im 


Convertiten, |. Confeſſionsänderungen. 

Correſpondenzen 728 fi. 

Sorrefpondenzlarten, gewöhnliche, aufge: 
gebene und angefommene 728; pneumatiſche 731. 

Gravattenmader, Anzahl und Erwerbiteuer 
591; Austrägerjcheine 601; ſ. auch Pfaibler. 

Greditanftalt, öfterr., für Handel und Ge: 
werbe 777 ff. 

Creditgenoſſenſchaften, Anzahl und Erwerb⸗ 
fteuer 597; 5. auch Erwerbs: und Wirtichafts- 
genofjenjchaften. 

Grebditinftitut für Verfehrsunternehmungenr und 
öffentliche Arbeiten 777 ff. 

Griminalftatiftif 279 ff. 

Croup, ſ. Bräune, 

Cultus, Ausgaben der Gemeinde für Zwecke 
desſ. 155; Wert der Einrichtungsſtücke der Ge⸗ 
meinde für Zwecke desſ. 159; ſ. auch con⸗ 
feſſionelle Angelegenheiten. 

Enltusgemeinde, iſraelitiſche, in Wien 345, 
Belegraum, Krankenbewegung u. Verpflegsdauer 
der Behandelten im Spitale derſ. 476, 477; 
unentgeltliche Verpflegung im Spitale derſ. 825; 
Armenbetheilung im Spitale derj. 805; Alters: 
verſorgungshaus derſ. 849; Beitrag derf. zum 
Gentralfriedhof 142; |. auch Gentralfriedhof. 

Sumulierte Gewerbe 585 ff. 

Guratelen 269. 

Curſchmiede 468. 

Gziamenmader, ſ. Schuhmacher. 


D. 


Dachbodenwohnungen 17, 18. 

Dachdeder, Anzahl und Krwerbiteuer 593; 
Genoſſenſchaft der D., Mitglieder, Ange—⸗ 
börige 2c. 606, Vermögensgebarung 614, 620, 
Lehrlingsweſen 624, Gehilfen-Krankencaſſe 65%, 
666, 673, Lehrlings⸗Krankencaſſe 656, 668, 676, 
ichiedsgerichtlicher Ausſchuſs 689. 

ae und Asphalt: Kraeuger, An— 
zahl und Erwerbſteuer 593. 

Dadhpappe und Dadhfilz, mittels Gijenbahn 
abgeiendet 752, angefommen 757. 
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Damenbüte und Hauben-Erzeuger, An- 
zahl und Erwerbiteuer 591; f. auch Modiftinnen. 

Dampfdrud der Luft, mittlerer, Marimum 
und Minimum 2. 

Dampf-Eifenbahnen, |. Locsomotiv : Eifen: 
bahnen. 

Dampfkeſſel, in Wien aufgeftellte D. 603 ff.; 
Speeialeurfe für den praktiſchen D.⸗ und 
Maſchinendienſt 379. 

Dampftraftvermieter, Anzahl und Erwerb: 
fteier 594. 

Dampfichiffahrt 735 ff.; Anzahl u. Erwerb: 
fteuer der linternehmungen für D. auf Binnen: 
gewäffern 597. 

Dampftrammay vormals Krauß & Co. Ver: 
tehr derſ. 758 ff.; |. auh Trammay. 

Darlehen, f. Hypothelar-D. 

Darmkatarrh, j. Magen: u. D. 

Darm:Typhus, Krankheitsfälle an D. bet den 
gewerblichen Krankencaſſen 608. 

Decanate, Wiener, Eintheilung deri. 340. 

Decorateure, j. Tapezterer. 

Decorationsmaler, |. Zimmermaler. 

Deformitäten, Krankheitsfälle infolge von D. 
bei den en Krankencaſſen 

Deichgräber, Anzahl und Erwerbſteuer 593; 
Genoſſenſchaft der D., Mitglieder, Ange: 
hörige 2c. 606, Vermögensgebarung 614, 620. 

Delicateſſenhändler, ſ. Eſswarenverſchleißer. 

Demolierungen, Zahl derſ. 14. 

Denkmäler ꝛc. Auslagen der Gemeinde für 
Errichtung und Erhaltung von D., danı Bet: 
träge hiezu 146, 147. 

Depeſchen, telegraphiiche, aufgegebene und an: 
gefommtene 732 ff. 

Depojitenbant, allgemeine 777 ff. 

Deffinateure, |. Zeichner ꝛc. 

Detatlmarktthallen, Cröffnungsjahr, ver- 
baute Fläche, Inventarwert, Zellen, Keller: 
einfäge, Kühlräume, Eisgruben, Zahl der 
Händler und Gegenjtände ihres Verſchleißes 
550; Einnahmen und Ausgaben 557. 

Diabetes, SKrankheitsfäle an D. bei den ge- 
werbliden Krankencaſſen 659. 

Diener, ſtädt. Bezugsclaſſenſchema derf. 120; 
ſyſtemiſierte Stellen und Sahresbezüge, der 
in das Bezugsclaffenihema eingereihten D. 
u.dgl. 121, 124, der fonftigen Diener 122 ff.; 
Stellenvermittlung des en der 
berrichaftlihen D. 640, 642; |. auch Beamte, 

Dienerinnen vom allerh. Herzen Sefu, Zahl 
derj. 342. 

Dienftboten, in der DeKrankencaſſe ver: 
fiherte 681, durch Vereine vermittelte 635, 
640, 642. 

Dienftboten:Ajyle, Stellenvermittlung der 
Vereins zur Errichtung von, 635, 642; in D.: 
Aiylen verpflegte Perjonen 635, 848. 

Dienftbotenfrantencajje, Wiener 681; Ge: 
ls die Wr. D. betreffend 130. 

Dienitboten=-Berforgungsanftalten 849. 

Dienftmädhen:Erziebungsanftalt 849. 

Dienftmänner, Unterftügungsperein ber ver: 
einigten D. Wiens, reg. Hilfscafle, 682 ff.; 
Anzahl u. Erwerbſteuer 597; f. auch Platzdiener. 

Dienftverhinderungen der Lehrperfonen für 
den allgemeinen Unterricht an den ſtädt. Nolte: 
fhulen 438, 439. 

Dienitzeit der Beamten und Diener der Ge: 
meinde bei der Venfionierung 125; der defini- 
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tiven Zehrperionen für den allgemeinen Unter: 
riht an den ſtädtiſchen Volksſchulen 436. 

Didcefangeridt,f.e., Zufammenfeßung de3f.340. 

Didcefe, Wiener, Eintheilung derj. 340. 

Diphtheritis, ſ. Bräune, 

Diplomierungen zu Hebammen 353; D. an 
der Hochſchule für VBodencultur 356. 

Directoren, f. die betreffenden Anitalten. 

Dispenjen von den Eheaufgeboten und von der 
Witwenfriſt 38. 

Ditmar R., Betriebskrankencaſſe, im allgemeinen 
652, Vermögensgebarung 664, 672. 

Diurniften, ſ. Beante. 

Döbling, Zinafug und Betrag der von den 
chemaligen Gemeinden Ober: und Unter-D. 
übernommenen Schulden 164 ff. 

Docdterzeuger, ie ahl und Grwerbfteuer 590. 

Doctoren ber Medicin, Zahl der. 468. 

Dominicaner, Zahl deri. 341. 

Dominofpielerzeuger, j. Drechsler. 

Donaucanal, Brüden über den D. 199; 
Wafferftände in dem. 6; ll, 736 fr. 

Donau: Dampfihiffahrtsgeje lichaft, 2er: 
fehr der Wiener Stationen, vermittelt Durch die 
— — der k. k. priv. D. 735 ff., der ſüd⸗ 
deutfhen D. 739, der ungarifchen Dampf- 
ihiffahrts-Actiengefelihaft 739. 

Donaufifder, ſ. Binnenfiſcher, Fiihhändler. 


Donanquatbahnı, |. Donauuferbahn. 
Donauregulierung, Antheil der Gemeinde an 
den Einnahmen des D.sfondes 138; Ausgaben 


der Gemeinde für Tilgung und Verzinfung | 


des D.Sanleheng 149; noch ungetilgter Betrag 
des D.-Anleheng 160, Zinsfuß 162; Beitrag 
der Gemeinde zur D. in Niederöfterretch 150. 

Donaufdhiffahrt 735 ff. 

Donauftrom, Brüden über den D. 200; 
Wafferftände in demi. 7; Schiffahrt 735 ff.; 
Frequenz der ftädtijchen Bäderin demſelben 496ff. 

Donauuferbahn, Perſonenverkehr 743; Güter: 
verkehr 747 ff. 

Drahtbinder, Keſſelflicker und Mäuſefallen— 
erzeuger, Anzahl und Erwerbſteuer 594, 601. 

Drahtſtiftenmacher, ſ. Schloſſer. 

lt Anzahl und Eriverbfteuer 587; 
ſ. auch Nadler. 

Drechſsler, Anzahl und Erwerbſteuer 589, 
Snsträgerfcheine 601; Genoſſenſchaft der D. 
(Pfeifenſchneider, Hornknopfmacher Knopf⸗ 
formen- und Betenmadher, Tabakpfeifenichlaud: 
mader, Dominojpielerzeuger, Berlmutterarbeiter, 
Winfelrahmenerzeuger, SO DE LOSE N, 
Mufchelgalanterieiwaren = —— Metall⸗ 
Druck- und Drehwarenerzeuger tauthregnifiten: 
erzeuger, Meerſchaum- und (fenbeinbildhauer), 
Mitglieder, Angehörige 2c. 606, Vermögens: 
gebarıng 614, 620, Stiftungen 694, Xehr: 
lingsweten 624, Arbeitsvermittlung 628, 630, 
(Sehilfen: Krankencaſſe 654, 666, 673, Lehr⸗ 
lings-Krankencaſſe 656, 670, 676, ſchiedſgericht⸗ 
licher cn 689; "Fachliche SFortbildungs: 
ſchule für D Lehrunge der Wiener D.-Genoſſen— 
ichaft 386, Subvention der Gemeinde an dieſ. 
156; Special Lehrcurs des £. f. technolog. Ge— 


werbemmfeums für hausinduftrielle Schnitzerei 


und Drechslerei 3775 ſ. auch Holzdrechsler. 
Drechs lerholzzurichter, ſ. Wagner. 
DriehSlerwaren, Hauſierer mit D. 601. 
Dreborgelerzeunger, ſ. Crgelbauer. 
Drilfingstinder 56, 


! 








Sachregiſter. 


Droguenhändler, Anzahl und Erwerbſteuer 
596; ſ. auch chemiſche Producte, Diatertalwaren. 

a. elu, ſ. Geflügel. 

fahen, aufgegebene und angekommene, 
ne Pofi 728 zu Waſſer 738; mittels 
Eiſenbahn abgeſen et 152, angekommen 757. 

Druckſchriften, Anzahl und Erwerbfteuer ber 
Herausgeber und Verſchleißer periodiicher T 
595; ſ. auch Zeitungen. 

Dungmitte und Dungfalze, zu Waſſer ange: 
fommen und abgefendet 738, mittels Gijenbahn 
abgefendet 749, angefommen 754. 

Durhgeihobene, Gejammtzahl, Geſchlecht, 
Alter, Familienſtand derj. im ganzen Jahre 
und in den einzelnen Monaten 315; Herkunfts- 
und Beitimmungsländer 316. 

Dysenterie, |. Ruhr. 


€. 


Ebersdorfa.d. D., Herrfhaft, Einnahmen und 
ne des Stiftungsgutes E. 792; f. aud 
Kaiſer⸗Ebersdorf. 

Edel- und Halbedelſteingewinner und 
-bearbeiter, Anzahl und Erwerbſteuer 585. 

E ffecten-Umfat: Steuer, Erträgni3 241. 

U LCUUE CH EnDe een Geichäftsftüde des Ma: 
giitrates, E. betreffend 131 
Ghennfgebote Ar bon den‘. 38. 

Ehelöfungen, ae Tod 45; durch geridt: 
lihen Sprud 4 
helgeidungen gerihtlihden Sprud 


Eheihlfekungen, im ganzen und in den ein: 
zelnen Monaten 38, nad) Alter 38, $amilien- 
ſtand 39, Gonfeffion 39, Mifchehen 39, 
Givilehen 40, nad dem Wohnort der Getrauten 
und nad dem Forum der €. 40, nah der 
Geburtsangehörigkeit 41, nad) dem Berufe der 
Getrauten 42, 43; nad) der Wohnung der Brant- 
leute 44. 

le en im Sprengel des k. f. 
Landesgerichtes 2 

Be LRugeN are gerihtlihen Spruch 


Eheungiltigfeitzerflärungen 45. 
Ehrenbürgerreht, Verleihung besjelben 10%. 
Eier, Preife 572, 567; zu Wafler angefommene 
741: mittel Eifenbahn, — 749, 
angefommene 754; aus janttären Gründen con: 
figcierte 509. 
Eier-, Butter:, Käſehändler, Anzahl und 
Erwerbfteuer 595: ſ. au Fragner. 
Eil gutverkehr, Gifenbabnvertehr. 
Sintommenfteuer, Ausmaß berf. und der Zu— 
Ihläge dazu 205; Steuerconten 206; vorge: 
jchriebene, abgeichriebene, nachgefehene, einge: 
en und rüdjtändige E. 229 ff.; rückſtändige 
Gontribuenten 212; Strafbeträge, Verzugs⸗ 
zinſen, Grecutionsgebüren 232, 233. 
Ginnahmen der Stadt Wien 132 ff., 156 fi. 
Cinquartierung, 8 und Boripanne: 
leiftungen des Wiener Marfchbezirfes 261 ff.: 
Einnahmen und Ausgaben für Milttärbequar: 
tterung 264; E.s-Kreuzer, Musmak 205, 261, 
Grtrag 144, 264; Einnahmen und Ausgaben 
der (Gemeinde für die Militär-E. 144, 156, 
264; Paflivforderungen der Gemeinde an E. 
162 F; Schuld der eigenen Gelder ber Gemeinde 
an die E.sgelder 264; Geſchäftsſtücke des 


Sadregifter. 


Magiitrates, das E.s⸗ 
betreffend 131. 

Ginreihungsprotofolf, im Präfidial- E., an 
den Gemeinderath und an den Stadtrath einge: 
fangte Geſchäftsſtücke 127, 128; bei der Magi: 
itrat3-Direction, im €. des Magiftrates, bei 
den E.en einzelner Departements, dann bet den 
magiftratiihen Bezirksämtern eingelangte Ge: 
ſchäftsſtücke 130. 


KFinrihtungsftüde, Wert der ber Gemeinde 
gehörigen 158, 159, 161; f. auch Möbel. 

Einſpänner, Genofienihaft der E., Mitglieder, 
Angehörige ige 2c. 606, Vermögensgebarung 614, 
620, Ar eitäpermittlung 628, 630, Gehilfen: 
stranfencaffe 653, 666, 673, Idichsger icht⸗ 
licher Ausſchuſs 689; "Zahl der E.-Wagen 
und der E.-Standpläge 169; durch E. verur⸗ 
ſachte Unfälle 771; ſ. auch Lohnwageninhaber. 

Einverleibungsgebüren, Höhe der E. bei 
den gewerblichen enoffenjdjaften 606 ff.; Ein⸗ 
nahmen aus denj. 614 ff. 

(Fin: und obere ee äftsſtücke bes 
Magiftrates, betreffend Verhandlungen wegen 
Staatöbürgerihaft 131. 

Finmwanderung, ſ. Ein: und Auswanderung. 

Finmwohner, ſ. Bevölkerung. 


Eis, mittels Eiſenbahn abgefendet 750, angelangt 
755; aus fanitären Gründen configcierteg 509. 

Eifen, ſ. Metalle. 

Siienbahnen, Srundfläge deri. 10; Zahl der 
Eiſenbahnbrücken im Wiener Gemeindegebiete 
200; Verkehr 749 #.; Viehbeſchau auf den 
Bahnhöfen 524. 

Fifenbahnreparaturmwerfftätten, Anzahl u. 
Erwerbiteuer 588. 

Eiſenbahnſchienen, mittels Eiſenbahn abge: 
gangen 751, angekommen 756. 

Eiſe — -Erzeuger, Anzahl und 
Erwerbiteuer 5 

NR Anzahl und Erwerbſteuer 586; 

auch 

Eiſen- und Hietallarbeiter, Arbeitsvermitt⸗ 
lung des Verbandes der E. 636, 640. 

Eiſenwaren, ſ. Metalle und Metallwaren. 

Cisgemwinner und Eiserzeuger, Anzahl 
und Erwerbſteuer 592. 

Eisgruben, unvermietete 22, 23 

Gishändler, ſ. Eſſig⸗ 2c.- Hänbfer, Fragner. 

Fislaufpläge, ſ. Vergnügungen. 

Elektricitäts-Geſellſchaften, Abgaben deri. 
an die Gemeinde 139. 

Elektriſche Anlagen für Startitröme 184 fi. 

Elektriſche — überhaupt I84 ff., 
im Ratbhaufe 180 

Elektrochemiſche Anſtalten, ſ. Gürtler. 

Elektrotechnik, Fachſchnulen der Section für 
E. des k.k. lechnologiſchen Gewerbemuſeums 377; 
Werkmeiſterſchule für E. 379; Privat-Vorbe- 
reitungsſchule für ©. u. Medanit, Zahl der 
Lehrer und Schüler 381; Geiwerbe-Anzahl und 
Erwerbſteuer 588. 

Elfenbeinbildhauer, |. Drechsler. 

Eliſabethinerinnen, Zahl derf. 342; Spital 
der E., Belegraum, Strantenbetvegung, durch⸗ 
ſchnittliche Verpflegsdauer der Behandelten 474, 
— unentgeltlich Verpflegte im Spitale der 

825. 

Eliſabeth-Spital, ſ. Kaiſerin E. 

Emailerzeuger, ſ. Maſſebereiter. 

Emailleure, ſ. Graveure. 


Statiſtiſches Jahrbuch. 


und Vorſpannweſen 


le m — — 
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| en und leere Gefäße (Faſtagen), zu 
Wafler a nbcefenbet und angelommen 738, 742; 
mitteld Eiſenbahn abgejendet 753, 760, ange: 
fommen 757, 760. 

Emeritenverein des katholiſchen Glerus 682 ff. 

Enten, ſ. Geflügel. 

Euibindungen der Mitglieder der gewerblichen 
Krantencafjen 652 fi, der reg. Hilfscaſſen 683. 

Entlaffungen von befinitiven Lehrperſonen an 
den ftädt. Volksſchulen 43 

Entwidlungs: ——— Erkrankungen 
an E. bei Mitgliedern der gewerbl. Kranken⸗ 
caſſen 658. 

Eutzündungen, der Athmungsorgane, |. Ath— 
mungsorgane; des Gehirns und ſeiner Häute, 
ſ. Gehirn: und Hirnhautenzündung. 

Epidemieſpitäler, ſtädtiſche 474 ff. 

Equipagen, ſ. Wagen. 

Erbſen, ſ. en 

Erdäpfel, reife 571; zu Waffer angekommen 

738, 751; mittels Eiſenbahn abgejendet 750, 
angefommen 755; aus fanttären Gründen 
configciert 509. 

Erdglobusmader, f. Buchbinder. 


Erfrieren, Krankheitsfälle durch E. bei den 
gewerblichen Srantencafien 663; ſ. auch Ber: 
unglüdungen. 

Grtrantungen, Hilfeleiftung der Sicherheits- 
wache und der freimill. Rettungsgeiellichaft bei 
plöglichen &. 500 ff.; der Mitglieder, der gewer: 
lichen Krantencaffen 652 ff, der reg. Hilfscaffen 
683; ſ. auch Morbidität. 

Erlaub nisſcheine, ſ. Austrägericheine, Licenzen. 

Ernährungsmeife der im eriten Lebensjahre 
verftorbenen Kinder 96. 


Ernennungen von definitiven Zehrperfonen an 
den Städt. Volksſchulen 437. 


Erwerbftener, Ausmaß derf. und der Zu: 
ihläge hiezu 205; Steuerconten 206: E.Con⸗ 
tribuenten, deren Bewegung 223; rüditänbige 
E.:Contribuenten 212; vorgeichriebene, abge: 
tchriebene, nachgefchene, eingezahlte und rüd- 
ftänbige E. ⸗Beträge 224 ff.; Gewerbeanmel⸗ 
dungs= und Firmaprotokollierungs⸗Taxen 233; 
Strafbeträge, Verzugszinien, Erecutionsgebüren 
232, 233; mit ©. bemeffene Gewerbe 585 fi. 

Erwerbs: und Wirtfhaftsgenoffenihaften 
697, 183 ff.; Steuerconten 206. 

Eryfipel, f. Rothlauf. 

Erze und Hüttenproducte, ſ. Hüttenproducte. 

Erzherzogin Sopbienfpital, Belegraum, 
Stranfenbewegung, durchſ mittliche Verpflegs: 
dauer der Behandelten 47%, 475; unentgeltlich 
Verpflegte 825. 


a innen-Heime, Stellenvernittlung 
er 
Grzichungsanftalten, '. a und Erzie⸗ 


hungsanftalten, Dienſtmädchen-E 


Erziehungsbeiträge an Baifen, von Beanıten 
und Dienern der Gemeinde 125; von ftädtijchen 
Volkaſchullehrern 448, 444. 

Escomptegeſchäfte und Wehchſelſtuben, 
Anzahl und Erwerbſteuer 597. 


ne -Geſellſchaft, Niederöſterreichiſche 


Eſel, Anzahl derſ. in ven Nutzviehſtallungen 310; 


CA der geſchlachteten 323. 
Eſſenzen und äther. Ile, Anzahl der Gr: 


zeuger und Griverbiteuer 593. 
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Eifig:, Eis: Soda: und Mineralwaſſer— 
händler, Anzahl und Erwerbftener 596. 

Eſſig- und Efjtg-Sprit-Erzeuger, Anzahl 
und Erwerbfteuer 592; |. auch Spirttuserzeuger. 

Eſſig, zu Waffer abgejendet und angekommen 
138, ; ſ. auch Getränfe. 

Eſswarenverſchleißer, Anzahl und Erwerb: 
iteuer 596. 

Etui:Holzarbeiter, Arbeitävermittlung bes 
Vereins der Wiener E. 636, 640. 

Etuimacher, Austrägeriheine 601. 

Evangeliihe Kirche, Verhältniſſe 344. 

en a 345, 604. 

Cvangelifher Waifenverjorgungsperein, 
Waiſenhaus desf. 838. 

Evangeliihe Schule, Mädchen: Fortbilbungs- 
claffen an derſ. 368, 369, 344. 

eunoel ln Der on ide Facultät 357,358. 

Evidenzpoften im Rechnungsabichluffe der Ge- 
meinde 161. 

Exantheme, an acuten E.n Verftorbene, nad 
Geſchlecht, Domicil und Sterbemonat 74, nad 
Geſchlecht, Alter u. Höhenlage der Wohnung 82. 

Erecutionen, Veränderungen im Befig- und 
Laſtenſtande der Realitäten durch Erecutiong- 
führungen 28, 30 ; erftmalige Kundmachungen ge: 
richtlich bewilligter erecutiver Mobilarfetlbie- 
tungen 272—274; |. auch Steuer-Grecutionen. 

Erhumierung von Leichen 504. 

Erpedit, von der Präftdialfanzlei erpedierte Ge- 
ihäftzftüde 128; von dem E. auögefertigte Ge- 
ihäftsjtüde und durchgeführte Videnden 130. 

Erportgeihäftsinhaber, f. Speditions- und 
Commiſſionsg. 

Expreſſe, normierte Zahl derſ. 771. 


F. 


Fabriks-Feuerwehren 320. 

Fabriksſpitäler 474ff. 

Fächermacher, Anzahl und Erwerbſteuer 589; f. 
auch Kammadıer. 

Fachſchulen, gewerbliche 376 ff.; gewerbsmäßig 
betriebene, |. Unterridhtsanftalten. 

Fachvereine, gewerblihe 776; Arbeits: Ber: 
mittlung derſ. 636. 

Fahrbahn, Flächenmaß und Herftellungsart der 
Straßen:F. 192; Neu-, refp. Umpflafterung der]. 
194; Beſpritzungsflächen 198. 

Fähren und Überfuhren, Anzahl u. Erwerb: 
ſteuer 594. 

Fallimente, ſ. Goncurfe. 

Fallſucht, Krankheitsfälle an F. bei den ge— 
werblichen Krankencaſſen 660. 

Familiennamen, ſ. Namen. 

Familienpenſionate, ſ. Fremdenbeherbergung. 

Familienſtand, ſ. die betreffende Kategorie 
von Perſonen. 

Farben und Farbſtoffe, Farbholz, zu Waſſer 
abgeſendet und angekommen 738, 741, 742; 
mittels Eiſenbahn abgeſendet 751, 760, an: 
gekommen 756, 760; ſ. auch Farbmaterialien— 
Erzeuger. 

Färber, ſ. Fell-F.; Schön- und Schwarz-F., 
Seiden-F. 

Färberei, niedere Fachſchule für F. und Seminar 
fir Tinctorialchemie am f. k. technologiſchen 
Gewerbemuſeum 377. 

Farbmateriglien-Erzenger, Anzahl und 
Erwerbſteuer 5, 
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Farbwaren, ſ. Farben. 

Faſane, ſ. Geflügel. 

Faſsbinder, Anzahl u. Erwerbſteuer ſ. Böttcher; 
Genoſſenſchaft der F., Erzeuger von Berchtes— 
gadener Spielwaren, Holzſchachtelmacher und 
Korkſtöpſel-Erzeuger, Mitglieder, Angehörige :c. 
606, Vermögensgebarung 614, 620, Lehrlings- 
weſen 624, Gehilten-Stranfencaffe 654, 666, 674, 
Lehrlings-Strantencaffe 656, 670, 676, jchieda- 
gerichtlicher Ausſchuſs 689, Herberge 693; Ge 
wertihaft der Brauer und F., Arbeitäver: 
mittlung derjelben 638, 642. 


Fafjungsraum, der Reſervoirs der Hoch— 
quellenlettung 171; der Theater 46%; f. aud 
Belegraum. 

Fapvoritener Spital, f. Krankenhäuſer. 

Federnfärber, |. Seidenfärber. 

Sedernreiniger und Zurichter, Anzahl 
und Erwerbiteuer 589. 


Federnfhmüder, Anzahl und Crwerbiteuer 
591; Austrägerſcheine 601; Genoſſenſchaft 
der F., Mitglieder, Angehörige 2c. 606, Xer- 
mögensgebarung 614, 620, Lehrlingsmeien 
624, Gehilfen-Strankencafie 654, 606, 673, 
Lehrlings-Krankencaſſe 656, 670, 676, ſchieds⸗ 
gerichtlicher Ausſchuſs 689. 

Federwild, Zufuhr in die Großmarkthalle 549; 
ſ. auch Geflügel. 

Feigen, ſ. Obſt; Südfrüchte. 

Feilbietungen, Veränderungen im Beſitz⸗ 
ſtande der Realitäten durch Executionsführungen 
28, 30; erſtmalige Kundmachungen gerichtlich 
bewilligter, executiver Mobilarfeilbietungen 
272 274; Licitationsprocente, Ertrag deri.777; 
ſ. auch Steuerexecution. 

Feilen-Erzeuger, Anzahl u. Erwerbſteuer 556: 
ſ. auch Feinzeugſchmiede. 

Feinzeugſchmiede, Genoſſenſchaft der F. 
(Meſſerſchmiede, Erzeuger chirurgiſcher Inſtru⸗ 
mente, Feilenhauer, Laubſägemacher, Schleifer, 
Stahl- und Metallichleifer, Gerber: und 
Schuhmacherwerkzeugmader), Mitglieder, An: 
gehörige 2c. 606, VBermögensgebarung 614, 621, 
Lehrlingsweſen 624, Arbeitövermittlung 628, 
630, Gehilfen - Krantencaffe 654, 666, 674, 
Lehrlings-Krankencaſſe 656, 670, 676, ſchieds⸗ 
In ande Ausihufs 689, |. auh Zeug: und 

efjerichmiede, Mefler: u. F. 

Felle, Häute, Leder, Lederwaren, zu 
Waſſer abgejendet und angelommen 738, 3%: 
mittel Eiſenbahn abgejendet 752, 760, ange: 
fommen 757, 760. 

Fellfärber, f. Rothgerber, Weißgerber. 

Ferdinands-Wafjerleitung 168; Yünge 
des in den Betrieb der Hochquellenleitung ein: 
bezogenen Röhrenftranges derſ. 171. 

Keriencolonien 838. 

„Ferienhort“ für bedürftige Gymnaftals und 
Realfchüler 838. 

Feſte und Feierlichkeiten, Auslagen der Ge: 
meinde für 75. 146; Beiträge an die Gemeinde 
zu den Auslagen für F. 135. 

Fettſchweine, Auftrieb und Verkehr auf dem 
Borftenviehmarfte 541. 

Tettwaren, genießbare, Preije 562, 567; aus 
janitären Gründen confiscierte 509; über: 
haupt, zu Waffer abgefeudet und angekommen 
138, 739, 741; mittel Eiſenbahn abgeſendet 
149, 752, 760, angefonmen 754, 756, Tim. 
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Ein- und Auslagerungen in den Lagerhäuſern ebarung 614, 621; Austauſchlocale für Bier: 

558, 561. —58*— und deren Verſchlüſſe 698; ſ. auch Wein⸗, 
Fettwarenhändler, Anzahl und Erwerbſteuer Bier⸗- und Obſtmoſthändler. 
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Fortbildungsſchulen, allgemeine 368, ge— 
werbliche 383 ff. 

Fonrage, Verkauf von %. durch die Gemeinde 
auf dem Gentral-Viehmarlte 531; F.-Vorräthe 
der Gemeinde 158. 

Fournterholzerzeuger, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 588. 

Frachtenverkehr, der Poftämter 730; ſ. aud) 
die einzelnen TZransportiniternehmungen. 

Frächter, Anzahl und Ermwerbfteuer der Fracht⸗ 
fuhrwerks-Unternehmer 597; ſ. auch Kleinfuhr⸗— 
werksbeſitzer, Großfuhrwerksbeſitzer. 


Fragner, Anzahl und Erwerbſteuer 596; Ges 
noflenihaft der %., Greißler und Victualien— 
händler (Fütterer, Hülfenfrüchtenhändler, Mehl: 
und Hüffenfrüchtenverj leißer, Landbrotver⸗ 
ichleißer, Butter:, Eier-, Käfe:, Schmalz: und 
Wurfthändler, Objthändler, Eishändler, Preis: 
hefe- und Germhändler, Hafer:, Heu: und 
Strohhändler, Naturblumenhändler), Mitglieber, 
Angehörige 2.608, Bermögensgebarung 614,621. 

Franciscaner, Zahl derf. 341. 

Franz Joſefs-Bahn, Verkehr derf. 733 ff. 

Franz Joſef-Jugendaſyl in Weinzierl 839. 

Franz Joſef-Spital, ſ. Krantenhäufer. 

Sram] dr Sprade, Unterridt in der. an 
den ftädtifhen Bürgerſchulen 442. 

Fraßl Franz, Privat:Vorbereitungsichule für 
Elektrotechnik und Mechanik 381. 

Frauen-Erwerb-Verein, Schulen desf. 368, 
369, 381, 382, 394. 

Frauenklöſter, ſ. Klöſter. 

Frauenſchürzenmacher, ſ. Pfaidler. 

Frauen- und Mädchenkleidermacher, An: 
zahl und Erwerbſteuer 591; ſ. auch Kleider— 
macher. 

Freibäder, ſtädtiſche, Frequenz derſ. 497. 

Fremdenbeherberger Gaſthöfe, Hotels, 
Penſionen), Anzahl und Erwerbſteuer 592; ſ. 
auch Hoteliers. 

Fremdenverkehr in den Hotels 772 ff. 

Fremdkörper, Strankheitsfälle durch %. bei den 
gewerblihen Krankencaſſen 663; ſ. auch Ber: 
unglüdungen. e 

Freudenau, Koften der Trinkivafferzufuhr in 
bie Golonien %., Kaiſermühlen 2c. 153; Dampf- 
Ihiffverfehr in die F. (Wettrennfahrten) 736. 

Friedhöfe, Grundfläche der Begräbnispläße und 
unproductiven Flächen 10; in Benügung ftehende 
Fläche der einzeluen Fr. 504, 505; Grabftellen=, 
bzw. Beerdigungsanmweifungen für die einzelnen 
Fr. 504, 505; Geſchäftsſtuͤcke des Magiftrateg, 
die F., Leichenkammern zc. betreffend 131; 
Sriedhofperfonale 119, 13; Friedhofscaffe der 
evangelifchen Gemeinden 345; ſ. auc Central: 
Friebbof, 

Frieß A., Milttärvorbereitungsfchule 368. 

Friſeure und PBerüdenmader, Anzahl und 
Erwerbfteuer 591; Genoffenfhaft der %., 
Raſeure und Berüdenmader (Haarkunftflechter), 
Mitglieder, Angehörige 2c. 608, DBermögens: 
gebarung 614, 621, Stiftungen 694, Lehrlings— 
weſen 624, Arbeitsvermittlung 628, 630, Ge: 
hilſen-Krankencaſſe 654, 666, 674, Lehrlinge: 
Krankencaſſe 656, 670, 676, Meifterfranfen: 
caffe 680, Ichtedsgerichtlicher Ausſchuſs 689. 

Fröſche, Zufuhr von F.n auf den Fiſchmarkt 
und Preiſe 5525 ans ſanitären Gründen con: 
ſiscierte F. und Krebſe 500, 
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Fructificierung, Ertrag aus der F. verfüg⸗ 
barer Caſſenbeſtände 137. 

Früchte, ſ. Hülſenfrüchte; Körnerfrüchte; Obſt 

Frühgeburten bei den Mitgliedern der gewerbl. 
Krankencaſſen 668, 663; ſ. auch Todtgeborene. 

Fünfhaus, Zinsfuß und Betrag der von der 
ehemaligen GemeindeF. übernommenen Schulden 
164 ff. öffentliche Beleuchtung 178; freiwillige 
Feuerwehr 311; Mittelſchule 362 ff.; allgem. 
ewerbl. Fortbildungsſchulen 388, 389; gewerbl. 
—— — 392; allgem. Volks: und 
Bürgerſchulen 400; Aſylhaus für arme ver— 
laſſene Mädchen „Mater misericordiae* in 
5. 839; Knabenaſyl St. Zofef-Bincentinum in 
F. 839; |. auch Bezirksgerichte. 

Fuhrleute, |. Groß-F.; Klein-F.: Frächter. 

Fuhrwerke, |. Wagen. 

Fürth, Dr., PVrivatheilanftalt 47%, 475 

Futter, ſ. Gentralmarlt; Central-Biehmartt; 
— Geflügel- und Hundefutter-Erzeuger: 

örnerfrüchte. 

Futteralmacher, Arbeitsvermittlung des Ber: 
eins ber F. 638, 642; ſ. auch Buchbinder: 
Etui⸗Holzarbeiter. 

Fütterer, ſ. Fragner. 


G. 


Gabrielli'ſche Widmung 162. 

Galanteriewaren, ſ. Kurzwaren. 

Galanteriewarenerzeuger, ſ. Leder-G.; 
Muſchel-G.; Möbel: und Galanterietiſchler; 
Buchbinder. 

Galanteriewarenhändler, ſ. Kurzwaren u.dgl. 

Galvaniſeure, Anzahl und Erwerbſteuer 387: 
ſ. auch Gürtler; Vergolder. 

Gänſe, ſ. Seren 

Garne, ſ. Tertilitoffe. 

Garnbleicher, |. Bleicher, Färber 2c. 

Gartenanlagen, Grundfläche der öffentlichen 
Anlagen, dann der Haus-, Obſt- und Gemiüte: 
gärten 10; Anzahl und Area deri. 201: 
ſtädtiſche, Wert derj. 161; Perfonale für die 
Erhaltung derf. 123; Einnahmen aus der Ber: 
waltung der. und der Alleen 139; Ausgaben 
150, 201; Wafferleitungen für öffentliche 6.171: 
täglicher Waflerbedarf aus der Hochquellen: 
leitung zur Beſpritzung der G. 17%; Zahl der 
Hydranten für ©. 173; Geichäftsftüde des 
Magiitrates, die G. und Alleen betreffend 131: 
ſ. auh Weingärten. 

Gärtner, Zahl und Erwerbfteuer der Kunft-, 
Zier- und Handeldgärtner 585; Arbeitsver: 
mittlung der Gärtnervereine 636, 640; ſ. au 
Küchen-G.; Luft: und Zier-G. 

Gas-Aſſociation, Betriebsfrantencafie im al: 
gemeinen 652, Vermögendgebarung 664, 673. 

Sasbeleuhtung 177 ff. 

Gasconſum der ftäbtiihen Gasflammen 1:7 r. 

Gaserzeuger, |. Leucht- und Heizg. 

Gasflammen, Zumads, Abfall und Stand der 
öffentlichen &., Dauer ber Benützung und Gon- 
fum 179 ff.; Koſten ber verjchiedenen öffent: 
lichen &., Auslagen für die Öffentliche Be— 
leuchtung 178, 180; Zahl der &., Gasconium 
und Auslagen für leßteren in den ſtädtiſches 
(Hebäuden 180. 

Gasgeſellſchaft, ſ. Ga8-Affociation. 

Gasinſtallationen, Privat-G. 183. 

Gasmotoren, 499, 500, ſ. auch Motoren. 


Sadıreaifter. 


Gasrohre, f. Rohre. 

Gaſſen, }. Straßen: 

Gaſt- und Schanklgewerbe, Anzahl und 
Srwerbiteuer 592; verwendete Dampflefiel 


604, 605. 

Gaſtwirte, Koitgeber, Bier: und Weinichänter, 
Anzahl und Erwerbiteuer 592; Anzahl der 
Nealgewerbe 598, 599; Genofjenihaft der 
&., Mitglieder, Angehörige 2c. 608, Vermögens: 
gebarung 614, 621, Stiftung 694, Lehrlings⸗ 
weſen 624, Arbeitsvermittlung 628, 680, Gehil⸗ 
fen-Krankencaſſe 654, 666, 674, ſchiedsgerichtl. 
Ausſchuſs 689; Fachliche Fortbildungsſchule 
für Lehrlinge von G.n und Saffeeliedern 386 ; 
gewerbl. Vorbereitungsſchulen für diefelben 392. 

Gas- und Wafferleitungsinftallateure, 
Anzahl und Erwerbiteuer 593; Genofjenfchaft der 
&. 608, Vermönensgebarung 614, 621, Lehr⸗ 
lingsweſen 624, ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 689, 
Alters⸗Unterſtützungsfond 694. 

Gasvertrag 177. 

Gaswerk, Inventarwert des ſtädtiſchen G. 157. 

Gas⸗ , Waſſer- und Dampfleitungsrequi—⸗ 
fiten-Erzeuger, Anzahl u. Erwerbſteuer 588. 

Gaudenzdorf, Zinsfuß und Stand der von 
der ehemaligen Gemeinde ©. übernommenen 
Schulden 164 ff. 

Gebäranſtalt 469; Bewegung im Stande der 
Mütter, Verpflegsdauer derf., Heimatrecht der 
auf den Kliniken neu aufgenommenen Mütter 
470, 471; Bewegung im Stande der Stinder 471; 
Einnahmen und Ausgaben 473; Stiftungen 
für die Findel: und ©. 797; unentgeltlich Ver- 
pflegte 824 ; verftorbene Kinder, nach Geſchlecht zc. 
63 ff. 471, nad) Todesurſachen 68 ff. 

Gebäude, nad) der Zahl der Stockwerke 16; 
Zuwachs und Abfall 13, 14; &. mit Hochquellen⸗ 
waffer, in Wien 172, im neuen Gemeinde- 
gebiete und in der Umgebung 175; Koften der 
Erhaltung und Reparatur der ſtädtiſchen ©. 
148; Einnahme an Mietzing aus den ftädtiichen 
G.n 137; Zahl der Gasflammen, des Gas: 
confums und der Auslagen hiefür in den 
ſtädtiſchen G.n 180; ſ. auch Häufer; Realitäten. 

Gebäudeſteuern, Ausmaß derf. u. der Zujchläge 
dazu 304; Steuerconten 206; G. überhaupt, 

ins- und Scdulfreuzger 214, 215; G. vom 
Sinsertrage fteuerbarer Gebäude 218, 219; 
G. vom Zinsertrage fteuerfreier Gebäude 220, 
221; Haußsclafjenfteuer 222; rüdjtändige Con⸗ 
tribuenten 2155 Gommiffionsgebüren 233, 
Strafbeträge, Verzugszinien, Erecutionggebüren 
232, 233, Sequeftrationen 234. 

Sebüren, recefsmäßige 147, 794; Geſchäftsſtücke 
des Magiftrates, betreffend die Einhebung 
eigener, reip. fremder Taxen, ©. 2c. 1315 |. au 
bie einzelnen Arten von Gebüren. 

Geburten, —— dann nach Vitalität, 
Abkunft und Geſchlecht 48 ff.; nad) dem Wohn⸗ 
bzw. Aufenthaltsorte der Mutter zur Zeit der 
Entbindung, dann Vitalität, Abkunft und Ge⸗ 
ſchlecht 49, 50; nach Confeſſion, Vitalität, Ab⸗ 
kunft, Geſchlecht, Monaten 50 ff.; nah dem 
Alter der Eltern 54, 55; Dauer der Che 53, 
Beruf der Eltern 58; Mehrlingsgeburten 59; 
ij. auch Frühgeburten. 

Gebürtigkeit, ſ. die betreffende Kategorie von 
Perſonen. 

Geburts und Wochenbett-Anomalien, 
Erkrankungen au ©. bei den Mitgliedern der 
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gewerblichen Krankencaſſen 658; j. auch Wochen: 
bettfrantheiten. 

Gedärmereiniger, |. Flediieder. 

Gefälle, eingelöste, Wert derj. 159. 

Getäßertrantungen bei den gewerblichen 
Krantencafien 661; f. auch Sreislaufsorg. 


Geflügel, Verbrauh 577; Linienftener 240; 
mitteld NRubderfahrzeuge angelangte® G. und 
Teberwild 741; mittels ECifenbahn, —— 
750, angekommen 754; Preiſe 566, 567; aus 
fanttären Gründen confisctert 509; durch den 
Wiener Wafenmeifter vertilgt 528. 

— ſ. Wildbret⸗ und Geflügel: 

ndler 


h 

Gehalt, ſ. Bezüge. 

Gchaltsporfhüffe an active Beamte und 
Diener der Gemeinde 127. 

Gehilfen, Anzahl der den gewerblichen Ge: 
noffenihaften angehörigen G. 607 ff.; ſ. auch 
Arbeiter, aa ehe Gewerbeichulen, 
Ktrankencaſſen, ſchiedsgerichtliche Ausſchüſſe zc. 

Gehirnſchlagfluſs, an G. und Bluterguſs im 
die Gehirnhäute Verſtorbene nad Gelhledht, 
Domicil und Sterbemonat 69, nad) Geichledht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 77, nach Ges 
ſchlecht und Beruf99; Krantheitsfällean Schlag: 
fluſs bei den gewerblichen Krankencaſſen 659. 

Gehbirntuberculofe, |. Tuberculofe des Ges 
hirns 2c. 

Gehirn: und Hirnhautentzündung, au 
Entzündungen des Gehirns und feiner Häute 
Verſtorbene, nad) Geſchlecht, Domicilund Sterbe- 
monat 69, nad) Geſchlecht, Alter und Höhenlage 
der Wohnung 77; Krankheitsfälle an ©. bei den 
——— Krankencaſſen 659; Zahl der von 

rmenärzten behandelten Kranken 822. 
le verfeuchte 511 ff. 

Gehörorgan, Krankheitsfälle von Krankheiten 
des G.s bei den gewerblichen Krankencaſſen 660. 

Geijtesftörungen, Krantheitsfälle an ©. bei 
den gewerblichen Krankencaſſen 660; |. auch 
Hilfeleiftungen; Selbitmord. 

Geiftliche, in der Seellorge und für den Re— 
— angeſtellte 341; in Stiften, 
Klöſtern ꝛc. befindliche 341, 342; Anſtalten zur 

eranbildung von Mitgliedern des geiſtlichen 

tandes 340, 352, 857—859. 

Gelbgießer, Anzahl und Erwerbſteuer 587 ; 
ſ. auch Gießer. 

Gelbſucht, Krankheitsfälle an G. bei den ge= 
werblidhen Krankencaſſen 661. 

Geldbriefverkehr der Poftämter 730. 

Geld-, Credit: und Berfiherungsweien, 
Zahl der linternehmungen u. Betrag der Erwerb= 
teuer 597; ſ. aud Banken; Spar: u. Vorſchuſs⸗ 
vereine. 

Beldverleiher, ſ. Pfandleihanftalten. 

Beleifelänge, der Wiener Tramway 760, 761; 
der Neuen Wiener Tramway 766. 

Selentstranktheiten, ſ. Bewegungsapparat. 

Gelenksſsrheuma, gan und Nlter der an 
acutem ©. von Armenärzten behandelten 
Stranfen 822. 

Gemeindediener, j. Amtsdiener. 

Gemeindegebiet, Grupdfläche desi. im ganzen 
u. nad der Benütungsart 10; Umfang desf. 10. 

Bemeindegut, Wert desf. 161. 

Gemeinde: Btandleihanitalt 717, 718. 

Gemeinderath, Geihäftsführung desi., Ge: 
Ihäftsftüde, Sitzungen 127; Zuſammenſetzung 
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des G.s 110; Wahlen in den G. 105, 107 - 110; 


Auslagen für die Wahlen in den G. 2c. 145. 


Gemetnderäthe, ausgeichiedene 110; Berufs⸗ 
verhältnifie der G. 110. 

Gemeinderathspräftdium, im Einreihungs- 
prototolle des G.s eingelangte, dann von der Prä⸗ 
ſidialkanzlei expedierte Geſchäftsſtücke 127, 128. 

Gemeinderathswahlen, überhaupt 105 ff; 
Geſchäftsſtücke des Magiſtrates, betr. G. 130. 

Gemeindeſchuld, Einnahmen 138; Ausgaben 
149; Paſſiva des Gemeindevermögens 160 ff. 

Gemeinde-Sparcaſſen 713 ff. 

Semeindeumlagen, auf den Mietzind, u. zw. 
Ausmaß 205, Ertrag 232; ſ. aud die einzelnen 
Arten der ©. 

Gemeindeverband, Aufnahmen in den. 100, 
101; Geſchäftsſtücke des Magiftrates, betreffend 
den G. 130; f. auch Heimatsrecht. 

Gemeindevermögen, Ertrag de8j.137; Aug: 
gaben für das G. 148; Inventar über dasſ. 
157 ff. 


Gemeindevertretung, |. Gemeinderath. 

SGemeindeverwaltung, Berjonale derſ. 114ff.; 
Geſchäftsführung der G. 127 ff. 

Gemeindezuſchlag, ſ. die betreffende Steuer 
oder Gebür. 

Semifhtwarenverjchleißer, ſ. Vermilcht- 
warenverjchleißer. 

Gemüſe, zu Waſſer abgejendet und angelommen 
738, 741; mittel3 Eiſenbahn, abgefendet 750, 
angefommen 755; Preile 571; aus fanttären 
Gründen configciertes G. 509; ſ. auch Kraut. 

Gemüſegärten, ſ. Gartenanlagen. 

Genickkrampf, an G. Verſtorbene nach Ge— 
ſchlecht, Domicil und Sterbemonat 75, nad) 
Geſchlecht, Alter u. Höhenlage der Wohnung 83; 
Erfranfungen und Todesfälle an G. 489 ff. 


Genoſſenſchaften, gewerblide, Organi— 
ſation, Geſchäftsthätigkeit, Mitglieder, An—⸗ 
gehörige 606 ff, Vermögensgebarung u. Ver— 
mögensſtand 614 ff., Lehrlingsweſen 624 ff., Ar⸗ 
beitsvermittlung 628 ff., Gehilfen-Krankencaſſen 
650 ff. Lehrlings-Krankencaſſen 656 ff., Meiſter⸗ 
Krankencaſſen 679, Krankencaſſen-Verbände 
677 Fi, ſchiedsgerichtliche Ausſchüſſe 688 ff., 
Fonde und Stiftungen derſ. 694 ff, Ge— 
ſchäfts-Unternehmungen auf gemeinſchaftliche 
Rechnung u. gewerbl. Anlagen zur gemein— 
ſamen Benützung 697 ff., Herbergen 693; ſ. auch 
Erwerbs- und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften. 

Genuſsmittel, ſ. Lebensmittel, Nahrungsm. 

Geräthelträger, ſ. Schuhmacher. 

Gerber, ſ. Rothgerber, Weißgerber, Lohgerber. 

Gerberwerkzeugmacher, ſ. Feinzeugſchmiede. 

Gerbſtoffe, zu Waſſer abgeſendet und ange— 
kommen 738; mittels Eiſenbahn 
752, angekommen 757. 


Gerechtſame der Gemeinde, Wert derſ. 159. 


Germhändler, ſ. Fraguer. 
Gerſte, ſ. Körnerfrüchte. 
Gerſthof, Zinsfuß und Betrag der von der ehe: 


maligen Gemeinde G. übernommenen Schulden 


164 ff. 
Geſammtconſtitution, Krankheiten der G. 
und des Blutes, ſ. Blutkrankheiten. 
Geſammtnervenſyſtem, ſ. Nervenſyſtem. 
GHeſaugvereine 776. 
GBeſchäftsdiener, Arbeitsvermittlung des alfa. 


Fortbildungs- x. Vereins der G. Wiens ac. 638, 
642. 


abgeſendet 
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Sachregiſter. 


Geſchäftsführung des Gemeinderathes 127, 
128; des Stadtrathes 128; der Gemeindebezirks— 
vertretungen, bes Bezirksſchulrathes, der Orts- 
Ionen und der Armeninftitute 129; des 

agiitrates 130, 131. 

Geſchäftslocale, unvermietete 22 ff. 

Geſchäftsſt ücke des k. k. Landesgerichtes in 
Civilſachen, des k. k. Handelsgerichtes, Der E 1. 
ſtädtiſch⸗delegierten Bezirksgerichte 266 ff.: ſ. and 
Geſchäftsführung. 

Geſchenke, an Armenfonde 791, 793; Armen— 
betheilung aus G.n 799, 802. 

Geſchirre, Erzeuger feuerfefter G, Anzahl n. 
Erwerbiteuer 586; Haufierer mit &. 601. 

Geihirrhändler, Genofienihaft der G. 608, 
Vermögensgebarung 616, 621; ſ. auch Stein:, 
Thon- und Glasmwarenhänbfer, 

Geihlehtsorgane, an Krankheiten Der Ham: 
und G. Veritorbene nad Geſchlecht, Domicil 
und Sterbemonat 71, nah Geſchlecht, Alter 
und Höhenlage der Wohnung 79: Krankheits: 
fälle bei den gewerblichen Kranfencaflen 661. 

Geihworene 276, 277. 

Geſchworenengericht 277. 

Geihmworenenliflten, Ausgaben ber Ge: 
meinde für die G. das Gewerbegericht und 
die Localttäten der Handelätanımer 146; Ge: 
Thäftsftüde des Magiftrates, die ©. be: 
treffend 131. 

Gefellenverein, Arbeitsvermittlung des fatho: 
liſchen ©. 638, 642. 

Befelligfeitspereine 776. 

Geſpinnſte und Gewebe, Anzahl der Cr: 
zeuger von bedrudten ©. und Ermwerbiteuer 5%. 

Geftorbene, |. Todesfälle. 

Sejundheitspflege 495 ff.; Anzahl und Er- 
werbiteuer der Gewerbe für &. 597; verwendete 
Gasmotoren 602. 

Geſundheitspolizei, Geihäftsftüde des Dia: 
giftrates, die G. betreffend 130; f. auch Geſund— 
heitapflege. 

Gejundheitsmwejen 468 ff.; ſ. auch Sant: 
tätswefen. 

Getränke, geiltige, Verbrauch 576, 577; Linien: 
ſteuer 235 ff.; zu Waſſer, angelangt 738, 741, ab: 
gegangen 733; mittelg Eiſenbahn, abgejender 
750, 760, angelommen 755, 760; Ein: 
und Auslagerung von Wein und Spiritus 
im ftädtiichen Lagerhaufe 558; aus fanttären 
Gründen confiscierte 509; Erzeuger 
monjfierender Getränfe ſ. Sodawaſſererzeuger. 

Getreide, f. Körnerfrüdte. 

Getreidehändler (H. mit Futterſtoffen und 
anderen Rohproducten), Anzahl und Erwerb: 
iteuer 595; j. auch Fragner. 

Gewaltfamer Tod, eines g. T.3 Verſtorbene, 
nah Geſchlecht, Domicil und Sterbemonat 
68, 69, nad Geſchlecht, Alter und Höhenlage 
der Wohnung 77; f. auch Selbitmord. 

Gewäſſer, Grundflähe der 8. 10. 

Gewebe, elajtifche, Anzahl und Erwerbiteuer 
der Erzeuger von e. G. Gummiborten ımd 
Schnüren 590. 

Gewehrpiſtons-Erzeuger, ſ. Dredöfer. 

$emwerbe582 ff.; G.Anmeldungen und Anmelder 
582 ff.; Standder 8.585 ff. ; Genehmigungen von 
gewerbl. Betrtebsanlagen 12;gewerbliche Xehran- 
ſtalten 376 ff. ; Vereine zur Yörderung von 8. nnd 
Handel tim allgemeinen 776; Weichäftsitüde 
des Magiftrates, die G.- und Haufier-Ange 
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legenheiten betreffend 131; ſ. auch Arbeits⸗ 
einſtellungen; Genoſſenſchaften, gewerbl.; Hand⸗ 
werke; Induſtrie ꝛc. 

Gewerbeanmeldungen 582 ff.; Zahl und 
Standort der, angemeldeten Gewerbe 582; Ge: 
werb3anmelder, Geſchlecht deri. 582, Yamilien: 
ftand, Alter, Geburts- und Hetimatangehörig- 
keit derſ. 583, Wohnort derſ. 584. 

Bewerbeanmeldungstaren 233. 

Gewerbebetrieb im Umherziehen, Anzahl 
und Crmwerbiteuer 594 , 600. 

Gewerbegericht, Ausgaben der Gemeinde für 
die Gejchworenenliften, dag G. und Die Locali- 
täten der Handelstammer 146; Wahlen in das 
&. und Thätigfeit desſ. 692; |. auh Schieds⸗ 
gerichtl. Ausſchüſſe. 

Gewerbemufeum, k.k. tehnologifhes G. Lehr: 
anitalten des. 377, 394; Subvention der Ge: 
meinde an dasſ. 156. 

Gewerbeſchulen, Zahl und Gattung derf., Or: 
ganilation, Schüler, Lehrer 376 ff.; Ausgaben 
der Gemeinde für G. 156. 

Gewerbefhulzufhlag, Ausmaß 205; vor: 
geichriebene, abgejchriebene, nachgeſehene, ein⸗ 
gezahlte und rüditändige neszüge 224 ff. 

Gewerbe: und Haujtierangelegenbheiten, 
j. Gewerbe, Gewerbebetrieb im Umberziehen. 

Bewerbe:Berein, niederöfterreichifcher, Lehr— 
anitalten des 8. f. technologiichen Gewerbe 
muſeums 377; Sonntags-Handelscurs des]. für 
(Gewerbetreibende und Hilfsarbeiter 395. 

Gewerbliche Fachvereine 776; Nrbeits- 
vermittlung einzelner derſ. 636 ff. 

Gewerbliche Genoſſenſchaften, |. Genoffen: 
ihaften, gewerbliche. 

Gewerbliche Lehranftalten, |. Gewerbe: 
ichulen. 

Gewerbliches Ereditinftitut, Wiener 777 ff. 

Gewichtadjuſtierer, ſ.Wag⸗ u. Gewichtmacher. 

Gewittertage, Zahl derſ. 2. 

Gewölbeſchutzwache 306. 

Gicht, Krankheitsfälle an G. bei den gewerb⸗ 
fihen Krankencaſſen 659. 


Gießer, f. Metallgieger. 

Gips, ſ. Baumaterialien. 

Gipsfiguren lud, Austrägericheine 601. 

Bipsformerund Thonmodelleure, Anzahl 
und CErwerbfteuer 586. 

Giro⸗- und Gafjenverein, Wiener 777 FR. 

Giſchler F. Militärvorbereitungsichule 368. 

Gitterftrider, |. Siebmadıer. 

Glas, !. G. und G.Waren. 

Glasarbeiter-Gewerkſchaft, 
mittlung 636, 640. 

Glaſer, Anzahl und Erwerbitener 585; fachl. 
Fortbildungsſchule für G. 386. 

Glaſer und Glashändler, Genyoſſenſchaft der 
G. und Glasſchleifer, Mitglieder, Angehörige ꝛc. 
608, Vermögensgebarung 616, 621, 698, 
Stiftung 695, Lehrlingsweien 624, Arbeits: 
vermittlung 628, 630, Gehilfen-Strantencafie 
654, 666, 674, Lehrlings-Srantencaffe 656, 
670, 676, fchiedsgerichtliher Ausſchuſs 689. 

(Hlaserzeuger, f. Hohl-⸗, Tafel: und Spiegel: 
nlaserzeuger. 

Glasgraveure, j. Graveure. 

Glashändler, ſ. Glaſer und ©. 

Glasmaler, :»Ater und-Graveure, Anzahl 
und Erwerbſteuer 586, Austrägerſcheine 601. 

Slasquincaillertie, Anzahlı. Erwerbftener 586. 


Arbeitöver: 


Glasfchleifer, ſ. Glaſer; Mathematifche, 
phyſikaliſche, optiſche Inſtrumente; Schleifer 
optiſcher Gläſer. 

Glaſſer %., Privat-Handelsſchule desſ. 394. 

Glas und Glaswaren, zu Waſſer angelangt 
und abgeſendet, 738, 739; mittels Eiſenbahn, ab⸗ 
——— 751, 760, angekommen 755, 760. 

Glaſurerzeuger, ſ. Maſſebereiter. 

Glaswaren, Hauſierer mit G. 601; ſ. auch 
Glas und G. 

Glaswarenhändler, ſ. Stein, Thon: und Gl. 

Glaubensbekenntnis, ſ. die betreffende 
Kategorie von Perſonen. 

Glockengießer, Anzahl und Erwerbſteuer 587; 
j. auch Gießer. 

Gnadengaben, an zum Benfionsbezuge nicht 
berechtigte Beamte und Diener der Gemeinde, 
reſp. deren Hinterbliebene 135, an ftädtiiche 
Volksſchullehrer 2c. 443. 

Godlewski, Zeichene und Malichule des M. 
U. ©. 382 


Gold, Silber: und Juwelenarbeiter, An— 
zahl und Crwerbiteuer 587; fachliche ort: 
bildungsichule für ©. und Graveure 386; f. aud) 
Juweliere. 

Gold-, Silber und Metallſchläger, Anzahl 
und Crwerbiteuer 587; ſ. auh Gold: und 
Metallichläger. 

Gold-, Silber und Shmuditeinhändler, 
Anzahl und Ermwerbiteuer 595. 

Gold: und Metallichläger, Genoſſenſchaft 
der G., Mitglieder, Angehörige ꝛc. 608, 
Vermögensgebarung 616, 621, 693, Lehrlings- 
weien 625, Gehilfen-Krankencaſſe 654, 666, 
674, Ichiedögerichtlicher Ausſchuſs 689. 

Gold» und Stlberdrahtziecher, Anzahl und 
Erwerbfteuer 587; f. auch Pofamentierer. 

Gold» und Silberfrägmühlen, Anzahl und 
Erwerbſteuer 585. 

Gold: und Silberplättner, ſ. Rolamentierer. 

Gold- und Silberihmiede, f. Gold», Silber: 
und Qumelenarbeiter. 

Gold: und Silberftider, f. PBolamentierer. 
Gonorrhoe, Zahl und Wlter der wegen G 
von Armenärzten behandelten Kranken 822. 

Grado, Sechofpiz zu ©. 821. 

Graphiſche Gewerbe, Anzahl und Erwerb: 
teuer 59; verwendete Gasmotoren 594, 
Dampffefiel 604, 605. 

Graphiſche Kehr: und Verſuchsanſtalt 380, 


Graveure, Anzahl und Erwerbſteuer 587; 
Benofjienihaft der ©., Stein: und Glas: 
raveure, Emailleure und Guillocheure, Noten: 
techer, Formenſtecher, Metallographen, Metall: 
ausfchneider, Mitglieder, Angehörige 2c. 608, 
Vermögensgebarung 616, 621, Unterftügungs: 
fond 695, Lehrlingswefen 625, Arbeitsver- 
mittlung 628, Gehilfen-Krankencaſſe 654, 
666, 674, Lehrlings-Krankencaſſe 656, 670, 
676, Meilter:Stranfencaffe 680, —— 
licher Ausſchuſs 689; fachliche Fortbil ungs⸗ 
ſchule für Gold-, Silber- und Juwelenarbeiter 
und G. 386; ſ. auch Graveurſchulen. 


Graveurſchulen, ſ. Graveure. 

Greifenſtein, Fahrten der Donau: Tampfidiff: 
fahrts⸗Geſellſchaft nah und von G. 736. 

Greißler, |. —— 

Gremial-Handelsfachſchulen 393. 

Griechiſchorientaliſche Kirche, 
niſſe, 343, 344. 


Verhält: 
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Gries, f. Mahlproducte. 

Griesler, ſ. Fragner. 

Grinzing, Zinsfuß und Betrag der von ber ehe⸗ 
— en Gemeinde G. übernommenen Schulden 
1 

Grippe, an G. Verftorbene, nah Geſchlecht, 
Domicil und Sterbemonat 75, nad; Geichledt, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 83; Er: 
franfungen und Todesfälle an ©. 489 ff.; Frank: 
heitsfäle an Influenza bei den gewerblichen 
Krankencaſſen 659. 

Sroßarmenhausfond, auf Koften desf. ver- 
pflegte Pfründier 848. 

Sroßarmenhauß: Stiftungsfond, Stamm: 
vermögen, Einnahmen und Ausgaben desſ. 
796, 797. 

Großfuhrwerke 770. 

Großfuhrwerksbeſitzer, Genoſſenſchaft 608, 
Vermögensgebarung 616, 621, Arbeitsver⸗ 
mittlung 628, 630, Gehilfen-Strantencaffe 654, 
666, 674, Ichiedsgerichtlicher Ausſchuſs 689; 
ſJ. auch Frä chter. 

Großhändler, Gremium der G. Mitglieder ꝛc. 
608, Vermögendgebarung 616, 621, Stiftungen 
695; ſ. auch Banken. 

Großmarkthalle, Einnahmen u. Ausgaben 557; 
Zahl der Händler in der G.u. Gegenftände ihres 
Verſchleißes 550; Zufuhr von Jung- und Stech⸗ 
vieh, Fleiſch und Fleiichwaren, Wildbret und 
Federwild 548, 549; Preiſe dieſer Gegenftände 
562, 563; Detaiteifäpreife 663, 565; rahıten- 
verkehr der Südbahnftation 747 ff. 

Grundbuchsſachen, Bewegung im Befig- und 
Laftenftande der Realitäten 28 ff.; Gefchäfts- 
ſtücke der Gerichte in G. 269. 


Grundfläche, des Gemeindegebietes, im ganzen 
und nach der Benügungsart 10, bes Sprengels 
des f. Ef. Zandesgerichres 43, 266. 

Grundparcellen, ſ. Realitäten. 

Srundfpitäler 840. 

Srundfteuer, Ausmaß derj. u. der Zujchläge 
dazu 204; Steuerconten 206; vorgeſchriebene, 
abgeichriebene, eingezahlte, rücftänbige Beträge 
212, 213; rüdftändige Contribuenten 212; Ver: 
zugäzinfen und Erecutionsgebüren 232, 233. 

Grundſtücke, ſ. Realitäten. 

Grundwaſſ eritand, — höchſter, tiefſter 8. 

Guillocheure, ſ. Graveur 

—— j Kautſchukw. 

Guneſch Alma v., Mädchen-Fortbildungsclaſſen 
derſ. 369, 370. 

Gürtler, Anzahl und Erwerbſteuer 587; Ges 
noffenfchaft der Gürtler u. Bronzewareit- Erzeuger 
(Gifelenre, Metall-Galanteriemaren-Erzeuger, 
(Shinafilberwaren= Srzeuger, Bfeifenbeichläger, 
Metallknopfmacher, Stockbeſchlägemacher, Dietall: 
preſſer, Metallausſchneider, Metallſchleifer, ſo— 
wie überhaupt alle jene Metallwaren-Erzeuger, 
weldje fertige Gegenftände aus Meffing, Tombat, 
Pakfong, und Nicel verfertigen, ferner Die 


Galvanvplaitifer, Galvaniſch: und Feuerver- 
golder, -Verſilberer, Vernickler, ſowie 


elektro-chemiſchen Anſtalten), Mitglieder, Ange— 
hörige x. 606, — EDER 616, 621, 
Lehrlingsweſen 625, Gehilfen— Krankencaffe Ö 54 
666, 674, —— 656, 670, 676, 
ichiedsaerichtf. Ausſchuſs 689, Penfionsverein 
055 Fachliche Fortbildungsſchule für G. und 
B., Daten hierüber 386, Subvention der Ge— 
meinde an die. 150, 


die _ 
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Guſſswaren, Gewinner von G. zweiter 
Schmelzung, — und Erwerbſteuer 586. 
Gutadhten, Zahl der von den Armenärzten 
abgegebenen G. 823. 

ls — erungsanſtalt des Ber: 
eins für G., reg. Hilfscaſſe 682 ff.; Stellen: 
vermittlung "Dear. 628, 640. 

Güterverkehr, ſ. die betreffende Transport: 
unternehmung. 

Anzahl und 
Erwerbſteuer 589. 

Gymnaſien, ſ. Mittelſchulen; Mädcheng. 


H. 


HS ee ſ. Barfümeure. 

aarreiniger und nn Anzahl und 
Erwerbiteuer 589; f. auch Seiler. 

Haarweber und - -flechter, Anzahl u. Erwerb: 
fteuer 590. 

Hading, Ziuenß und Betrag ber von der che: 
maligen Gemeinde H. übernommenen Schulden 
164 ff.; Verbindungsbahn-Verfehr der Station 
Hütteldorf—H. 743 ff. 

Hadern, zu Wafler angelommen und abgefender 
738; mittels Eiſenbahn, abgejendet 753, ange: 
tommen 757 z 

Hadernhändler, f. Abfälle und Habern. 

2 er, ſ. Körnerfrüchie. 
aferz, Heu: ann ropbrunler ſ. Ge 
treide⸗, H.; Frag 

Hafner, Anzahl —— Erwerbſteuer 586; Ge— 
noſſenſchaft der H. Mitglieder, Angehörige x. 
608, Bermögensgebarung 616, 621, Lehrlings⸗ 
weien 625, Gehilten-Srantencaffe 654, 666, 67%, 
ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 689, Herberge 693. 

Hafnerwaren, f. Porzellan und Thonmwaren. 


Häftlinge, im ftäbt. Polizeigefangenhauſe 
333, 334. 

Hagelverfiherungg- Geſellſchaften, ſ. Ber: 
ſicherungsanſtalten. 


Hall, Kaiſerin Eliſabeth— —— zu H. 
821; Armenbadſpital zu H. 8 

Halsbräune, f. Bräune. 

on en der Pferdebahn, Anzahl und 


2 Hammelfleiſch, ſ. Schaf, Schaf: 
Hananfe ef a Mädchen-Fortbildungsclaſſen 


derſ. 36 

————— weibliche, Schulen für den 
Unterricht in weiblichen H. 350 ff. Zahl der 
Lehrkräfte für mweiblihe H., an den ftädtifchen 
Volksſchulen 440, an den Privatvolksſchulen 
450, an den Zehrerinnenbildungsanftalten 372; 
ſ. auch Arbeitsſchule; Nähunterricht; Unterricht. 

Handel, ſ. Warenhandel; Vereine zur Förderung 
von 9. und Gewerbe im allgemeinen 776. 

Handels-, ſ. anch Commercial:. 

Handelsafademie, die Wiener H. 393. 

Handels: Angeftellte, Stellenvermittlung 
des Fachvereines 638, 642. 

Handelsgeridht in dien, £. £. Sprengel desi. 
266; Thätigreit desſ. 266 fl. 

Handele: und Verfehrögewerbe 5% ff. 
en Gasmotoren 602, Dampfteflel 60%, 


Hammel, 
ei 


Sandelsgremium in Hernals, Mitglieder, 
Angehörige 608, Vermögensgebarung 616, 621, 
Stiftung 695, Lehrlingsweſen 625, Arbeue 


Sachregiſter. 


vermittlung 629, 630, ſchiedsgerichtl. Ausſchuſs 
690; Gremial-Handelsfachſchule 393; ſ. auch 
Kaufleute, Kaufmannſchaft. 
Handels-Hilfsarbeiter, Stellenvermittlung 
des Fachvereines der, 638, 642. 
Handelsſchulen, Daten über die H. 393 ff.; 
Unterbringung der abgehenden Zöglinge 644. 
Handels- und Approviſionierungs— 
Verein, ſ. Approviſionierungs-Verein. 
Handels-und Gewerbekammer, Zuſchlag für 
dieſ. zur Erwerb⸗ und zur Einkommenſteuer, und 
zwar: Ausmaß 205, vorgeichriebene, abge 
ichriebene, nachgeſehene, eingeza Ite und rüd- 
ftändige Beträge 224 ff, 229 ff.; Ausgaben der 
Gemeinde für die Geſchworenenliſten, das 
GSewerbegeriht und die Localitäten der 9. 146. 


Händler in den Markthallen 550, auf offenen 
Märkten 555, 556. 

Handlungsgehilfen, Sommiscurfefür H. an der 
Gremial⸗Handels⸗Fachſchule der Wiener Kauf: 
mannfchaft 393; Arbeitsvermittlung des Vereins 
öfterr. Handelsangeftellter in Wien, dann des 
Vereins d. Handel3-Htlfsarbeiter 638, 642; 
Spital der Handlungscommisg, |. Krankenhäuſer; 
Zahl der 9., ſ. Kaufmannſchaft. 

Handſchuhmacher, Anzahl u. Erwerbfteuer 591; 
Senofjenihaft der Handichuh- und Bandagen: 
madher, Mitglieder, Angehörige 2c. 608, Ber: 
A bh. 616,621, 693, Unterftügungs: 
fond 695, Lehrlingsweſen 635, Gehilfen⸗Kranken⸗ 

caffe 654, 666, 674, Lehrlings-Kranfencafie 

2% 670, 676, ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 


Handwerke, Verein zur Beförderung der 9. 
unter den inländischen Siraeliten 645 ff.; 
auch Gewerbe. 

Hanfinduftrte, Anzahl der Gewerbe und Er- 
werbfteuer 5%. 

Hardtmuth 2. & C. Betriebskrankencaſſe im 
allgemeinen 662, Vermögensgebarung 664, 673. 

Harmonita-Erzeuger, Anzahl und Erwerb- 
fteuer 588 ;f. auch Blas⸗ und Streihinftrumenten: 
und Harmonilamader. 

Harmoniummader, ſ. Claviermacher, Orgel: 
hauer und 9. 

Harnorgane, ſ. Geſchlechtsorgane. 


H 
ı 


F 
+ 
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| 


| 
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Darze, zu Waſſer abgejendet und angelommen 


‚ 739, 741; mittel3 Eijenbahn abgejendet 

751, angelommen 756. 

Harzgemwinnung und -Deftillation, An: 
zahl der Gewerbe und Erwerbiteuer 593. 

Hafelhühner, f. Geflügel. 

Hafen, ſ. Wildbret. 
afenhaarfchneider, f. Hutmacher. 

Jäubhenmader, f. Pfaidler. 

Hauptcaffe und Tarabtheilung, ftädtifche, 

inftemifierte Stellen und Jahresbezüge ber 
eamten beri. 114 ff. 

Hanptgasrohr, f. Nohre. 

Hauptmüngamt, k. k. Betriebskrankencaſſe im 
allgemeinen 652, Vermögensgebarung 666, 678. 

Hauptrehnungsabfhlufs der Gemeinde, 
ſ. Sinanzen, ftädt. 

Hauptzollamt, Berfonenzugs:, Perſonen- u. 
Güterverfehr der Station 9. 744 ff., 747 ff. 

Hanusanffihtsperfonale, ftäbt., ſyſtemiſierte 
Stellen und Jahresbezüge 121 fi. 

Hauscanäle, Länge der. 202; |. auch Canal⸗ 
räumung. 

Hausclafjenfteuer, Ausmaß 204; Steuer: 


| 
! 


| 
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conten 206; Vorſchreibung, Abſchreibung, Ein⸗ 
zahlung, Rückſtand 222. 
Hausdiener für Reinigung der Amtslocale 


122. 

Häufer, Grundflädhe der H. und Hofräume, 10; 
9. nad) der Zahl Stodwerte 16; Zuwachs und 
Abfall 13, 14, 15; mit Hochquellenwafjer ver- 
fehene, in Wien 172, in einzelnen einverleibten 
Bororten und in der Umgebung 175; |. aud 
Gebäude; Realitäten. 

Hausfrauen- Verein, Arbeitövermittlung dedi. 
635, 640, 642. 
ausgärten, f. Gartenanlagen. 
aushalt, ftädtiicher 134 ff. 
aushaltung, täglicher Bedarf an Hochquellen⸗ 
wafier für 9.3: 3wede 174. 

Haufierangelegenheiten, Geihäftsitüde des 
Magiftrates, betreffend Gewerbe: und 9. 131. 

Haufierer, Zahl derf. und Betrag ihrer Er: 
werbfteuer 596, 598 ff.; Geſchlecht und Heimat 
derf. und Gegenſtände ihres Verſchleißes 599. 

Hausfegenerzeuger, Außträgericheine 601. 

H en Viehſtand der Nutzviehſtallungen 


Hauszinsſteuer, ſ. Gebäudeſteuer. 

Hautkrankheiten, Krankheitsfälle bei den ge: 
werblihen Krankencaſſen 662; f. auch De: 
wegungsapparat; Syphilis. 

Häute, f. Felle, 9. ꝛc. 

Hebammen, Zahl derf. 468; Diplomierungen 
zu 9. 353. 

Heilanftalten, Belegraum, Krankenbewegung 
durchichnittliche Verpflegsdauer der Behandelten 
474 ff.; gewerbsmäßig betriebene, |. Geſund— 
heitSpflege. 

Heilbadeanftalten, unentgeltliche Unterbrin 
gung armer Kranken in 9. 821. 

Heiligenftadt, Zinsfuß und Betrag der von 
der ehemaligen Gemeinde H. übernommenen 
Schulden 164 fi. 

Heilweſen 468 ff. 

Heimatrecht, Verleihungen 109, 101, nad) der 
Höhe der Tarbeträge 102; H.⸗ und Vürgerredt: 
verleihungstaren, Ertrag derfelben102,135, Rück⸗ 
vergütungen146 Geſchaͤftsſtücke des Magiitrats, 
betreffend die Verleihung des 9.8, dann die 
Austragung ftreitiger H.e 130; 9. einzelner 
Kategorien von Perionen, ſ. die betreffenden 
Kategorien. 

Heiraten, f. Eheichließungen. 

Hemdinopfmader, ſ. Polamentierer. 

— ber gewerbl. Genoſſenſchaften 693. 
ernald, Zinsfüß und Betrag der von ber 
ehemaligen Gemeinde, ben: Straßens@oncurrenz: 
bezirfe und dem Schlachthauſe übernommenen 
Schulden 164 fi. 

Hernien, freie und eingeflemmte, Krankheits⸗ 
fälle bei ben gewerblichen ſtrankencaſſen 661. 


HerzbeutelsEntzündung, Krankheitsfälle an 
H., bei den gewerbl. Kranfencafien 661. 

Herzllappen-Entzündung, Krankheitsfälle au 
H., bei den gewerbl. Krantencafien 661. 

Herzkrankheiten, |. Kreislaufßorgane. 

Herz Maria: Klofter, Dienftbotenafyl der 
Töchter der göttlichen Liebe, Stellenvermittlung 
640, 642. 

Hegendorf, Zinsfuß und Vetrag der von der 
ehem. Gemeinde 5. übernommenen Schulden 
164 ff.; Localzüge Hütteldorf— 9. 743; Perſonen⸗ 
und Güterverkehr daſ. 744 ff., 737 fi. 
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Heu, Zufuhr von 9. auf die Centralmärkte und 
Breite 554; zu Waffer angelommen 741 ; mittel? 
ijenbahn, abgejendet 749, angelonmen 754. 
Hieß Laurenz, Stiftungshauß 840, 
Hteging, Zinsfuß und Betrag der von ber 
ehem. Gemeinde H. übernommenen Schulden 
164 ff; Perfonenverfehr 759; Güterverkehr 760. 


Hilfeleiftungen bei plöglichen Erkrankungen, 
_ Entbindungen und Verunglüdungen 500, 501. 
Hilfßarbeiter, f. Gehilfen; Lehrlinge. 
Hilfscaſſen, regiftrierte 682 ff., 658 ff., 677. 
Hilfsgewerbe de3 Warenhandels 596. 
Hirnbautentzündung, ſ. Gehirn u. 9. 
Hirnhauttuberculofe, f. XTuberculoje des 
Gehirns u. feiner Hänte. 

Hirſche, ſ. Wildbret. 

Hirſe, |. Körnerfrüchte. 

Hiſtoriſches Muſeum, Frequenz 461. 

Hochofenguß, Gewerbe 595. 

Hocguellenleitung 168; Faffungsraum der 
Reſervoirs 171; Einführung der 9. in bie 
Häufer 172; Auslagen der Gemeinde hiefür 
151; Vergütung biefer Auslagen an die Ge- 
meinde 140; Länge und Durchmeffer der Rohr— 
jtränge der 9. 171; täglicher Waſſerbedarf 
aus der 9.174; Walferabgabe an Gemeinden 
außerhalb Wiens 175; aus der 9. gelpeiste 
Auslaufbrunnen 2c. 173; Ergiebigkeit der Hoch: 
quellen 170; Auslagen für den Bau der 9. 
151; |. auch Wafferleitungen. 

Hochquellenwaſſer, |. Hocquellenleitung; 
Waſſer. 

Hochſchulen, 352 ff. 

Hofräume, Grundflähe der Häufer und Hof: 

räume 10. 

Dofipitalfond, Stammvermögen, Einnahmen 
und Ausgaben desſ. 797, 798; Pfründenbe- 
theilung ans demſ. 806; auf Koften des 9.8 

_verpflegte Pfründner 848, 

Dof: und Staatsdruderei, k. k. Vetriebs- 
frantencaffe, im allgemeinen 652, Vermögens: 
gebarung 666, 673. 

Höhenlage, ſ. Stockwerke. 

Hohlglasraffinerien, Anz.n Erwerbſteuer 586. 

Hohlhippenbäcker, ſ. Zuckerbäcker. 

Hohl-, Tafel- und Spiegelglaserzeuger, 
Anzahl u. Erwerbſteuer 586, ſ. auch Glaſer. 

Holz, ſ. Bau: u. Werkh.; Brennmaterialien. 

Holzbildhauer und Holzſchnitzer, Anzahl 

_ und Erwerbſteuer 589. 

Holz fraiſereien, Anzahl und Erwerbſteuer 588. 

Holzhän ler, ſ. Holz- und Kohlenhändler. 

Holz-Jardinièren-Erzeuger, Austräger— 
ſcheine 601. 

Holzimprägnierungsanſtalten, Anzahl und 

_ GErwerbjteuer 588. 

Solzinduftrie, 588, 589; Fachichulen und 
Vehrcurſe der Section für 9. des k. k. technologi- 

ſchen Gewerbemujeums 377. 

Holzkohlen, Zufuhr von ©. auf die Gentral- 
märfte und Preije 554; zu Waffer abgefendet und 
angefommen 733, 741; mittels Eiſenbahn ab- 

_ gejendet 750, angefommen 755. 

Yolzlagerpläße, ſ. Lagerplätze. 

Holzſchachtelmacher, |. Faſobinder. 

Holzſchnitzerei, Holzſchneidekunſt, Special: 

atelier für H. 376. 

Holzſchuherzeuger, Austrägerſcheine 601. 

Holzſtoff-, Strohſtoff- und Celluloſe— 
Erzeuger, Anzahl und Erwerbſtener 501. 


an 





m 





| 


Sadıregifter. 


Holz: und Kohlenhändler, Genoffenichaft der 
9. (Baus, Binder-, Brenn, Fournier-, Tiichler:, 
Werk⸗ und nee Binderreif-, Coaks- und 
Kohlenhändler), Mitglieder 2c. 608, Vermögens: 
gebarung 616, 621; Genoſſenſchaft der Klein: 
händler mit Brennmaterialien, Mitglieder :. 
608, Vermögensgebarung 616, 621, Unter: 
ftügungsfond 696 ; |. auch Brennmatertal-, Bau: 
und Wertholzhändler, Stein, Erde: und Berg: 
werfsproductenhändler. 

Holz: und Schnitzwaren-Induſt rie, Ge: 
werbe und Erwerbiteier 588, 589; Gasmotoren 
602, Dampffefiel 604, 605. 

— und Spielwaren, Hauſierer mit H. 601. 
olzwaren, Erzeuger grober H., Anzahl und 
Ertwerbjteuer 588, 601; H., zu Waſſer abge: 
jendet und angelommen 738, 739, 742; mittels 
Eifenbahn abgefendet 753, 760, angefommen 
757, 760. 

Holzwaren= und Fledhteretenhändler, An: 
zahl und Ermwerbftener 595. 

Holzwolle: und Holzdrabt- Erzeuger, An: 
zahl und Erwerbiteuer 588. 

Home Suisse, Stellenvermittlung 640, 642. 

Hörer, f. die betreffende Unterrichtsanftalt. 

Hörner, ſ. Rohprodıucte. 

Hornknopfmacher, Auzahl und Ermwerbiteuer 
589; ſ. auch Drechsler. 


Hotelier3 und Tremdenbeherberger, Gremium 
deri., Mitglieder, Angehörige ꝛc. 608, Ber- 
mögensgebarung 616, 621, Lehrlingsweien 625, 
Gehilfen-Krankencaſſe 654, 666, 674, ſchieds⸗ 
gerichtlicher Ausſchuſs 689; fachl. Fortbildungs- 
ihule 386; gewerbl. Worbereitungsjchule 392; 
ſ. auch Gaftwirte. 

Hotel-Omnibuſſe, Zahl derſ. 769. 

Hotels, Fremdenverkehr in denſ. 773 ff. 

Huf: und Wagenſchmiede, Anzahl und Gr: 
werbſteuer 586; Genofienihaft der 9., (Rad: 
fhrauben= und Hufeifenftollenerzeuger), Mit— 
glieder, Angehörige 2c. 608, Bermögensgebarung 
616, 621, Unterjtügungsfond 695, Lehrlinge: 
wejen 625, Arbeitspermittlung 628,630, &ebilfen: 
Krankencaſſe 654, 666, 674, Zehrlingö-Stranten- 
cafie 656, 670, 676, ſchiedsgerichtlicher Ausichuts 
689, Herberge 693. 

Hühner, ſ. Geflügel. 

Hülſenfrüchte, zu Waſſer abgejendet und an⸗ 
gefommen 738, 739, 741; mittele Eiſenbahn 
abgeiendet 749, 760, angelommen 754, 760; 
Preiſe 571; Ein- und Auslagerungen in 

den Lagerhäuiern 558, 561, aus janitären 
Gründen configcierte Körner: und 9. 509. 

Hülfenfrüdten- Händler, }. Fraguer. 

Humanitas, KinderafglinKahlenbergerborf 839; 
Sterbecaffe 682 fi. 

Humanttät, 1. Wohlthätigfeit. 

Hunde, Sranfenbemegung im Militär-Tbier: 
arznei-Inſtitute 519; Wuthfälle dajelbit 520; 
dur den Wiener Waſenmeiſter vertilgte 9.5238. 

Hundefutter- Erzeuger, |. Geflügel: u. ©. 

Hundemarfen, Auslagen für die Anſchaffung 
derf. 147. 

Hundesteuer, Ausmaß und Ertrag 245. 

Hundswuthfälle im Thierarznei-Inſtitute 520. 

Hüte, Hauſierer mit H. 601. 

Hutmacher, Genoſſenſchaft der und Haſen— 
haarſchneider, Mitglieder, Ange Bee ꝛc. 608, 
Vermögensgebarung 616, 621, Lehrlingsweſen 
625, Gehilfen-Krankencaſſe 654, 666, 674, 
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Lehrlings⸗Krankencaſſe 656, 670, 676, ſchieds⸗ 
gerichtliher Ausſchuſs 689, Herberge 693; Ar⸗ 
beitövermittlung des Vereins der rs 
arbeiter 638, 642; ſ. auch Hutjtoff: und Filz⸗ 
hut⸗Erzeuger. 

Hutſtoff- und Filzhut-Erzeuger, Anzahl 
und Erwerbſteuer 591; ſ. auch Hutmacher. 
Hütteldorf, Zinsfuß und Betrag der von ber 

ehemaligen Gemeinde H. übernommenenSchulden 
164 ff.; Localzüge H.:Heßenborf 743. 
Hüttenbetrieb, Gewerbe 585. 
Hüttenproducte, zu Wafler abgefendet unb 
angelommen 738, 739; mittele Eifenbahn, ab> 
geiendet 751, angelommen 755. 
Hydranten, mit Hochquellenwaſſer dotierte 173. 
Hygiea, Vereinskrankencaſſe der Apotheker: 
aebilfen, im allgemeinen 6523, Vermögens: 
gebarung 664, 672. 
Hypothekardarlehen, intabulierte, Zahl und 
Detrag deri. 28, 30; Zinsfuß deri. 32 ff.; von 
Wiener Creditanftalten ertheilte 781. 
Hpnpothefenanftalt, n.⸗d. Landes⸗H. 777 Fi. 
Hypothekenbankt, öſterr. 777 ff.; 166. 
ana auf Wiener Realitäten 
ı N. 


’ 
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Impfung, Morbidität und Mortalttät an 
Pattern mit NRüdfiht auf dag Impfmoment 
493; Zahl der Impfungen, der Impfärzte ıc. 
502; ſ. auch Kuhpodenimpfungsanitalten; Schuß 
podenimpfungs-Hauptinftitut. 

Induftrie, täglicher Bedarf an Hochquellenwaſſer 
für induftrielle Zwecke 174; ſ. auch Gewerbe. 

Snduftrielle Gewerbe, Stand derf. und Er: 
werbfteuer der Gewerbsinhaber 585 ff. 

SInduftriebauten, Zahl der Genehmigungen, 
von J. 12, von gewerbl. Betriebsanlagen 12. 

Induſtrielehrerinnen, |. Handarbeiten, weibl. 

Induſtriemaler, Genoffenihaft derſ. Mits 
glieder, Angehörige 2c. 608, Vermögensgebarung 
616, 621, Lehrlingsweſen 625, Arbeitsvermitt- 
fung 628, fchiedögerichtlicher Ausſchuſs 689; 
ſ. auch Maler, Glasmaler. 

Infectionskrankheiten, au J. Verſtorbene, 
nach Geſchlecht, Domicil und Sterbemonat 72 ff., 
nad) Geſchlecht, Alter u. Höhenlage der Wohnung 
80 ff.; nad Geſchlecht und Beruf 97 ff.; Mor: 
bidität und Mortalität an anzeigepflichtigen 
3. 478 ff.; Srankheitsfälle an J. bei den ge- 
werblihen Krankencaſſen 658, 659; oe l und 
Alter der an I. von Armenärzten behandelten 
Kranken 822, 

Influenza, f. Grippe. 

Sntormationsbureau: Inhaber, Anzahl 
und Grmwerbiteuer 597; Genoffenichaft deri., 
Mitglieder, Angehörige 2c. 608, Vermögen: 
gebarung 616, 621. 

Inquiſitenſpital des k. k. Vandesgerichtes, 
ſ. Landesgericht. 

Inſtrumente-Erzeuger, ſ. die betreffenden 
Inſtrumente. 

Intabulationen auf Realitäten 28 ff. 

Intenſivbrenner 178, 179. 

Inventar über das Gemeinde-Eigenthum 157 ff. 

Inzersdorf am Wienerberge, Zinsfuß der 
ON der Gemeinde I. übernommenen Schulden 
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kranke, Belegraum und Strantenbewegung 473, 
475; unentgeltliche Verpflegung arnıer Kranker 
in der Landesirrenanftalt 824; Stiftungen für 
die Landesirrenanitalt 797; Truntjüchtige in 
Srrenpflege 494, 495. 

Sfraelitiihe Eultusgemeinden, Verhält— 
niffe deri. 345. 

SS ELIELOEIDERLOSTIDE Lehranſtalt 358, 
59. 


J G). 


Jagdgerechtigkeit, Wert der J. 
meinde 159. 

Jahresmietzins, ſ. Mietzins. 

— — Eleonore, Mädchen-Lyceum derſ. 368, 

Jeſuiten, Zahl derſ. 341. 

Johannesſpitalfond, auf Koſten desſ. ver: 
pflegte Pfründner 848; ſ. auch das Folgende. 

Johannesſpitalſtiftungsfond, Stammver— 
mögen, Einnahmen und Ausgaben desſ. 797. 

Joſef-Kinderaſyl (Sanct) in Breitenſee 838. 

Joſef-Kinderſpital (Sanct), ſ. Kinderſpitäler. 


der Ge⸗ 


Joſef-Vincentinum (Sanct), Knabenaſyl in 


Fünfhaus 839. 


| Joſef von Arimathea (Sanct) »Verein 826. 


Jung⸗ und Stehvieh, Verbraud 576; Linien: 
fteuer 239; J., angelangt zu Wafler 741; 
mitteld Eiſenbahn, abgejendet 749, angelangt 
754; Zufuhr, reip. Auftrieb und Preife auf 
dem Jung: und Stechviehmarkte 544 ff.; In— 
fuhr in die Großmarlthalle 548, 549; in den 
ſtädt. Schladhthäufern geſchlachtetes Jungvieh 
622; Detailfleiichpreife 565; Beſchau 524, 526; 
aus fanitären Gründen confisctertes 509; durch 
den Wiener Wafenmeifter vertilgtes 528. 

Send: und Stechviehmarkt, ſ. Centralvieh— 


markt. 

Juteinduſtrie, Anzahl der Gewerbe und Er— 
werbſteuer 590. 

Juweliere, Genoſſenſchaft der J. Gold: und 
Silberſchmiede, Mitglieder, Angehörige ꝛc. 608, 
Vermögensgebarung 616, 621, 693, Stiftungen 
695, Lehrlingsweſen 625, Arbeitsvermittiung 
628, 630, Gehilfen⸗Krankencaſſe 654, 666, 674, 
Lehrlings:Strantencaffe 656, 670, 676, Meijter: 
Krankencaſſe 680, ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 
689; Fachverein der J. Gold⸗ und Silber: 
ſchmiede, Arbeitsvermittlung desſ. 636, 640; 
ſ. auch Gold⸗, Silber: und Juwelenarbeiter. 


K. 


Kaffee, ſ. Colonialwaren; Zurrogat:$. 

——— Anzahl und Erwerbſtener 592. 

Kaffeeſchänker, Milch- und Theeſchänker, An- 
zahl und Erwerbſteuer 592, Anzahl der Neal: 
gewerbe 598, 599. 

Kaffeefieder, Genofienichaft der Kaffeeſieder, 
Mitglieder, Angehörige 2c. 608, Vermögens: 
ebarung 616, 621, Unterftügungsfonde 695, 
ehrlinasweſen 625, Arbeitsvermittlung 628, 
630, Gehilfen⸗Krankencaſſe 654, 666, 674, 
f&hiebsgerichtliher Ausſchuſs 689, Fachliche Fort: 
bildungsfchule für Lehrlinge von Gaftwirten 
und Kaffeefiedern 386; ſ. auch Kaffeeſchänker. 

Kaffeefurrogats&rzeuger, Anzahl und Cr: 
werbfteuer 592; Genoſſenſchaft der K., Mit: 
glieder der, Angehörige 2. 608. Vermögens 
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gebarung 616, 621, Arbeitävermittlung 628, 
ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 690. 

Kahlenberg-Eiſenbahn, Verkehr derſ. 758. 

Kaiſer⸗Ebersdorf, Localzüge der Weſtbahn 
nach K. 743. 

Kaiſer Ferdinands-Nordbahn, ſ. Nordbahn. 

KaiſerFerdinands-Waſſerleitung, ſ. Fer: 
dinands-Waſſerleitung. 

Kaiſer Franz Golets- Bahn, . Fran 
Joſefs-Bahn. 

Kaiſer Franz Joſefs-Hochquellenlei— 
tung, ſ. Hochquellenleitung. 

Kaiſer Franz Joſefs-Spital, ſ. Kranken⸗ 

r 


äuſer. 
Kaiſerin Eliſabeth-Kinderhoſpital zu 
Hal, Unterbringung armer Krauker daf. 821. 
Kaiferin Elifabeth- Spital, k. k. 476, 477, 
824, 826 


Kaiſerin Elifabeth-Weftbahn, f. Weitbahn. 
Kälber, Verbrauch 576; Linienftener 239; 
Zufuhr, bzw. Auftrieb und Preife auf dem 
Jung- und Stechviehmarkte 544, 545, Zufuhr in 
die Großmarfthalle, bezw. auf den täglichen 
Fleiſchmarkt 548, 549, Preife auf leßterem 562; 
in den ftäbtifhen Schladhthäufern gefchlachtete 
922; zu Waſſer angelangte K. Kühe zc. 
741; Beſchau auf den Bahnhöfen 524; Gonfis- 
cation von K.n aus fanitären Gründen 509; 
durch den Wiener Wafenmeifter vertilgte K. 528. 
Kalbfleiſch, Zufuhrin die Großmarfthalfe, bzw. 
auf den täglichen Fleiſchmarkt 548, 549; Breife 
auf legterem 562; Detailpreife von K. 565; 
durch den Wiener Wafenmelfter vertilgtes 528. 


Kalenderftempel, Ertrag 243, 

Kalt, ſ. Baumaterialien. 

Kalfbrenner, Anzahl und Erwerbftener 585. 

Kalk: und Gement-Erzeuger und Trafs- 

 gräber, Anzahl und Erwerbfteuer 586. 

Kalligraphen, ſ. Zeichner zc. 

Kammader, Anzahl und Erwerbſteuer 589; 
Genofienshaft der Kamın-, Fächermacher und 
Deinichneider, Mitglieder, Angehörige 2c. 608, 
Vermögensgebarung 616, 621, 693, Stiftung 
695, Lehrlingsweſen 625, Gehilfen-Stranfen- 
caſſe 654, 666, 674, Lehrlings-Kranfencaffe 

656, 670, 676, ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 690, 

Nammacerwaren, Haufierer mit 8. 601. 

Kammergütliche Gewerbe 598, 599. 

Nammgarnjpinnereien, Anzahl und Erwerb- 
ſteuer 590, 

Kanzleitaren, politiſche, Ertrag derſ. 135 

Kanzlei ſtädtiſche, ſyſtemiſierte Stellen und 

f Jahresbezüge der Beamten derſ. ꝛc. 114 ff. 

Naolingräberund -Schlämmer, Anzahl und 
Erwerbſteuer 586, 

KapamadzijaN., Privathandelsfchule des. 394. 

tapellen, Zahl deri. 336 ff, - 

Nappenmader, fiehe Kürjchner; Wirkwaren— 
Erzeuger. 

Kappenſchirmſchneider, ſ. Riemer. 

Karmeliter, Zahl der unbefchubten K. 341. 

Narmelitinnen, Zahl derf. 342. 

Karolinen-Kinderſpital, j. inderjpitäler. 

Karolv'ſche Wafferleitung 171. 

narrenjchleifer, Licenzen, 601 ſ. auch Schleifer. 

Nartoffeln, ſ. Erdäpfel. 

stäje, ſ. Milchproducte. 

äſe-Erzeuger, ſ. Salami- und K. 

daſtanien, ſ. Obſt. 

wagen, vom Wiener Waſenmeiſter vertilgte 528, 


Sachregiſter. 


Kaufleute, Genoſſenſchaft der K. des politiſchen 

Bezirkes Sechshaus und des Gerichtsbezirkes 
Hietzing, Mitglieder, Angehörige 608, Ber: 
mögenögebarung 616, 621, Stiftung 695, 
Lehrlingsweſen 625, ſchiedsgerichtl. Ausichuis 
690; Gremial-Handelsfahichule 393; ſ. auch 
Handelsgremium ; Kaufmannſchaft; Kauf: 
leute, reifende, Verein der rn. K., Stellen: 
bermittlung desſ. 638, 642, Kranfenverjicherungs- 
anftalt desſ., im allg. 652, Vermögensgebarung 
664, 672 


Kaufmann, Zeichen: und Malſchule desf., 382. 
Kaufmännifher Verein, Wiener, Privat: 
Handelsſchule und -Handelslehrcurſe desi. 394: 
Militärvorberettungsfchule desſ. 368; Arbeita- 
vermittlung bes. 638, 642, 
Kaufmannfhaft, Wiener, Gremium der 
Wiener K., Mitglieder, Angehörige zc. 608, 
Dermögenggebarung 616, 621, Stiftungen 695, 
Lehrlingsweien 625, Arbeitspermittlung 629, 
630, Gehilfen-Krankencaſſe 654, 666, 674, 
Lehrlings-Serankencafje 656, 670, 676, ſchieds⸗ 
erichtlicher Ausſchuſs 690; Gremial=-Hanbels- 
ge Ichule der Wiener 8.393; Spital der Wiener 
. 474, Belegraum, Krankenbewegung, durd- 
Schnittliche Verpflegsdauer der Behandelten 474, 
475; Arbeitövermittlung, des Vereins öfter. 
HandelSangeitellter, des Fachvereins der Handels- 
Hilfsarbeiter, de8 Wiener aufm. ereind, 
des Vereins reifender Kaufleute 638, 642, 
Spital der Handlungscommis, Belegraum x. 
474, 475; Hernalfer K. f. Handelögremium ; 
Sechshauſer K., ſ. Kaufleute. 


Kaufverträge, Veränderungen im Belig- und 
Laftenftande der Realitäten durh K. 28 fi. 
a Anzabl und Er: 
mwerbiteuer 589; verwendete Dampfkeſſel 

604, 605. 


Kehlkopfkrankheiten, Fälle von K. bei den 
gewerblidhen Krankencaſſen 660. 

Kehrmaſchinen, Anzahl 199. 

Kerzen, zu ale: angelangt und ange 138, 
mittels Eiſenbahn abgejendete K. 752, an: 
gefommene 756. 

Kerzen= und Seife: Erzeuger, |. Margarin: 
fabrifanten, Barfunteure. 

Kefjelheizer, Specialcurfe für K., Maicinen: 
en Locomotipführer und Schiffsmaſchiniſten 


Ketten- Erzeuger, Anzahl u. Erwerbiteuer 587. 

Keuchhuſten, ans. Verftorbene, nad) Geſchlecht, 
Domtcil u. Sterbemonat 75, nah Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 83, nadı 
dem Berufe 98; Morbibität und Mortalität 
an K. 487, 490; Krankheitsfälle an K. bei ben 
gewerblichen Krankencaſſen 658. 

Kierling, Pflegeanftalt in 825. 

tiese, Sands und Schottergruben, Anzahl 
und Erwerbiteuer 586, 

Kind bettfieber, j. Wochenbettfieber. 

Kinderaſyle 838, 839, 

Kinderbewahranftalten 453 ff; in K. un— 

entgeltlich Verpflegte 838. 

Ki a d — nde, Feriencolonie des Vereins 


Kindergärten 453 ff.; ſtädtiſche, Einnahmen 
144; gewerbsmäßig betriebene, |. Unterricht; 
Auslagen und Beiträge der Gemeinde für X. 
156; Stellenvermittlung des Vereines für I 
und sinderbewahranftalten 640, 642, 


Sachregiſter. 


Kindergärtnerinnen, Altersverſorgungscaſſe 
für K., regiſtrierte Hilfscaſſe 682 ff. 

Kinderhorte 451, 838. 

Finderſpitäler, Zahl, Belegraum, Kranken⸗ 
bewegung, durchſchnittliche Verpflegsdauer der 
Behandelten 474 ff.; unentgeltliche Berpfle- 
gung armer Kinder in S.n 825. 

-stinderfterblichkeit, nah Geſchlecht und Be: 
zirfen 95; nach Gefchlecht, Alter und Abkunft 
94; nach der Ernährungsweiſe 96; nach Todes- 
urſachen 68 ff. 

Kinderwartanftalten 838; |. auch Kinder: 
bewahranftalten. 

Kirchen, Zahl deri. 336 ff. 

Kirhenangelegenheiten, |. Kirchliche Ver: 
hältniffe. 


Kirhenbeneficien und «Stiftungen, Aus: | 


gaben der Gemeinde hiefür 155. 

Kirhenpatronat, Verbindlichkeiten der Ge⸗ 
meinde aus dem Titel des Beſitzes oder Patro- 
nate3 einer Kirche 155 ; Patronate der Wiener 
Pfarren 341. 

Kirhenvermögen der einzelnen afatholifchen 
Confeſſionen 343 ff. 

Kirchliche Verhältniſſe, Darftellung von 
kirchlichen B.n 336 ff.; Geſchäftsſtücke des Ma⸗ 
giſtrates, Kirchenangelegenheiten betreffend 130. 

Kiſtentiſchler, Anzahl und Erwerbſteuer 588. 

Kleiderhändler, Anzahl u. Erwerbſteuer 595. 

Kleiderhauſierer 601. 

Nleiderma h er, Genoffenichaft der 8. (Män- 
nerfleidermadjer, Frauenkleidermacher, Kunſt⸗ 


ſtopper, Miedermacher, Meſskleidermacher), Mit: 


glieder, Angehörige ꝛc. 608, Vermögens- 
ebarung 616, 621, Fonde und Stiftung 696, 


ehrlingsweſen 625, Gehilfen-Krankencaſſe 654, 


668, 674, Lehrlings⸗Krankencaſſe 656, 670, 
676, ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 690; Fadıl. 
Fortbildungsſchule 386; Arbeitspermittlung 
des erften Wiener Inſchneidervereins 638, 642, 
ſ. au Männer: n. Knabenkleidermacher, Yrauen- 
und Mädchenkleidermader, Zufchneider. 


tleidermaderinnen, ſ. Kleidvermader. 
Kleidungsſtücke, Betheilung armer Kinder mit 
K. auf Koſten d. allgem. Verjforgungsfondes 832. 

Kleie, |. Mahlproducte. 

Kleinfuhrwerke 770. 

Stleinfuhrfuhrmwertsbejiter, Genoflenichaft 

der K. (Möbeltransportwagen = Unternehmer), 
Mitglieder, Angehörige zc. 60%, Vermögens: 
gebarung 616, 621, Arbeitsvermittlung 629, 630, 
Gehilfen-Krankencaſſe (der Groß- und Klein: 
fuhrwerks⸗-Beſitzer) 654, 666, 674, ſchiedsgericht⸗ 
licher Ausſchuſs 690; j. auch Frächter. 

Kleinhändler mit Brennmaterialten, |. Holz: 

und Stohlenhändler. 

Klempner, Anzahl und Ermwerbiteuer 587. 

Klerus, Emeritenverein des katholiſchen K. 682 ff. 

Klöfter 341ff. 

Kloſterfrauen vom allerhetligiten Erlöfer, dann 

vom guten Hirten, Zahl derj. 342. 

Klofter vonder Heimjuhung Mariä, Lehr: u.Er: 
tehungsanftalt daſ. 368, 369; ſ. auch Sale⸗ 
anerinnen. 

Knabenbeſchäftigungsanſtalten, Knaben— 

horte 451. 

Knabenerziehungshaus, 

mittlung 644. 
Knabenhandarbeit, Verein für K. 451. 
Knabenheim 838; ſ. auch Kinderhorte. 


Lehrlingſtellenver⸗ 
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Knaben-Seminar, f. e, in Ober-Holl abrunn 340. 

Knabenhorte, ſ. Kinderhorte. 

Knochenbrüche, Krankheitsfälle durch K. bei den 
gewerblichen Krankencaſſen 663; ſ. auch Ver— 
unglückungen. 

Knochenerweichung, ſ. Rhachitis. 

Knochenkrankheiten, ſ. Bewegungsapparat. 

Knopfformenmacher, |. Drechsler. 

Knopfmacher (aus Holz, Horn, Bein, Berl: 
mutter u. dgl.), Anzahl und Erwerbfteuer 589; 
j. auch Bojamentierer. 

Kohgeihirr(verzinntes) «Erzeuger, j. Ge 
ſchirre. 

Kohl, Preiſe 571. 

Kohlen, zu Waſſer abgeſendet und angekommen 
738, 739, 741; mittels Eiſenbahn abgeſendet 
750, angekommen 755; Preiſe 575. 

Kohlenbriquettes-Erzeuger, |. Briquettes⸗ 
Fabrikanten. 

Kohlenhändler, ſ. Brennmaterial-, Bau: und 

erkholzhändler; Holz- und K. 

Kohlentheer-, Erdöl: und Erdwachs— 

Deftillateure, Anzahl und Erwerbiteuer 592. 


Kohlrüben, Breife 571. 


Kohn David, Zeichen: und Maljchule 395. 
Korbflehter (Korbmacher, Anzahl und Er: 
werbjteuer 588; Austrägerfcheine 601; Genofien- 
haft der K. Mitglieder, Angehörige 2c. 610, 
ermögensgebarung 616, 622, 693, Lehrlings- 
wejen 625, Arbeitsvermittlung 629, Gehilfen— 
Ktrankencaſſe 654, 668, 674, Lehrlings- Kranken: 
caffe 656, 670, 676, ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 
690, fachl. Fortbildungsichule 386; Rohſtoff⸗ 
verein 697; NArbeitsvermittlung des Vereines 
der Korb: und SKinderwagenarbeiter 636, 642. 
Korfwaren=- Erzeuger, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 588; |. auch Faſsbinder. 


Körnerfrühte, zu Waſſer abgeiendete und 
angelommene 738, 739; mittels Eiſenbahn 
abgejendete 749, 760, angelommene 754; Preiſe 
568, 569; Eins und Auslagerungen in den 
LZagerhäufern 558, 561; aus fanitären Gründen 

confiscierte Körner: und Hülfenfrüchte 509. 

Körperreinigung, Anzahl der Sewerbe für K. 
und Erwerbſteuer 597. 

Koftgelder, Verleihung von K.n 828, 844. 

Koſtkinder, ſtädtiſche, Zahl und Ort der Unter⸗ 
bringung derj. 828, 844; Anzahl, Familienſtand 
u. Beichäftigungder Pflegeparteien derſ. 829; Een: 
tralverein f. 8.:-Beauffihtigung u. Krippen 824. 

Kogenmader, ſ. Filztuch- und K. 

Kragen: u. Mandhettenmader, ſ. Geluloid; 
Pfaidler. 

Krämer, Anzahl und Eriwerbfteuer 596. 

Krammetspögel, j. Geflügel. 

Krankenanſtalten, ſ. Krankenhäuſer. 

Krankenbeſuche der Armenärzte 823. 

Krankencaſſen, Gehilfen- und Lehrlings-K. 
650 ff.; Meiſter⸗K.n 680; Verbände der genoſſenſch. 
8.n 677 ff.; Dienſtboten-K. 680; reg. Hilfscaſſen 
682 ff.; Krankenunterſtützunge- und Leichen: 

_ beftattungsvereine 776. 

Krankengelder, an Mitglieder der gewerblichen 
Krankencaſſen ausgezablte 652 ff., an Diitglieder 
der reg. Hilfscafien ausgezahlte 683. 

Krankenhäuser, Zahl, Belegraum, Kranken— 
bewegung und durchichnittliche Verpflegsbauer 
der behandelten Nranten 474 ff.; Stiftungen 
für die 8. E. 8. 797; Armenbetbeilung in 
den $t.n 795; unentgeltlihe Behandlung und 


878 


Verpflegung armer Perſonen, in öffentlichen 
Ken 824, in den aus Mitteln der Privat— 
wohlthätigfeit erhaltenen Ken 825; Übernahme 
unheilbarer Perſonen aus K.n in die Ver— 
pflegung der Gemeinde 826. 
Krankenhaus-Verpflegskoſten, |. 2er: 
pflegskoſten. 
Krankentransporte der freiwilligen Rettungs⸗ 
geſellſchaft 501. 
Krankenunterſtützungs— nn Beh: 
beitattungspereine 776, 680, 6 
Krankheiten, Veritorbene an A 68 fi; 


Morbidität und Mortalität an den anzeige⸗ 
pflichtigen Infections-K. 478 ff.; Morbidität der 


Mitglieder der gewerblichen Krantencaff en 668 ff.; 


K. md Alter der von Armenärzten behandelten 
Kranken 822; 
iorgungsanftalten verftorbenen Pfründner 846; 
j. aud) parafitäre K. 

Morbidität. 


Krantheitsfälle, | 

Kranzelbinder, — 

Krätze, ranfheitsfälle an ®. bei ben gewerblichen 
Serantencafien 662; f. auch Viehſeuchen. 

träßmühlenbefiger, ſ. Gold- und Silber: 

Krauß & Comp.,vormals, Dampftrammay 758 ff. 

Kraut, Zufuhr von 8. auf den Centralmärkten 
und Preife 554; Preiſe im allgemeinen 571; 
zu Waſſer angelangtes 141. 

Krebfe, Zufuhr auf den Fiſchmarkt und Preiſe 
552; aus fantitären Gründen confizcierte 509; 
vom Wiener Wafenmeifter vertilgte 528. 

Krebskrankheiten, ſ. Neubildungen. 

Kreindls Witwe, Betriebskrankencaſſe, im all- 
gemeinen 652, Vermögensgebarung 664, 673. 

Kreislaufsorgane, an Krankheiten der K. 
Verftorbene, nad) Geſchlecht, Domicil u. Sterbe- 
monat 70, 71, nad) Geichlecht, Alter und Höhen- 
lage der nung 79, an organiſchen Herz- 
frankheiten und Krankheiten der Saulge abe 
Berft. nad) Geihleht und Beruf 99; Krank— 
heitöfälle bei den gewerbl. Krantencaffen 661. 


Krippen 453, 457, 838; f. auch Sinderbewahr: 
anitalten. 

Kronprinz Nudolf-Finderfpital, |. Kin— 
derſpitäl er. 

Küchengärtner, Gehilfen-Krankencaſſe der Zier— 
u. K. 656, 668, 675; ſ. auch Gärtner. 

Kuchenbä de r, j. Zuder- und Suchenbäder. 

Kuhpodenimpfungsanftalten, ſ. Schuß: 
podenimpfungsa-Hauptinftitut. 

Kündigungen, gerichtlide, von Wohnungen 
und fonftigen Räumlichteiten 19 ff. 

Kundmachung, Geſchäftsſtücke des Magiitrates, 
die K. der Geſetze u. Verordnungen betreffend 131. 


stunftblumenerzeuger, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 591; Genoffenichaft der Kunftblumen- 
Erzeuger, SKranzelbinder, Blumenlaub- und 
Blumenbeſtandtheile-Erzeuger, Mitglieder, An— 
gehörige zc. 610, Vermögensgebarung 616, 622, 
Unteritügungsfond 696, Lehrlingsmweien 625, 
Arbeitsvermittlung 629,630, Gehilfen-Kranken— 
caſſe 654, 668, 674, Lehrlingssstranfencaffe 
656, 670, 676, Meifterfranfencafle 680, ſchieds⸗ 
gerichtlicher Ausſchuſs 690. 

wife, Bunt: nnd Weißſticker, Anzahl und 
Erwerbſteuer 590, |. auch Pratdler. 

Aunſterzgießer, Anzahl und Erwerbitener 587; 
\. auch Gießzer. 

Kunſtgärtuer, ſ. Gärtner. 


Runſtgewerbe, K.-Schule des k. k. öſterr. 


K. der in den ſtädtiſchen Ver- 


Sachregiſter. 


Muſeums Fir Kunſt und Induſtrie 376: 
Zeichen⸗ und Modellierſchule des Friedrich Afh 
für K. 383; Zeichen- und Modellierſchule des 
Carl Schild für Baus und K. 382; Atelier des 
Wiener Frauen-Erwerb-Bereing f. kunftgeiverbt 
Maltechniten 382; ſ. auch die einzelnen 8. 


| Runftlebererzeuger, Anzahl und (Erwerbjteuer 





Runftiehre, Specialcurs für K. an der Lk. 
graphifchen Lehr: und Verſuchsanſtalt 380. 
Kunftiteinz und Steinmofatil=-Erzeuger, 
Anzahl und ——— 586. 

Kunſtſtickerei, k. Fachſchule für K. 381; 
Stickſchule des Fr Frauen-Erwerb-Vereins 
381; Fachſchule für Stickerei und Specialcurs 
für Weißitiderei des Mädden-Unteritügungs- 
Vereind 381; Induſtrieſchule Der Urfulinnen in 
Währing 381. 

Kunftitopper, |. Kleidermadıer. 


Kunſtſtrickerei, Lehranftalt für 8. 381; j. auch 








Pfaidler. 
Kunſt⸗ und Ba LEHDONDIER. 


Kunft: u. M.-Händler. 

Kunitvereine 776. 

Kunſtwäſcher, |. Webmwarenzurichter. 

Kupferdruder, f. Sten:, Stable ımd K., 
Lithographen. 

Kupferſchmiede, 
Genoſſenſchaft der K. Mitglieder, Angehörige X. 
610, Vermö ensgebarung 616, 622, Zehrlingz: 
wefen 625, [rbeitövermittlung 629, Gehilfen: 
Krantencaffe 654, 668, 674, Lehrlings-Rranfen- 
caſſe 656, 670, 676, Ichiebsgerichtlicher Aue: 
ſchuſs 60, derberge 693; Mrbeitspermittlung 
des Vereins der Deſterreichs und deren 
Mitarbeiter 636, 640 

Kürſchner, Kappenmacher und Raub: 
warenfärber, Anzahl und Erwerbiteuer 591; 
Austrägeriheine 601; Genofienihaft der &., 
Mitglieder, Angehörige 2c. 610, Vermögens: 
gebarung 616, 622, Lehrlingsweſen 625, 
Gehilfen-Srantencaffe 654, 668, 674, Lehrlinge: 
Krankencaſſe 656, 670, 676, Meiftertrantencaffe 
680, Schiebögerichtlicher Ausihufs 690, Fell: 
reinigungsanftalt 698, Herberge 693; Arbeits: 
a) des Gewertſchafiovereins der K. 

iens 6 


ſ. Buch-, 


| Rurzbauer M., Privathandelgcurfe bes. 391. 


Kurz, Salanterie- und Luruswaren (aus 
verschiedenen Metallen), Anzahl ber Erzeuger 
und Erwerbfteuer 587; f. au Gürtler. 

es Salanteriewaren, Haufierer mit 


| Furzwaren, Srgeuger von Eifen: und Stahl: 


K., Anzahl und Ermwerbfteuer 587; zu Waſſer ab- 

gelendete u. angefommene Kurz- und Galanteric- 

waren 738, 739; mittel® Eiſenbahn abgejendete 

r 752, angefommene 756; Hauſierer mit N. 
1. 


Kurzwaren- und dgl. Händler, Anzahl und 


Erwerbiteuer 595. 
Kutſcher, für dem Netentranöport 122, der 
ftädtifchen Feuerwehr 317, 318. 


®. 


Xadierer, I. Anftreiher, Metal: und Blech— 
warenmaler. 

Lagerhaus, ftädtifches, Ein- und Auslagerun: 
gen 558; Warenumſatz nach Verkehrsarten 559; 


Sadıregifter. 


Lagerſcheine und Warrants 559; Cinnahmen 
und Ausgaben 560; Auslagen für Bauten 
und Sonftt e Herftellungen 153; ſyſtemiſierte 
Stellen und Jahresbezüge des Perſonals 123; 
Wert der Einrichtungsgegenſtände 157; Forder⸗ 
ung der Gemeinde 161; Lagerhäuſer der 


Laubſägemacher, ſ. SE LEUGIDMIIEAE 
Yazariften, Zahl derf. 34 


nn, —— 


a a an nn; 
—— —— — —— e —t — — —r — — — — — — nn 
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Lebendgeborene, im ganzen und nachGeſchlecht, 
und Abkunft 48; nach Geſchlecht, Confeſſion, 
Abkunft 51ff.; nach dem Alter der Eltern 54, 
55; nach der Dauer der Ehe 53, dem Berufe der 
Eltern 58; Mehrlinge 59. 


a feit, mangelhafte, 


Lebensmittel, Verbrauch von linienverzehrungs: 
ftenerpflichtigen &.n 576, 577; Verbrauchs- 
fteuer von %.n 235 ff.; au Waſſer abgegangene 
u. angelangte 2., 738, 739, 741, 742; mittels 
Eiſenbahn, abgeſendet 750 ff. angefommen 
755 ff.; lnterfuhung von 8. 507, 
Gonfiscation von L2.n aus fanitären Gründen 
509; durch den Wiener Waferrmeifter ver = 
tifgte 528; 8.: Märkte 530 ff.; Zufuhr von 
L.n, auf die Märkte 531 ff., in die Yagerhäufer 

557 ff.; Preiſe einzelner ẽ. 562 ff., Gewerbe 
* Erzeugung von L.n ſ. Nahrungsmittel: 
gewerbe; Gewerbe für den Handel und Straßen: 
handel mit 2.n und Betrag ihrer Erwerb: 
fteuer 596. 

Lebensmittel-Verſorgung, ſ. Lebensmittel; 
Märkte. 

Lebens- und Renten-Verſicherungsge— 
ſellſchaften, ſ. Verſicherungsanſtalten. 

Lebenswarth'ſches Kinderſpital, |. Kinder: 
ſpitäler. 

Lebkuchen- und Meth-Erzeuger, Anzahl und 
Erwerbſteuer 592; ſ. auch Zuckerbäcker. 

Leder, ſ. Felle, Häute, L. und Lederwaren. 

Lederausſchneider, ſ. Lederhändler u. L. 

Lederer, ſ. Rothgerber. 

Tedergalantericarbeiter, Arbeitsvermittlung 
des Vereines der L. 636, 642. 

Ledergalanteriewaren— Erzeuger, Anzahl 
und Twerbftener 589; f. aud) Buchbinder. 

Lederhändler, Lederausſchneider, Wachs 
und Ledertuchhändler, Anzahl und Erwerbſteuer 
595; ſ. auch Rothgerber. 


Bederladierer, Fellfärber u. dal., Anzahl 
und Erwerbſieuer 689; |. auch Rothgerber; 
Weißgerber. 

Lederwaren, ſ. Felle, Häute, Leder und L. 

Lederzurichter, Anzahl und Erwerbſteuer 589; 
j. auch Rothgerber. 

Leerftehungen, von Wohnungen und jonjtigen 
Näumlichketten 22 ff.; Abſchreibung der Ge: 
bäudefteuer wegen X. von Wohnungen, danı 
wegen Demolierungen von Häufern 218, 220. 

2egalifierung, Geichäftsitüde des Magiitrates 
betreffend die 8., Vidimierung und Beitätigung 
von Urkunden 131. 

Le $ ate, Geſchenke zc. zu Armenzmweden und deren 

erwendung 189, 792, 797 ff. 
Vegitimationen unehelicher Kinder 60. 

Lehm: und Thongräber und -Zubereiter, 
Anzahl und Erwerbiteuer 586. 

Se andidatinnen, |. Vorbereitungs: 
ſchule für 

a ee |. Prüfungen. 

Rehranftalten, |. Bildungsweſen; Lehr: und 
Erziehungsanftalten ; dann die einzefnen Arten 


ſ. Mangel- 


er). 

Xehrbefähtgung der an Bürgerſchulen ver: 
wendeten Lehrperjonen 433. 

Lehrer, ſ. die betreffenden LXehranftalten. 

Lehrerbildungsanſtalten 371 ff. ; lebungs- 
ſchnlen der ftaatl. 2. 399, 
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Leh erhausverein, Verſicherungsanſtalt 682ff.; 
70, 677. 

Lehrerinnen, Stellenvermittlung der, Vereine 
der Lehrerinnen und Erzieherinnen Oſterreichs 
640, 642. 

Xehrerinnenbildungs-Anftalten 371 ff; 
Uebungsſchulen der ftaatl. 2. 399. 

Lehrerpenjiongfond fürdie ftädtiichen Volks— 
ichulfehrer und deren Hinterbliebene 444, 445. 

Nehrervereine 776. 


Lehrlinge, Lehrlingsweſen bei den gewerb— 
lichen Genoſſenſchaften 607 fi., 624 ff.; vom 
Magiitrate protofollierte Lehrverträge 627; 
Lehrftelenvermittlung der gewerbl. Genoffen- 
ſchaften 624 ff., des ſtädtiſchen Lehrlingsftellen- 
Nachweiſeamtes und einzelner Vereine 645 ff., 
der Lehr: und Grziehungsanftalten 647; 
Lehrlings-Krankencaſſen 656 ff.; Lehrlinge: 
heime 645, 848; jiehe auch Gewerbeſchulen. 


REDEN FAME ſtädtiſches 
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Lehrmittelausſtellung, ſtädtiſche 458. 

Lehrperſonale, ſ. die betreffenden Lehran— 
ſtalten. 

Lehrſtellenvermittlung, ſ. Lehrlinge. 


Lehr- und Erziehungsanſtalten, Stellen— 
Sa 644; ſ. auch Unterricht, Bildungs: 
weien. 

Vcehrverträge, von Magiftrate protokolliert 
627; von Genoffenihaften anfgedungene Lehr: 
linge 624 ff. 

Leichen, VBeerdigungen auf dem Sentralfriedhofe 
506; Obductionen, Ueberführungen und Erhus 
mierungen von 2. 503, 504; mittels Eifenbahn, 
abgejendete 753, angekommene 757. 

Xeihenbeftattung im Geutralfrievhofe 506, 
507; Einnahmen aus derj. 142; Auslagen für 
die. 153 ; unentgeltliche 2., durch den Arimathäa⸗ 
verein 826, in den ftädt. Verſorgungshäuſern 
845; Begräbnisweſen überhaupt 503 ff. 

Yeichenbeitattungs=linternehmer, Anzahl 
und Ermwerbiteuer 597, Genoſſenſchaft der L., 
Mitglieder, Angehörige 2c. 610, Vermögens: 
gebarung 616, 622. 


— — — 
— — — 


Veichenbeſtattungsvereine, Krankenuuter- 


ſtützungs- und X. 776, 682 ff. 
Leichenkammern, Geihäftsftüde des Magi— 
itrates, betreffend Friedhöfe, X. 2c. 130. 
Leichenkoſtenbeiträg e ber gewerblichen Fran: 
fencaffen 665 ff. 
”eihentrangport, Leihenüberführungen im 
allgem. 504; mittels Eifenbahn 753, 757. 
Yeihenwäcter, fyftemifierte Stellen u. Jahres: 
bezüge derj. 123. 
vethbibliothefsinhaber, ſ. Bud: 
Muſikalienleihanſtalten, Buchhändler. 
zeihgefhäfte, ſ. Buche und Muſikalienleih— 
anftalter; PBfandleihanftalten; eldverleiher ; 
Berleihungsgejchäfte. 
Yeimerzeuger, Anzahl und Erwerbſteuer 593. 
Leinenweber, Anzahl und Erwerbſteuer 590. 


und 


Vein- und Oelkuchen, mittels Kifenbahn ab: 


aejendet 753, angefommen 757. 

Yeiften:, Rahmen- und Bergolderwaren: 
Erzeuger, Anzahl 
ſ. auch Vergolder. 

Leiſten- und 
Schuhniacher. 


und Erwerbſtener 5883 


Stiefelbrettſchneider, ſ. 


Sachregiſter. 


Leopoldſtädter Kinderſpital, ſ. 
ſpitäler. 
Lernmittel, Betheilung armer Kinder mit vn 


Kinder: 


Bejevereine 776. 

Leucht: und Heizgas-Erzeuger, Anzahl und 
Erwerbfteuer 59. 

Bicenzen für Wandergewerbe 599 fi. 

Lihtdrudanftalten, |. Photographeır. 


Licitationen, |. Ferlbietungen; Steuererecurion. 


Ricttationsprocente, Ertrag derſ. 791. 

Lieſing, Hochquellenwafjferabgabe an 2. 175; 
Bierproduction der Brauerei 573; VBerlorgungs: 
haus in 2. 841 ff. 

Lina, ſ. Steinbrüde. 

Linienmautſtellen, Gebürenertrag 244. 

Linienſteuer, Ausmaß und Ertrag 235 ff. 

Lintenfteuertarif 239, 240. 

Linſen, ſ. Hüljenfrüdte. 

Liqueurerzeuger (auf falten Wege), Anzab! 
und Erwerbſtener 592, |. auh Spiritus: 
erzeuger. 

Lifte Marie und Frida, Mädchen-Lyceum deri. 
368, 369. 

Lithbographen, Gremium der 2. (Stein= und 
Kupfer, Zink: und Lichtdruder‘, Mitglieder, 
Angehörige ꝛc. 610, Vermögensgebarung 616, 
622, Lehrlingsweſen 625, Arbeitsvermittlung 
629, 630, Gehilfen-Kranfencafje 654, 668, 674, 
Lehrlings-Krankencaſſe 656, 670, 676, ſchieds⸗ 
gerichtlicher Ausſchuſs 690; Arbeitspermittlung 
de8 Clubs der 2.638; f. auch Stein, Stahl: 
und Kupferdrucker. 

Lithographiſche Preſſen, ftädtiihe, Perjo- 
nale zum Betriebe der. 122. 

2ocalarreftanten im ftädt. Voltzeigefangen: 
haufe 333. | 

2ocalbahnen, |. Eiſenbahnen. 

2ocalpolizei, Wert der Ginrihtungsgegen: 
ftände der Gemeinde für Zwecke der %. 158: 
Geihäftsitüde des Magiitrates, die 2. be: 
treffend 130. 

Locomotiveiſenbahnen, Verkehr der größeren 
2. 742 ff.; fonftige Locomotiv- und Pferde: 
etienbahnen 758 ff.; Geihäftsftüde des Magi— 
ftrates im natürlichen, bat. übertragenen Wir— 
fungsfreife der Gemeinde, LXocomotiv- und 
betreffend 130, 


Locomotiven, der Kahlenberg-Eiſenbahn 758; 
der Neuen Wiener Tramway 766; der Local: 
bahn Wien-Wr. Neudorf 768, L.-Erzeuger, 
Anzahl und Ermwerbsfteuer 588. 

Löffler 9, Zeichen: und Malichule desf. 382. 

2ohnerber, Anzahl und Erwerbiteuer 589; ſ. and 
Nothgerber. . 

Lohn der jtrifenden Arbeiter 699 ff. 

Xohndiener, Anzahl und Erwerbitener 597. 

L h werk für den Perſonenverkehr, Stand 

esſ. 770. 


Lohnkutſcher (Fiaker), Anzahl und Erwerb: 
ftener, |. Poſt- und Merjonenfuhrwert; Zabl 
der Wagen 770; |. auch Fialer. 

Köhnungen von Bebienfteten der Gemeinde, 
j. Bezüge. 

Lohnwagen (einjpänn.) Inhaber, Anzaht 
und Grwerbitener, |. Poſt- und Perſonenfuhr⸗ 
wert; Zahl der Wagen 770; ſ. auh Fin 
ſpänner. 


Sadıresifter. 


Lohnwagengefälle, Ertrag desſ. 791; Aus: . 


gaben für dasſ. 791. 

Lombard⸗- und Escomptebant 777 fl. 

Losankaufsvereine, Spar: und X. 776, 

Löſchanſtalten, ſ. Feuerlöſchweſen. 

Löſch- und Rettungsrequiſiten, der ſtädtiſchen 
Feuerwehr 319, der em Ligen eseuerwehren 
320, 321; u für die X. 332. 

"ottogefälle, Tollecturen, Ziehungen, Einſätze, 
Gewinnſte und Nettoeinnahmen 245. 

Löw Dr., Sanatorium 47%, 375. 

Luft, Bevegung, Dampfdrud, Drud, Feuchtig⸗ 
feit, Ozongehalt und Temperatur deri. 2 ff. 

Quftdrud, mittlerer, normaler 2. 

Luithlen Marie, Mädchen-Lyceum derf. 368,369. 

Zungenblutung, Krankbeitsfäle an 2. bei 
den gewerbl. Kranfencaffen 660. 

Zungen-Emphyjen, j. Zungenzellen-Erweite- 
rung. 

Qungenentzündung, Veritorbene an 8. nad 
dem Berufe 97; Krankheitsfälle an 2. bei den 
aewerblihen Krankencaſſen 658; Zahl und 
Alter der wegen 2. von Armenärzten bes 
banbelten Kranken 822. 

Lungen-Oedem, Srankheitsfäle an L. bei 
den gewerblichen Krankencaſſen 660. 

Lungenſchwindſucht, ſ. Tuberculoſe d. Lunge. 

Lungenſeuche, ſ. Viehbeſchau; Viehſeuchen. 

Lungentuberculoſe, ſ. Tuberculoſe der Lunge. 

Lungenzellen-Erweiterung, an L. Vers: 
ſtorbene, nach Geſchlecht, Domicil und Sterbe⸗ 
monat 70, nach Geſchlecht, Alter, Höhenlage 
der Wohnung 78; Krankheitsfälle an L. bei 
den gewerbliden Krankencaffen 660. 

Lupus, Srankheitsfälle an 2. bei den gewerbf. 
Sranfencaflen 662. 

Luſt- und Ziergärtner, |. Ziergärtner. 

Lyceen, |. Mädchen. 

Lyſſa, ſ. Wuthkrankheit. 


M. 


Maccaroni-und Teigwarenerzeuger, An— 
zahl und Erwerbſteuer 591. 

Mädchen, Stellenvermittlung des Vereins zur 
Beſchäftigung armer M. 640, 642. 

Mädchen-Fortbildungsclaſſen od.⸗Curſe 368,369. 

Mädchen-Gymnaſium 368, 369. 

Mädchenhorte, j. Handarbeiten. 

Mädchen⸗Lyceen 368, 369. 

Mäpdhenfhulen, höhere 368, 369; ſ. auch 
Bildungsweten; Handarbeiten. 

Mädchen-Unterſtützungs-Verein, Schulen 
desf. 368, 369, 381, 394. 

Maga gs. vereine, Productiv » Aflociationen 
und M. 776; regiftrierte 787, 788. 

Magen: und Darmlatarrh, Verſtorbene 
an M., nah Geſchlecht. Domicil und Sterbes 
monat 71, nah Geſchlecht, Alter und Höhen: 
lage der Wohnung 79; Krankheitsfälle bei den 
gewerblichen Strankencafien 661; Zahl und Alter 
der von Armenärzten behandelten Stranten 822, 

Magengeſchwür, Kranktheitsfälle an M, bei 
den gewerbf. Strantencajjen 661. 

Magifter, Zahl der M. der Chirurgie, dann 
der Zahnheilkunde 468; Sponlionen zum Magi⸗ 
fterium der Chirurgie, Geburtshilfe, Augen 
und Zahnheilkunde 353. 
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—— und dem natürlichen und übertragenen 
irkungskreiſe der Gemeinde 130, 131. 


Mahlproducte, zu Waſſer abgeſendet und 


angekommen 738, 739; mittels Eiſenbahn, 
abgeſendet 750, 760, angekommen 755, 760: 
Preife 570; Ein= und Auslagerungen an ben 
Lagerhänſern 558, 559; aus janitären Gründen 
configciertes Mehl 509. 


‚ Mahlproducte-, Hülfenfrüdte: und Ge— 


bädhbändler, Anzahl und Erwerbiteuer 596. 

Mahnverfahren 271. 

Mais, j. Körnerfrüdte. 

Maler, Anzahl und Erwerbftener 594; |. auch 
Anſtreicher; Bilder: u. Schriftenmaler; Glas- 
maler; Porzellanmaler; Zimmermaler. 

Malſchulen 357, 376, 382. 

Malz, Ein: und Nuslagerungen in ben Lager: 
häufern 558, 561. 

Malzfabriken, Anzahl und Erwerbſteuer 592: 

Mandoletribäder, ſ. Zuderbäder. 

Mangelhafte Lebensfähigkfeit, an m. &. 
und angeborenen Bildungsfehlern Verſtorbene, 
nad) Geſchlecht, Domicil und Sterbemonat: 68, 
n. Geſchlecht, Alter u. Höhenlage d. Wohnung 76, 
nad Beruf 97. 

Männerllöfter, ſ. Klöfter. 

Männer: und Knabenkleidermacher, An: 
zahl u. Erwerbiteuer 590; Specialcurs für M. 
am E. k. technologiihen Gewerbemufeum 377; 
ſ. auch Kleidermacher. 

Manfardenwohnungen 17, 18. 

Manufacte, |. Tertilftoffe. 

Manufacturarbeiter,alfg. Krankenverein der 
M.:Arbeiter zc., im allg. 652, Vermögens: 
gebarıng 664, 672. 

Manufacturmwaren, Hanfierer mit M. 601; 
j. auch Tertilftoffe. 

Margarinfabrifanten (und ettraffineure, 
Seifenerzeuger 2c.), Anzahl u. Ermwerbiteuer 593. 

Mariahilfer Ambulatorium 827. 


 Marianeum, Mäddhenafyl 838, 644. 


Magiftrat, VBerfonale 11% ff.; Gejhäftsführung 


dest. (Geichäftsftüde, Stgungen ꝛc.) 130; Ber: 


theilung der Geſchäftsſtücke des. nach den Haupt: 


Statiftifhes Jahrbuch. 


Maria Therefia: $rauenhofpttal, Beleg: 
raum, Siranfenbewegung, durchſchnittliche Ver» 
pflegsdauer der Behandelten 474, 475; Ber: 
pflegung armer Kranker daſ. 825. 

Martienanftalt, Dienftbotenaigl der Töchter 
der göttlichen Liebe, Stellenvermittlung 640, 642. 

Marienfipital zu Weikersdorf bet Baden, Unter: 

- bringung armer Kranker daf. 821. 

Martenihus, — Bee Vergehen 
gegen das M.geſetz 294, 296, 298. 

Marttamt, ſtädtiſches, fnftemifierte Stellen und 
Jahresbezüge der Beamten des M. 114 ff. ; Aus⸗ 
gaben für dasf. 152. 

Märkte, Verzeichnis der M. und Markthallen 
530; normiertes Berfonale für die Märkte und 
deffen Jahresbezüge 121, 123; Cinnahmen und 
Ausgaben 141, 152, 5575 Zahl der Händler 
auf den offenen M. u. Gegenftünde ihres Ber: 
fchleißes 555, 556, ſ. auch die einzelnen Märkte. 

Marktfieranten, Anzahl und Erwerbiteuer 596. 

Marttgebüren, Ertrag derf. 557. 

Markthallen, Verzeihni3 der Märkte und 
M. 530; Einnahmen und Ausgaben 557; 
iyitemifierte Dienerjtellen und Jahresbezüge 121, 
123; |. auch Detailmarfthallen; Großmarkthalle. 

M ; r — onale,f. Marktamt; Märkte; Markt⸗ 

allen. 

Marktpolizei, Geſchäftsſtücke des Magiſtrates, 
die M. betreffend 130. 
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Markt: und Appropvifionierungsmwefen, 
Sinnahmen aus der Verwaltung desſ. 141, 142; 
Wer für dasf. 152, 153; Gefhäftsftüde 
besMagiitrates, Approvifionierungs-Angelegen- 
heiten betreff. 130; |. auch Qebensmittel ; Märkte. 

Martt: Bictualienhänbler 4 „ Genoffenfeaft 
610, Vermögengebarung 622, Unter: 
hügungs fond 696; f. auch Maritiwarenhänbler 

Eier, Butter⸗, Käfe-, Obft- u. Grüngeughändler. 

Markimorenhänhfer Anzahl und Erwerb- 


fteuer 696; ſ. aud) art öRkktuaftenbänbten 
Marichbe — Wiener 36, 261. 
Marz, |. 


arx 
Maſchinen auer, Maſchinenfabrikanten. 


Maſchinenfabrikanten und Mechaniker, 
Anzahl u. Erwerbſteuer 588; Genoſſenſchaft der 
Mafchinenbauer und Mecaniter, Mitglieder, 

Angehoͤrige ıc. 610, Vermögensgebarung 616, 
622, Gehrlingsiwefen 625, Gehilfen-Kran encaffe 
654, 668, 674, Lehrling 8- Krankencaſſe 656, 670, 
676, Schiebögerichtficher Ausſchuſs 690. 


Mas — Anzahl und Er: 
werbfteuer 589; ſ. auch Riemer, —— 

Mafhineniälofisrei, ſ. Bau⸗ und 9 
Maſchinen und afinenbefanbtäeife, 
zu Waller nn und angelangt 738, 
741; mittels Eiſenbahn, abgefendet 751, an⸗— 
gefommen 756. 

Majhinen- und Metallwareninduftrie, 
Wahlen in das a für die M. und 

al. desi. 692. 

Maſchinen-, Waffen— und Transport— 
mittelhändler, An a u. Grwerbiteuer 595. 

Maihiniften, Fahihule für M am f. E£ 
technolo nu Bewerbemufeum 377; Special: 
curfe für den praktiſchen Dampfteffel- und 
Maſchinendienſt 378, 379, Arbeitsvermittlung 
a — ſür geprüfte M., Heiger u. f. w. 

Ma f hinftrid er, Maſchinſtrickereiſchule des Wr. 
Trauen-Erwerbvereing 381. 

Mafern, Verftorbene an M., nach Geſchlecht, 
Domicil und Sterbemonat 74, nad Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 82; nad 
dem Berufe 98, Morbidität und Mortalität 
an M. 482, 490, Morbidität bei Mitgliedern 
der geiverbl. Krankencaffen 658. 

Maſſebereiter, Anzahl und Erwerbfteuer 596. 

Maftdarmfiftel Krankheitsfälle an M. bei den 
gewerbl. Kranfencaffen 661. 

Maftung, Gewerbezahl und Erwerbfteuer 585. 

Materialdepot, Jahresbezüge der Auffeher im 
M. und auf den Kohlenrutſchen, Anzahl und 
Bezüge 123. 

Materialien, Erlös d. Gemeinde f. alte M. 135. 

Matertalwaren, zu Wafler angelangt und 
abgegangen 738, 739, 741, 742; mittels Eijen- 
bahn, abgefendet 750, 760, angefommen 755, 760. 

Materialwarenhändler, Anzahl und Er— 
werbſteuer 596. 

Mater misericordiae. Aſylhaus für arme 
verlafjene Mädchen in Fünfhaus 839. 

Mathbematifhe, phyſikaliſche und optiiche 
Inſtrumente, Zahl der Erzeuger und Betrag 
ihrer Erwerbſtener 5885 Zahl der Händler und 
Hetrag ihrer Erwerbſteuer 595. 

Matragenerzenger, |. Bettiwarenerzeuger. 

Mutrifenangelegenbeiten im Wirknngs— 
reife des Magiſtrates 38: 
Magiſtrates, Die M. betreffend 131. 


Geſchäftsſtücke des 


Sachregiſter. 


—— an den Wiener Mittel⸗ 


ſch 
HL evangel. Friedhof 504; Güter: 
verkehr 7 

Mauerbad, ftäbt. Berforgungshaus in M.S41ff. 


— En Klauenſeuche, |. Viehbeſchau; 

i 

Maurer, Specialcurſe für M. und Zimmer— 
meiſter 378. 


Maurermeifter, Anzahl und Erwerbfteuer 593. 

Aautdunien. ſ. Steinbrüde. 

Mautgebüren, Ertrag der Weg: und Waſſer⸗ 
Mantitellen 243, 245 

a und — ſ. Elektro⸗ 

Mechaniker, ſ. ———— und M. 

Mechitariſten, geh! deri. 34 

Medicamente, Betheilung Er M.n 820; |. 
auch Verſchreibungen. 

Meerfhaumbildhauer, |. Dredäler. 

REED ON DIE LEN ON ENLEn. Arbeitäper: 
mittlung der Gewerkſchaft d 636, 642. 

Meerſchaum- und Bernfteinwaren-Er- 
zeuger, ul und Erwerbfteuer 589. 

Mept, ſ. Mah producte. 

Me [meff er, Anzahl und Erwerbſteuer 59%; 
ſ. Fragner. 

Mehlipeismader, |. Maccaront- und Teig: 
MWarenerzeuger, Bäder. 

Mehrlingsgeburten 59, 60. 

Mehrverbraud an Waffer über die angemel: 
beten Quantitäten 174. 


Meidling, Zinzfuß und Betrag der von ben 
ehemaligen pair DIT und Unter-M. 


und dem Schladthaufe übernommenen 
Schulden 164 7 Schlach ans. a .; Zocal: 
züge Sauptzoiamt-Meipling ocalzüge 


der Station Meidling 743; | —— u. Güter: 
verkehr der Bahnſtation Meidling 744 ff., 787 fi. 


Meifterfranfencaffen 680. 
M a. ite En TEN Lehritellenvermittlung des kath. 


Mer ec u Wiener Wechfelftuben-Actiengefellfchaft 


JJ ſ. Gießer. 
la f. Pofamentierer. 
Mefsanftalten, |. Wag.: und M. 

Meſſer- und Feinzeugihmiede, Anzahl und 
Erwerbfteuer 586; Austrägericheine 601; ſ. auch 
Feinzeugſchmiede. 

Meſskleidermacher, ſ. Kleidermacher. 

en gewerbl. Lehranſtalten und 
Lehrcurſe f. M . 377, 378, 379; f. auch die be- 
ſonderen Ameige der Metalibearbeitung- 

Metallausfchneider, |. Graveure, Gürtler. 

Metallbudftabenerzeuger, ſ. Graveure. 

Metalldreher, Kurz⸗, Galanterie- und 
Luxuswaren, Gurtler, Drechsler. 

Metalldruder, ſ. Kurze, Galanteriee umd 
Luxuswaren, Drechsler. 

Metalle, zu Waffer abgeſendete und angelonrmene 
M. und Metallwaren 738, 739, 741; mittels 
Gijenbahn, abgejendete M. und Metallwaren 
751, 760, angefommene 755, 760. 

Metallgalantertewaren, ſ. Sur; Salar: 
terier und Luxuswaren. 

Metallgieger, Anzahl und Erwerbiteuer 587; 
Genoſſenſchaft der Metall: und Zinngießer 
(Gelb-, Eiſen⸗, Runft:, Glodens md Zinn 
gießer, Zim- nund Bleifolien- Meiplatten:. 


Sach regiſter. 


Bleiröhren⸗ und Merkbuchſtabenerzeuger), Mit: 
glieder, Angehörige 2c. 610, Vermögensgebarung 
616, 622, Lehrlingsweſen 625, Gehilfen⸗Kranken⸗ 
cafe 654, 668, 674, Lehrlings-Srantencaffe 
658, 670, 676, ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 690. 
Metallindnftrte und 
Fachſchulen 377, 378. 


und Luxuswaren, Gürtler. 

Metallographen, |. Sraveure. 

Metallprefjer, ſ. Kurz, Galanterie: und 
Luxuswaren, Gürtler. 

Metallſchatz der öfterr.-ungar. Bank 781. 

Metallichläger, — Gold: und M. 

Metallfchleifer, |. Seinzeugfähmiche, Gürtler. 

Metalls u. Blehmwarenmaler u. »Ladierer, 
Anzahl und Ermwerbfteuer 587. 

Metall: und Metallwarenbändler, Anzahl 
und Erwerbiteuer 595. 

Metallverarbeitungsgemwerbe 586 ff.; Gas: 
motoren beim M. 602; Dampſtkeſſel ‚ 605. 

Metallwaren, ſ. Metalle. 

Metallwaren Erzeuger, |. Gürtler. 

Meteorologifhe Verhältnifie 2 f. 

Meth, ſ. Getränte. 

Metherzeuger ſ. Lebkuchen- und M. 

Metropolitan-Capitel zu St. Stephan, 
Zufammenfegung desſ. 380 


Miasmatiid - contagiöfe Krankheiten, . 


f. Infectionsfrankheiten. 

Miedermader, Anzahl und Ermerbfteuer 591; 
ſ. au Kleidermacher. 

Mietpreife, ſ. Mietzinſe. 

Mietzinſe, das Geſammtmietzinserträgnis und 
der ſteuerpflichtige Theil desſ. 216, 
Mietzinserträgnis der ſtädtiſchen Häuſer 137; 
Mietzinſe der leerſtehenden Wohnungen und 
ſonſtigen Räumlichkeiten 23, 24, 27; |. auch 
Bebäudefteuer; Gemeindeumlagen. 


Milch, Analyjen von M.508; f.auh Mild- | 


producte. 
Milchhändler, Anzahl und Erwerbiteuer 596. 
Milhmeier, Genofienihaft der M., Mit: 
glieder ꝛc. 610, Vermögensgebarung 616, 622, 
en und Fond 696 Wrbeitsvermittlung 


Milhproducte, zu Waller abgejendet unb 
angelommen 738, 741; mittel Eiſenbahn, ab: 
ejendet 749, 760, angelommen 754, 760; 
Preiſe 567, 572; aus fanitären Gründen con⸗ 
fiscierte 509. 

Milchrahm, ſ. Mildproducte. 

Milchſchänker, ſ. Kaffee, Milch-⸗ nnd Thee⸗ 
ſchänker. 

Militär, Zahl der activen Militärperſonen 36; 
Sterblichkeit der Militär⸗Bevölkerung 63 ff.; 
mit Militärkarten beförderte Perſonen 735, 736, 
744 fi., 759., ſ. auch folgende Schlagwörter. 

Militärärar, k. k. auf Koſten desſ. verpflegte 
Biründner 848. 

Militärangelegenheiten, 
248,249; Landſturm 252 ff.; Evidenzhaltun 
261; Militärtaxe 255 — Einquartierung un 
Vorſpann 261ff.; Vergehen gegen das Wehrgeſetz 
294 ff.; Uebertretungen der Vorſchriften über 
Militärſtellung und Evidenzhaltung 299; Ein- 
nahmen aus der Verwaltung der Conſcriptions⸗ 
und M. 134; Ausgaben 156; Geſchäftsſtücke 
des Magiftrates, DM. betreffend 131; Militär: 
Xorbereitungsichulen 368. 


Elektrotechnik, 
Metalltnöpfemader, ſ. Kurz, Galanterie⸗ 


217; 


Stellungsweſen 
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Militärbaus⸗-Werkmeiſtercurs des technolog. 
Gewerbemuſeums 377. 

Militäreinquartierung, ſ. Einquartierung. 

Militärgüter, zu Waſſer ———— und an⸗ 
gekommen 738; mittels Eiſenbahn, abgeſendet 
753, angekommen 757. 

Militärtaxe, Militärtagpflichtige 255 ff. ; Mili- 
tärtagbeträge 259; Gefchäftsftüde des Magiſtra⸗ 
tes, die M. betreffend 131. 

ı MilttärthierarzneisJuftitut, Krankenbe—⸗ 

wegung 519; Hundsmwuthfälle 520; M. und 

tthierärztliche Hochſchule 359, 360. 

ı Milttärverhältniffe der Lehrperfonen für 
den allgemeinen Unterricht an den ftädt. Volks⸗ 
ſchulen 437. 

Milttärvorbereitungsichulen 368. 

ı Militärvorfpann, |. Borfpann. 

Milzbrand, Verftorbene an M., nad) Geſchlecht, 
Domicil u. Sterbemonat 75, nah Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 83; Er— 
frantungen und Todesfälle an M. 489 ff.; 
Milzbrand bei Rindern und Pferden, |. Vieh: 
feuchen. 

Mineralien, zu Wafler abgefendet und ange: 
tommen 738, 739, 741, 742; mittels Eifenbahn, 
abgefendet 751 ff., angelommen 755 ff. 


| Mineraldl, Verbrauchsſteuer von M., Ausmaß 

' 235, Crtrag 287; zu Waſſer abgefendet und 
angefommen 738; mittels Cifenbahn, abge: 

ſendet 752, 760, angelommen 756, 760; aus 

ı __ fanitären Gründen confisciertes Betroleun 509. 

ı Mineralmwälfer, zu ſſer abgefendet u. an⸗ 

' _gelommen 738, 741; |. auch Getränte. 

| Mineralwafferhändler, Anzahl und Er: 

| 

| 


werbiteuer 596. 
Minoriten, Zahl deri. 841. 
Mifchehen 39. 
Mittelſchulen, Anzahl, Claſſen u. Abtheilungen, 
Lehrperfonale, Schüler, Ergebnifle ber Glaffifi- 
cation, der Maturitätsprüfung, der Schnigelbbe- 
ı freiung, Einnahmen an Schulgeld xc., 362 ff.; 
Unterftügungsweien 367; ftädtiiche, Anzahl, 
Glaffen x. x. 362 ff.;: Ertrag der Schulgelder 
144; Ausgaben für dieſ. 155. 

Möbel, zu Wafler angelangte 738, 739, 742; 
Bau- und Haudgeräthe, M. u. Mufilinftrumente, 
mittels Eilenbahn abgefendet 753, angelommen 
1757; M., Holzwaren, Bilder, mittel Eiſen⸗ 
bahn abgeiendet u. angelommen 760; f. aud) 
Einrichtung. 

Möbel (eifern.) Erzeuger, Anzahl und Er- 
werbiteuer 586. 

Möbelfedernerzeuger, f. Schloffer. 
Möbelhändler, Anzahl u. Erwerbfteuer 595; 
|  Arbeitövermittlung des Fortbildungs- und 

Unterftügungsvereins der in den Möbel: 
eihäften in Wien und Umgebung beichäftigten 
tlf8arbeiter 636, 642. 

ı Möbeltransporteure,f.Kleinfuhrwerkäbefiger. 
ı Möbel- und Galanterietiſchler, Anzabl 
und Erwerbfteuer 588; ſ. aud) ler. 

' Mobiltarfeilbietungen, ſ. Feilbietungen. 

Mobilien, f. Einrichtung. 
Modellierſchulen, ſ. Zeichenichulen. 
| Modiftinn en, Genofienfhaft der M. und 

Modtiten, Mitglieder, Angehörige 2c. 610, Ver: 
— 616, 622, Lehrlingsweſen 625, 
Arbeitsvermittlung 629, Gehilfen⸗-Krankencaſſe 
654, 668, 674, Lehrlings-Strantencaffe 656, 670, 
676, Ichtedsgerichtliher Ausſchuſs 690; Mo: 


560 
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diſtencurs des Wr. Frauen⸗Erwerb-Vereines 
381; j. auch Damenhüte- und Haubenerzeuger. 

Moltereien, Anzahl und Ermwerbfteuer 592, 
Milch-Analyſen 508. 

Monatslohn von VBebienfteten der Gemeinde, 


j. Bezüge. 

Morbidtität infolge anzeigepflichtiger Anfectiong: 
krankheiten 478; der Mitglieder der gewerbl. 
Gehilfen- und Lehrlings-Kranfencafien 658 ff. 

Mord, Todſchlag ꝛc., f. Verbrechen. 

Mortalität, ſ. Todesfälle. 


Moft, ſ. Getränke, Obftmofthändler,;, Wein; 
Weinmoft. 
Motoren, Eleftromotoren 184 ff.; M. zum 


Betriebe der elektr. Anlagen für Starlftröme 
186 ff.; neu aufgeftellte Gasm. 601, 602. 

Mouches, Verkehr derf. 742. 

Mühlfteinerzeuger, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 585. 

Müller, Anzahl und Ermerbfteuer 591; f. auch 
Schiffmüller. 

on Erkrankungen und Todesfälle an M. 
489 ff. 

Münzamt, f. Hauptmünzamt. 

Münzen: und Medatllenfammlung, ftädt. 
457, 458. 

Mujhelgalanteriewaren: Erzeuger, ſ. auch 
Drechsler. 

Mufeum, biftorifhes, ſ. Hiftoriihes M.; k. £. 
Öfterreichifches M. für Kunſt und Induſtrie, Kunſt— 
gewerbeſchule desſ. 376; k. k. technologiſches 
Gewerbemuſeum, Lehranſtalten desſ. 377, 394. 

Muſikalienhändler, ſ. Buch-, Kunft: und M. 

Muſikalienleihanſtalten, ſ. Buch- und M. 

Muſikconſens- und Spectakelgebüren, 
Ertrag derſ. 791. 

Muftlerverband, Stellenvermittlung d. öſterr. 
ungar. M. 638, 642. 

Muſikimpoſt, Ertrag an M. 136, 245; Nüd: 
erfäße 147. 

Muftilinftrumente, zu Waffer abgejendet und 
angelangt 738, mittels Eiſenbahn abgejendet 
763, angelommen 757 

Muftkinftrumente- Erzeuger, Anzahl und 
Erwerbiteuer 588; f. aud) Blasinitrumente-Ers 
zeuger; Arbeitövermittlung des Vereins der M. 
636, 640. 

Muſikinſtrumentehändler, Anzahl und Er: 
werbfteuer 595. 

Muſikſchnlen, Confervatorium für Muſik und 
darſtellende Kunſt 374, 375; f. Unterricht. 

Muſikſpielwerkverfertiger, ſ. Clavier- und 
Orgelbauer. 

Muſikvereine 776. 

Muskelkrankheiten, ſ. Bewegungsapparat. 


Muſterſchutz, M.⸗-Streitigkeiten 301; Geſchäfts- 


ſtücke des Magiſtrates, betreffend Privilegien, 
Marken- und M.Angelegenheiten 131. 
Muſter- und Warenproben, mittels Poſt 
verſendete 728, 729. 
Muſtervordrucker, ſ. Pfaidler. 





Muſterzeichnen, Atelier für M. des Wiener 


Frauen-Erwerbvereines 382; Fachſchule für 
M. 379. 

Muſterzeichner, Arbeitsvermittlung des Vereins 
der M. 638, 642. 

Muttermilch, mit M. oder mit Mutter- und 
Ammenmilch genährte und im erſten Lebens— 
jahre verſtorbene Kinder 96, 


Sachregiſter. 


N. 


Nachnahme-Poſtſendungen 730. 

Nachſteuer anläſslich der Hinausrückung der 
Verzehrungsſteuerlinie 236 ff. 

Nachtwächter in den Schlachthäuſern, Anzahl 
und Bezüge 121, 122. 

Nudler, Anzahl und Ermerbfteuer 587; Ge: 
noffenfhaft der N., Weblamn: und Draht— 
warenerzeuger (Sraglarbätfhenmader), Mir: 
lieder, Angehörige 20. 610, VBermögensge: 
arung 616, 622, 693, Lehrlingsmweien 625, 
Gehilfen=Strankencafie 65%, 668, 67%, ſchieds 
gerichtliher Ausſchuſs 690. 

Nagelihmiede, Schraubenmader ꝛc., Anzahl 
und Erwerbfteuer 587; ſ. auch Schloſſer. 

Nagy H., Militärvorbereitungsfchule 368. 

Näherei: und Wäfche-Confection, Anzahl 
und Erwerbſteuer 590; f. auch Pfaidler. 

Nahrung, j. Ernährungsweije; Vebensmittel. 

Nahrungsmittel, ſ. Lebensmittel, N-Gewerbe 
und Erwerbſteuer 591, 592; verwendete Gas— 
motoren 602, Dampfkeſſel 604, 605. 

Nähunterricht, Nähſtuben des Wr. Frauen: 
Erwerb:Bereing 381; Nähfchulen und -Gurie 
des Mädchen-Unterftüßungs-Vereing 381; ſ. auch 
Handarbeiten, weibliche. 

Naſenkrankheiten, Krankheitsfälle au N. bei 
den gewerbl. Krankencaſſen 660. 

Nationalſchule, griechiſche 344, 446. 

Naturblumenbinder, f. Naturblumenhäudler. 

Naturblumenhändler, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 594; Genoffenfhaft der Naturblumen— 
binder und N., Mitglieder, Angehörige :c. 
610, Vermögensgebarung 616, 622, Lehrlings⸗ 
weien 625, Arbeitsvermittfung 6239, icdhieds- 
gerichtlicher Ausſchuſs 690. 

Nekroſe, Kranfheitsfälle an N. bei den gewerb: 
lichen Krankencaſſen 662. 

Nervenkranke, Privatheilanftalt für R.474, 475; 
j. auch daS folgende Schlagwort. 

Nervenfyften, an Krankheiten des Geſammt— 
N.s Verſtorbene, nach Geſchlecht, Domicil und 
Sterbemonat 69, nad Geſchlecht, Alter und 
Höhenlage der Wohnung 77: Krankheitsfälle 
an Strankheiten des N. bei den gewerblichen 
Krankencaſſen 659. 

Netz- und Seilerwarenerzeuger, Anzahl u. 
Erwerbfteuer 590. 

U en Zahl derf. 13; Genehmigungen 


zu N. 12, 

Neubildbungen aller Art, an R. Verftorbene, 
nah Geſchlecht, Domicil und Sterbemonat 72, 
nah Geichleht, Alter und Höhenlage der 
Wohnung 80; an bösartigen N. Berit. nad 
Geſchlecht und Beruf 99; Krantheitsfälle an 
N. bei den gewerbl. Krankencaſſen 659. 


Neudorf, f. Wiener N. 


Neujahrs-Almanach, Ertrag desſ. 791; Aus: 
gabe für denf. 791. 

Neulerhenfeld, Zinzfuß und Betrag der bon 
der chemaligen Gemeinde N. übernommenen 
Schulden 164 ff. 

Neunkirchen, Hochquellenwaſſerabgabe an die 
Gemeinde N. 175. 

Neupflafterung von Straßen 2c. 198, 19%, 
196, 197. 

Neuralgten, Krankheitsfäle an N. bei 
gewerbl. tranfencafien 660. 


den 
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Neuitift a. W. und Neumwaldegg, Zinsfuß 
und Betrag ber von den —— Gemeinden 

übernommenen Schulden 164 ff. 

Niederſchlag, in Millimetern, 45jähriges Mittel 
2: N. s-⸗Tage, 40jähriges Mittel 2. 

Nierenentzündungen, an N. Veritorbene, nad 
Geſchlecht, Domicil und Sterbemonat 71, nad 
Geſchlecht, Alter u. Höhenlage der Wohnung 79; 
Krantheitsfälle an N. bei ben gewerblichen 
en 661. 

Niveaubeſtimmungen, Straßen. 12. 

Norbertinum, Knabenwaiſenaſyl in Preis- 
baum 838. 

ae Lehrlings⸗ und 
a 

Norbbahn, Verkehr derſ. 743 ff. 

Nordmweftbahn, Verkehr deri. 742 fi. 

Notariat3beamte, Verein der N., Stellenver: 
mittlung 642; Rrantencafie 682 ff, 670, 677. 

Noten tteden, ſ. Graveure, 

Nothipitäler 474 ff. 

Novak %, Milttärvorbereitungsichule 368. 

Nuisdorf, Zinsfußp und Betrag der von der 
ehem. Gemeinde N. übernommenen Sculden 
16% ff.; Dampfichiffverfehr 736, Verkehr der 
Neuen Wiener Trammway 767. 

Nüſſe, ſ. Obft. 

Nutzbare Rechte der Gemeinde, Ertrag 
derſ. 137; Auslagen für — derſ. 159. 

Nubholz, ſ. Bau⸗ und Werkh. 

Nutzviehſtand und Nutzviehverkehr 510. 


Studenten⸗ 


O. 


Obdachloſe, Fürſorge für dieſ., auf Koſten 
der öffentlichen Armenpflege 808 ff., auf Kojten 
von Privatvereinen 812; |. auch Unterftandaloje. 

Dbductionen bon Reichen 503. 

Ober-Döbling, f. Döbling. 

Oberkammeramts-, Nerariale und Dome: 
nal Paſſivcapitaliender Gemeinde 160, 


Obermaper: Wallner, Lehranftalt für Kunft- 
ftriderei 381. 

DOber-Meidling, f. Meidling. 

Ober-Sievering, f. Sievering. 

Cher:St. Veit, f. St. Veit. 

Ohlaten: u . Hohlhippenbäder, j. Bäder; 
Zuderbäd he 

Chligationen, f. Wertpapiere. 

DObit, Preite 572; zu Waſſer abgejendet und 
angefommen 738, 741; mittels Gijenbahn 
abgejendet 750, angefommen 755; aus jant- 
tären Gründen confiscterte® O. 509; Händler 
mit Obft und Gemüfe 550, 555, 556, 595, 

Ohitgärten, ſ. Gartenanlagen. 

Shitmoft, |. Getränte. 

Opftmofthändler, ſ. Wein:, Bier: und ©. 

Obſt- und Gemüje-Händler, Anzahl und 
Grwerbfteuer 595; ſ. auch Fragiier ; Markt⸗ 
Victualienhändler. 

Ochſen, ſ. Rinder. 

Officterstödter = Erziehungs - Inftttut, 
Lehrerinnen » Bildungsanftalt desſ. 372, 378; 
Wafferftand im Brummen desſ. 8; Stiftunge | 
„‚fonb bes Großhändler - Gremiums 695. 

Dle, zu Wafjer abgeſendet und angelonmen, 


738, 739; mittels Eiſenbahn abgejendet 752, | 


760, angefommen 756, 760; Ein⸗ und Aus: 
(agerungen in ben Zagerhäufern 560, 563. 


Dlerzeuger, Anzahl und GErmerbfteuer 591; 
\. auch PBarfumeure. 

Dlivenöl, f. Oele. 

Omann, — und Malſchule des Fr. DO: 382. 

Omnibuffe, ſ. Stellwagen. 

Omnibus » Company, Wiener General:, 
Betriebslrankencaffe, im allg. 652, Vermögen: 
gebarung 664, 673. 

Omnibuspädter, ſ. Stelfuhrinhaber und O. 

Opernſchule des Conjervatoriums 375. 


Optiker, Geuoſſenſchaft der DO, Mit: 
glieder, Angehörige 2c. 610, Vermögensgebarung 
616, 622, Lehrlingswefen "625, Arbeitspermitt- 


fung 629, Gehilfen: Krantencaſſe 654, 668, 674, 
Lehrlings- Krankencaſſe 656, 670, 676, Stranfen- 
unterftügungs- und Begräbnisperein der O. 
(Gewerbsinhaber) 680, ſchiedsgerichtl. Ausſchuſs 
690; fadıl. Fortbildun sihule für DO. 386; ſ. 
auch mathematiſche, phyſikaliſche und optifche 
Suftrumente, 

Optikerwaren, Haufierer mit O. 601; f. aud) 
Verichreibungen. 

Orden und Songregationen 340ff. 

Ordensfrauen vom göttlichen Da Jeſu, 
gabt derſ. 342; Fortbildungsclaſſen deri. 368, 


Orb er ationen der Armenärzte 828. 

Orthopädiſche Heilanftalt 476, 477. 

Orgelbauer md Harmoniummacher, An: 
zahl und Erwerbiteuer 588; fachl. Fortbildungs: 
ihule der Orgel-, C (avier- u. Harmontumbauer 
386; |. auch Glaviermacher. 

DOrtsfenerwehren 320, 321. 

Ortöfremde, deritorbene 63ff.; Todesurfachen 
der verftorbenen DO. 68 

Drtsihulräthe, Gejehäftsführung derf. (Ge⸗ 
ihäftsftüde und Sigungen) 1 

Oſterreichiſch— ungarifhe Bant 777 fi. 

DOttafring, Zinsfuß und Betrag ber von 
der ehemaligen Gemeinde DO. übernommenen 
Schulden 164 

Ozongehalt ber Luft 2. 


P. 


Packfongarbeiter, ſ. Gürtler; 
Galanterie- und Luxuswaren. 

Pädagogium, ſtädtiſches, Frequenz 370; Er— 
trag der Schulgelder 144; Auslagen für dasſ. 156. 

Papierblumenerzeuger, Austrägerſcheine 601. 

— on, Anzahl der Gewerbe und 
Erwerbſteuer 591. 

P ter: Erzeuger, Anzahl und Erwerbſteuer 


Anzahl der Gewerbe und 
Sasmotoren 6023, Tampf: 


Kurze, 


Sostelabeiirie 
Grwerbfteuer 591; 
feilel 604, 605. 

Papier u. Papierwaren, zu Wafler abgejenbet 
und angelommen, 738, 739, 742; mittels 
Eiſenbahn abgeſenbet 752. 153, 760, angefommen 
757, 760; Special = Lehtcurs für Bapier: 
Induſtrie 377. 

Papier: und PBapierwarenhäudler, An: 
zahl und Erwerbiteuer 595; Genoffenfchaft der 
Papier⸗, Schreib- und Zeidhenregui iten⸗Händler 
und Tapeten-Verſchleißer, Mitglieder, Ange⸗ 
hörige ꝛc. 610, Bermögensgebarung 616, 622, 
Lehrlingsweſen 625. 

Papier- und Schreibrequiſiten, Hauſierer 
mit P. 601. 
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Pappe: undbPrejsipäne-Erzeuger, Anzahl 
und Erwerbfteuer 591; f. auch Bu binber. 

PBarafitäre Krankheiten, an p.n Strankheiten 
Verſtorbene, nach Geſchlecht, Domicil u. Sterbe⸗ 
monat 75, nad) Geſchlecht, Alter u. Höhenlage 
der Wohnung 83. 

PBarcellierung von Baugründen, Zahl der Ge⸗ 
nehmigungen 12. 

Barfumerienhändler, Anzahl und Erwerb- 
fteuer 596. 

PBarfumenre, Anzahl und Erwerbiteuer 593; 
ſ. auch Seifenfieber. 

Barkanlagen, f. Gartenanlagen. 

Parketten abrifanten, Anzahl und Er: 
werbfteuer 588. 

Parteifrachtgüterverkehr, f. die betreffen- 
ben Zransportunternehmungen. 

PBaffagiere, f. die betreffende Trandportunter: 
nehmung. 

Paſſivſtand des Gemeindevermögens 160 ff. 

Patronat, f. en 

Batihenmader, ſ. Schuhmacher. 

—— —— Mädchen⸗ Fortbildungsclaffen 
der. 36 

Pauſcha — e er Wiener — 139. 

Pazmany DE Collegium 340 

Bed, |. Har 

Beitihenmager, IR 

PBenftonäre, tm — 449; in 
den Räbtäihen Verjorgungshäufern 848. 

Penfionate, ſ. Tsremdenbeherberger, Hoteliers, 
Privat: Boltsichul en. 

Pensionen, |. Penfionterung. 

PBenfionierung, von Beamten und Dienern 
der Gemeinde, dann von Witwen nad) foldhen 
125, 145; N Lehrperjonender ſtädtiſchen Volks⸗ 
ſchulen 4 fl. 

Benfioni " en, f. Penſionierung. 


Benfionsfond der ftädtiihen Volks- und 


Bürgerfchullehrer 398, 444, P.e der reg. Hilfs: 

caffen 68+ ff. 
Benjtionseu.Altersverforgungspereine776,. 
Penzing, Zinzfup und Betrag der von der Ge- 

meinde P. übernommenen Schulden 164 ff. 


Berlmutterarbeiter, |. Dredeler. 
Perſonale der Öemeinbeverwaltung 
Perſonalien, Geſchäftsſtücke des 
P. betreffend 130. 
Perſonalzulagen, an penſionierte Beamte und 
Diener der Gemeinde verliehene P. 125. 
Perſonenverkehr, ſ. die betreffende Trans: 
portunternehmung. 
Perſonenwagen, f. Wagen. 
Verjonenzugsperlehr, der größeren Loco: 
motiveifenbahnen 742 ff. ; der Kahlenberg-Eiſen⸗ 
bahn 758; der Dampftrammway vormals Krauß 
& Comp. 758, der Localbahn Wien — Miener 
Neudorf — Suntramsdorf 768, 769. 
Perſönliche Dienitleiftungen, Gewerbe der 
Nerrichtung von B D. und Ermerbfteuer 597. 
Perückenmacher, Friſeure und P.; Fach— 
der Senoffenicaft der B., Fr. u. Raſenre 
386, 


114 ff 
— 


Betinet: und Bobbinet-Spigenerzeuger, !. 
Wirkwarenerzeuger: Bobbinet: und Sp. 

Netritih Lina, Mädchen: Fortbildungsclafien 
derſ. 308, 309. 

Retroleum, 2. Klammen für die öffentl. Be— 
leuchtung 180; ſ. auch Mineralöf. 


Pfändungen wegen Steuerrückſtände 234. 
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Pfaidler, Genoſſenſchaft der P., ſ. Wäſche⸗ 
warenerzeuger; fachl. Fortbildungsſchule 385, 
386; |. auch Näherei und Wäſche⸗Confection. 

—B — Hauſierer mit P. 601. 

Pfandbriefanſtalt der Erſten öſter— 
a! en Sparcaffe 777 ff. 

briefe, eh ber im Umlaufe befind- 
ir B. der Wiener Banken 776, 783. 
an ln 717 Bf. und Gelb: 
verleiher, Anzahl und Erwer teuer 697 ; |. auch 
Bianbleihgemerbe-Infaber; Brivat- Pfandleib: 
anftalten 

le En ⸗Inhaber, Genoſſenſchaft 
er Pf., Mitglieder, Angehörige 610, Ber: 
mögendgebarung 616, 622. 

a — Anzahl und Patronate der katholiſchen 


Bforrgemeinben, Forderung der Stabt an 

te zu conftituierenden Bf. 161. 

Pfarrkirchen, Zahl derf. 336 ff 

— Er * er, Gürtler. 
Pfeifenſchneider, echäler. 

a Zahl 
ferdebahnen, ſ. al 

Pferde, Zahl derf.in den — 510; 
Zählung derj. für militärifhe Zwecke 260: 
poripannpflichtige PB. 262; auf den Pferde⸗ 
marft gebrachte PB. 553; P., Maultbiere und 
Ejel, mittels Gifenbahn, abgefenbet 749, an: 
elangt 754; Zahl der geichladhteten P. der 
—— und der Pferdefleiſch⸗ Ausſchrot⸗ 
bänke, Preis des Pferdefleiſches 563; Beſchau 
der Pferde auf der ftädtifhen P. -Schladt- 
brüde 527; Confiscationen von geſchlachteten 
B.n aus fanttären Gründen 509; durch den 
Wiener Wafenmeifter vertilgte P. 528; Kranken⸗ 
ſtand der P. im Militärthierarznei:Infitute 
519; Zahl der B., der Wiener —. 765, 
der Neuen Wiener Tramway 766, der ftädt. 
Feuerwehr 319; ſ. auch Viehfeuchen. 


Ä —— ſ. Tramway, Straßen: 


bahnbetrieb. 

Pferdefleifch Preiſe — 
Pferdefleiichhauer, nah und Erwerb—⸗ 
itener 592; Genoſſenſchaft der Pf. und Pferde: 
fletich- Verfchleißer, itglieber 2c. 610, Ber: 
mögendgebarung 616, 622, Lehrlingsweien 625, 
ſchiedsgerichtlicher Ausihufs 6, 

Pfer bebänd ler, Anzahl und Erwerbfteuer 59. 

Pferdemäller, f. erdehänbler. 

Pferdem arkt Verkehr auf demſ. 553; Cin- 
nahmen und Ausgaben 141, 152, 557. 

MALE BT jtäbtifche, Beihau der 
Pferde daſelbſt 5 

—— ei: Pferde, Gehöfte. 

Dec evermiether, Anzahl und Criwerbiteuer 


Brerdezählung, 1. Pferde. 

Pflafterer und Aaphaltierer, Anzahl und 
Erwerbſteuer 593; Genofjenichaft der Pit: 
glieder, Angehörige 2. 610, Vermögens: 

ebarung 616, 622, Zehrlingswefen 625, Ge: 
Diffen- -Srankencaffe 654, 668, 674, fchiedsgericht- 
liher Ausſchuſs 690. 

Pflafterfteine, zu Waffer angelan ngte P. und 
Plattenfteine 741; Verbraud von Steinen zur 
Pflafterung 196; die Steinlieferung aus Maut: 
haufen und gina 1 196. 

PR flafterung, Art der P. ſämmtlicher Straßen :c. 
191 ff., der von der Gemeinde erhaltenen Straßen 
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Plattierer, Anzahl und Erwerbſteuer 537; 
Benoflenicaft der P. Mitglieder, et x. 
610, Bermö enögebarung 616, 622, 693, Lehr: 
lin ‚Sivefen Arbeitövermittlung 629, 630, 

GehilfenRrankencaffe 654, 668, 674, Zehrlin 8 
Krankencaſſe 656, 670, 676, ichiebögerichtlicher 
Ausihufs 690. 

Platzdiener, normierte Zahl derf. 771. 

Blasgelder, Ertrag derf. 137, 139. 

Pneumatiſche Poſt, Stationen und Betriebs⸗ 
ergebnifie 731. 

Boden, ſ. Blattern. 

Bo iklinit, allgemeine, unentgeltliche ambula- 
toriſch⸗ Behand ung 825; Spital berf., Beleg: 
raum, Kranfenbewegung, durchſchnitilich⸗ Ver⸗ 
pflegsdauer der Behandelten 474, 476. 

Bolttifhe Vereine, Zahl derſ. 776. 

Polizei, Gefhäftsftüde des Mariitrates, betref: 
fend Agenden der Local⸗P. 130; |. auch Local⸗P. 
Sicherheits⸗P.; Sicherheitswade und die fole 
genden Schlagworte. 

PBolizeidirectio ", Perſonalſtand, Erfordernis 
und Bedeckung 302 

3 olizeigefangenhaus, ftädtifches, die Verve» 
gung der Häftlinge im P. 3833, 384. 

Bolizeirayon, Einwohnerzahl desi. 302. 

Borges C., Privat:Handelsichule desſ. 394. 

Bortiere und DauB DE DLUEH erite xegiſtrierte 
Hilfscaſſe der PB. und H. 682 ff.; Stellenver⸗ 
mittlung des ne der B, 638. 

Porzellan: Erzeuger, Unzahl und Erwerb: 
fteuer 586. 
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a Anzahl und Erwerbfteuer 
86; f. auch Glasmaler, Induftriemaler. 
Are und Steingutwaren, Haufierer 

mit ®. 601. 

Borzellan und Thonwaren, zu Wafler 
abgefendet und angelommen 738, 789, 741; 
mittelß Eiſenbahn abgeſendet 751, 760, ange 
tommen 755, 760. 

PBorzellanwaren, ſ. Borzellans und Thon⸗ 
waren. 

Poſamentierer, Anzahl und Erwerbfteuerder®. 
590; Genoſſenſchaft der P. (Erzeuger unga⸗ 
růcher Schnüre, Gold» und Silberdrahtzieher, 
Gold⸗ und Silberplättner und Spinner, Gold», 
Silbers, Seiden- und Perlftider, Knopf: und 
Grepinmacher, Schnür⸗ und Börtelmader, Woll⸗ 
zwirner und Wollfpinner, Merkgarn-Erzeuger, 
Hemdknopf⸗ und Lampendochtmacher, Erzeuger 
le und genester Waren), Mitglieder, 

ngehörige 2c. 610, Vermögensgebarung 616, 
622, 693, Stiftungen 696, Lehrlingsweſen 625, 
Arbeitövermittlung 629, 630, Gehilfen-Kranten- 
cafle 654, 668, 674, Lehrlings-Srantencaffe 656, 
670, 676, ſ iedsgerichtlicher Ausſchuſs 690; 
fachliche Fort ildungsſchule der P. 386, Arbeits: 
vermittlung des Vereins ber 2. 686, 642, 

Poftämter, Zahl deri. 731. 

PBoftaufträge 730. 

Poſtbedienſtete, Vereinskraukencaſſe der nieder- 
öfterr. PB. 652, Wermögensgebarung 664, 672. 

Poſtkarten, ſ. Correſpondenztarten 

Poſtſparcaſſe, die k. k., 708 ff.; 
zahlung durch die P. 2382. 

Poſt- und Perſonenfuhrwerk, Anzahl und 
Erwerbftener der lUinternehmer 597. 

Poſtverkehr 728 ff. 


Pottſchach, Inanſpruchnahme des P.er Schöpf⸗ 
werkes 170. 
Pränotationen auf Realitäten 29, 31. 


Steuerein- 


Präaſidial⸗, ſ. Gemeinderathspräfidtum. 


Prater, Perſonenverkehr nach und von demſ., 
zu Waſſer 736, mittels Eiſenbahn 74% ff. 


Preiſe, von Lebensmitteln 535 ff., 551 ff., 
562 Fi: des Hochquellenwaſſers 175; des Gaſes 
und der einzelnen Gasflammen 178, 180; der 
stehricht:, Koth⸗ und Schneefuhren 199: f. auch 
Mietzinſe. 

Preſsburg, —— EPerlOnenDerteNe 
zwifchen Wien und PB. 7 

Preſſe, Stand und — der periodiſchen 
a f.; Beihlagnahme von Drudichriften 


Preis efe- Erzeuger, |. Brantweinbrenner 
und ®B.; SpirituseCrzeuger. 
Preſs 


und Germhändler, ſ. Fragner. 
Preſshefeſteuer, ſ. Spirituspreſshefe. 
Preſslinge, mittels Eiſenbahn abgeſendet 753, 
angekommen 757. 
Privatagenten, ſ. Privatgeſchäftsvermittler. 
Privatequipagen, durch P. verurſachte Un: 
fälle 771. 
Zahl derſ. 183. 
Privatgeſchäftsvermittler, Anzahl und 
Ermwerbiteuer 597. 
Privathandelslehrcurſe, f. Handelsfchulen. 
een ſ. eine 
Privatheilanftalten, ſ. Irrenanitalten; 
Krankenhäuſer. 
Privatpaſſivcapitalien, vun der Gemeinde 
aufgenommene 138; Zilgung und Berzinjung 
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derſ. 149; Betrag derſ. zu Ende des Jahres 160, 
Zinsfuß ber. 162 ff. 
Brivatpfandleihanitalten, Zahl deri. 725; 


al: des Pfändererlöjes, abgeführt an | 


. den allg. Verjorgungsfond 791; ſ. aud) Pfand: 

. leihanftalten; Tfandfeihgewerbeinhaber. 

PBrivattelegraph, Stationen und Betriebs- 
ergebniffe desſ. 733 

PBrivattelegraphen- Geſellſchaft 733. 

Privilegien, B.-Streitigfeiten 301, Geſchäfts— 
ftüde des Magiftrates, betreffend R.-, Marlen- 

. und Mufterfchugangelegenheiten 131. 

Proceſſe, |. Rectöftreite. 

Producte, thieriſche, |. Rohprobucte, thieriſche; 
j. aud Chemiſche P. 

ange ſ. Chemifhe Producte; 
Forſt⸗P.; Roh⸗P. 

— ————— und Magazins— 
vereine 776; regiſtrierte 787, 788. 

PBrofefjoren, ſ. die betreffenden Lehranſtalten. 

Bromotionen zum Doctorate 353, 357. 

Bropeller-Ueberfuhr beim Kaiferbade 742. 

Proſector und Proſectorſtellvertreter, 
ſtädtiſche, ſyſtemiſterte Stellen und Jahres: 
bezüge 123. 

Prüfungen,. juridiihe Staats-P. 353; Mittel: 
ihuffehramts: P. 353; Staatd-P., an "der tech⸗ 
hifchen Hochſchule 355, an der Hochſchule für 
Bodencultur 356; am Conſervatorium 375; 
Maturitäts-P. 365; P. am —— Päda⸗ 
gogium 370; P. der Lehramtscandidaten für 
allgemeine Volta: und Bürgerjchulen 373, 874. 

a, ⸗ö. Zandesblindenichule in P. 


Putzer, ſ. Chemiſch-P.; Wäſcher und Wäſche-P. 

Putzwarenerzeuger, "Anzahl und Griverbfteuer 
590, 591; ſ. auch Modiftinnen; Pfaidler. 

P ug io arenhaufierer 601. 


DS. 


QDuartiergeld, f. Bezüge. 

Quetſchung, Serankheitsfälfe durch Qu. bet den 
gewerbl. Krankencaſſen 663; ſ. auch Verun— 
glückungen. 


R. 


Race, der bei der Beſchau beanſtändeten Schweine 
526 


Rachenbräune, ſ. Bräune. 

Radfahrſport 771. 

Radicierte Gewerbe 598, 599. 

Radierkunſt, Specialatelter für R. 376. 

Radislowitſch-Braun'ſches Stiftungs: 
haus 821. 

Nadihrauben-Erzeuger, ſ. Huf: und Wagen: 
ſchmiede. 

Rahm, ſ. Milchproducte. 

——— der ſtädtiſchen Beamten 
114 ff. 

Raſtrierer, ſ. Buchbinder und R. 

Rathhaus, neues, Ansgaben für den Bau desſ. 
146; elektriſche Beleuchtung des). 180; Diener 
und Aufſichtsperſonale 121, 122, 

Nauhfangfchrer, Genoffenfchaft der R., Mit: 
alieder, Angehörige 2c. 610, ‘ Nermögensaebarung 
416, 622, 693, Lehrlingsweſen 625, Gehilfen— 
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Krankencaſſe 654, 668, 674, ſchiedsgerichtlicher 
Ausſchuſs 690, Unterftügungsfonde 696; f. au 
Schornftei nfeger. 
Naudrequifiten: Grjeuger, I. Drechsler. 
Rauchtabak, f. Tabat. 
Räude, |. Viehſeuchen. 
Naubmwarenfärber, ſ. Kürfchner. 
Nealgemwerbe, Zahl und Arten deri. 598, 59%. 
Realgymnaſien, ſ. Mittelfchulen. 


Realitäten, Bewegung im Beſitz⸗- und Laiten: 
ſtande derſ. Hypothekenſchuld 28 ff.; Ausgaben 
der Gemeinde für den Ankauf von R. zur 
Straßenerweiterung 150, 193, Ertrag aus der 
Veräußerung ſolcher R. 139, 193; Ausgaben 

r Gemeinde für den Ankauf von ſonſtigen 
N. 148, Erlös aus dem Verkaufe jolder R. 137; 
Wert der der Gemeinde gehörigen R. 157: 
Auslagen für den Umbau ftädtifcher Häufer und 
für Herftellungen an ftädttihen R. 148; Ge: 
ſchäftsſtücke des Magiftrates, die Verwaltung 
ber ſtädtiſchen R. betreffend 180; ſ. auch Ader, 
Gebäude ꝛc. 

Realſchulen, ſ. Mittelſchulen. 

Rebhühner, ſ. Geflügel. 

Rechtskundige Beamte des Magiftrates, 
igftemifierte Stellen und Sahresbezüge deri. 
114, 116. 

Rechnungen, gerihtl. auszutragende 269. 

Nehnungsabichlufs der Gemeinde, |. Fi— 
nanzen, ſtädtiſche. 

Rechtsgeſchäfte, Ansgaben der Gemeinde für 
R. 146; Geſchäftsſtücke des ———— Rechts⸗ 
angelegenheiten betreffend 130 

Rechtspflege 266 ff. 

Rechtsſtreite 266. 

Recognitionsgebüren 137. 


Reconvaleſcentenhäuſer 476, 477, 679, 826. 

Necrutierung, Daten über das Stellungs- 
weien 248, 249; Vergehen gegen das Wehrgeies 
294 ff.; lebertretungen 299; Auslagen der Ge: 
meinde für die NR. 156. 

Nedemptoriften, Zahl derſ. 341. 

Redoute, f. Armenredoute. 

Regenihirmausbetierer, Licenzen 601. 

Negenihirmmader, ſ. Sonnen= und R. 

Regen, ſ. Niederichlag. 

Regiſtratur, ſyſtemiſierte Stellen und Jahres: 
bezüge der Beamten 2c. der R. 114 ff. 

ehe, ſ. Wildbret. 

Neibjand und Waſchel-Erzeuger, Li— 
cenzen 601. 

Neihsrathbawahlen, Daten über die R. 105, 
107, 108; Ausgaben der Gemeinde für Yand: 
tags: und NR. 146; Geichäftsitüde des Magi: 
ftrateg, betreffend Landtags: und R. 131. 

Reinigung der Straßen, |. Straßenjäuberung. 

Neinigungsanftalten, f. Zimmerpußer. 

Neinlichkeitspolizei, Gefhäftsftüde des Ma: 
giltrates, die R. betreffend 130. 

Reis, ſ. störnerfrüchte, 

Reifegepädsvertehr, ſ. Etjenbahnverfehr. 

Reiſende, f. Kaufleute (reifende), dann Die 
betreffende Transportunternehmung. 

— ligion, ſ. die betreffende Kategorie von Per⸗ 
onen. 

Religionsänderungen 345 fi. 

Neligtonglehrer, ſ. bie einzelnen Unterrichts— 
anftalten. 


Religionsſchule, türkifch-ifraelitiiche345, 346. 


Neligionsunterricht, Inſpectoren für den 
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kathol. R. 340; ſ. auch Religionslehrer bei den 
einzelnen Unterrichtsanſtalten. 
Religionswechſel, ſ. Confeſſionsänderungen. 
Rentenverſicherungs-Geſellſchaften, ſ. 
Verſicherungsanſtalten. 


Reſervoirs, Faſſungsraum der Hochquellenlei⸗ 


tungs⸗R. 171, 
Reſignationen von ſtädt. Lehrperſonen 437. 
Reftaurateure, ſ. Gaſtwirte. 
Reſurrectioniſten, Zahl 341. 


Rettungsanſtalten, Zahl u. Arten derſ. 500. 
Rettungsgeſellſchaft, Wiener freiwillige, 


Rettungsanſtalten derſ. 501; Hilfeleiſtungen derſ. 
bei plötzlichen Erkrankungen und Verletzungen, 
dann Krankentransporte 501. 

Rettungshäufer des Wiener Schugvereing 
zur Rettung verwahrloster Kinder 839, 644; 
Franz Joſef-Jugendaſyl in Weinzierl 839. 

Rettungsfchiffe, ftädt., Sahresbezug des Auf- 
jehers über die R. 123. | 

Nettungswejen 500 ff. 

Nevacctnationen 50%. 

Rhaditis und rhachitiſche Knochener— 
weichung, Krantheitsfälle an Rh., bei den 
gewerbl. Krankencaſſen 659. 

Rheumatismus. Kranfheitsfäle an Rh. bei 
den gewerbl. Kranfencafien 659. 

Riemenmacher, |. Mafhinen:Rienenerzeuger, 
Riemer. | 

Niemer, Anzahl u. Eriwerbfteuer 589; Benoffen- 
Ihaft der R., Mitglieder, Angehörige 2c. 610, 
Bermögensgebarung 616, 622, Unterſtützungs⸗ 
fond 696, Lehrlingsweſen 625, Gehilfen-Kranken- 
cafe 664, 668, 675, Lehrlings-Krankencaife 656, 
670, 676, ſchiedsgerichtl. Ausfchnfs 690; Arbeits: 
vermittlung des Fachvereins der Gattler, 
Taſchner und R. Oeſterreichs 636, 642. 

Riemer: und Tafchnerwaren= Händler, 
Anzahl und Eriwverbiteuer. 595. = 

Rinder, in den Nuspiehitallungen und Ge: 
ichlecht derfelben 510; in den Nutzvieh-Handels⸗ 
itallungen 510; R.⸗Verbrauch 576; Linien: 
teuer 2395 zu Waſſer angelangte Kälber, 
wübe 2c. 741; mittels Gifenbahn abgejenbete 
149, angelangte 754; Auftrieb auf dem Central⸗ 
viehmarft 532 ff., Preife 535 ff.; für den 
Wiener Bedarf angekaufte R. 534; nad) aus⸗ 
wärts verkaufte R. 535; in den ftädt. Schlacht: 
häufern geihladtete R...521, 522; Zahl der 
auf den Bahnhöfen beichauten, dann der dabei 
verlegt, frank oder todt gefundenen R., nad) 
den Urſachen der Berunglüdung ꝛc. 524; bei 
der Beſchau in den ſtädtiſchen Schlahthänjern 
constatierte Krankheiten 2c. geichlachteter R. 
525 ff.; aus fanitären Gründen confizcierte R. 
509, im Militär Thierarznei - Snftitute be: 
handelte 519; durch den Wiener Wajenmeifter 
vertilgte R. 528; }. Viehfeuchen. 

Rinderftallungen, Xiehitand 510, ſ. auch Ge: 


hörte. 

Nindfleifch, Verbraud 576, Linieniteuer 239; 
Zufuhr in die Großmarkthalle, bezw. auf ben 
täglichen Fleiſchmarkt 548, 549, Preiſe daſelbſt 
562; R.-Detailpreiie 563, 564 ; Durd) den Wiener 
Wafenmeifter vertilgtes NR. 628. 

Rindſchmalz, !. Schmalz. 

Ringftraßenwafferleitung 171. 

Ring: und Kettenſchmiede, |. Schloſſer. 

NRinnfale, mit Hochquellenwaſſer verichene 173; 
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täglicher Waflerbedarf für die Beſpülung der 
Piſſoirs und R. 174. 

Rochus: Spital, k. 8. 476, 477; vorübergehende 
Armenbetheilung dafelbit 805. 

Roggen, |. Körnerfrüdte. 

Noheifengewinnung, Gewerbe 585. 

Nohproducte, thieriiche, zu Wafler abgejendet 
und angelommen 738, 741; mittels Eiſenbahn 
abgefendet 749, 760, angelommen 754, 760; 
ſ. auch elle zc. 

Rohre, Länge und Durchmeiler der für Zwecke 
der Hochquellenleitung gelegten R.171; Länge 
der Hauptgasrohre und Durchmeffer derfelben 
181, 182. 

Nohrpoft, ſ. Pneumatiſche Poſt. 

Rohrſtrang, ſ. Rohre. 

Rohſtoffgenoſſenſchaften, regiſtrierte, 787, 

. 788; Rohſtoffverein der Korbflechter 697. 

Rollgerſte, ſ. Körnerfrüchte. 

Rollgerſtefabriken, Reis- und Hülſen— 
früchteſchälereien, Anzahl und Erwerb— 
ſteuer 591. 

Roſshaarſieder, ſ. Seiler. 

Roſshaar- und Strohbordurenmacher, 
Strohhuterzeuger. 

on Erfrantungen und Todesfälle an R., 
489 ff. 

Rothgerber, Anzahl und Erwerbfteuer, ſ. Lob: 
gerber; Genoffenfchaft der R. und Lederer (Ma: 
\hinenriemen-Erzeuger, Ledereinwalker, Leder: 
zurichter, Xederladierer, Lederauoſchneiber und 
Rothgerber, Fellfärber), Mitglieder, Ange⸗ 
hörige 2c. 610, Vermögensgebarung 618, 622, 
Lehrlingsweſen 625, Gehilfen:$tranfencaffe 654, 
668, 675, jchiedsgerichtliher Ausſchuſs 690, 
Herberge 693. 

Rothlauf, an R. Beritorbene, nad) Sl lecht, 
Domicil u. Sterbemonat 73, nach Geſchlecht, 
Alter n. Höhenlage der Wohnung 81; Morbi— 
dität und Mortalität an R: 479, 490; Krank— 
heitöfalle an R. bei den gewerblichen Kranken⸗ 
caffen 658; R. bei Schweinen 511 ff., 526. 


Rothwild, |. Wildbret. 


Rotzkrankheit, an R. VBerftorbene, nad Ge: 
ihleht, Domictl und Sterbemonat 75, nad 
Geſchlecht, Alter und Höhenlage der Wohnung 
83; Erfranfungen und Todesfälle an R. nad 
Bezirk und Monat 489; N. der Pferde, 5il ff. 

Novigno, Seehofpig zu San Belagio bei R. 821. 

Ruderfahrzenge, ſ. Ruderiiffahrt. 

Nuderfhiffahrt 741 ff. 

Nudolfinerhaugs, Belegraum, Bewegung im 
Krankenſtande 476, 477; unentgeltlich Ber: 
pflegte 826. 

Rudolfinum, Studentenaiyl 848. 

Nudolf-Kinderfpital, f. Kronprinz R. 

Nudolfsheim, Zinsfuß und Betrag der von 
der ehemaligen Gemeinde R. übernommenen 
Schulden 164 fi. 

Nudolfftiftung, E. 8. Krankenhaus R., 1. 
Krankenhäuſer. 

Rüben, Preiſe 571; mittels Eiſenbahn abge— 
ſendet 750, angelangt 755. 

Rückenmarksentzündung, Krankheitsfälle an 
R. bei den gewerbl. Krankencaſſen 659. 

Rückfallfieber, Erkrankungen und Todesfälle 
an R. nad Bezirk und Monat 489. 

Rückfall-Typhus, Srantheitsfälle an R., bei 
den gewerbl. Krankencaſſen 658. 
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Rüdftänbde, bei den Einnahmen ber Gemeinde 
157; bei den Ausgaben der Gemeinde 160; an 
Direeten Steuern im ganzen 210; bei "den 
einzelnen Stenergattungen 213 ff.; Zahl der tm 
Rüdftande —— Gontribuenten 212; 
Berzugszinfen 332, 

ſ. Ver⸗ 
ſicherungsanſtalten. 

Ruhr (Dysenterie), an R. Verſtorbene, nad) Ge⸗ 
ſchlecht, Domicil u. Sterbemonat 75, nad) Ge: 
Ihledht, Alter u. Höhenlage der Wohnung 83, 
nah Geſchlecht und Beruf 98: Erfranfungs- 
und Todesfälle nah Bezirken, Monaten u. 
Alter 485, 490; Sranfheitsfälle an R. bei den 
gewerb!. Sranfencaffen 658. 

Rum, ſ. Getränke. 

Rüfhenmader, ſ. Pfaid 

Ruſt Bertha, — —7 Malſchule derſ. 382. 


S. 


Sägewerke und Holzhauerei, Anzahl und 
Erwerbſteuer 588. 

Saitlinghändler, ſ. Fleiſchſelcher. 

Salami, gepökelte oder geſelchte Zungen, Ver⸗ 
brauch 577, Linienfteuer 240. 

Salami: und Käje-Erzeuger, ſ. Fleiichfelcher, 
Molkereten. 

Salat, Preife 571. 

Saleftanertnunen, Zahl derſ. 342; Lehr: und 
Erziehungsanſtalt deri. 368, 369. 

Salmannsdorf, Zinsfuß und Betrag der von 
der ehemaligen Gemeinde ©. 
Schulden 164 ff. 

Salvatormedaillen, ne derſ. 104; 
Ausgaben für S.146; Vorrath an S. 158. 

Salz, zu Waſſer abgeienbet und angefommen 

738, 741; leere tfenbahn abgeſeudet 750, 
angefommen 755. 

Sämereien, mittel3 Eifenbahn abgefendet 749, 
angelfommen 754; Ein- und Auslagerungen in 
den Zagerhäufern 558, 561. 

Sammelftellen der e. k. Boftiparcaffe 710, 

Sämiſchgerber, ſ. Weißgerber. 

Sammlungen, ftädtifche als 458; Stand und 
Dezüge der Beamten verf. 1 

Sammtwarenfabrilanten, ſ. PS RE 

Sand, für die Straßenpflege verbrauchter 197; 
I. auch Baumaterialien. 

Zandgemwinner, j. Kies-, 
gruben. 

Santtätsauffeher, — RIDIENRUEIE Stellen 
und Jahresbezüge derf. 1 

Santtätsdiener, ſtädt., 
und Jahresbezüge deri. 123, 

Sanitätsperjonen, Zahl und Arten derf, 468. 

Santtätömwefeu, Einnahmen der Gemeinde 
aus der Verwaltung desf. 142; Ausgaben für 
dasſ. 153,154 ; Wert der Ginrihtungsgegenftände 
der (Gemeinde für Sanitätsziwede 158; Ge: 
ſchäftsſtücke des Magiſtrates, betreffend Sanitats 
augelegenheiten 130. 

San Pelagio bei Rovigno, Seehoſpiz 821. 

Sattelbaummader, j. Wagner. 

Suttler, un ahl und —— 589: Ge: 
noſſenſchaft er S., Mitglieder, Angehörige ꝛc. 
610, Vermögensgebarung 618, 622, Unter⸗ 
ſtützungsfond 696; Lehrlingsweſen 625, Arbeits⸗ 
vermittlung 624, 650, Gehilfen— Serantencaffe 
054, 608,675, Lehrlingg- strantencaffe 650, 670, 


Sand» u. Schotter: 


——— Stellen 


übernommenen 


Sachregiſter. 


676, — — Ausſchuſs 690, Herberge 693, 
gemeinfame tlitärlteferung 698; rbeit2: 
vermittlung des Fachvereines 2 ©. Taſchner 
und Riemer Oeſterreichs 636, 64 

Sattlerwarenhändler, Anzahl — 
ſteuer 595. 

Sauerkräutler, Genoſſenſchaft ber S., Mitgl.:c. 
610, Bermögensgebaru we 622, Arbeits- 
vermittlung 629, auts unb Rübenein 
fauf 698; ſ. auch Biehratienhänbler. 

Säuglinge bewahranftaltaufderWieden 838; 
f. auch SKinderbewahranitalten. 

Säuren, f. Chemiſche Produkte. 

S 2. n — in den Nutzviehſtallungen 510, 

erbrauch 576, Linienſteuer 2339; mittels 
Eiſenbahn, abgefenbete Cd. und Ziegen 749, 
angefommene Sch. und Ziegen 754; Zufuhr 
Auftrieb und Preiſe auf dem Jung⸗ und Siechvieb 
markt 541 ff.; Zufuhr in die Großmarkthalle, 
bzw. auf ben täglichen Fleiſchmarkt 548, 549, 
Preiſe auf demf. 562; in den ftädt. Scladt: 
häufern geſchlachtete Sch. u. Ziegen 522; [der 
auf den Bahnhöfen beihauten, dann der dabei 
verlegt, frant oder tobt gefundenen Sch. nad) 
den Urfachen der Verunglüdung ꝛc. 524; Gon: 
fiscation von Sch.n aus fanitären Gründen 
509; dur den Wiener Wafenmeiiter vertilgte 
Sch. und Ziegen 528; zu Waſſer angelangte 7&1. 
Schaffleiſch, Verbrauch 576; Linienfteuer 239; 
— in die Großmartihalie, bzw. auf den 
then Fleiſchmarkt 548, 549, Preile auf 
demf. 562; Detatlpreife von SH. 565; durch 
der Wiener Wafenmetfter vertilgtes Sch. 528. 

Saalnelle ſ. Terttlftoffe. 

Schafwoll⸗-, |. Baummwoll-, Wol:. 

Schanker, ſJ — 

en gleiten der Gemeinde, Wert 


Sönntgemerbe, ſ. Gaftwirte. 

ankſteuer. Ausihant- und Handelsſtätten, 
Crträgnig 241, 242, 

Scharlad, Berftorbene an Sch. nad Geſchlecht, 
Domicil und Sterbemonat 74, nach Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 82, nad 
dem Berufe 98; Mortalität und Morbibttät 483, 
490; Kran eitsfällebet Mitgliedern der gewerb- 
lichen Krankencaſſen 

Schaumweinerzeuger, |. Spirituserzeuger. 

Scheffer R., Zeichen- und Malſchule 382. 

Scheideanftalten, Anzahl und Crwerbiteuer 


es e f dungen, |. Eheichetdungen. 

ieds is e aa der gewerb- 
lichen are 

Scdiefer, j — 

Schieferdecker, ſ. Dachdecker. 

Schieß: u. Sprengmittel-Erzeuger, Anzabl 
und Erwerbſteuer 593. 

Schiffahrt 735 fi. 

Schiffahrts:linternehbmungen, Anzahl und 
Erwerbſteuer 597. 

Scdiffbauer, Anzahl und Erwerbiteuer 588. 

Schiffmüller, Genoffenihaft der Sch, Mit: 
glieder, Angehörigexc. 610, Bermögensgebarung 
618, 622, Lehruͤngsweſen 625, ſchiedsgericht⸗ 
licher Auoſchuf⸗ 690; ſiehe au üller. 

Schiff- u. Zi Ilenaußsleiber, f. Verleihungs: 
geichäfte. : 

Schild Earl, Zeichen: und Modellierſchule dest. 
für Bau= und Kunftgewerbe 382. 


Sachregiſter. 


Schilder⸗ und Schriftenmaler, Anzahl und 
Erwerbfteuer 5945 Genoffenfhaft der Sch., 
Mitglieder, Angehörige x. 610, Vermögen?- 
gebarung nn 622, ‚Behrlingeimefen 625, Arbeits⸗ 
vermittlung —— — Aus⸗ 
ſchuſs 691, see epot 698 


w w r . w 


Keiten⸗Sch. 

Schmiedeeiſen- und Stahlgewinner, An⸗ 
zahl und Erwerbſteuer 586. 

Schminke-Erzeuger, ſ. Parfumeure. 

= nee, \ Niederſchla 

neep Lüge, Anza [ 199. 

? neider, ſ. Kleidermacher. 

Schneide reifhule bes Mr. FrauensErwerb- 
Vereins 381; chſchule für Schneiderei des 
Mädchen: Unterft tüßungsvereins fammt Nor: 
bereitungs»: und Mafcdhinnähcurg 381. 

Schnittwarenhändler (und Händler mit Ges 
weben aller Art), Anzahl und Crwerbfteuer 
595; Beulen 601; j. auch Tertilftoffe. 

Sänärma r, f. Bofamentierer. 
nupfta 2 ſ. Zabat. 
önbrunn, Hochquellenwaffer-Ab abe 174. 
Öns und Schwarzfärber, f. Seibenfärber. 
öpfmwerte, |. Waſſerſchöpfwerke. 


ANA 
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—— Anzahl und Erwerbſteuer 
ſ. auch R audfanglehrer 
Een ſ. Benebich ner. 
Säntter, befchotterte oder macabamifierte 
traßenflächen 192; Schotterverbraud für die 
Straßenpflege 197; bejhotterte Fläche der 
Stanbpläge ber öffentlichen Fuhrwerke 200; 
ſ. auh Baumaterialien, Kies, Sand: und 
Schottergruben. 

Schraubenmader, |. Nagelihmiede, Schloſſer. 

Schrey'ſches Stiftungshaus, Auslagen für die 
Negie desf. 791. 

Schriftgießer, Anzahl und Erwerbſteuer 594; 
Arbeitspermittlung des Vereins ber Buch 
druckerei⸗ und Schriftgießerei Br 
Wiens, dann bes Clubs der Sch. 638 
ſ. auch Buchdrucker. 

Schüblinge 306 ff., 333; ſ. auch Abgeſchobene; 
Durchgefdobene: Zugeſchobene. 

Schubweſen 306 ff.; im allgemeinen 307; die 
Abſchaffung 308; die Abſchaffung aus polizei⸗ 
lichen Rüdfichten 308; Thätigkeit des Magi⸗ 
ftrates in Schubangelegenheiten 309 ff.; Aus: 
lagen für Sch. ꝛc. 149; Gefchäftsftüde des 
Magiitrates, dag Sc. betreffend 131. 

Schuhmacher, Anzahl und Erwerbiteuer 591; 
Austrägeriheine 601; Genofjenihaft der Sc. 
Szismenmacher, Geräthelträger, Batichen- und 

ilzſchuhmacher, Keilten-u. Stiefelbrettichneider), 
Mitglieder, Angehörige 2c. 610, Vermögensge⸗ 
Ak 618, 622, Stiftung 696, Lehrlingsweſen 
rbeitövermittlung 629, 680, Gehilfen⸗ 
— — 654, 668, 675, Lehrlinge: ⸗Kranken⸗ 
caſſe 656, 670, 676, (dtebsgerichlicer Ausſchuſs 
691; Arbeitsvermittlung des Fachvereins der 
Sd. Niederöfterreihs 638, 6423; Arbeiter: 
Kranken-Unterftügungscaffe der Sd. in Wien, 
im allgemeinen 653, Wermögensgebarun 664, 
672; Geſchäfts⸗ Unternehmun auf gemeinichaftl. 
Rechnung 697, 698; Fachſchule fir Sch. 381. 

Schuhbmaher:Wertzeugmader, ſ. Fein: 
zeugfchmiebe. 

Shuhmarenhändler, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 595. 

Schuhwarenhauſierer 601. 

Schuhwidhfe:, Tinten: und Siegellad: 
Erzeuger, Anzahl und Ermerbiteuer 593, 
Austrägerfcheine 601. 

Schulbauten — für Sch. 155, 443; 
ſ. auch Schulgebäude. 

Schulbezirks-Umlage, teee 

Schulbrüder, Zahl derſ. 34 

Schulbücher, Koſtenbetrag F von der k. k. 

chulbücherverlagsdirection zut a ade 
gulden® beigefitellten Sch. 83 
Schulden der Gemeinde, ſiehe ——— 


insfuß 
len, u; linterriht, Bildungsweien, bzw. 
die betreffenben Unterrichtsanſtalten. 
Schüler, |. Schulen, Schulkinder. 
Schülerladen anden einzelnen Mitrelichulen 367. 
Schulgebäude, ftädtifhe, Wert derf. 157; 
Zahl und Sigentgumbverhältifie der ftädtifchen 
u äude 400 ff.; Auslagen für Die 


Schulgelder, Ertrag berf. in den Mittelichulen, 
dann im Pädagogtum 144. 

Schulfinder, Bethetlung armer Sch. mit Lern: 
mitteln 830 ff.; Verein zur Beköſtigung armer 
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Sch. 832; fiehe auch die einzelnen Unterrichts⸗ 
anftalten. 

Schulfreuzer, Ausmaß 205; Ertrag 232; 5. 
auch Bezirks-Schulumlage. 


Echulrequifiten, Lan, N die umentgelt: 
liche Betheilung mit Sd. 443, 832, 

Schulfhmweitern vom en "Orden des hei⸗ 
ligen Franciscus, derſ. 342; Sch. von 
unſerer I. Frau, Zahl der. 342. 
Schulumlagen, ree 
196; Ertrag derf. 2 

Sch ulver ein, für J—— Höhere Töchter⸗ 
ſchule desſ. 368, 369, Handelsfdule des. 394, 
Zeichen⸗- und Malſchule desj. 382; katholiſcher 
Sch., Lehrerbildungsanſtalt desſ. 572, Privat 
volksſchulen desſ. 446. 

Schulverſäumniſſe, au den ſtädtiſchen Volks— 
der Lehrer 438, 439, der Schüler 429, 


Shuimerkftätten 451. 

Schulwesen, f. Bildungsweſen. 

Schulz und Göbel, Betriebskrankencaſſe, 

__ allgemeinen 652, Vermögensgebarung 664, 673. 

Schnpp enflechte, Krantheitsfäle an Sc. 
bei den gewerblichen Srantencaffen 662. 

Schußengel, reg. Hilfscaffe zu den heiligen 
Scd.en 682 ff. | 

Schützenvereine 776. 

Shugpodenimpfungs-Hauptimjtitut der 
niederöſterreichiſchen Landes-Gebär- u. Findel— 
anſtalt 502. 

Schutzverein, Wiener, zur Rettung verwahr— 
losſster Kinder 839 

Schwachſinnige, — Abtheil. für Sch. 453. 

Schwarza, Inanſpruchnahme des proviſoriſchen 
Schöpfwerkes am Schwarzafluſſe 170. 

Schwarzwild, ſ. Wildbret. 

Schwefel, ſ. chemiſche Producte. 

Schweine, Zahl in den Nutzviehſtallungen 510, 
Verbrauch 576; Linienſteuer 239; zu Waſſer 
angelangte 741: mittels Eiſenbahn abgeſendete 
749, andekommene 754; Zufuhr, Auftrieb und 
Preiſe auf dem Jung- und Stechviehmarkte 
541 ff.; Zufuhr in die Großmarkthalle, bezw. 
auf den täglichen Fleiſchmarkt 548, 549, Preiſe 
auf legterem 562; Zahl der auf den Bahn: 
höfen beichauten, dann der dabei verlegt, krank 
oder todt gefundenen Sch. nad den Urſachen 
der Verunglückung 2c. 524; Beſchau deri. bei 
der Scladtuna 5265 Schlahtungen in den 
ſtädt. Schlachthäuſern 522; Gonfigcation von 
Sch.n aus fanitären Gründen 509; durch den 
Wiener Wajenmeifter vertilgte Sch. 528; |. auch 
Viehjeuchen. 

Schweineſeuche (Schweinepeft), Zahl der 
an ©. verfeuchten Gehöfte und erkrankten 
Schweine 511 ff. 

Scdhweineftallungen, f. Schweine, Gehöfte. 

Schweinfett, j. Fettwaaren; Schmal;. 

Schweinfleiſch, Berbrauh 576; Linienſteuer 
230; Zufuhr in die Großmarfthalle bzw. auf 
den täglichen Fleiſchmarkt 548, 549, Preiſe auf 
feßterem 5625 Detailpreiſe 565; durch den 
Wiener Wajenmeifter vertilgtes 528. 

Schweißfie ber (morbus miliaris), Erfranfungen 
daran, 459 ff. 

Schweinſchmalz; ſ. 

Schwertfeger, ſ. 
Induſtrie. 


Ausmaß 


Fettwaaren; Schmalz. 
Büchſenmacher, Waffen— 


Schweſtern vom armen Kinde Jeſu, Zahl derſ. 


Sachregiſter. 


342; Sch. vom dritten Orden des heiligen 
Dominicus, Zahl derſ. 342; Sch. vom dritten 
Orben bes heiligen Franz, Zahl derj. 342, 
Spital deri., Belegraum, Strantenbemwegung, 
durchſchnittliche Verpflegädauer der Behandelten 
474, 475, dajelbft unentgeltlich Verpflegte 835. 

Schwurgeridt, f. Geſchworenengericht. 

Scorbut, Krankheitsfälle an ©. bei den ge: 
werbliden — 659. 

Scrophulof e, Spital für ferophuloie Kinder 
in Baden (Radislowitid- ⸗Braun'ſches Stiftungs- 
haus), Unterbringung armer Kinder daſ. 821; 
Zahl der wegen S. von Armenärzten be- 
Handelten Stranfen 822, 

Sechshaus, Zinsfuß und Betrag .der von 

der ehemaligen Gemeinde S. übernonmmenen 
Schulden .164 ff. 

Seefifherei 585. 

Seehojpiz, Unterbringung armer Kranfer in 
den ©. en 821. 

Seide, f. Terttlftoffe. 

Seidenfärber, Anzahl und uenın 5%; 
Genoſſenſchaft der Seiden-, Schön: u Schwarz: 
färber (Febernfärber), "Mitglieder, Angchörige:c. 
610, Vermögensgeburung 618, 623, 693, Lehr- 
lingsweſen 626, Gehilfen⸗ Krankencaſſe 654, 668, 
675, Lehrlings⸗Krankencaſſe 656, 670, 677, 
ſchiedsgerichtl Ausſchuſs 691. 

Seiden-, Seidenſhoddy- und Seidenab— 
fallſpinnereien, Anzahl... und Erwerhſteuer 
589; ſ. auch Seidenwaren⸗-Erzeuger, 

Seiden- und Halbjeidenwebereien, An: 
zahl und Erwerbfteuer 589. 


Seiden- und Perlenſticker, ſ. Bofamentierer 
Seidenmwarenerzenger, Gremium der S. 
(Erzeuger- von ganze und halbjeidenen Stoffen, 
Tüheln, Sammt, Dünntuch u. Flor, Seiden- 
meſſer), Mitguieber, Angehörige ꝛc. 610, Ber: 
mögensgebarung 618, 623, Stiftungen und 
Fonde 696, Lehrlin gweſen 626, Arbeitsver⸗ 
mittlung 629, 680, Gehilfen⸗ Ktrankencaffe 654, 
668, 675, ichiebsgerichtlicher Ausſchuſs 691; 
. auch Seiden» und Balbjeidenmwebereien, 
Appretur und Adjuitierung von Seidenwaren. 


Seife, zu Waſſer abgeiendet und angefommen 
738; mittels Eiſenbahn abgegangen 752, an: 
gelangt 756, 

Seife-Erzeuger, |. 
Barfumeure. 

Seifehändler, ſ. Margarinfabritanten, Par: 
fumeure. 

Seifenfieder, Genofjenihaft der ©., Parfu: 
mente und Olerzeuger (Olraffineure, Uhr: 
macherdlerzeuger, Stärke- und Haarpuder— 
mader, Erzeuger von Pomaden und mohl: 
riehenden Wäſſern, Palmöl- und Harzſeifen⸗ 
erzeuger, Kerzenerzeuger, Schminke- u. Balſam⸗— 
erzeuger), Mitglieder, Angehörige 2c. 610, Ver⸗ 
mögensgebarung 618, 623, Lehrlingeweſen 626. 
ſchiedsgerichtlicher Ausihufs 69; J. aud 
Dargarinfabrifanten. 

la Barfümertiewaren, Haufierer mit 


Margarinfabrikanten, 


Seilerwaren, ſ. Tettilſtoffe. 

Seiler, Anzahl u. Erwerbſteuer 590; Genoſſen⸗ 
ſchaft der Seiler, Roſshaarſieder und Haar— 
wäſcher, Mitglieder, Angehörige 2c. 610, Ber: 
mögensgebarung 618, 623, Zehrlingsweien 626, 

Sehilfen- -Strantencaffe 654, 668, 675, ſchiedo⸗ 
lan Ausſchuſs 691. 


Sadıregifter. 


Selbithilfe, reg. Hilfscaffe, 682, 683, Ber: 
mögensgebarung 670, 677, 685, 687, Stellen: 
vermitt ung derf. 638, 642. 

Selbftmord, durch S. Verſtorbene, nad) Ge: 
ſchlecht, Domicil, und Sterbemonat 69, 84 ff., 
nad Geſchlecht, Alter, Bamilienftand und 
Glaubensbekenntnis 87 ff., nah Art u. Urfache, 
legt. Domicil und Sterbemonat 84 ff., nad) 
Art und Urfade, Alter, Familienftand und 
Glaubensbekenntnis 87 ff., nach Geſchlecht und 
Beruf 99; Krankheitsfälle durch ©. bei den 
gewerblichen Stranfencaffen 668. 

Selder, ſ. Fleiſchſelcher. 


S. 340; S. für Tinctorialchemie am k. k. tech⸗ 


nolog. Gewerbemuſeum 377; ſ. auch Lehrer: 


bildungsanſtalten. 

Semmelgebäck, Gewicht desſ. 570. 

Senferzeuger und Erz. von vegetabiliſchen 
Sonferven, Anzahl und Erwerbfteuer 592; j. 
auch SpiritugsErzeuger. 

Senfgruben, Zahl derf. 202, S.:räumer, |. 
Sanal: u. ©. 

Senfen, Sidel- und Strohmeſſer-Er— 
zeuger, Anzahl und Erwerbſteuer 586. 

Sequeitrationen, f. Steuer-S. 

Serviten, Zahl der. 341. 

Shawls- und Tüher-Erzeuger, Anzahl und 

erbfteuer 590; ſ. auch Webwarenzurichter. 

Sicherheit, öffentlide 302 ff.; die Polizei: 
direction 302; die Sicherheitswade 303 ff. ; die 
Gewölbeſchutzwache 306; Schubwejen 306 ff.; 
Feuerlöſchweſen 317 ff., die Häftlinge im ſtädt. 
Bolizeigefangenhauje 333, 334. 

Sicherheitspolizei, ſ. Gewölbeſchutzwache; 
en Sicherheitswache; Sicherheits 
weien. 

Siherheitswace, perionelle Daten, Effectiv- 
ftand der einzelnen Abtheilungen derſ. 808, 
804; dienſtliche Thätigkeit derſ. 805; Thä— 
tigkeit der S. im öffentlichen Rettungsweſen 
500; Feueranzeigen durch die S. 322. 

Sicherheitsweſen, Einnahmen aus der Ver— 
waltung desſ. 138; Ausgaben für dasſ. 149. 

Sickenberg F. Söhne, Betriebskrankencaſſe, 
— 652, Vermögensgebarung 664, 


Siebmacher und Gitterſtricker, Anzahl und 
Erwerbſteuer 587; Austrägerſcheine 601; Ge⸗ 
noſſenſchaft der S., Mitglieder, Angehörige ꝛc. 
612, Vermögensgebarung 618, 623, Lehrlings⸗ 
weſen 626, Gehilfen-Krankencaſſe 654, 668, 675, 
ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 691; Licenzen für 
wandernde S. 601. 

Sievering, Zinsfuß und Betrag der von den 
ehemaligen Gemeinden Ober- und Unter⸗S. 
übernommenen Schulden 164 fi. 

Sigria J., Spigenklöppeleifchule derſ. 381. 

Silbermwarenarbeiter, |. Gold- und ©. 

Simmering, Perjonen und Güterverkehr der 
Giienbahnftation S. 744 ff, 747 ff, Zinsfuß 
der von der chemaligen Gemeinde S. über: 
nommenen Schulden 164 ff. 

Singfpielhallenbefiger, |. Vergnügungen. 

Sitzungen, Zahl der Sigungen des Gemeinde: 
rathes, jeiner Kommiffionen 127, 128; der Be: 
zirt3ausfchüffe, des a rg der Orte: 
ichulräthe und ber Armeninſtitute 129; des 
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Magiftrated 180; der Genofienichaftspor: 
ftehungen und Gehilfenausichüffe 606 ff. 
Sodamwafjererzeuger, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 592; Genoifenihaft der S., Mitglieder, 
Angehörige 2c. 612, Vermögensgebarung 618, 
623, Arbeitövermittlung 629, ſchiedsgerichtlicher 
Ausſchuſs 691, Syphon⸗Umtauſchlocal 698. 
Soda- und Mineralwaſſerhändler, An— 
zahl und Erwerbſteuer 596. 
Sommerwohnungen, leerſtehende, 22 ff. 
Sonnenſchein, Dauer desſ. in Stunden 2. 
— und Regenſchirme, Hauſierer mit 
Sonnen: und Regenſchirmmacher, Anzahl 
und Erwerbſteuer 591; SER EN DON: der 
Sonnen: und Regenfhirmerzeuger, Mitglieder, 
Angehörige 2c. 612, Vermögensgebarung 618, 
623, 693, Unterftügungsfond 696, Lehrlings— 
weſen 626, Gehilfen=strantencaffe 654, 668, 675, 
Lehrlings-Krankencaſſe 656, 670, 677, ſchieds⸗ 
gerichtliher Ausſchuſs 691. 
Sopbienipital, ſ. Erzherzogin S. 
Spanfertel, |. Schweine. 


Sparcafjen, Anzahl nnd Erwerbſteuer 596 ; 
Geſchäftsergebniſſe 708 ff.; Zinsfuß und Betrag 
der bei den einzelnen Sp. von den einverleibten 
Vorortegemeinden aufgenommenen Schulden 
166, 167. 

Spar: und Losankaufsvereine 776. 

Spar: und VBorjhujsveretne, Geidhäftser: 
gebniffe 785, 786. 

Spectakel- und Mufitconfensgebüren, 
Ertrag dert. 791. | 

Special: Abtheilungen, für Taubftumme, 
Blinde und Schwachſiunige 453, 


Epedittionsbeamte, Stellenvermittlung bes 
Vereins der Sp.n 638, 612, 

Spedition und Commiſſionsgeſchäfte, 
Anzahl und Erwerbiteuer 596; |. auch Com: 
merctal-&üterbeförderer. 

Spenden und Legate, |. Legate. 


Spengler, Anzahl und Erwerbiteuer 587; Ges 
nojlenihaft der S., Mitglieder, Angehörige zc. 
612, Vermögensgebarung 618, 623, Unter: 
ftügungsfond 696, Lehrlingsweſen 626, Ge: 
hilfen⸗Krankencaſſe 654, 668, 675, Lehrlinge: 
Krankencaſſe 656, 670, 677, Tchiebsgerichtlicher 
Ausſchuſs 691; Fahlihe Yortbildungsichule für 
Lehrlinge der S.-Genoſſenſchaft 386. 

Spenglerwaren-Haufierer 601. 

S errſchiff, Tag der Eine und Aushängung 

es}. 6. 

Spezerei: und Golonialwarenhändler, 
Anzahl und Erwerbiteuer 596. 

Spezereiwaren, aus janitären Gründen cons 
fiecierte 509; ſ. auch Golonials und ©. 

Spiegelglaesraffineure, Spiegelbeleger, 
Anzahl und Erwerbiteuer 586. 

Sptegelglasverjiherungsgeiellihaiten, 
ſ. Verfiherungsanitalten. 

Spiellartenerzeuger, Anzahl und Erwerbs 
fteuer 591; Gehilfen⸗Krankencaſſe 654, 668, 675. 

Spielfartenftempel 243. 

Spielwarenerzeuger, Austrägeriheine 601; 
Genoſſenſchaft der Sp., Mitglieder, Auge: 
börige ꝛc. 612, Vermögensgebarung 618, 623, 
ee 626. 

Epinnabfall: und Haderuherrichter, An: 
zahl und Crwerbiteuer 589. 
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Spinnftoff:, Garn: und Bänderhändler, 
Anzahl und Ermwerbfteuer 595. 

Spirituoſenſchänker, Genoffenſchaft der Sp., 
Mitglieder, Angehörige 2c. 612, Vermögens: 
gebarung 618, 623. 

Spirtituofen und Brantweinhändler 
Händler mit gebrannten geiftigen Flüſſigkeiten), 
Anzahl und Ermwerbfteuer 596; Genofjenf aft 
der Spirituofen: und Brantweinhänpler, it: 
glieder zc. 612, Vermögensgebarung 618, 623. 

Spiritu8 - Erzeuger, enofienfcaft Der 
Spiritus, Liqueur-, Effig, Schaummein:, 
Preishefes und Senferzeuger, "Mitglieder, Anz 

ehörige 2c. 612, VBermögensgebarumng 618, 623, 
fe hiebögerihtlicer Ausſchuſs 691; f. auch 
Spiritus-⸗Rectification. 

Spiritus, zu Waſſer abgeſendet und angekommen 
738; mittels Eiſenbahn abgeſendet 750, 760, 
angekommen 755, 760; ſ. auch Getränke. 

Spiritusprefshefe, Ausmaß und Ertrag der 
Steuer von ©. 235, 238; ſ. auch Preſshefe⸗ 
Erzeuger. 

Spiritus: NRectiftcation, Anzahl der Ge: 
werbe u. Erwerbfteuer 592. 

Spitäler, f. Krankenhäufer. 

zn egskoſten, |. Verpflegskoſten. 
tz a onau, Ertrag der Bürgerſpital⸗ 

— fonbe- —— ©. 793, Auslagen hiefür 794. 

pitzencurſe 381. 

pigen=-Erzeuger, f. Wirfiwaren - Erzeuger. 

Spißenhaufierer 601. 

Sp 

p 
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itzenklöppeleiſchule der J. Sigris 381. 
itzen macher, ſ. Bobbinets- und ©. 

pitzen zeichnen, Specialatelier für S. 376. 

Spodium-Erzeuger (und Erz. von Knochen⸗ 
fett und künftlihen Düngemitteln), Anzahl und 
Erwerbfteuer 593. 

Sponjionen A Magifterium 353. 

Sporer, ſ. Schloſſer. 
Springer Mar v., 
Snaben 644, 838. 
Sprit, ſ. Spiritus, 

Spritjteuer, ftädtifche 136, 237 ff. 

Sprißen, f. Löſch- und Rettungsrequifiten. 
Staatsbeamte, linterftügungs - Societät der 

St.n Oeſterreichs, reg. Hilfscaffe 682 ff. 

Staatsbürgerichaft, Berleihungen des Hei- 
matrechtes 100, 101; Gejchäftsftüde des Ma: 
giſtrates, betreffend Verleihung 2c. der St., 
danıı Ein- und Auswanderungen 130, 131. 


Staatöbahnen, k. k. Verkehr derj. 742 ff. 

Staatßeifenbahn- Geiellihaft, Verkehr 
derſ. 743 ff.; Betriebskrankencaſſe ber Mafchinen- 
fabrif derſ, im allgemeinen 652, Vermögens: 
gebarung 664, 673. 

Staatsgewerbeſchulen, kak. 578 ff. 

Staat8polizeiverwaltung im Wiener Bo: 
lijetranon 302 ff 

Staatsprüfungen, f. Prüfungen. 

Staatstelegrapb, k. f., Betriebsergebniſſe 
732, 733. 

Stadtarmenärzte, Zahl derſ. n. Auslagen für 
deren Remunerierung 820. 

Stadtbauamt, ſyſtemiſierte Stellen u. — 
bezüge der Beamten 2c. desſ. 114 ff.; 1. auch 
Beamte. 

Ztadtcouriere, normierte a der). 771. 

Stadtlohnfuticer, ſ. Poſt- und Perſonen— 
fuhrwerk, Land- und St. 

Stadtparkwaſſerleitung 171. 


GEGGGGOG 


Waiſenhaus für iſrael. 


Sachregiſter. 


Stadtphyſikat, ſyſtemiſierte Bean Sabres: 
bezüge ber Beamten best. 114 ff. 

Stadtrath, Wahlen in denf. u. Zujfammen: 
ſetzung des]. 106,110; Gef äftBführung besf. 128, 

Stadtträger, normierte Er deri. 771; |. auch 
Dienftmännerinftitute und 

si ewinner, |. Schmiebeeifen und St. 

Sta (leiter, ſ. Feinzeugſchmiede. 

Stahl, ſ. Meta 

Sta (waren, — Metalle. 

Stallungen, leerflehende 22, 28. 

Standplätze der Öffentlichen Fuhrwerke und 
Herftellungsart derf. 200; Fiaker⸗, Einfpänner: 
und Stellmagen-St., Zahl derf. u. der Wagen 
daſelbſt 769, 770. 


Stärke, zu Waſſer abgefendete unb eingelangte 
St. u. Stärleabfälle 742. 

Stärkemehl⸗, Sag o⸗ Dertrin- 2. -Erzeuger, 
Anzahl und (Erwerbiteuer 591. 

Stärfe- und Haarpudermacher, ſ. Bar: 
fumeure. 

Status und Bezüge der on und fonftigen 
Bedienfteten der Gemeinde 114 ff. 

S rt f. Jung⸗ und Stehvinh, 

Stechviehfleiſcher, f. Fleiſchhauer. 

Steinbrüche, ſtädtiſche, Steinlieferung 1%, 
Ertrag 139, Ausgaben für den Betrieb 150, 
Wert 157. 

Steinbrud:Unternehmungen, Anzahl ımb 
Erwerbſteuer 585. 

S i an der, ſ. Stein-, Stahls und Kupfer: 

Steine, Flächenmaß, der mit St.n gepflafterten 
Semeindeftraßen 2c. 192, der mit Grant 
neu=, reſp. umgepflafterten Straßen xc.193, 194; 
Gattung und Anzahl der ür verwendeten 
St. 196; Steinlieferung aus den ftäbtifchen 
Steinbrüden in Mauthaufen und Lina 19%; 
j. auch Baumaterialien. 


Steinbildhauer, Anzahl und Erwerbiteuer 585. 

Stein-, Erden», Thon: und Glasinduftrie, 
Anzahl der Gewerbe und Ermwerbfteuer 585, 586; 
Gasmotoren 602, Dampfleflel 60%, 605. 

Stein, Erden: und Bergwerfsprobncten- 
händler, Anzahl und Erwerbiteuer 595. 

Steingemwerte, j. Steinbrüde. 

Steingut, f. Porzellan; Steine. 

Steingraveure, ſ. Graveure. 

Steintohlen, Preiſe 575; zu Waſſer abge 
fendet 738, mittels Eiſenbahn abgefendet 750, 
angelangt 756, 

Steintohlen- unb Brennbolzhändler, ſ. 
Brennmaterlal- zc. -Hänbler: Holz u. Kohlenh. 
Stein, Erben: und ergwerföproductenhänbler. 

Steintrantheit, Krankheitsfälle an St. bei 
den gewerbl. Krantencafien 662. 

Steinmeßmeifter, Anzahl u. Erwerbfteuer 585; 
ſ. auch Bau: und St. 

Steinfhnetder, Anzahl und Erwerbftener 58. 

Stein-, Stahl- und Kupferbruder, Anzahl 
und Erwerbfteuer 594; Gremium der Stein- 
und Kupferdruder, fiehe Litbographen; Special: 
curs über Steindrudiweien 380; Fadıl. Fort⸗ 
bildungsſchule 386; irbeitävermittlung Des 
Glub3 der Lithographen 638. 

Stein, Thon: und Glaswarenhänbler, 
Anzahl und Erwerbfteuer 595. 

Steinzeugwaren-Erzeuger, Anzahl und 
Erwerbfteuer 586. 

Stellenvermittlung, Anzahl der Gewerbe 


Sachregiſter. 


und Erwerbſteuer 597; ſ. auch Arbeitsver⸗ 
mittlung; nn 

S Helifunsinbaber, Genofienihaft der St. 
612, — 618, 623, ſchieds⸗ 

erichtlicher Ausſchuſs 691; ſ. auch Poſt und 
onenfuhrwerk. 

Stellungsweſen, ſ. —— 

Stellwagen, An ahi der St. "Standpläge 
fr 770; durch St. verurſachte Unfälle 771; ſ. 

Stell irren 

S t mpel, PIELET eu De LungE u. Kalenderft., 
Verſchleiß von Stempe —— Ertrag bes 
directen St.⸗Aufdruckes 243, 244 
Step 2 aneum, Madchenwaiſenaſhl in Bieder⸗ 
mannsdorf 838. 

Stepbaniefpital k. k, Belegroum, Bewegung 
im Krankenſtande, burchſchniui. Verpflegsdauer 
der Behandelten 476, 477; unentgeltliche Ver⸗ 
pflegung armer Sranter bafelbft A. 

Stephanieftiftung, Kinderaſyl in Bieber: 
mannsborf 839. 

S terbefälle, j. Todesfälle. 

Ss terbequartale d. ſtädt. Volksſchullehrer 444. 

Sterblichkeit, ſ. Todesfälle 

Steuerabſchreibung, |. Sieuern. 


Steueramt, ftäbtifches, Stellen und — 
bezüge der Beamten unb fonftigen Bedienfteten 
dest. und des Steuererecutionsamtes 114 ff.; 
factifche Bezüge der Beamten des ©t.3 147. 

Stenerbemeitung, ſ. Steuerneubemeflung zc. 

Steuercont en 206. 

S teuercontribuenten, |. Sontribuenten. 

Steuererböhung, ſ. Steuern. 

Steuererecuttionen, Erecuttongeinlegungsbol- 
fetten, Pfändungen, Transferierungen, Veräuße⸗ 
rungen, Sequeitrattonen, erecutiv eingehobene 
Stenerbeträge 234. 


Etenererecutiongamt, Berfonale des Steuer: 
amtes und des St.s, Stellen und Bezüge 
114 ff.; factifche Bezüge bes Perſonals und 
Koſten der Durd —— der Sequeſtration 147; 
Thättgleit des 8 234. 

tieren an die ftädtifche 
Hauptcaffe abgeführte Gebüren DR on 
und Sequeitration von Steuern 1 

Steuerberabfegung, ſ. Steuern. 

Steuerlöfhung, ſ. Steuern. 

Steuern 204 ff.; Ausmaß der directen St. und 
Zufhläge zu denf. 204 ; Steuerconten 206; vor: 
geichriebene, abgeſ riebene und nachgefehene, 
eingezahlte und rädftändige directe St. und Zus 
ſchlaͤge zu denſ. 207 ff.; Zahl der —— 
Contribuenten 212 ff.; Ausmaß und Ertrag 
Verbrauchzfteuern und ber Zufchläge zn den⸗ 
felben 235 ff; Strafbeträge — des 
Steuerbekenntniſſes, Werzugsäinfen, Executions⸗ 
gebüren, dann executive Einhebung von St. 
232 ff.; Steuereinzahlung mittels Steuer⸗ 
Poſtanweiſungen und Poſt⸗Einzahlungsſcheinen 
232; Einnahmen der Gemeinde aus den St. 
Umlagen und fonfttgen Abgaben 136, 209 ff.; 
Ausgaben für die Cinhebung ber Si. 147; 
St. der Gemeinde ar thr Vermögen 148; 
Geſchaͤftsſtücke des — betreffend bie 
@inhebung von St. 2c. 131; f. auch die einzelnen 
Arten von St. 

Stenernachſichten, f. Steuern. 

Steuerneubemeffung, ſ. Steuern. 

Steuerredtimierungscapttal 160. 

Steuerrüdftände, |. Rüdftände;, Steuern. 
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Steuerjequeftrationen, BER L ENTER, 
—* Sequeſtrationsaufträge, vollzogene 
equeſtrationen, infolge von Sequeftrationen 
— Steuerbeträge 234; Ertrag der 
üren für Execution und Sequeſtration von 
— 136; Bezüge des Executionsperſonals 
und Koſten ber Durchführung der St. 147. 

Steuerträger, ſ. Gonten, Eontribuenten. 

St. Georg, Kranlenunterftügungs und Leichen: 
koſtenver n, regiftrierte Hilfscaffe, 682 ff. 

Stidereten, Haufierer mit St. 601. 

Stiere, f. Rinder. 

Stift Schotten 341. 

Stiftungen, Yonde und Stiftungen bei den 
ewerbliden Genoſſenſchaften 694 ff.; ſ. aud 
rmenftiftungen. 

Stipendien für u. Stipendiften an Mittel» 

faulen 367. 

Stirenftein, — — Hochquellen⸗ 
waſſerbedarf in den — öffern St., Schön⸗ 
brunn und Weilburg 1 

St. Marx, Verkehr * Babnftation 744 ff. 
«47 ff.; |. auch Gentralviehmarkt. 

Stodbeidhlägemader, j. Gürtler. 


unit Zahl der Häufer ee St.:n 16; 
an ber Wohnun unge: nah GSt.n 17, 18: 
uwachs und Abfall von Gebäuden und Bob: 
nungen nah St.en 13, 14, 15; Gt. der leer: 
— Wohnungen und Tonftigen Räumlich⸗ 
keiten 23, 26, 27; Sterblichkeit nach St.⸗n 76 
Stodwerlsauffegungen, Zahl derſ. 13; 
Veränderungen in ber Anftheilung der Häufer 
nah Stodwerten durh St. 15; Genehmi- 
gungen zu St. 12. 
Landes: 
gerichtes 276 ff., 462, 463; des Diogiftranes 


299, 300. 

Stra fö eträge, anläſslich des Steuerbefennt- 
u e8 283; verhängt vom Magiftrate 300; Ein: 
n der Gemeinde aus St.n 135; Einnahmen 

bes en Sen . Berforgungsfondes aus Sten 791; 
& * ee eingefloflene St. 444; 
e des Magiftrates, end die 

— ende Taxen, Steuern, St. x. 131. 


Strafen wegen Verbrechen, reip. Vergehen 378 ff., 
wegen Webertretungen des Ausverkaufsgefehes 
704; vom Magiitrate —— St. 299, 300. 

Strafgelber, ! Strafbeträg 

Sträflinge, wegen Uebertretung politifcher 
Bo chriften in Haft befindliche Perſonen 334; 
Arbeitsvermittlung des Wiener nterftügungs- 
vereines für entlaffene St. 634, 640. 

eieeeatap lese 276 ff. 

BE UI. an St. Berftorbene, 

Geſchlecht, Domicil und Sterbemonat 73, 
* — Alter und Höhenlage der 
Wohnung 

Straßen 9— Wege, Grundfläche der St. 10; 
3ahl der St., Gaffen und Plätze 190; Gattung 
und Flächenmaß derf. 191; Flähenmaß und 
Herftelungsart der von ber Gemeinde x. 
erhaltenen St., Gaſſen und Pläte 192; Wert 
der der Gemeinde gehörenden St. und. Plaͤtze 
161; * AAN: des Magiftrates, St. be- 

en 1 
Straßenbauten, |. Straßenberftellungen. 

Straßenbahnbetrieb, Anzahl der Unter: 
nehmungen und Griverbfteuer 597, f. auch 
Tramman. 

. Etraßenbeiprigung, Belprigungsfläde nach 
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der Beiprigungsart 198; täglicher Wafferbedarf 
aus der Hochquellenleitung 174, 198; Zahl der 
Hydranten für St. 173; Stand und Bezüge 
‚des Berfonales für die Straßenfäuberung und 
St. 122; Ausgaben der Gemeinde für die St. 
150, 197; Beiträge an die Gemeinde zur Er: 
haltung, Säuberung und Beiprigung der St. 139. 


Straßenerhaltung, Flächenmaß der Straßen zc. 
mit Rüdfiht auf die zur Erhaltung dert. 
Berpflichteten 191 ; Flächenmaß und Herftellung3- 
art der von der Gemeinde erhaltenen Straßen ꝛc. 
192; Umpflafterungen 195 ff.; Befchotterung 
der Straßen 2c. 1965; Koften für Nenherftellung, 
reip. Erhaltung von Straßen 197; Ausgaben 
der. Gemeinde für. St. 150, 197; Beiträge an 
die Gemeinde zur St. 139. | 


Straßenermweiterung,,; Ausgaben ber Ge: 
meinde für St. aus Anlaſs von Häuſerbauten 150; 
Einlöſung von Nealitäten zur St. 150; Erlös 
der Gemeinde aus dem Verkaufe von zur St. 
angefauften Realitäten 139; Preiſe der von der 
Gemeinde für St. erworbenen und veräußerten 
Realitäten 193. 

Straßenfläde, fämmtliher Straßen x. 191; 

der Gemeindeftraßen 192; neu- und umge- 
pflafterte St. 193, 194; bejprigte 198. 

Straßengrund, Erlös für in die Verbauung 
einbezogenen St. 139. 

Straßenhandel mit Artileln des täg- 
lihen Zebensbedarfes 596, 599 ff. 

Straßeuherjtellungen, Heritelungsart 192; 
Ausgaben 150, 197; Beiträge an dte Gemeinde 
zu St. 139. . | — 

Straßennivegaubeſtimmungen, ſ. Niveau: 
beſtimmungen. 

Straßenpflaſterung, ſ. Pflaſterung. 

Straßenpolizei, Geſchäftsſtücke des Magi— 
ſtrates, die St. betreffend 130. 

Straßenfäuberung, Arbeitätage, uhren, Ein: 
heitöpreig der leßteren 199; Stand und Bezüge 
des Verfonales für St. und Straßenbeiprigung 
122; Ausgaben der Gemeinde für die St. 150, 
199; Beiträge an die Gemeinde zur Erhaltung, 
Säuberung und Beiprigung der Straßen 139, 
Einnahmen der in eigener Regie betriebenen 
Str. 139. 

Straßenvertehr 769 ff. 

Straßenwalzen, Anzahl 199. 

Straßenwefen, Darftelung desj. 190 ff.; Ein— 
nahmen aus der Verwaltung desſ. 139; Aus: 
gaben für dası. 150. | 

Strazzenjfammler, Licenzen 601. 


Strazzen: und Hadernhändler, j. Abfälle | 


und Hadern. 
Stredenlänge, der Wiener Tramway 760 ff., 
der Nenen Wiener Tramway 766 ff. 
Strehblow, Minchener Zeihen:u. Malſchule 382. 
‚Streihgarujpinnereien und -Zwirne: 
reien, Anzahl und Erwerbſteuer 589. 
Anzahl 


Streih= und Kammwollweber, 
und Erwerbſteuer 590. 
Strell E., Brivat:Handelslehreurje dest. 304. 
Strifes, 690 ff. 73,8% 
Stridereifhule, ſ. Maſchin-St., Strick— 
warenhauſierer 601. 
St. Rochusſpital, k. £, 476, 477. 
Stroh, Zufuhr von St. auf die Centralmärkte 
und Preiſe 554; Heu und St, au Waſſer ab— 


—— und angelangt 741; mittels Eiſen— 
ahn, abgeſendet 749, angelangt 754. 


| 





Sachregiſter. 


Strohflechter u. dgl., Anzahl und Erwerb: 
fteuer 588. 

Strobhutmader, Anzahl und Erwerbiteuer 
591; Genoffenihaft der St., Strohhut-Appre: 
teure, Roſshaar⸗ und Strohborburenmackr, 
Mitglieder, Angehörige 2c. 612, Vermögens: 
gebarung 618, 623, Zehrlingswejen 626, fchieda- 
gerichtl. Ausſchuſs 691. 

Stromverbrauch der elektriſchen Anlagen für 
Starkſtröme 184. 

Strumpfwirker, ſ. Wirkwarenerzeuger. 

Stuccateure und Marmorierer, Anzahl 
u. Erwerbiteuer 594. Genoſſenſchaft der Stucca: 
turer, Mitglieder, Angehörige ꝛc. 612, Ber: 
mögendgebarung 618, 623, 693, Zehrlingämeien 
— Arbeitsvermittlung des Vereins der St. 


Studenten, ſ. die betreffenden Hochſchulen. 

Studentenaſyle, Studentenheime 818. 

Studentenſpital, Belegraum, Bewegung im 
— durchſchnittl. Verpflegsdauer 


Studentenunterſtützungsvereine, Lectio— 
nendermittlung 640, 642. 

St. Veit, Zinsfuß und Betrag der von deu 
ehemaligen Gemeinden Ober: und Unter:St. 
V. übernommenen Schulden 164 ff. 

Subventionen der Gemeinde an Vereine, An: 
ftalten 2c. für verjchiedene Zwecke 146. 

Südbahn, Verkehr derf. 742 ff. 

Südfrüchte, mittels Eifenbahn, abgejendet 750, 
angelangt 755; Haufierer mit ©. 601. 

Surrogatlaffee - Erzeuger, ſ. Saflee: 
jurrogat-Erzeuger. . 

Syphilis, an S. Berftorbene, nah Geſchlecht, 
Domicil u. Sterbemonat 73, nad Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 81; Krank: 
all: an ©. und veneriihen Krankheiten 

ei den gewerblichen Krantencaffen 659; Zahl 
und Alter der an ©. von Armenärzten be: 
handelten Stranfen 822. 

Szänto Caroline, Mädchen-Fortbildungsclaſſen 

der. 368, 369. 


T. 


Tabak, Verbrauch, Breijfe und ftaatlider Erlös 
578 ff.; zu Waſſer abgefendet und angelommen 
738; mittel Eiſenbahn abgeſendet 750, an: 
gefonımen 755. 

Tabakfabriken k. k. Anzahl 592, Rennweg 
und Rojgau, Betriebskrankencafſſen im allg. 652, 
VBermögendgebarung 666, 673. 

Zaglohn, von Bedienjteten der Gemeinde, 
ſ. Bezüge. 

Zambourierer, Arbeitövermittluug des Ver— 
eins der T. 636, 642; ſ. auh Wälhewaren: 
erzeuger. 

Tapeten=-Erzeuger, Erzeuger von Bunt: und 
präparierten Papier, Anzahl und Erwerb: 


- fteuer 591. 
TZapetenbändler, } Papiere, Schreibs und 
Beichenrequifitenhändler. 


Tapezierer, Anzahl und Erwerbiteuer 5%; 
Genoſſenſchaft der T. Mitglieder, Angehörige :c. 
612, Vermögensgebarung 618, 623, 6893, 
Stiftung un enfionsverein 697, Lehr: 
lingsweſen 626, Arbeitsvermittlung 629, 630, 
Gehilfen-strankencafje 654, 668, 675, Lehrlinge: 
stranfencafje 656, 670, 677, ſchiedsgerichtlicher 


Sachregiſter. 


Ausſchuſs 691; Teppichreinigungsanſtalt 697; 
fachliche ——* für Lehrlinge der 
T.⸗Genoſſenſchaft 386 

Taſchner, Anzahl und Ermerbfteuer 589; Ge: 
noflenfchaft der T., Mitglieder, Angehörige x. 
612, Vermögensgebarung 618, 623, Unter: 
ftügumgscaffe 697, Lehrlingsweien 626, "Arbeits: 
vermittlung 629, Gehilfen-Strantencafie (der 

. Riemer und £.) 654, 668, 675, Lehrlings⸗ 
Krankencaſſe 656, 670, 677, ihlebsgerichtl. Aus⸗ 
ſchuſs 691, Arbeitsvermitilung des Fachvereins 
der Sattler, T. u. Riemer Oeſterreichs 636, 642. 

Zafgnermarenhändler, ſ. Riemer: u. T. 

Tauben, ſ. Geflügel. 

Zaubilummeninfitute 453; io 
Berpflegte in denſ. 839 Special:A btheilungen 
für Taubjtumme 453. 

au nn en an en ſ. TZaubftummeninftitute. 
Taren für Gräber und Grüfte, Ertrag derſ. 142; 
Geſchäftsſtücke des Magiftrates, betreffend die 
Einhebung eigener, reip. fremder T., Gebüren zc. 
130,131; Berlethungen des Heimatrechteg nad 
der Höhe der ge und Cinnahmen 
der Gemeinde an diefen 
aud die einzelnen Arten von T 

Tehnit, f. techntiche Hochſchule. 

Techniſche Hochſchule, k. k. 354, 365. 

— nif Verein, allg., Stellenvermittlung 


Teanologifäes Gewerbemufeum, E. £., 

ſ. Gewerbemufeum. 

rat; mme, aufgegebene und angelommene 
7 


T elegraph, ae 732, 733; euer: 
anzeigen mittel® T.en 322 

Telegrapbenitattonen, Zahl beri. 732, 733. 

Telegrapbift im Rathhauſe, Fahresbezůge 122; 
T.en der ftädt. ‘Feuerwehr 317 ff. 

TZelepbo = —— 738, 734; Feueranzeigen 


mitte 

Tempel, Zahl derſ. — der ſonſtigen ſtändigen 
iſraelit. Beträume 33 

Temperatur der —* aximum und Mints 
mum, mittlere 2; fünftägige Temperaturmittel 4. 

Teppich e, Haufierer mit T.n 601. 

Teppich» und Möbelftoff-Erzeuger, An: 
zahl u. Erwerbfteuer 590. 

Terralith, Stideroltth>» und Terracotta: 
Erzeuger, Anzahl und Erwerbſteuer 586. 

Terkilinduftrie, Zahl und Erwerbiteuer der 
Gewerbe für T. 589, 590; Gasmotoren 602, 
Dampfkeſſel 604, 605; Lehranſtait für T. 379; 
Anzahl und Grierbfteuer der Händler mit ver: 
fchtedenen Gegenftänden der T. 5986. 

Tertilftoffe und -Waren, zu Wufler ab- 
eh und angelommen 738, 739; mittels 

ſenbahn, abgeſendet 752, 760, angefommen 

756, 757, 760 

T heater, Faffungsraum und Borjtellungen 464 ; 
aufgeführte Stüde 465, 466. 

Theaterfhulen, f. Unterridt; Eonfervatorium 
In Mufit und darftellende Kunft 375 

Theer, mittels Eifenbahn abgegangen 751, ans 

gefommen 766. 

— Erzeuger, Anzahl und Er⸗ 
werbiteuer 593. 

Theefhänten, f. Kaffee, Milch» und * 

Theologiſche Hauslehranſtalten, Zahl derſ 
340; th. Lehranſtalten 357 ff. 

Ihereitenbab, Frequenz desſ. 497. 


Statiſtiſchen Jahrbuch. 


—— 102; ſ. 


—— 
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Thierärzte 468. 
Thierarznei-Inſtitut, |. Militärthierarznei— 
Inſtitut. 


Thierausftopfer und Ans 
zahl und Grwerbfteuer 589; ſ. aud TH hier⸗ 
ändler. 

Thiere, lebende, zu Waſſer angelangte 741, 
mittels Eiſenbahn, abgeſendete 749, 760 an⸗ 
gekommene 754, 760, vom Wiener Wafen- 
BEN. vertilgte 528; ſ. auch die einzelnen 
Arten der T 
Thierhänbler In el mit Stubenvögeln u. 
anderen lebenden Thieren), Anzahl und Erwerb: 
fteuer 594; — der Vogelhändler, 
Th. und Thierausftopfer, Mitglieder, Ange: 
hörige 2c. 612, Vermögensgebarung 618, 623. 

Thierfrantheiten 511 524 ff; auf Men: 
a übertragbare, fiehe oonofen. 
Thierzucht, eiwerbe und Eriverbfteuer 5886. 

Thonmobellene, Anzahl und Erwerbfteuer 


Thonwaren, f. Porzellan und TH. 
a Anzahl und Erwerb: 
t 


euer 586; |. aud Hafner. 
Thon warenhänbler, !. Stein⸗, Th.⸗ und 
Glaswarenhäandler. 
Thonwarenmaler, — Porzellanmaler. 
Thranbrenner und Erzeuger von Schmierölen, 


Anzahl und Erwerbſteuer 593. 

Thürmer, Feueranzeigen durch den Th. 322. 

Tinten= Erzeuger, ſ. Schuhwichſe-, Tinten⸗ u. 
Siegellack-Erzeuger. 

Tiſchler, Anzahl und Erwerbſteuer 588; Aus⸗ 
trägerfcheine 601; Genoſſenſchaft der Zifchler, 
Mitglieder, Angehörige x. 612, Vermögens: 
gebarung 618, 628, Stiftung und Witwen- 
Societät 697, ‚Behelingsmefen 626, Arbeitöver: 
mittlung 629, 630, Gehilfen-Kranfencaffe 654, 
668, 675, Lehrlings-Rranfencaffe 656, 670, 677, 
Meifterkrantencafie 680, (diebögerichtlicher Aus: 
ſchuſs 691, Erſte genoffenfchaftliche Waren: 
halle 697; Arbeitävermittlung der Gewerkſchaft 
der Tifhlerarbeiter Nieberöfterreich® 686, 642; 
Fachſchulen für Möbel- und Bautifchlerei 377 fi; 
fachliche Fortbildun — für Lehrlinge der 
Wiener T. —— 


Toöchter der — Kress dann des gött- 


lihen Heilands, Zahl derſ. 342; der göttlichen 
Liebe, Zahl deri. 342, Stellenvermitttung 640, 
642, Waifenanftalten derſ. 838 

Töchter — chulen, Fertbitbungsihule bes Vereins 
für hö . 368 ‚869. 

Tob, KERN ſ. Gewaltfamer T.; ver: 
brederifcher, f. Verbreden; zufälliger, . Ver: 
unglüdungen. 

Todesco Hermann, Hofpiz zu Weikersdorf bei 
— Unterbringung armer Kranker dafelbit 


Todesfälle, Gelfammtzahl und in den ein 
zelnen Monaten nah) dem Geſchlechte 62, nad) 
dem lebten Domictl der Berftorbenen 63; 
T. nad) dem Geſchlechte, T. der Givilperfonen, 
in Pflegeanftalten, durchwegs nad dem festen 
Domicil 64; nad) Altersiabren 65; nad) dem 
Familienftanbe und Domicil 66; nad ber 
Confeſſion und dem Domteil 67; nad Tobes: 
— Geſchlecht, Domicil und Sterbemonat 

6 ff; nad Todesurjachen, Geichleht, Alter 
An ooneniage der Wohnung der Verftorbenen 
76 ff.; nfolge von Selbitmord 84 fi.; 


Di 
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infolge von Berunglüdung 90 fi.; von Mits 
gliedern der gewerblichen Krankencaſſen 653 ff.; 
von definitiven Lehrperfonen an ben Städt. 
Volksſchulen 437; in den —— 
63 ff., 846; in der Gebär- und Findelanſtalt 
63 ff., 471, 472, in den SIrrenanftalten 474, 
475; in den Krankenhäujern 474, 475 ff.; in 
den ftäbtiihen Watfenhäufern 834; T. von 
Thieren, ſ. Viehbeihau; Viehſeuchen. 

Todesurfahen, Verftorbene na T., Ges 
ichlecht, Domtcil und Sterbemonat 66 ff.; Ver: 
ftorbene nah T. Geſchlecht, Alter und Höhen- 
lage der Wohnung 76 fi; T. nah Geſchlecht 
und Beruf der Verftorbenen 97 ff.; der in der 
Gebär- und Findelanſtalt WVerftorbenen 68 ff.; 
der in den Verjorgungshäufern Verſtorbenen 
68 ff., 846; von Thieren 511 ff., 524 ff.; f. auch 
Infectionskraukheiten. 

Todtgeborene, im ganzen und nach Geſchlecht 
und Abkunft 48 ff.; nach Geſchlecht, Confeſſion 
und Abkunft 53, nach dem Alter der Eltern 54,55, 
nad dem Fötalalter 56, 57, nad} der Tauer der 
Ehe und dem Berufe der Eltern 53, 58, Mehr: 
finge 59; f. auch Frühgeburten. 


Todtſchlag, f. Tödtung. 


Tödtung, verbrederifche, Zahl der durch Mord, 
Todtihlag und tödtlihe Verlegung verftor: 
bene Perſonen, nah Geſchlecht, Domicil und 
Sterbemonat 69, nach Geſchlecht Alter und 
Höhenlage der Wohnung 77, nach Geſchlecht 
und Beruf 99; Zahl der wegen verbrecheriſcher 
T. beſtraften Perſonen 279 ff. 

Tollwuth, Verſtorbene an T., nad) ——— 
Domicil und Sterbemonat 75, nach Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 83; Er: 
franfungen und Todesfälle an T. nah Bezirk 
und Monat 489 ff.; ſ. auch Hundswuth. 

Topfen, ſ. Milchproducte. 

Töpfer und Ofentahelerzeuger, Anzahl 
und Erierbfteuer 586; j. auch Hafner. 

Traiteure, ſ. Gaſtwirte. 

— ampf:T. vormals Krauß & Comp. 
758 ff.; Wiener T., Betriebsverhältniffe 760 ff., 
Baufhale au die Gemeinde 139, Betriebs- 
franfencaffe, im allgem. 652, Vermögensgeba⸗ 
rung 666, 673; Neue Wiener T., Betriebs⸗ 
le deri. 766 ff.; Halteftellen der 7. 
200; Geſchäftsſtücke des Magiftrates, betreffend 

Locomotiv⸗ u. Pferde-Eifenbahn-Angelegenhetten 
im matürlichen und übertragenen Wirkungs- 
freife 130, 131; |. auch Straßenbahnbetrieb. 

LER der Wiener Trammway 765; 
der Neuen Wiener Tramway 766; durch T. 
verurjachte Unfälle 771. 

TIransferterungenwegenSteuerrüdftände 234, 

Transport, ſ. Verkehr. 

Transportgewerbe, f. Verkehrögewerbe. 

Trauungen, |. Eheichließungen. 

Trthinofis, Erkrankungen und Todesfälle an 
T. nah Bezirk und Monat 489. 

Trieft, Seehofpiz zu T. 821. 

Trödler, Anzahl und Grwerbfteuer 596; Ge- 
noffenfchaft der T., Mitglieder ze. 612, Ver: 
mögendgebarung 618, 623. 

Trottoirs, Flähenmaß und Herftellungsart 
192; Neu=, refp. Umpflafterung 193, 194. 

Trunkſüchtige, Zählung der notoriſch T. 493 ff. 

Truthühner, |. Geflügel. 

Tubercnlofen, an fuberculöfen Krankheiten 
Beritorbene, nach Geſchlecht, Domicil u, Sterbe— 


Sadıregifter. 


monat 73, nad) Geſchlecht, Alter und Höhen: 
lage der Wohnung 81, nad) dem Berufe 97: 
Serankfheitsfäle an T. und Scrophulofe bei 
den gewerblichen Strankencafien 668; Tuber: 
culofe der Zungen, an LQungentuberculote 
Verſtorbene, nad) Geſchlecht, Domicil u. Sterbe: 
monat 73; nad) Geſchlecht, Alter und Höhen: 
lage der Wohnung 81; nad dem Berufe 97: 
geb! und Alter der von menden behandelten 
ranten 822; Tuberculofe des Gehirn: 
und jeiner Häute, DBerftorbene, nah Ge 
ſchlecht, Domicil und Sterbemonat 73, nad Ge: 
Ihledht, Alter und Höhenlage der Wohnung 81. 
Tuchſcherer, Anzahl u. Erwerbiteuer, |. Beier, 
Färber zc.; Genofjenihaft ver T., Mitglieder, 
Angehörige 2c. 612, DVermögensgebarung 618, 
623, Lehrlingsweſen 626, ſchiedsgerichtl. Aus— 
ſchuſs 691. 
Tuchwarenhauſierer 601. 
Zullnerbad, Knaben-Waiſenaſyl 838. 
Turner-Feuerwehren, freiwillige 320, 321. 
Turn: u. dgl. Vereine 776. 
Turnunterridt an den ftädt. Volksſchulen 441. 
Typhus exanthematicus, f. Flecktyphus. 
Typhus, |. Bauchtyphus; Darmtyphus; Fieck- 
typhus; Rückfalltyphus. 


u. 


Uberfuhren 743; ſ. auch Fähren und U. 

u berführung von Leichen, ſ. Leicheniransport. 

Überfhwemmungen, Auslagen für Xor: 

„ fehrungen gegen Ueberſchwemmungen 149. 

Überftundenbewilligungen 706. 

Ubungsſchulen, des ſtädt. Bädagogiums 400; 
der ftaatl. Lehrerbildungsanftalten 399. 

a f. fferbauten. 

Uhren, öffentliche, Beiträge an die Gemeinde zur 
Erhaltung der}. 140; Auslagen für dief. 151. 

Uhrenhändler, Anzahl und Erwerbiteuer 595. 

Uhrmacher Anzahl und Erwerbfteuer 588; Ge 
noſſenſchaft der U. (Klein- und Großuhrmader, 
Erzeuger von Schwarzwälderuhren, Erzeuger 
von Spieluhren — mit Ausnahme ber Er: 
zeuger von Flötenſpielwerken und Spiellecre 
tären — Uhrzifferblattmacher), Mitglieder, An- 
gehörige zc. 612, Vermögensgebarung 618, 
623, 693, Stiftung 697, Lehrlingsweſen 626, 
Arbeitsvermittlung 629, 680, Gehilfen-Kranten- 
caffe 654, 668, 675, Vehrlings-Strankencaffe 656, 
670, 677, en Ausichufs 691; fachl. 
Fortbildungsihule für U. 386; Uhren: und 
Uhrenfournituren-Handlung der U. 697. 

Uhrzifferblattmader, ſ. Uhrmacher. 

Umbauten, Zahl derf.13; Genehmigung.zu U.12. 

Umherziehen, Gewerbebetrieb im U. 599 fi. ; 596. 

Umlagen, } Gemeindeumlagen; Genofjeufchat- 
ten, gewerbliche. 

Umpflafterung von Straßen ꝛc. 193, 19%, 197. 

Unfälle, f. Verunglüdungen. 

Unfall-Berfiderungsanftalt, der 11. zu: 
geiprodene Strafbeträge 300. 

Ungariſche Fluſs- u. Seefdhiffahrts - Actien: 
Geſellſchaft, Zahl der Schiffe ı. bes Perſonals, 
Verkehr mit Wien 739, 740. 

Unglüdsfälle, |. Verunglüdungen. 

Un ß etlbare, Uebernahme unheilbarer Berfonen 
in die Verpflegung der Gemeinde 826. 

Unionbanf 777 fl. 


Sadıregifter. 


Universität, Studierende nach der Facultät, 
Heimat, Nationalität und Confeſſion 352; Lehr: 
perfonale, Vorlefungen, verliehene akademiſche 
Grade,abgehaltene jurid. Staatsprüfungen 353. 

Unrathscanäle, f. Canäle. 

Unſchlitt, f. Fettwaren. 

Unterabtheilungen, genehmigte U. von Bau⸗ 
gründen 12, 

Unter: Döbling, ſ. Döbling. 

Unterhaltungsgewerbe, f. Vergnügungen. 

Unter-Meidling, f. Meidling. 

Unternehmungen, auswärtige, gewerbliche, 
in Wien, mit einer 20°/,igen Erwerbiteuer, 
Anzahl und Erwerbiteuer 585 ff. 

Unterricht, Anzahl der Gewerbe für U. und 
Erwerbſteuer 597; f. auch Bildungsweſen. 

Unterrichtsanſtalten, gewerbsmäßig betrie- 
bene, Anzahl und Erwerbſteuer 597; ſ. auch 
Bildungsweſen, bzw. die betreffenden U. 

Unterrichtsweſen, ſ. Bildungsweſen. 

Unter-Sievering, ſ. Sievering. 

Unterſtandsloſe, verſtorbene U.63 ff., Todes⸗ 
urſachen derſ. 68 ff.; ſ. auch Obdachloſe. 

Unterſtützungen, ſeitens der oe Ge⸗ 
noſſenſchaften 615 ff, 693 ; Vertheilung von 
Unterftügungsbeiträgen 828; an den einzelnen 
Mittelichulen 367; |. auch Armenweſen. 

Unterftügßungsfonde, an den einzelnen Mittel« 
fhulen 367; bei gewerblichen Genoſſenſchaften 
694 ff.; ſ. auch Armenweſen. 

Unter-St. Veit, ſ. St. Veit. 

Unterſuchung von Lebensmitteln 
ſonſtigen Gegenſtänden 507, 508. 

Urbarſteuer 137. 

Urheberrecht, Verurtheilungen wegen Vergehen 
gegen das U.nsgeſetz 294, 296, 298. 

Urkunden, a des Magiftrates, be⸗ 
treffend die Legalilierung, Vidimierung und 
Beitätigung von U., dann bein Magiftrate aus⸗ 
geitellte U. für net 130, 131. 

Urproduction, Gewerbe der U. 585; verwen: 
dete Dampfkeſſel 604, 605. 

Uriprungscertificate für Waren, ausgeltellt 
vom Magiftrate 131. 

Urfulinnen, ahl der). 342; 


und 


Lehrerinnen⸗ 


bildungsanſtalt derſ. 372 ff.; Arbeitslehrerinnen⸗ 


bildungsanſtalt derſ. 372 ff.; 
claſſen derſ. 368, 369. 


Fortbildungs⸗ 


V. 


Vajda, Dr, — 474, 475. 

Varicellen, Morbidität 488, 490. 

Veitstanz, Krankheitsfälle an V. 
gewerblichen Krankencaſſen 660. 

Verarmung und Bettelei, Arbeitsvermitt— 
lung des Vereins gegen V. 636, 640. 

Verbindungsbahn, Verkehr der Wiener V., 
ſ. Südbahn; Verkehr der V. Meidling-Hüttel-⸗ 
dorf, ſ. Südbahn; Verkehr der V. Hutteldorf— 
Hetzendorf, ſ. Weſtbahn. 

Verbrauch, an Hochquellenwaſſer 174; von linien⸗ 
ſteuerpflichtigen Lebens- und Gennſsmitteln, ein— 
ſchließlich Vieh 575 ff. 

Verbrauchsſtenern, Arten u. Ausmaß 235 ff., 
Ertrag derſ. 237 ff., Tariffag und Ertrag ber 
Linienſteuer 239 ff. 

Verbrechen, Erlenntnisverfahren des Landes» 
gerihtes in Straffadhen bei Anflagen wegen 
B. 277; wegen 3. und Vergehen verhängte 


bei den 
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Strafen 278; V., wegen deren Perſonen zu 
Strafen verurtheilt wurden und berfönfiche 
Berhältniffe der wegen V. verurtheilten Per: 
ſonen 279ff.; durch verbrederifhe Tödtung 
Berftorbene, nach Gefchleht, Domicil u. Sterbe: 
monat 68, 69, nad) Geſchlecht, Alter und 
Höhenlage der Wohnung 77. 

Verbrecher, perſönliche Verhältniffe derj. und 
Art der von ihnen begangenen Delicte 279 ff. 
Berbrennung, Srankheitsfäle durh V. bei 
. den gewerbf. Krankencaſſen 663; j. auch Selbft- 

mord; Verunglüdungen. 

Verbuhungen, Zahl ber ®., bei den Hemeinde- 
bezirt3 = Vertretungen 129, bei den magiitrat. 
Bezirtsämtern 130, 131. 

Verdauungsorgame, an Strankheiten der V. 
und threr Adnera Verftorbene, nach Geſchlecht, 
Domicil und Sterbemonat 71, nah Geſchlecht, 
Alter und Höhenlage der Wohnung 79; Krank: 
heitöfälle bei d. gewerbl. Strantencafien 661. 

Bereine, Zahl u. Arten derj. 776; Banten 776 ff.; 
Erwerbs- und Wirtihaftsgenoflenichaften 697, 
185, 786; Borjchujsvereine 785, 786; Unter: 
ftügungsvereine an den einzelnen Mittelfchulen 
367; Vereine für Arbeitsvermittlung 632 ff.; 
Vereine für LehrlingSunterbringung 645 ff; 
Vereine zur Betheilung armer Schulkinder 832; 
j. auch Wohlthätigleits-B. u. die einzelnen V.; 
Subventionen der Gemeinde an B., Anftalten zc. 
mit verjchtedenen Zwecken 147. 

Vereinsweſen, |. Vereine. 

Verkäufliche Gewerbe 508, 599. 

Verrenkung, SKrankheitsfäle durch V. bei den 
gewerbl. anfencafien 663; |. auch Berun- 

_ glüdungen. 

Vergehen, Zahl der wegen Verbrechen ange: 
flagten, aber wegen Verbrechen und 3. verur- 
theilten Berfonen 278 ; wegen B.verhängteStrafen 
278; V., wegen deren Perjonen zu Strafen 
verurtheilt wurden und perjönliche Verhältniffe 
der wegen 3. verurtheilten Berjonen 289 ff. 

Vergiftung, Krankheitsfälle durch V. bei den 
gewerblichen Krankencaſſen 663; f. auch Selbit: 
mord; Berunglüdungen. 

Vergleiche, gerichtlich geichloffene 270. 

VBergnügungen, Anzahl und Erwerbſteuer der 
Gewerbe für V. 597. 

Vergolder, Anzahl und Erwerbſteuer 587; 
Genoſſenſchaft der V., Mitglieder, Ange: 
börige 2c. 612, Vermögensgebarung 618, 623, 
693, Lehrlingsweſen 626, Gehilfen-Krankencaſſe 
654, 668, 675, Lehrlings:Strankencaffe 656, 
670, 677, fchiedsgerichtliher Ausſchuſs 601, 
Fachſchulfond 697; V. für galvaniihe Ver: 
goldung und Berfilberung, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 587; ſ. auch Gürtler, Leiften:, Rahmen: 
und Bergolderivarenerzeuger. 


Vergolderſchule der Buchbinder 386. 

Vergolder- u. Staffierarbeiten, Special: 
atelter für V. an ber Kunſtgewerbeſchule des 
öfterr. Mufeums 376. 

Verhaftete, f. Häftlinge. 

Verhaftungen, Zahl, Geichleht, Alter, Fa— 
milienitand, Beihäftigung der durch die Sicher: 
heitswache arretierten Perſonen und die Ur— 
ſachen ihrer Verhaftung 305. 

Verkehr, öffentliher 728 ff.; Poſt-V. 728 ft.; 
Telegraphen-V. 732 ff. ; Telephon-B. 733, 73%; 
Schiffahrt 735 ff.; Eiſenbahn-V. 742 ff.; 
Straßen:®. 768 ff.; Fremden-V. 769 ff. 
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Verkehrsanlagen, Autheil der Gemeinde an 
De gemeinfamen Anlehen für öffentlihe 2. 
16 


Verkehrsbank, allgemeine, Capital und Er- 
trägnis 777; Geſchäftsergebniſſe und Bilanz 

778 f.; Pfandleihgeſchäft deri. 722 ff. 

Verkehrsgewerbe, Anzahlu. Erwerbiteuer 597. 

Verkehrsunternehmungen, k.k. priv. Credit⸗ 
inftitut für V. 2c. 777 ff. 

I 208. 

Verlajfenfhaftsprocente, Ertrag der. 791. 

Berleidungsgeihäfte, Anzahl und Eriwverb- 
iteuer 597. 

Verlegung, tödtliche, |. Tödtung; ®., zufällige, 
j. VBerunglüdungen. 

Vermächtniſſe, ſ. Legate. 


Vermiſchtwarenhändler, Anzahl u. Erwerb: 
fteuer 596. 

Bermifhtwarenverfhleißer, Anzahl und 
Erwerbfteuer 596; Genoſſenſchaft der Gemiſcht⸗ 
warenverfchleißer, Mitglieder, Angehörige zc. 
608, Vermögensgebarung 614, 621, Fonde 695, 
Lehrlingsweſen 624, Kranlencaffe der Gewerbs⸗ 
inhaber 680, fchiebögerichtlicher Ausſchuſs 689. 

Vermittlung des Gewerbeinipectord und der 
Gemwerbebehörde bei Arbeitseinitellungen 702 ff. 

Vermögen, ſ. Inventar; Vermögenzitand der 
gewerbl. Genoſſenſchaften 620 ff. der Kranten- 
caſſen 672 ff., der reg. Hilfscaſſen 685 ff. 

Berpflegödauer der in den Srrenanitalten, 
Kranken: und Neconvalescentenhäufern behan- 
delten Kranken 475, 477. 

Verpflegskoſten, bezahlt, von gewerbl. Ge⸗ 
noffenichaften 615 ff.; von Krankencaſſen 665 ff., 
680; B. im ftäbt. Aſylhanſe 809, im ftädt. 
Werkhauſe 818; ſ. auch Verſorgungshäuſer, 
Waiſenhäuſer. 

Verpflegskoſtenrückerſätze, als Einnahme 
des Bürgerſpitalfondes 793. 

Verſatzamt, k. k. 719 ff. 

Verſchönerungsvereine 776. 

Verſchreibungen von Medicamenten Bandagen, 
Optikerwaren und Bädern durch die Armen— 
ärzte 823. 

Verſicherung, ſ. 
Hilfscaſſen. 

Verſicherungsagenten und Caſſiere, An— 
zahl und Erwerbſteuer 597. 

Verſicherungsanſtalten, Anzahl und Erwerb— 
ſteuer 597; wechſelſeitige, Zahl derſ. 776; 
Dampfkeſſel-Unterſuchungs- und Verficherungs- 
Gejellichaft 603 ff.; Beiträge der Brandichaden: 
23. zu den often des Feuerlöſchweſens 332. 

Berjorgungsfond, allgemeiner, Einnahmen 
u. Ausgaben desf. 791, 796, 797; Vermögens⸗ 
beitände desf. 792, 796; vorübergehende Be: 
theilung aus Mitteln desſ. 799 ff.; Pfründen 
aus demf. 806 ff. ; Unterjtügungsbeiträge, Watjen: 
pfründen und Stoftgelder aus demf. 828; Zahl 
der auf Koſten desſ. verpflegten Pfründner 848. 

Verſorgungshäuſer, ftädtiiche, Stellen und 
Jahresbezüge der Beamten und fonftigen 
Bedienjteten derſ. 114 ff.; Zinsanfhlag Für 
dag WBiürgerverjorgungshaus 794; Flächen-⸗ 
raum, Anlagefojten und Belegraum der 8. 
841; Bewegung im Stande der Pfründner 
S41; Mltersverhältnijie der Pfründner 842; 
Geburtsort, legter Wohnort, Heimatberechti— 
aung und Familienſtand der Pfriindner 843; 


Krankencaſſen, regiltrierte 


Gonufeſſion und ehemalige Beſchäftigung der ! 


Sadhresifter. 


Pfründner 844; Bewegung im Krankenſtande 
der Pfründuer 845; Todesfälle der Pfründner 
63 ff., 841, nad) den Todesurſachen 68 fi, 
846; Auslagen für die Berpflegung ber 
Pfründner 847; Fonde, auf deren Koiten 
die Pfründner verpflegte wurden 848; 
Privat-V. 848, 849. 

Verſorgungs- und Beihäftigungsanftalt 
für erwachſene Blinde 849. 

Berftopfung, habituelle, Srantheitsfälle an 
h.r V. bei den gewerblichen Krankencaſſen 661. 

Berftorbene, ſ. Todesfälle. 

Verjuhsftation, k. k. Tandwirtidaftlid: 
hemijche, Zahl der Analyien 507; des Gentral: 
vereing für Rübenzucker-Induſtrie 507. 


Berträge, Veränderungen im Befi: und Laiten: 
itande der Realitäten durch ®. (excl. Kaufver⸗ 
träge) 28. 

VBerunglüdungen, Hilfeleiftung der Sider: 
heitswache und der Rettungsgeiellihaft bei V. 
5015 3. durch Fuhrwerke 771; infolge von 
V. Verftorbene, nad Geſchlecht, Domicil und 
Sterbemonat 69, nah Gefhleht, Alter und 
Höhenlage der Wohnung 77, nah Geſchlecht 
und Beruf 99; nad) der Art der Verunglüdung 
90 ff.; 2. von Thieren 524, 525, 527; Rrant- 
heitsfälle durch V. bei den gewerbl. Kranten- 
caffen 663; Zahl und Alter der wegen Ber: 
sungen von Armenärzten behandelten Kranten 


Berwahrloste Kinder, Anftalt für v. K. 453. 


Verzehrungsfteuer, ſ. Linienfteuer; Ber: 
brauchsfteuern. 

Verzehrungsfteuerlinien, f. Linien. 

Verzichtleiftungen von definitiven Lehr: 
perfonen an den ftädt. Voltäfchulen 437. 

Verzugszinjfen für rüdftändige Directe 
Steuern 232. 


Veteranenvereine 776. 

Veterinäramt, ehe und deſſen Bezüge 
114 ff.; f. auch Viehbeſchau. 

VBeterinärangelegenhbetten 510 fi. 

Bictualienhändler, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 596; |. auch Markt-V.; Fragner. 

Vieh, f. Nutzviehſtand und utzviehverkehr: 
Thiere. 

Viehbeſchau, auf den Bahnhöfen 524; in deu 
ſtädtiſchen Schladhthäufern 525 ff., 527; bei 
Brivatparteien 526, 

Viehhändler, Genofienshaft der V. Mitglieder, 
Angehörige 2c. 612, Vermögensgebarung 618, 
623; ſ. auch Schladht=, Stech: u. Nutzviehhandel; 
Fleiſchhauer. 

Viehmarkt, ſ. Centralviehmarkt. 

Viehſeuchen 511 ff. 

Bincentinum, Aſyl für arme Kinder in Döbling 
839; ſ. aud) Joſef-V. 

Bifierhändler, f. Pfaidler. 

Bitalitien aus dem Bürgerjpitalfonde 74. 

Vogelhändler, f. Thierhändler. 

Volksbäder, ftädtiiche, Frequenz derſ. 498. 

Bolfsbeluftigungen, |. Vergnügungen. 

Volksbildungsverein, I. Wiener, 451. 

Bollgjänger, f. Vergnügungen. 

Volksſchulen, Einleitung 395 ff.; ſtaatliche 
V. 399; ftädtifhe V. (Bürger: und allge: 
meine 3.), u. 3m. Verzeichnis der Schulen mit 
Angabe der Kategorie der Schulen, der Zah! 
ihrer Elafien, Abtheilungen, Schüler, rer, 
der Eigenthumsverhältniffe der Schulgebäude 
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400 ff., Schulen, Claſſen, Barallelclaffen 408 ff., 
Schüler 413 ff., Lehrer 431 ff., Unterricht, 
im Zurnen 441, tm Violinſpiel und tn ber 
tranzöfiihden Sprade 442, Einnahmen für diel. 
144, Yrigg Sei 155, 443, Lehrerpenfionsfond 
398, 444, Wert der Schulgebäude 157, Wert 
des Inventars für Unterrichtszwecke 159; Pri⸗ 
vat⸗Volksſchulen 446 ff. 

Volkszählung, Ergebniffe der V. 36. 

Vorbereitungsſchulen, gewerbliche 390 ff.; 
Milttär:B. 368. 

Vormundſchaften 270. 

Bororte, zum Marſchbezirke gehörige ehemalige 
V. 263; ſ. auch die einzelnen ehemaligen 3. 

Vorſchuſsvereine, Zahl 776; Geſchäftsergeb⸗ 
niffe derf. 786. 

Borfpann, — Pferde, Leiſtungen 
des Wiener Marſchbezirkes 262; Einnahmen 
Se Syn u. Ausgaben bei dem Militärs 
vorſpann⸗Geſchäfte 264; Forderung der Vor: 
fpanngelder an die eigenen Gelder d. Gemeinde 
264; Geſchäftsſtücke des Magtitrates, betreffend 
Singuartterung und 3. 131. 

Vrtl F. Milttärvorbereitungsfchule 368. 


8. 


Wadhauer —A der Donau⸗-Dampf⸗ 
ſchiffahrts⸗Geſellſchaft 736. 

Wachholder, Hauſierer mit W. 601. 

Wachs⸗Erzeuger und -Verarbeiter, Anzahl 
und Erwerbſteuer 593. 

Wachsleinwand, Hauſierer mit W. 601. 

Wachs- und Ledertuch und waſſerdichte 
Stoffe, Anzahl der ne und Erwerb⸗ 

ſteuer 589. 

Wachszieher, ſ. Zuderbäder. 

Waffenhändler, ſ. Maſchinen-, Waffen: und 
Transportmitteln. 

Waffeninduſtrie, Anzahl der Gewerbe und 

Erwerbſteuer 588. 

Waffenmuſeum, ſtädtiſches, ſ. Hiſtoriſches 
Muſeum. 

Wagen, Ir militäriiche Zwecke beigeitellte W. 
262; Zählung der W. für militärtfche Zwecke 
260; auf den Pferdemarkt gebradte W. 553; 
das Lohnfuhrwerk für den — 769; 
zu Waſſer abgeſend. und angekommene W. 738; 
mittels Eiſenbahn abgeſendet 751, angekommen 
756; W. der Kahlenberg-Eiſenbahn 758; Per⸗ 
ſonen⸗W., der Wiener Tramway 765, ber Neuen 
Wiener Tramway 766; Unfälle durch Fuhrs 
werte 770; Zahl und Herftellungsart der Stands 
pläge der öffentlichen Yuhrmwerte 200. 


Wagenahfenerzeuger, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 586. 

Wagenhändler, ſ. Maſchinen⸗, Waffen: und 
Transportmittelhändler. 

Wagenladterer, |. Anftreiher und W. 

Wagenfhmiede, |. Huf und Wagenfchmiede. 

Waggons, ſ. Wagen, Eifenbahnwagen. 

Wagner, Anzahl und Ermwerbfteuer 588; Ges 
noffenihaft der W., Sattelbaummader und 
Drechslerholzzurichter, Mitglieder, Angehörige zc. 
612, Vermögendgebarung 618, 623, Lehr⸗ 
lingsweſen 626, Arbeilsvermittlung 629, 630, 
Gehilfen⸗Krankencaſſe 654, 668, 675, Lehrlings⸗ 
Krankencaſſe 656, 670, 677, ſchiedsgerichtlicher 
Ausſchuſs 691, Herberge 693. 
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Wag- und Gewihtmader, Anzahl und Er: 
werbfteuer 588; |. auch Scloffer. 

Wag: und Mejsanftalten, Anzahl u. Erwerb: 
jteuer 596. 

Wahlen in den Reichsrath 105, 107,108; in den 
Zandtag 105, 109; in den Gemeinderath 106, 
109 ff.; in den Stabtrath 106, 110; in die Be- 
zirksausſchüſſe 107, 111; Auslagen, für die 
Gemeinderaths⸗ und Bezirksausſchuſs-W. 145, 
für Die Reichsraths⸗ und Landtags⸗W. 146; Ge: 
ſchäftsſtücke des Magtitrates, W. betreffend 131. 

Wahlberehtigte $ Wähler. 

Währing, Finsfub und Betrag der von der 
ehemaligen Gemeinde W. übernommenen 
Schulden 164 ff. 


Watfen nah Beamten und Dienern der Ge- 
meinde, Zahl der jährlih zuwachſenden und 
Gelammtzahl derſ. 125; Gnadengaben an zum 
Penfionsbezuge nicht berechtigte Beamte und 
Diener, reip. deren Hinterbliebene, dann Aus⸗ 
hilfen an penfionirte Beamte und Diener und 
deren SHinterbliebene 126; Erziehungsbeiträge 
und Gnadengaben an W. nad) ftädtifchen Volks⸗ 
ſchullehrern 443, 444. 

Watfenajyle 838. 

Waiſenfond, Stammpvermögen, Einnahmen und 
Ausgaben deal. 797, 798; vorübergehende Be⸗ 
tbeilung aus Mitteln desſ. 802 ff., 832. 

Waifenhäufer, ftädtifche, Eröffnungsjahr, 
Flächenraum der Anftalten, Anlageloften, Beleg: 
raum 833; Bewegung im Stande der Zöglinge 
834; Alter und Schulbeſuchserfolg der Böglinge 
835; Lebrlings: Stellenvermittlung 644; Ge⸗ 
ſammtauslagen und Höhe der Verpflegsgebüren 
per Kopf und Tag 837; k. k. W. in Wien und 
Judenau, Gefammtzahl der Zöglinge, Zahl 
ber unentgeltlich verpflegten Zöglinge und Aus: 
lagen für deren Verpflegung 833; Stiftungen 
für die). 797, 798; Lehrling: Stellenvermittlung 
644; private 838. 

Waiſenmütter 7. 

MWatienpfründen, Verleihung von W. 828 ff. 

Waiſenväter 790. 

Waldungen, Grundfläche der W. 10. 

Wandergewerbe 598 ff. 


Waren, angelommen und abgeiendet, zu Waſſer 
738, 739, 741, 742, mittel8 Etjenbahn 749 ff., 
754 ff., 760. 

Warenagenten und sSenjale, Anzahl und 
Erwerbiteuer 596. 

Warenhandel (mit feiter Betriebitätte), Anzahl 
der Gewerbe und Crwerbfteuer 594 ff.; im 
Umberziehen 596, 598 ff. 

Warenlager, Anzahl und Erwerbiteuer 596. 

Warenproben, per Poſt aufgegebene und an⸗ 
gelommene 728, 729, 

Warenfenfale, |. Warenagenten. 


Warteanftalten deö Gentralvereind für Klein: 
finder.:W. 838; |. au Sfinderbewahranftalten. 

Wälhe-Erzeuger, j. Näheret und Wäſche— 
Confection, Pfatdler. 

MWäfhehändler (und Klein-Gonfectton), Anzahl 
und Erwerbfteuer 595. 

Wäfhepuger, |. Wälder u. W. 

Wäſcher u. Wäſcheputzer, Genofjenichaft deri., 
Mitglieder, Angehörige ꝛc. 612, Bermögens: 
gebarung 618, 633, Lehrlingswejen 626, 
Arbeitsvermittlun 629,  Mertgenofjenihaft 
697; |. auch Wäſche⸗ und Kleider⸗Reiniger. 
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Wäſchereiſchule des Wr. 
Vereines 382. 

Wäjhe und Kleider: Reiniger, Anzahl und 
Eriverbfteuer 591, f. auch Wäſcher und Wäjche- 


putzer. 

ſ. Badeſchwamm⸗ 

eicher. 

Wäſchewarenerzeuger, Genoſſenſchaft der W. 

(VPfaidler, Kragen- u. Manchettenmacher, Weiß⸗ 
näher, Cravatteumacher, Frauen-Röckemaächer, 
Frauen-Schurzmacher, Weißſticker, Kunſtſticker, 
Muſtervordrucker, Tambourierer, Rüſchen— 
macher, Häubhene und Chemiſettenmacher 
[Viſierhändler), Mitglieder, Angehörige zc. 
612, Vermögensgebarung 618, 623, Stiftung 
697, Lehrlingsweſen 626, Arbeitsvermittlung 
629, 630, jdiebsgerictlicher Ausſchuſs 691; 
fadıl. Fort tldungsfchule 385, 336; |. aud) 
Näherei und Wäſche-Confection. 

Waſenmeiſterei, durch den Wiener Waſen— 
meiſter vertilgte Thiere und Fleiſchwaren 528; 
ſtädtiſche W., Einnahmen aus derſ. 142, Aus: 
gaben für die. 154; Gefchäftsftüde des 

agiftrates, — Friedhofe, Leichenkam⸗ 

mern, W. 2c. 130. 

re IT ſ. Wafferbedarf. 

Wafjeranmeldung, f. Wafferbedarf. 

MWafferbauten, Auslagen für W. 150; Wert 
der Uferverficherungen 161; Geſchäftsſtücke des 
Magiftrates, betreffend Gaual- und W. 130, 

Wafferbedarf, täglicher, aus der Hochquellen- 
leitung 174 ff. 


MWafferbezugsgebüren, Ertrag derſ. 140. 


Waſſerkopf, chroniſcher, Veritorbene an hr. W., 
nach Geſchlecht, Domicil u. Sterbemonat 69, 
nad) Gefchleht, Alter und Höhenlage der 
Wohnung 77; SKrankheitsfäle an W. bei ge: 
werblihen Krankencaſſen 659. 

Wafferleitungen, Daten über W. 168 ff.; 
Betrieböperfonale 123; Einnahmen aus den W. 
140; Ausgaben für die W. 151; Wert der W. 
und der öffentlichen Brunnen 161; Geſchäfts— 
ſtücke des Magiftrates, die W. betreffend 130. 

Wafferleitungsarbeiter, |. Brunnenmeifter. 

Waferleitungsinftallateure, \. Gas: 
und W. 

Wafjerleitungsrequtiitenhändler, f. Gas: 
und WW. 

Waſſerleitungsrohre, ſ. Rohre. 

Waſſermautſtellen, Ertrag 245. 

Waffermehrverbraud 174. 

Waffermeffer, Zahl der angelauften und in 
Hausleitungen eingefchalteten 176. 


Waſſerpreis für das an Gemeinden außerhalb 
Wiens abgegebene Hocquellenwaffer 175. 


Wafferihen, ſ. Tollwuth; Hundswuth; Vieh: 
ſeuchen. 

W et ch ö ? fwerte, Inanſpruchnahme derjelben 
Zahl der in Pump: und Schöpfwerfen 

ae "aufgeftellten Gasmotoren 602. 

afferftände 6 fi. 

Wafferverbraud 174. 

ELSE annuitäten, 


Frauen-Erwerb— 


Ertrag derſ. 

nee Anzahl und 
Erwerbſtener 592. 

Waſſerzufuhr, Auslagen für die Zufuhr von 
Trinkwaſſer 153. 

Wattemacher, Anzahl und Erwerbſteuer 590. 


Sachregiſter. 


Weber, Anzahl und Erwerbſteuer 590, ſ. auch 
die einzelnen Stoffe; Genoſſenſchaft der W. 
Mitglieder, Angehörige ꝛc. 612, Vermögenz- 
gebarung 618, 623, Stiftungen und Witwen: 
Penſions⸗ Anftitut ‚697, Lehrlingsweien 626, 
Arbeitsvermittlung 629, 630, Gehilfen=Stranten: 
sale 654, 668, 675, ſchiedsgerichtlicher Aus: 
ſchuſs 691; erberge 6935 8. k. Fachſchule fur 
— 379, fa liche Forlbildungsſhul⸗ für W. 


nenne j. Nadler. 
Web- und Wirkwaren, |. Tertilftofte. 


MWebmwarenerzeuger, ſ. Weber; f. auch die 
einzelnen Stoffe. 

Webmwarenzurihter, Anzahl u. Ermwerbiteuer, 
ſ. Bleicher, Färber 2c. und andere Gewerbe 
590; Genoſſenſchaft der W. (Appreteure, Web- 
warenfenger, Shawlausfchneider, Bandausichnei: 
der, Weißbleicher, Fleckausbringer, Kunſt- und 
Wolwälder), Mitglieder, Angehörige ꝛc. 612, 
a rer 618, 623, Lehrlingsweien 
626, Geht fen-Srankencaffe 654, 675, 
Schiedsgerichtlicher Ausſchuſs 691. 


Wechſelſtuben, Anzahl und Erwerbſteuer 597. 


Wechlelfieber und WMalariacaderie, 
Krankheitsfälle an W. bei den gewerblichen 
Stranfencaffen 659; Zahl und Alter der von 
Armenärzten behandelten Kranten 822. 

Wechſelſenſale, |. Börjebefuder. 

Wechſelſtuben-Actien-Geſellſchaft „Mer: 
cur“ 776 ff. 

Wechſelvorrath der Wiener Banken 751. 

Wege, Grundflähe der Straßen und W. 10. 

Wegmautgebüren, Ertrag 244. 

Weiden, |. Wiefen. 

W ——— Reconvaleſcentenhaus für Kinder 

6. 

Weilburg, Luſtſchloſs, täglicher Hochquellen— 
waſſerbedarf in den —5 W., Schön: 
brunn und Stixenſtein 174. 

Wein, Verbrauch 576; — 237 ff.; 
zu Waſſer angelangt und abgeſendet 738, 741; 
mittels Eiſenbahn, abgeſendet 750, 760, ange⸗ 
kommen 755, 760; Ein- und Auslagerungen 
in den Lagerhäuſern 558, 561; Preiſe 572. 

Weinaufſchläge, capitaliſierter Wert der vom 
Staate an Stelle der ehemaligen Bier-, Wein: 
und fonfttgen — bezahlten Raufdal- 
beträge 793, 795 

Wette, Bier: ah Obftmofthändler, Anzahl 
und Erwerbſteuer 596. 

Weingärten, Grundfläche derſ. 10. 

Weingeiſt, ſ. Spiritus. 

Weinhändler, ſ. Wein-, Bier- und Obſtmoſth. 

Weinhaus, Zinsfuß und Betrag der von der 
ehemaligen Gemeinde W. übernommenen Schul: 
den 174 

MW einfellereien, Schanm- und Obftweinerzeuger, 
Anzahl md Grwerbfteuer 592. 

MWeinmoft und Weinmatihe, Verbrauh 576; 
Linienſteuer 237; f. auch Getränte. 

Weinzierl, Franz Joſef-Jugendaſyl daſelbſt 839. 

Weiß A., Privat-Handelsſchule desſ. 394. 

Weißblei cher, ſ. Webwarenzurichter. 

Weißbrot, ſ. Semmelgebäck. 

Weißgerber, Anzahl und Erwerbſteuer 589; 
Genoͤffenfchaft der W. (Weißgerber, Fell⸗ 
färber), Mitglieder, Angehörige 2c. 612, Ber: 
mögensgebarung 618, 623, Rehrlingsivefen 626, 


Sachregiſter. 


Gehilfen-Krankencaſſe 654, 668, 675, ſchieds⸗ 
gerichtlicher Ausſchuſs 691, Herberge 693. 

Weißnäher, ſ. Wäſchwarenerzeuger, Pfaidler. 

Weißſticker, ſ. Pfaidler. 

Weizen, |. Körnerfrüchte. 

Weltprieſter, Zahl derſ. 341. 

Weltprieſter-Bildungs-Inſtitut, höheres, 
zum h. Auguſtin 340. 

Werkholz, ſ. Bau und W. 

Werkholzhändler, ſ. Brennmaterial-, Bau— 
und W.; Holz⸗ und Kohlenh. 

Werkhaus, ſtädtiſches, Stand der freiwilligen 
Arbeiter, Zahl der Arbeitstage in den einzelnen 
Monaten 813, 815; Individualangaben über 
die Aufgenommenen, ———— 815; Dauer 
des Aufenthalts der ——— 816; frü⸗ 
here Beſchäftigung der Aufgenommenen 817; 
Krankenbewegung, Bäder, Desinfection, Straf: 
fälle, ökonomiſche Verhältniſſe 818; Verzeichnis 
der angefertigten Gegenſtände und gelieferten 
Arbeiten 819. 

Werkmeiſterſchulen 377, 379. 

Merlmeifterverband, Stellenvermittlung bes 
1. allgem. öfterr. W.3 638, 642. 

Werlzeuge, mittels Eiſenbahn abgejendet 751, 
760, angetommen 756, 760. 

Werkzeugmacher, Anzahl und Ermwerbftener 
586; f. Meſſer- und Feinzeugſchmiede zc. 

Wertpapiere, Ertrag der Intereffen von W.n 
und Brivatforderungen 2c. der Gemeinde 137; 
Ertrag aus der Veräußerung von W.n der Ge: 
meinde 137; Auslagen der Gemeinde für den 
Anfauf von W.n 148; Wert der der Gemeinde 

ehörtgen W. 158; die W. der einzelnen Armen: 
fonde, ſ. bei diejen. 

Weſtbahn, Verkehr deri. 743 fi. 

Wettrennen, Dampfichiffvertehr zu den W. 736. 

Wiedenerk.k. Krankenhaus, j. Krantenhänfer. 

Wien-Aſpang-Bahn, |. Aipang-Bahn. 

Wienerberger Ziegelfabriksgeſellſchaft, 
ſ. Ziegelf. | | 

Wiener Neudorf, Localbahn Wien-W. 768, 769. 

Wienflufs, Zahl der Brüden über — 200. 

Wieſen, Grundfläche der Aecker, W. und Weiden 10. 

Wildbret, Zufuhr in die Großmarkthalle 549; 
Verbrauch 577; Linienſteuer 240; Preiſe 566, 
567; aus ſanitären Gründen confisciertes 
509; durch den Wiener Waſenmeiſter vertilgtes 
528; zu Waſſer angelangtes 741. | 

Wildbret-, Geflügel: und Fiſchhändler, 
Anzahl und Erwerbiteuer 595; Genoſſenſchaft 
der Wildbrets u. Geflügelhändler, Mitglieder x. 
612, DBermögensgebarung 618, 623, Lehr⸗ 
lingswejen 626, Arbeitvermittlung 629, ſchieds⸗ 
gerichtl. Ausſchuſs 691. 

Wildenten, ' Geflügel. 

Wildgänfe, |. Geflügel. 

Wildſchweine, ſ. Wildbret. 

Wilhelminenſpital, Belegraum, Bewegung 
im Krankenſtande, durchſchnittliche Verpflegs⸗ 
dauer 476, 477; Uebernahme unheilbarer 
Perſonen aus dem W. 826. 

Windenmacher, ſ. Schloſſer. 

Windgeſchwindigkeit nah den Winbrid- 
tungen 3. 

Windhäufigkeit nah den Windrihtungen 3. 

Winlelrabmenerzeuger, |. Drechsler. 

Winterberg M., Mädchen: Yortbildungscurfe 


deri. 368, 369. 
Wirker, 8. k. Fachſchule für W. 379; fachliche 
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Fortbildungsſchule für W. 386; ſ. auch Wirk⸗ 
waren⸗Erzeuger. 

Wirkungskreis, beim Magiſtrate eingelangte 
Geſchäftsſtücke nach den Hauptagenden und den 
beiden Wn. 130, 131. 

Wirk-, Stid> und Hälelwaren- Erzeuger, 

en und Erwerbfteuer 590. 

Wirkwaren, |. Gemwebte, gewirkte ꝛc. Waren; 
Tertilftoffe; Haufierer mit W. 601. 

Wirlmarenerzeuger, Genofienihaft der W., 
(Betinet: u. Bobinetfpigen-Erzeuger, Strumpf: 
wirfer, Strumpfftrider, Verfertiger orienta: 
liſcher Kappen), Mitglieder, 2c. 612, Vermögens: 
gebarung 618, 623, Meifter-linterftügungscafie 

und Stiftung 697, Lehrlingsweien 626, Ge: 
hilfen-Sranfencaffe 656, 668, 675, Lehrlings- 
Strantencafle 697, ſchiedsgerichtl. Ausſchuſs 691, 

erberge 693. 

Wirte, |. Saftwirte, 

Wirtihaftsgenofienihaften, Erwerb: und 
W., Anzahl 776; Betriebsergebnifle 785, 786; 
bei Ban Zwangsgenoſſenſchaften beftehende 


W. 697. 
Wiſſenſchaftliche Vereine 776. 
Witmwenfrift, Dispenjen von der. 38. 
Witwenpenstonen, Jahl und Betrag der jähr: 
lih zuwadjenden W. an Witwen von Beamten 
und Dienern der Gemeinde, dann Gefammtzahl 
ders. und Jahreserfordernis 125, Dto. von Witwen 
nad ftädttichen Volksſchullehrern 443 ff. 
Wocdhenbettfteber, Verftorbene an Infectionen 
Er Entbindung oder nad) Abortus, n. 22 
nah Domicil u. Sterbemonat 74, nah Alter 
und Höhenlage der au 82; nah dem 
Berufe 99; Morbtdität und Mortalität an W. 
480, 490; Strankheitsfälle an W. bei ben ge: 
werblihen Krankencaſſen 659. 


Wocdhenbettfranfhbeiten, ſ. Geburts: und 
Wocenbett:Anomalien; Geſchlechtskrankheiten; 
Wochenbettficher. 

Wochenlohn von VBedienfteten der (Gemeinde, 
ſ. Bezüge; W. der Stritenden vor Ausbrud) 
der Arbeitseinftellungen 699 ff. 

Wohlthätigkeit, Ausgaben der Gemeinde für 
wohlthätige Zwecke 164; j. auch Armenwefen. 

Wohlthätigfeitshang in Baden, k. k. Unter: 
bringung armer Kranker dafelbft 821. 

MWohlthätigleitsveretne, Zahl derf. 776; 
Wirken derſ., auf dem Gebiete der vorüber: 
gehenden Armenbethetlung 805, der Armen⸗ 
finderpflege 832, der Armenverforgung 848; 
Zahl der Kindergärten von W. 454. 

Wohlthätigkleitsporftellungen, Zahl deri. 
464; Einnahme des allgemeinen Verforgungs- 
fondes aus denf. 791. 

MWohnbeftandtheile 19; Zuwachs und Abfall 

4 


Bl Bau: und W. 12 f 
obnungen, bewohnte W. und Zahl der Civil⸗ 
bewohner 17, 18; Zuwachs und Abfall von 
W. 13, 14; gerihtlide Kündigungen von 
W. x. 19 ff.; Teerftehende Wohnungen 22 ff.; 
Wohnung der getrauten Brautleute 44; Todes: 
urſachen und Höhenlage der W. der Verſtor⸗ 
benen 76 ff.; f. auch Wohnparteien. 
Wohnungsverändberungen von Militär: 
pflihtigen 351; |. auch Kündigungen. 
Wohnungszins, ſ. un 
Wohnverhältnifie, ſ. Wohnungen. 
Wolle, f. Baumwoll⸗; Zertilftoffe. 
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Wöllersdorf, Hocquellenwafjerabg. an W. 175. 

MWoll: u. Seidenadjuftterer, f. Pojamentierer. 

Wollwarenbleiher,=Yärberzc. f. Bleicher ꝛc. 

Wollmwarenhaufierer 601. 

Wollwäſcher, |. Webwarenzurichter. 

MWollzwirner u. Wollfpiuner, |. Bofamentierer. 

Wunden, Kranktheitsfäle Durch W. bei den 
gewerbl. Krankencaſſen 663; ſ. auch Ber: 
Ing ungen: 

Wunder W., Milttärvorberettungsfchule 868. 

Wundinfectionen, an W. Verftorbene, nad) 
Geflecht, Domicil und Sterbemonat 73, nad 
Geſchlecht, Alter u. Höhenlage der Wohnung 81, 
nah Geihleht und Beruf 99. 

Wunde und unse Zahl derſ. 468. 

Wurmfrantheit, ſ. N eihau; Viehſeuchen. 

Würſte, Verbrauch 577; Linienſteuer 240. 

Wurft-Erzeuger, |. Fleiſchſelcher. 

Wurfthändler, |. Fragner. 

W ee 1. Zollwuth; Hundswuth; Vieh⸗ 
euchen. 


J. 


Ybbs, ſtädtiſches Verſorgungshaus 841 ff. 


3. 
Zacharias J. E. Betriebskrankencaſſe, im allgem. 
652, Vermögensgebarung 666, 673. 
Zahlparteien in dem ſtaͤdtiſchen Verſorgungs⸗ 


häuſern 848. 

nradbahn, ſ. Kahlenberg-Eiſenbahn. 
ahntechniker, Genoſſenſchaft der Z., Mit— 
glieder, Angehörige 2c. 612, Vermögensgebarung 
618, 623, 693, Lehrlingsweſen 626, fchlebg- 
gerichtliher Ausſchuſs 691. 

Me n, Daten über Z. 382. 
eihner, Defjinateure, Ralligraphen, 
Anzahl und Erwerbſteuer 594. 

Zettungen, abgeitempelte 243, mittel3 Poſt 
verſendete 728, 729; f. auch Drudichriften. 

x Ei ne RE ſ. Drudicriften. 
eitungsftempel, Ertrag 243. 

Zeitungsverſchleißer, ſ. Drudichriften. 
ellgewebsentzündung, Krankheitsfälle an 
3. bei dein gewerbl. Krankencaſſen 658. 

Zellgewebsftrankheiten, ſ. Bewegungs: 
apparat. 

Zerreißung, Krankheitsfälle durch 3. bei den 


gewerblichen Krankencaſſen 663; ſ. au 2er: | 


all @ungen: 

Zeug: und Meſſerſchmiedwarenverfer— 
tiger, Anzahl und Grwerbfteuer 586, f. auch 
Feinzeugſchmiede. 

Ziegel, ſ. Baumaterialien. 

— Anzahl u. Erwerbſteuer 

Ziegeldecker, ſ. Dachdecker. 

Ziegelfabriks- und Baugeſellſchaft, Wiener: 
berger, Spital derſ. 474, 476; Betriebs— 
krankencaſſe derſ., im allgem. 652, Vermögens: 
gebarııng 666, 673. 

Stegen, }. Schafe. 

Ztergärtner, Anzahl. Erwerbftener 585, Ge- 
nofjenichaft der 3., Mitglieder, Angehörige zc. 
612, Vermögensnebarung 618, 623, 693, Ge: 


hilfencafje 697, Lehrlingsweſen 626, Arbeitsver- | 


Sadıregifter. 


mittlung 629, 630, Gehilfen-Krankencaſſe 656, 
668, 675, Lehrlings⸗Krankencaſſe 656, 670, 
677, ſchiedsgerichtlicher Ausſchuſs 691, Einier- 
local 698. 

tllen, angeflommene und abgegangene 730. 
illenholzhändler, f. Holz: und Kohlenh. 
tllingsdorf, Kinderafyl in 3. 889. 
immermaler, Anzahl und Erwerbiteuer 593: 
j. auch Zimmer: und Decorationsmaler. 


Zimmerm u Anzahl und Erwerbfteuer 593; 
Genofjenichaft der 3., Mitglieder, Angehörige x. 
612, Vermögensgebarung 618, 623, Stiftung 
697, Lehrlingsweien 626, Gehilfen-Rranten: 
cafie 656, 668, 675, ſchiedsgerichtlicher Aus: 
ſchuſs 691. 

Zimmerpußger, Anzahl und Erwerbſteuer 59%; 
Genoſſenſchaft der 3., Mitglieder, Angehörige x. 
612, Vermögensgebarung 618, 623, fchieds: 
gerichtl. Ausſchuſs 691. 

Ztmmer: und Decorationsmaler, Ge: 
noffenihaft der 3., Mitglieder, Angehörige x. 
612, Vermögensgebarung 618, 623, Lehrlinge: 
weien 626, Arbeitävermittlung 629, 630, Ge⸗ 
hilfen-Krankencaſſe (Anftreiher und Zimmer: 
maler) 656, 668, 675, fchiedsgerichtlicher Aus: 
ſchuſs 691, Unterſtützungscaſſe 697; fachl. 

ortbildungsſchule 386; ſ. auch Anſtreicher: 
Zimmermaler. 

Zinkwaren-Erzeuger, Anzahl und Erwerb— 
ſteuer 687. 

Zinkographen, ſ. Schriftgießer; Stein- und 
Kupferdrucker. 
innfolien-Erzeuger, ſ. Gießer. 
inngießer, Anzahl und Erwerbſteuer 587; ſ. 
auch Gießer. 
ins, ſ. Mietzins. 
insfuß der intabul. Hypothekardarlehen 32 ff. 
der Gemeindeſchulden 162 ff. 

Zinskreuzer, Ausmaß 205; Ertrag 232. 

300nofen, an 3. verftorbene Menfchen, nach Ge: 
ſchlecht, Domicil und Sterbemonat 75, nach Se: 
fhlecht, Alter und Höhenlage der Wohnung 83, 
nad Geihleht und Beruf 99; |. auch Zieh: 
beſchau; Viehſeuchen. 

Zubauten, Zahl derſ. 13, 15; Veränderungen 
in der Auftheilung ber gene nah Stod: 
a dur 15; Genehmigungen zu 

Zuder, . der Grgeuger bon rohem und 
raffintertem 3., und Erwerbfteuer 591; Ber: 
brauchsfteuer von 3., Ausmaß 235, Ertrag 238; 
zu Waffer angekommen und abgefenbet 738, 739; 
mittels Eiſenbahn abgefendet 750, angelommen 
755; Ein und Auslagerungen in den Lager: 
häujern 558, 561. 

Zuder: und Suhenbäder, Anzahl u. Erwerb: 
fteuer 591; Austrägerſcheine 601; Genoſſen- 
ihaft der Zuderbäder (Conditore, Suchen:, 
Mandoletti:, Hohlhippenbäder, Banditener: 
zeuger, Lebzeltner, ch8zieher und Chocolate⸗ 
mader), Mitglieder, Angehörige x. 612, Ber: 
mögensgebarung 618, 623, Unterftügungscafie 
697, Lehrlingsweſen 626, Arbeitöpermittlung 
629, 630, Gehilfen-Krankencaſſe 656, 668, 675, 
Lehrlings-Krankencaſſe 656, 670, 677. Ichiebs: 
geritl. Ausſchuſs 6915 fachl. Fortbildungs: 
ihule für 3. 0. 386; Arbeitövermittlung der 
Gewerkſchaft der 3. 638, 642. 

Zuderwaren, au fanitären Gründen confis- 
cierte 509. 
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Zudermwarenhändler, Anzahl und Erwerb: ' Zündwaren-Erzeuger, Anzahl und Erwerb: 
fteuer 596. jteuer 593. 

Zufälliger Tod, ſ. Verunglüdungen. | 3 — n, ee 25 geſelchte 3., 
ufuhr von Lebensmitteln incl. Vieh 531 ff.; erbrau Lintenſtener 
3 A er Eifenbahnverkehr; Fluſsſchiffahrt. f ande ſ. die betreffende Steuer oder Gebür. 
Zugeihobene, Geſammtzahl, Geſchiecht, Alter | ufchneider, — ED [208 bes Wiener 

Familienſtand 313; Zuf ———— im 2 ä — Br * Heim atrecht 
en wur u —— | a Seihäftsftüde des Magiftrates, 
ETUI LD ANDENT u DOREEN betreffend die Veranlafjung von 3. für fremde 


ae X f keh Behörden 131 
Zugsverkehr, j. Perjonenzugsvertehr. ! ; 
art Knabenhort des Vereins 3. 451. 3 waste ſſenſchaften, |. Genoſſenſchaften, 


Zündhütchen- und Vatronenhülſen-Er- Zweigniederlaſſungen auswärtiger Gewerbe, 
zeuger, Anzahl und Erwerbſteuer 587. Anzahl und Erwerbfteuer 685 ff. 

Zündmwaren, zu Waffer abgejendet und an: willingstinder 59, 60. 
gelangt 738, mittels Eiſenbahn abgejendet 751, wirn: und Bänderverfdleißer, j. Spin: 
angetommen 756; Haufierer mit 3. 601. ftoffe, Garn: und Bänderhändler. 


Berichligungen. 


Seite 129. Die Überjäeift der Tabelle foll | 209 heißen: 468 und ftatt 933: 674; in der Zeile 

die Nummer 4 haben und bementiprehend find | für den XI. Bezirk ift die Zahl 259 in die 

die folgenden Tabellen mit 5, bzw. 6 zu numerieren. | Spalte „Gartenanlagen“ einzufegen und in der 
Seite 173. In der Zeile „1897* fol es ftatt | Spalte „Straßen“ zu ftreichen. 


Badjträgliche Berichligungen zum Jahrbuche pro 1896. 


Seite 21. In der Spalte „VIII (Zofefftabt)“ | Zetle von unten zu ftreihen; dementiprechend tit 
find anftatt der erften vier Striche (—) Punkte | in der Spalte „zujammen“, und zwar in der 
zu tegen vierten Zeile von unten, ebenfalls die Zah! 1000 

ette 33. In der unterjten Tabelle betreffen Mi fegen und in der britten Zeile die Zahl 6.809 
die Ziffern der einzelnen Spalten nicht die Zahlen | in 5.309 richtigzuftellen 


der Ehen in den Jahren 1892—1896, fondern in Seite 166. Vgl. die Anmerkung zur Seite 172 

den Sahren 1891 —1894 und 1896. Die Zahlen dieſes Jahrbuches. 

für das Jahr 1895 fiehe in diefem Jahrbuche Seite 194. In der fünften Zeile von unten 

auf Seite 39. ſoll e8 anftatt: 8.712 fl. 41 fr. heißen: 8.848 fi. 
Seite 65. Im Tabellenkopfe foll bei „Bauch: | 24 ir 


Seite 212. In dem oberen Theile der Tabelle 
foll es in der Spalte „Iahr, bzw. Gemeinde: 
bezirt* anftatt 1886 heißen: 1896. 

Seite 225. Bei der Überfchrift zur zweiten 
Hälfte der Tabelle „b) Abgeſchriebene Eintommen- 
fteuerbeträge“ fol anftatt der Anmerkungsziffer ') 
die Anmerfungsziffer ?) ftehen; ferner ſoll die 
1. Anmerkung lauten: ') und *) Vgl. die 3. und 
4. Anmerkung auf Seite 201. 

Seite 229. In der oberen Tabelle, Spalte 
„Strafbeträge (für den Staat)“ fol es anftatt 
31.318 fl. 68.5 fr. heißen: 25 571 fl. 35.5 fr. 

Seite 251. In ber 27. Tertzeile von oben 
hat es anftatt 205 zu heißen: 2038. 

Seite 257. In der 4. Anmerkung ift anftatt 
„Seite 223* zu fegen: Seite 260. 

Seite 275. Die erfte Ziffer in der Zeile für 
das Jahr 1893 foll nit 220°, fondern 2205, 
und in der Zeile für das Jahr 189% nicht 2403, 
fondern 24035 heißen. 

‚Seite 315. Im Tabellenkopfe ift zu „Ele: 

Seite 156. In der dritten Zeile der 5. An⸗triſche Sicherheitslampen” die Anmerkungszifter °' 
merkung ift die Zahl 8,234.000 zu jegen. ‚ zu fegen, dagegen find die in biefer Spalte be: 
Seite 158. In der Spalte „Vorortegemeinde" findlichen Anmerkungsziffern ”) zu ftreichen. 
ift anftatt „Meidling, Inter“ zu jegen: „Meid⸗ Seite 329. In der unteren Tabelle, Zeile 
ling, Ober⸗, anitatt „Ober“ dagegen „Iinter:*. für das Jahr 1893, fol e8 in der dritten Ziffern: 

Ceite 161. In der Spalte „40/,“ tft, und Spalte anftatt 7 heißen: 1. 
zwar in ber vierten Zeile von unten, die Zahl Seite 360. Im legten Theile des Tabelle: 
1000 zu fegen und bieſe Zahl in der dritten kopfes hat es anftatt „reprobiert“ zu heißen: 


fell-Sntzündung“ nicht die Anmerktungsziffer 9), 
jondern °) ftehen. 

Seite 101. In der Spalte „Gemeindebezirk“ 
der Tabelle foll e3 anftatt IV, V, VI nu. f. w. bis 
XI heißen: XI, IV, V u. ſ. w. bis X. 

Seite 111. In der eriten Anmerkungszeile 
foll die legte Ziffer anftart 103 heißen: 113. 

Seite 123. Die Überfchrift der Tabelle foll 
die Nummer 4 haben und bdbemgemäß find Die 
folgenden Tabellen mit 5, bzw. 6 zu numerieren. 

Selte 128. In dem Tabellentheile „III. Be: 
amte und ſonſtige Bedienſtete ber allgemeinen 
Berwaltung“ iſt der Kopf ſo ‚richtig zu ftellen, 
wie es im diefem Jahrbuche auf Seite 134 ge: 
ſchehen iſt. 

Seite 129. In dem erſten Theile der oberen 
Tabelle iſt der Kopf bis einſchließlich der Spalte 
„Jahr“ fo richtig zu ſtellen, wie es in dieſem 
Jahrbuche auf Seite 135 gefchehen tft. 

Seite 142. In der zweiten Ziffernzeile der 
oberen Tabelle ift die legte Zahl 92.5 in 92 ab: 
zuändern. 
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„reif erklärt” und umgekehrt anftatt „reif erklärt” 
„reprobiert“. 

Seite 419. In dem oberen Theile der Tabelle 
haben die Schuljahre nicht 1891/93, 1892/94 
u. f. w., fondern 1892/93, 1893/94 u. |. w. zu 
heißen. 
Seite 431. Bgl. die Anmerkung zur Tabelle 
auf Seite 436 dieſes Jahrbuches. 

Seite 468 und 469. Die Ziffern der vor: 
legten Ziffernzetlen betreffen nicht die „Abth. f. 
Erwachſ.“, fondern die „Abth. f. Kinder” und 
umgefehrt betreffen die der letzten Ziffernzeilen 
nicht die „Abth. f. Kinder”, jondern die „Abth. 
f. Erwachſ.“ 

Seite 515. In der unteren Tabelle hat es 
in der dritten Ziffernzeile anjtatt 249.518 zu 
heißen: 249.436. 

Seite 536. Sn der Zeile für das Jahr 1896 
hat es anftatt 137.675 zu heißen: 137.875 und in 
der Zeile für die 27. Marktwoche anftatt 1.352: 
1.552 


Seite 537. In der Zeile für das Jahr 1896 
hat es anftatt 94.836 zu heißen: 94.936, in der 
Zeile für die 23. Marktwoche anitatt 1.168: 1.068 
und in der für die 35. Marktwoche anftatt 583: 831. 

Geite 545. Über die Ziffern der Tabelle vgl. 
die Berichtigungen im Jahrbuche für 1896 und 
die 2. Anmerkung zu der entiprechenden Tabelle 
anf Seite 553 dieſes Jahrbuches. 

Seite 560. Im Tabellenfopfe hat es anftalt 
„Weizen per Heltoliter” zu heißen: „Weizen per 


Berichtigungen. 


100 kg“ und in der Anmerkung ift.nach „Qualitäts: 
gewicht” Hinzugufügen: „per Hektoliter“. 

Scite 561. Im Tabellenftopfe Bat es anftatt 
„Roggen per Hektoliter” und „Gerfte per Helto: 
liter” zı heißen: „Roggen per 100 kg“ und 
„Gerfte per 100 kg” und in der Anmerkung ift 
Han „Qualitätsgewicht“ hinzuzufügen: „per Hefto: 
iter“. 

Seite 656, In der Zeile für da3 Jahr 18% 
fol es anftatt 77 Caſſen heißen: 75 Caſſen. 

Seite 721. In der eriten Anmerkung zur 
mittleren Tabelle joll es für das Jahr 1894 nicht 
43.8861, fondern 43.886 heißen. 

Seite 729. In der erften Tabelle hat es in 
der geile für das Jahr 1896 zweimal anftatt 
110.000 zu heißen: 111.000. 

Seite 734. Die Überjchrift der Tabelle fol 
die Nummer 1 (und nicht 2) haben. 

Seite 736. Die uberfchrift der Tabelle joll 
die Nummer 2 (und nicht 4) haben. 

Seite 739. Sn der Spalte „Nordbahn“ hat 
die Anmerfungsziffer ?) zu entfallen. 

Seite 743. In der zweiten Ziffernipalte it 
ftatt der Anmerkungsziffer 72) die Anmerkung: 
ziffer °°) zu ſetzen. 

Seite 749. In der erften Tabelle betreffen 
die Ziffern der angefonmenen und abgegangenen 
Züge nicht die Jahre 1892, 1893 u. ſ. w. bis 
1896, fondern die Jahre 1891—1894 und 18%. 
Die Zahlen für das Jahr 1895 fiehe In dieſem 
Jahrbuche auf Seite 759. 
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